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in Preußen, 


den edelmüthigen Förderern und Pflegern der Kunſt und 
der Wiſſenſchaft, widmet dieſes Werk, welches nur durch 
ihre thätige Begünſtigung den Freunden altdeutſcher 
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Vorrede. 


Die Aufmerkſamkeit, welche man ſeit einiger Zeit den dichteri⸗ 
ſchen Werken unſerer Vorfahren gewidmet hat, macht mir Hoff⸗ 
nung, daß man den Barlaam des Rudolf von Montfort, welchen 
ich einem größeren Kreiſe von Leſern durch den Druck übergebe, 
mit Wohlwollen, und in Hinſicht der von mir dabei geleiſteten 
Arbeit, mit Nachſicht aufnehmen werde. Ohne Zweifel würde 
er lange noch nicht gedruckt worden ſein, wenn die Königliche 
deutſche Geſellſchaft in Königsberg in Pr. den Druck nicht darch 
eine bedeutende Unterſtützung befördert hätte, weswegen auch 
der Abdruck ihr mit vollem Rechte gewidmet erſcheint. | 

Der Name des Verfaſſers war einft unter den Dichtern 
unſerer Sprache geachtet und wohlbekannt; aber nach einer 
langen Vergeſſenheit hat in neuern Zeiten zuerſt Bodmer ſein 
Andenken erneuert, indem er hinter Chriemhilden Rache Btuch⸗ 
ſtücke des Barlaam aus einer Hohenemſer Handſchrift mittheilte. 
Die Nachrichten von den Lebensumſtänden Rudolfs find. fehr 
ſpärlich. Alles, was wir davon wiſſen, iſt, daß er zu Hohenems 
in der Schweiz geboren, um die Mitte des dreizehnten Jahrhun⸗ 
derts geblüht und in wälſchen Reichen geſtorben iſt. In der 
deutſchen Litteraturgeſchichte iſt er bekannt unter dem Namen 
Montfort, weil er Dienſtmann der Grafen von Montfort war; 
denn in jener Zeit war es nicht ungewöhnlich, und es finden 
ſich auch unter den übrigen Dichtern jenes Jahrhunderts Bei⸗ 
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ſpiele davon, daß die Dienfimannen * Kamen derer, welchen 
ſie dienten, zu führen pflegten. 

Vor einigen Jahren hat Docen in dem Muſdum für alts 
deutſche Lit. u. Kunſt von Büſching und Hagen Heft 1. in der 
Gallerie altdeutſcher Dichter“ ein Kunſturtheil über Rudolfs 
dichteriſche Verdienſte mitgetheilt, und auf eine mürdige Weiſe 
die Vorzüge feiner Werke. entwickelt. „Was bleibend uns enfe 
zückt, ſagt er, iſt, hauptſächlich wenigſtens, immer der Sinn, 
und dieſen verehre ich vorzüglich in den Gedichten des Rudolf 
von Montfort. Mehr wie in einem ſeiner Zeitgenoſſen, lebt in 
feinen Werken ein heiliges, inniges Gefühl, welches in religiöſen 
Dingen, wie in der Liebe, in der Schoͤnheit der Natur, in Tha⸗ 
ten und Handlungen, mit gleichee Wärme überall den Gegenſtand 
umfaßt. Gewiß dichtete der Dichter früher manche andere Aben⸗ 
theuer, ehe er den Barlaam bearbeitete, welches ein durchaus 
chriſtliches Epos iſt. Ueber feine Quelle gibt der Dichter ſelbſt 
Nachricht, doch iftfüber den urſprünglichen Verfaſſer keine zuver⸗ 

käſſige Nachricht vorhanden. Griechiſch findet ſich die Legende 
noch in einigen Bücherſammlungen, lateiniſch aber unter den 
Werken des Johannes von Damaskus. Bei Rudolfs Gedichte, 
ſagt Docen am a. O., werden alle ſich bewegt und hingeriſſen 
fühlen durch die Schönheit und lebendige Darfiellung des Ganzen, 
durch die tiefe Sehnſucht und die Würde einer Religion, die den 
Schmerz heiligt, und das ganze Leben des Menſchen auf Hin 
gebung in den Schutz und Willen eines höchſten Princips, auf 
Hoffnung eines endloſen ſeeligen Schauens und die freiwillige 
Nichtachtung des vergänglichen Irdiſchen hinwendet. So erſcheint 
uns die Stimmung des Dichters, da er an dieſem Werke ſchrieb, 
als der reinſte Gottesdienſt, der je dem innern Geiſte des Chriſten⸗ 
glaubens bon einem Künſtler dargebracht worden.“ 

Rudolf gehörte zu den fruchtbaren Dichtern ſeiner Zeit. 
Außer dem Barlaam arbeitete er die Univerſalgeſchichte des Gott⸗ 
fried von Viterbo dichteriſch um, welches Werk von großem Ums 
fange zu vollenden der Tod ihn hinderte. Die Königsberger 
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Königl. Bücherſammlung hat davon eine vollſtändige und recht 
gute Handſchrift. Zwei andere Gedichte Rudolfs von Sankt 
Euſtachius und dem guten Gerhart find unbekannt, doch 
iſt es möglich, daß ſie noch irgend wo verborgen liegen. Aber 
auch weltliche Stoffe bearbeitete der Dichter, und wählte von 
den Helden des Alterthums den auch im Mittelalter gefeierten 
Alexander. Die Alexandreis in ſechs Büchern iſt in mehren 
Handſchriften erhalten, doch kann ich eben ſo wenig darüber ur⸗ 
theilen, als über den Wilhelm von Orleans, welchen Docen eins 
der ſchönſten Denkmäler der altdeutſchen Dichtkunſt nennt, da 
ich bis jetzt keine bon den . Handſchriften beider 
Gedichte geſehen habe. 

Der Barlaam, der hier zum efie Male vollſtändig im 
Drucke erfcheint, iſt ohne Zweifel früher, viel geleſen worden, da 
eine beträchtliche Anzahl von Handſchriften ſich erhalten hat. 


Die Königl. Buͤcherſammlung in Königsberg in Pr. beſitzt deren 


zwei, von denen Hagen die, welche dem Abdrucke zu Grunde 
gelegt iſt, in feinem Lit. Grundriſſe N Geſch. d. d. Poeſie bereits 
bekannt gemacht hat. Von der zweiken gab ich zuerſt ausführ⸗ 
licher Nachricht in Büſchings wößentlichen Nachrichten. Jene 
lobt Hagen faſt zu ſehr, und hat überdies zu bemerken vergeſſen, 
daß vorne zwel Blätter von Hiebiſcher Hand ausgeſchnitten 
worden. Die mitgetheilten Lesärken werden beide genauer ken⸗ 
nen lehren. Eine dritte, diy Berliner, benutzte ich in einer 
eigenhändigen Abſchrift vom Herrn Prof. Büfding, welche diefer 
die Güte hatte mir nach Köfigsberg zu ſchicken, wofür ich ihm 
den verbindlichſten Dank ſage. 

Es find in den neueſten Zeiten über die Art, wie alte 
deutſche Gedichte herausgygeben werden ſollen, verſchiedene An⸗ 
ſichten bekannt geworder ſo lange aber aus dieſen noch nicht 
ein beſtimmtes Ergebnis gezogen werden kann, ſchien es am 
gerathenften, die ee von den Handſchriften, welche zu Ges 
bote ftanden, zum &unde zu legen und von dieſer Mur dann 
abzuweichen und dig Lesart einer andern aufzunehmen, wenn 
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die erſte einen entſchieden verderbten Text bietet; alsdann muß 
aber freilich in den Lesarten Nachricht dapın gegeben werden. 
Dieſes Verfahren iſt bei nachfolgendem Abdrucke e 
worden. 

Ein Wörterbuch ten nicht fehlen zu dürfen, ſo lange ein 
Handwörterbuch des Altdeutſchen noch vergebens von allen, 
welche Theilnahme ſür unſere altere Sprache hegen, gewünſcht 
wird. Die Mängel deſſen, welches ich hier liefere, find mit 
zum Theil nicht unbekannt, und dennoch würde es auch ſo nicht 
haben. erfcheinen können, wenn Benecke nicht zum Bonerius ein 
ſo treffliches Muſter aufgeſtellt e aus dem 2 bie! zu 
lernen iſt. 

Schließlich ſage ich noch dem Herrn Dr. Lachmann, meinem 
ehemaligen Amtsgenoſſen in Königsberg, für die ſchätzbaren Bei⸗ 
träge zur ne des en und des m ange den 
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Gebet des Dichters — 3. Nachricht von der Quelle aus welcher er ges 
ſchöpft, nemlich aus der Legende des Johannes von Damaskus, welche 
ja ae Abt Wide von Capelle mitbrachte — 5. Anfang der Geſchichte. 

venier, ein reicher und mächtiger König in Indien, aber 0 grauſamer 
Verfolger der Chriſten lebt zu feinem großen Schmerze in kinderloſer Ehe —8. 
Einer feiner treueſten Rathgeber wird Chriſt und entgeht nach einer Unter⸗ 
redung mit dem Könige kaum dem Tode in den Wald fliehend — 12. Auch 
Barachias, einer feiner geliebteſten Fürſten wird Chriſt. Dieſer lernt auf 
einer Jagd mit dem Könige einen Einſiedler kennen der ſich für einen Wort: 
Arzt ausgiebt — 14. Barachias wird als Chriſt Bei dem Könige angeklagt. 
Avenier ſtellt ihn auf die Probe, findet die Anklage wahr, und Bakachias, 
der ſich verrathen ſieht, nimmt feine Zuflucht gu dem Einſiedler. Diefer 
giebt einen guten Rath, welchen Barachias befp ge — 18., und wieder bei 
dem Könige zu Gnaden kommt — 19. Endlich wird dem Könige ein Sohn 

eboren — 20. Nach dem Rathe der Fürſten wird er Joſaphatr genannk — 21. 
Die Wahrſager prophezeien, daß er das Chriſtenkhum annehmen werde us. 
Avenier darüber betrübt, läßt einen Pallaſt erbauen und hier den Yofaphat 
entfernt von den Mühſeligkeiten der Welt und den Einflüſſen des Chriſtenthums 
erziehen — 23. Er wird in aller Weisheit unterrichtet, zeigt vielen Verſtand 
und ſetzt feine Lehrer durch feine Fragen in Verlegenheik — 26. Einer der: 
ſelben verräth ihm auf dringendes Birten den Grund der Einſchließang. 
Avenier geſtattet dem bittenden Sohne mehr Freiheit — 29. Joſaphat 
tritt nun in die Welt und lernt die Mühfeligfeiten des menſchlichen Lebens 
kennen — 32. So tief der Eindruck auch iſt, den dieſe Kenutniß auf ihn 
macht, verbirgt er ihn doch feiner Umgebung und feinem Vater — 35. Ci: 
nem Meiſter entdeckt er ſeine Gefühle und legt ihm Fragen vor, welche 
dieſer ihm nicht beantworten kann 36. Du fendet ihm Gott, um ſeine 
Wißbegierde zu befriedigen, den alten Weiſen Batlaam, der bisher auf der 
95 Sennaar gelebt — 36. Er wird von Gott berufen den jungen Jo— 
aphat in den Lehren des Chriſtenthums zu unterrichten. Als Kaufmann, 
der köſtliche Steine feil bietet, erſcheint er vor dem Pallaſte. Den köſt⸗ 
lichſten Stein kann er nur dem, Prinzen ſelbſt zeigen. Er wird vor ihn 
gelaſſen — do. Dieſer Stein bedeutet das Chriſtenthum. Gleichniß vom 
Säcmann — 41. Erzählung von dem reichen Könige, feinem Bruder und 
den Schreinen — 49. Barlaam ſagt, wer ihn geſchickt und wer ſein Herr 
bi Er trägt die Schöpfungsgeſchichte und die Geſchichte des ifraelitifcyen 

olks kurz vor, nebſt den Pippfegeiutigen von Chriſtus. Deſſen Gebust, 
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Wunder, Tod, Auferſtehung — 79. Joſaphat erkennt die Bedeutung des 
Steins, und fragt nach dem Sinne der Taufe — 80. Barlaam erklärt 
dieſe, fo wie was die Zuverſicht der Guten ſei — 84. Die Unſterblichkeit. 
Erzählung vom reichen Manne und Lazarus 87. Gleichniß von der 
Hochzeit — 89., von den zwölf Jungfrauen and Erklärung — 93. Schlil⸗ 
derung des jüngſten Tages — 96. Glaubenslehre — 101. Hauptlehren des 
Chriſtenthums — 105 Gottes Barmherzigkeit. Vom verlohrnen Sohn 108. 
Von den hundert Schafen — 109. Joſaphat wünſcht fromm und gut zu 
werden — 111 Schilderung des Lebens der Heiligen und Märtyrer — 113. 
Eitelkeit und. Nichtigkeit der Welt — 145. Die ihr folgen ſind dem Manne 
in der Grube gleich. Deutung des Mährchens — 119. Erzählung von 
dem Manne mit den drei Freunden — 125. Von der ſeltſamen Sitte einer 
Stadt einen König zu wählen — 130. Deutung der Fabel. Von der all» 
gemeinen Verbreitung der chriſtlichen Lehre — 136. Avenier hat dieſe Lehre 
auch gehört, aber er hat ſie verſchmäht. Erzählung von einem ungläubi— 
en Könige und ſeinem gläubigen Rathgeber, die zu einem armen Manne 
am der in der gräßten Armuth mit feinem Weibe in einer Höle glück— 
lich lebt. Der Ratgeber gewinnt bei dieſer Gelegenheit den König fürs 
Chriſtenthum — 144. So kannſt auch du, ſagt Barlaam, der Vater dei— 
nes Vaters werden. Erzählung von einem Fürſtenſohne, der entflieht, zu 
einem armen Alten kommt und deſſen Tochter heirathet — 152. Verglei⸗ 
chung des Fürſtenſohnes mit Joſaphat, des Alten mit Barlaam, der Toch⸗ 
ter mit der chriſtl. Lehre — 153. Von der Allmacht Gottes — 155. Joſa- 
phat fragt Barlaam nach feinem Alter — 157. Barlaam gibt Auskunft 
darüber und über fein Leben mit den Brüdern — 160. Joſ. ſieht das hürne 
Gewand des Barl. und wünſcht mit ihm in die as zu gehen — 163. 
Barl. widerräth es und erzählt die Geſchichte dom Rehkälbchen — 165. 
Joſ. wünſcht die Taufe, und will dem Barl. köſtliche Geſchenke mitgeben, 
die dieſer verbittet. Darauf von der Taufe. Katechiſation — 170. Taufe 
— 172. Ertheilung des Abendmahls — 174. Ermahnungen — 177. Die 
Diener des Königs bemerken die Unterhaltungen mit Unruhe, beſonders 
Zardan, des Königs höchſter Rath — 179. Zardan muß, um die Sache 
recht einzuſehen, den Vortrag Barlaams auf Befehl Joſaphats mit anhö— 
ren — 180. Zardan fit in der größten Sorge. Barlaam muß dem Joſa⸗ 
phat das härne Gewand zurüdluffen — 184 Barlaams Gebet beim Abs 
ſchiede — 186. Zardan wird aus Furcht, daß der König die Sache er 
fahre, krank — 188. er entdeckt fie ihm — 191. Arachis wird herbeigerufen 
und verſpricht den Joſaphat eines beſſeren zu belehren — 192. Er giebt den 
Rath, den Nachor, der eine große Ahnlichkeit mit Barlaam hatte, die 
Stelle dieſes in einem gelehrten Wettſtreite über die Wahrheit der chriſtl. 
Religion vertreten zu laſſen. Er müſſe ſich von den weiſen Meiſtern bes 
ſiegen laſſen, alsdann werde auch Joſaphat abſtehen, wenn er den ver: 
meintlichen Barlaam befiegt ſähe — 194. Vergeblich wird von Arachis 
und feinen Begleitern der wirkliche Barlaam geſucht. Die Brüder, welche 
ihn nicht verrathen wollen, ſterben den Märtyrertod — 200. Arachis 
fängt nach Verabredung den Nachor, damit dieſer in dem Kampfe die 
Rolle des Barl. ſpiele — 2:3. Die Nachricht, daß Barlaam gefangen, 
verbreitet ſich überall, und kommt auch zu Joſaphat, der fie anfangs 
laubt und zu Gott um Beiſtand für Barlaum betet — 204. Unterredung 
veniers mit dem Sohne, den er vergeblich zu den alten Göttern zurück— 
zuführen bemüht iſt — 213. Er verläßt ihn wieder — 214. Avenier macht 
am folgenden Tage noch einen gütlichen Verſuch — 216. Nach fruchtloſen 
Gegenreden, wird det Kampf verabkeder und der König geht fort. Weſſen 
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Kämpfer ſiegt, deſſen Glauben ſoll angenommen werden — 224. Der 
feierliche Tag erſcheint. Auf der Seite des Joſaph. iſt Nachor und Bara⸗ 
chias. Joſaphat wiederholt die vom Vater früher ausgeſprochene Bedins 
gung, und bedroht den Nachor, wenn er unterliege — 226., ſo wie er kurz 
die ihm vorgetragenen Lehren des vermeintlichen Ga wiederholt — 228. 
Nachor wird plötzlich für das Chriſtenthum gewonnen und vertheidigt nun 
deſſen Sache mit unwiderſtehlichem Eifer — 229. Der Wettſtreit beginnt. 
Kaldeer, Griechen, Egypter werden widerlegt — 232. Die Kaldeer ſtrei⸗ 
ten 236. Nachor widerlegt ihren Vortrag und bringt fie zum Schwei— 
gen — 242. Die Griechen ſetzen den Kampf fort — 243. und tragen die 
Lehre von ihren Göttern vor. Auch dieſe widerlegt er ſo, daß ſie ſchweigen 
müſſen — 260. Kampf mit den Egyptern — 161. Nachdem auch fie wi: 
derlegt ſind, kommen die Juden dran — 268., die ein gleiches Schickſal 
haben — 271. Hierauf wird kurz die 2 des Chriſtenthums vorgetragen 
und ihr Vorzug gezeigt — 275. Der Kampf iſt geendet und Joſaphat 
eben fo erfrrut als Avenier erzürnt. Jener erinnert den Pater, daß es nun doch. 
bei der genommenen Abrede bleiben möge, und geht mit Nachor, ſeinem 
Kämpfer ab — 277., den er ganz für das Chriſtenthum gewinnt — 281. 
achor wird zu einem Prieſter entlaffen, der ihn tauft — 282. Die andern 
Meiſter werden auf Befehl des Königs hart behandelt — 283. Der König 
will keine Feſte der Götter fejern, wobei der Vortheil der Prieſter leidet, 
die ſich deswegen an den Zauberer Theodas wenden, der den König wieder 
für die Sache der alten Götter gewinnen ſoll — 285. Dieſer giebt dem 
Könige den Rath, das bevorſtehende Feſt zu feiern. Die Feier wird be— 
ſchloſſen und von allen Seiten ſtrömt das Vofk zuſammen — 288. Theo⸗ 
das räth dem Könige die ſchönſten Jungfrauen dem Joſaphat zuzuführen 
— 290. Um dem Könige die Wirkung hievon recht anſchaulich zu machen, 
erzählt er ihm ein Beiſpiel von einem Königsſohne, der die erſten zehn 
Jahre feines Lebens in einer Höle erzogen worden — 293. Zu Joſaphat 
werden nun ſtatt der Knaben und Jünglinge, Jungfrauen gebracht, welche 
vergeblich ihre Verführungskünſte üben — 297. Durch Gebet ſucht Joſa⸗ 
phat ſich gegen die böſen Geiſter, welche Thevdas gegen ihn abſchickt, zu 
„ ſo wie auch gegen die verführeriſchen Reize der gefangenen ſyriſchen 
tönigetochter — 301. Unterredung mit ihr. Joſaphats Traum — 312. 
Er erzählt ihn dem Vater — 313. Des Theodas Teufel machen einen 
neuen vergeblichen Verſuch in Beſtürmung des Joſaphat — 314. Theodas 
vom Könige herbeigerufen, beſucht nun mit dieſem gemeinſchaftlich den. 
Joſaphat — 315. Heftige Rede dieſes gegen jenen, als er ihn vom Chri— 
ſtenthum abziehen will — 322. Gegenrede des Theodas. Widerlegung 
derſelben durch Joſaphat — 328. Theodas wird ganz für das Chriſten⸗ 
thum gewonnen, eilt in den Wald, verbrennt ſeine Zauberbücher und wird 
von dem Prieſter getauft, der auch den Nachor getauft hatte — 331. Da 
alle Verſuche nicht helfen wollen, hält der König eine Verſammluig feiner 
Vaſallen und fragt ſie um Rath. Arachis räth nicht weiter in den Prinzen 
zu dringen, ſondern das Reich zu theilen und ihm eine Hälfte zu geben 
— 333. Feierlich im Gefolge ſeiner Fürſten begiebt der König ſich zu 
Joſaphat und kündigt ihm den Beſchluß an. Dieſer wird in den Beſiz 
feines Antheils gefegt — 335. und breitet nun in demſelben das Chriſten⸗ 
thum aus — 337. Kirchen werden erbaut,. Geiſtliche eingeſetzt — 340. 
Er richtet gerecht und iſt überall glücklich, indem er ſich den David zum 
Muſter genommen. Sein Vater unglücklich — 342. Dieſer wird nach 
und nach für die Lehren des Chriſtenthums durch die Einwirkung des heil. 
Geiſtes gewonnen und empfindet Reue. Dieſe Stimmung treibt ihn, ſich 
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ſeinem Sohne zu entdecken — 344. Brief des Königs an ihn — 344. 
Joſaphats Dankgebet — 348. Zuſammenkunft und Joſaphats Unterricht 
— 330. Avenier wird endlich Chriſt mit feinen ganzen Gefolge — 352. 
Er übergiebt dem Sohne das ganze Reich und lebt in der Einſamkeit noch 
vier Jahre — 334. Jo aphat tröſtet ihn in feinen Seelenängſten — 365. 
Avenier ſtirbt — 357. Joſaphats Gebet — 359. Er hält, nachdem er den 
Vater beſtattet und beklagt, eine feierliche Berſammlung und äuſſert den 
Wunſch, die Regierung niederzulegen. Die Fürſten ſind dagegen — 363. 
Er trägt die Krone dem Barachias an — 364. Joſaphat entweicht, nach⸗ 
dem er den Sürften in einem Briefe den Barachias zum König empfoh— 
len — 365. Er wird von den Fürſten eingeholt, bleibt aber dem Vorſatze 
getreu der Krone zu entſagen und empfiehlt wieder den Barachias — 367. 
der als König anerkannt und gekrönt die Huldigung empfängt. Joſaphak 
ermahnt den Barachias und die Fürſten — 370., nimmt Abſchied und 
wandert aus — 371. Bald entkleidet er ſich alles königlichen Schmuckes — 373. 
In der Wüſte beunruhigt ihn häufig der Teufel — 373. Zwei Jahre blieb 
er in der Wüſte ehe er ſeinen Meister Barlaam fand — 376. Manche 
Verſuchungen und Drangſale mußte er erleiden. Der Kaſteiungen gibt's 
fünf Arten — 378. Endlich findet er den Barlaam, der ihn, weil er kör⸗ 
erlich ganz entſtellt war, nicht erkennt — 382. Sie leben nun beide 
faſtend und ſich im Gebete uͤbend lange in der Wüſte zuſammen, bis Bar⸗ 
laam zu fiechen anfängt — 384. Ermahnungen Barlaams — 385. Ge⸗ 
meinſchaftliche Meſſe — 387. Barlaams letztes Gebet und Tod — 389. 
Joſaphat begräbt ihn und betet am Grabe — 390. Sein Traum — 393. 
Als er das 12 verließ, war er 25 J. alt und lebte in der Wüfle 35 J. 
— 394. Sein Tod — 395. Ein guter Bruder begräbt ihn und verkündigr 
feinen Tod dem Barachias in Indien — 396. Dieſer reift mit den Fürſten 
nach Sennaar, um die heiligen Leichname abzuholen — 397. Feierlich 
werden fie nach Indien gebracht — 398. Es geſchehen Wunder am Grabe 
der beiden Heiligen — 399. Barachias läßt die Geſchichte aufſchreiben. 
Johannes überſetzt ſie ins Lateiniſche aus dem Griechiſchen. Der Dichter 
erhält fie vom Abt von Capelle und bearbeitet ſie. Schlußgebet — don. 
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Alpha et o, käͤnie Sabaot, 
Got, des gewaltes kraft gebot, 
Leben ane urhap, dine kunſt 
An anegenges begunſt 

Was ie, din goͤtliche kraft, 
Lebende in wernder meiſterſchaft. 
Din hohe kunſt, din wiſer rat 
Beſlozzen und beſtriket hat 

Daz anegenge und daz ende; 
Sunder miſſewende 

Biſtu der urhap genant. 

Daz ende ſtat in diner hant; 
Der beider name were du ie, 
Ooch gewunne du ſi nie, 

Unde muͤzzen deme gewalte din 
Verſaget unde froͤmede ſin; 
Diner lebenden Gotheit 

Wart anevane nie angeleit; 
Din kraft gewinnet niemer ort. 
Din gewalt, din geiſt, din work, 
Got, vatter, menſche unde kint, 
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Gewaltes ungeſcheiden ſint; 
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Alſe eine an anegenge was 
Din einic drivalt unitas. 

Dir ſich biegent alle knie 

Ze himel unde uf der erde hie 
Unz dur der helle kuͤnde; 

Vor dir daz abgruͤnde | 
Bibent und in vorhten fiwebet; 
Von dinem fügen geifte lebet, 


Swaz lebeliche ſich verſtat, 
Unde lebendige ſinne hat. 
Erde, fuͤr, wazzer, luft, 
Kelti, regen, hitze, tuft 


5 Getempert hat din eines kraft 


In gotlicher meiſterſchaft. 

Din eines fuͤrdahtlich gewalt 

Hat genemet unde gezalt 

Der ſternen menegi, unde genant 
10 Ir allet namen, unde erfant 

Ir umbelöf, ir umbevart, 

Unde wie fi nach ir rehter art 

Naturent aller dinge leben, 

Den du wilt lebende ſinne geben, 
15 Och müz in fime loͤfe gan, 

Als ez din kraft hat angelan, 

Daz firmament, unz an ſin zil, 

Als ez gebot unde als ez wil 

Du gotliche witze din. 
do Alſo hat ſich der ſunnen ſchin 

Entluͤhter unde gerihtet; 

Von nihte hat getihtet 

Din wiſer gotlicher liſt, 

Swaz fihtie unde unſihtir iſt. 
85 Din wort iſt aller dinge ſloz. 
Dien donren unde duͤ blickeſchoz 

Von fuͤrime lufte lat 8 

Din kraft, di fi getempert hat. 

Dir iſt niht verborgen vor, 
30 Du ſihſt dur aller herzen tor 

A 
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In menſchlicher ſinne grunt; 
Dir ſint alle herzen kunt. 


Got Yitter, nach der gotheit 
Dines ſunes name treit 
Die menſcheit, in der er leit 
Den tot durch unſer broͤdekeit, 
Der megde ſchöpher unde ir kint; 
An deme die drie namen ſint: 
Vatter, ſun, heiliger geiſt; 


Du haſt in wiſer volleiſt 


Allen herzen gegeben 
Sin, verſtan, vernunſtlich leben 
Mit miſſeliches teiles gunſt; 


Din geiſt betihtet al die kunſt, 


Die menſchlichez leben treit; 
Eime git er wisheit, 

Bi witzen wisliche wort, 

Dem anderen kunſttichen hort, 
Der doch an ime verborgen iſt; 


Dem dritten manigerhande lift. 


Er git dem beſcheidenheit; 
Gnöͤͤgen machet er bereit 

Mit truͤwen tugenderiche ſitte, 
Er teilt öch genügen mitte 
Geſunden lip, frolichen můͤt. 
Alle leben hat behüt 

Din vil heiliger geiſt, 

Nach ir ſinne volleiſt. 

Swie kleine doch fin wiſer rat ö 


Der kunſte mir geteilet hat, 


Criſt, herre, ſo ſage ich dir 

Lob der genaden, daz du mir 
Gerätes ſinnecliche geben 
Gelben unde Criſten leben, 
Daz ich von ſinnen mich verſtan, 
Waz ich genade von dir han, 
Daz din gelöbe mir git troſt; 
Daz du mich armen haſt erloſt 
Von der ewiclichen not, 


Unde daz ich weiz, daz ich den tot 40 Borbilde in güter lere; 


Niht furhten ſol der ſele min, 
Ob ich bejage die hulde din. 
Durch die genade bitte ich dich, 
Daz gerücheſt hören mich,, 


3 Unde mir in mine finne & 


Des heiligen geiſtes minne 
Ze lere gerücheft ſenden; 
Daz ich wol muͤge verenden, 
Des ich mit kranken ſinnen 


10 Alhie wil beginnen 


Ze ſprechende von einem man; 
Wie des lere dir gewan 
Vil der heideniſchen diet, 
Wie er von ungelbben ſchiet 
15 Mit diner lere luͤte unde lant, - 
Unde den gelöben tet etkant 
In dime namen, ſuͤzer Criſt. 
Sit du daz anegenge biſt, 
Unde daz ende haſt erkant, 
20 So but mir diner helfe hant, 
Unde wis in mime ſinne bi. 
In nomine domini, 
Hilf herte Got, verenden mir 
Des ich beginnen wil mit dir. 
25 Johannes hiez ein herre gut, 
Der trüc ze Gotte ſteten mut; 
Von Damaſcho was er genant, 
Der diz ſelbe moere vant 
In Krieſcheme getihte; 
30 Ze Latine erz rihte 
Dur Got, unde dur alſolche ſitte, 
Daz ſich die lüte bezzeren mitte. 
Des ſelben han ddr ich gedaht; 
Mar ez werden vollebraht, 
35 Daz mir Got der ſinne gan, 
Daz ich ez vollebringen kan; 
So weiz ich wol diz mere git 
Den luͤten ze etlicher zie, 
An Eriſtenlicher ere, a 
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Swen dur Got des wol gezimet, 
Daz er diz mere alhie vernimet, 
Als ich ez geſchriben vant. 

Ez brahte har in Tuͤtſche lant 


Des ordens von Zitels ein man, 
Von deme ich ez von erſt gewan, 


Von Capelle abbet Wide. 

Bil kume ich daz vermide, 
Ich mzz ez zͤ ze tuͤte ſagen: 
Ich han dahar in minen kagen 
Leider dicke gelogen, 

Unde die luͤte betrogen 

„Mit trugelichen meren. 

Ze troſt uns ſunderen 

Wil ich diz meere tihten, 

Durch Got in Tutſch berihten, 
Unde bitte ſwer diz mere leſe, 
Daz er ſich bezzerende weſe 
Mit ſtœte an deme gelben fin, 
Unde durch Got gedenke min 
Vil Armes ſunderes. ö 
Der urhap diſes meres 


Wil ich⸗ in Tuͤtſcher zungen weſen, 


Als ich die warheit han heleſen. 

| Hievor in der genaden zit, 
Als uns die ſchrift urkunde git, 

Do Got nach der menſcheit 

Den tot dur unſer ſchulde leit, 


Der gelbe unde Gottes wort 
In den landen hie unde dort; 
Do begonde vil luͤte geben 


Abe daz ewerllche leben, 


5 Diüurch Got, ir groſten richeit, 
Die in vil maniger arbeit, 
Gar mit kummerlichen ſitten, 
In Gotte manige ſwere litten; 
Die ſin lob z' allen ſtunden 
10 Hohten, ſwa fi kunden: 
Die weltlich güt verſwüͤren, 
Unde in die wuͤſte fuͤren; 
Gnüge munchenten ſich. 
Diz reine leben götlich 0 
15 Wuchs, unde wart vil wite erkant 
Hin unde har in fremde lant. 
Nu was do bi den ſelben kagen, 
Als ich die warheit höre ſagen, 
In India ein kuͤnic wis, 


20 Der gar an ditre welte pris 


Sin gemüte Eerte, 
In fremden landen merkte N 
Sin fugent, fine werdifet, . 
Er hatte ſich darzi bereit 

25 Mit tugentlichen dingen, N 
Daz man ſin lob ſach dringen 
Fur ander kuͤnige werde groz; 
Niender lebte ſin genoz 


Unde von deme tode etſtanden was, An milte, an hohem müte; 
Der dur uns ſtarb, unde doch genas, 30 Er trüc in ſiner Hüte, 


Unde der vil reinen megde barn 
Was zu der Gotheit gevarn, 
Du in da her hatte geſant, 
Von himel in irdiſchu lant, 

Der Criſtenheit ze troſte, 

Die von der hellen roſte, 


Swaz dirre welte gezam: 
Er was den vientlichen gram, 
Den ee dient folte ſin; j 
ch tet er fruͤntliche ſchin 
35 Den Tüten früͤntſ paft gnüc, 
Den er hufdez herze tür. 


Von iemer werender, klugender not So gebar der zit nie wip 


Erloſte ſin vil ſtrenger tot; 
Unde nach der botten lere 
Begonde wahſen ſere 


Alſo minnenclichen lip. 
Mit techteme gelimphe, 
40 Ze erneſte unde ze ſchimphe, 
Ua 


“ 
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Was er zen beiten uzerkant; 
Der wus Avenier genant. 

Er phlac gewaltecliche alda, 
In deme lande zu India, 
Des landes unde der krone, 
Vil wirdecliche ſchone. 

Avenier der kuͤnic was 
So gar der welte ein ſpiegelglas, 
Daz deme hoch gelobten man 
Sin richeit wahſen began 
Von witzen unde richer mer, 
Er betwane mit manigem her 
Der lande vil in ſin gebot. 

Ses geldbe lac an Got, 
Der müfte dulden ſinen zorn, 
Unde ſa daz leben han verlorn 
In ſime kuͤnicriche. 
Er lebete heidenſchliche; 
Durch des tuͤvels gebot 
Kert er ſich an die abgot, 
Den er vil manigen dienſt tet, 
Ä Unde alle ſtunde ſin gebet 
In ze lobe nach hilfe ſprach, 
Wan er ſich hilfe an fi verſach. 
Swa man über al fin font 
Sender Eriftenlüte vant, 
Die müften liden fa den tot, 
Als ime des tüvels rat gebot, 
Den er vil ſelten übergie. 
Nach ſime willen was im ie 
Der welte wunſche an richeit 
Bereit, noch niender derſeit; 
Ou groſte ſwerre, der er phlar, 
Daz was, daz er fo maͤnigen tac 
Solte ane rehten erben ſin. 
Daz leit gap ime ſo grozen pin, 
Daz ez ime ſorge brahte, 
Swenn er an kint gedahte, 
Unde ime niht kinde was geborn, 
Den namen hett er gerne erkorn, 


Daz er ein vatter hiege, 

Unde ſime lande lieze, 
Den erben, deme ſin richeit 
Nach ſime libe were bereit. 

5 Des kuͤniges trolich forhte 

„In ſime lande entworhte 
Die gotlichen minne; 

Swer kerte ſine ſinne 
Ze Criſtenlicher lere alda, 

10 Der müfte von deme lande fa, 
Ob er nicht wolte ſterben, 
Unde ſchantliche verderben. 

Nu hat er einen ratgeben, N 
Der was ime als ſin leben, 

15 Der liebeſte ane wandel ie; 

Do der daz Gottes wort enphie, 
Ez wart an ime wöͤcherhaft; 
Got ſante ſine hohe kraft 

Mit ftete in fin gemuͤte; 

ad Des heiligen geiftes gute 
Sin herze alſo gar beſaz, 

Daz er durch Got vil gar vergaz 
Dirre welte mütes, 
Unde zerganrliches gutes. 

25 Diſe armen wunne er floch; 
In einen walt er ſich zoch, 
Unde wart ein ruͤweſere. 

Daz was dem kuͤnige ſwere, 
Unde hiez in ſuͤchen balde 

30 In deſeme ſelben walde, 

Da der glite binfidele inne was. 
Er az da krut unde gras, 

Unz er den lip in groze not 
Durch die Gottes minne bot. 

33 Do kamen die in ſlichten da; 
Si viengen unde brahten ſa 
Deme Fünige diſen güten man. 
Als in geſach der kuͤnic an, 

Gelichſonde er ime do bot, 


40 Nach ſuͤzer rede, unfenfeten tot; 
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Kert er ſich ie mere 

An Criſtenliche lere. 

War haſtu dinen fin getan‘, 
Daz du haſt durch niht verlan 
Beidu lip unde ere unde güt? 
Waz riet Dir diſen tumben mut? 
Du treiſt daz ſcherphiſte gewant, 
Daz mir ie me wart bekant; 
Du were doch ie der erſte, 

Der werdeſte unde der herſte | 
In mime kuͤnicriche, 

Sprach do vil zoruliche 
Avenier der riche heiden, 

Daz ſoltu mir beſcheiden. 


‘ 

Herre, daz wil ich dir ſagen; 
Ich was hievor in minen tagen 
Verdrucket in den fünden, 

Do hort ich mir kuͤnden 


Dur des lere ich verſprach 

Dirre welte genuht. 

Daz ſelbe wort hat fine fruht 
Gewurzet an mir fere; , 


10 Diz was des wortes lere: 


Der tumben ſin iſt ſo getan, 
Uf diſe welt ſtet ir wan; 


Si hant des wandelichen muͤt, 


Daz diz zergancliche gut 


Er ſprach: des wil ich wiſen dich, 15 Jemer were, des doch niht iſt; 


Ob du wilt rehte hören mich. 
So heiz von dime rate | 
Scheiden hinnan drate 

Zwene viende, die du haſt, 
Die du doch vil kume laſt. 


Do ſprach der kuͤnic: wer. fint die? 


Daz wil ich dir ſagen hie: 
Zorn unde giteclich akuſt, 
Daz eine fuͤget den geluſt, 
Der widet Gottes willen lebet; 


Swer nach der welte willen ſtrebet 


Dem fuͤget ir ger vil gitekeit, 
So gar zeſemene wirt geleit 
Der welte hort, in ftöret zorn. 
Der welte volgere ſint verlorn. 
Du beide ſoltu von dir jagen; 
Wiltu reht bi wisheit tragen. 
So kann ich bewiſen dich, 
Deſtu haſt gevraget mich. 


Nu ſi beide fin verjaget, 


Sprach der kuͤnie unverzaget; 
Nu ſage, waz riet dir den mut, 
Do du hattoſt fo groz gut, 
Daz du ez liege umbe ein wan? 
Sich, durch waz haſtuz getan? 


Die ſuͤ in ſüzem ſure treit. 


Daz iemer wert an endes ftift, 
Daz dunket ſi gar trugelich; 
Hiemitte triegent fi ſich. 
Hievor hatte ich den ſelben ſin, 


so Den ich han gelazzen, er fi hin! 


Do mich unſer herre Got 
Wiſen wolt in ſin gebot, 


Do begund er ſterken minen müf 


So, daz ich übel unde guͤt 


95 Ze rehte erkennen kunde; 


Do loſt er ſa ze ſtunde 
Mich von der welte uͤppekeit, 


U 


Daz mich Got von ir loſte 


30 Nach ſime hohen troſte, 


Wil ich der welte unlenge, 
Daz ſtrenge phat vil enge 


Mit arbeitlichen dingen 


38 mime ſchephere dringen; 


35 Unde lazzen dirre welte mut 


Umbe daz iemerwerende güt, 
Daz dir din leben gefrumet hat, 
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5 Ein wort, daz in min herze brach, 


Daz dir unlange in freuden ſtat, 


Unde allen, den diz ſuͤze gut 


40 Benimet der welte unſteter mut. 


* 


11 


— 


Der welte unſtetikeit iſt vil. 

Nieman kan an halbes zil 

Genemen ir unſtete groz. 

Si lat in nacket unde blog, 

Mit jamerclicher armut. 

Swer ir willen gerne tüt, 

Deme git ſi ſures endes zil, 

Davon ich ſi nu lazzen wil, 

Wan ich han in ze frünt erforn, 

Von des gebotte ich wart geborn. 

Der fruͤnde ſol ich mich begeben, 

Die man ſiht mit nide leben, 

Unde in der welte armkeit. 

Minen fruͤnden iſt verſeit 

Vientliches zornes nit; 

Si lebent in freuden ze aller zit; 

Des liehtes lieht enzuͤndet in 

Mit freuden müt, ſele und fin, 

Die ich ze magen han erkorn. 
Do wart deme kuͤnige zorn. 

Er ſprach: du vil tumbez wiht, 

Hatte ich dir geheizen niht, 

Daz ich lieze minen zorn; 

So müzeft du han verlorn 

Den lip durch din unnuzzen ſpel. 


Die zunge iſt dir worden zu ſnel; 


Du haſt fa vil getoͤbet mich; 
Benamen, ich hieze brennen dich, 
Hatte ich es verlobet niht e. 

Du tuft minen ögen we; 


Nu balde enwec, vil tumber man! 


Do ſchiet er trurilichen dan, 
Daz er niht gemartert wart. 
Er hub ſich uf fine vart 

»In ſinen walt, da er e was. 
Swie er der marter dort genas; 
Er iſt doch marterer genoz. 


Des Füniges zorn der wart fo groz, 


Daz er der niht geneſen lie, 
Saz er der lüte. gevie, 
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Die Criſten waren worden. 
Nach heidenlichem orden 
Erte er ſine abgot, 
Daz was des tuͤvels gebot, 
5 Diſe vorhte witen erſchal; 
Die Criſten fluhen uͤberal 
Von ir libes ſorgen; 
Suͤ lagen verborgen 
In manigeme holen ſteine, 
10 Weltlicher freuden eine. 

Do fügete ſich nach dirre zit, 
Daz des kuͤniges grozer nit 
Wahſen ſere begunde 
Dien Criften fa ze ſtunde. 


15 Je hartor man in wüten ſach; 


Wavon aber daz geſchach, 
Daz lat u ſagen, als ich ez weiz. 
Ein ſin fuͤrſte ſich des fleiz, 
Der hiez Barachias, 5 
20 Der ime der liebeſte ie was, 
Daz er in ſinen ſinnen 
Die lere begonde minnen 
Der heiligen Criſtenheit. 
Der was, als uns daz meer ſeit, 
25 Getruwe, kuͤſche, milte; 
Sin herze nie bevilte, 
Im were mit trümen nuͤwe 
In floete manlich truͤwe; 
Unde in des geloͤben bluͤte 
30 Blut er mit rehter guͤte. 
Ze Gotte was fin minne ſtarc, 
Daz er ſich angeſtlichen barc; 
Vor deme lieben herren ſin 
Tet er den willen ſelten ſchin; 
33 Er getorſtez nie gefagen. 
Nu reit er mit deme kuͤnige jagen 
Eines tages in den walt. 
Dire ſtolze degen balt 
Vil gar vereinen began; 


40 Do vant er ligende einen man, 
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Dem was wol herzeruͤwe kunt; Bi ſiner lebelicher friſt, 

In hatte ein tier fo ſere verwunt, Von dirre ſwere geneſen iſt. 

Daz im was daz gan verſeit Do kert ſich vil weninc an 

Von. der wunden arbeit. Der reine Gottes dienſtman; 

Do er für wolte keren, 5 Der rede gelöbet er kleine, 

Er horte diſen ſeren Do furt er dan alleine 
Nach ime ſchrien ferre: | Dien ſiechen man an güt gemach, 
Ker wider, lieber herre,- Davon ime liebe ſit geſchach. 
Urnde la durch rehte gute mich Des kuͤniges Aveniers man 

Armen man Erbarmen dich! 10 Begonden ſterken in daran 

Var mich an etslich gemach! Mit valſchlicheme gersete, 

Swie mir ſi daz leben ſwach, Daz er den übel tete, 

Ich wirde noch ze rehter ſtunt Die Criſt ze Gotte nanden, 

Dir lihte ein ſeliclicher funt. Unde die abgot niht erkanden. 

Dio kert er diemuͤticliche dan 15 Si kerten alle in widerſtrit 

Zu deme ſelben wunden man; An diſen guten man ir nit. 

Er dahte helfen ime durch Got, Si ſprachen zu deme kuͤnige do: 

Doch durch der vorhte gebot Herre güt, wie tüftu fo, 
Verſweic er Got mit rede gar, Daz du ſo minneſt einen man, 

Unde kerte zä deme wunden dar. J0 Der eren dir noch gutes gan? 

Er ſprach: du erbarmeſb mich, Davon du ſchaden gewinneſt. 

Ich wil hinnan fuͤren dich; Er hazzet, ſwaz du minneft; 

Durch güter nature wan Im iſt unmeere din gebot; 

Wirt dir gemach von mir getan. Er iainnet dch der Criſten Got, 

Got getorſt er genemen niht. 25 Des lere. dir ie ringe war. 

Der wunde man ſprach: dirre geſchiht, Der kuͤnic do fo ſere erſchrac, 
„Daz du mich armen wunden Daz er ſin ſelbes nach vergaz. 
Alſus hie yaft funden, Er ſprach: nu wie befinde ich daz? 

Des mahtu iemer weſen fro. Do ſprach ir einer under in: 


Zä deme wunden ſprach er do; Jo Du maht oil ſchiere finen fin 
Waz fröut an dir mich, wer biſtu? Mit kuͤndekeit befunden han; 


Daz wil ich dir ſagen nu; Du ſolt in heizen zu dir gan, 
Ich bin wiſe, ich han den ſin, Unde ſolt ime fagen mare, 
Daz ich arzat der worte bin; Daz du ein ruͤweſcre 
Den liſt bin ich geleret, 35 Welleſt iemer mere ſin, 
Wirt ein min fruͤnt verſeret Durch Criſt, fuͤr alle die ſuͤnde din; 
Mit worten von den er hat leit, Du ſiſt in grozer ruͤwe, 
Deme büze ich ſa die ſiecheit Man’ in aller truͤwe, 
Mit miner güter lere, Daz er ſine richeit gar 


Daz er iemer mere, 40 Durch dich kazze, unde mit dir var; 
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So weiz ich in alfo gemüf, Muͤzzeſtu fröliche fin, 
Daz er ez binamen tät, Ä Sprach er, vil lieber herre min, 
Bitteſtu in es durch Criſt, Din herze dir den beſten rat 
Er töt ez ob er ſchuldic iſt. Mit witzen nu gegeben hat. 
Den edelen fuͤrſten riche 5 Swie man daz himelriche 
Minnet alſo herliche | Erwerbe kummerliche, 
Avenier der kuͤnie her, = So fol man ez doch ſuͤchen; 
Daz er für ein herze fer Swer es wil gerädhen, 
Diſe rede vil nahe true, a Der vindet ez, man lat in drin, 
Daz man fin ze übele ime gemüe, 10 Ob er ſo reinet finen fin, 
Er wolte, daz er were betrogen; Daz er der welte werdekeit 
Der fuͤrſte were durch nit verlogen; Durch Got lat varn, unde ſi hinleit. 
Des wart ime z& erfarende gach. Deme git an ende iemer- mer 
Der rede er gie mit flize nach, Freude, an allez herze ſer 
Daz fü ime rehte wurde erkant. 15 Min vil lieber herre Criſt, 
Der herre ſchiere wart beſant. Der Got an ende iemer iſt, 
Als in der Einie komen ſach, Mit iemer werender krone. 
Heinliche er zu ime ſprach: Bi dirre welte lone 
Lieber fruͤnt, nu höre mich, Merke wie ſi ze aller zit 
Ich wil ein wenine wider dich 20 Wider eime lieben git 
Sprechen, unde wil dir fagen Sibenvalte ſweere. 
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Ein teil, unde miner fwere klagen. Ir lon ift mandelbeere, 
Du weiſt wol, waz ich leidor han Der Gottes lon an ende wert; 


An guten luͤten miſſetan, Swer dirre welte lones gert, 

Die Criſten ſint, daz iſt mir leit. 25 Des lon iſt anders niht, wan klage. 

Nu wil ich die Criſtenheit N Bil ſere erſchrac von dirre ſage 

Gelöben, unde nemen an mich, Dee riche degen wol erborn. 

Unde wil dich bitten, daz du dich Ime was die rede an ime zorn, 

Mit mir in daz ſelbe leben Diooch braht ers in niht innen, 

Ze einem munche welleſt geben. 30 Er zurnde in ſinen ſinnen. 

Den ich vil leides han getan, Der herre ſich do wol verftünt, 

Den wil ich ſus ze büze ſtan, Alſo noch die wiſen tünt, \ 

Unde wil den heiligen Criſt Daz er alſus verſͤchet was. 

Ze Gotte erkennen, alſe er iſt. Der kuͤnic unde Barachias 

Nu rat mir nach dirre ſage, 35 Schieden von deme rate do, 

Unde ſage mir, wie ez dir behage. Des zornes wart der gute unfto. 
Der herre was der rede fro. Von ſime herren balde gie“ 

Fuͤr war verſtünt er ſich ir do. Dirre güte fuͤrſte hie 

Von jamer weinede er fere, N | Mit ſorgen in fin hus hin hein. 

Mit felden iemer mere 40 Er were gerne worden in ein, 
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Ob er mit witzen kunde, Wie dir wirt der forgen biz, 
Wie er die liſte funde, * Unde wie du dines herren. grüg, 
Daz er mit wiſen ſachen Als e noch baz gewinnen maht. 
Mohte fenfter machen ö Du ſolt dir an dirre naht 
Des kuͤniges haz wider in. 5 Din har heizen ſniden abe, 
Daz kam ſo ſere in ſinen ſin, Unde ſolt alle dine habe 
Daz er dekeines flafes phlac. Von dir legen unde dine kleit; 
Die naht er wol halbe lac Du ſolt mit grozer aremfeit- 
Mit gedanken uͤberladen; N In eime hemede herrin 
Er vorhte von deme herren ſchaden. 10 Gan für in, als ein bilgerin. 
An einen wunden daht er do, Des nimet in michel wunder, 
Daz er geſprochen hette alſo, Unde fraget dich beſunder, 
Daz er worte arzat were, Waz dizze rede tuͤte; 
Unde kunde groze*fiveere, So ſprich: ich wil dir huͤte 
Von worte wol gebügen 15 Erzeigen, lieber herre min, 
Mit arzenien ſuͤzen. Daz ich dir wil getruͤwe fin, 
Do hiez er in zu ime komen. Sag an, biſtu ftete, 
Er ſprach: du haſt dich angenomen, Des du mich geſter bœte?ꝰ 
Du kuneſt worte arzat fin; Des wil ich gerne volgen dir; 
Daz ſoltu lazen werden ſchin. 20 Nu wol uf! wiltu mit mir, 
Daz kan ich wol, ich lögens niht, Ez ſi ruch, oder ſleht, 
Ich kan, ſwa es not geſchiht. Ich wil dir, alſam ein kneht, 
So rat zu minen ſorgen mir! Unde din vil getruͤder man, 
Nu daz tün ich, waz wirt dir? Jemer dienen, ſwa ich kan. 
Sag an, ez wirt dir lihte büz. 25 Diz dunket in ein groz geſchiht. 
Da han ich mines herren gröͤz Als er dine truͤwe erſiht; 
Umbe ein kranke ſchulde Er hohet dich iemer mere 
Verlorn, unde ſine hulde. Mit willen, güt unde ere; 
Er ſagete mir, er ſolte ſich Wan er dir iemer deſte baz 
Munchen; do beſant er mich, 30 Getruwet, unde lat ſinen haz. 


Des was ich herliche fro. 


Unde bat mich, daz ich tete alſo. Der rat duhte in der heſte. 
Der fuͤrſte, mütes veſte, 


Ich ſtänt zä fime gebotte, Sin har vil hohe fuͤrder ſchriet, 


Unde begonde in ſterken an Gotte. Als ime dirre man geriet. 
Einvalticliche tet ich daz; 35 Er lie beliben fin gewant; 
Daz nam er für ſo grozen haz, Herin kleit leit er zehant 

Daz ich wol wene, daz ſin zorn An ſich, unde gie doe vil drate, 
Mir habe finen grüz verlorn. Z des kuͤniges kamenate. 

Do ſprach aber der wunde man:“ Als er begonde bozen da. 


Vil wol ich dir geraten kan, 40 Man liez in für den kuͤnie fa, 
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Der begonde in fragen do: 

Sage an, wie geſtu alſo? 

Diz. han ich fuͤr ein wunder groz, 
Daz du geſt fuͤr mich ſus bloz; 
Sage mir, obe dir iht werre? 
Nein ez, lieber herre, 

Wan, daz ich dir des willen din 
Gerne wil gehorfam fin 

Mit dienſtlicheme gelimphe. 


Ich half dir ie ze ſchimphe, 


Nu hilf ich dir alregerneſt, 


Sit ez gat an den erneſt. 
Do wart dem Fünige nuͤwe 
Des werden fürften truͤwe. 


20 
Daz er der genaden Gottes 
Gar vergaz, unde ſines gebottes. 
Do was unſer herre Criſt 
Der bezzer, als er iemer ift, 
5 Unde hiez in ſiner gute | 
Mit ſeldenricher blüte 
Von dornen rofen ſpringen, 
Mit ſuͤz ir ftuht fuͤrbringen, 
Daz honic von der widen. 
10 Man mohte gerne liden 
Von Gotte diſe gabe groz. 
Deme ſelben lande züflpg 
Der Criſtenheit ein ſunnenglaſt 
Von deme freudenberen laſt, 


Er ſprach: du were mir verlogen; 15 Der Criſtenheit leben ie muͤſe tragen 


Eu hant mich an dir betrogen, 


Die dich durch ir valſchen nit 
»Mit hant geleidet zu aller zit. 
Ich ſol der truͤwen lonen dir, 
Die du haſt erzeiget mir. 

Ich. wil dich iemer richen; 

Suͤ mͤͤzzent mir entwichen, 

Die dich ſo vil gevelſchet hant, 
Unde mich ir leidens niht erlant. 
Den herren er do erte, 
Sin gat er ime merte, 
Unde fügete ime hoher eren me, 
Dann er gewunne bl ime e. 


Mit freuden gar bi ſinen tagen. 
Der kuͤnic was der ſelbe dorn; 
Ich han die heidenſchaft erkorn 
34 dirre widen unguͤte. 
20 Der komende in roſen bläte, 
Unde des honiges ſuͤze was 
Ein kint, des alda genas 
Des kuͤniges Aveniers wip. 
Ez wart nie kindes ſchoner lip 
25 In deme lande nie geſehen, 
Als. ich die ſchrift höre jehen, 
Danne diz vil ſelderiche kint, 
Van deme diſe mere erhaben ſint. 


Den valſchen rat er von ime treip.“ Der vatter was des kindes fro; 


An ſime zorne er noch beleip 
So ſtete, daz er da vor nie 
Der Criſtenen fo. grozen haz gevie. 
Sus genas der Gottes degen; 
Sin pflac der Gottes ſegen, 
An des troſt er ſich lie, 
Do ſin wort ſin herze enphie. 
Do des kuͤniges grozer haz 
Begonde ie baz unde baz 
Wahſen gegen der Criſtenheit, 
Sin irrekeit wart alſo breit, 


30 Sine botten ſant er do 
Den fuͤrſten algeliche 
In ſime kuͤnicriche, 

Unde hiez, daz riche unde arme gar 
Zu ſime opher kemen dar. 

35 Do ſach man die lantherren komen; 
Als in die botſchaft was vernomen, 
Ir opher brahten ſi den gotten; 
Als ez den armen was gebotten, 
Die möften dd) da ze opher gan; 

40 Als iegelicher mohte han, 


> 
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Darnach müft er fin opher geben; 


Des freuwete ſich des Füniges leben, 


»Als in des kindes liebi twanc. 

Sinen gotten ſaget er danc, 

Daz ime diz kint ie wart geborn. 

Er hette des vil. wol geſworn, 

Daz erz ſolte han von in. 

Wie was ir herze unde ir ſin 

Der zit fo gar berdbet? 

Waz hat in nu betöòbet 

Beiduͤ fin, herze unde mut, 

Daz fi lip, ſele unde güt 

Von eime bilde wolten han, 

Daz als ein tier was getan, 

nde des nieman gedahte, 

Des begunſt vollebrahte 

Mit ſiner göͤtlicher kraft 

Himel, erde unde alle geſchaft? 
Des kindes namen ſchuͤf man fa 

Mit der fuͤrſten lere alda. 

Joſaphat wart ez genant; 

Got leite ſine ſuͤzen hant 

An daz reine kindelin, 

Unde tet ime fine guͤti ſchin 

Nach dirre welte wunſche gar. 

Nu waren von dem lande dar 

Fuͤnf unde fünfzie meifter komen, 

Die alle waren uzgenomen 

An kunſtlicheme priſe; 

Si waren alſo wife, 

Daz in was von liſten kunt 

Aſtronomie, und alle die ſtunt, 

In den die ſternen rihten ſich 

In ir löflichen ſtrich; 

Die nam der kuͤnic an einen rat. 

Er ſprach: ſit uͤch geſamment hat 

Min ſelecliche freude her, 

So ſagent mir, daz iſt min ger, 

„Wie ez ſolle dem Finde ergan, 

Daz ich von minen götten han. 
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Do ſprachen ſi alle geliche: 

Ez wurde ſeldenriche 

Gewaltes unde gutes, | 

Tugende unde hohes mütes, 

5 Ez gewunne richeit me, 
Danne alle ſine vorderen e, 
Und daz ime ſolte ſin bereit, 
Ere, felde, werdekeit. 3 

Do ſprach ir einer under in, 

10 Der hatte kunſterichen ſin \ 

Fur die anderen alle: 

Wie ez dir nu gevalle, 

Herre, des enweiz ich niht. 

Als mir der ſternen löf vergiht, 

15 Alſo wil ich dich wizzen lan, 

Wie ez deme kinde ſule ergan, 
Daz nu von dir geborn iſt; 
Ez bejaget in ſinere jare friſt 
Bil felden zuhtecliche; 

20 Alhie diz kuͤnicriche 

Sol ime niht werden undertan, 
Ez ſol ez umbe ein anderz lan, 
Daz tuſentvalte richeit 
Ob diſeme kuͤnicriche treit; 


25 Der zweiger gut iſt ungeliche, 


Diz iſt ein armut, jenz iſt riche, 
Daz ime ze erbende iſt bereit. 
Du ſtorteſt ie die Criſtenheit, 
Die wirt er hohende alle zit. 

30 An Criſtenleben er ſich begit, 
»Unde wirt der Criſten blume 
Mit Criſtenlicheme ruͤme. 

Man niet in Criſten ſehende, 

An Eriften wirt er jehende 

35 Gelöben unde töfes fin, 

Sus iſt ez umbe daz kindelin; 
Swer dir iht anders von ime ſeit, 
Daz iſt gar ein unwarheit. 

Der kuͤnic do vil ſere erſchrar; 

40 Diz mere er e hohe wac, 
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Daz ime fin freude gar zerſleif; 
Des meiſters wort in hindergreif 
Siner hoheſten freuden zil; 

Do gedaht er liſten vil 

Mit rate in manigen enden, 
Wie er diz moͤhte erwenden. 

Do hiez der Fünie riche 

Wurken meiſterliche 

Einen wunneclichen palas, 
Daran ſo vil gezierde was, 
Daz man es fuͤr richeit jach. 
Do man daz kint gewahſen ſach 
In der maze an ſiben jar, 

In daz ſelbe hus fürwar 
Wart ez durch büte getan. 

Der küͤnic hiez 36 ime do gan 
. Liite, die es ſolten phlegen, 
Unde an rehter lere wegen. 

Die ſchoneſten lte, die er vaut 
Gewahſen uber al fin lant, 
Die liez er bi deme kinde. 

Do hiez er deme geſinde 

Mit tro gebieten an den lip, 
Daz deweder man noch wip 
Giengen in den palas, 

Wande ſi, den ez bevolhen was. 
Dabi gebot er mere, 

Swer Criſtenliche were, 

Oder Criſt ime gedähte, 

Daz man im den braͤhte; 

Der moͤſte liden fa den tot; 
Der kuͤnic dch dabi gebot, 

Ob man under in da fuͤnde 
Dekeinen, der beguͤnde 

Da bi in ſiechen, daz man in 
Uzjagete von den anderen hin, 
Unde einen gefunden brähte, 
Unde nieman da gedähte 


Deme finde, daz ein ander leben 


Got der welte mohte geben. 
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Er hiez daz alter in verdagen, 
Unde dem jungen kinde ſagen, 
Daz ez ſolte iemer mere 
Leben in ſolicher ere. 

5 Er hiez, daz ſi dekeine not 
Deme kinde nanden, unde den tot 
Im niemer fuͤrgeleiten, 

Unde ime davon niht ſeiten. 
Nu wart ime kunt getan, 


ro Man ſehe in deme lande gan 
U 


Criſten, die durch valſchen liſt 
Ze eime Gotte nanden Criſt. 
Do hiez er in daz riche ſagen, 
Swer nach den naheſten drie tagen 


15 Dekeinen in deme lande da 


Sünde, er folte in brennen fa. 
Diz gebot er, ez geſchach. 
Eines tages er geſach 

Biene reine münde gut, 

20 Die trügen dch vil ſteten mot 
An gotlicher lere. 

Do zurnt er an in ſere, 
Daz er ſi in deme lande vant; 
Er hiez ſi brennen ſa zehant, 

25 Do fü daz urkunde Gottes trügen, 
Unde fines gebottes gewäͤgen. 
Gus tet vil angeſtliche leit 
Avenier der Criſtenheit, 

Bil, unde me bi finen tagen, 

30 Danne ich ü hie welle fagen. 

Er treip fi allecliche 

Von ſime kuͤnicriche. 

Alſe mir daz mere geſaget hat, 
Der edele, güte Joſaphat 

35 Bi ſines vatter hüte was 

Behalten uf dem palas. 
Sine meiſter lerten in 
Zuht unde hovelichen ſin, 
Wol gebaren, kuͤſche weſen, 
40 Mit zuhten an den buchen leſen, 
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Und reine kͤniges milte han, 


Ungeväͤge ſitte lan, 


Unzuht lazzen unde ſpot. 
Siner e gobot 

Ime fo gur zu herzen kam, 
Daz er in ſine ſinne nam, 
Von fin ſelbes mute, 

Die lere in fine hüte. 

Sin angeborne hohe tugent 


Wen er des fragen möhte. 

Er dahte, daz niht toͤhte 
Fragen es den vatter ſin. 
Swaz mir tüt der vatter min, 


5 Daz tüt er niht, wan durch gut; 


Och furt ich, daz ich as müt 
Fragende beſwere, 


Frage ich in dirre mere, 
Dahte der juncherre do. 


Kunde im daz herze in ſiner jugent 10 Dabi begond er denken fo: 


Zu ſolhen tugenden keren gar, 
Daz es die meiſter nemen war; 
Den wart in richer wisheit 
Von ime vil dicke fuͤrgeleit 
Meiſterliche rede genüc. 

Von grozen ſinnen, die er troͤr, 
Lerte in ſiner witzen hort 
Fuͤrbringen ſinneriche wort, 
Mit den ſin wisliche kraft 
Siner lerer meiſterſchaft 

Von ir ſinnen jagete. 

Do man deme küͤnige ſagete 


Daz ime ſo hohe wisheit 


Von richen ſinnen was bereit, 
Es nam in dicke wunder, 
Unde die meiſter alle beſunder; 
Si freuten ſich der wisheit. 
Deme kuͤnige kiep unde leit 
Was ez, unde dicke ſwere 
Durch jens meiſters mere. 

Der kuͤnie hiez die meiſter do, 
Daz fü in ſwere unde aller div, 
Duͤ in mohten leſweren, 
Erliezen unde verberen. 

Des waren fü ime gehorſam. 
Daz kint in ſine ſinne nam 


Wavon daz geſchehe, 


Daz in nieman geſehe, 
Wan deme ez der kuͤnie gebot; 
Des hatt er ofte manige not, 


Wer mit ſo richem werde 
Des himels unde der erde 


So gewaltic möhte fin, 


Daz der liehte ſunnenſchin 


15 Tages ſchine, unde nahtes niht. 


In duhte ein wunderlich geſchiht, 
Wavon die vinſtri truͤbe 

Sich ie des nahtes hübe, 

Unde ie der tac weer alſo klar, 


do Inde beidd zit, ſtunde unde jar 


So wehſelliche liefen hin, 
Daz nam er in ſinen ſin, 
Unde leite ſinen meiſtern für 
Wiſe frage unde fremede Eür, 


25 Obe der geſchoͤphede orden 


Weer von ime ſelben worden, 
Oder ob ez were gemachet fo; 
Des hate er manige frage do. 

Do was bi ime ein wiſer man; 


90 Do er des küͤndi etſt gewan, 


Er nam ſin heinlicher war, 


Dianne ander ſinre meiſter gar. 


36 deme er ſaz un eime tage. 
Er fprad: vil lieber meiſter, fage 


35 Ein weninr, des ich frage dich 


Durch mich unde bewiſe es mich. 
Daz tön ich gerne, lieber man. 
Lieber meiſter, ſo ſag an, 

Daz ich dich iemer mere 


40 Nach dineme willen ere, 
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Obe du mir feift die warheit. Alhie dig kuͤnicriche lan; 
Durch waz hat an mich geleit Dir wurde ein lant undertan, 
Min vatter ſoliche huͤte? Des richeit grozer were. 
Des was mir ie ze mute, | Daz was dene kuͤnige fivare, 
Daz ich es hette gerne dich 3 Unde hiez durch daz behuͤten dich. 
Gefraget. nu bewiſe es mich. Der luͤte rede iſt miſſelich, 
Der frage erkam der meiſter do; Diz erforhe er ſere 
Doch gedaht er ime do alſo: Unde dahte maniger lere, 
Diz kint hat ſo groze tugent, Wie er die liſte 'erdähte, 
Ez iſt in waͤhſender ſugent, 10 Daz er dich hievon brähte, 
Trage ich ime heinlichen mut, Do begonde der juncherre 
Daz iſt mir iemermere gůüt; Gedenken harte verre 

ch iſt der vatter ime fo holt. Nach wane in ſinen ſinnen 
Swer ſine fruͤntſchaft verſcholt, Ze Criſtenlichen minnen. 
Der tut finen willen wol; 15 Got tet an ime gnade ſchin. 
Darumbe ich ime ez ſagen ſol. Er ſante in daz herze ſin 
Beginnet er mir heinlich fin, Des heiligen geiſtes güte 


Daz frumet mir an den ſeelden min. So gar, daz fin gemuͤte 
Er ſprach: herre ich wil dirz ſagen; Beleip in reiner ſtoetekeit, 


Din vatter hat bi ſinen tagen 30 Als k wirt harnach geſeit. 

Gehazzeb alle die Criſtenheit: Nu kam der vatter dicke dar, 

Bil grozen zorn an fi geleitet Unde nam des juncherren war, 

Durch einen Got, der heizet Criſt Wand er ime herzeliebe jach, 

Der ein vil werder Got iſt. Unde in mit willen gerne ſach. 

Sie jehent, daz er der himel phlege, 25 An eime tage er z& ime gie; 

Unde daz für alle krefte wege Der juncherre in vil wol enphie. 
Sin kraft, fin hohe gotheit, Den richen kuͤnic alſus batter; 

Und daz fin witze hat bereit Er ſprach: ſage mir lieber vatter, 

Nach gotlicheme werde | Wie tüftu mie nu lange fo, 

Beiduͤ, himel unde erde. 30 Daz du macheſt mich unfto, 

Diz iſt dime vatter zorn. Daz ich in klagender fiwere bin? 

Do du wurde geborn, Erkomenliche fach an in 

Er ladete wiſe meiſter hen Der kuͤnic; er ſprach: vil liebez kint, 

Von diſeme lande, die hiez er Hant dich beſweret die hie ſint? 

An der ſternen Idfe erſehen, 35 Benamen, ſun, daz rich ich dit! 

Waz an dir ſolte nu geſchehen. Vatter ſi getaten mir 

Do wart ime von dir geſeit, Hie nihe, wan ze gute: 

Daz du ſolteſt die Criſtenheie Mir tür die ſtrenge hüte 

An dich nemen unde den töf, Leide ze allen ſtunden; 


Unde umbe iemerwerenden kß 40 Du haſt mich ſo gebunden, 


* 
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Daz ich alfe ein gevangen lebe, 
Unde ich in kleiner freude ſwebe. 


Daz tet ich, ſun, niht wan dur daz 


Die luͤte tragent grozen haz; 
Mit zorne frevenliche ſitte, 

Da trübent fi einander mitte. 
Liebez kint, davon wolt ich 
Gerne wol behüten dich; 
Wan ich wil, daz du iemer me 
Belibeſt ſo, daz dir niht we 
Von ſorgen uf der erde, 

Noch von unmüte werde. — 

Daz mac, niemer ſus ergan; 
Wande ich fo groze ſwœre han 
Von dirre hüte, daz min leben 
Alle freude müz begeben. 

„Ich wolte gerne für die tor 
Unde ſehen, waz da wete von 
Mit leide ich bin beſezzen 


So, daz mir trinken unde ezzen 


Niht gevören mar den lip. 
Ich wolte man unde darzu wip, 
Unde ander dine vil gerne ſehen, 


Hohe ez mit diner gunft geſchehen. 


Als er der rede gap ein zil, 
Der kuͤnie hette ſorgen vil, 

Wie er mit füge tete. 

Des fin Fine in bete. 

Er dahte: ich füge ime herzeleit; 
Wirt ime die bette alhie verſeit, 
So mae mit wol ze leide ergan, 
Ob ich ez tan, daz iſt min wan. 
Er ſprach: ſun, ich wil dut dich 


Diz tün, fit du es gerſt an mich. 


Do er der berte entwichen was, 
Do hiez er für den palas 
Schone vors unde riche kleit, 
Mit kuͤnirlicher richeit, 
Deme juncherren darbringen. 
Do began ſin herze twingen 
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Sin zuht, ſin 8 tugent, 
Die er truͤc in ſinre jugent 
Als zuhticlicher ſitte, 
Daz er ſich ſo liebete mitte, 
5 Daz man in witan prifte, 
Unde daz er an ſich wiſte 
Der luͤte fruͤntſchaft unde gunſt. 
Die maze war ime rehte kunſt 
Gegen der welte unde ze Gotte. 
10 Nach des wunſches gebotte — 
Do reit er har unde dar. . 
Der Fünic hiez die fine gar, 
Die in hatten in finer phlege, 
Daz fi in hüten uf deme wege, 


15 Daz er iemer gefehe 


Dekeine ſache ſmehe, 
Unde niemer für in keme, 
Swaz were widerzeeme. 
Swaz ſchone was unde wolgetan, 
20 Daz hiez er in ſchöͤwen lan. 
Er hiez ime freuden machen vil 
»Mit manigerhande feitenfpil, 
Daz er bi freuden were. 
Sus hüt er fin von ſwere. 
25 Mit difen dingen was behüt 
Joſaphat, der knappe güt 
Von leidebernder angeſiht, 
Daz er befunde leides niht, 
Davon ime wuͤhſe herzeleit. 
30 Eines tages er uzteit; 
Do fügete ſich, daz er geſach 
Zwene man, der ungemach 
Was von grozer ſiecheit 
Ein iemer klagendez herzeleit. 
35 Der eine miſelſuhtir was, 
Der ander blint, als ich ez las. 
Der knappe erſchrac, unde wart unfto. 
Z den geſellen ſprach er do: 
Kera her, ſeht waz hie ge! 
40 Ich han geſehen, daz ich nie me 


Daz er ji ſach, daz was in leit. 


4 
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Geſach fo leiden aneblik; 

Des hat mir einen grozen ſchrik 
Mit vorhten ir ungetanez leben 
Von ir angeſiht gegeben. 

Si ſint fo ſmœhelich getan; 
Ich wolte gerne kunde han, 
Waz in geſchehen were. 
Daz was den finen fivere; 

Si wolten ez ime han verſeit, 


Ir einer under in do ſprach: 
Der ſmehen ſiecheit ungemach 
Önügen luͤten ſo geſchiht, 
Daz ſich an in tempert niht 


Ir nature conplexio. 


Der überfluz ez fuͤget ſo, 


Daz ir nature verendert wirt. 
Der überflug an in gebirt, 
Daz ir kraft müz. verderben, 
Unde ir materie erſterben. 
So füget ſich die blintheit 

ch von maniger arbeit. 


Der knappe ſprach: ir ſult mir jehen, 


Mac allen lüten diz beſchehen? 
Allen Tüten, nein ez niht, 
An ſweme aber diz geſchiht, 


Alſe ich dir han hievor geſeit, 


An deme witt die ficheit. 
Sit ez nu allen luͤten niht 
Geſchehen ſol, den ez geſchiht, 


Kunnent die den tac verſehen 


An deme. ez in ſol geſchehen? 
Nein ez, wan enkein man 
Rehte vor wizzen kan, 


Waz ime harnach geſchehen mac. 


Dirre kumberliche flac 

Kumet ſo verſtoln uf den man, 
Daz ſich nieman behüten kan. 
Der frage Joſaphat geſweic, 
Daz hoͤbet ime niderſeic, 
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Der ſchrik was ime ze herzen komen, 
Davon ime freude wart benomen, 


Daz er an diſen beiden ſach, 

Daz berzeleit unde ungemach 
5 Der welte brichet freuden vil, 

Alſe Got ez fügen wil. 

Darnach do mit gewonheit 

Joſaphat zu velde reit, 

Daz er mit willen ſelten lie, 
10 Ein alter man ime widergie, 
Der was unmenſchelichen alt. 

Daz alter hatte in miſſeſtalt 


Gemachet, als ez an ime jcheins 


Ime waren arme, unde bein 
15 Swarz, gerunphen. 


Dirre man 


Trüc in deme munde keinen zan 


Der alte was von alter gra; 
An ſime libe hie unde da 


40 Ez ſi tac, oder ez ſi naht, 


Muͤſte die hut von alter weſen 


ao Mit grozen runſchen uͤberleſen; 
Swenn er iht ſprach ze keiner ſtunt, 


So viel zeſemene ime der munt. 
Vil notliche er fuͤrbrahte 
Daz wort, als ers gedahte. 


25 Do ſprach der junge Joſaphat: 


Waz wirret diſeme; der hie gat, 
So jamerliche iſt er geſtalt? 
Si ſprachen alle: er iſt alt. 
Wavon iſt ime geſchehen daz? 


30 Von alter gar. Nu ſagent, waz 


Alter ſi. Daz ſagen wir, 

Vil lieber juncherre, dir. 
Alter iſt genant ein zit, 

An deme vil iare menige lit. 


35 Swie des mannes leben ſtat, 


Daz alter in niht lidic lat. 


Den ſiechen, den geſunden 


Wahſet zu. allen ſtunden 
Des alters kraft in finre maht. 


Der 
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Der man flaf oder wache 

Mit ſenfti, mit ungemache 
Wahſer ie des alters zit. 

Swem e der tot niht endes git, 
Der möz daz alter, daz iſt war, 
Dulten ; ob er manige iar 
Lebet, fo drudet ez in nider, 
Unde lat in nihit komen wider. 
Ez ſwendet alle ſine kraft, 


Biz danne des todes meiſſerſchaft 


An des alters ende kumet, 
Unde den lip ze nihte drumet. 
Geſchiht diz allen luͤten? 
Daz ſult ie mir becuͤten. 

Ja, nieman ez erwenden kan; 
Ez ſi wip, oder ez ſi man, 
Wiſe, riche oder here, 

Daz ez gut oder ere, 

Schone, zuht oder tugent 


3 


Der lebende kraft biz dar geſte, 
Si mögen leidor ſterben e. | 
Wie geſchihet deme, der ftirbee? 

Sin lip ſo gar verdirbet, 

6 Daz er niht, wan eine efhe wirk. 
Den ſitte nieman verbirt, 
Swaz lebet, daz mͤͤz erſterben. 
Ez mög Sch gar verderben, 
Swaz du ſihſt, oder ieman fihtz 

10 Daz kan erwenden niemer niht; 
Hievor kan nieman geneſen. 

Ez iſt ein erbe an uns geweſen 
Von unfern altvorderen gar; 
Die ſint gevarn vor uns dar, 

15 Wir alle mögen nach in komen, 

Des nieman wirt uzgenomen. 
Der knappe wiſe unde gut 

Nam in ſines herzen moͤt 

Die rede, unde dch die lere. 


Behͤͤten muͤge, ie nach der ſugenk ao Er begunde füffizen ſere. 


Zerge ſin kraft, ſin lip werde alt. 


Dirre welte groz gewalt 
Kan daz nieman underſtan, 
Daz leben müz ein ende han 
Mit tode in des alters zit; 
Diz wizzeſt ane widerſtrit. 

Nu ſult ir mich wizzen lan, 
Sit ez kan nieman underſtan 
Mit wiggen, noch mit herſchafk, 
Wie lange mac in ſinre kraft 
Ein man leben ane not, 

Daz in daz alter unde der tot 
Von ſinen kreften dringe niht? 
Obe time man fo wol geſchiht, 
Daz er gelebet ahzie iar, 
Oder hundert al fuͤrwar, 


3s Oder ſol ich fo verderben, 


Er ſprach: owi, owe der not! 
Daz. dirre welte git den tot, ‚ 
Nach, liebe ein endelichez leit. 
Du welt iſt gar ein uͤppikeit, 


85 Owe mir armen unde owe! 


Mzz ich nach dirre ſelben e 
Mit deme tode dch ſterben, 
Wie ſol ich danne werben? 
Owe! ſwenne ich verdirbe, 


30 Unde an deme libe eıftiche, 


Wer gedenket danne min? 

Owe! ſol aber iemer ſin 

Ein ander welt in der ich lebe, 
Daͤ leben mir nach tode gebe, 


Unde alfo gar erſterben, 


So mz fin kraft, fin lip, ſin leben Da von mir niht werde, 


Diſen beiden ſich ergeben; 
Ir lebet vil wenine an daz zil. 


Wan ein bloze erde? 
Waz bin ich danne, waz fol ich? 


Der luͤte iſt leider niht ze vil, 40 Alſus begond er klagen ſich. 
B 
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Deme tet er nlender doch gelich Geſchuͤͤf, unde werden hiez. 


Ze allen ziten; vreudenrich Dig füge herze er nie vetſtiez. 

Was er, ſo ez der vatter ſach. Daz fine dieinhte 

Diz verborgen ungemadh Mit füzger mannes geite 

The er fo, daß er nieman vant, 5 Eüchte gar unkuntliche; 

Dem er ez mohte tün bekant. Des ſin daz himelriche 

Do bat er aber zu im gan, Vorderte, er en wuſte wa, 

Von dem ich e geſprochen han, Deme ſant er ſinen botten fa, 

Den heinlichen meiſter ſin. Der in mit der Gottes phlege 

Er ſprach: vil lieber meiſter min, 10 Wiſen joite uf rehte wege. 

Tu mir etelichen rat; Wer der were daz lat uͤch fagen. 

Min herze groze ſwere hat ; Ez was do bi den felben tagen 

Davon, daz ir mir ſagetent e, Ein güter tuͤweſere, 

Daz dirre welte lip zerge ö Reht unde unwandelbere, 

Mit leitliches endes zil; 15 Der beide müt nnde dch gedane 

Hievon dult ich ſorgen vil. Uf Gottes dienſt ſere twanc. 

Iſt nach tode ein ander leben, Diz was ein munich ‚güter. 

Oder wirt dem libe ein zil gegeben, Wer vatter oder muͤter 

Daz fin gehugede erfterbe, Were, des en weiz ich niht. 

Sin leben ſo gar verderbe, 20 Daz mere mir von ime vergiht, 

Daz man ſin niemer mere Er were ein yüter man in Gotte. 

Gedenke in lebender ere? Sin herze was in Gottes gebotte 

Daz ſage, vil lieber meiſter, mir. Mit gäte dicke erwachet. 

Wi zze ich ez, ich ſaget ez dir; E hatt er ime gemachet 

Ez ift mich, alſe dich verdaget. as Ein cellelin, da er beleip. 

Nu han ich dir doch e geſaget, Do Criſtes fere in vertreip 4 

Daz din vatter grozen haz | Von dirre welte wunne, 

Treit der Criſtenheit, durch daz Lip, gut unde kunne 

Si hievon han fo vil gejaget, Liez er allez varen durch Got, 

Durch daz hat er ſi veriaget; 30 Unde was geſin durch ſin gebot 

Darumbe er ſi verderben hiez, In einer inſel manic iar, 

Von diſeme lande er ſi verſtiez. DA was geheizen Sennaar; 

Durch diſe ſelben mere, Da er in ſiner celle was, 

Do wart des knappen ſwere Durch Got da fanc er unde lat 

Gar nach dirre lere breit. 35 Nach prieſterlichme rehte. 

In duhte gar ein uͤppikeit Deme reinen Gottes knehte 

Dirre weltliche rum, | Wart von Gotte kunt getan. 

Ir leben, ir ete, ir richtäͤm. Daz er des niht ſolte lan, 

Diz begunde erbarmen N Er füt in Indian, daz lant, 


Den Got, der uns vil armen 48 Unde tete Gottes wort bekannt 
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Mit des gelbben rate 
Dem jungen Joſaphate. 
Barlaam was er genant. 

Der ſelbe Gottes wigant 
Hatte e ze manigen ſtunden 
Dicke wol befunden, 

Daz Avenier der riche, 

Den Criſten algrliche 
Truͤge alze grozen haz. 

Ein teil er ime der vorhte entſaz 
Von menſchlicher brödikeit, 
Sin orden wart hingeleit; 

Von der hohe er nider trat 

Mit kleide an weltliche ſtat. 
Er gie von ſime walde 

Zz eime ſchiffe balde. 

Darin für er fa zehant 
Hin in Aveniers fant, 

Unde ſeite da ze mere, 

Daz er ein koufman were, 
Unde trüge ſines herren kram. 
Da was der wife Batlaam 
Lange daz er nieman da vant, 
Deme fin geverte wurde erkant. 
Nu ginc er fuͤr den palas, 

Da der juncherre uffe was. 

Er geftünt an einte ſtegen. 
Des ſin hatte dar gephlegen 
Got, der phlar fin fuͤrbaz. 

Nach finen ſelden fͤget er, daz 
Des junderren meiſter kam, 

Ze deme er ze allen ziten nam 

Heinlichen rat mit mifheit, - 

Als ich üͤch han hiefür geſelt. 
Er hatte daz e wol ervarn, 

Daz Joſaphat der felden barn, 

Dekeime was ſo heinlich. 

Z ime hab er balde ſich. 

Er ſprach: herre min, vernimt 
Er ſtäͤnt ſtille; er gie zů im. 
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Waz wiltu min? daz ſage ich dir; 
Ich han braht dahar mit mir 
Kram, den liez ich gerne ſehen 
Den juncherren moht ez geſchehen. 
5 Nu waz krame haſtu hie? 
Einen ſtein, daz dgen nie 
So edel ſtein wart erkant. 
Do ſprach der meiſter ſa zehant: 
La ſehen, wie iſt der ſtein getan; 
10 Der ſteine ich gäte kunde han, 
Unde kan ir kraft erkennen wol. 
Den ſtein nieman ſehen ſol, 
Des lip dekeinen wandel treit. 
Er ſol vor aller valſcheit 
15 Sin herze han gereinet gar. 
Ser wil des ſteines nemen war, 
Der ſol ſich wandels han behür. 
Der ftein ift bezzer, danne gut; 
Ich nenne ein teil der finer kraft, 
zo Wirt mit deme tivel behaft 
Joeman, den tät er erloſt. 
Swer lebet in ſwere ſunder troſt, 
Deme git er vreude, und troſt in; 
Hat dch ieman töben fin, 4 
25 Deme git er bi wiſer kunſt 
Riche ſinne, unde och verunnſt. 
Er tut dch uf die oren 
Den ungehoͤreden toren 
Unde git deme ſtummen wiſe wort, 
30 Deme herzen vreudenrichen hort 
Der meiſter ſprach: din ſtein iſt gůt; 
An dir zeiget mir min mut, 
Dag ich wil, mz unde fol 
, Boldben dinen worten wol; 


35 Du biſt geldblich getan, 


Doch traͤget mich ein teil min wan, 
Swie du ſiſt gelbbhaft. 
Erelftein in grozer kraft, 
Unde riche gimme ich han gefehen,, 
40 Bil me, danne ich dir welle iehen; 
Ba | 
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Doch han ich har von kindes jugent Geſihet er in, er wirt fin vrv. 


Alſo gelebet, daz ich die tugent Von Barlaame gie er do, 
Gevrieſch von ſtein nie ſo rich. Unde ſeite dort, wie ez ergie, 
Ime wart nie ſteines kraft gelid) , Von deme ſteine, als ich uͤch hie. 
Er zeme wol herren edelfeit, - s Die rede er weltliche verjtänt, - 
Iſt ez, alſe du haſt geſeit; Als ie die kint der welte tönt. 
Doch möͤz ich in e gefehen, Der bezeichenunge hort 

E, daz ich iht welle iehen | Erkant er niht; die felben wort, 
Siner kraft deme herren min. Als er ime ſeite, die ſeit er. | 
Du maht wal vil.geniegen fin! 10 Do was des juncherren ger, 
Min herre in giltet tuͤre dir, Wie er geſehe diſen man. 
Gevallet er ime unde mir. Sinen meiſter ſant er dan 
Barlam ſprach: du ſeiſt war, Nach deme wiſen Barlaame, 
Du verendeſt dine iar, AUnde nach deme richen Frame, 
Daz dir niemer kram dekein 1 Er gie nach ime, alda er. was, 
Wirt erkant, noch bezzer ſtein. Unde fürte in uf den palas. 

Ez iſt an diſeme ſteine A.nls in Joſaphat erſach, 

Ein groze kraft niht kleine g Und ime grüges veriach, 
Unkuſche mac in ſehen niht; Does heiligen geiſtes lere 

Swer hat gepreſten an der geſiht, 20 Begreif in alſo fere, 

Siht in der vrevenlichen an, Daz er begonde brinnen 

Der kan geſcheiden niemer dan, Vil ſere in Gottes minnen. 

Daz ſehen werde im verkrenket, Den meiſter hiez er furder gan. 
Sin breude gar verſenket. . Er ſprach, guter meiſter, ich han 
Die geſiht müz er verliefen, 25 Gehoͤret von dime ſteine, 
Wil er in alſus kieſen. »Wie edel, unde wie reine 

Ich ſihe wol diner ougeñ glanz Si din ſtein, wie rehte güf. 

Iſt vollecliche an dir niht ganz. La mich in ſehen, ich han den mat, 
Des wil ich ſchuldic werden niht Daz ich in tuͤre gelten wil, 

An diner ougen geſiht. 30 Sit daz er krefte hat ſo vil, 
Dev meiſter ſprach zu ime do fa: Als mir ift von ime gefeit, 


Habe dir den ſtein, unde lazen da, Herre, diner edelkeit 
Wande ez iſt, alſe du nu giheſt, Gezeme niht, daz ich dich truͤge, 


Unde an minen ougen ſiheſt; Unde an grozen dingen luͤge. 
Darzä han ich dch fünden vil, 35 Güzer man, ſwenne ich an dir 
Davon ich niht in ſehen wil. Den mdt bevinde, daz du mir 
Ich tan in mime herren kunt, Vernemen wilt die edelkeit, 
Der hat vil tugent, im iſt geſunt Die er bezeichenlichen treit, 
Herze, lip, müt unde geſiht; Und waz im kraft iſt anbehaft; 


An deme wirret ime niht; 40 So ſage ich dir von ſiner kraft, 
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E daz ich underwiſe dir mit güter werke ſtetekeie 


Wie fin ktaft iſt bezeichenlich. Uf Gotes dienſt hat bereit. 

Min herre, der mich hat gefant. Vind ich an dir den ſelben mot, 
Mit fine Frame in diz lane, So ſage ich minen ſamen gut 
Des wort fol ich dir künden, 5 Mit lere in daz herze din, 
Dich wiſen von den finden; Unde tan bezeichenliche ſchin 
Obe du wilt lere ramen. Dir des ſteines edelkeit, 
Er ſprach: mit finem ſamen Von deme ich dir han gefeit; 
Gie ein man uz drate; IJIgſt din herze ſteinnen gar h 
Do er den ſamen ſate, 10 Inde dornic, ob ich ſage dae 
Sin viel ein teil uf herten ſteinn Guͤtes ſamen gewin; „ 


Wan da niht bernder fruͤhte schein, Wiltu han fo kranken fin, 
In gazen vogefe, und trögen in hin Daz du lihte maht verzagen, 


Alſus verdarp der gewin.“ : Unde den ſamen hin laſt tragen 
Der ander ſame in dorn kam; 13 Die vogel, die ich han gen unt, 
Der dorne dicke im benam °: ĩ So bin ich ſu niht uzgeſant. 
Die berenden fruht, daz ſi verdatp}! Doz ich in nach unw erde 
Des dritten ſamen korn erwarp : Werfe in unberhafte erde. er 
Hundertvalte wäcdhers. fruht; 2 Ich han din bil gefteichen: nn N, 
Der viel in fühti genuht," Mir mad har nach dir fo. gach, 5 


Unde brahte hundeetvalten hort. Daz ich mit aßbeittichen ſittenn 
Der ſame, daz iſt daz Gottes wert. Dil kumbers ham durch dich erlitten, 
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Bil. wite man daz fagen fit, Dag ich du, dino dos fage hie, N 
Daz ez doch wüͤchers bringet niht. Die du. verneme vor mir nie! 
Der do viel uf herten ſtein, 283 Ich dinge au dinem müt se, 
Daz iſt ein herze, daz ie ſchein Daz er ſich nu ze gte. .< N 
In hertimé gemüte Mit bezzerunges kere a Re 
Gegen 'schtes wüchers güte. Nach minre worte lere. Ru 
Die vogel, die ez tröͤgen hin ö Do ſprach der gute Joſaphat: 
Daz iſt böfer Tüte ſin, 30 Min herze nu vil lange hat 
Unde des hellewarten rat, Einen hörte vremeden ſin, 
Der gätes niht geſchehen lat. Von deme ich bekumbert . 
Nicheiz, wip, fründe, kint, Ich höre willekliche dich, 

Genement z den doren ſint: Unde dinge, daz du wiſeſt . 
Von den vil ſelten gütes iht 33. Eteslicher mere güt, „ ee ee 
Kume durch Got geſchiht. Darnach nu lange rane min mür. 
Du dritee berende genuht, Ich wit dir werliche ſagen, 
Duͤ mit Hundertvalter frufe Diaz ich nu lange han getragen 
Zehenzicvalten wöächer bar, Gedanke: manige ſtunde, 


Daz iſt ein herze, daz ſich gar 40. Von den mieman kunde 


42 4 


® 


Ze rehte wol beſcheiden mich. Zbwene kumberhafte ˖ man, 
Ein fuͤr hat enbrennet ſich Die trögen armeclichen an, 

So ſere in minen ſinnen, Riht von hoher richeit, 
Daz fin vil ſtetez. brinnen Diemuͤticlichen kranke kleit; 
An mir niht erwinden wil. 3 Die waren mager, unde harte bleich. 
Das fügent. mir gedanken vil, Des kuͤniges möt von hohe weich 
Der nieman mich beſcheiden kan. In ſenfte diemuͤte. 
Horte ich einen wiſen man, Durch fine groze güte 
Der güte rede mir ſeite, Viel er nach deme grügze 
Unde reine mort fürleite, 10 Den beden da. ze füge. 8 
Deme wolt ich folgen gerne. Munt, hende unde füze 
Swaz ich ven din. gelerne Kuſle in der herre. ſuͤze 
Gutes, des en laz ich niht. Durch ſiner tugende edelkeit. 
Des mir der mut mit ſtete giht. Er ſach wol, daz ir arbeit 
Si dir der rede iht vil kunt, 13 Was bo. groz durch Gottes gebot. 
Der wiſe mich alhie zeſtunt Daz was al der ſiner ſpot. 
Durch dlnes herren willen nu. Si. ſyrachen alle: ez miſſezimet, 
Do mir wart geſeit, daz du Daz unſer berre aljus benimet 
Kemk ſalher, des was ich vr, Der krone ſo groze ere, 
Unde dahte in mime mute fr 20 Daz ſwechet in vil ſere. 
Du Eimdeft wol geſagen mir Von in wart ſolicher rede gende; 
Alle wines herzen gir r Ir. iegelicher nahe trůc 
Unde hiez durch daz dich zu mir kan. Die ſelben rede vil tougen, 
Herre, daz was wolgetan, Under des kuͤniges ougen _ 
Daz du niht verſmahetes mich; 23 Getorſten fi ime die geſchihe 
Din edel herze wiſte dich, Verwizzen offenliche niht. 
Daz mich din edelkeit, din got Nu hatt er einen brüder da, 
Niht verſmahet durch min armut; Den baten die landesherten fa - 
Des wil ich dich gelichen f Den kuͤnic refſen, daz er ie 
Eime kuͤnige richen, N 30 Diz diemdticliche dine begie, 
Der was edel unde ſeldentich. ö Daz ime gie an ſin ere, 

Niender lebete ſin gelich Der brüder rafſt in ſere 
An milte, an diemäte, Durch daz, wand der fuͤrſten haz 
Daz zeigete wol ſin guͤte. Was gegen ime vil graz durch daz 
Do er eines tages reit 35 Ime duͤ ſache was geſchehen. 
Mit küniclicher richeit, Man muͤſte in zornic han gefehen, 
Als ez gezimet Fäniges ſitten; Moͤht ez mit fuͤge ſin getan, 
Sine fürften mit ime ritten Durch unfüge muſt erz lan; 

In grozer werde; do ſach er Doch daht er, ich lone dir, 


Uf der ſtraze gan dort her 40 Haſtu . vergahet dich an mir. 
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Nu hatter ein gewonheit, Deme du nie getete leit, 

Ob ime ieman tet ein leit, Dir were des todes zil bereit: 
Davon er folte fin verlorn, Do hatteſtu dich ſchier bewart 
Deme hiez er ein herhorn Uf des libes hinevart. 


Des nahtes blaſen vor der tür; 5 Du hattoſt fortliche klage; 
Daz er den lip durch reht verluͤr, Nu haſtu bi dir alle tage 


Daz wart gekundet ime hiemitte. Gewizze boten unbe den tot. 
Daz was des ſelben kuͤniges ſitte. Din ſchepher dir nu lange bot 
Nu hiez er ſinem bruder do Des todes zil, unde weiſt des niht, 
Kuͤnden ſinen zorn alſo, 10 Wenne ſin kraft an dir geſchiht. 
Daz er den lip unde daz leben Daruf haſtu dich niht bereit; 
Des andern morgens ſolte geben Daz tüt din michel tumpheit. 
Durch ein groze ſchulde breit. Dinen tumpllichen ſitte 

Do wöchs deme bruͤder herzeleit. Han ich gerefſet hiemitte, 

Er bereit ſich darzö, 13 Unde Eh din groz verkeren, 
Als er des anderen morgens fr Daz du mich ſehe eren 
Solte han vertorn den lip. Die rehten botten mines Gottes, 
Kint bereiter unde wip. 8 Unde ſines gewizzen gebottes, 
Des nahtes gab er in fin gat, Der vor mir den komenden tor 
Als mon noch gegen deme tode töt, a Mit ir geberden enbot. 

So daz ende nahen ſol. Ir lip vil gutes worhte 
/Er was des nahtes leides vol. N Mit vlize in Gottes vorhte 

Fröͤ an deme anderen morgen Gegen des gewizzen todes zit, 

Kam er mit grozen ſorgen. Der alleme lebende ende git. 
Mit kinde unde mit wib; 28 Nu ſoltu heim lidie varn, = 
Die trügen an ir libe, Unde ze allen ziten dich bewarn, 
Mit grozen raͤwen, arme kleit. Daz du kuͤniges diemuͤt 

Durch ir trurlichez leit. Gerefſeſt iemer, fi ift gut. 
Gegen des herren ende Bil wol ich dch gerefſen kan, 
Si. wunden ſere ir hende. 30 Die dich gewiſet hant har an. 
Vil ruͤwecliche ir klage was. Der brüder ſchiet do ſa ze ſtunt 
Vur des kuͤniges palas Wider heim von im gefunt. 
Wart an deme ſelben tage Do hiez der kuͤnic ſchiere 
Durch den herren groz die klage Machen ſchrine viere, 

Mit iamerlichen dingen. 3s Durch ſinen wiflichen mot. 

Do hiez der kuͤnic bringen Zwene hiez er machen gut 
Sinen brüder dar für ſich. ‚Bon golde unde von geſteine, 
Er. ſprach: vil tumber man, ſit dich Mit edelem werke reine. 

So ſere erſchreket hat der tot, Er liez uf ietwedern ſchrin 


Do din brüder dir enbot, 40 Bil groze ſpangen guldin, 
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Unde ſloz von golde riche 
Wirken meiſterliche. 

Do die vaz mit richeit 
Waren, als er hiez, bereit, 
Wol bedaht unde wol beſlagen; 
Do hiez er in die ſchrine tragen 
Toten gebeine, 

Erfulet unde unreine; 


Den was dag as mit ſchwacher kraft 


An daz gebeine behaft, 


Daz akz niht reines ſmakes phlac, 


Daz den angeftlichen ſmae 
Vertulden nieman möhte 
Von ſiecheit, als ez tohte. 
Der ander ietweder ſchrin 
Was niht wan einvalt hulzin, 
Die man gezierde gar erliez; 
Mit klebe er ſi beſtrichen hiez; 
Man tie fi gar unwehe ſwarz. 


Er hiez daran kegen niht wan harz. 


In die ſelben ſchrine da 
Hiez er tragen aromata, 
Mirren, bakſem, aloe. 

Man tröͤc dd) drin geſteines me, 
Von golde grozer richeit, 
Denne ich han von in geſeit. 
Er hiez um ietwedern ſchrin 
Ein krankez ſeik herin 
Binden, daz vil ringe was. 
Do trüc man uf den palas 
Die ſchrine za einander dar. 


Do fante er nach den fuͤrſten gar. 


Er ſprach: ſchouwent mine az. 
Wederz gevellet uch hie baz? 
Do iahen fi al geliche, 

Di vaz weren ſo riche. 

Daz man des riches krone 
Behielte darinne fchone, 

Der ander zweier nieman gert, 
Wan die ſint kleiner dinge wert. 


40 
Der kuͤnic ſprach: daz wiſt 
Ich weiz uch folhes willen vol, 
Daz awer groze tumpheit 
Mir anderz hette niht geſeit. 


3 Nu wil ich uch lazzen ſehen; 


Wie ir die dine kunnent ſpehen, 
Daz ſehent an diſen ſchrinen. 
Do hiez er vor den ſinen 
Die guten ſchrine ufffiegen, _ 

10 Die ſolchen gefinae uzliezen, 
Daz von ſiner unreine 
Den luͤten algemeine 
Vil nah entwichen was ir maht. 
Sus was der valſche hort bedaht, 


15 linde die vil groze unreine 


Mit golde unde mit geſteine. 
Do inan die andern ſchrine ufſloz,. 
Do wart der füge ſmak fo groz, 
Daz der unreine verſwein. 

20 In den richen ſchrinen zwein 
Der edlen wuͤrze wage 
Wühs in fo füger maze, 
Daz ir libes kraft als e 
Ze freuden kam; ſo rehte we 

93 In worden was, ſo wol wart in. 
Ir herren, uͤch hat uͤwer fin, 
Unde uͤwer wizze gar gelogen. 
uch hat uͤwer fin betrogen, 
Sprach der kuͤnſe fa‘ zeſtunt, 


30 f Uch ſint die dine niht rehte kunt; 


Wan als uͤwer ouge fihet, 


Ir Fünnent an die libe ſehen, 
Der herzen fin unrehte ſpehen. 


33: Ich wil dd) hie beſcheiden 
Von diſen dingen beiden. 


Der güten ſchrine unreiner fmae 
Bezeichent den, des herze ie phlae 
Unde iemer pflieget valſcheit. 

4⁰ Swie der trage riche kleit, 


ich wol. 


Unde uͤch des mannes habe gihet, 


Daz man fi uzen fihee wel, Der dich die kede dere 
So iſt doch ſin herze vol Unde dir ebenmaze keste 


Grozer valichheit darunde. : Der worte unde den ſamen ſin, 
Diz merkent alle befunder, Als ich von dir gewiſet bin. 
Arme unde darzü riche! Der wife Barlaam de ſprach: 
Ich wil bezeichenlic he Dencherren, an den . wie 
Daz ander jagen ze tüte. Wiltu den erkennen, 

Die dienten lte So wil ich in dir nennen, 

Die beſe kleider tragent an Unde wiſen ſinen namen‘ ſus: a 


Der herze niht wan götes kan; 18Min herre Jefus Eriſtu b, 
Der fin, der tugenthafter mit Daz einborne Göttes kint. 
Daz beſte ze allen ziten tilt. Nach des namen genenner ſint, 


Unde die mit rehter gte = Ich; unde alle die Ceiſten; In. 
Belibent an diemuͤt ; Der hohe ob allen Liſten! 
Den gelichet ſich der ſma ec, Aller wifheit urhaß treit, 


Der in den kranken ſchrinem lae. it endelofen wifheft: 

Hiebi ſult ir fin gemunt , In dri amen einen. 
Daz ir des mannes 'getbant Heilic unde rene, n ee 
Niht ſchͤwent, noch fi fit ate. 2 Gewaltic unde lebende: 
Si daz herze innen gür. en 20 Ane endk eben gebende. 

Ez iſt niht güt, wer den man! ? Aller Eünige ein kefer rez. ö 
Niht erkennen wil, noch enkan, = 5 Ane gelichen genoz⸗ * 
Wan als in wiſet die geht; - Aller herren ein gewalt. 
Daz gezimet rehten luͤten aht. Den eine in einer drivald ” ” 


Do ich die göten lüte erſach, 28 Die menſcheit anbeten ſol ß 


Min herz in ganzer truͤwen ſacßh; Bi gate iſt er genaden vol. 


Baz danne deme, der riche kleit . Ich bin niht der einer 
Schone ob valſchen herzen treit. Vermeintes unde n = 
Die fine er alfus kerte, Die dife gbtre beten ann 
38 diemäte er fi kerte. 30 Der dekeiner ſprechen ka; a 
Dem herren göt geliche ich dich; - „Die galt unde ſilber fint, 
Daz du fo wol enphienge mich Steine, kupfer, ſi ſint blint; 
Uf göter gedinge wan, Die hoͤrent noch geſehent ihe; 
Daz maͤze dir ze heile ergan. Die ſint toub an ir geſiht, 

Du haſt wol nach beſcheidenheit 35 Aue fele, funder fin. BON 
Oiz güte biſpel mir geſeit; Gottes kneht ich einer bin; 


Daz wil ich gerne nahen tragen, j Ich en fol niht geldben 
Spruch Joſaphat, nu ſoltu fagen, Den trugenthaften toben. 
Wie din herre ſi genant, Einen Got vil lobeſamen 


Der dich alher hat gefantz 5 480 Geldbe ich, einen in drin namen, 
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31 


Den vatter eine, bine daz kint, 
Den heiligen. geiſt; die drie fine, 
Ein Got, ein ane endes tac; 
Der ane anegenge ie pflac 
Alles, des du maht gefehen, 


Unde des dh nieman kan veriehen; 


Unſichtic unde unverkeret, 
Gut, recht, eine geeret; 


Sin kraft unzallich, unvuͤrbrahr, 


Sin hohe wizze nnuͤberdaht. 
Der ellz dinc von nihte 
Geſchuͤf, unde gar berihte. 


52 


Unſer aller müter Eva. 
Den beiden gab ſin wizze ſa 
Rehte wiſheit unde ſin, 
Vernunftlich leben gab er in, 


3 Unde machete fi von Eunften wis. 
In des wunſches paradis 


7 


Gebot er, daz fie weren, 
Under hiez, daz fi verberen 


Niht, wan daz obez der wiſheit; 
10. Daz andere were in unverſeit, 


Unde iemer leben ſolten 
Mit willen, wie ſi wolten. 


Zem erſten geſchhf fin meiſterſchaft | Diz began der engel nipen. 


Himel, unbe: aller himel kraft. 
Unde ungeborner engel geiſt 
36 ſines amptes volleiſt; 
Darnach befhüf die wizze fin. 
Sternen, manen, ſunnenſchin 
Ze einem liehte erde 
Dem himel ; er rſchüf die erde 
In miſſelicher underſcheit, 


Die ſi mit maniger varwe treit; 


Dabi mer unde wazzers tran. 
Do erde ein tumplicher wan 
Den lichten engel Lucifer 

So grozer hohvart, daz er. 
Im wolte ſich gelichen; 

Do möſte er im entwichen 

Von der ungerechten fünde 

In daz endelofe abgruͤnde, 
Unde alle die im trugen gunſt 
Do geſchoͤf die Gottes kunſt 
Niht wan mit des wortes kraft 
Gar dirre welte geſchaft. 


Er kunde niht erliden, 


13. Daz in die freude was erkorn, 


Die er mͤſte han verlorn, 

Do er von himel wart geſant, 
Unde ein tuͤvel wart genant. 
Der ſelbe tůͤvel Lucifer, 


sg Dil hoher fünden ein gewer, 


Von freuden diſe beide ſchiet, 
Do er dene wibe geriet, 


Daz fi daz obez cze, 


Unde ires ſchephers vergeze. 


25 Des ſlangen unde des wibes rat 


Fögeten do die miſſetat, 
Daz dirre beider ſchulde 
Verworhte in Gottes hulde. 


— Des himelriches wuͤnne 
30 Verworhten fi ir kuͤnne. 


Ir ſchulde fügte in ſoliche not, 
Daz ſi vervielen in den tot. | 
Owe, daz ez ie geſchach! 

Owe leider, owe! ach! 


Er ſprach daz wort, do was bereit 36 Daz uns ſo lamerlichez leben 


Aller geſchöpfede underſcheit. 
Darnach ſchuͤf er Adames lip 
Von der erde, unde im ein wip 
Von ſime ribbe, daz ſin hant 
Von im nam, die was genant 


Ic groze ſchulde hat gegeben! 
So ir fünde fi verſtiez, 

Als in der Gottes zorn geljez. 
Si gewunnen Finde genüc. 


40 Ir einer fun den andern flüc. 


1 
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1 
"Die do lebeten an ir gl, - Daz ellk dine don eigenſchaft 
Die gewunnen kinde vil. Tcdgen kebel iche kraft. 
Die luͤte do begunden 8 Als: ix rehte ſchephere 
Wahſen an den ftunden. Ni würde, unde niht en were, 
Mit ſchulden ſunderlich ir ſin 5 Bech "mag: daz genüger wan, 
Begunde waͤhſen och an in. Si ſolten von gelübe han, 15 
Des dulde Gottes zorn niht me. Swaz in gBtes ie geſchach. 
Ein guter man hiez Noe; Waz ieclicher gerne ſach⸗ 
Der tet für alle die Eunne fin Was er im holt, ez was fi f n an. 
Rehte werk mit ſtete ſchin. 10 Durch der liebe. gebot = 
Durch der luͤte ſünde Machete er im, ſa ein bilde. 
Verdarp in wazzers ü nde Ez were zam, oder . | 
Swaz in der welte lebende was. Tier, vogel, menſchen lip. 
In einer arche do genas Ez were man oder wip 
Noe, unde ſiner füne dr.. 5 Steine, wurze, Bien ae ER 
Den ir wip genafen bi. Scaz dem menſchen liep was, . 
Aller, lebenden dinge fin, . , Daz wart im fa ze Gotte exkantz 
Swie ſi uns genennet fint, Sie fin name mag genant. 
Beliben in der arche ſa Diſe groze tobeheit / 
Gezweiet, unde genaſen da. ao Wart in, den landen alſo breit, 
Do wart aber luͤte me, Daz nieman Got erk ande 
Denne in den vordern ziten e. Noch zu eime Gottee nande⸗ N 
Si wüͤhſen, ir wort ſchiere vil; Der rehten. werke liehter ſchin 
Do began des tüvels fpil Maſte gar vertorben ſinn. 
Verkeren aber der luͤte fin... 25. Der ſite wühs fo fere 
Unde ougete ſine kraft an in. Nach des tuͤvels Tere, - 
Sin lere ir finne gar beſaz,. Daz mit des ungeldben naht 
Unde fügete mit den luͤten, daz Rehter geldbe wart. bedaht. 
Si Gottes gar vergazen, Nu wähs bi der zit ein man, 
Unde fi.begunden lazen 3o Des, fin erkennen began, | 
Die gottlichen lecße. Daz difü welt unde ir geſchaft, 
Nach ſines rates kere Nit von eigenlicher kraft 
Ir fin began in zwifel fin. Alſſo beliben mb hte. 
Si betten an des manes ſcin, Daz ez mit keaft iht ehe. . 
Unde gegen der ſunnen glaſte. 35 In ſinen müt er dicke las, 
Sie erten alze faſte | Daz niht in dirre welte wald, 
Fuͤr den rechten ſchephare Wan daz geſchephide was genanf 
Die geſchaft. Die ſuͤndeere Von eines ſchepheres hant. 
Erkurn manigerhande Got, Von herzen unde von ſinnen 


Si iahen durch des tünels ſpot, 40 Begunde er ſere minnen 
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Den der rehter ſchephere 
Gar dirke welte were. 


Den ſuͤcht er, biz daz er in dank. 


Abraham was er genant, 


Daz er do vir: gewoktes pflac. 
Sider uͤber manigen tac N 
Türen fine brüder gar 

Zu ime uf ghade dar. 


Des fleiſchlich ouge er ſich lie fe fen, 3. Von der zwelf gebruͤder art 


Unde bezeichenlichen ſpehen 
Drivalten mit der geſchiht; ö 
Den fi in lob unde fin vergihe 
Da ze einem Gotte nanden, 
Swie fi in drivalt erfanden 
Der Got, des gottelichen rae 
AN dine - geſchaffen hat. 
Abraham, der reine man. 
In ſinen ſinnen do degan 

Got minen alſo fere, 

Daz er im durch ſin ere 

Sin int und ſines kindes keben 
Wolte ze epher han gegeben. 
Unſer herre im do gehiez, 

Daz er im, als des meres geriez. 
Wolde meren, funder zaf, 
Sin geſlechtebuͤberal, 

Unde mauigen nahfomenden mac. 
Sin fun, der gäte Iſaac, 
Einen reinen ſun gewan, wer 
Jacoben, den gäten man. 
Die drie Patriarchen fint 

uber alle menniſchen kint, 

Hüter gewalticliche 

Ze deme himelriche, wi 
Die Got darzä hat erfom, 


Daz fi ime ze Finden fine geborn. N 


Jacob zwelfe ſuͤne do gebar, 
Von den das geflechte gar 
Kan der Iſrahelſchen diet. 
Der andren füne nit verriet 
Ir einen, was Joſeph genant. 
Daz in Egyptum daz lant 
Verköften fine brüder in. 

Do fügete im Got gewin, 


16 Do wart ze vogete in geſant 


It watt doch me unde ie me. 


Davon wühs des landes not. 


Iſrahel duz kunne wart; 


Die begunden in Egypto 


Vil krefteckiche wahfen ſo, 
Daz fi’ fulten do daz lant. 
Mohyſes der vil güte, 
Der ir mit wizzen häte; 
Von fr geſlehte er was geborn. 
Nu wart überz lant erkorn 
13 Ein kuͤnic, der hiez Pharao, 
Der began ſi drucken do. 


Si wͤͤhſen ſunder finen dant; 1 


Swie großer arbeite er fi twane, 


20 Daz tet deme lande wa 
Durch der Ifrahelen ſchar 
Sante Gottes zorne dar 
Zehen arbeitlichuͤ keit 
Mit kumberlicher arbeit. 


Do tet, als im Got gebot. 
Moyſes, der reine man. 
Er fürte von deme kande dan 
Das gute Iſraheliſche her. 
30 Do tet ſich uf daz rote mer; 
In wäghs ein truken ſttaze 
Gelich in ſolcher maze, 
Rehte, als ez were ein mure. 
Des wazzers nature 
33 Vergaz der fliegenden kraft, 
Unde wart der geſelliſchaft 
Ein mure an beiden ſiten. 
Do wolte nah in riten 
Mit dien ſinen Pharao. 
do Die verdarben alle do 


4 


— 


— 


37 


In. deme toten, wilden merert 
Do hub daz Iſrahelſche here . 


Ze Gotte lobelichen dom 


Moyſes unde Aaron 
Sürten fi do, daz iſt war, 
In der wüfte vierzic iar. 
Got hüt ir vor aller not; 


Er regent in daz himelbrot z 


Sin groz gewalt ſi nerte. 

Im gab des ſteines herte 

Die lichten, füzen brunnen kalt. 
Sin hilfe was in manicvaltz 
Du was in ie mit ſtete bi. 

Er gab in monte Sinai 
Moyſi der e gebot; N 
Doch macheten fi du apgot, 
Unde ſprachen den ir gebet. 
Swaz in Got ie genaden tet, 
Daz vergab er in ſit gar. 

Die e gelernete du ſchar, 

Alſe Moyſes ſi las. 

Sit do er verdorben was, 
Unde dh Aaron erftarp, 

Got den finen hier erwarp 5 
Einen lerer als er wolde, 

Der ſi füren ſolde 

Hin in daz honicmaze lant, 
Daz in von Gotte was benant, 
Er hatt ez in geheizen e, 


Diz was der gute Joſewe, 


Der ſi vollebrahte. 
Swer leides in. gedahte, 
Dem wart von in ſin tot erkant. 
Och ein Eünic was genant, 
Ein richer heiden von Baſan, 
Unde al du riche in Kanaan, 
Oreb, Zeb, Zebee, Salmana. 
Diſe kuͤnige müften fa 

Liden von der ſchar den tot. 
Si uͤberwunden alle not 


N 


7 


158 


Mit der gottelichen kraft. 

Do ſazte ſich die heidenſchaft > 

Mit grozen kreften wider ſie, 

Daz fi vil weinic doch verfie. 
5 In wurden undertan .dü lant. 

Si betwungen mit ir hant 

Vil heidenſcher riche. 

Si woͤhſen krefterliche. 

Swer under in Got erte, 


10 Sine kraft er merte. 


Jepte unde Gedeon, 
Manue unde Samſon, 
Unde einer was genant Samgar, 
Die waren rihter dirce ſchar. 
25 Got was in mit helfe bi. 
Ein ewarte hiez Eli, 
Dem ſiner kinde ſchulde 
Verwurchte Gottes hulde. 
Nu wäͤhs alda in Iſrahel 
a0 Ein wiſſage hiez Samuel, 
Der ir mit wizen manigen tas 
An gottelicher lere phlac, 
Biz daz ſi dur ir tumben ſin 
Hieſchen einen kuͤnic an in. 
5 Den gab er fa zehant, 
Saul derſelbe was genant; 
Niht wol er Gottes gebot behielt, 
Unz er in von der krone ſchielt, 
. Unde über in ze kuͤnige nam, 
30 Deme du krone baz gezam. 
Daz was der gute Davit, 
Der ſit mit helden lange zit 
Ein kuͤnic unde prophete was: 
Sin wiſu kunſt in kunftic las, 
35 Des menniſcheit uns loſte ſit; | 
Den ſeit er kunftic, bi: der zit 
Mit ſinen worten uͤbetlüt. 
Davit, der reine Gottes trͤt, 
Al fin viende uͤberwant. 


* 


Be 1 


40 Sin fun was Salemon genane, | 


— 


89 


Der nach im tröc die ktone. 


Got zeigete an Salomone 


Die groften wisheit, die ie man 

Sit Adames zit hewan. 

Der prophetierte ſine kunft, 

Der des todes ſigenunft 

Sit ertote, unde den tot 

Der iemer endelofen not. 
Roboam unde Abia, : 

Jonatam unde Aſa, 

Achas unde Ezechias, 

Joram unde Joſias 

Pflagen ouch der ſelben ſchar, 

Biz von der luͤte ſuͤnde gar 

Got über fi die not verlie, 

Daz ſi der Babilon geſie; 

Da ſi in noten waren 

In dien ſibenzic iaren. 


Do gar ir not verendet was, 


Do pflac ir Jechonias, 


Darna fin fun Salatiel, 


Nach deme des jun Zotobabel, 
Der Jeruſalem bute wider, | 
Daz was e gebrochen nider; 
Daz tet Nabuchodonoſor 

Do er fi gefie da vor. 

Diz was der ſtarke Babilon; 
Daz Gottes hus, daz Salomon 
Davor machete, daz brach er, 
Daz wider machte allez der, 
Den ich hievor genant. 

Mit gemalticlicher hant 
Pflagen dirre ſchar nach im 


- Abinth unde Elyachim, 


Unde ınanic ander groz man, 


Des ich niht nemen wil, noch kan; 
Doch wil ich dir der nemen me, 


Die do in der alten e 


Daz güte Iſraßelſche her 


27 


Ein ‚Gottes degen, der hiez ſus 


Judas Machabeus, 
Unde des varter Matathias, 
Von deme er geborn was, 


5 Unde ander vier brüder ſin; 


60 


Den wart von Gotte helfe ſchin, 


Biz daz ir werlichu hant 
Die Gottes viende uͤberwunt. 
Wer die wären, des wil ich 


* 


to Mit kurzen worten wiſen dich. 


Der kuͤnic Nabuchodonoſor, 


Den trüc fin müt ze hohe enbor, 


Der gedahte in finer kraft, 
Wie er im ein herſchaft 
15 Gemachte in Babilonia, 
Dabi man ſiner krefte da 
Vor Gottes namen gedähte, 
Wie er daz vollebräͤhte, 
Da kert er ſine wisheit an. 
90 Do wart der übermüte man 
Von Gottes gebotte ſchiere 
Verwandelt ze eime tiere. 
Siben manode er daz was. 
In rò fin ſuͤnde, do genas 
05 Er wider in die menniſcheit; 
Sin gedanc was hine geleit, 
Do iach er gewaltes Gotte, 
Ulnde fime hohen gebotte. 


Den uͤberwant duͤ Gottes kraft 


30 Alſus, unde ſine herſchaft. 


Ein ſin genanne hiez alſame, 


Dem was erchorn der ſelbe name. 


Nabuchodonoſor er hiez, 


Den dch fin hochvart nihr erliez;. 
35 Er wollte weſun unde heizen Got 


Durch des taͤvels gebot. 
Dem dch grozuͤ hohvart 


Geſwendet unde genidert wart, 
Des gewalt was wite erkant; 


Beſchirmden mit ir hohen wer. 10 Im was Aſſyria daz lant 


i 
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Undertan unde Rinide. 


Noch neme ich Gottes viende m 


Mit kuntlichen worten hie, 

An dien dch Gottes kraft ergie, 
Olofernes was er genant, 
Ein fürfte der mit finer hant 
Betwant vil kuͤnicriche, . 
Daz die läte algeliche 

Gottes namen varn liegen, 
Unde diſen alle Got hiezen, 
Von dem ich e han geſeit. 

Sin kraft unde alle ſin richeit 
Toc ime niht unde allez fin her; 
In flüc an allez mannes wer 
Judit, ein vil krankez wip, 
Dü nam ime leben unde lip 
Mit Gottes helfe, alſe Achior 
Ime hatte e geſeit davor, 

Daz nieman nibhte. wider Gokte 
Geſin, noch wider ſime gebotte. 
Sus was dd, Antiochus, 
Seron unde Apollonius, 

ö Demetrius unde Gorgias; 
Jetweder Gottes vient was, 
Unde ander fuͤrſten gnüe, 

Die Judas Machabeus fie. 
Do der urlügen began, 


Do hatter niht wan tuſent man, 


Mit den er ſin e werte. 

Dü Gottes gnade in nerte, 
Daz er unde ſiner bruder kraft 
Die verflüchten heidenſchaft 
Von Gottes helfe uͤberſtriten. 
Unde ane wer gar Überriten, 
Swer Gottes helfe ie verkos, 
Der müfte werden ſigelos; 
Swer aber in mit ſtettikeit 
Je ſüchte, deme was er bereit, 
Daz in fin gute werte, 


Wes er mit rehte gerte. ne 


It dekefner nfe genas, 

Swaz der Gottes viende was. 
Unde ein ſtoter ſiner e, 

Der was bil, unde danned) me, 
5 Dan ich dir an derre ſtunt 

Welle machen von in kunt. 

In allen difen ſelben tagen 

Waren die Gottes wiſſugen, 

Die wil ich dir nennen; 


10 Du ſolt ir wort erkennen, 


Wan ſich Got in ir herzen grunt 
Gab, unde ſprach fie dur ir munt. 
Iſaias unde Ezechiel, | 
Jeremias unde Daniel, 

15 Amos unde Aggeus, f 
Elyas unde Elyſeus, 
Joſee, Nathan unde Jonas, 
Abacuch unde Esdras, 
Unde einer heizet Micheas, 

20 Naum unde Sephonias, 
Johel unde Abdyas, 
Zacharias unde Malachias; 
ch ſprach uz tiefer ſinne furt 
Ein man von Criſtes geburt, 


Der was Balaam genang; 


Von Jacobe wirt erkant 

Sin ſter ne, der hat lichtez prehen. 

Von Jeruſalem wirt geſehen 

Ein menſche, daz da fol ufftan, 
30 Daz ſol gewalt an ende han. 

Wee ſich daz verendet hat 

Mit gewarhafter getat, 

Des wirt dir die warheit 

Harnach wol von mir geſeit⸗ 
35. Swaz alle diſe wiſſagen N 

Je geſprachen di ir tagen, 

Daz hat unfer herre Got 

Erfullet unde ſin gebot. 

Des ſage ich dir ein teil alhie, 


I Daz merke wol, nu hon wi. 


* 
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Wan der tot: der menſcheit 


Was von. dem: menſchen uns bereit; Dapity unde ſprichet aber daz: 


* \ = 64 


Veo der ſchtibet vuͤrbaz 


* 


Do müjte ung aber widergeben Tohter, neige din ore dar! 
Du Gottes menſcheit daz leben; Sich an, unde nim des war, 


Wan der fleiſchlich geluſt, 
Mit broͤdechlicher akuſ t.. 


Uns armen brahte den tot. 


B Daz din der kuͤnic hat gegert; 
Bi dem ſoltu beliben wert. 
» Din antlühte anbetten fol 


rer 


Do müfte uns [ofen don der not Die richü diet, daz zemet dir wol. 


Du ſuͤze Gottes menſcheit. 
Sit dem menſchen mas verſeit 
Daz leben dur ſin miſſetat, 
Do ſante. uns der Gottes rat 
Ze helfe unde dh ze troſte 


Ein menſcheß dag uns loſte. N f 
Daz was fin reinez wort vil groz, 15 Möz für ander kohter fin, 
Daz ie was in ſines vatter ſchoz, Alſam der ſchonen lilien ſchin 


Im eben gelich. gewaltic, 
Mit dem er iſt drivaltic. 


Daz wort er uns ze troſte gap; Ezechiel, der ſach ein tor 


Daz was ie ſunder urhap 
Mit im in der gotteheit, 


„Der komendez ende iſt gar verſeit. Da ſach er in unde uzgan N ; 
Diz wort von himel wart geſant: Den keiſer, der mit wetdekeit 


Dur uns in irdenſchuͤ lant. 
Durch Adames geſchiht 


Nam Got an ſich, daz er was niht, An dire ſelbuͤn kuͤnigin. 


Unde beleib vil ſtete doch 


Daz er ie was, unde iſt noch, Hat Iſaias ſus geſaget 


Unde iemer ſol ſin; ſtete wil 
Beliben Got an endes zil. 
Do wart der, gnaden zit 
Erhaben, des gewisheit git 
Duͤ kunſt der reinen wiſſagen. 
Ez was erfullet in den tagen 
Ein reinez Davides wort, 
Daz er hat geſprochen dort: 
Ez ſtunt ze der zeſewen din 
Ein umbevangen kuͤnigin 
Mit wehſellicher richeit 
Von golde, unde wol bekleit; 


Der Davit der wirdi iach, 
10 Daz was ein maget von der ſit ſprach 
Der wiſe kuͤnje Salomon; 
= Si kronet ſines mundes ton 
Mit wislichem ſinne. 
Er ſprach: min fruͤndinne 


Minnccliche ſchone hat, 
Da ſi in den doruen flat. 


20 Oſter ſtan, daz wart da vor 
Noch nie ſider ufgetan; 


Aller keiſer krone treit. 
>85 Diz biſpel maͤſte erfullet fin : 


Von dirre kuͤniclichuͤn maget 


Wiſliche in der alten eı 
30 Duͤ reine wurze von Jeſſe 
Eine rüte noch gebirt, 
Uf der ein ſözer blüme wirt, 
Daruffe der heilige geiſt, 
In ſibenvalter volleiſt, 
35 Mit ſiben tugenden rumwen fol. 
Der fin name ſinre lere iſt vol; 
Der geiſt der wisheit, der vernunſt, 
Der gte, der ſterki unde der kunſt, 
Des rates unde der vorhte, 
40 Du Got mit kunſten worhte. 5 
| | Wer 
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Wer difk maget were... Gi beſchatwen. wolde, 5 
Des hore gewere mer: Unde daz fi geberen ſolde : 
Si was Maria genannt. UAnde des heiligen geiſtes kunft 
So reinu unde alſo kuͤſche erkant, Der! durch kuͤſche ſignunft 
Daz allu diſd erde nie 5 In ir herze wolde komen. 


So reinen lip von wibe enphie. Als ie dis botteſchaft was vernomen, 
Des heiligen geiſtes ran p :. Si ſprach mit zuhteclicher ir: 
Au ir fügen libe hae Nu werde Gottes wille an mir?! 

Erfullet: diſe ſiben tugent; Des wart ſi gewert alda; 
Si hatte irs lip, ix: reinu - jugent, 10 Kindes: wart ſi ſwanger fa, e 
Ir mut, ir kuͤſche, ir ſin, ar, leben Da bewarte: ſich ein wort, W 
An Got mit ſteter kuͤſche ergeben.” Daz Iſains ſprichet dort:: 


Si bexrichent noch die züte,. . : Ein maget wirt ſwanger, db 96 ſce 

Duͤ Aarone- blüte: sn Einen fun; der · geheizen witt 

Du was dürre, unde brahte it fruht. Emanuel, mir uns Gf. 5 
irre. megde rein zuht. Miet felden.gar daz Gottes BR 


-feldensich;: fo Tobelih, .. : .i- Jan iritugene: erfullet was. 
Gelichet einer ſtuden ſich )) Och ſprichet Jeremias 
Die Mopſes. der güte zman . ii Got wit mi nmuwen ſachen 
Sach, daz fi fere braun, 0 Uf der erde machen 
Unde doch beteib gar umverſchark. Ein dinr, daz nuwe heizet wol! 
Diz bezeichent, daz benart 3 * Ein maget e umbevahen ſol = 2 


Vor aller'miffemende wiss. Ein man, des iſume iſt grog. 
Aller magde ein ſpiegelglas , Vil nach in ir libes ſchoßz. 
Maria du rreinũ maget, 5) s Der wirt darnach vil, werde 
Von der dir iſt unde wirt gefage: Geſehen uf der erde ws 
Ir wart ein himelſcher bocte Nienſche in menſchelicher getat, 
Gefant ; der ſaget ir von Gocte, Den man für alle Gotte hat. 
Daz fi ſolte geben: Diz wart an ir bewaret hie; 

It wolte do ze müter gern 0 Mit armen ſi den umbeſte, 
Got /i der ir ſchephere Der alder welte ſchepher iſt; 
Unde alder welte wert. Diz was der heilige Criſt.. 
Do riet ir magetömlicher name Si true in menſcheliche gan; 


Daz fere erſchrar ic rein ſchame. Darnach d& rein n mazt · gebar 
Diz was der engel Gabriel; W 2⁵ Got y ir ſchepher unde ir kint, 11 3 


Er ſaget ir, daz Emanuel. Des aller himel tugende ſint. 

Der Got mit uns were geuant, Balaames ſternen ſchin 
Ir ze kinde werde erkant. Erſchein an det geburte in, 
Der reine botte gewarhaftete Daz menſche watt in Serufalem, - 


Sagete ir, daz des hohen kraft. 40 Der herzoge kam won Bethlem + 
ö C 
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Der von der fintde:arbeiteg.. : ..“ An Criſtes geburte zit. 
Sin luͤte ſolte leiten u 8 Diz ſprach der wife Davit. 
Als. Micheas im gehiez z Daniel dh. hat. geſeit . x: 
Du Gottes kraft ſich ſchöͤwen lieg Von der geburt mit: warheit;: - 
Abacuc deme wiſſagen. 3 Als ich dir ſage, unde ere uns iht · 
‚Bere ſprach vor manigen tagen; Er ſpruche in der nuht geſiht: 
Herre; die gehoͤrde din Begun ich warten, ich vernam. 
Hort ich miner ögen ſchin Des menſchen kint, do kamm 


Mir vil groze forhte ich... Dem ift gegeben daz ri che; 
Do ich din kraft don erſt . erſach, 10 Ju. ſulani gewaltecliche 7 
Du inzwischen zwein; vihen lar; Alle: zungen fin bereit, u...) 

Von der geſchiht min herze erſchrur. Dieneſtechlicher ſtetekeit, 1 
iz bemarte alhie diz kint. r Unde allez. kunne iemer mere 
Fur den eſel unde daz rint. Dur ſines gewaltes ere. 
Bezeichenl iche: wart geleit ... 5. Dig iſt an Criſte volva tn.. 

Dy gotteliche menſchei t.. Jeſum, der dreinun megde barn, | 


Von der Get dur Davides: munk;- Der naht dio. reinù mayen gebanz. 
Die geburt ſus machet kunt Des git und: urfünde gr: :: 
Mit wogten, die den meuſcheit Duͤ ſchrift. der wiſſagen wort. 


Sint von der Gotheikigefeit.. a0 Ez ſtet davan. grſchriben dart, - 
Der: herre ſprach: du biſt min kint! Abfe ein prophete hat enbart: 

In der ſchonheit , die. heilir ſint,, Do duͤ naht ie halbe, vate; 

Han ich. zö Finde dich geborn. Hatte in ir löferchingetriben ,. r.: 
Du were ze finde mir erkornz Unde aſte dinc ftille: heben. - 
Lucifer unde, alle geſchaft 28 In halben tuwe in mittem, :: 
Gewunnen ie dekeine kraſt. Da Tan mit zeichenlichen fitten, 
Die geburt beweret. de „ Von keiſserlicher ftüle: kraft; : 

Ein ſpruch in .Sfaig: „ Din hohiſte wort; vill warhaft 
Uns iſt ein kleinez Eine gebara, Wort diſuͤ prophetik hie, 

Ein ſun gegeben, drin iſt . eckorn U JD Do Got die menſcheheit emphie. 
Ein name, unde iſt ime erkant. Nach der geburt, als Ei dir ‚fage 
Der wunderliche iſt er genaut, Wart er über. ſiben tage 
Der ratgebe, der ſtarke Got, In der alten e beſniten; 1. 


em 


Des prides fürfte, fin gebot, Inm wurt nach den ſiten 
Sin riche an ende, ſin gemalt 35 Sin name tehte funden ſus, 


Uf ſiner ahſel iſt gezalt; Man hieze in Jeſus Criſtus. 
Ein vatter kaͤnftiger- welt Vow Tarſis, von Arabia | 
Sur fin erweltez gezelt.: u. .3 Brahten drie kuͤnige fa. 

Allem ein bruͤtegaum er gat. Golt, mirrun, wird; ii :. 


Diz wort ſich verendet hat . 40 Diez pezeichenden cht... 
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Sin gewart mit gold, 2, Der ar ſa von ini geſunt. nz 
Mie wirdth, daz er ſolde Er tet mit ſiner lere kunt R 
Ein ewart fir n der warheit! Der ewigen gnaden wer. 

Mit mirrun, daz er wurde gelett Ane ſunderelichen vler 

Uns ze troſte in ein graß. 8 Was er, ane fünde hie, N 

Diz zetchen ein urkuͤnde gap So, daz er ſuͤnde nie begie. 
Einem worte, daz Davit Die Criſtenheit er lert; 
Hievon ſprach vor maniger zit: Sin lere an ſich bekerte 

Von Arabia unde von Tüurfis, . Vil läte, den der eöf gezam. 

Von Saba die kuͤnige wis 10 Zelt j junger er do nam, 
Bringent im ir gabe hin Die fin wort, ſine lere 
Ze Gotte anbettent fi iu. Sit veſtenden vil ſere. 1 „ 
Diz wart des tages vollebtraht, = Alſus was er, daz iſt war, . 


Als ez davor wart gedaht. Drizec unde vierdehalb jar 
Darnach man in zem rempel true, 15 Ein menſche geſant von Gotte, er 
Als Malachias e gewüe. = Unde 5 werke bo tte 


Got ſprach uz deme munde fin: Unde erfulte der gnäden, tage 
Ich ſende dir den engel min, Nach der wiſſagen ſage. 
Der machet dinen wec vor die; Nu wühs der Juden grozer nit 
Zehant fo Euinet u, den it 20 Gein Ceiſtes lere ze aller zit; 
Gerte ſchöͤwent unde welt; Si leiten im lagen vil; 

Der uͤ ze herſcher iſt gezekttt. Do mäjte‘ er beiten uf daz sit, 


Unde ein engel der urkünde , Daz im du goftheit gebot, 5 
In fin‘ tempel; ane fünde E daz er nam an ſich den tot. . 
Wart dort in dem templklo aß Do er fin menſchlich leben 

Diz ſaͤze wort erfullet do. N Umbe uns armen wolde geben, un 
Darnach er den tdf enphie, 8 Gen Jeruſalem er reit, ö 
Damirte er ein vorbilde lie Mit diemätlicher ende 


Allen, die im gldbie ſink. Ein vil kiankez eſellin. 
liber Criſt daz Göttes kine 30 Sus eiget uns die lere ſin, 
Erſchal ein ſtime, duͤ ſprach Tus: - Daz wir nach finer güte, | 

Hie eſt filius neus, 5 Nach im fin diemüte, 

Min fun, an deme ich mie wol Ein wort erfult er alda, 
Behagte; daz man horen ſol. Daz ſtet in Zacharia; 

Do tet er näch des tbfes zit 35 Ez fprichet fines inundes don: 
Grozer zeichen harte vil. = Löf uz tohter von Syon, 

Er hiez die toten ufſtan; Dir kumet mit diemüͤtlichen ſitten 
Die armen krumben rehte gan; Jeſus, din ewarte geritten 


Stummen ſprechen, blinden ſehen; ER Ein vil krankez efellin; 
Swen er miſelſühte fach iehen, 4⁰ Löf uz! enphach den . din! 
€ 3: 


Unde mit geſehenden "gen: blint. Sei flägen in uf den nac: 


7. | 7³ 


* 

Dur ſi ing. diemüt. er, antreit, 1 Unde dorf, da ar in bimetbrot m: 
Berfmehet, erwecliches kleit; ) Regnete für. des hungers not, 
Dur find grozen füge ie a Daz fi dq dur des tůvels. ſpot 
Twöͤc er der jungern füge, „ Betanten. an da abgot. 
Unde lerte 1 dag wir teten ſo. 5 Sit ſiz dort niht mohten lan, 
Dur fine, güte ‚lieg, BE, do, Do müßt, z hie alſam ergan. 
Slafen uf den bruſten ſin an Bon der Juden fürften fa, 
Ein fin trut, unde tet. im, ſchin > Bart: Jeſus gepangen daz. 


fi 


Te } 


Der himel. tugent, die er, ſach. | Ir rihter. brahten ji in do. 

Als uns mit ſchrifeten fie beriag) 19 Pontio Pilato, TR 

Er felbe, dem ez wart kant; 5 Vor dem er. verteilet wart. A 

Der was Ioponney, genant, Sin reiner lip was ungeſpart 8 

Des geweri; uckünde uns, ſeit or Bil waniger grozen arbeit, 

Die gottlichün warheit. u. Die er umbe unſer ſchulde keit. . 
Do, fin. ſtunde komen was, 1 Er etxüg. dur uns vil, grozen pin; 

Ein ſin junger Judas TER 8 Eine riche krone, durnin 1 


Dur drizeg phennige, in verriet; . Sach. mau uns ze ſelden tragen. \ 
Daz ſchüf die verworhte diet, . Darnach er ſere wart geſlagen; 
Wan fi, niht wizzen wolden Mit. geiſeln fi ſi in vilten, 

Die warheit. als fi ‚folden, | 20 Bil ſpotlichen ſi ſpilten | 

Si fin noch. tümer: denne kint, „Mit im; vil, klein et ſpotten mac. 


+ 


1 
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An in beweret ſich ein wort, , |; ieglicher an, in. ſpe; .., 
Daz Jeremiad ſprichet dort; we. Noch taten fü im ſpotes me; 
Herre, blende ir herzen, fa, | 25 Si vielen für in uf ir knie; 

Daz (ü niht ſehen, daz ich an in Ir graz in kuͤnicliche enphie 

Mind erbermede iht bege, NE Spottliche unde in ſpotte gar; 
Unde daz ich fi iemerme Des nam er zůͤhtecliche war; 

An mich Tage. wider komen. . 1 Dur uns leit er diz ungemach. 

Den flüch ir leben hat genomen , 30 Er erfulge, daz Dapit dort ſprach: 
Vil tumbheit fi mit wizzen hant, Ich bin, ein wurn, ein menſche niht, 
Daz ſi ſich rehte niht verftane 2: Ein ittwiz, eines menſchen geſchiht, 
Der endehaften, ‚marheit en Der, d diet ein hinwerf, deſt geſchehen; 
Die in ir e hat vuͤrgeleit; Alle die mich hant geſehen, 


* 


[Si wizzen der warheit geſchiht 35 Die hant gar geſmæhet mich; 
Unde wollen ir doch wizzen niht.) Ir munt redet; ez wegete ſich 
Waz ſprich ich nu von in hie, Ir höoͤbet gen mir dur ir ſpot. 
Do fi ier valſcheit niht lie. Diz erfulte- an in da Got, 

Si ſprachen Baal ir gebet, AUnde aber ein wort der mwisheit, 
Do in Got allerbeſte tet, i 40 Daz Salomon der wiſe ſeit; 


33 


73 x Ä | 74 
Die üöbeln dur ir Abtln" ſin . 5 Benagelt Bit bafte ee ” ne. 
Sprachen alſus wider in: „ 33 des kehzes aſte. * 
Wir ſoln den rehten eber, Hievbn hat Wortes wisheit ö 
Unde nach ſinem röbe lan Dur Dadides munt geſeit ö nn 
Dur den gewin einen log;’""" 3 Uns dön Cciſtes ende: 
Sin widerſatz iſt gen uns grezz Fzze⸗ unde darzö bende . 

Er giht, unde hat des finen Yüm, g Hant fi durgtaben, mind bein 
Er habe den Gottes wiſtüm; Mir gur gezelt, diz wort hie ſchein f 
Den Gottes fun er nemet ſich. An Erifte dein vit "fügen, 2 
Ir übel fin vfl euinbelih 7° 16 An henden unde an fuͤzen, 5 s 1 
Die wisheit hazzet, unde ir wort; Die fpurden im durſtochen. n 
Si hant ein iemer werenden hort N Hievon hat dch geſprochen fi 


Mit fere an ende geleit; “ Dianiet bi finen tagen; 9 
Von dem gedanke iſt im bereit Der Gottes geiſt hiez in ſagen; RR: 
Von ir ſchulden grozu not; 25 Darnad) wirt ertddet Eriſt; Te 
Wan ſi den ſchantlichen tot = nr Swet gende fin danne iſt, = 
Mit ir rede gehiegen Der mächn kät gebeizen niht⸗ = 
Gotte, unde des niht liegen. Hie wart kerfütet da geſchiht, | 15 
Si wurfen da uf ſin gewant Wan man in da töden ſach. 
Einen loz under in zehant, ER 20 Jeremias abet ſprach: u 
Unde teilten ez ein ander hie. zZ Alle die die wege gant, a g 
Ein wort ſich aber ſchbwen fie, * Gedenkent, ſchowent unde ea. 
Daz Dapvit geſprochen hat? Ob minen kümber groze 
Si teilten in mine wat, f Jemam möge genozen 
Unde liezen koz uf min gewant, 28 Gelich leit minem ſere. | 
Daz wart mit warheit da bekant; Er ſprichet bürba; mere: ee 
Darnäch fürten fiinfa "  ° Si ſehent, den fi durſtochen Sant; 
Gen des todes opher da; IJgKé groze klage fi niht lant. 
Ein opher wart er do braht Wan ſi in ſere klagende fine... E 
Dem vater; als ez was gedaht, 30 Als ein einbocht 0j kint. 8 
Unde ane urhab geordent was. Hievon hat dch geſprochen da N 
Hievon ſeit Iſaias: | "7 Ein fibmwe, hiez Eibila.r 5 
Man füret in zem opher fin, Si hant Gotte alſus bereit | 
fan ein krankez ſchefelin, Diz ungemachliche leit; 
Daz er niht ufgetüt den munt. 35 Do wurden ertbiben groz. | u 
Eerfetdd) don Biere ſrunt: Menich grab ſich ſchier ufſtoz; ö 
Zware eri unſeren ſiechtẽm treit. Daruz erflünt an dem zil 
Unſer fünde iſt inn bereit: Heiliger libe vil, 5 
Sin angeſt mechet und geſunt. Den e flief daz gebeine. ö 


Criſt wart ak der ſelben ſtunt 5 ca Do fpieften ſich die feine, 


\ N 


73 
Der tempel unbehange ganz 


Müften duften manigen, ſchranz 
All difü welt, du kam in. not, 


Alſus nahte Criſtes tot. 
Gin heilie ſele von iwe ſchier, 


Du brach die helle; nach der diet, 


Du in. ſinom dieneſte dart 

Komen was, die loſt er gar, 
an nieman wizze. ü berwart 

Davor, unde der hellevart. 


Swie güt fin Gottes dieneſt was, 


Diz beweret Iſaias. 


Daz foltu bedu vernemen wie. 
Ein lt, daz in der finſter gie, 
Daz ſach grogen liehtes ſchin \ 
Die in deme lande müſten fin, 


Des tof finſtern ſchotten ga. 
Die wurden liehtes gewar. 


Daz kieht was der ‚füze Criſt, — 


Als ez hie beweret iſt, 

Daz fi mit vreuden fofte 
Von des todes untroſte. 

In ein grab wart er. geleit. 
Erſtorben was da meniſcheit, 
Du menſcheliche erſterbet wart. 
Gar ane ſchaden, unverſchart 
Beleib du hohe gotheit, 
Sunder not unde ane leit, 
Unde ane totliche not. 


Du meniſcheit, da leit den tot | 


Dur uns ane gediendez mein. 
Ein unmaze grozer ſtein 

über daz grab wart geleit. 
Du erſtorbene meniſcheit 

In dem grabe wart bedaht. 
Zwene tage unde zwü naht 
Lage er nach des gelöben ſage 
Begraben, an dem driten tage 
Erftünt er meniſche unde Got. 


Diz was der gotteheit gebot, 


76 


ir 2 N 


Da ez dur Davides munt 


Alſus machte davor kunt: 
Ich bin erſtanden noch bi dir, 
Du erkenneſt mine urſtende an mit. 


| & Diz wort ift beweret hie. 


Menigb zeichen do begie 
Criſt nach der urſtende ſin, 
Die er tet ſinen jungern ſchin; 
In manige wis dget er ſich in, 
10 Unde erlühte ir herzen fin; - ö 
Er zeiget in in den vierzie tagen 
Die ſchrift der reinuͤn wiſſagen, 
Die offent er in ſere 
In bezeichenlicher lere 

15 Mit der Ewangeligen ſage. 
An dem vierzicheſten tage f 
Wolt er von hinnan ſcheiden ſa, 


„ Unde wolte in monte Sina 


„Erfuͤllen mit der ufvart 
da Daz von Davide gekuͤndet wart. 
Er ſprach in ſinen ſchriften da: 
In dem heiligen Sina N 


Der herre in hohe für zehant; 


Die gevancnügze er gevangen bant, 
23 Unde gab den menſchen gabe da, 
Diz wart erfullet von im ſa. 
Nu hore von im noch fürbaz: 
Zes vatter zeswen do geſaz 
Got der heiligen Criſt. 

‚30 Ze himel er drivaltic iſt, 
Mit drin benemden ein Got; 
Sin vil ſuͤzes gebot 
Hiez in dannen Funftic ſagen 
Ze rihter an dem jüntagen | 

35 Über aller menſchen leben 

Uns allen Ion nach tegken geben. 
Darngch fant er ſinen geiſt, 

Ze des gelöben volleiſt 

Allen den jungern ſig : 


“ 


f 


4% Ir zungen waren fiigg. 
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Davon ir versonſt enbran. Ulnde ſit ein er welle vag me 
Ir iegelicher do begann Von Gotte wart genant, dur ds 
Darnach kuͤnden Gottes work. Er mit finer lere was 
Als erg. hatte enphangen dort. Der Criſtenheit ein fpiegelglag; 
In waren alle ſprache kunt. 5 Wan ſwer in ſine lere ſiht, 

Der herkigen zwelf botten munt . Der tdt nimer arges niht. 
Starkete des geldben. kraft · Got hat ſinr Criſten heit 


Den Juden, unde der heidruſchaft Uf diſir gruntveſte geleit . 
Kaldeen, Armeinen, Kriechen. Der zwelf botten lere, E TR 


Si nerten alle ſiechen; : 1% Die ane ende demer mere ö 
Swaz in arger dinge wan, Veſte unde ungewichen fiat. :  - 
Die wurden mit dem tödfe gar, Ir lere, ir lieht erluͤhtet hae 
Unde wit der Criſtenheit geſunt, Die himelſchün höͤbetſtat, 
Wart in der geldbe kant Unde ans gebant daz cehte fas 
Mit veſtelrchem mate. 18. Gein dem himelriche. E wir 
©: hatte in finer hüte * Ar Gi lerten Criſtenliche . 


Criſt, der Fi erſt darzö vont, Den töfrit den namen drin, 

Daz Hin Funten in da kant. Unde des“ geldeen beginn 
Vernim wie ſi geheizen ſin, Behalten an daz ende N 
Unde nim in daz herze dn 20 Gar ane miffemende „ 
Ir wort, ir lere unde ir gebor, 2 Criſtes lere unde fink wort, 
Die dur ir munt lerte St: Ude allere wort hoͤhiſter hort 
Petri unde Andreas, .. 1.2: Daz fin du Ewangelia; ee 
Johannes, Jurdbus, Thomas 5 In den vindet man da 

Philippus, Jacobus. Matheua, riſtes wandinlunge g 
Simon Bartholbomes. Geeſchriben, unde ſwaz fin zunge 


Thateus unde Mathias Gelerte ie. nach der meniſcheit; 

Daz ampt, daz e Judas Du hant vier herren gefeit, a 
Mit fünden hatte verlorn, ! Johannes unde Matheus, 
Darzü wart fin lere erkora. 30 Lucas unde dch Marcus. 

Die teilten ſich wite in du lant, Swaz der lere habe geſeit, 
Unde taten Ceiſtes lere erkann. Dem volge, unde habe mit ſtetekeit 
Got erkos ime einen ſit Vreude unde himetſche ere 

Nach der ufverte zit, Mit vreuden iemer mere. 
Des lere hat gedienet wol, 235 Diz iſt daz Criſtenliche leben, 

Daz er ein botte heizen fol; Daz Got der welte hat gegeben, 
Der was geheizen Paulus. Des uns ſin gottlicher rat. * 
Von dem ſeit dä ſchrift alſu: Wirdic nu gemachet hat. 
Daz er ein durhehter woas Unſer vient Lebiatan 


Der Cxiſtenheit / ſwa man fi las, ac noch fin niden niht verlum; 1 


9 

Er keret an :uns grogen ſtrit 
Wie er uns: ſwende 7 aller en 
Gut were unde rein wort; 
Wan: n wange hat burbotrt 
Des himelſchen kindes tot, 

Uude uns von der helle mat: 
Dur fin wange uzgegßogen : 
In hat du menſcheit betrogen; 


Der kerder im den angel bot, 


Do Criſt dur uns leit den tot, 
Den er mit leider ſtetekeit 
Unverößet iemer treift, ! : . 
Als er in gebizzen hat; 
Swen dym mit ſtati - widerſtat, 

. Der lebet an ende iemerme, 
Swie ez in dirre welte erge. 

Diz iſt min herte, der geſant 
Mich hat her zu dir in din lant. 
Wiltu han fine lere. 
So wil ich dir noch mere e 
Mit rate finer lere fagen, 


Unde dich des tuͤvels rate entragen. 


Do Barlaam. mit. wisheit 
Die kere hatte volleſeit; 
Diſu mere unde ſinen rat 
Enphie der junge Jefaphae. 
Des himelſchen liehtes ſchin 
Erluhte gar daz herze fine 
Er nan die lere in! den gedanc; 
Von grozen preuden er ufſpranc 
Er hiels den reinen man an ſich. 
Er ſprach : als ich verſinne mich, 
Aller tugende blüͤmenſchin, 

So mac diz der ſtein wol fin, 
Von dem du mir haſt geſeit, 

Der fo begzeichenlichen treit 

Die kraft, abs du haſt veriehen, 
Den nieman.getar. angeſehen, 

Er fi vor allem wandel! ori. : . 
Nu ſage mis; ob daz alfo fi, 


u 
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Waan als ich dine rede vernam; . 7. 


Ein lieht in min herze kam; 


Daz git mir alſo liehten ſchin, 


Daz mines leides hoͤheſter pig 
5. Mit vreude ein ende hat genomen; 


— Minz zwivel iſt anz ende komen. 
Nu ſage, unde truͤge mich niht herabe, 


Oßiich ez; rahte erraten habe, 
Oder niht, fo.fage vürbaz 3 


. 10 Von dinem ſteine etewaz, 5 


Unde wizeſtu bezers iht, .. .. 
Des ſoltu mich verſwigen niht. 


N N Barlaam der ſptach do fa: 


Dil füzer herre, ia du, ia, 
151 Du haft die warheit funden. 
Vor uns ze allen ſtunden 

Was ez den laͤten verſeit; 


Die nu dag zil der welte treit, 


: Den ift erkant des ſteines hort, 


dlInde di bezeichenlichen wort, 


Des affenunge wart geſeit, 

Unde den luͤten fuͤrgeleit 

In maniger wis vor manigen fagen 
Von den reinen wiſſagen; 


N 25 D 3 fo verre konden ſpehen; 
Die wolden gerne han geſehen 
Des heiles kunft, ſi mohten niht 


Rehte erſehen die geſchiht. 
Nu iſt er komen in unſer zit, 

30 Des lere uns diz urkuͤnde git: 
Swer niht geläbet derſt verlorn, 
Swer gal bet derſt geborn 
In daz Gottes riche 
Zerbenne ewicliche. | 5 

35 Do ſprach der güte Joſaphat: 

Dine lere unde dinen rat 

Behalt ich gerne, unde din gebot, 
Unde wil unzwivelliche an Gr.. 


SGeldben, nu ſoltu mir ſagen s 
40 Wie ſol ich in minen: tagen.. 
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Im Menn nuth dem Bülden fin, 7 Mit Gotte an rſinem ße grözz 
Unde ſage mir, lieber meiſter min? Muͤgen heizen erbegen oz. ar rn 


Was der ehfflb betten Dun daz bitt ich dich dut Got, Ri 
An allen Criſtenluͤten. „ N; Swenne du dur ſin gebot 
Des. geldben gruntveſte, 3 Den geldben nemeſt' an dich. 
Du ſteteſt unde da beſte, Daz du dur in unde dur mich 
Daz iſt des reinen toͤfes flog; Mit rehtem herzen gaheſt, e 
Sin teinü kraft iſt alſo gro Den df an dich enphaheſt.⸗ = 
Daz er die ſünde ſwendet , Des gewizzen todes ſtunt, 
Ze treinikeit verendete. 10 Unde ſim kunft, du ſint unkunt. 
Ein nöbornez kindelin . Davon iſt ez vil angeſtlich, 
Mac. ane fünde niht; geſin n Daz du des töfes ſumeſt dich; er 
So dem der tbf gegeben wirt, Wan ane den töf hilfet niht a 
Alle ſunde ez verbirt. . Des himelriches zöͤverſiht. m 
Uns hat unſer herre Got fs Do draget in ſus Joſaphat t- 4 
Gegeben ein alſolich gebt, Din munt mir geſaget hat, 1 K 7 J 
Daz er möge fin vetlornn | Ane töf bederbe niht Be 
Swer niht werde widergeborm | 2 All min · zöverſiht; en 2 
Mit dem .edf unde mit dem geiſt, Nu ſoltu mit rehte ſagen, f 
Unde mit: den beiden Feift :. 90 Was zuverfiht mac ich beingen * l 
Von herzen werk unde wort Mit dem tdfe, unde fage mir me, 
Ein wiſſage ſprichet dort: Wie ez um daz ende ſte : 
Swen rich geheilitet an. &- bin, ae Davon minem herzen leit Vu 
Nuͤwen ıgeift unde nüwen ſin Nahen muͤge mit'tsurikeit, ö 
Geb ich u vil werde; as Unde fo des todes hohn kraft 
Ich ſamen uch von der erde. An uns fol werden ſigehaft, 
Unde begüz uͤch algemeine Werden wit danne nihtes niht. 
Mit einem wazzer reine, Oder ift dekein züverſiht, 
Daz uch von fünden reinen. Daz nach dem libe ein ander leben 
Hiemite iſt beſcheinernre 30 Werde in werender kraft e 
Des reinen töſes reinikeit. Och ſoltu bewiſen mich 585 


Swenne uns der töͤf , mirt angeleit, Mit diner lere, wa fol ich 
So fin wir an der ſtunt geborn, Güdjen die Gottes lere. 
Unde ze Finden Gotte erkorn Des wundert mich vil ſere. 
36 ſiner fügen ſch owe. 33 Barlaam ſprach: daz ton ich; 
Mit des heiligen geiſtes Swe, Vernim, ich wil es wiſen!' dich 
Daz uns reinen unde nuͤwen : Gar unzwivell icht; N 
Sol Gotte an. ſteten truwen zn zue Daz Woctes himelt iche, 
Daz wir wil reinecliche . e Daz iſtidu güte za verſſht / 
In dem ewidl ichen niche % Du ſchrift uns aiſus bergiht: 

| r Ä 
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Ez gehozte menſche nee. Daz sert, uls ez gedienet haf. 
Gedanc es kunde nie gevie, „ Go der lip mit der fele erftat. 
Meanſchen zunge nie geſprach, Diz iſt ein zit der erbeie; 


Vleiſchlich dge nie geſach, Hernach wirt der lon bereit, 

Daz in Got behalten hatt, 6 Dort fnider anderz nieman niht. 

Die in, ſunder miſſetat „ Wan als in Got hie feien ſiht. 
Minnent gar mit ſteti keit. : Ser hie ſeiet in den tot, N 

Wer ez ze mizzenne uns bereit, Der ſaidet dort des tades not; 

Waz were danne wunders dran? Swer aber ſeiet in daz leben, 

Daz himelriche nieman kan 1 Dem wirt ein leben dort gegeben a 
Gelichen dirre welte wol; Daz niemermer erſtetben mat; 

Wan e nieman gelichen ſol. Da hat der tot niht endes tae. 

So wir; mit richen vreuden grog Dig iſt der güten zöverſiht. 5 
Werden der engel genoz„ Der uͤblen Ion iſt anders niht, 

Unde wir die reinen namen dri 13 Wan des leiden todes ſlar, 

Schoͤwen fuln, fo wont uns i- Der niemerme verenden mae 
Menic wislicher liſt, ae Der juncherre ſprach aber do: 

Der uns nu verborgen. Hl. - Du ſeiſt mir angeſtliche dro, 

Heran foltu fin gemant .,. Usde dabi vil füzen wan; 

Dir fol fin rehte eckantt. v0 Nu ſoltu mich wizzen lan, 

Daz du niht ſtetez maht gehan; Unde an ein ende bringen. f 
Davon foltu des niht lan. Wieiſtu diz von den dingen, 

Du gaheſt vlizecliche Du man vervarn hat gefehen, 
Z dem ſteten ride. = Oder daͤ noch foln geſchehen ? 

Wiltu dch, daz du warheit 71 ee du fo kuntliche weiſt, 

Von Gotte werde dir geſeit. Unde ſo begeichenliche. feift 

So ſeltu an den böden, Kunftic leben des wife mich. 

Die Ewangeligen ſüchen:᷑ : Wer het es bewiſet dich? 

An den gar geſchrieben flat; Wavon haſtu es gewisheit? . 

Swaz Got dur nus gelitten har. 36 Oder wer het dirz geſeit? | | 
Umbe den tot wiſe ich dich,, Ss der lip ein erde wirt, 

Lip unde ſele ſcheident ſich; g Unde ſteiſch unde bein in gar verbört, | 
Der fele wirt der Ion gegeben, Wie mar danne daz geſchehen, ö 
Den hie verdienet des libes leben. Daz er werde alfe geſehen 

Der lip wirt ein erde, 233 Ein lip? daz ſoltu fagen mir. | 
Unde lit: danne unwerde .. ... Daz dil uch gerne kunden dir. | 


Unz an die jungeften zit. : ) Got geſchuf Adamen 
So Got der. wolte ein ende ge, Ane menſchlichen ſamen 
So ſamnetz ſiche ſele unde. kip. Von erduͤn, als ich dir han en 
Ez fi man oder · iy. e: Du kraft iſt im noth bereit: 
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Daz von ſiner kraft flag Hatten ungelichez leben 


Ein lip, den er geſchaffen hat. 1) Daz ungeliche in was gegeben. 


Och kan jch Füngtıe. dinc erfehen: Der arme die was arm dar Dot,“ 
Von dingen, du e ſint geſchehen.. Unde Kit dus ot der welle ſpot; 
Als uns ir lere hat. gafeit, 2 Dawider ſtant des richen mot. E | 
Den nie geweich du warhrit; Ze Gotte niht wan anz ſin göt. 
Den Got mit werken ze aller ſtunt Do muͤſte nahen der tag : 
Erfulte, ſwaz geſprach ir munt. Daz der arme tot gelar. "3:2 m 
Do Got inenſchliche dur uns was, Mit des kibes tode er ftorp.. . 
Unde uns des vatter lere las, ra Sin armut im, hie erwarp 

Er hiez die toten ufſta gn. Die ewiclichen nicheit, 

Geſunt von dem grabe gan; Qu ien ze lone was bereit, 

Nu wil ich dir reihte ſagen, In tröc- der engel vreude graz 
Wie ich ez weiz von den tagen, Ze himel in Abrahames ſchoz 
Die vor uns hingevarn fint. 13 Darinne er lebet iemermer 
Jeſus, daz reine Gottes Eint, . Ang aller ſſahte herze fer. 
Di ungevelſchet warheit, 3 Nu mohte d ch der richtkan, Er 
Hat uns ein bifpel gefeit +» Unde dirss;wektlihe run 
Von einem grozen richen man. Den richen davor niht bewarn z 
Den trüc ze allen ziten an 20 Er müfte ug diere vreudr. blem 
Von weltlicher riche iet Er ſtarb, fin gut beleib. ‚albie, :- ö 
Phelld. unde richn kleit. . Sirnen lon. er dch enphie. 


Nach ſinem willen braſt im niht. In daz demerwerende klagen 
Swes wan zer welte richeit giht.. Wart ren. ze helle do getragen; 


Nu was ein bettebere do. e Da was im vreude türe, 
Der vil ſelten iemer vron In dem. endeloſen. füre " 
Von diere weite wünne wart; Wart er begdaben leider dan 
Er was von ſiechlichet art, Darnach füget ez ſich alſo, g 
Ze allen ziten eize vol. Daz er des anmen ſele ſach. 

Im was vil we, unde niemer wol; 3a Dulden emiclich gemacht. 
Er hette fuͤrbaz niht geget, . Dem was vil wol, unde im dit we 
Moͤht er der brosman fin gewert, An Abrahawen er N ER 
Die man von jenes tiſche früc, , : Genade Abraham, la mich 


Des duht in, ez were im gende. Erbarmen, herre vatter, 957 N 
Die gahaim leider nieman da, 23 Unde fende Lazarum · alher, 

Des richen hunde kamen fa, , Unde bitee in des, daz er 
Unde lechten die eize ſin; n Nezze den Fleinſten vingerr 
Jenes lieb, des armen pin Unde mir mache ringer: 
Hatten ſich gezweiget ſus. Mit einem trapfen minem pin, 

Der riche man ude:Bajariaı A4 Den er tröpfe an dit. gudgen min; 


87 ö 86 
Mir ift in diſem füre , Wie mit Wil richen ſachen 

Mit leide vreude tuͤre. Ein kaͤnic wolte machen 
Abraham der wiſe ſprach !:: Einen brutlof ſinem kind; 
Sun, gedenke an daz gemaach. Do hiez er ſin geſinde 

Daz dir mit grozer richeit s Von dem riche laden gar 


* 


-. 


In jener welte was bereit., Du lute algeliche dar. 

Da Lazarus mit libe nie Do ſchuͤf der: diz, der daz; 
Weltliche vrrude enphie. Der luͤte aller meiſt vergag 
Der nu. mit vteuden iemeime . Siner bette, unde kamen niht. 
Vreude haf, unde dir ift ne; 10 Do hiez er, als die warheit giht 
Daz iſt uns du dart benomeu., Ander luͤte darbtingen. 


Von uns hin z din mac nieman komen, Mit kuͤnielichen dingen 

Noch von à her. Unſern vatter Wart fin brurldf vollebraht, 
Abraham alſus bat er:: Als ez der knie hatte gedahe. 
Herre vatter ſend in doc! h 13 Nu ſach der kuͤnic einen man, 
In iene welt, wan ich han nech Der tiber niht der kleider an, 
Bünfe brüder; den er ſage. , Als ez gezam den vreuden da; 

Daz fi ſich von dirre klage: Do fraget in der kuͤnic fa: 

In jener welt behüten wl. Fairuͤnt, wie biſtu ‘fo herkomen, 
Du welt iſt wiſer lerer cool e Daz du niht haſt an dich genomen 
Den volgen, ſo fine fi . ) Ber brutldf gaſtlich gewant? 

Daz in diſä not niht töten Er ſtumbet, im was unbekunt 
Nein herre, kem ein tote dar, nn Antwüͤrte nach unſchulden; 

Unde ſeit in diſen N gor. Von ſchulden möft er dulden 
Dem gelobten ſi baz. „ „ Mit leide vorhtliche dito: 
Nu mae niht geſchehen . * JIn hiez der kuͤnic binden do 
Horen der lere warheit⸗ , Hende unde füge an ein bant, 
Die Moyſes in hat geſeit. . Unde hieß in werfen fa zehant 


Unde ander güte wiſſagen :: In ein vinſter, da ſin ratet 
Welnt fi den niht nahe tragen; 30 Niemer wirt, unde da er hat 
Gi :genofgent niemer niht: — Weinen, grisgramen der zene. 


Des in ein toter man vergiht. Beidu diſen unde doch iene, 
Des armen blieb, des richen keit Die ſine brtte vernamen 
Hanf jemerwerende ſterikeit. Unde doch hin z im niht kamen, 
Nu merke, wie ir beider leben 1185 Die wil ich. dir beſcheiden hie: 
In beiden hate ir Ion gegeben. 1 Der diſen brutibf begie, = 
Jeſus, d seind warheit, : >: 5 i Daz ift unſer ſchepher Got, 
Ein ander bifpel hat geſeit un 21 Der dur der gothoie gebot 47 
Daz ſeit 5 de %% Mahelte die Criſtenheit 1. 
Von. dem himelriche- 2 Dur unfer: ſuͤudlichez eie 


* 


» 
Criſte ſinem finde: u .:, 
Ich geliche dem geſinde 
Die reinen brediere,,, .. 
Die güt unde vil gewere 
Sint, unde uns in, widerſtrie 


* 


+ 
4 en 


Ladent an die, hohgezits.. , . 
Da vreude an ende iemer wert, 
Da Got fingg.brutp gert. 
Die. : diz Laden. verna nenn, 


4 


und doch dahin, niht kamen; 
Von unmuͤzlicher .arbgit, . . 
Dag ſint die, den, migg geſeit 
Von dem himelriche ,, 
Unde fü vil rüwieliche 

Ir grozen funde. ſere klagent, 
Unde darzu güten willen. tragent, 
Wie fi ze Gottes hulden komen, 3 
Unde in der, wille wirt benomen 
Von der welte unmözekeit. 
Da in mit unmöuͤze entreit 
Den göten willen unde den müt 
Dur dirre welte, krankez e gät. . 
Den man da zem brutlöf vant 
Ane brutlöflich gewann,, 
Da ift der den gelöben hat, 


Yis 


2 


Ad 


Unde in fin. kranker. fin niht lar 


Den. ‚gelöben. vollebringen 

Mie reiniclichen dingen. 
Gelbbe ane werk ift tot; 

Er verfüfet michel not, 8 
Swer wol ane gelöben. tüt. N 
Dewederz iſt an daz ander göt, 
Swer einez an daz ander hat, 
Dem gebriſtet dirre wat. 

Der wirt gebunden ſa zeſtunt, 
Ge worfen in der helle grunt, 


* 
44 


Unde iſt der wirtſchaft wirdie niht, 


Der Got den erwelten giht. 
Sch hat uns biſchaft gegeben 
Zehen junger megede leben; 


s Die namen bl in it glas. 


20 Der brursghe nalen bega; 


* 
. 
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Der ren ane wiſen. ſin j. 
\ Die halben vünf unden in; 
Dien anderen; vänfen was bereite 
Hoher fin bi wis heit; 
Do. Jer. brutlöf künftie wass 
Der brutegzm, unde ſolde komen 
Die ptumben hatten, niht genomen 
Hel, des müfte ic. liehtes ſchin! ( 


410 Exloſchen unde verdorben ſin. 


Des brutegdmenbitsn: ſig ,n = 
Do wurden flaffig alle, die. 
Der kunft, da ſolden bitan 

In des ſlafes ziten. 


Do wart hin: gen mitternahtt:t 


5 1175 


Ein michel, ruf, unde ain hraht, 


Dex brategom were komen. 
Die do dt hatten, ‚genanten, nen 


Der licht was klar. vil ſhon i bran. 


Die rumbkn! waren. pil unir e. 


Si ſprachen zu den wiſen dos 


Gebet uns ders $ls ein teil, 
Wir fin truric, niht ze geil; 


25 Daz anfer liehe erlefchet hie. e 


Do diſuͤ bette alſus ergie: -. 
Die wiſen ſprachen: get ch it 
Köfen,. alſo taten wie: 
‚Uns allen gemeine ie 
3o Iſt bie des ölg kleine. 
Si gingen, unde woldenn 
Oel öfen, als ſi ſolden, 
Daz in vil wenine do gezam 
Der brutegdin vil balde kam. 


35 Die do hatten ſich bewart 


Da gen des herren zaͤvart 

Die kamen, unde enphiengen in. 
Er vörte ſi mit im do hin 

Zer ewiclichen wirtſchaft; 


40 Do wart nach in du tat bebaft, 


1 


91 


Die tumben megede kamen fa. 


Si bozten an die tur oldn 


Gi’ riefen: herte lag ung in. 


% 


Do duht in gar ze tumb ir fin; " 


Amen, amen: da warheir 


7 
1 2 


Sprach vr, fi du ven mit gefeit 


Daz' ich & niht wizzen wil, 


Noch weiz; do wart ir leidet vil: 


Ir klingender jamer wart vil breit, 


a 
Alſus kan ich die wätheit ſehen 
An dingen, die e fint beſchehen, 


Als ich dir beſcheiden han 


Nu ſoltu vuͤrbaz dich verſtan, 


5 Wie uns du Gottes wisheit 2 


Da daz vervarne hat geſeit, 
Ze Künfteclicher lere 
Beſcheidet vuͤrbaz mere 

Ein dine, daz noch geſchen ſol; 


Daz ir duͤ wirtſchaft was Yerfeit, To Wie Gb, übel unde 5 


Dü iemermernen endes zit 
Endeloſd r vrellde gik 
Die vünfrifen‘ megede güt 


* 
Fr 


„ 
— — 


Bezeichent den, des ſteter mit 


Uf finde libes hindart „ 
Mit güten werken ift- bewart. 


Des todes kunft, daz iſt da aeg 


Du unſet ſinne har bedahr. 


T 
— 


Daz fin zit unde dh fin komkn = 
2 Mit worten unde init zo verffßt. 


Unfern: ſinnen iſt Bendmen.'  : 


Daz bl bezeichent gut’ were, 
Du uit weter, dennen ein bere, 


In unſern kranken herzen ſint. 


Dirre welte tumben kin 


Al dirre welte lonen wil, 
Swenne er der welte git ein a: 
Daz beſcheidet uns alfus “ 
Der wiſe botte Matheus, a 


„ 15 Unde der ewangeliſte gro 
’ u 114 


U 
1 A 


IS im di warheit entjlog, * 
Da Gottes rein warheit, Criſt, 
Der rehter wec unde warheit iſt, 
Wie Got uns allen kones git 


So Got an dem junſten zit 

An daz gerihte komen will, 
So wirt für in’ geſament dar 
Mit libe unde dch mit ſele gar, 


Gelichent den vuͤnf megeden wel, 25 Swer in der welte ie wart geborn. 


Den ir olvaz waren hol 

Des fes rehrer werke gat. 

Bi diſem biſpel nim des war, 
Daz Got unſer herre Criſt 

Der brutegdm genemmet iſt; 
Swer ſich niht gen im bewart, 


2 


Unde rehtä werk anz ende ſpart, 


Unz in drs todes ſigenunft 
Zeiget . unſers herren kunft; 
Wil er danne löfen, | 
Del cehtet werke föfn 


Des er biz an die ſtunt vergaz; 


Die! ſo · loſchet daz liehtvaz, 
Unde ſperret im vil lihte vor 
Der del brutegem fin tor. 


30 Die in vil weninc vorhten, 


Die Got danne hat erkorn, ö 
Unde ſine etwelten ſint genant, 1 | 
Die ftant ze fi ſiner zeſewen hant; 
Die uͤbeln, die verworhten, 


Die ſtant ze ſiner vinſtruͤn da. 
Er ſprichet den erwelten fa: | 
Koment Re erwelten min, 

Daz rich ü fol bereitet fin, 


35 Daz d an auegenges vriſt 
Geordent unde benemet iſt. 


Ir ladetent mich, da ich was gaſt 7 
Unde mir gerœtes gebraſt; 
Ich was nachent ſunder kleit, 


40 Do büztent it min ermekeit; 


3 * 4 


Ich was eech, do famet Ir, Die üblen tnözent fin verlornn 
Unde brahtet uͤwer ftüre mir; Dien wirt daz hellevüͤr . 0 
Ich lac in grozer ſwerre Unde ienieriwerendü ſwere; 
In dem: tiefen kerkere, a Da vor dem tihtere ? 
Dw -fahent ir imit'helfe mich. B Vervaher miete kleine.. 
©: ſptachent: wa ſahen wir dich Wir muͤzen algemeine 2 
 Sıeiallo grogen noten ſin? Silbe umbe unſer ſuͤnklich leben 
Swaz ir dur den willen min Vor dem rihfet cede etgeben ? 2 
Eincateutmen haut get än: Da vinder nieman geile 
Deſt mir geſchrdenz nu i ſult it han W Vrüntliche utteile; u 
Ze lone ewicllihe :: Ez teilet alley da daz teßt, 
Miries batter riche. Da wit reht ane krämde ſreht ' 
Die werdent fin erſdelten inte. So daz gerihte alfus ergat; 
Die danne ze der vinſtruͤn . mit libe unde dch mit ſele erſtae 
Zu‘ den ſprichet vr alſo ut - 5 Beidd, man unde arg tip“ 
Mit vil angeſtlichet dro : In den dot, oder in don Hip. 
Bart vocblähten in den tot, Sus geſdbe die urſtendte 
In des hollevüres not, Da nimet der tot ein ende, 
Daz dem tͤͤvel iſt bereit Wan der verforneh Hohl not, 1 
Mit not; an ende, in ſtetikeit; 20 Daz lſtꝰ der endeloſe tot; 
Wan ich in minen unbten nie 1 Swer da ſtirbet, der iſt tour 
Von d bskeinen troſt enphie. * — In der endeloſen nor; i 
So ſchrigent fü denne alle Sem da daz leben wirt gegeben, 
Mit · iemerlichen (halle; Der ſol · jeinernere ſebbn. 
Si klagent den endelvſen tor. es Der verlornen ihhhefter pin 
Si ſprachent: wa hatteſtu not, Iſt, daz fl muͤzen iemer ſin? 
Herre, da wir moͤhten dit * Ane Gottes angeſiht, * 
Geholfen han? da ſahet ir Daz fi die jülen ſchöwen niht. 
Einen miner armen, Dirte tac mit vorhte git 
Do uch der folte erbarmen, 30 Der welte ein grimickiches zit. 8 
Ir getatent im nie gut, 5 Diz' iſt der angeſtliche tac, 
Unde hattent ie vil heiten mit Da nieman ſich behuͤten mac; 
Gen der rehten lere min, © ° Er muͤze da von Gottes hank, 
Des maͤzent ir verteilet fin. Saz er ‚vorhin hat geſant, 
Nu var enwee, vervlühtk ſchar, 35 Enphaher leider anderz niht, 
Zaͤ dem hellevuͤre dar,, Als Iſaias uns vergiht, 2 
Da u fol iemer weſen we Daz ir Got ſante in ſinen fin. 
Bi dem leiden tüvel mee Ich weiz ir were, du gilt ich in; 
Da wart daz ewicliche leben Ich ſamen alle diet für mich, | 


Der erweltes diet gegeben; 48 Girfehent mine vreude, als ich 
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Nuͤwen himel unde nüͤ we etde ; 
Gemache, dien vil; werde. 
Belibent ;jeınermer. var. mir.. ;.: \ı 
Daz ſprichet Gar; nach fin wie 
Gewiſet von dem felpen tage. 
Ein teil, daz, ſeit ein mwijfage; . ir 
Der, Gottes: tac git grozen zornz .) 
Die fünder werdent perlerv, . 2 
Der himel ingevalden wirt- „ 
Alſam ein buch; den tac perhirt ; 
Der N ſunnenſchin; A 
Gin, flieht möz. erlöſchet in: 
Swaz man himelgezierde ſiht, ; 
Dig gebent danne ir liehtes niht: 
Die ſternen valllut ſam . daz köb, 


Daz dürre wirt an reben töb. 


Von des. felben tages zit, 1 8 
Untröſtet er: die ‚fünder me, 
Er ſprichet: we u, imer we! 
Die übel, get Beigent,. :: ©, 0 
5 


Der wiſſage aber urkünde git; 8 


Unde güt ze übel reizent. 
We der. vervlühten diete, 

Du die übeln durch die, wiete 
Gar an dem üͤbeln ſlihtet, 
Unde recht. unrehte rihtet. 
We in! we den veigen, 

Die daz. gerihte neigen 
Mit toblichem muͤte 1 & 
Nach des armen gute! 

Owe danne, der weiſen klage! 

War, ylihent ir an dem tage? 
Wer zvirt puͤr der ſwere N 
Da uͤwer helfere? 

Wem lat ir üwer ere dad, 

Tu ſprichet aber anderſwa a 
Der wiſſage, als ich dir fage, 
Bon diſem hertlichen tage: 

Ez iſt der tac der armekeit, 


Der angeſt, der not, der arbeit, , 49 Daz der botten fürfte Petrus 


Unde von der ‚Eünftigen welt, 
er — Da ‚uns iſt bereit daz gelt 


9 


Des zornes, det tatymſtrůn not, 


Der fure tac, von pure, ret, 3 
Da der ſtarke kumet in not, 
Unde da nieman var dent tot 


„ 
2 a 


S Deweder golt, noch ſilber frumet, 


Dorn den tac mit ſänden kumet, 
Die ſuͤnder ſtant in grozer klage ; 
An dem Gottes. zorntage. ei 
Diz iſt, qls ich dir han geſeit. 


40 Dirrę tac wart ufgelet. 


Daz Got in ſines endes zil_ 
Nach dienſte uns allen lonen wil. 
Wie an der welte ende 

Geſchiht da urſtende. 


16 Des han ich dich verfmigen niht. 


Der vorhte unde dch, der. zunerfihe, 
Der al. der welte iſt bereit. 
Han ich dir ein teile geſeit. 


Nach uͤbel, unde nach güte. 
Daz merke in dinem müte! 
Joſaphat an ſich do las 

Swaz im do vor, geſaget was. 


5 


” * 


25 Des wiſen mannes lere 3 


Erwent in alſe ſere, 

Daz er von herzeruͤwen groz 
Sin antlühte gar begoz; 
Sin ruͤwe machte in unvro. 


30 Ze Barlaame ſprach er do: 


Du haſt mir lieb, vorhte unde leit 
Mit guter warheit geſeit, 

Lieber meiſter, füger man, 

Nu ſoltu u wiſen mich daran, 


35 Wie ich der uͤblen not geneſe, 
AUnde in der guten vreude weſe. 


Barlaam ſprach: daz tün ich 


Mit der ſchrift wis ich es dich; 


Di hat uns geſeit alfus, 


Tet 
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Let die Gottes, tere Junt; er Pie ſigt; aranazen unde a m 


Do wart daz lüt fa ze ſtunn - . In allen. ſuntlichen ſitte n. 2 
Brahe in eil groze cüwez nun Weiz ich gehzer, ſünde gihe : 
An in wühs Gottes trůüwe; a Danne, daz in ſeman gibe, as 
Ze böze ſtänk ir herzen gir. 8 Dekeiner Helfelichen Fraft. . „ „ „% 


Si ſprachen: nu waz kön, wi 13 Mit, dem. täpel fine. behaft „ 1 
Da nemet an uch den reinen bf Du felben ſingeloſen vqz. , 5 

Umbe des himelriches köf, „1 Du ſolt fürıpar, gefüpen, daz⸗ ve 5b. 
Unde buͤzet wer ſchulde zz . Ir dekeinez ſprechen gn, „ 1 


So fandet Gottes hulde. 10 Swie vil man fi geſchriget an., 
An uch dan heiligen geiſt, . 4 — Si ſint gar ane wisheit, 1 55 
Des täfeg kraft iſt allermeiſtt In iſt aller ſin verfeit,, RR. 
An ſelden gar in troſilich, = Gan, ſprechen. horen, ſehen. 
Die Got geladet hat an ach: Im mz dch alſam geſcheben, 1 .— 
Als dic der füge Gottes. rat 14 Swer an ein bilde betten ae, * 
Geladet an ſich. huͤte hat. 1 -; 1 Daz menſche gemachet, hat. 2 
Du were im ie. vil verre. Got hat. ir Inf wergezzen , . 
Na hatodich unſer herre „ Der tuͤgel zhgt beſezzen „ „ m. 
In ſiner diet beſchd wet; . Der bilde unde dch der luͤte fin... 1 
Sin geiſt hae dich. bet wet . 89 Die gelzben iehent in. 35 5 1 
Mit ſinem tdwe reine. „. „ „Die fine gar berplöchet, e 
Nu ſoltu niht. ze ſej ge Von Oatte, unde upberüchet, „ e 
Ban za, Höfe gahen jj Unde möizem iemer fin nel, „ 


Du ſolt in. gerne enphaßen, 4 . „ Die fi ze Gatten hant. erkotu. BR 
Unde ſolt din kraze. hau enhor; „ Swaz in wirt -ophers von in brahe, 
Als ez dig trüc din ſchephwt; vpr, Des iſt dem, ‚rügel gar: gedaht. 
Alſo ſoltu ez: nach im tragen: 1. Von den hat dich. Gotteg gebe 
Ich wil: zi ze tüte, ſagen;: 7” Braht an ſich, nu ſoltu Got N 
Erift gab dur dich t martyx fidy, Gelöben, unde minnenn 
Unde leit; vil groze . g. duradich: 30 Von herzen, unde von finnen,, , 
Alſo: ti :dch Dur dur in 1 221 5 Geld ben,, daz der, reine, Criſt, „ 
Unde kerl allen; digen, ſin, 3 % Menſche dur, uns wprgen iſt, 1 
Wie du befpihteſt ſo din. [eben „ 2 Unde ng zunſer fünde Iich, y „2 
Als er dir hilde hat gegeben.. 2 Menſcheliche brbpekeit, „ 1. Ban 
Du ſolt: dar. in erbeit han, 1 35 Unde als ich, di, han geſaget, % „15 
Als er) Ach. Har durch dic getan,, Wart gehprg von einer magef d 7g. 
So mahtu, im mol: maheg. 13: % Du ſolt geldbzn , daz fin tot % 
Die Gatte gar verſmahen,, . „ Uns (aße gun der helle not, 110 
Die dife, heiden gement Got, 5. Unde daz fin, rpine urſtende, ae 
Nach des, tävels gebote, 1 8 4% Dem e le ein ende. 1 


W N woe 
Del vom Aan uns angerber wate Die lere, ne mc ⸗bdn geträgenrn 
Du ſolt geldben die ufbart:- ee . Her voll. mies kindes tagen. e 1 
Geldbe dd Gottes ſignunft! !“ La varn, unde la dir weſen leit, 


Unde uf Bife erde fine kunft Daz dirie welte richeit u 
An der weite endes gif, > Ein leitkichrz ende hatt.. 
Unde dente uns allen donen wil. Ande- wmerliche zergugtrt. 
Nach aller ünſer gͤtur. Ei gt dit Brdlich a N 
Als jegelſcher gedienet har. * * Unde leidez zıl, ein engez gap. 11 
Du ſolt geldben fander wan, 1 N Da wirt din er ingelelt, | BA 
Daz dil ze jungeſt Tolt erſtun 1 Unde wirt ein Frankü mE > 
An dem gerihte rede ergeben Ob du wendeſt dinen möt, 1 — 
Swie dich gewiſet hät din leben. Fuͤr Odt; an dirte welte ie 28% 

— Du Tote die reinun Eriſtenheit Ez lat dich, wan du ſterben müßt,“ 
Gelibeh, Als uns hat gefeie ai Sie ungerne du ez fl; : 
Du göttslije lere. 123 Ez fender-didimi Leider Mage = © 
Dil veſtellthen ere > An dem jungeſten rage it, „ Ba 
Gelben nemen in dirten Fin!“ ur 1 In den ewirlichen tor, 
Daz den Gottes namen‘ dtn — Der iemer werd mit desu not. 
Gunbet namen“ fin gezalt , Dali la dir mere ſag enn 
Unde doch fin ein, unde ein Were 85 Waz du damit moht dba, — 
Du ſolt ſi fanber‘ nennen Ob du die weit verſmaheſt: = 


5 
* 


Doch 3 einem Gotte erkennen, Ude Gottes if enphaheſt h 
Unde anbetten 3 einem Bette. . Du wacheſt. ſtafeſt. fprecheft; gef; 


Unde daz finem gebote „Dun riteſt, ügeſt oder ſteſt. 17 u 
Die nent aller himel⸗ kraft. 23 Go iſt Gottes helfe dir bi. . 
Unde all lebendü geſchüft Dir Tüt dich aller ſorgen örl. 7 2 


Mit ſters in vörhtelicher att, Alt fivere dich werbitt, De 
Unde daz nie niht une ter wurk; \ Din herze die gedeftent wirr, 
Swaz uns geſchöphedr iſt gegeben, Als einem krefterichen un; 


So was ie an im ddz leben 3 Swaz dir fen imac Noe, 

Mit dein, an dem ez allez iſt, Daz wirt dir ringer, dur ein ind 
Daz ift der heilige Erft. Eriſt daz keine Gortes kinn 29 1 
Der himel unde erde e »»Werc dich aller iner gir )!: 
Eine hat in ſrner hant. 3e allet zit iſt er bi dir, 
Diz ſolku fander want 3) Als dn 25feſt im, er kumet; 
Mit ſtete in den gedunken Im alfen nbten er dit frumet, 21. 
Gelben, unde ftere frnn Unde ttt - dir fine helfe chin.. 


Mit ſtete an dem geldben din. So möͤz din gröſte vrende fin, 
Dur daz bin ich het gefüne ; Diaz d des ſokt gedinge hn 
Do ich ee en Sunder zwivellichen wun 6 C 


7 


Daz er git dir ewiclice Ich ehe, duß der gelbe ſt 
Mit im daz himeltiche. Verdorben, dh merk: fin dabiz : = 
Daz har in geheizen Got, Da wider man den meter 55. 
Die gerne minnent fin gebot. Gi fin ane geidben. niht. 71 
Hier an ſoltu mit ſtate ftan, - Uns Ser: geiſtiche gen, 
So wirdeſtu der wizze elan, Unde dirre welte willen lan 
Du dem täwel iſt bereitet „ Der gbss fancews Paulus: 
Mit endelofer arbeit. Er nemmet die hoͤdercſuͤnde ſug: 
Daran merke minen ra. Weltliche geluſt, unxeinikeit, . 
Do ſprach der göte e 1 it, zorn, haz unde meintit, 1 
Nu tha ich gerne din gebor , Manſlaht, vlöch, untraͤwe, , 
Unde wil du tdben abgoee Mit vrazheit, trunbeulichü art, 


Mit hazze gar verſmahen, : ©: Gelichſen, Bet; trugehei 7.7 
Unde Criſtes Bf enphahen;n; Ser da mit ſtetem willen treit, 

Vil. gerne werden Wottes kuehe, 1 Der moͤz verlorn iemer weſen 
Ob er mich dur: min unreht . An der fele, unde 5 . 

Niht pertriben mil. von imm = rr ſi chringet an. ſin zi!) 1 

Sinen ibf ich an mich nim. So dag ee ſt niht bõzen wilz 1 — 
Iſt er ſe gba, ſo du mit feifb, = Des kan nitzmer werben tar, 
So ſendet er mir inen geiſt.,., 20 Ob er fin dur. pt niht lat: > 8 
Unde tilget mine ſünde. So nem ich dir die seindn fruße 
Nu ſoltu wir arküönde n Der rehtun werke, daz iſt zuße 4 
Mit diner wifen dere geben,‘ ' Minne, vreude z iſrids, ware, , 
Wie fol uh nach dem abft nens . Truwe, milte,tanogembte,:. I A:' 


Des volge dich diner lere: ds. Enthabunge, * 1 
Sol ich tan hd mere. . Gottlicher törit, 77 2423 
Wan nach geidhen wen mich: Unde daz man aten an] 
Iſt gebe, oder fol ich: Ze üblen der üblen geſchiht; 


Iht anders ton, daz ſage mie, Nach fünden ſtet rubwe , ai 
— Des wil ich gerne folgen dir? 30 An Gottes böge ie nume, 
Do ſprach Barlaam ? daz fag ichbte r An guten werken ſteter müt, 
Nu morbe daz alhie don mir, Duͤ fine nach dem iöfe Ke. 
Wie du ſolt nach dem thfe leben: Si gant alſam ein ſtege enbor 
Du folt böfh werk begeben e Gen des himelrſches tor. 
Unde minnen te daz beſ er, 35 Der ſoltu nach dem toͤfe phlegen ; 
Unde uf die gruntveſte, a Jener dinge dich bewegen, u | 
Duͤ dem .geldben wirt rgelet , So der f vetende r. 
Soktu mit ſbizer teinikeie Veerttilget unde verſwe ndert. 
Eine vefte buwen Gotte So ſoltu allen dinen mat 
An dir. nach finem gebote. Eon jenen ſuͤnden han 4h, = 
| | | D 2 
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Werden fi die! wider kunt! 2 Nein, unde ja dier ſol mun han.“ 
So tateſtu alſam ein hunt. Dabi die ander eide lan. 4 (. 
Der daz az von im lat. Swer dich ſlahe, ans din iwange. 
Unde danne wider druͤber gat. > Go ſume daz uiht lange 

Got hat die botten ſus. gemank: !i & Du bieteſt im daz ander dar. a 
Get, undertünt den töfberkant, I Swer mie, Dir ze gerihte var 
Unde töfent in: den namen drin . Kriegen umbe din gewuae. 
Dabi gebot er aber in, „ 1 Dem ſoltu ez lan gehanut. 
Daz fi die diet bekerten Gib mit zoͤhtlichem: ſitt y „ 
Unde nach dem (öſe leren . 4 Swes ich der nothafte bite 3 . 
Beholden ſtetẽ fin. gebot, „ Swes dr ebeſwerde woldeſt 3 


Och lerat ung vürbag Got, . Des ſoltu ander Ihte.erlan. 1 
Der himel⸗ tugende fürſft ,, Swaz dir. leides (jeman. t . 
Daz uns hunger unde türfte,; ER: Da foltu niht ſprechen W.: „ 


Unde liden weltlichen pins .. So düchet dine: ſwern: t ] ° 
Alhie dur: die huide ſinz, 3 1 Din cehten ſchephene ; % . a 
Unde weinen ſuͤnde in diſen tagen Du ſolt ze rehte EM u. 
Daz wir oon jn: hetnuch bejagen 7 Daz du gerihtes werde: dio: 


Der ewiclichen nbenden. itt. Sie in fgerihte avitt getan; 3; . 
Du vrende und tryſtban. ende sie RR Darnady. md ſtu. gerihte Eee N 
-Teret uns vůrbez Criſt / Re La beliben valſchů mort; 


a, 3 

Han, a en 2 ©mwar du bringeft Dies .bort: 8 

Erbarmeherze am glüteguνẽ 1 Da keret dings herzen ſ n 

Uns Ieret fin diembtesssiin .. : Mirnſtetrclichem müte Hin 

Daz wir uns erbarmen Dur daz lege Pine iſccas 29 82 

„Gen den dil reinen. reien, . Da des diebes widerſatz 8 
Unde daz wir „ i In muge mieter 5 1 

Mit im klagen alle tage. Unde da in ſwenden niht die [Gaben 


Unde in fridelichen ſachen . Daz jſt daz bimeleihes. .. 
Fride unde genade machen. 4 Da wert er nuviclihe , 
Unde daz unreht machen treht, Noch iſt daz höh⸗ſte gebt. 
Mit rehtem gerihte fteht, Daz man den neheflen ‚und, Got 


Unde baz man uns geduldic ſehe, Mit minuͤntlichem nne 
Swaz leides uns von im geſchehe, Alſam ſich ſelben mim. 


Unde falſchez urkuͤnde lan, 28. Du ſolt. niemer geſorgenn 

Gar geware rede han, Geein dem andern morgen, = 

Unde jegeliches menſchen got Waz du denne füleft ezzen; „ . , 

Niht nemen ane ſinen müf. 5 Got hat des niht vergezzen, a 
Er verbuͤtet och die eide „ Er gebe dir lip und leben, 


Sar ung, an die beide, 4. Sus mac ex dit die ſpiſe geben; 
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„Die ſelbaͤn⸗ kraft hat ir noch: Sol denne du gedenge mn = 
Er vöret daz gedögel doch. Ze Gotte gar verkrenket fin? 
Unde allz dinc mit ſiner kraft, Nein ez herre, füger man, 
Er nertiich alle geſchaſt. > Ich wil tröſten dich heran; 
Got leret ob allen dingen "5 Du folt’älfolhen zwivel lun, 
Nach ſduem riche ringen Dur Got'dekrinen zwidel han; 
Ion: wiſet finer lere ſp e Ob daz alſs ſolds weſen, 
Dringen af daz enge tor, ti, So möhte.nieman geneſen. 
Da duns daz leben wirt erkantz Bi rehte Got: genaden: phliget, 
Leider, nu iſt uns gebant / 10 Für daz ret 'gehade wiget. 
Des todrs ſtraze alze wit!“ n Dol Got meniſche wurt erkant, 


* 
— 


Du himel ſtraze iſt alle zit: Daß er dee. großen ſünde bant 
Gar ungehantt unde eine! Breche daz der menſcheit = 
Ir volge iſt leider kleine. Von hohen ſchulden was bereit. 
Diſe lere unde diſen rat 15 Er gab. ang für die ſůͤnde 


Gar dim wort! beſlozzen hat:. Der genade unfühda n > 
Daz ſprichot unſer herre Criſt. Unfer leben unde den ss 

Als ez da geſchriben it: © - Sach er ze bröde unde alze ws 
Swer miefpvichet,; herre, heire. S Dex die, ſelbün brödekett 

Iſt mir ſin hotzei verre... 0 Hat er uns einen troſt geſeit: * 


9 


Der vert zeohimelriche niht, m Seune der. fünd ere 
Ob diz wort ane mͤt geſchih t. Sine ſuͤndelichen ſwete 

Ta mines varter willen gar, Von! Herzen gar beweine, 

Welle er, daz er ze himel var. Er fi ir vri unde mine: 

Swem vutter, mùter, brüder, wiy 5 Der tof die ſůͤnde reinet, —7 
Kint, gut, du welt, der lip Ser fine funde weine; 


Mir ſtete lieber iſt, denne ich. Iſt im herzeruͤwe kunt, 
Der mac. fa niht geminnen mich, So töfet er ſich an der ſtunt. 


Daz er min mage wirder fen. Der Gottes genaden iſt vil me. 
Diz merk in den finnen din. 30 Denne jeman fünde Bege. - i 
Daz dir Got gebe ze lone Nieman hat funden alfo vil, 
Des himelriches krone. e Man vindee mit ahte ein zil; 

Do ſprach der glite . Jofaphat Der Gottes geraden iſt fo vil, 
Din honiemeæze zunge hat Daz fi niemon an daz zil 


Mir gute lere fuͤrgeleit, : 35 Bereiten, noch verenden kan. 
Ob ich dur mine unſtetik tit! Hie ſoltu gedenken an, 

Mac du gebot: behalten niht Unde bäze im die fünde din, 
Ob daz vil. lihte mir geſchiht, = So tut er dir genade ſchin. 
Daz ich briche minen Gotte AUnſer herre ſprach alfo: 
Zwei, oder! eineg, deti gebotte z 40 Alle. engel köre werdent vro. 
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So Got. den: ſdader fete, Du IR 50 ich. mu mil ich gan, 
Daz ev don ſuͤnden keret. Swie ich an im gefündet han, A 
Diz merke an einer bifchaft, Hinz im, und mil in des bitten, 
Du ſeit von der grozen kraft, Daz er mit vatterlichen ſitten 
Die duͤ Wottes erberme hat, 5 Mine ſchulde uͤberſehe, a 
Sol des reinen, heizen ad Daz ez mir niemerme geſchehe. 
Wil den ſunder bringen Ich wil fo ſprechen: vattet min. 
Von ſuͤndelichen dingen Ich han as die hulde din 
Daz tet uns ze treſte nn Gefandet, als min ſchulde giht, 
Unfers herren Criſtes munt. 0 Ich mae din, Eine geheizen nihtz 
Ez. wos. alſe noch genüge fin, In den himel unde ch dir 
Ein richer man, der hat fint. Han ich geſuͤndet, nu ta mit 
Den teilte fin habe fin hantz . Genedecliche trůwe ſchinz 
Da voc der el taſte in ein. laut. La mich bi den knehten din 
Dil verre, in, vebmde ric. 3 Dienen, daz du bäreft mich. 
Gen wiben uͤppeeliche Mit dem gedanke Hüb er ſich 
Kert ex alfa gac den müht, Wider in fines vatter lant. 
Daz er mit in vertet fin gät Do ſinem vatter wart erkant 
So gar, daz im des hungers net Sin kunft, do lief der herre 
Eine ſwuche vüre bot, >20 Gen finem ſune verre. 
Damitte er ſich do erte Diem knappen wart do nuͤwe 
Unde dem hunger werte. Duͤ vatterlichd trüwe; 
Er büzte alſus den hunger fing Sin erbermerlicher ſin 
Uf dem felde da dh ſwin Bewegete ſich do über in; 
Giengen an ie werde, 1 Ec kuſte in minnecliche dot 
Da gie er uf die heidez Siner fünfte was er. dro. 
Swa daz ſwin vant eine wurz. Do wurden braht du beſten er. 
Sie were Tanc oder kurz, Unde dem knappen angeleit, 
»Da jaget er ez bulde ven; . Unde die richiſtuͤn vingerlin. 
Unde az fi, des was er gemon, 30 Do market er den: fcunden fra 
Daz er der fpife nerte fi. Eine groge wirtſchaft fa; 
Diz hungekleben kumberlich Mit vreuden kunt er, daz im da 
Er mit grozer ermekeit 8 Sia kint wider wer geborn; 
In menigem grozen hunger leit; Daz im da vor was verlorn, 
Diz leben machet in unvro. Daz hätt im wider fir) gegeben. 
Er dahte in ſinem müte alfoı . Des huffen im in vrenden leben 
Wie lange wil ich diſe non! Sine fruͤnde durch in gar, 
Liden, mines vatter brot Die zi den vreuden khmen dar. 
Bäret alfo menigen man Des. mit vorhtetichen fitten 


Der im nach lone dienen ban zu. Mo Der fun den; natter toolde bitten. 


7 
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Des not pörgigen- Fam hm. Du geware wethelt,. 

In werte ſines vatter-name. A Daz groger vreude fi bereit 

Nach ern baz, daune er in bat. Ze hiwel aller engel ſ char. 
An ſines lieben kindes ſtat Unde aller himel tugende gap, 
Phiac er fin vatterlicheä = . Ob ein genz ſundere 


Unde machete in gütetz rich... Wirt Gotte ein rüweſere . 
Er lie nach ſiner / ſchulde Unde ſich von fünden kerst z ..: 
In haben fine hulde . Ir vreude a vuͤrbaz met, :  ; 


Nach verluſt idiz funden fine: - - Danne ob. nun und nüngic, man 
Bezeichent. die in fünden ns: 2. Be Sich; grezer. ruùwe nement an 
Almen donde ir hetzenruü wen Die von finden ſint be hlt. 
Si Gotte machet nu we. Annde ie tragen cehten můü t. 
An ruͤweclicher bůöge. „ „ Petrus der pil seine batte 
Mit miuneclichem gröze. h 7 41 5 Hatte gefundet an Hotte .. ; ° 


Zeiget er in fine: gutes 3 Er logenden ſtn dei fung. 5. 
Ze der reiten hei matte Des wart im fo graz came kunt. ; 
Erbarmet er ſich Aber Be; : . Daz er bil fer wainde :: 
| Swaz ſi. gein im getaten ie. 1:7" Mie vater er baͤze ſcheirde, 

Daz ift fa von im: veckorn :: Biz daz er ſine. ſchulde Bere, 
Unde werdent im als e gehorn da Nach der ruͤwe gebotte r 
Ze ſiner lieben kinden gar; Buͤzte nach den hulden Gottes; 5 
So vreuwet ſich aller himel e Sit wart a kenphe ſines 5 
Noch wil ich dir kündn Wir windent dch geſchribem da. 


Em Pifpel.von den ſuͤnden n Daz Maria Magdalene, 

Do wiſte Gottes wort mich an. e Der fünderinne yrobwe. 
Hundert ſchaf hatte ein manz Sich mit ir herzen tdwe 

Jin der wöſte er einez verlos; Von ir funden reinde 
Duͤ nun unde nuͤnzir er verkes, , Do ſi Criſt. anweindee : 
Unz daz er daz verlorne vau. Alſo er ir herzeuruüwe erſac . - .. 


Als erz vant, er nam zehant 30 Dür ir gelöben true er fpsach: 
Daz verlorne fhefelin, Wip. dir oſt din fünde gelan . 
Unde srbc ez uf die ahſel ſin Die du Haft bizher getan. 
Vrolich in fin hus hin hein. Ob ein man in kanphe ſtat. 
In grozen vreuden er de ſchein, Sin kanphegenoz in niht erat. 
Under bat fine: frůnde do. 33 Er flach in lihte vor im niden , 
Daz fi mit im weren bro, Des ſol er ſich erhalen wider a 
Wan er hatte an den ſtunden Mit fraͤmiclichen dingen; 

Sin verlornez ſchaf funden; Er ſol uf aber ſpringen 


Si vreuten ſich da dur den funt. Gen ſinent viende in den ſtrit. 
Uns mt mit ebenmege kunt Waz ob im Got die ſalde git, 


ri? ae Ein 
Ob er rehter mauͤheit phliger. „ FE Emo ditre muchkerunmßge vt 
Daz er dem andren angeſiget: - Unde dh ir rilichen rat; 
Alſus ſol ſich der fimder wern. An ibo, unde om gütes richeit, 
Sech er ech die ſuͤnde bern Iſt al fin wille im unverſeit. 
Ob in ein ſuͤnde druke nider,. - 3 Wie mac der die welt unde Got 7 
Da fol er ſich ſetzen wider Behalten gar, wan ir gebot 

Unde ſol Got ze helfer en. % Iſt ungelich geſcheiden. N 
So wirt br ſiges niht elan. Man kan ze rehte in beiden u 
Sofaphätrder güte ſprach n Nach id gebotte dienen niht. 
Sit weiten, klage unde 5 26 Als uns Criſtas lere giht. 
Jamer, ruwe unde arbeie Er ſprach nieman zwrim herren mar 
Uns ſint ze böͤze ufgelei j Gedienen ſo gaz ſin beiac, 

So dunker mich ez were Muͤge ir beider lom beiggen; 
Vreude begzer, danne ſwere: 1: Man ſech in, dem einen trugen 
Sit man ſus ſuͤnde; ſol l geneſen ) 13 Fruͤntſchaft, dieneſt oder hag⸗ 


—— 


Go’ wolt ich vil gertler weſen Danne dem andren vürbaß; a 
Ane fünde üreuden Bi). - * Er im den einen minnet, eg 
Danne in den ſünden vreuden vt. Von dem er lon gewinnet; d 
Ich fol des lieben herren min Ez lonet jetweders müt, : 
Gerner hötende ſin. 20 Als man im dieneſt t bt. 
Vröliche ane ſuͤnde. Gch hat geſprochen anders uo 
Danne ich an im enzuͤnde Johannes ewangelifta: n 


Mit funde: vreuden ſinen zorn, Ir ſult die welt minnen niht, 
Unde mir ge böze werde erkern Wan ſwaz man in der welte ſiht, 
Fuͤr ſuͤnden⸗ vteude tuwen klage. 23 Des gert du fleiſcheliche gir: ' 


Senne ich gar nach diner ſage Der den wͤͤnne. lit an ir, . 
Die Gottes lere ge lerne Du in iſt niht von Gotte komen, 
So hüt ich vreüden gerne, Uz der welts ift fi genomen. | 
Unde Bin in vreuden gerner ſo. Der welte wunne gar verwertz 
Dann ich von ſuͤnden. werde "unfre. 30 Ir gir, ir name wirt ver zert.. 

Barlaum der meiſtet ſin Ir ere, ir richeit unde ir gͤt; , 1 
Sprach: vil lieber herre min, Ser aber Gottes willen tät, 
Des beſten haſtu gedaht . Dem wirt daz ewicliche leben 
Mohr ez werden vollebra hte. Bi Botte an ende gegeben. 

Ez mere dich daz liebeſte mir, 33 Den reinen betten unde Got, 
Unde unſerm herren Gotte an dir. Des botten lere, Gottes gebot 

Du mahtes niht behüten dich; Behielt vil unſer vordren e; 

Ez iſt gar unmügelich , Die liezen in vil dicke be 

Bi vüre ſitzen einem man, Dur in fin, als er gebot. 


Ez enreiche in etes wenne an , 4 Sit wir mit alfo maniger net >. '; 


\ 
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Muͤzen dag Gottes ri Die welt fir gar vermein deu, 

Gedienen kumberliche. In welden ſi⸗ vereinden. 4 1. 
Ir lip. ir leben wart bekleie In ma; wil. we, vil fetten; mel; 7 
Mit dem kleide der erbeit, „„ Si zugen fish in wilde hob. 112 
Unde toͤften nach dem töͤfe ſich 5 Si litten mnnige pine, : 
Mit ir blüte, lobelic h Si wuedenlbilgerine :.% 
Was der toͤf unſerm Gottez 5 Unde oft unwerde geſte 


In ſinem reinen gebotte Dur Got, ir wat. was Bern: ES = 
Wart in nöte vil bekan;; Krut. Hdiſtaffel unde gras, 7 
Gnuͤge wurden verbrant, 10 In Gotte ir ſpiſe lange ER BR 


Ver ſteinet, unde mit ſwerten 8 Hochvart, vientlicher nit, - + a. 
Sach man menigen bi den tagen.. Was in vremde ze aller zu, 5 


Schinden unde radebrechen, Dun doch den guten werken. bi! 
Unde eteliche durſtechen; 6 Gerne, ſint; uil ſelten uri 
Fuͤr. wilde tier bant man ir vil, 15 Sint güte lüte ir beider. 
Fuͤr geſchuͤze alſam ein zil Den güten was niht leider, 28 
Sach man gnäge ſetzen . Dann der welte richt mn 
Dur Got ir leben lezen. Unde ir trugelicher rüön. 


Sus litten fir vii manige not. Si hatten manige ſwere, 1 
Unde kurn dur Gas des libes tot 29 Si wurden marty rere 
Umbe der ſele iemer⸗ leben, Doch von ir, grozen not genank, 
Daz, in ze lone wart gegeben. Unde namen von der Gatten bank ı 
Got zeichen vil an in begis !! Den bal yen unde die ktone 


Die. wile, daz fi lebten hit. Bi den mextyreren ſchone. En 
Swa ir Hip, oder ir gewant ; 25 Got die genade an in; bogis, . 
Jeman rürte, oder ir hant, 3 5 Daz al dů pwelt ir lere. eaphie, 2 
Der wöſte werden fa zeſtunt Unperuf zer erde uͤbergl! 2 
Von aller. ſicheit geſunt .... „ It wort, ir. rede, vil wite erſchal / 
Gnüͤge ſahen och die not. Ir lere, ir leben lerte daz 2 
Die dirre welte wuͤnne botz 30 In Gottes worte phrbag, : . 
Si duhte ein oerbeitlichez leben 1 Der ſprichet for, ſwenne ic. getüt 
Dirre welte ſich begeben, Werk, du reht ſint unde gt., 2 
Unde doch in der welte weſen, UAnde pollebringet Gottes gebot. 0 
Unde ane diſe welte geneſen. So. ſprichet: herre vatter, Got. 0 
Si liezen varn kint unde wip. 35 Wir fin unnuͤze knehte a. . 
Late, lant, fründe, lip. Wir taten niht ze rehte, 7 
Unde arbeiten ſich ſeren; ; 1% Daz uns von dir gebotten wart.) 
Nach unſers herren ſere, „ Diemüt nidert hochvart, 3 2 


Des vil wenig, fi verdrog, , 5 Der ſelben lere phlagen fie. ... 2 
Mit menigem ungemachgs gr, 49 Ir dient: hochpgrt nie begie. . „2 


* 
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18 
Nu iſt in eln hohez Lebe 
Dur ir diemäͤt gegeben. 
In hat der hohe Gottes gewalt 
Die wels vergulten tufentvalt. 
Ir ſelen fine. bi Gette dort; 
Du Gottes lere fint ir wort. 
Ir heiligez gebeine 
Gut, edel unde reine. 

Iſt uns ze felden hie verlas 
Davon wir manige felde han, 
Swie wir es unwirdic fin. 
Ich unde die genoze min 
Haben ir leben an uns genomen, 
Unde mügen doch niht koman 
Dar fi vor uns ſint gevarn - 
Wir kunnen uns des niht bewarn, 


Uns druke du welt under ich 


Mit ir geheigen trugelich, 
Unde mit ir valſchen ere. 
Des ‚ft der güten lere 


Uns vothtel ichen ſwere. Be 


Otüvlich unde egebere. : 
Zware, Lieber herre min 

Duͤ welt folde gehazzet An’ 

Des were. fi binamen wert, 

Wan fi ze ſtete nihtes gert 

Daz nu iſt, daz iſt niht zehant; 

Ns ja, nu niht, def ir bekant. 


Huͤte weſen, morne entweſen, 


Nu ftören, nu zeſamne leſen; 
Den druken, diſen ufen, 
Dort ſwenden hort, hie hufen; 


„Die hinaht Kefen glen gen,, 


Mit vreude ir flaf euphiengen. 
Swer fich uf fi flafen leit, 


Den weket fi mit arbeit: 


3 Stier it gettùsez herze haft, 


Mit unträmwen fi in lat. 

Si kan die tumben reizen 

Mit valſchen geheizen, | 

Biz daz ir eumbes herzen ae 
10 Ir lere, ir willen gerne be. ' 

Swen fi fus an ſich bringet 


23e 


» Uade der zir helfen dinget , 


Den lat ſi ligen in der not; 
Ir endes Ion iſt, er iſt tot. 
13 Die. jenen rehten herren kant, 

Unde diſem valſchen bigeſtont, 

Den wirt der toe für daz leben 

Von im ze loue gegeben. 

Sin len iſt. niht, wan herzeleit, 
20 Als ich dir ein teil han geſeit. 

Die dirre. welt volger int, 

Unde ir dieneſtlichu Eine, 


— Die geliche ich einem man, 


Der not von einem tier gewan. 


23 Daz was ein einhurne groz; 


Sin Kiien alſo lute dog. 

Daz ez rden man brahle in netz 

4 vorhte im, unde vloch den tot; 
Ez jaget in ane milte zuht, 

30 Do er was in forgen vluht, 

Unde vor dem einhürnen lief 

In ein abgrüͤnde tief, re: 


Nu »liep, nu leit, nu leben, nu tof, Viel er uber eine want. 


Nu groz gemach, nu leides not; 
Hüte vreude unde richen güͤt, 
Morgen leit unde armuüt. 
Sie iſt früͤnde vient. 


Morgen luͤte ſchrient > 


Die hite ſere lachent; 


In leide morgen wachent :/ 1 An ente äuuirderenge ſtat; 


KIN 


In dem valle ergreif fin hant 
35 Ein bzmelin, da hient er an; 
Daz vriſte diſen ſelben man, 

Er habet ſich bil vaſte 
Bes boͤmel ines aſte; 
Dis vüze hat er da geſat 


. 


* 
* 
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Daz was ein kleiner rtdewaſ e. d der an -diz am: 
Gewurzet ane kraft mit graſe, Under im an dem trachen ſach, 8 
Daruf enthielt er ſinen val. Unde den wütenden einhrnen 

Duͤ felbe ſtat was alſo ſmal, Ob im ſo fere zürnen; ze 
Daz er dran, mohte niht beſtun. 3 Do er nach im- fa ſete ſchtei, 
Swenn er daz bömel möſte lun. Ulade dag der ſtunen“ wurz enzwei 
Swie er: ſtünt in grozer not, Von den inüſen nad geſchaben 
Er wande, daz im were det tot Was ver: dußpte, ob in enthaben 
Mit vride gar benomen da. Moghte diſdͤ kleinu ſt , 


Do kamen zwo muͤſe fa; : 10 Da er hatte hingeſat ; 
int was ſwarz, da ander wiz. Die ute, dar des valles vriſt? 
Die kerten allen irn v liz: Als er difen kleinen liſt 
An der ſtuden wurzel gar; Ign ſinen gtozen nöten want, 

Si grbgen vaſte dae, Eo unh des endes fa zehant;: 
Biz du. wurz bil nach ſich lie. W Alda roht er ſich niht entfagen, 
Von der bruft die ſtude gie. Az der wende ſachſ er ragen 


Diz was ein angeſtlich geſchiht U. Bier grozer wurme höher; > -- 

Er mohte des arwenden niht, Vreude rer wart berbbee ; | 
Gi wolden dee wurze ungeſigen. Wan er des todes wus gewiss, 
Do ſach er winen truchen ligen ) 1 Eine flange heizet atpis, 
Tiefe under im in dem tal. Der vil groze frrorl hüt, 


Der dinget uf des munnes bal! Senn er lebendez iht boſtat, 
Ez tous ein ungeſtlicher ſtrih, i Der wurden im du diere erkant 
Er tür vil leiden anblik. Bi ſinen vüzen in der want, 
Di dgen unde der uten ſinn e Die den waſen undergrüben, 
Warn beide fürn... Unde bliſerliche ſchüben, 

Er tet eil wite uf den mat. Der under ſinrn. ngen lac, 

Do drans daz vür fa zoſtunt Unde fin mit unſtete phlac, 
Mit grozer flamme, als et ſich obig, Wan er fo ſere began | 
Als uz einem ovine heiz, 20 Mit helfe entwichen diſem man. 
Uz ſinem witen munde. Do diſd viervalte non 
Dil ſere m der ſtunde Dem man fo groge vorhte bot, 
Mit grimme blaugen begen, Er ſach uz einem afte, = 
Daz. er verflunde difen man. 5 Sanfte, niht ze vaſte. 

Uf ſinen val was er berelt, 35 Ein kleine honicſeimes gan; 
Ginende, als ich han geſeit, Al: ſine not begond er Jun; 
Als er in Wolde linden. Er habette fish dar a zeſtunt, 
Dem man begonde winden Unde bieze im triſen inden munt. 
Herzevreude, dez iet not, Swar er ſach, da wasa notz. 


Als im du werte gebot. u Er ſuch nahen im. dad tut; 
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Swie vorhtacliche wos dk geſchihtr, Den Up. alidermenfiheit t 
Er lie dern honictropfen. niht. Hat zeſamne . geſeit. 
Iſt. dinen innen niht ze ſael. . Daz iſt die ungewizze ſtat 
Ze merkenne abs, hifpel . Ulf die der man e nn 
So wil. ich dirg: ze tůte ſagen. 5 Dur-vriften-fine bůge. 
Die rehten. bifchaft niht berdngen Der welte unſtetn füge, „ n 
Duͤ grbe darts iel der man. Gi dir bi dem honige kunt, 
Da: ſoltu die male merken an;; Daz. jenem trꝭpf in den munt . 
Du mit fo grozer arbeitet Unde dur daz kleine trophelin . 


Uns ir ſtrik hat geleitt. m Vergaz al der nöte fin, ; 

Dem einhurne, daz iſt der tot. Hie fi dir. bilde bi gegeben. ) 
Der mit angeftlicher vot „ Daz du diere welte leben 
Allez menſchen kunne jaget , Rente erkenneſt, wie ſi ſtat. g 
Biz dqz fin- name an im betaget.? ) Do ſprach der reine 32 > 
Daz bemelin, daz iſt daz leben .. 36 Wol. dem ſözen munde-din, . 
Daz uns ollen iſt gegeben Du md zeſt iemer ſelic ſen 


Jegelichenn nach iner maht. . 1 Mit orende, an alla. ſwere. 


Der liehte too, di truͤbe naht u Wie güt unde wie gewere N 
Bezeichent diſe muͤſe zwo. „ ne.. Diz biſpel iſt an lere. 
Die jene würzen genügen fo; „Sage mir der noch mere 
Daz der ftuderr keaft zergiene. Daz mix ir lere biſchaft gebe, . . 
Daraır der man mit vorhten hienes Wie ich in dirre welte lebe, 


Alfus genagent widerſtrie Ude welher fruͤnde ich fol phlegen, 
Unſer leben diſd zit; „ UAnde der andren mich bewegen. 
Ir nagen, daz hat endes u 1 Do fprad der alte wife man: 
E man fi abegenagen ſthe : Du feolt gedenken wol daran, 
Uufers letenneg, wurzelkraftt. Wem irre babden welte Fine 
Da unſer leben iſt. angehafmn. Gelich: an ir lebenne ſint .. 
Merke dd) in den ſinnen din, Welh fruͤnt fi winnent. 
Daz der trache pirie, ı . 2.839 Unde wie fi Ion gewinnent,; 
Der gen dem: man uftet den munt Von der fruͤnde minne, | 
Bezeichent der helle grunt : Diaz merke in dinem ſinne. 
Unde des tuͤbels angeſiht. Ez was ein vil güter man, 
Du vorhtlicher ſwere giht. Der drier fründe nam ſich. an; 


Der vier ſlangen hoͤbet ent B Die begunde er minnen „ 
Vier tugent, von den al du kint. Von hfrzelichen ſiunen zzz. 
Duͤ von menſchen ſint komen. ) Den zwein ler ſolher liebe jah. 
Lip unde krben hant genomen; “ 

Der vier elementen kraft, Je dienen, diſen heiden. 
Von den du Gottes meiſterſchaft o Er was gare angeſcheiden 


Daz man in uit :- ſtete ſach. 0 


\ 


— 
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Mit ſtetiplichenn fluͤne 1 „ „„ :D 727 

Von dirre beider minnz : m C 
N 


Os du iht waeitöheffen Mir, ©. 


Als ich wol getrawe dir!! 


= 2 0 


Den lobt en unz am finen tot, Du ſolt des ken gergezen mich. 
Als ir. liebe im do? gebor / Daz nie geſchiet min therze ſich 
Jemer in. iß dien ſts weſen ı : 5 Von dit mit ſteten trüwen gar, 5 
Mit in ſtecben unde (geneſen. Des nim dur Got: huͤterän mir wart! 
Swenn oe don: dritern anſach / . Do fprach der fruͤne ſa i gehant: g 
Bil kum * gyiizes in verjag; ; 2 Man; du biſt mit unbefant;;. I 
Tracliche gikzt er. in, Duenneifh niht tehte, was du ſagoſt, 
Sin gelichſender fin u5 2 0 Unde wen du rhleize ftündr jageſt. 

Gröͤzt in von: herzen fehten: ie Wa Fründe facheſtu mmir; hie? : 

Er ögeite ini herzefrüntſcheft nie, 9 Joch geſach ich dich ni nt 

Als en ie tet den andern zwen, : Ander güte fruͤnde ich han 
In der dien ſte⸗ er ier ſchein. Mit den wil nich häre gun 
Der dier frände.er:ulfo. phlae! : 1 In vreuden duich ir willen ſin : 
Mit ſolher liebe menigen tae, Die ham ich nach! dem willen min. 
Daz fülfus fin herze ſchiet. . Sit daz mich din tumber ; ſinn “ 


Do kam ein zornige diet Ze fruͤntrerſach, des ich niht bin z. 

38 im gewalricliche ::: So wil ich doch des wortes dich. 
Die waren algell ch! 29 Lan geniezen umbe mich; 

Des keiſers wizegete;:ñ ĩð?tĩ Ich wil Dir geben zwe Babe, 

Die :fagten: im. ze mere. Du fine vil böfe herrin, le. 

Daz er folde do zöftane.  .. Du ſoltu ze ſtüts⸗ hun 
Umbe gebenntäfene phune Ez mar nu niht anderzlergan, 


Ze rehte vor dem keiſer ſtan, 2s Doch helfent ſt wil kleine dich, 
Oder den lipsverlorn han. Du darft nihe vurbaz bitten mich 


Diz mckreetſchrakte in ſere; 1. , Di gedinge was verloen 
Do daht er zun die ere, Die er da wande han erkorn : . 
Die er den zwein fanden ie Vil trucirliche gie der man 


Mit willen tec. Bit balde er Ei 36 Von finem erugefehnde dan: 

3d dem liebeſten frůnde ſin. 30 denz andern has er fi 56. 

Er ſprach: dil lieber fruͤͤnt min, Er ſpruͤch: lieber fuͤrnt, wan 0 
Dur Got, waz wildu helfen mit? Dich minnet ie für: alle mau, 

Nu ſtet gar min troſt an dir; Sit dax: ich kunde din m... Er 
Mir ſint des keiſers botten komen; Als din e geber, " we 
Ich han von warheit vernomen, So han ich alle mine not: 
Er welle mich des niht erlan, 2 Hüte an dinen troſt vel an, 
Ich muͤze in nöten bor im ſtan Ich han ze diner helfe wan. 
Umbe zehen tufent phunt. Waz fol ich tan, waz wirret dir? 
Nu td mir dinen willen kunc, % Dur waz ſtes du troſt an mir? 


/ 


. 


— 
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Da la. gi ale s n „ Er getorſte in ihk gebitten., 


Unde dienſtlichet mätes,” Von den ſchamlichen ſitten 
Unde aller arergeniegen, : Daz er img ere nie gebot, en 


Unde da dich. niht verdriezen a Er ſweic dur fehauwlihe vat. 
Du helfeſt mir. uz · reer not. 3 An ein heil liez er ſich . 
Wan ich liden mög den tot. Schamende ſich ſprach er alfe: 

Gib ich vihr zehen tuſent phunte⸗ Nu han ich mundes niht ze dir. 
Dü mere ſint mit: worden kunt. Daz j dich - hitre, dug du mit. 
Nu ted ſte mich: ze dire: role n. Dekeiner flahse helfe tüm. 
Der fruͤnt: antwurt; im alſo : n Wan du des gedenken moſt. 7 
Ich mac dir helfen vucht, noch toll: Daz ich in al den ſinnen min 
Ich han unwüzen ſelbe vil, 1 SGeuleiz mich nia des willen din, 
Ich bin jn voſprgen alſo dch du Unde dir gediende nie ſo wal. ie 
Vil grozen kumber han ich uu. . So fruͤnt Fruͤnde dienen fol; - 
Biſt ur ſv cumb. geſelfe. Ich han niht umbe dich 1 
Daz. du e e — Dekeinen helfelichen ſol t; it 
Mit dir gan ia den tot 7 Mu hat mich angeſt unde Lei! 
Der wan iſt an dir a nt, Kumber, nat unde ach eite 
Och werzer ich mol min gut, - Dur groze guͤlte ergriffen 1155 
Daz ez dir kleine helfe köt. de Min troſt iſt gar zerſliffen 
Wan ich bedarf es ſelbe wol, : An den liebſten fruͤnden n z 


Ane menigerhande zol. 5 Nu bette ich. une, möht u m 


Ich tun dir wol ein kleine gt.. Eeelicher helfe zicht 
Daz in doch kleine vrume en Daz du gerdcheſt ta oͤſton wi. 
Da du.folt ze gerihte ſtan, Mit einer fleinan ſtöte, . 5 


Dax. wil ich mit dir hine gan Mir iſt nö. tende türe. 
Unz an desu rihteres torr, Du ſolt wich niht engelten lan, 


Da wil ich belihen vor. Daz ich dir niht gedienet han. 
Unde wil 18 des ich bedarf. Do ſach n der gate men 
Unwertliche: er don im warf 2 Mit gütlichen geberden: an. 
Daz dge; er ſchirt von dan zehant, Er ſprach: trüwen, des iſt nihe, 
Als ur alda niht trofles van. Min herze dir von ſchulden gibt, : 
Do er. den kranken croſt enphie, (> Daz du der liebeſte is mare min. 
Zd dem dritten fründe er gie. Saz du wile, nz dien ich dir. 
Sin lip was ſargen ide, ın. Ich fol niht vergezzen han, 


x vr 


Do meint ep-jemelide, ı <> Des Au. mir liebeg haft getan, 

Als er den fruͤnt anſach. Daz ſol ich dit gelten o, 
Gin herze im «grager rwe jach. Daz an das geltes werdeſt vr. 
Daz höher liez er ſigenn. Wis mit vrenden funder kait! 


Von ſchame gelb m foigen.. . 4 Dine Nagt, zin ait 


. 
80 


Leg ich dir zem künege hee Ez gene fin ze ſrüänden in; 
Nu habe pteuderichen fin! jr Be fruͤnde erkuͤſet ez im. da - 
La truricliche ſwere ſin! !! Die lebenden, unde lat in dortz 


Ich füne dir die voshte din Den bezeichent ſus der hort. 
Alſo, zuz diner viende rat Der ander fruͤnt, die mage fine,. 

Nach dinem willen gar zetgar. Wip, vatter, wöter, brüder, kint 
Des troftes art der man fo vrs , Dur die der man ze ar- ge:. 
Daz er von herzen weinde dag. Got, ſeler unde lip begit. 
Weinende, er vil Tüte ſchten 9" Wie hotenr da des mannes Hagel! 
We ee 2 a heffent fl im an dem age, 1 
We mit! ich nz von- ſchulden Mayen, So im der dot ein ende git! 
Daz ich in ullen miten tagen, 1. — „Vilticmerkichen er gelit ;: 25 


Dur minen tumblüchen wu Si ſehent ſmaliche dar, 
Arfo vil gedienet har: Unde nement fin ungetne war! 
Valſcher, ungettüwen dier, 1 Si ſchö wet leidetz niht bi m. 
Du von miner helfe ſchier, Sei kerent daran gar it nn el 
Do eg mir an daz feben gie," Wie er komme ir dgen abe; — 
Unde daz ich dem gediende nie, Si volgent im biz z dent ra 
Des trüͤwen helfelicher droſt — Als - er danne witt geſeit, 1 
Mich von dem tede hat erloſt. - 98 An it unmsze atbeft | 
Merſter; daz beſchede mir, Gant fi ſchafen hein 1 ed 


Sprach Joſaphat, daz iſt min zgiel Si kerent dien ie gettin u 
Daz tön ich, merke diſn wier! An gut, ande vergezzent fi fn,: 5 


Richtkm, göͤt unde geözer herr, Si tönt im kleine helfe ſchin,, 
Unde dirre welte gewalt 5 N 1 85 Sin minne iſt hin, fo er gelit, eh 
Zem erſten fruͤnde fint-gegalt, ' -- Gin lip ſwinnet ale zit 8 
Dur du dem man vil wrbeit 2 Der deitte frünt un mere, 
In Hirte welte niz fin bereit. Der fo leit unde alfo ſwere 

Ere, lip, ſele unde ve Was des mannes dgen gur, 

Waget der man unde sat 30 Unde fin doch nam mit trämen war, 

Wie et des gewinne bill. Unnde im in des todes nor 

So ahne kumet dag todes zu, Mit teoſte fine helfe bor. 
Der Gottes wizegere, Daz ſint danteinen werk vil güf, - 


So klaget er fine wers Da, man dir Got alhie tüt, 

Dem gate, er ſeit im fine not. - 35 Gebet, almüfen, ga, , 
So git ez im in’den'nor 3“ Geeldbe, deine, diemüte ? 
Ze ſtüuͤre ein kraakez tuͤcheklin : Gotts unde des neheſten minne - 
Daz ſint du hemide herrin: Mit akſchelicheim me; 
Dü jener ſidem Fründe gap: — Der man akſo kleine wart, 
Daz git im ſim J.. n uz grhp,. = PO Unde doch ir helfe ift ungeſputr, 


unde ie wol- eroſtlicher eat a, 3 Solde nachtdemMlken ins dn 5 
Dort daz an den erneſt : gat, So wart im. vil balde ſchin . 
Da wit rede wůzen ergeben⸗- . Sines gewaltes ende gar. . ? 
Wie wit: leiten unſer laben 2 Nach den jare kamen dar 

Joſaphat ſprach aber de: „ * 3 Die burger, unde piengen in. 


4 * 


Du haſt mine ſele yοοοοτι e Dur ir vientlichen fin e 
Gemachet, lteheſter mam. 1 24 2 Namen, fi. im. die krone. 
Unde wol gewiſet⸗ mich daran, 2 Si zugen in vil unſchone u: 
Wie ich die welt prfennen.(pls’ Nachent gar dur al die ſtat, 5 


Des ſiſtu vreuden iemer , vol * 0 Si taten finen vreuden mat.. 
Bi Gotte, dem herren. din. : Dexnach wart er ſchier geſant 


Nu ſage mir dur den willen . In ein. prömdez einlant, .. 2 
Von diere welte üppefeit . . 3 Da er pon hungers not verdarp. ı 
Der ſtz ralſo. menige treit. Von vroſte unde von unrat ſtarp. 
Noch. kin ander ehennmnze .. . n RS Da was im not unde arbeit 


Unde wie man ſi ſo Iq ass.. 2 Ane alle za ver ſiht bereit, u Cr 
Daz man, vun ir ſicher. gag, % Da müfl er. arnen, daz gemach, 7 
Mic unperipten · vreuden gar · 2 Daz. in, in dor. ſtat geſchach. ... ı7 

Daz tet der, alte, ala er in bar., In dem Lande was in wiht _ 
Er ſprach: wilents was. ei, ſtat, ee preude zunde al fin zůverſſ he, 

Groz unde ag tes, iche. 5 , Wan es da in leſde muͤſte weſen. 

Da man viln wunderliche, 1 — Unze des tades ungeneſen. 3 
Brömden ſitee, menigen fag 1. Diz was der burgere ſitte 7. 
Bil gewonlichen phlac, u.» D Da fpnden ſi ir Füngen mitte. 
Jemen aller jœr gelidi,, , .. ..Z 95 Nieman ſi deg erliezen, 18 
Vlizen des die burgærenſich. a: = Die ir. Annige.blegen, . C 
Daz fi darbrahten einen; wan. Si mäßen Uden. ſalhen pin. 
Der ir ezkande nie gewan. Unde v achdit vreude in kumber fin 
Unde den daz jar ze kuͤnege da. Nu wart eig, künic dar gengmen, z, 
Karen, unde im fmüren ſa. 30 Der magıfo gar vollekgmen . 2 
Der hat alda daz keine. jap.. Daz im an tugenden niht gchraſt 

Sinen willen, daz iſt war. . Er was vor. allem wandel gaſt. 


Dazeim nach ſinem müte 2 Nach dirre welte priſe, „ „ 51 227 
Mit Tibe, nech mit güte. n Milte, kuͤſche unde wiſe 45 
Nieman niht verſagete „ 24 Was ve mit ſitten unde güt; „„ 


Daz jar, ſpaz im behagefe. .. ..ı Er Eerte daran gar den mot, es 
So yr;Deenne Tebete glfo,.- 1 Wie er mit ſinem güte RE 
Unde fingr,mwerdekeit was vro, Nach wisſichem müge ı- , 9 
So daht er, daz fin ee, .. : Sin dine ze wigheit kexce, 1 
Beljben iemetmercke. 4 Sin weiße in glſe- lerte, un ... = 

j aj 
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Daz ey mit ganzer ſtate Dife trugehaftün weft, 
Daz beite:getne este... Ulnde ir trugelichez gelt, f 
Nu was bi im ein wiſer wan; Unde ir unſtetez riche, rn 


Der gewarent in daran, . Goltu begeichenlihe :. -. -:.. ©. 
Wie da gewonheit was getan. 5 Bi dirre flat merken wok 
Er ſeit im, daz er mͤſte lan Wan fi ift untrümwen vol! 


Bil ſchiere leitliche . 3. If Funigen ez alſus ergat, 
Daz. zergancliche riche . Die ſt ir jar ze kungen haz. 


Mit arbeitlichem ende Die burgere wil ich nennen 
Unde in ein orbmde ellende 10 Du ſolt daz wol erkennen 

Ze jungeft: wurde. gaſant. Daz ez die leiden taͤvel fint,... - 
Do im diz mere wart erkank! : Die unſer ſinne machent blint, 
Er was. dem ratgeben holt... Daz wir der welt unſtatikeit, , 
Vil geſteines, ſilber, golt Ir ſuͤzez: ſun, ir liebez leit, .. 
Sand er vor im in: daz lant 15 Woll ſehen n unde niht wellen ſehert, 


Bi getalwer luͤte hantt. Unde unſern ſinnen des vrrjehen, 
Die; brahten kz in die inſel hin, Ir gat, daz fi. ein ſtæte güt; 
Da man in ſenden. wolde in Sus träget- ir rat unſern müt, 
Du fin. gewalt ein ende nam, Daz wir des Gelsisheit han 
Des jares zil anz ende kamm Do Wirt uns, nil glötes undertan⸗ 


Do kamen die burgere gae . Daz ez. uns. mit ſtœti fi, + .. 
Nach it. gewonheit . aldaorꝰ +» 5 Steœte. nne ende iemer bi. 

Unde namen im fin er. . So fi ſosuns zbetriegent . 
Si ſloͤgem in vil fe, e Unde mit, gehrizen. liegen. 
Nachent dur die ſtat al bleze; „ 22 Biz daz wir im der ſelbün ſta ı > 
Als e munic fin genoß Ze kuͤnigen werden geſat z: 28 


Wart er hin in daz einlant . Ich meins in groze rich eit. 
Von dem riche do geſant. Ez fi uns lieb vder leit z 


Die e. dap komen waren So wü gewalt warnen han 
Da vor in menigen jaren - 409 So muͤzen wir; daz riche lan 
Die hatten menigerhande leit Wan des todes ende zit . 
Von meniges mangels arbeit: Uns. den purgeren git, f 


Wan fi dar. e niht brahten. Von den werden wir yeflagen,.. 
Unde niht vuͤr ſich gedahten, 1 Si beginnent uns verjngen .._ 


Do fig möhten han getan. 33 Dur die ſtat hin in dnz lant. 
Der erbeit wart der kuͤnie erlän, az. der ſele wirt benant;: „ 
Wan fr fande vor im da. Da vinden, wir die ſib har 
Die emielichuͤn libnar, : „ Die wir vor uns ſenden dar, 


Bi der getrümen batten. hunt, % Detweder minder, noch me; el 
Die:im. fi.Brahten: in daz lan _ 4%. Da iſt anderz niht, wan: we, 
E 
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Unde iemer leitlich ungemach, 
Angeſt, leit unde nihr, wun ach 


Swaz bi gewizzer botten cant 
Dia ſi uf einem dome ſtat; 


In daz riche wirt geſant 

Daz wirt da behalden wol 

Dem, der ez da vinden ſbl. 
Der ratgebe, daz iſt ein man, 


Der wol mit ſelden raten kan, 


Under der die rehtuͤn warheit 
Dem man mit ſiner lere ſeit, 
Als ich. bin z& dir gefant, 
Daz ich; mache dir bekannt, 
Daz ich gelernet ſelbe han, 


Wee difh, welt müz zergun; 
Die minnet ich iung an die ‚funk, 


Daz mit wart ir unſtete kunt, 
Ir kurzez lieb, ir Iangezt leit, 


Als ich dir hievor han geſeit. 


Gedenke, herre, wol daran; 


„ 


2 i 
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Die minnent bitru wolte gt, 
1 Die lebent, als ein tube tie, 
So fi::eiw at bizzen hat, 


+ 15 15 


3 Si fuͤrhtet ſere ſinen zorn, 
Si vert dabi uf einen dorn, 
Unde wider uf den bön zehane, 
Von dem in eines ſteines want, 
Oder in ein ander mure, 5 


10 In flihender nature 
Celbet ſi vor dem vederſpil; 


Alſo tönt, die. gätes vil 
Hant mit richeit manirvalt. 
Die fürhtent weltlichen gewalt, 
13 Unde meniger arbeit uͤberkraft 
Von ir gute unde vientſchaft: 
Si fuͤrhtent des, unde wenkent! dar; 
So flühet aber anserfwar . : .. . 
Von wochte ir angeſthafter mit, 


Swer. daz lieht treit vor dem man, 20 Wie behalden werde ir gůüt. 


Daz ez wol ze geſiht Eumet;.: - 
Daz nachgende wenie vrumet.“ 

Die geſiht man ſchune hae 
Von dem Jiehte, daz vorgar. 
Ez vrumet wenic oder niht 

In der vinſter an der gefſiht, 
Daz man nachgende treit; 
Zur ewirlichün ſtœti keit 


Srumet daz vor hin wirt gefant 8. 


In daz gediende loneslant, 
Dar han wir eine lange vart, - . 
Wir muͤzen uns wol han bewart 
Uf diſen wer mit ſpiſe 

In manigerhande wiſe, 

Oder uns wirt duͤ kraft benomen, 
E daz wir hein ze lande komen. 
Hieran gedenke in wiſer Bär, 
Unde ſende dine ſpiſe fuͤr, 

Wan wiltuz an jeman lan, 
Du mahe: ir wol, mangel han. 


* 


Den iſt von ir richeit we, 

Sie hant die ſwere vierſtiunt me. 
Unde mit greger armüt 

Sunder danc ſint ane yüt. 


. 2 Des zus dellichen richen gut, 


Des armen klagendd armut, 


Sint eine wile in ſolher not; 


Doch verendet ſi der tot. 
Diz iſt der welte kumber groz, 
20 Des ze ſehenne mich. verdroz. 
Ich gedahte, hatt. ich güͤt, 
Des norhtisch, als der riche tät; 
ch daht ich grozer ſweere, 
Ob ich es ane were. 
35 Der welte richeit unde göt 
Liͤez ich unde ir armit , 
Unde kerte an Got minen müͤt, 
Wan iemer ftate wert ſin gat; 
Darnach dien ich uf ſinen troft, 
Da ih bin von der. welte: erloſt; 


| 
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Des fi im iemermecr e Sweane du Jedenken möſt. 
Genade, lob. unde ere. Ob da ſinen willen täſt, 

Do ſprach det güte Yofapkatı: Da er dir ewiefihen gie 
Nu gib mir dazb dinen rat, Der ewiclichen vreuden zie. 


Bi wem fol ich fenden deer 3 Joſaphat ſpruch aber do: 
Min gut, ſwenn ich hinnan var, Nu ſeit mir din lere alſo. 
Daz ez mir dort fi bereie Daz ich fol. lan der welte gür, 


) 


Mit vreude, als du mit haft geſeit? Unde dur Got dulden armät z 
Unde daz ich ſtæte vinde dort Gebutten daz die wiſſagen, Re 
Den temermere ſteten hort? ?- 10 linde die botten bi ir tagen? 
Bi Gottes duͤrftigen ant Iſt daͤ lere von Gotte braht. 
Goltuz. ſenden in daz lan. Oder haſtu es gedaht, 9 
Daz almüſen, daz iſt daz gr Unde auder die genoze! din? N 
Daz dich dort nert vor armät, Sol ez ein nuͤwe lere fin, 0 
Sprach des herren lerer do. 13 Als ungeduldige arbeit: en 
Der behalter ſprichet. fo: . Liden, als du Haft geſei tt,, 
Gen der ſele hürnre Unde damit angeſtliche n 
Von diſem uͤblen güte Gedienen Gottes riche? „ 
Sult id & frünt erwerben. Do ſprach er: niene welle Go!! 
Swean ie mügzent verderben, Daz ich dich dekrin ! geboe 
Daz fi uch niht verſmahen, Bewiſe an diſen ſtunden, 
Unde uͤch danne enphahen 1 Daz nu fi nume funden. 
In die ewigen gezelt. Daz von alter her iſt komen 
Dirre broͤden weite gelt Als ez von Gotte wart vernomen 
Heizet er daz Übel dt, Daz lere ich dich, anderz niht. = 


N 


Daz uns dort vil gnaden ee, Als uns du ſchrift von Gotte giht z 
Da uns niht andörz wirt gegeben, Ein richer man, der bat Eriſt, 
Wan daz uns hie Edfet unſer leben! Daz er in leret ſalhen liſt, 


Got enphaht ze aller zit. Mit wie getanen witzen 

Swaz man dur in den armen git. 3 Er ſolde dort beſitzen 

Daz gotteliche urkuͤnde . Dies ewirlichen riches leben, 

Leret uns die fände Math der lere wold er fireben, 

Mie den almöͤſen ſwenden, Unde wold er gern ir walden 

Von dirre welte / ſenden Mit werken wol behalden. 8 

Bi kranker duͤrftiger hant. 35 Wiltu daz tun ? do ſprach er: jas 

Wirt dir herzeliche erkant Do ſprach unſer herre fa: 

Du füze Gottes lere 5 Nu ganc, unde t& dich diner habe 

Je mere unde aber mere; Gar dur minen willen abe, 

So wirt / dir die welt ein ſpot, Unde gib fi- armen Tüten. hin, 

Unde libet. dinem herzen Goos So wirt dir hanertwalt genis ;; 
E 2 
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Ze himel unde; ĩ mee bean ben. Vert man vil bag die enge. 

Ta mind lere unde: minu wortk Denne daz man dier enge. 
La dir nach mir meſen. ga)! 4 Dur ruhe done dringe, 

Hebe uf din krüͤze, ga mir nach!. — Unde arbeiten ſich twinge n 
Der riche Hatte. vil'grog gut, Dur der welte groz gemaach. 


„ „ 


Di lere tröbte ſinkn: müt, Als? Gyt unſer herre ſproch⸗ i „ 
Da daz unfer ſherre ſach , Die witüun ſtraze maniger vert. 
Zü ders richen man er ſprach! Den dengen ſtigen iſt⸗ beſchert: 
Hei! wie kumberki che Vil wenic. jeman, det ft var.. ij 
Kumet in Gottes riche? 2". m Man vert die witen ſtraze gar, 
Swer hud der welte richez gat ? Du gen des todes porte got . 
Wan in der weltliche wirt. Der enge ſtic vermahfen ſtat, 
Vil kumd swönspemngäre lar. Wan der vil: wenic iſt ertont, ; 
Dur einer.nädelisregat : . .» Von den er werde gebant. 
Ein olbent ſenftorkicher !? . 15 An ſwen der welte gie keit 
Denne ein weltluch ric her 3 einem male wirt geleit, 8 
Ze Gottes rich muͤge komen Der ındz ir ze allen ſtundenn 
Ju werde dub bärde abgenomen . Alto fin angebunden 
Des lunokrtigen gates, 2 Daz er ir niht entrinnen ma. 
Unde weltliches. möfts .. daa: Swen ſo. verhaget der welt har, 
Diz lerte der: gewüre Got. Der rihtet kume ſich von ir, = 
Diſe lere und ir gebot eeUAnde von ir giteclzchüͤn gif... 
Durch in. vili m̃anir man begie, Swie man ungerne höre. i 
Derndur ſiuen lere lie Arnde michel gerner ſtaͤ ra. 
Die weltkichen“ richeit *- „ Die gottlichün lere Gottes, 
Als dir hievor it geſeii e. So iſt. der rat ſines gebottes 
Wie kumet daz, fo ſprach Joſaphar, Rehr unde unwandelbere. 
Daz difü lere unde och der rat Iſt er ze tůnne ſweerte, 
Ze alſo grozen ſolden kumet, So wirt er doch dur die geſchiht 
Unde iemer ewerliche frumet, 30 Ze unrehte vernihtet niht. 

Daz fi. alfo :unmanir man Der funnun fin iſt reine, 
Mit rehten werken wendet dran? Unde der welce algemeine 
Genüge volgent, meniger niht. Ein lieht, unde eines liehtet ſchin; 
Der lere man uns volgen ſiht . Ser bir get fo dir, dgen fin, , 
Mienitzen, der dem rate 35 Daz er ſich von im keret , 
Mit willen volget drate; Ande in damitte uneret, 
Doch iſt der michelz mere. Der mz grifende gan, 
Die widerſtant der lere. Unde alles liehtes ſin erlan, 
Des merke ein ebenmage: Unde lthte ſtruchen in den graben. 
Eine wolgebants ſtrage 4 es wirt riner uͤberhaben. 


— * 
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Der in dem rehten kliehte gat, „ Daz leben sunde die: Eriſtenheit, 7 
Unde fmen ſchim int lüͤhten lat. Als ez die loten Jane geſeit, 7 


Sus iſtzez umbe Gottes wort. Due daz bin ich za dir geſant. 
Mit lere ez manie man . Dur daz ich ez dir tu erkant. 


Der im vil tèbez bre tät, 8s Meiſter, ſage mit mere, 8 
Unde kleene bezzert finen. in Geelernete die lere 
Swer ins ſinem liehte gat, Min vatter. ie bi ſinen tagen? 

Un de finen ſchin im führen: 1 . Er ſprach; er hort ez dicke logen, 


Der gat eben, er voller niht / Doch: peſchetdenliche niht; 2 
Da man jenen ſtruchen ſihr, = 10 Im ſſt gätü lere eim wiht/ 
Der ez gar verſwahet hat, Wurdim Ubels iht gefei ss, 
Unde don dem liehte in 1 gar, Darzü wet fin fin bereit, MR 
Alus zverirret maniges müt, -— Nu wold ich, daz etz kunde, a 
Daz er niht nach der lere rut. Unde daz fin: mut. befünde „ 2 
Nu vage nix, lieber meiſter, daz 15 Diſe lere unde dinen rat 
Unde wife mich :noch vüͤrbaz ! Sprach der Liebe Jofaphat -. 
Iſt nu: jemun mere... 1 Der alte ſprach: ju, daz wold 58 
Der de ſuͤbſebaͤn lere. „ f Der welte iſt vil rmmuͤgelich, 
Sago; ali: du ſi haft geſeit v 5 Daz Sorte muͤgelich moͤz fin; 
Des ſage mt ein „ 0 Waz ob da det vatter din, 5 
Oder ſeiſt du die lere eine. Von dem du nu biſt geborn, — 
Daz du mit ſolhem meine 29 Ze vatter wirdeſt! nech erkotn. 
Bermeiner aſt det weite leben, Der vede foltu dich verſtan. 22 
In dem wir ab igetiche ſweben? > Als ich fü gefpröchen‘ han, . „a! 
Da ſprach der wiſe meifter: Ja, 8 J In bezeichenlicher warheilt — 


7 


In allen richen andern : Han ich dir ſt vurgeleie 


Iſt diſü felbe lere wert- . Din! kerel im ze fune gebirr, 8 
Da man ic willecliche gert. 19 Ob er vö ' dit Behalden wirt; 
Nu iſt nieman mir bekant Du dine ungelbblich fint, 2 


uber al diz unſælige kant, 1 1. 30 Daz dir din bätter werde ein Ein 
Der diſe lerr Eine hie, ° Der welte ez ungeldblich ift; 5 


Wan dines vatter vorhte nis Dines vakter kint du biſt, . 
Dekeinen. hie beliben lies.. Der wirt ge kinde dir gegeben, 5 
Wan er ſi vertriben hig. Wiſeſtu in an daz leben. 
Mit maniget grozen e u. Ich hocte fagen ie 
Des ift daz riche weiſe 2 Wie ein richer kunft were, 
Der felben -füzen lere. , Den lebte lobel iche. 5 
Man meinnet fi vil ſere N Bil edel unde riche = 
Über manigen irdenſchä ng Was er ie bi fen tdgen.” 


Difü lers tt erkannt: 30 Man fach: in’ file krone tragen = 


9 

Werderliche manigen ! tur s 
Des landes er wit zuͤhten phlac. 
Im. mas gar der wunſch bereit. 
Nach dirre wel te werdekeit, 

Des einen im doch gebraſt, 

Er was des geldben gaſt; 
Du vbgot er bettet an. 


* 


Nu. was bi im ein göter wan 


Den hatter ze einem datgeben z | 
„to Der trbc Du böften kleider an, 


Der hatte ze: vil gar; fin: leben 
Gewant au: Gottes wisheit; 


Dem was herzeliche leit. 2 


Daz der Fun io du abgot 
Erte dur. des tu vals ſpot: 
So erz geſtrafet molde han, 


So müfk er ez pur vorhte lan. 
Nu ſucht er maniger zit die ſtunt, 
Wenne im die abge: wurde, kant, : 


Daz er im nach den willen fin 
Mit guten lere tœte - ſchin 
Von dem geldürn etewag. 
Bil lange funde. ſich : do dag 


Do diz. ſo lange was bewart, = 


Unde im dae ſtate vor gefparf, 
Im was Du: vge, gar vorſeit, 
Daz er von der Eriſtenheit 


Dem herren niht getarſte ſogen. 


Diz begunde er fere klagen. 
Daz er die rade muͤſte lan. 

Der Eünie ſprach: wir folden gan 
Dur kurzewile für die ſtat, 
Ob uns der kurzwile phat 

Iht nüger dinge wife hie. 
Mit dei Einige er do gie. 

Nu ſi ergiengen ſich alſo. 
Sich begunde in gen do 
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Der fünie under fine man; 
Da diz lieht fo ſchene bran. 
Des nam fi. michel wunder; 
Do. fahen fi. hinunder, 

3 In der erde was ein hal, 
Daringe ſich mit voͤge wol 
Ein man enthalden mohte, 
Dem ez. ze huſe tohte. 

Diz was ein güter armer man, 


Die der kögie ie. geſach . 
Als er da mit der volge jach, 
Der vor dem ſelben loche ſaz. 
Sin wip ir dieneſtes niht vergaz . 


14 Gi braht iu ein Iiehtez glas, 


Darinne ihm bereitet was 

Sin trinken, daz teüc ſi im hin. 

Als erz genan, fi ftünt für in. 

Mit wenden trat fi unde ſpranc. 
0 Si ſanc den ſuͤzeſten ſanc 

Bil vrbliche unde ſchone. 

Gar in dem beſten done, 

Den ir dekeiner ie vernam, 8 

Der dar mit dem kuͤnige kam. 
Si lobte ic man mit vreuden grog. 

Den kuͤnie alda niht verdrez, 

Er neme es: vlizeliche war. 

Si wundert algeliche gar, 

Daz diſen luͤten mas bereit 
Von armt du große. axmekeit. 

Duͤ in davor ie wart erkunt, 

Unde daz fi hus, noch gewant 

Hatten von ‚grozer aemöt, 

Daz fi fo gat ane allez güt 
Mit grpzer ereude ir leit vereriben, 

Unde alfo rehte vre belibkn, 


Ein lieht, daz gab vil lichten fig In dem ſelben hol alda. 


Dur ein eingez [öchelin⸗ 
Do ſi wurden des gewar, 
Si hüben fi vil bol ds. dar. 


Do ſprach der riche Tune ſa 
Ze fineng lieben ratgeben: - i 


48 Sid), wie daz erwiſte laben. 


Daz dirre welte künde hr Dien Junket-ger Dh welte ein wihr 
In den hoͤheſten vreuden fintt: Ulnde ſwaz man ir ze richeit giht, 
Mir unde dir was ie verſeitt Wan dem ein ende wirt gegeben 
In miner grogen richeit Si dingent uf ein kuͤnftic leben, 
Alſo groze vteuderichez leben & Daz mit vreude iemer ſtat. 
So diſen luͤten iſt gegeben, : Unde iemet vreude. an. ende hat; 


Die in fo.:grogen vreuden lebent, An daz iemerlebende gt N 
Unde in der hoheſten armut ſwebent. Stet ir gedinge unde ir mal. u 


Die: ich vernam „oder ie geſach. * Der kuͤnia fragt in vuͤrbaz er 
Dem ratgeben de derſax to Nu ſage wir rehte, wa iſt dag 
Duͤ: zit, daz er da folde Bezzer leben, denne wir han? 
Wol geſprechen, ſwaz er wolde. Wer: hat daz leben, daz · niht zergan 
Er ſprach: vil lieber herre min, In ſtorterlichen vreuden fol? 5 
Nu ſage mir dur die hulde din, Daz kan ich dir gefagen wol. 
Wie ſeit dir von in din wun, 25 Got, des riche niht zergat; 


Daz ir leben fi getan?: Da richeitcarmst in niht lac. 
Daz ermeſte unde daz boͤſte gar. Qa vrende truren uz vetjaget, 


Des min dge- ie wart ge war. Da leit mit liebe wirt 3 : 
Ja herre, dunket dich alſo. Da minne haz vertribee, ö 


Sprach der ratgebe do-. e Da vrendem lieb belibet. 
Ja, Wand ich ez han geſehen Da nieman forge vindet. 
Nu la mich dir der warheit jehen. Da klagendd. not verſwinde t 


2 
— 


Swes⸗ du an in verwensſt dich. Da kumber, arbeit, jamer, zorn, 
Des verwonent ſi bh. ſich Sint verwazen unde verlorn; ö 


Nach dent ſelben mare. an dies 25. Gier in die vreude komen fol, | 
Du ſokt gelöben, herre, mir. Dem iſt un ende iemer wont. 
Daz in- din richeit u an nee Die ſich uf den gedingen lank. 


Vuͤrbaz iſt ein armöt. 8 Unde des wan mit vrenden hant. 
Denne Ur ir armut ft. ER Daz ꝛſi noch hernach komen Dar, 

Der ſelbe wan iſt ſtete by 30 Die hunt det welte kleine ar. 
Allen den, der herzen leben »Die dunken wir, alſam ſi dich. 
Der welte leben hat begeben. Der kuͤͤnic ſprach: na wife mich. 
Swer gchwet herzeliche Wie du ſtraze fi getan, he 
Daz ewieliche tiche. Die mau ſol des endes gan. 
Unde die gottlichün ſchon heiter, 33 Got mit geldben nennen % 
Die Got mit ftete hat bereit. Mit werken wol erkennen 5 
Ze iemerwerendem lone. ESine kraft, unde daz Criſt 
Mit einer fteten krone, Ein Got in drin namen il, 
Dir mit vreude an endes zit Gewaltic ande gewere, 


Wert, unde niemer ende git, 0 Allet dinge ſchephare. 
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Desthiigee Banielichroächunft 
Hatte keiſetlichs kunſt yum 1 
Daz wort hat st vil ſchiere wernomeh, 
Unde was in den geldben komen. 


„ 
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| Sprach Natlaau den aterde; :- 


Ez mbhtiz noch. ergan alſo 1 
An dem kieben vatter din: 
Daz er dir tete volge · ſchin. 


Er ſprach: wel wer irten dich. . „ 5 So dul zit gepüget ad, „ „ii 


Daz d nu ſo lange mich 171 
Der gütün eds’ haſt berholn/ 4 
Unde alfo nange⸗ vor derſtoln : 2 
Daz man hie bejagen nao “ 
Ein iemetleben am endes tac. 
Min herze dirre lere gert., 
Si iſt mir wert) unde nit denne wert; 
Wan ich der welte kurzez kleben 
Wil um die laue vreude: geben 
Daz ich die vernum niht e 
Daz tar minem herzen we: 
Diz liez ich, herre min; dur daz 
Ich garhte, daz ich ; dinen haz 
Muͤſte han. unde dinen zorn, . . 
Unde dine hulde han nerlorn; 1 
Ich lie ez niht dur un wers, 
Ob din, Höhe. wirde gert. 1 % 
Dazrich dir iht mere. oo 
Sage von dirve kere; i 
Daz tim 5 8 
Mit willen. gerne ze allen zit. . 
Ja gerne, ſprach der Fänie do, 
Ze allen ziten bin ich uro a A 
Der fore unde diner fügen ſags; 
Ich wik niht ſprechen alle tage. 
Ze aller git und, alle ſtunt 
Soltu wir: ei machen. kunt. 
Mit werken wirt du: lere vol. 


117 J. 


Wir han voͤrwar vernomen. wol, 


Daz er nach Gottes willen ie 
Gottes gebot nie bergie 
Unde daz fin reiniclicher müt 
Gar verkos der wel te gut 

Umbe die ewiclichün krone, 
Da im fit wart ze lone, «nz 


15 7 11. 


sa Genomen gar die lere din 


Daz er gerne, höret. dicht 
Was uh ler: der tu vels rate. 1 172 
Dur dine. lerm denne dat, 7 
Unden Gotte wirt ze finde erkern. ö 


„ z Unde an der ſtunt von dir geborn⸗ : 


Do ſprach aber den juncherrg z 
Swaz minem vatter mer re... 
Daz. hg im unſer herra Got, 
Als, ez gebiete fin gebot: . 7 


1 Dem ſint; als du wifeft mich 


All dine mugel ih, 2 
Du, menſchklicher wis heit .- .: 
Sint unmugelich geſeit. 
Nu han ish in, die ſinne: win >. 
Unde weiz die krank un. auͤppekeit. ni 
PDieidiree moglee bröde treit „. 1: 
Unde: han des vil guten; wan 
Daz ich wil bi Fir :beſtan,, 2 2 


- 


2 Biz daz ich nu. gelehen · mac cu, © 


Unze an zmines, endes, tac. 1 u? 
Daz'dirre welte unküſchün gien 
Daz leben iht. verlieſe min, 


2 


* ge 2 
14 — 


Dem niht endeß wiot gen ane. 

Id Du tœte mar hitpor bekant, 
Daz Gotibchel der hahe ein Aeben 

Daz welle ver, den. ſi nau. gehen „ 
Daz fi fo füganunde ulſo gat, 
Daz ez nie menſchlicher müt, : 
34. Noch bergen. fat gedahte 4: 
Noch bye. Vollebrahte, „ 
Noch zungen. ort volleſprach. 
Noch ͤgen ſchin nie geſach. 15... 

Mac ich daz. geftliche gt 
’ ::.49 Mit geiſtlicher armüt ER. 
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In dirrd : welter his bejagen in 1. Unde daz ichn ein armen hee, . . 
Daz ſoltu mir mit biſchaft. ſagen? ? Gen Gotte daz gazeme in A sind 

Barlaam ſprach voͤrbaz: -. Sus gedahte er ſin vorlurn. 
Juncherre wiltu daz! 1 Ob im ſolde ſin d erkorn 7 
Ja, meifter min, vil gerne. 8 Der wel te zwivalter rum, ( J 
Die biſcheft ich hie lerne. Unde zweigerhande richrüm; . f. 
Unde wil. mit willen volgen. in 2 Fuͤr : diz alles minnet er Got, anti 
Nach diner eren undes ; dir. Unde mpße ſin dur: finitgehobi . 
So müſtu werden gelich ... In dirre malte ein arnter man. 1/2 
Einem edeln knappen rich n 30 Bon, ſinem netter en: errrung. , 0 
Der was geborn von hoher art; Sin gat. rr: dort beliben lie. 25 


Ein geſlehte was betiart” . Von ſines vutter lande er gien > 
Von miſſewende unz: an. ir zil 3 Ze Gotte ſtünt fin witze 


Darzü fi hatten gütes vil Nu twanc ind ſtarkü hitze, ;ı 7 
Ir lob abehielt der welte ptis. 16 Du in hemtri in heizer phiego, » 1 
Der knappe was got unde wis. Daz. er kerte pon dem wege rn} 
Unde an der hoheſten tugent! Gen eivet einbde danz 4 u 
Uzgenommen in ſiner jugent . Da hatte din alten anmer man 
Nu dirre knappe wiſo Gehuſet hin dur fin gemacht.. 
Lebete in ſolhem priſe, be Vor der tuͤt er ſitzen ſac . „ 
Sin felde wüßs, fin: Ioh, fin: Tip Dar er: vox hitze wart verjugec, 2 
Sin vatter menhelte- im ein wi, Einer ſchöne=raine maget, 5 1 re 
Du lebete öch in richer ;zubt: :.”. Du des asmen tohter wus. / 
Von der hoheſten herren ßruht . Ir munt vil andeztlichs las 2 A 
Die man. in dem lande 2 Von herzen Gotte ir gebet . 
An edelkeit erkande ... Ir werk fin mit den henden tet! 1 2 
Unde Sch an grozer: richeit ⸗Alſe ſis bedorfte. gar; 1 st 
Was fi geborn; ir mus bereit- Do nahete der juncherre dar. 
In ſchöne wiplichar pris. Da gr.ie leb: horte unde ſach ,, 
Do man dem knappen wis 34 Nach gruͤze er zu der meægede ſpruch x 
Der gemahelſchaft genden... . Lieb zmaget, nu wiſe mich " ,, 


* „ ” 
” 7 1% — 


In ſinem müte er nahe truc d. Ein teil des ich vrage dich. 
Unde ach in ſinem ſinne Nu vrage an, ich ſage dir 
Die gottlichuün minne Saz du. wizzen wilt von mir.. 
Do gedaht re im älſo, 24 So ſage mir, vröwe, dur din heik, 


Diz folde fin, ich were es pro. Wes du von Gotte ſiſt ſabgeil - : 
Unde mionete ez in dem mite. Daz Pu in fobeſt ſo ſeren u © 
Daz in mit richem güte - . Du labeſt in vuͤrbaz meren e:: 
Solde ein armer fin erkorn, In diner grozen arm dt., 
Der ware von edelkeit geborn, 40 Danne jeman, der richez güte 
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Wan ich han dur ir ge. Din arbeie unde bh din eben 
Unde ir grozen diemdte, Gar nach diner lere geben. 
Unde durch ir fin geminnet fi, Sus leit er don im zeh auto 
Mir iſt ir minne ſteie bin Sin richez fuͤrſteliih gewunt n 
Mich hat verwunt ir füzd kunſt 3 Unde nam ſich groz armät an 
Ir witze, rede unde verwunſt. Bi dem ſelben alten man + 
Unde dch ir vil ſeldenricher lip; Der kiez in alſo bi im da. 
Ich meine fi. vuͤr alli wp Sine kunſt lert er in ſa - 7. 
Der ich kunde ie me gewann.  Hömen, ruten, ſtöcke tragen > 
Do antwurte im der ute. man, 20 lInde not. öil: ofte klagen; 3 
Er fprach: ez gezeme niht. Manigerhande urmefeit, = - 
Sit man alſo riche feht Die er dieneſtlichen let. nr 
Dine fruͤnt unde den vatter din. Er began in ſere arbeiten, 
Daz du die atmun fohter min Unde in ſin leben leiten | 
Ze einem wibe ſoldeſt nenen. 13 Anderz, denne er were gewon 
Ein richk mar dir baz gezemen. Daz er nie ſinen möt hievon 
Du ſolt min niht ſpotten ſo. Mit arbeitlichen dingen 

Der knappe güt ſprach aber do: An zwidel konde bringen. 
Binamen mir ift erneſ. Erx began verſöchen in, 

Ich minne fi allergerneſt. e Inde finen ſtæten fin, „ 
Wilden mir ſi niht verſagen; Daz im ze tehte wurde ſchin, 


Ich mac dich des niht verdagenn, Ob er kuͤnde ſtœte fin. 0 

Ich fi binamen der löten kinzez⸗ů„ Den knappen niht beherte, 

Die edel unde ride ſintt. Saz er an in kerte, e 
Mir was gegeben ein werdeg wip, 28 Daz duht in lidecliche gůt. 

Daͤ hatte güt, fruünde unde Lip; Sich ſtete fines herzen mat. 
Nach wunſchelichem maͤ te. Er leit vil gar die arbeit. 

An gebutt, an libe, an gäte Du an in- ie wart geleit.. 

Daz liez ich gar, der tohter din Mit leideclichem finne, 


Gerte an dich daz herze min. 30 Dur dirre megde minne. 
Ich mac fi niht gegeben dir, Do der alte man erſah h. 

Go daz du vuͤreſt fi von mir, Als im drs knappen ftaete juch) 
Wan ich niht mere kinde han; Daz er niht dur ſpotlichen fin 
Ich wil dir fi niht hein lan. Seiner tohter gerte an in, 887 

Sprach der dil alte griſe. 24 Unde daz er demätliche leite 
Do ſprach der knappe wife: - Bi im ſo manigs arbeit, 

Des han ich ch dekeinen möüt. Durch die ſinnerichuün mage; 

Wirt fi mir, mich dunket gage Do dem man was unberſaget 


Daz beliben hie bi dir: Des juncherren ftetefeit; 
Ich wil mit gätem willon mir 4 Der tohten was er vil bereit. 


. 


Unde, wiſlichen ran. Den notdurftigen rehtem tit. 
Nach dirre welte wunſche han. Daz at daz menſcheliche heil. 
Da ſprach du ſinneriche mage: Deweder ip, noch wiſer mun 


Wart dir nie niht davon geſaget, Die guͤtet volleſprochen kan, 
Daz hoher ſiechtüm dicke rat 5 Die ch von Gore ee 5 


Von kleiner arzente hat? Ich. kin geliche getan : 
Den man töt ddr vil ofte erfofe Dem fägen antldze 5 * 
Von hoher were ein Meiner troſt? Der gewalt ſines geb deres 
Als. iſt ez umbe Gottes gebot. Har mit geben folhe kunſt , 
Zeiler. unſer herre Gott. o Daz ich mie finnen: han vernunſt, 
Jeman kleiner gabe teil, 2 Ande übel unde güt verſtan, + 
Der ſol es dd weſen geil, : Unde daz ich des wol e . 
Unde fol es im gnade ſage:n Waz der einberne Criſt 
So mae fin: gedult beſagen Aller dinge ſchephere iſt, a 
Von Gotte vuͤrbaz groger gebe, 76 Unde daz fin vil füzer ar 
Ez ſi nach tode, oder unz er kebe⸗ Mich an ſich gelader hat, 
Eines alten armen Eine ich bin; Daz er mir ewirliche gie 5 
Umbe diſen kleinen gewinn Der himelſchen gnaden zit 
Den mir Gott gegeben ha, Ob ich ez gediene umbe in. 5 
4 So iſt mines herzen rat, d Dur diſen grezen gewm  : 
Daz ich Gdt iemer loben wik, Lob ich in iemermere ,. 
Wan er genaden har ſos vil. Ob ich in fo grozer ere, 
Da des kleinen im gewalt. Die 'der atme unde der riche f 
Gegeben ift, da iſt gezunt 1 Encchuhent ungelüihe, 


Da grozer gabs finet hant; + > Niht loge, fo muͤſt ich wel toben 
Daz unſren gen aſtserkant — Nu wes welde ich denne loben 
Azerhalb an der geſtht. Mines ſchepheres kraft, , 
Daz. beſtar anz ener iht Dutt ie wiſen meiſterſcheſfe 
Ich meine der welte ticheit; — Mitt rehten fin, witze unde leben, 
Der ir vil zeſemne leit, 3d Nach ſinen witzen hae gegeben! 


Alſe kleine io im beſten n Do dem knappen was gefeie 
So dem, der ir vil wenfſe hat. Alſus ir gröz wisheir ; 
Hat der riche grozen horn; Mit finnerichen lere; 


Waz wahfet den, waz ſwinet dort Dee witze erſchrac er ſerk, 
Dem armen, der fin Meine har“ 38 Daz ein fo jungez herge wiele 


1 Sit ſi. niht daß reht erkat. So grozet wige , als fü da hieft. 
. In möge ein ende fin beſcherr, Der vatter kam gegungen do, 
Des ſich niemer lip erwert. Dor junchetre bat in alſo : 
Got hat nach gottlichem ſitte Gib mir dur dert dieneſt min 


Daz grofte min geteilet mitte, i Ze wibe hie die tohter zin, 
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Du wart im ſu gegeben;; . Der mir geheizer ; co graz gt, 1 


Des vrdte ſich ir» beider leben. Daz m man berze, noch min mät, 
Dem: vatter unde dem finde . Noch min wan, nach min verjehen, 
Wart er ein lieb geſtnde. Noch nun gehbrdo, 18 min nn 


Erd minnete: fin wp. unde ſi in. 5 Des wel verjehrn kunde, 
Si duhte ein vreuderich Bea i 2 Daz ich ez gar da vunde, , . : 
Daz fi ein ander ſolden han. . : Da ez mie an: dire: vriſt · 
Si waren ein ander undertanz RR So grozliche geheizen iſt. 
Der knappe. nie den möte verſtiez. ı. Sin ſnyeher ſptuch: der: alte man. 
Er tere ſwaz ſin ſwæeher hiezz . 10 Sun, nu ganc mit mir, dan, 
Unz er, ſin, herzg valſchelos . Ich lan dich die warheit ſehen. 
Ste te an. allen voll, erkoss 1 Unde me, danne ich dir han verjehen« 
Der ſchweher zů dem knappen ſproch. Sus vͤrt er in in fin gaden, 
Do er an aim die ſtete erſach. Da ſach er kiſten vob gelnden 
Du nie nut zuͤhterjcher gugent-- - 5 Bi grozen ſchymen ligen vol 
Berrde an tagenden undes jugent: Sidaz er darinne hatte hol. 


Reiner ſun, vill iebez, Einf, Daz ſach er algelicho .. 
Sit dir Pine frunde fine: 2 Von edelme gelde riche, 1 
So rich, unwandelb ere Von ſilber unde von geſteine x 
Unde din graz güt unmere e Erfullet algemeine, 7" 
Dur mine tobspr..yade dur wich: Me, denne er: ie geſeh e. 
So wil ich ergetzen digg „ Oder im der; ſmœher jæhe. 


Des gütes des du haſt verlorn, z Daz hiez er in allez han, 
Sit du mir ze erben biſt zerkorn, Unde machet ez im undertan. 
Maude. mil, dw: mere gätes geben. 85 Er ſprach! ſun, han ich gelogen. 
Denne din vatter al fin leben. Oder han ich dich betrogen? > 
Unde dine früͤnt! gewunnen ie. Nein, vatter:min, ich: mä es jehen. 
Unde gätes me, denne alle die, Wan id), die warheit han geſe hen. 


Der tohter was geheizen. dir. Der wart gutes riche . 

Er ſprach: vatter, ſwaz du mie q Unde lebte ri licher. 2 
Liebes tüjt, des bin ich vros Danne alle ſine, frunde gar. 
Doch getar ich ſprechen ſoo: Hiebi foltu nenen war,. 
Din munt hat nu geheizen. mir.. Daz der gettlihe cat 


Des ich nihe tröſte mich an dir; Don ſinen me ze gebenns hat, 
Min herze in den gedanken nie 85 Danne jemannes: ſin: verjiebe. 
Gedank, noch wan, noch mür.geuig Zungen, oren oder, gen ſehe. 


Mig Age hat des niht geſehen. Bindpn kungen, oder verſtan. 
Min zunge hat mir iniht verjehen, Als ich dir beſcheiden han. „ 
Daz minen pren wol gezeme. Der alte man, der bin ich.. 


Daz ich den geheiz verneme. . e Wie dez la mich wiſen dich. 


- 
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Wildu mine l Lu ves, Daz fi geſprochen ſi uon; dir 
Du mar dir: niht: mal „ 2 Bezeichenliche her zen min 
Du volgeft:mnem. rate · Nu ſage mir, lieber meiſtexungüt, 
Fruͤje unde W nn Wie wildugvürbaz minen müt: 
Min rate dich leret arbeit, ... & Verſöchen, unde min find. 1 
Han, als mir ie. Was: bereit, , . Mit willen ich gehorſam tin. „ 
Unz ich verſüchte dich ſo gar, Diner lere junde diner gir. „„ ce 
Daz ich bin an dir gewar Er ſprach: ich Lobe Got an dir, 
Worden rehter ſtetiko is. Daz ich nach dem willta min 1 


So iftimin:schter die; bereit z ino Dich ſihe fa gar gehorfſam ? in; 
Daz iſt Hu. Gottes lere, , Ich ſihe wol, daz dın herze hat 
Die ich an dich kere ,; „% 2 Reinen in unde ſuzen⸗ vat, 
So dich dun gemimet hat.., ) Ze Gotte willeclichen mat.. 


— * 
— 
— .. 


Unde dine herzen later tat Daz Got din: ende wache gut; ı 
Si beginnet minnen 15 Nach den grozen;hulden fin, . | 
Von herzelichen ſinnenz „ Unde nach dem annenge din; X 
Sa ergetz ich dire; welte dich) — Des büg ich mines herzen knie 
Din erbes wirt fo rilic hh ? Für Got minen ſchepher hie, 
. Unde diner gülte groz gewinn . Unde bitt in dur die gutifin, - . 
Daz dgen ſœhen, noch herzen ſia a Daz er in dem herzen din: 


Nie geſach: unde mie gedahte / Enzuͤnde fines Lichtes glaſt - 

Noch rede nie ze oren brahte, - Daz du geſeheſt, daz . du; niht gaſt 

Deweder man, nuch wibe : Gift in ſinen wuͤnnen groß. 

Daz. iſt nach diſem libben. Daz du der botten ſiſt:gens zz, 

So dir Got machet undertan. 8 Unde dex. vil reinen meiffagen.,. . ı > 
Saz ich von im geheizen han. Unde daz man dich ſähe tragen 

Unde diner arbeit ende git, Die krone bi der engel ſchar 

Die du hi des libes zit. Obe menſchel ichem kanns gar. 

Dur dinen ſchepher dulden muͤſt: Daz welle Got, ſprach Joſaphat, 


Ob du fo mine. lere tüſt, . 30 In des hant ez allez ſtat, 

So git er dir daz ſuͤze ght, Von dem ſage mir mere 
Daz deweder fin, noch mot, Mit Diner wiſen lere - , 
Noch weltlich rat, noch wip. nuch man. Waran ſol mir du Gottes kraft 
Der welte geebenmazen fan; . Sin erkant an der geſchaft? 

Daz al der welte wisheie .. 38 Sich grozuͤ wunder mauicualt, 

Iſt. unkunt unde gar, verſeit. Der. aller phliget fin gewalt! 
Do ſprach gezogen liche Ser wol ein, bus gemeiſtert hat, 
Joſaphat der ſeldenrichh :e: Da priſet. man des meiſters rat; 
Gnde gevüge rüret mich. Sus merke, Gottes wis heit, 


Diſd rede, wen des wen ich, 4 Du himel unde ende Ho eri ı: -. 
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Daz ſtee gar in ſiner hanr. Der mh tendolleſprechen ue 
Des iſt er ſihepher genant: Die witze, der man Gotte giht. 
An in möhte niht geſtan Der hat uns ein teil. gefeit. 
Wold erz niht gehotten ha. Der wiſſagen wisheit, 
Wie möhte · ez ſich enthalden, -- A Unde die zewelf. botten hete 
Wer müht es alles walden Mit ir dil füzen lere. 
So lange am: ein ſunder kraff ? Von Gottes witzen ſprichet ſus 
An einge rine meiſterſchaft ?! Der wiſe batte Paulus: 
An einen werden gewalt. Oy du groze richeit Gottes! 
Geſchephede alfe manicvalt/ w Der kunſtj der wisheit ſines ee 
Ez beſtuͤzet gar ſin. liſe. Wie unſpuͤriec, wie unerkant 
Hie merke, ob er gewaltic iſt. Sine wege fint: gebant! g 
Ein hus gerstes vil verbiet, Sines gerihtes meiſterſchafft 
Iſt ez une wiſen wirt: 1 Verborgruliche, unzalhaft! 
Ungercete ez gar verbirt, 15 Sit diz der gewere botte, Sa 
Hat ez einen wiſen wirt. Der gezucket wart ze Gotte, 
An dem husgerete gar Von Gottes. kraft geſprochen hat, 
Nimet man ie des wirtes war. Wie moͤhte denne unſer rat 
Ein ſchif kan ſelten rehte gan, Fuͤrbringen fine groze kraft! 
Ez möze wifen ſchifſman han; Wan daz wir bi der meiſterſchaft, 
Sus ſol der weite geſchaftt Die er hat an die welte. geleit, 
Ösen dir die Gottes kraft. Erkennen ſine wisheit. 
Des himels lieht nu kange ſtat, Der edel wiſſage Dauit . 
Daz ez fi niht geſelwet hat; Von Gotte ein ſolch urkünde git: 
Sternen; mane, ſunnenglan ., Gottes gevßclicher gewale 


Sint runverwandelt unde ganz Von. den himeln iſt gegalt; . 
Dü erde niender müde phliger, Einer hende meiſterſchaft 
Swie groz der berge fmarre wiget: Zelt des firmamentes kraft: 


Der urfpruncbrunnen trukent niht, Sus hat uns manige zunge 7 
Swie man .elld wazzer fihe. -: 3 Mit der bezeidenunge. i 
Keren in daz mer ir vlez;z Von Gottes wisheit genant, 

Sin überflug wirt nihe ze grez„ Saz ſiner kraft uns iſt erkant. 
Daz ez ienter berge. Sin kunſt ez allez hat gewegen; 
Noch iſt der Gottes krefte me, »Mit ſunder witzen kan er phlegen. 
Noch fo vil mere, unde were ein munt, 38 Alles des, daz namen hat, 8 
Dem al die zungen weten kunt, Unde mit geſiht ſich ſchönen we: . 
Der die eine folde tragen Ec ift erbarmherze 

Die man ie gehorte ſagen Der ſuͤndelichen ſmerze 
Unde den ie vernunſtlich leben Iſt er ein bezzerere/ 8 


Von dugengp: wart gegeben. Reine unde vil, gewerezz 


/ 
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Der fele: minner iſt in name; Joſaphat fprady uber do? 
Swer iu Endet ſunder ſchunne Wie ſeiſtuß lieber metſter, ſo :: 
Mit lere vor den lu ten Mich dunket des an dir Yartsar,: Ü 
Unde fine kraft wil tuͤten, Du habeſt uͤber ſibenzir jar; 
Den fünder er vrbliche Du dunkbeſt wich von watheit 
Ze dem himelriche. 1 Elter, danne du habeſt; geſeit. Be 


Lieber meiſter, fäger man, Barlaam ſprach: du feift mar, 


Bi mir in groger atmefeit, 49 Daz ifk nihti der tete gan. 2 


1 


4 


* 


Sprach Jeſaphat, din munt wol kan Ich han wol du ſelben jar, > 
Erkennen aller dinge hort z Frageſtu der jare gar 
Dindͤ bregdenberen wort 10 Daz min mùter mich geba. 
Sint mit ſolher wis heit: Saz ich bi den ziten min 
Miner frage alſo bereit; In den ſuͤnden bin geſen 
Gedahs ich es ſemer, Daoes zel ich niht ze jaren dir, 
So mohteſtu dech ni emen Poche ze rehtem lebenne mir; 
Mit ſinnerichcken dingen 13 Swaz ich was in den ſumden 
Richern ſin fuͤrbringen. a Des wil ich dir niht kunden, 
Du haft Got unde Gottes gewalt Daz ez mir ein leben ſt; 5 

Beſcheidenliche alfo gezaltt. Mir was der tot vil naher bi, 
Zuetez du Gottes kraft niht kunt Do was ich in den finden tor, 
Dur dinen witzerichen munt, as Als du fünde mir gebot; 1 
So mbht ez niemer fin geſchehen, Sit dp mit des geiſtes leben 
Daz dus kundeſt ſus verjehen. Z' einem lebenne wart gegeben, 
Nu ſage mir, wie alt du ſiſt, Do lebet ich, alſo leb ich ſit. 
Daz du fo wife lere gift. Sus wizzeſt mines alters zitz 5 

Barlaam ſprach: fage mit nu, 23 Rehte leben, daz ift daz leben. 

Weles alters vrageſt du ß Den ſuͤnden iſt der tot gegeben; 
Des in dem dir din leben Der tot iſt in den fhnden weſen, 
Sin unde leben har gegeben. Raeght leben todes ift geneſen. 5 
So verfinn’, ich mich färwer, Do antwuͤrt im Joſaphat: 
Ich habe vuͤnf unde vierzic jur, 3 Sit des libes leben hat 
Du bin ich noch daher geweſen, Den namen, daz ez heizet, tot 

In einee inſel geneſen, Ob ez hat von funden not. 
Di ift Gennaar genant, So fol daz tot dch heizen nihe, 
Verre in dem mer ein lantz So man den lip erſterben. ſiht. 
Da was ich ſider inne . . Barlaam der wife ſprach !: 
Dur unſers herren minne,. - Min herze gibt, als ez ie jah; 
Unde ander brüder, die da fint Vindet mich min ende in Gott., 
Die gerne waren Gottes kint, Daz ich bin in Gottes geba tte, 
Unde darum duldent arbeit So wirt des libes ende enk etz 


* 
— 
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Ez ift ein —— dog 
Daz der; ſele wirt gegeben. 


Diz. wehſelliche ſcheiden git 


Nach tade ein, lebelichez zit, 
Daz brhalden ift von. Gott. 


Bezeichruliche has: der batte 


Hievunalſusgeſprochen m! 
Als fi, du bernde erde treit = 


So diz his; wirt zerbrochen 
Daz uns daz irdiſche leben 
3 einem hůs hat gegeben:; 8 
So wirt uns ein hus benant, 


RL a 


Daz gar ane mannes hant 


Ze himel. hat. gebuwen Erift.: , 


ne 


Mit klage ein füftehus: diz iftz.. . 


Jenz iſtvein. prölich ſtistekeit. 
Vindet man uns mob bekleit, 
Niht naͤkent ane. reht gewant, 
So weoͤden wir dahin geſant. 
Den minneſten Gottes knehte 
Nenn ich mich von rehte; 
Wan ich in. fünden leider bin; 


Ze dirre mäfteh wilde alda: 
Do ſprach der wife meiſter fa:... _ı 
Got hat uns da gevüget 1.” 


Spiſe, der uns genüget. 
6 Unſer koch ift. Gottes ſegen, © 
Sunne, td, hitze, regen, d 


Die ſpiſe machent uns bereit, 


Mit vil priiſlicher fru ht. 
10 Mit minnen, gar ane unzuht | 
Nemen wir ſus alle zie 

Unſer ſpiſe ſunder nit. 1 * 9 


Wir leben vroͤliche, ane but ni 
Ez iſt jegeliches gunft, i, 


15 Swie vil imder eine hatt 


Dem andern ir genüc da ſtatz 7 
Ob' uns die bome entwichent niht, 
Unde man die erde berhaft ſiht. 

Ru han ich rehte dir geſeit . u... 

20 Die libnar, du uns iſt bereit; 
»Du ſol unde müz uns dunken gat, 


Swia ich daz bin; ich han den ſin, So uns Got die genade tüt. 3 „u. 


Daz ich niht: uf des libes tot 


Ahte, au) uf fine nor. 
Der ſele tot mir naher gat, 


Der:endelofez ſterben hat. 


Do ſprach Avenieres kint: 
Dind fügen mere ſint 


4 


Unde dines lebennes reinekeie 


Uf meneſchlichez leben geleit. 
Meneſchlich nature giht, 


Si muge ſich der genozen niht, 


Dar du biſt komen in dirre zit. 
Bil ſolir unde reine ir fit; 
Du, unde die des mütes ſint, 
Daz zt werden Gottes kint, 
Der etelichet iſt bi dir.. 


Dur Bot waz umer ſpiſe ſi 


Daz uns bringent in der not 
Güte brüder dar ir bree, 


5 


3 Die Bi uns ſint geſezzen; 


So wirt des niht vergezzen z 
Ez dunke uns feht, ez fi geſant 


Uns von Gotte mit ir hant 


er 
berg 


Wir bitten ſa den Gottes ſegen 


20 Der luͤte unde dch der ſelen phlegen; 


Unde enphahen ez ven in 1 
Dur Got unde der ſele gewinn 
Unſer kleit iſt wullin, Eu 


Ruch, vil. herte herin, 


Dir unde den A dle dir fing big , 


35 Daz wir den ſwachen lichamen 
Hiemitte villen unde zamen. 


Dies funde wol gedienet hat 
Meiſter min., nu ſage mir 


Leit, ungemach unde unrak 
Alhie dur ⸗Ctiſtes hulde ti 


Ze büze fur die ſchulde , :.. 
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Die er ie tet wider Got, 
Ze fünden: wider fin gebot. 


Tür die ſtunt, daz uns daz kleit 


An den lip wirt geleit, 

So tragen wir ez iemer, 

Unde geturren niemer 

Bon. uns gelegen daz gewant, 

E daz ez wiret als alt erkant, 

Daz ez uns ſelbe riſet abe. 

Diſh kumberliche habe 

ft uns in Gotte ein richtüͤm, 

Unde ein vreudericher rüm, 

Daz uns werde noch bereit 

Der ewiclichen vreuden kleit. 
Nu ſage meiſter, lieber man, 


Wes iſt dag kleit, daz du treiſt an? 


Ez gab ein güter brüder mir, 
Do ich wolde her ze dir; 
Wan ich getorſte min gewant 
Bringen niht her in diz lant, 
Sprach der alte wiſe do, 
Ich vorhte dines vatter dro. 


Mich duhte bezzer, daz ich mich 


Den Ihten unerkantlich 

Machete, e daz min gewant 

Mich dinem vatter tete erkant. 

Fremedu kleider nam ich an, 

Als ein liſtericher man, 

Der hatte einen lieben mac, 

Der dur vientlichen bar 

Was gevangen, unde geſant 

In ſiner viende lant. 

Diz beſwarte diſen man, 

Er wolde im gerne helfen dan, 

Unde nam dur eine kuͤndekeit 

An fi: rehte alſolhů kleit 

So die bekleidet giengen, 

Die ſinen neven viengen; 

Er wart der viende fruͤnt genant 

Dur daz erkantliche gewant, 
0 
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Dem neven wart er heinelich, 
Zu im heinlichet er ſich, 

Unz er mit ſinem trofte 
Von der vanenzͤzze in loſte⸗ 

5 Alſo tee ich, herte min, 

Do mir al daz leben din 
Nach rehter ſage wart erkant, 
Do leit ich hine min gewant, 
Unde h&b mich fremderliche 

20 36 dir her in diz riche, 

Daz ich mit Gottes rate 

Dir in din herze ſate 
Den eriſtenlichen ſamen 
Unde dich hie lerte tamen 

16 Den ſtein, an den geheftet iſe 
Himel unde erde, daz iſt Eriſt, 

Als ich dir e han geſeit. 

Nu, han ich die vuͤrgeleit, 
Wie Got die welt geſchaffen har, 


uo Under wie in ſiner hende ſtat. 


Des himels unde der erde kraft, 
Unde wie fin wifk meiſterſchaft 
Allen dingen hat gegeben | 
Kraft, namen, urhap, leben, 
25 Als ez fin gottlicher rat 
Mit wisheit ſunder gordent hat, 
Die botten unde die wiſſagen, 
Swaz die lerten bi it tagen, 
Des iſt dir dch ein teil geſeit, 
30 Unde daz urhap der Ehriſtenheit, 
Unde wie difü welk zergat, 
Wie jamerliche ir leben ſtat. 
Nu mache dich Got ſo veſte, 
Daz du minneſt daz beſte, 
88 Wan ich gar daz mine han 
Gein dir mit lere · getan. 
Nu mög ich wider keren; 
Ich getar dich me niht leren. 
Mir iſt ze ſanfte ein teil geſin 


40 Bi dir in dem lande din; 


1 i 
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Nu mög ich wider in daz lant 
Von dem ich dir wart geſant. 


Da mz aber fin bereit 
Min gewonlichez kleit. 
Do bat im da Joſaphat 
Die gewonlichen wat 
Zeigen, die der gaͤte man 


Trüc gewonlichen an. r 


Der bette was er im bereit; 
Er zoch ab im daz oberkleit. 
Do trüc der reine Gottes tune 
Ze lich an ſiner blozen hut 


Ern hertez tach, herin 8 


— 


Halb, unde halbez wullin, 
Daz vil herte was gedrat, 


Daz hatte er vaſte. an ſich ie 3 


Von dem gürtel an du knie; 
Von den ahſeln nider gie 

Des töches, des ich han genant, 
Ze lich ein hertez gewant, 
Daz: gie unz an daz under hin. 
Do ſach Jeſaphat an in; 


Duͤ hut was im uͤberal 


Erſwarzet gar, unde worden ſal. 
W Lie man ez ze allen ziten gan. 


Er wart witze an im betrogen; 
Er ſchein im, als ez wer gezogen 
Ein vel dünne unde kleine, 
Swarz uͤber ein gebeine. 

Do Joſaphate wart erkant 
Sin armer lip, ſin ruch gewant, 
Des er ze keſtegunge phlar, 

Von der geſiht er ſere erſchrae; 
Er ſprach: vil reiner man, ſit du 
Mir ſiſt ze troſte komen nu, 
Daz du von dirre ſweerre 

Uz des tuͤvels kerkere 

Von der welte loͤſeſt mich, 

So wil ich durch Got bitten dich, 
Daz du des wol gunneſt mir, 


Daz ich von hinnan var mit die; 40 Des morgens uf die heide. 


— 
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Wan ich in den ſenſten Tagen 
Bil unfanfte mac bejgen 
Daz fhze Gottes rithe. 
Wan du fo kumberliche 
5 Dinem libe haft gegeben 
Dur Got ein als unſenfte leben. 
Wie fol ich danne hie geneſen, 
Da ich moͤz mit ſenfte weſen? 
Nu la mich dur den willen min 
ro Mit dir varen, unde bi die fin). 
Unde la mich iemermere N 
Dir volgen diner lere, 
So nim ich den toͤf alda. 
Niht herre, ſprach der meiſter fa, . 


7 


15 Belib du hie, deſt bezzer vil. 


Ein mer ich dit beſcheiden wil, 

An dem ſoltu dich verftan, 
Daz diz vil hezzer iſt getan. 

Ez was ein vil richer man, 

29 Der nam ze kuͤrzwil ſich an, 

Daz er ein rehkelbelin 

Zoch in dem hove fin, | 

Unz ez wol gewahſen was. 

Uf die heide unde an daz gras 


Do ne wold ez niht erlan 
Der nature groz gewalt, 
Sin jamer wurde an im ſo balt 
Daz ez ie ze walde gie, 

30 Des ez nie fin ark erlie. 
Nu dig moht ez niht verlan. 
An einem tage ſach ez gan 
Uf einem velde tiere gnuͤc; 
Gin art ez balde zu in trüc, 

35 Unde gie mit in vil balde 
Ze velde unde dch ze walde; 
Doch nach dem tage ze abende ie 
Hin wider hein ez balde gie, 
Unde aber an die weide 


' a { 
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Nach den tieren was im gach, 
Swar ſi giengen ez gie nach. 
Des ſittes wurden do gewar 
Des herren amptluͤte gar, 


Und ſin knehte; ez was in leit, ee 


Si waren ie darzü bereit. 
Wie fi leideten im die vart, 
Der ez phlac nach ſiner art. 
Eines morgens aber uzgie 


Daz tier, als ez vil ſelten lie; 


. 
„ 


Do ſach ez uf dem velde gan * 


Vil tiere, und ir weide han. 
Sin angebornũ art im rief, 
Daz ez aber z& in lief; 

Do kamen dar nach im gerant 
Des herren luͤte ſa zehant. 

Du tier begunden ſi verjagen; 


Der wart da ſchiere vil erſtagen, 


Du andern kume entrunnen. 
Do ſi ir tier gewunnen, 

Si vürten ez hin wider hein, 
Unde wurden des in ein, | 
Ez ſolde niemerme uzkomen, 


Gus wart ſin wille im gar benomen. 


Des ſelben fuͤrht ich ſere, 
Davon iſt min lere, 

Daz du belibeſt, niender varſt, 
Unde mit dem töf dich bewarſt, 


Unde wis ein bredigere Gottes, 


Unde ein lerer ſines gebottes; 
Wan du gar gewaltie biſt, 
Alhie ſo kreftic nieman iſt, 
Der wider dir geturre ſin. 
Daz ratich, lieber herre min, 
So danne Got vuͤge dir 


Die rehten zit, ſo kum ze mit. 


Daz ich mich din geniete. 
Swie danne Got gebiete, 
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Wan ich gedinge an Gottes Taf, 


Daz uns ein geſelleſchaft 
Mit orblicher ſtœtekeit 
Ze himelriche ſi bereit- 


5s Do weinde ſere Joſaphat,. 


Er ſprach, meiſter, ſit din rat 
Daz beliben ratet mir, 


So wil ich es volgen dit: 


Swaz denne Gottes genade kat 


Du ſolt mere niht ſumen dich, 


Meiſter min, du toͤfes mich, 


Wan ich ſin herzeliche ger. 


4 
4 


5 
5 


5 
2 


10 An mir‘, daz for mich dunken ade. 


4 


Er 


— 


Von dannen du biſt komen her, . 


15 Dar laz ich dich wider varn, 
| E ſoltu dich vil wol bewarn, 


Daz du nemeſt von miner hant 


Silbers, daz du wol gewant 
Köfeft, daz unde ſpiſe dir. 


20 Du ſolt nemen hie von mir 


So vil, daz al die bruder din . 


Beraten lange mugen ſin 
An fpife ünde an gewande, | 
So du hein komeſt ze ane 


25 Dabi ſoltu bitten Got, 


Daz er dur ſin groz gebot 
In ſinem lobe tete mid), 


Unde daz ich, lieber meiſter, dich 


Nach minem willen noch gefehe, 


30 Des bitte Got, daz ez geſchehe. 


Den Gottes tdf enphahen, 
Unde ſinem zeichen nahen, 
Daz ſol nieman ſin erwert; 


Von rehte iſt ioch der mut beſchert 


35 Dir unde Gottes kinden, 


79 


Daz wir behalden unfer leben, 8 


Des ſuln wir im volge geben; 


Du ſich im weln geſinden, ö 


Sprach Barlaam der wiſe, 
Kleit unde riche ſpiſe 
Bitſtu mich von dir nemen, 


F 2 


7 
2 


— 


N 


do Unde weneſt, daz fol uns gemien; 


F 


= 
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Nein ez. lieber berse. min; 
Sit wir alſolhes můtes fin, 
Daz wir geiſtliche arm weſen, 
Unpe ane weltlich güt genefen, 
So iſt uns gat ein armüt ö 
Daz arme weltliche güt. 


Ber welte iſt unfer. armut groz, 


Wan wir ſin ir götes bloz. 
Unſer leben hat gegert 

Der richeit. dů an ende wert. 
Umbe ſpiſe unde umbe kleit 
Han wir die ſorge hin geleit. 
Wir horden gut ze aller zit. 
Sunder zorn unde ane nit; 


Des tönt der welte volger niht; 


Swen man ir güt minnen fiht, 
Der mac ez nu, geldbe daz. 
Ane vientlichen haz, 

Befeemene ſelten bringen 

Mit fräntlichen dingen; 


Daz doch für den tot niht frumet, 


Swie vil es zeſamene kumet. 
Sit miner brüder vüze, 
Mit des reinen Criſtes füge, 


Des flangep höbet hant zertreten, 
Unde von der welte ſich entweten; 


So tet ich übel, daz ich in 
Verlur den himeliſchen gewin, 
Swenn ich in brehte ſolich gut, 
Daz der ſele ſchaden tüt.. 

Der welde gut iſi ſolher art, 
Daz ez höhet hohvart. 

Wurd in daz von mir gegeben, 
So wurde hovertic ir leben. 
Daz iſt ein höbetfchulde 

Gein der Gottes hulde. 

Nom ich in fo du richeit, 

Du in ſus iemer iſt bereit; 
Der rbb were ze ſuͤndelich, 
Er beſwatte fere mich. 


* n 468 


N 


Di; wer mir iemer ſwerre, 
Wurd ich ſus ein röbeere. 
Des gutes wit bedurfen niht, 
Noch der kranken züverfiht, 

8 Des du uns geheizen haſt. 

Ob du mir niht abegaft 
Des geheizes, ſo wil ich 
In Gottes namen bitten dich, 
Daz duz armen luͤten gebeſt, 

10 Unde nach miner lere lebeſt. 

Du ſolt mit herzeclicher gie 
Daz veſte Gottes wuſen die 
3˙* einem ſtœten ſchirme han, 
So maht du frideliche gan. 

15 Din halfpere rehtů güte fi, 
Dü machet dich von übel pri, 
Du warheit fi der gürtel din, 
Gottes minne fol din helm fin, 
Daz Gottes wort daz fi din ſchile, 

20 Ob dich der rede niht bevilt, 
Du wirdeſt Gotte ein kenphe wert; 
Reht geldbe ſi din ſwert; 

Der ſuͤzen Ewangelien ſage 
Si din fride alle tage, - 
25 Unde dine veſten iferhofen. 
Du ſolt ir worte gerne loſen, 
Unde dch ir lere volgen; 
Wirt dir danne erbolgen 
Der welte vient, Satan, 

30 Der kan dir niemer widerſtan, 
Ob er von diner hant gelit; 

So git dir Got dur dinen ſtrit 
Nach deme fige ze lone 
Ze himelriche krone. 

35 Mit ſus getaner lere 
Wart do geveſtent ſere 
Dem edeln juncherren güt * 
Beidu, fin herze unde müt, 

Daz wol fin wille erſcheinde. 
do Mit vaſten er in teinde 
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Gein dem tofe, unde mit gebete Daz ſt den erde unde fin genas, 
Er güth werc mit willen tete. Der ir kint iſt, ir ſchepher was. 
Jemer, fo der tar erſchein, Geldbeſtu dig? ſptach er ſa. | 
So wart Barlaam in ein, Joſaphat ſprach! ja ich. ia. 5 
Daz er gie uf den palas, : 3 Ich geldb ez reßte gar. 


Da Joſaphat ufe was, 1 
Unde tet im Gottes lere kunt 
Mit dem geldben alle ſtunt. 


Unde daz ſi maget in gebur y | 
Ja; gelzbeſtü dch daz | 
An Gottes Finde vuͤrbaz, 


* 
5 
1 
71 


Die wiſſagen er im beſchiett Daz er nach den alten ſitten 
Zer Criſtenheit er im riee ;; 10 Wart in der alten e deſnitten x a 
Er leit im in wiſer für Ja; geldbeſtu, daz er euphie 
Der reinen botten lere fun Den tdf? ja; daz er begie er 
Bil gar fert er da : Gottelicher zeichen bil? 8 
Dü güten Ewange lia. Ja; gerne ich ez geldben wil 
‚Der alten, unde der uüöwen e 13 Gelöbeſtu daz ar fürmwar, a: 
BVerſtänt Barlaam ſich me, daz er was vierdehals jar, oe 
Denne ieman Bi den felben: tagen. Unde drizie uf der erde bie, ü vi 
Als ich die warheit höre ſugen. Daz er fünde nie Bee ? un 
Daz wart an Joſaphate ſchin, Ja, meiſter, daz geldb ict. 
Er: Brahre mit der kere finn 2 Geldbeſtu sch, daz er ſich 1 5 
Daz edel kuͤneges kin an Ge. Bereite in menneſchlicher nor Br 
Daz ez leifte fin gebot Diour uns in menſchlichen tok. u. 
So gar, daz an dem gen man In broͤder menſchlicher maht u 
Des heiligen geiſtes für enbran. Bierzie tage, unde vierzic naht. 
Do er gar zer Eriſtenheie 8 Mit kuͤſcher vaften? er ſprach: ja. 
Unde gein dem töfe was bereit. Do braget er in aber fa:' 5 2 
Als er in nemen wolde, © Geldbeftu, daz in berriet 
Do tet er im, alfe er folde Judus dein der Juden diet? * 
Barlaam fin meiſter do: Ja: diz iſt der gelöbe min. 
Er rathezizirt in f: 30 Wil dch din gelbe ſen. 
Sun, ſprach er, gelöbeflia " Daz er dur uns gegeiſelt wart, 
Mit veſterlichen finnen nu, 85 Unde nach ſpotlicher art e 
Daz Sot ie was unde iemer iſt, Dur uns von in ſpotten leit, n 
Unde daz der heikige Criſt, Unde darnach du menſcheit 15 
Der ie was ein wort bi Gotte 33 Den tot an dem Früge leit 
Nach der gvtteheit gebotte Mit unverſcharter gotteheit? 
uf diſe erde wart geſant. Ja, diz geldb ich, als ich ſol. = 
Unde durch uns meneſche genant, Geldbeſtu daz Sch vil wol, 
Von ſante Marien der magen! Daz fin geiſt die helle brach. 5 


Der fügt kuͤſche hat bejaget, 40 Unde man in dannan vöͤren ſach 


\ ; x 
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Die ſelen gar. der lir albie: = Ja, diz. gelb ich gar an Got. 
Sin gebot nie übergie,, 1. „ „% Mit ſteten truͤwen ſunder ſpot. 
Unde von der helle rofte- 1285 Do Barlaam ſin herze ſach 


} 1141 


Si loſte von untroſte. er er So reine unde alſo güt, er ſprach: 


Unde die noch ‚fi fin, willen, er 8 Nu ſoltu in, dinen ſin 
Gelöbaſtn. daz er erftäng nn Di Gottes zeichen nemen hin. 


Gewere menſche unde Mot.; % Unde in, dem reinen herzen din 
Als ez der gottehrit geek, | — Ein liebsz Gotshus iemer fin. 
Was nach, der Propheten. ſage Dem heiligen geifte an dir, 


Darugch. an. dem dritten tage? . ur 19 Der iſt dir, bi nach diner gie, 
Geldbeftu ip. daz er pie „Ob du mit götem herzen in 
Gotmenſche uf. der erde ‚pi 5 Lazen wilt in dinen ſin. 
Vier zic naht. ſo manigen,, ir. Sus ſegent er vor im alba 
Daz e en; ‚mit „fü 1 ner lere phlgeg , Den reinen töf; er wihte ſa 
Den fünden machen ende 25 Dem heiligen. geifte ein weſen 
Mit ſiner ufſtende, i Uzerwelt unde ugerlefen, R 
Unde darnach ze bist wort, . Ein edel, Gotshus vil guͤt. 


.. 5 
4. 


Joſaphates berzs ſwür 55 se | Bor allem wandel wo behüt. 

Daz er wol gelbbte beg, An fir nem veſten herzen. gar 

Zes vatter ‚gefeiwen gefog Me, * Oel unde erifimen ftrei er dar, 
Der Gottes „fun „ der reine Git. Und fing dem, tüvel gor 
Unde 893 er dannan küͤnftic MS Siner finne herzen tor. . 5 

Über af. der welte leben „ „ Ep, ſprach z vil liebez kint, nu ſprich 


Gedienden ton nach werken gebe. J Wildu Gotte töfen dich? 
Ja, dig geldh ich ſunder wan. .. Ja gerne, wan ich wil dich bieten, 
Daz du ſolt ſterben, unde erflan -. > Daz du. nach criſtenlichen fi ſitten 

An der jungeſten zit. 5 5 e Mich Gottes gnaden kofeſt, 


So Got der ‚welte ein ende gik,, Daz du, mich Gotte töfeft, 
Daz diz iſt, ande ſol geſchehen, g Geldbeſtu, herre, an den Bf 


„ 


Wil du des gelöben iehen 2 nn % Der Gottes gnaden, ob der tf. 
Ja, meiſter feldenriche,., , . . An dich, ngch der Criſteuheit 

Seo rehte herzecliche - „ „ 1, Criſtenliche wirt geſejt? . „ 
Geldb ich, ſwaz du haft, arfeie, - Ja unge miner fünden, weſen 4 
Daz ich ez weiz von warheit.. ; Mit des töfes kraft. geneſen. 
Geldbeſtu daz Eriſtenlehen, 3 Er ſproch: ‚binamen, des fig gewis 


Als ez. Eriſt hat gegeben, „.., In nomige domini pafris, - 
Unde du mid), 5 85 künden d . Et filii et ſpiritus ſancti 


Gelbbeſtu den fanden „ Biſtu, gr, diner. ſünden vri;. 
Ablaz, ob ſi mit trüwen u 8 In den seinen namen drin 
Dich beginnent , cüwen? a . 0 Cöf ich dich, Sus töft er in. 
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BarfenmeH-beide gie, So nem: wit in Gottes. namen. 
Do Jaſuphat den tof enphie. Daz blüt unde dd} den lichamen, 


Ze finer herberge nider. Damitte uns allen wirt gegeben 
Schiere gaht er herc wider.. Daz iemer ewicliche leben. 


Unde fang eine meſſe da. 8. Swer daz unwertl ich nimet, 
Dur Got in Gottes namen fa... Sin name Gotte: niht gezimet, 
Daz Gottes opher bot er im, Des ſchulden wirt gegeben dean 
Er ſprach ezlieber man, vernim,: Der Ggttes. ahticlicher ban. 
Unde la dir rehte ſagen wie,. Di ſelben gottlichen wort 
Unde waz du folt enphahen hie. 10 Mit den ez wart geſegent dorf, 
Du ſelt hie nemen in, Gottes, namen. Du ſprichet hie: der prieſter drobs 
Den reinen Gottes Iichamen. Bezeichenliche in. Boten lobe. 
Do. Got der: heilige · Criſt. > Diz ſol fuͤr dine fünde 
Der al, der welte löſer iſt Vor Sotte ein urkünde⸗ f 
Dur uns daz; menteſchliche leben 25 Weſen des gelcben: din 
An die martzuͤrz avolde geben Des ſol tu gelöbie ſin. 
Des tages do er murnen leit: Dirre lere: was er vr. 
Den tot: nuch. der menſcheit; 1 Daz heilige opher nam. er do ⸗ - 
Er cx auuit den jùngetn ſin. Barlamm ider: meiſter ſin 
Beiduͤ, brot; unde win n Sprach: vil · lieber Herre min⸗ 5 
Segent er vnt in alda: Ez iſtydir woll ergangen, 2 
Dat rat gap er den j ungern ſa. Du haft vu Wotnenphangen 
Diz iſt min dip, nemkt eg hin): ( In din herze y er hat dch dich 2 
Und ezzet ez, nemet in den fing.” Enpharigen, unde ſbruht an ich 
Daz yr nun ip iſt unde min Fihitl es. Johannes, der heilige bott. 
Swenn jrz in. minem namen kde: Daz der geheizen hat ; von u 
Daz ik in wer gehugedenmin, Daz ift an dir Bullekovmenn 
Des fokt: ir lane zwivel e ſin : . 0 J. Du. haſt dend geheiz genomeni⸗ * 
Daz brot it negelicher az: Er ſpräh re die Boruenppiengen, N 
Dur aller finden ablaz,. .. : : : 88 Unde fin gebatrbegiengen;' © 1 © 
Sprach er wirt des Iıbes leben Den gap. re: ſothen gewalt 1 5 
Umbe uch amıden tot gegeben. Daz fi im zrakinden. int gezulc 
Den lip bezeichent; daz bro. Die an in gelbbie iat 
Den feld, er: in darnach bot! / Daz din ſoltd Hagen iM vttes: int, 
Er ſprach: trinket hie mimiblüc, 88 Der gewatt ifk-, die zgegeben. 1 
Unde habet geldbhaftigen: mit, Nu ſoltu reinen:im din leben 
Daz ez umbe: uch 5 An reinikeit bahalden. | 
Daz zeichen Got an uns gebirt: ?: Van höbeifimben,malden, --- 

So mir in dem namen ſin ) Daz er dich winde reine 
Daz hahe ſchenen unde den win,. 4 Bewart vorohlfem meine. 


. 
7 
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Du haft nu der Eriſtenhelt 
Eine gruntveſte geleit, 

Uf die ſoltu machen 


Mit gottlichen ſachen 


Eine ungewichen veſti Gotte, 
Mit rehter werke gebotte. 

Du biſt ein nͤͤbornez kint, 
Alſam die kint. da redelich fint, 
Biſtu an der ſtunt geborn; 
Got hat ze kinde dich erkorn. 
Din vatter iſt der reine Erift, 
Duͤ Criſtenheit din möter iſt, 
Uz der bruſten ſol din jugent 
Sugen die mild rehter tugent. 
Unſers herren liehter ſchin 
Erluͤhtet hat daz herze din; 
Nu ſoltu daz lieht niht lan, 


Du ſalt in dem liehte gan, 


Daz kan dir geſiht wol geben 
In deg: himelriches leben. 
Dir hat ein nůͤwez reine kleit 
Got din ſchepher angeleit, 
Daz ſoltu behͤͤten wol, 

Wan ; niht maſen haben fol, 
Truͤwe, reht, minne, gute, 
Gedultekeit, demüͤte, 

Die ſoltu hüten alle vriſt, 
Sit du gi: in geladet biſt. 


Du folt jagen uz diner brut 
. „% 30 So fület aber da fünde dich. 
Mit herzelichem müte gar, 
Go. Din ſele hinnen varz 


Allen weltlichen gekuſt 


Daz fi Gotte reim ſi ., ver. 7 


Vor ſuͤndeclichen ſchelden br. 


Du ſokt din n en bc, 


Daz uͤppiclicher müt, 
Unde uͤbeld merk: hefißen ht. 


2 „ 


Von den werken ſpriche ich niht; 


Du ſolt aͤppielichen wan 
34 den böfen werken ER 


Die reinen Gottes namen dri 
Sint reinem herzen gerne Bi; 
Dabi ſoltu wizzen dh, 
Sam die bine verjaget der roch. 
5 Sus jagent den heiligen geift 
bel gedanke allermeifi 
Von den herzen alle zit, 
Da bbſer gedane inne lit. 
Ez iſt der üppige gedane 
10 Der fünden werke ein anvane. 
Swer eine kleine wunden hat, 
Di wile er in fi ſmahen lac, 
Si fulet lihte, unde wirren 
Biz er von ir bekumbert wirt, 

13 Unde lihte von ihr tet gelit. 

Du rede ein ebenmaze l gi: 

Der kleinen fände, ſwen die hut, 

Ob er fi an im wurzen lat. 

Si wohſet lihte in fohher kraft g 
do Daz ſi wirt an im ſigehaff. 

Hievon foltu han behůt 

Din herze Gotte unde dinen nüt. 

Nu iſt dines herzen tor ö 

Beſlozzen allen ſuͤnden vor, 

2 Unde wont mit vreuden drinne 
Des heiligen geiſtes minne; i 
Die ſaltu gerne bi dir kragen, 
Niemermes von dir verjagen. 
Offent ez den fünden ſich, 


4 


N 


„Du ſolt mit fteten minnen 
An göten werken briunen, 
„Biz du den heiligen geiſt 
Mit guten werken bi dir treiſt; 
35 Gmes: du danne bitteſt Got, 
Des gewert dich ſin gebot. 
Nu fol du reine ſele din 
Gotte an dir ein ſpiegel fin, 
So daz man ſich drinne erſehs, 
4 Unde non dir gäter bilde iche, 
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4 
Daz du mit ſelden Br dich Daz er im heinlicher was, 
Gerer werke gottelich. Dianne ieman uf den pulus, 
Got roche an dir machen a Diz duhte ſi vil wunderlich. 
Mit gottelichen fahen,, Si beſprachen dicke ſich. Be > 


Daz du fin wert mugeft fin 3 Was ez betäten: fulde, e 


Bon‘ den tehten werken din: . Unde wie ez enden . 
Herre min, nu hau ich Bot Ditz erſchrachte ſere ir fin: 


e 


Dir Fäͤrgeleit unde fin‘ gebt, Nu was einer under inn 1 
Unde han im getdfet dich); g Der was geheizen Zar dan: 
Er hat gemunsen dich an 1e. 16 Im juch mit warheit finder: wan 
Sine lere unde ſinen rat Der kuͤnic.grozer truͤwen je; 


Er dich mit mir geleret hat. Dur die trö we er in lie 
Die iſt erkant der funden tot. Pyhlegen Joſaphate s 
Unde iriendelofa not,. Unde. nſtnes hoͤheſten rares 
Unde daz ewicliche leben. zs Der hattes die groften klage. 
Daz Got wil den finen geben. Er geſaz an einem tuge 

Din herze dich vehuͤte Gott! Zz dem juncherren fin; 

Reine in ſinem gebtte. n. Er ſprach: vil lieber herre min, 
Ir ſult heiligen übern fing - Weiſtu, daz din vatter mir 

Sit heilic, wan ich heilie bin, 2 Getruͤwet wärbag gein dir: 
Sprichet der heilige Eriſt . Danns allen den, di bi dit ſent y 
Der reine, gür unde heilie iſt . Er bevalch dich mir ſin Pint, ö 
Sus wil Got an dir heilie fin, UAnde darzü ſinen hoͤheſten a ur 


._ 


Heitizeſtu daz herze din: Du truͤwe gelt von rehte hat! 

Des helfe dir dur ſin geb, 8 Ich fol gein im trůwe han ° 
Al der welte ſchepheer, Got; 2 Sit er fich hat an mich gelan. ii 
Dur ſiner müter are Nu hat mich dicke alchrecker. 2 
Geb er dir ſolher lere, In ſorgen ufgewecket. 


Daz du in finen hulden ſteſt, Daz du fo ininneft-einen. a 
Unde dieniſtes im niht abrgeſt 35 Des ich Fünde nie gewan. . 
AN dine lebenden jar. . Ich fuͤrhte, er ein Criſten l. 
Amen, daz möge werden war, ‘= Duft im ſo gerne bl 


Sprachen fi de beide hie. = Dive! fol daz alſo weſen. 
Der meiſter ze herbergen gie. So bin ich gar ungenefen, 

Des käme amptlüte gar 33 Wan ich müz unſenften un 
Namen der heimeliche wae. . Liden, unde des todes nor. 
Si nam des michel wunder, Nu tuz dur den willen min,” 

Daz Barlaam befunde Ande dur die genade din, a 
So dicke gie ze rare Ande nin dich mit dem vremeden man 


Mit ir herren Joſarhate :; * Nihe fo vil geſpreches an. 


' EN . 
* 
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So du haſt, bizhen gecan. 1. Unde ter ien vnn eyyſt erkant, n 
Oder la mich von dir gan Wie Got von Himel, wart gelauf, 
Der bette ſoltu. mich gewern,.: , Unde hie dagıtot- due uns leit. 
Du ſolt an digen; vatter N Er ſeir im von der nenn 1 
Daz er einen mn dir: gebe à Von der. er ſten :gefait. 5-2 


Fuͤr mich, der in : den sie: Die Got. geſchůf, mit;-finer Taste 

Daz min trüäwe uuverkrenket weſe.e Unz an: daz iungeſte zil. 1 „ 
Unde daz ich von der not geneſe.. Co Got dig welt verenden wil, 
Herre mia hie. wer mich an.. Beſchiet eg im ung an desire 
Si diare an tin Criſten man, . ze Alles. des gelbes wort.. . cc 1: 
Die Avęniex gehazzet hat.. Unde waz Get uf der; erde hie -; 
Do ſprach der ſuͤze Joſaphatrvd e Dur uns -wunders begie. 9". 
Lieber min fruͤnt Zardan . Unde wie Goto wil! den rehten geben 
Wildu deg- mannes kunde han... Ze himel ein endeloſez leben. 


So verbire heinfihe dich : 1 Ze herbergen. wider dan 
Hinder daz geſtuͤle, da ich Sie Barlqam. der gate man- 
Bi im ufe figen wil, . . "© Als er hatte volleſ ci 0,0 2 


So horeſt · du: vremeder · rede bil- Die reinen Gettes Caßenbeit, 
Darnach beſcheid ich rehte dir!? Do rief an ſich ; Zardane dar. 
Wie du ſolt tim, des volge : mit. 82 Unde wolde gerne nemen war, 
Nach dirre lere wart e Ob er die lere uninnet, als er — 
Der wife: ratgebe Zardan? 9 Dur daz verſöchen rief im, her.. 
Bara ſich an ein enge: fatı.- el Der, Gpttes. degen Dofapbat. « .:.: 
Als in; der juncherre bat. Er ſprach: nu ſich, wie dir ee 


Hinder daz geſtäle hie, 5 Geworfen fine lere an mich!“ 7 
Do meiſter Banlaam uf gie Der worte ſœiar, vlizet ch. 
Si ſazen da-fie da vor e Wie er mich muge veikeren 
Geſezzen diche waren me. »Von diſen großen eren. 
Dur ic: heinlichen rat. Unde letet. mich. ein gebot 2 
Meifter, ſyrach de Jaſaphat. de Daz ich. nis ne einen vremeden Gotz 
Dine lete vach mir an 42 Unde den ſul ge ®orte han. ER, 


Als ir din munt von erſt began; Do ſpegch der wife satgebe Zauden? | 
Daz fi min fin ergrife ba. Bil lieber juncherre gat. 


r 


Ob mir lihte ſi ze laz 4 t. 055. Warumbe, haſtu minen mec 2 


Der ſin daz ich die kunſt behabe, 34 Berfächet: „alfo ſere , 44 

Daz mir din rat iht flife abe Mich dunkat, daz du lere 
Mit der veſtenunge din . Dir naher ‚fi ze herzen komen. 1% 
Von der einvalte . min. Denn ich habe. von dir vernommen 41 


Baelgam ſprach: daz fol weſen. Du wereſt im fo heinlich niht. 
Do begunder im leſenn ui 4 ;f Wan daz dir qi. lere igiht 


185 4 . 3 18 


Daz ſinùᷣ. yremeden mare 3 Fan. ze hexe. 62er. 179 
Dir füge, unwandelbeere Din herze dir; des můz ich. jehen, 
Sint worden in den ſi innen; In Aßeßwillic herze gat. 
Ich ſthe dich fi wol minnen. Gelten. :wislicher rat.. 


Du ſolt niht mer gerſüchen mich, 5 Ob du, igch minem vater ſeiſt 1 
Wan ich ze wol erkenne dich. „ Die lers gar, als du, N. meiſt; 5 


Be 


. Herzelieber herre min. 2 Daz ‚nernaher „ 1 u” 

Aoenier der vgtter din „„.. Wan daz im din vergiht 

Hat vientlichen. ha eleit * Machet. angeſt unde beit, * 
8 et n . ‚ang 71750 


An die ſelben Ceiſtenheit, „„ 39 Ob im diz mere „ es 

Unde hat von binnen. fi ſi pertriben;; Wildu in bi preuden, hon. 1 55 
Ir. lere iſt kleine ‚Die fiene 4. 1 So ſaftu pi; rede lan zin ut 2357 
Der rat alſo fe dich Biz Fip ein, gepellig zis % sn 
Dunket, unde fo loßelich. 2 Der ſage rehte vüge, gif. 0 h „1 
Sit du nu. dines vatter hag „ AP Sus ſchůet. von; dem rate, dan. 
Sus minnen milt, fo vüͤgen daz „ Zardan, Apenieres wan. 
Die gotte, daz ez wol erge 3 Er müfte die geſchiht. verdag kn. 
Gein dir; waz fol ich ſprechen; me! Er getorſt es nihtugeſagen. 


Owe, der. grozen ſwere min! Von ir heider vorhte do 
Ich mzͤz mit leide in, en fin ul. 20 Des was er leidic unde unvro . 
Davon bekümbert.iftmin Ichen, Batloa des morgen Fam., . 
Wie ich im ſul antwuͤrte gehen,, Ze Jaſaphate er urlöb nam, 
Des ich han verſumet, mich. 2 Als er wolde uf fine. bart. N 


An miner hüte, fie.dag.i:. „co Er ſprach: ſun, wis. ee 
Din mit trůwen. foldg.phlegen!, „ 5 An, gpiſtenlichet. ſtate gar. 
Joſaphat, den Gottes deen Ich. bitte ot, daz er bewag, . - 
Sprach: min lieber. frünt Bardanz, Dich, vil lieber, herre min ,,. 
Ich wande mich gar han verlan: Statt zag. dem gelben din; 


An diner trümen güte. „Des ſoltu 3. allen ziten Got 
Unde wande din gemute 20 Von herzen bitten funder, ſpaß, 
Ze bezzerunge kere n, = Ich wil. ze. lande. widex. an.. 
Dur daz hiez ich mich leren, „. Got růche dich an im bemami, >. 
Wie man. die fele behalden fol. .: Joſaphat do ſere edſchrac. ee 
Ich wande, daz ich tete wol, Daz urldb er fo. hohe, wac. 
Ob ich dir rehte hieze ſagen, 35 Daz er bi dem güten. man 
Wie du des hulde ſolt bejagen, ä Daz urlöb weinen began; 
Des kunſt dich geſchaffen hat. Doch was dabi fin hohez leit 
Nu fihe ich wol, din miſſetae Ex gochte, daz er arbeit 
Hat minen fin an dix betrogen; Unde totlich angeſt mäjte han, 


Mir hat min wan an dir gelogen. 40 Wurd ez dem vatter kunt getan, | 
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Daz gienge an des meiſters leben. . „ Binamen, ich nem ez von die 


Er entſaz den ratgeben, 5 Minen be&dern unde dch mir. 

Daz erz dem vatter tete erkant, Vil lieber junchkrre wert, 

Davon gedaht er im zehan: Sie ich, noch ir dekeiner gert 

Ich möz dur des zwivels wan 3 Mit weltlicher habe geneſen, 

Daz urlöb‘ nrinem meiſter lan. So la mit dinem willen weſen. 

Von jamers not was er unvtv, 25 Daz ich dirz nu mög veriagen. \ 

Weinende ſprach er aloe: So la mich doch von dir tragen, 

Nu laſtu. lieber vatter i N Lieber man, din hœrin kleit. 

Mich in dirte welte ſin n, x Daz ez mir fi ein ſicherheit 

Unde in ir; großer üppekeit, SGein des leiden tüvels fpotte, 

Als du mir haft von ir we unde daz ich din gedenke in Gotte 

Unde wildu vorn hein von mir; Fur den liebeſten man, 

Nu getar ich vuͤrbaz dir:! Des ich kaͤnde ie me gewan, 
Oemdtem daz beliben niht. 138 Unde nim ein anderz von mir, 
Durch al die träwe, der mir gib Swie du daz wilt, daz gib ich dir, 

Daͤ varterliche traͤwe din, SGfprach Joſaphat der gte, 

So la mich dir bevolhen ſinn, Mit weinlichem mute. ö 

Unde wuͤnſche des von Gotte mir, Do ſprach der Gottes wigant, 

Daz 'ich kome noch ze dir, 20 Daz ich dir gebe ein alt gewant, 

Unde nach dirre welte vluhe Unde ich ein naͤwez noeme, 

Bi diner geiſtlichen zuhe SGein Got ez niht geseme, 

Gediene reineckiche | nn Doch fol gein mir du bette din 

Mit dit daz himelriche. Alſo niht verkrenket ſin. 


Noch la dich des, dur Got, gezemen, 25 Heiz ein herin hemide mir 
Daz di von mir gerücheſt nemen Ebchen, daz tragich von dir, 


Dinen bröͤdern etewaz ETk!DDaaz alſo boͤſe ſchine 1 
Unde dir; dur Got, nu td daz. ’ Mir, fo dir daz mine. e 
Welleſtu niht bringen in Daz fühte man, ez wart do braht 
Dekeiner ſlahte gewin, 30 Dem alten; als es was gedaht. 
So mim doch etewaz von mir, Do leite der vil güte man 
Dur Got, ze einer gabe dir Dies juncherren hemide an, | 
Kleine zerunge unde gewant. Unde er des meiſters gewant. 
Do ſproch der alte zehant; Daz was ſo rilich im erkant, 
Herre merke minen mut. 23 Daz ez im was daz beſte kleit. 
Wer ez almöfen unde gn, Daz im ie wart angeleit. 
Unde ſolt ez mit rehte inn, Barlaam was do bewart, 
Daz ich mir unde den brödern min Ez nahete fin hinevart, 
Neme weltlich habez Er ſprach: vil lieber Joſaphat, 


Ungerne giengich dit es abe; 4h Lieber fun, fie dich min cat 
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Gotte wider hat geborn, 
Dem din ſele was verlorn; 
So foltu dich behuͤten nu 


2 8 


Mit olize baz danne e, wan dan 


Miner lere müft entweſen, 
Du ſolt in din herze leſen 
Du wort der reinen Criſtenheit, 
Als ich dir ſi han geſeit. 
Gedenke, herre, an den tot, 
Dem in endeloſer not 
Niemer ende wirt gegeben; 
Gedenke dd) an daz füze. leben, 


Daz niht von welt in welt zergat, 


Daz Got dir behalden hat, 
Ob dines herzen ſtetekeit 

Im ungewancte ftete tteit; 
Dinem ſuͤzen müte 

Wart nie ſo not der hüte, 
Als ez nu iſt; nu huͤte din, 
Dur Got, nach dem rate min, 
Unde wis an dem füzen Gotte 
Etete in ſineme gebotte. 
Vatter min, ſprach Joſaphat, 
Sit mich din ſuͤzu lere hat, 
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Brarlaam gewarte do, 


Daz Joſaphat was unvro J 
Dur des ſcheidennes not. 

Ze himel er die hende bot, 

5 Ze Gotte ſprach er ſin gebet, 
Vil diembtlihen eg daz tet. 
Er ſprach: herre, vatter, Got, 
Sit din vatterlich gebot 

In dines ſunes namen hat 

10 Geſchaffen dine hantgetat, 
Unde allem lebene haſt gegeben, 
Mit dinem geiſte lebendez lebenz 
Nu tz gein miner bette ſchin 
Die vil grozen güte din, 

15 Sit daz du all herzen weiſt, 
So ſende dinen reinen geiſt 
Dem füzen herzen, daz ſich die 
Ze kinde ergeben hat mit mir, 
Unde ftete daz gemäte fin 

80 An den vil werden hulden din. 

338 dinem opher braht ich in, 
Nu ſende im alſo fteten fin, 
Daz er dich kunne minnen 
Bon herzeclichen ſinnen. 


Dü mich dem tuͤvel hat entragen, 25 Lieber Got, herre Criſt, 


Owe, wer ſol mir nu ſagen . 
Von der Gottes lere 

So ſuͤze iemermere, 

Alſe mir din reiner munt 
Daz leben hat gemachet kunt! 
Die, vatter, wer tüt daz? 
Die, nieman; ez iſt ze lag 

Al der luͤte ſin gein dir, 

Die kunt vor dir ie wurden mit. 
Owe mir! daz mich din rat 
Alſo wiſelos nu lat, 

Des mög ich in dem herzen min 
Dur unſer ſcheiden trurir fin. 
Nu roch mir Got bigeſtan, 


Sit du der herzenſchbwer biſt, 
Ane anegenge, unde ane drum, 
In ſecula feculorum, 

Amen, wart geſprochen da. 
30 Do kuſten ſi einander ſa; 
Si ſchieden ſich mit jamet hie. 
Barlaam von dannen gie, 
Joſaphat beleib aldort, 
Mit jamer ſprach er diſz wort: 
33 Herre Got, die lere din 

Sende dem herzen min. 

Sit ich den niht mac gehan, 
Von dem ich dir wart undertan; 
So rüͤche fin min ratgebe, 


Sit du mich, lieber man, wilt lan. 4⁰ Daz ich dich, unz ich nu lebe. 


Bc er vil andahtliche hie, 


- 


Sin herze in grozer ruͤwe ſwal, 


Got fi in gebet gewerte 


Wit Barlaames e 
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Mit ſtetem mütte lobende fü 
Herre Criſt, nu wis mir bi, € 
Dur dines namen ere, ö 
Unde gib mir ſolhe lere 
Nach diner göftelichen kunſt, 
Daz ig vofende du begunft, 
Die mir angefangen hat 

Des wiſen Barlaames rat. 
Gib mir nach diner meiſterſchaft 
Stœtes mtes lebende kraft. | 
Des herzen unde des libes knie 


Br 
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Do er ze Gotte diz gebet u = 
Mit inneclichem möte tet. io: 


Sin gebet ze Gotte erſchal. | 


Mit güte, des er gerte. 
Barlaam der lobete dh Got, | 
Daz fin vil füges gebot 5 5 
In ſolher lere lerte, 


0 2 4 75 
Daz er an in bekerte 


Des ſelben landes herren namen, N 


Den edeln herren lobeſamen. 3 
Do Jaſaphat verweiſet ware 5 


„ 31.45 


Do ſtͤnt gar ſin gemüte . „ 


Ze Gotte; in rehter guͤtde 
Begund er ſich enthalden, 
Unde Gottes lere walden 

Mit gebet, unde dch mit RR: 
Er kunde ſelten raſten. 

Den groſten teil des tages er was. 
Da er. andahtliche las 

Mit gutem herzen ſin gebet. 

An underlaz er daz tet, 

Swenn ez im nihit wart benomen 
Dur ſines vatter ftetez komen, j 
Des er hin z im vil ofte phlac. 
Swenn in berfünde der tac, 


- 


- 


Daz erſazt er mit der naht. 
Sin herze ſtœtecliche vaht 
Nach Gottes riche ze aller zit, 
Tac unde naht in widerſtrit. 

3 Zardan Begund ez merken do, 
Er vorhte ſines herren dro, 
Diz' leit in niht bi vreuden lie. 
Ze ſinem huſe er wider gie, 
Unde nam ſich grozer ſiecheit an, 


1 10 Bir ſere er klagen ſich began. 


Do des der künic wart gewar, 
Dem juncherren gab er dar, 
Hür phlegen in den palas hin, 
Einen andern man für in. 

15 Dem kuͤnige grozer ſwære jach 
Zardanes ſiechlich ungemach. 
Ze ſiner helfe er ſande 
Von allem ſinem lande 
Den beſten arzit, den er vant, 


20 Dem was mit liſten uzerkant 


Von phiſt ica der höͤheſte liſt, 
Der von erzenien iſt. 

Do der den ſiechen man erſach, 
Sin utine im verjach, N 


35 Unde ſiner kraftadern flac, 


Daz fin dekein ſiecheit phlac; 
Wan daz von grozer fivare 
Gin mut getrübet were. 
Do daz dem kuͤnige wart geſeit, 
30 Er wande des, daz im ein leit 
Von Joſaphate wer geſchehen, 
Des er gerdeſte niht verjehen, 
Unde dur die felben fwere 
Von im geſcheiden were. 
35 Nu hiez er im kuͤnden do, 
Sin ungemach tete in unpro, ö 
Unde daz er an dem andren tage 
Dur rat, dur fruͤntliche, klage, 
Zä im wolde komen dar, 
40 Unde nemen finer ſiecheit war. 


Do leit. er an ſich ſin gewant, 
Ze hove Hüb — er ſich zehant, 
Unde gie für ſinen herren hin, 


* 


10 


Als er des; bottem dede.vernan, : 


Der von ſinem herren. kan, . 


Er ſchweic, unde klar mit ſorgen 8 


Unz an den andern morgen; 


Uf die erde er. viel far in, 


Unde kgete klagendez ungemach. 
: 10 Des an mich was von dir gelan. 


Avenier der kuͤnic ſprac hn 
Zardan, frunt, bewiſe mich 
Dur was haſtu beſworet dich, 


Daz du har keme? ich wolde dar 


Den Juͤten dgen, daz ich gar 


Grozer unträmen vil, 


— 


Des ich mich ſchuldic machen en 


Min trùwe hat verſumet ſich 
An dir, daz fol uber mich 


S Von rehte rihten din zorn; 


Ich fol von ſchulden fin verlom, 
Unde liden ſchantlichen tot, 
Wan min unfelde mir gebor, 
Daz ich miſſehuͤtet han, 


Wa ' haſtu dich niht behalt, 
Daz dir fo we dh. höͤte töt? 


Lieber herre / da ſold ich 


Phlegen, als du bete mich, 


Dich minne, unde iemer minnen wil 15 Des lieben juncherren min, 


Unz an unſer beider zil. 
Do ſprach der trurige Zardan: 


Daz du diz woldefl han gethan, 


Des muͤze daz geluͤke din 
Gehoͤhet von den gorten fin! 
Min vil lieber herre, 

Nu höre, waz mir werre. 
Mir wirret grozer ſiecheit niht, 


Daz mir gebot du bete din. 
Vn gͤtlichen ich fin phlac, 


r . 


1 


Mit sehmwen, unz an einen tate; 


Do kam ein zöberoere her, 


Fur minen juncherren hie 
Mit minem urlöbe gie; 
Mir leider ze unheile, 


90 Der fhüf mit ſiner luͤgi, daz et 


Wan daz min klagendez herze giht Seit er mir, daz er veile 

Sinne unde dem libe ſolher not, 25 Den beften ſtein hie träge, 

Daz ich bin gar an vreuden tot. Des man ie me gewühe.. 

Daz iſt gar min groſte leit, Der uzredete mir do, daz 

Nu weer an mir ein tumpheit, Ich miner truͤwe an dir vergaz, 

Sit ich noch die krefte han, Unde liez in uf den palas. 

Daz ich wol mar z& dir gan, 90 Ein verworhter Criſten was 

Daz ich dich lieze gan ze mir, Der ſelbe zöberere; 

Ich gan billſcher ze dir, Ennd zoͤbermere, Zu 

Danne din kuͤnielicher name Unde dch fin tuͤvellicher rat 5 

Dar kæme; diz iſt minder ſchame. Din liebez kint verkeret har. 
Do vraget in ſiner ſwere 3 Do min juncherre wart gewar 

Der kuͤnic, waz im nere, Einer. lugemœre gar, 

Daz et fo vil unvreuden phlar, Ich müfte ze allen ziten lan 

Dur die er vreuden ſich bewar. Den zöberere zu im gan, 

Owe! herre, ſprach Zardan, Der hat verkeret ſinen ſin. = 

Da han ich gein dir getan 50 Dirre ſuͤnde n ich ſchaldicnbin . 
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Daz rihte, herte, über mich, 
Swie dir behage, deſt zimelich. 
Daz laſter duldich unde die ſchame. 
Der Pünic ſprach: wie ift fin name? 
Er was geheizen Barlaam; 
Vervldchet muͤze fin der kram, 
Damitte er mich betrogen hat. 
Min lieber herre Joſaphat 


Iſt gar an ſine lere komen, 
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Unde ir lieb haut ze leide, 
Als ich à nu beſcheide. 

Hat ein man ein liebez kint, 

Als ie du. Eine mit liebe ſint; 
5 Wil. ez den lip lagen varn, 

Unde die fele wol bewarn, 

Daz ift des vatter herzeleit; 

Doch fines libes ſeelikeit 

Von dem leide hoͤhe ſich. 


Unde hat fin leben an ſich genomen. 10 Daz ez fi leit, deſt menneſchlich; 


Moͤht ich daz e gewizzen han, 
Siner lere wer getan 

Ze lone ein ſo groz ere, 

Daz er niemermere 

Kuͤniges kint verkerte, 

Noch ſolhe lere lerte. 


Vil · gottelich daz ware, 
Daz ez nieman ſweere. 

Swer rehter liebi wolde iehen, 
Der ſoldez niht ungerne ſehen. 


15 Diz geſchach an Aveniere, 


Der hiez im bringen ſchiete 


Der Eänic hatte e wol vernomen, Einen liebeſten man, 


Daz in ſinen hof was komen 
Barlaam der güte, 

Der. ie mit ſtœter hüte, 

In kumberlicher arbeit, 


Dur Got vil manige fivere leit. 


Als im der herre vorgelas 

Gar, als ez ergangen was; 

Sin herze alſo ſere erkam, 

Daz im die hoͤheſten vreude nam 
Der ſchrick der leiden mere. 

Er kam in ſolhe fwere, 

Daz er von herzeleide gar 

Nam dekeiner vreude war. 

Sin tumpheit hohes leides phlae, 
Da Got mit liebe im ſelde war; 
Da wac ſin hoch unfelideit 
Daz herzelieb für herzeleit. 
Von ſinem liebe im wer bereit 
Ein iemer klagendez herzeleit, 
Hattez lazen vollevarn 
Joſaphat der falden barn. 
Gnzdͤge ſint noch fo gemüt, 
Daz in ir Abel iſt ein gut, 


Der ſich nam ſines rates an, 
Der im ie was der erſte, 
ao Der höhefte unde der herſte. 
Des rat was kun ſteriche, 
Er riet im witzecliche. 
Der was geheizen Arachis, 
Von richer Eänfte was er vil wis. 
25 Nu der kam gegangen dar, 
Der kuͤnic ſaget im vil gar, 
Als ich ü hie, die warheit. 
Er ſatach, do ez im was geſeit: 
Gehabe dich wol, herre min, 
30 La truricliche vorhte ſin; 
Din müt bi vreuden weſen fol, 
Ich weiz von rehter warheit wol, 
Iſt uns din ſun verkeret, 
Unde unrehte geleret, 
S Daz er dach volget drate 
Mir, ſwes ich im rate, 
Swenn er beginnet kunde han, 
Daz er unrehte hat getan; 
So lat er die irrekeit, 


40 Die im der teieger hat gefeit,. 


Unde 
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Unde lebet nach miner lere; Daz Barlaam gevangen fi; 
Mit vatterlicher ere Seo heiz ich in, daz er bi 

Minem rate er volge giht, Geſtat der valfchen Criſtenheit; 
Des zwivel. ich an im niht. So ſoltu heizen ſin bereit = 
Dabi dunket mich vil güt, 5 Die meiſtet algeliche, Vase dr 
Ob ez dich dh alfam tät, : Die ſin in difem ride, | 

Daz du den trugehaften man, Die ſuln behuͤren unſer e. . 
Der in gewiſet hat heran. Do ez danne an den erneſt ge. 
Heizeſt vlizecli che, So ſol er ſigelos geligen, “ 
In dinem künieriche 10 Unde unſer meiſter lan geſigen. 
Suchen unde bringen her So diz erſihr Joſaphat, e es 
So twingen wir in das, daz er. Daz er figelos geſta tt. 
Offeuliche hie vergiht Ande unſern meiſtern fi iges gihr, 
Wir haben war, unde er niht, Unde ſin geldbe wirt en wiht, 
Unde habe din Fine verkerer, : 15 Der in nu iſt geleret; a 
Swaz er in habe geleret, Dien mt er wider kerekk,, 
Daz ff ein valſche trugeheit. Unde büzee fürre- ſchulde a 
Wir machen wol, daz er diz feit. Dir, unde der gotte hulde . 
Ob diz alleg nihie ergat ... So wirt im von herzen leit, 


So vindich dannoch einen rat, os Daz fin ung kintheit 

Dunz ift der beſte, den ich kan. Gevolgete te fo date 

Ich weiz einen wiſen man. Des zöberates rate. 
Dax. iſt ein einſidel gut, u... 7 Nachotr fol wifen in her abe, 
Der unfer gotte willen cat; AUnde iehe, daz er in berirtet habe, 


Unfer leben iſt ſin leben, : ı v5 Wan er im iſt unbekannt; 
Er hat den gotten ſich' ergeben. Der Eriften füge wire ſüs geſchunt 
Der ſelbe iſt: Rachor genant; 5 Der kuaͤnic was des rates bro; 


Sin antluͤtzt iſt dafür erkant, Mit ſiner volge iach er do, 

Daz ez kuntliche nieman 1 ee 8 Der beſte rat wer fuiiden du. 
Wan der im ane zwivel gihe 30. Vil balde hiez et gahen ſa 8 
Ez fi der lu genre. Sine füdher: in dz ran, 
Der ums die grogen ware. Die den Gottes wigene 
An dinem ſune gemachet an. .. „ Barlamen ſuͤchen ſolden, 4 9 29 
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Ir lip. alſo geliche ſtan .... Mit dem fi krenken wolden „ 2 
Daz die ſelben zwene mann 33. Des reinen Joſaphates In, 55 
Erkennen nieman ſunders kan. Die rdäden her; die füten bin f 
Wirt der werkerer funden niht, In daz -Tent allenthalben 
Daz man in entrinnen ſiht, + Bein zen vil wilden ulbene . 
So bringid) diſen her ze hant, Die züvare der unkunden wege — 


So fol man fagen in daz -Iunc, 4 Namen fi gar in ie: pptene, 
5 
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Unde verſazten algeliche _ Daz fi bi in wofden han. 
[Die wege von dem richt; Sa fi ſich ſolden niderlan, 


Als ich die warheit höre. fagen, . Be rehtem heilirtdme. 

Si führen in den ſehs tagen, Nach criſtenlichem röme, 

Unde begunden ramen, 8 Unde nach Criſten Tüte ſit e 

Wa ji Barlaamen „ Ir altere. wihen mitte. 

Den Gottes degen fundenz Dios der fürfte fi geſach. 

Si fürhten ſwa fi: kunden. Sin munt zornliche ſprach: 

Von diſen grozen forgen - Saget an du rehten mere, 
Was er, vil wol verborgen, 10 Wa iſt der trugenete, 

Da fin Got, unſer herre wielt. Des verkerter tragerat 

Der in von dirre not behielt; Des kuͤniges kint. verkeret hat? 
Mit des kraft er wart verfagt Der abbet fprach: des weiz ich niht; 
In, von den er wart geiaget; Ob in din dge hie niht fiht, 

Uf bezzerunge barc er in 15 So ſuch in: abet anderſwa. a 
Dur ſinen gottlichen ſin. Do vraget. in der fürfte fa: 

Arachis begunde gahen, Wieiſtu in iender? ia ich, wol. 

Gein Senner hin nahen. Wa iſt er, oder wa iſt fin hol 9 
Swen er dabi gehuſet vant. Er iſt bi uͤ ze aller ſtunt; 

Der im Criſten wart erkant, 2 Er iſt: dir niht rehte kunt. 

Dem tet er manige ſwere, Sprach. der fuͤrſte, noch fin name. 
Wa der verborgen were, Ja, Got. göhe fine ſchame, 
Nach dem er ſuͤchende leit Sin name iſt mir vil wel erfont, 
So manigerhande arbeit. Er ift der tuͤbel genant, 7 5 
Do fi verſeiten diſen man, 8 Sprach der. heilige abbhet gaͤtz 
Er veriagete fi don den Er hat beſezzen üwernomüt, 
Unde tet leides in genüe. Wan fin itunellicher rut. 

Sin wer an einen bert in trür, Umern ſin ergriffen hat z 

Uf des höhe er ftüng.enborz; : Der hat uch verkeret. 

In einer wſte; davor 20 Unde fine,fenit geleret. 

Sach er vil göter, läte gn; Mir iſt verke. ers nihterkant, 
Sin tobeheit wold in niht erlan, Wan den ich dir han genant, 
Er hirzſe zü un gahenn, Woiidu den. den vindeſt. du  / 
Die göten. lüte, nahen. Bi dir unde dinen gotten nu. 
Ir was ein; vil nrichel reil z. f Do ſprach der fürfte Arachis: 
Si wurben umbe der fele, heil, Er vert in tumbes mannes wis, 
Ze Gotte ftänt ir, herzen ſin. Nach dem ich ſůͤchende nac; 
Ir abbet, der gie vor in hinz Er iſt wiſer ſinne bar, 

Des herze was vel, reinen, Baclaam iſt er genant 
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Der trüc heilic, grbeine, , 40. Er kn. daher in diz. ant., 
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Unde hat uns hie verraten Biz wir in Gottes willen leben, 
Den ſuͤzen Joſaphaten | So mahtu uns niht gegeben 
Mit ſiner valſchen trugeheit, \ Den tot, wan des lebennes zit, 3 
Die er mit valſcher lere tteit. Daz Got nach diſem libe git, ö 
Do ſprach der abbet an der vriſt: 5 Hat endeloſen anevanc, 
In Gotte er unſer brüder iſt, Darnach ie unfer leben rane. 
Den erkennen wir vil wol; Des it wenet, des iſt niht, | 
Sin lip ift rehter guͤte ol; ° Der wille niht an uns geſchiht.“ 
Sdcheſtu den? ia, ſprach er do. Des ir hant an uns gedaht! 
So ſoltu niht ſprechen fo, 10 An uns wirt niemer vollebrahr Ei 
Daz er ein trugeneere fi. - . Umer unrehte gir; 
Vrage alfo: git & hie bi | Swaz Ir uns tönt, fo zeigen wie: 
Der Joſaphate hat daz leben Barlaames celle niht, u 
Fur den lebenden tot gegeben? Unde ſwen man Gotte dienen ſi ht. 
Den kunnen wir erkennen. 15 Iſt u des todes vorhte ein wiht, 


0 


Wildu in rehte nennen; Daz ir des todes vuͤrhtent niht. 
Doch kunnen wir dir niht geſagen So wil ich mit des todes not 


War er vür vor manigen tagen; Leren uͤch des libes tot. 
Sider wart er uns niht ſchin. Daz iſt, des wir uns eröften, 
Go zeiget mir die celle fin, 20 Wir ahtenz gar zem böften, 
Wa da fil des tün wir niht. Ob wir des todes nu geneſen, 
Wolder an ümer geſiht, 8 Ez mz doch etwenne weſen, 
So war er wol ‚ieibe komen, 1 Davon laz ez vollevarnn, 2 
Unde hätte ſich u niht benomen. Wir weln uns niht davor bewaen 
Do ſach dil zornlichen an 25 Da hiez ſi villen mœenigen wis 
Arachis den güfen man: Der tobende fürfte Arachis, a 
Er ſprach: nu zeiget balde, = Darnach g gevangen twingen, nn 
Wa lit er in dem walde, — Unde Aveniere bringen. Me 
Wa wont der frugenere, 8 Do ſi der für in komen ſach, 
„Barlaam der ungewœere; 3 Bi zornliche er zaͤzin ſprach: N 
Welt ir in niht zeigen. "Sr trugehiere, ſaget an, - 
Ich heize dd) tumben veigen a Wd iſt der trugehafte man, 18 
Toeten anderz, danne ie man . Barlaam, der [ugenere, 5 ü . 
Sines endes Jil gewan. Des lugelichen more er 
Der güte man ſprach aber do; 35 Min kint den gotten hat genomen, 
Wir weren herzeliche vo, * Daz ſaget, ir ſit mir rehte komen? 


Wurde uns des libes tot gegeben. Si ſprachen: herre, ſwa er fi, ; 
In Gottes namen umbe daz leben- Daz lazen ſi ſin, Got iſt im bi 


Daz uns mit endeloſer zit 55 Mit helfeclicher ſtætekeit. 5 
Got ane dinen willen gik; = 40 Den heiligen geiſt er treit, 
6 2 
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Den Hat er geleret Swie güf uns was der erſte rat, 


bs 


Vu 


Din kint, unde ez beferet . a 5 Daz uns der niht vervangen hat, 

33 unſers ſchepherrs gebotte | | \ Nu wirb unde brine zehant 

Von des leiden tüvels fpotte, | Nachorn. den du haſt genant. 
Der kuͤnic zurnde ſere. 5 Herre, daz fol jin getan; 

Phleget ir der ſelben lere, ITch mec nach minem willen han 


Der die Erijten ſich verſtant, | Diſen man, ſwenn ich in mil. 
Die minen ſun verkeret hant? Darnach do duͤ naht ein zil 
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Do ſprachens algeliche: ja, Mit truͤbe gap dem liehten tage, 
Wir ſin Criſten; er ſprach fa‘ 10 Nach der 1 warheit ſage, . 
Dur daz wil ich awer leben. Der fürfte pär vil balde 
In, daz krenkeſt ende geben, ö . Hin gein dem ſelben walde, 
Des ich kan gedenken; . Da Nachor inne was, 
Ir muget mir niht entwenken. An zöͤberlichen büchen las 
Des ſoltu niht ſumen dich. 15 Jöberliſte groze. 

N Eriſt ‚gap, d dur uns ze martern ſich, uber alle fine gengge 
Daz fuln wir gerne fün dur in; Was er mit richer vernunſt 
Daruf ſtet ie, unfer.. ſin. 23 85 i Der meiſterbluͤme an dirre funft, 
Gebütet. daz uͤwer Got, 5 ö 1 3 Unde was nach des tüvels jpotte 

| Daz ir gebet dur ſin gebot as Ein ewarte der abgotte, 
Umer leben in, den tot, Dur der willen er da leit 
Sit daz ir dur in minnent not, „ Manigerhande arbeit. 
So muͤzet ir fi liden. n un 1 Siner zoͤberkunſt er phlac 
Do. hiez er T zerfniden a In der wildi menigen tac, 
Mit. mezzern algemeine, es Unde was des gewaren Gottes 
Du lit; gros uude kleine Es „ Widerſtrit unde ſines gebottes. f 
Hiez er beſunder gar von in ” j Als er dem für ſten wart erkant 
Sniden, unde werfen him. wit Der ſelben naht, unde er in pant, 
Die wurden in daz Gottes lane, Se wurden herzeliche vro. 
Ze lieben erben gefant, 3 . 30 Do ſprach der felbe herre alſo: 


| Darınne ſi iemermere fine, , Nachor, lieber fruͤnt, mich hat 
Bi Gotte lebenden Gottes kin tz Dur den ‚nopürftigeften rat, 


Dur die Got vil zeichen bie, 5 Der ung ie me wart erkant, ; 
Noch begat unde do begie, „ Aoenier zu dir! geſant. 

Die Gottes werryra re . * Uns hat ein, valſcher man betrogen, 
Beſchirmen uns von ſweœre. Des lere hat. an fih gezogen 
Do diz. alfus gar geſchach, | Mines lieben herren kint; | 
Avenier der kum. ſprach: De Darumbe in grozer ſwerre fine u 
Arachis, vil liber man. Alle die lanthetren; 


Nu rat aber, ſich daran, 40 Daz mac vil wol gewerten 
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Den luͤten akgelſche Ze jungeſt ka dir angefigen, 

Ze diſem kuͤnicriche; Du ſole ſigelos geligen, 

Daz wirret uns vil kleine, Ande ſolt iehen, du habeſt gefeit = 
Wildu uns helfen eine, Im ein valſche unwarheit. | 
Ja, gerne, nu rat mir darzd, 3 So danne Joſaphat erſiht, E 


Ich tan, ſwaz du wilt, daz ich fü.“ Daz in din munt der volge ißt. 
Daz ſagich dir, ſprach Arachis. So zwivelt er fo fere, 


Der felbe zoͤberere unwis Daz er lat valfche lere, = 
Din antlüge rehte hat, Unde volget unſers willen fa 
Daz dine nach dem ſinen flat. 30 Vor den kantherren da. N 
Er iſt du, du biſt der man, Diz wart des tages vollebraht, 
Nieman ͤͤch rehte erkennen kan. Als ez des nahtes was gedaht. 
Dich für in, noch in für dich. Arachis nam ſine man, 

Morgen her zu dir kum ich, Unde hüb ſich gein dem wakde dam 
Unde vahe dich zehant; 15 Do des Nachor innen wart, 

Ich vrage, wie du ſiſt genant, Er vfoch vor im uf der vart, 

So nim der Criſtenheit dich an, Als er geheizen was da vor. 

Unde fage, du fift ein Criſtenman. Do jageten fi nach uf fin ſpor. 
Barlaam der name fol din N Bil ſchiere siengen fi in, 

Uns nach diner rede fin; 20 linde brahten in dem fürften hin. 
So ſoltu dich vahen lan, Der vraget in der mere, R 
Unde ſokt mit mir ze hove gan. Wie er geheizen were. 
Des wirt min kieber herre pro; Do nam er ſich an zehant, 

Gein dir hat er vil manigen dito, Er were Barlaam genant, 

So gich et du der Eriſtenheit, 25 Unde hätte fin ſeke unde leben 

So tüt er, als ez im fi leit; An criſtenkiche lere ergeben. | 
Er dreut an din keben dir, Der rede wart der fürfte pro, 
Lieber frünt, fo volge mir, Diem kuͤnige braht er in do, 

Unde wenke an diner rede niht; Grvangen er hin fuͤr in kam. 

So man danne komen ſiht VJ Do fin der kuͤnic war genam, 
Unſer gotte hohgezit, 6 Er ſprach: du trugeneere, 5 
Dir vrt ſchiere nu gelit, Daz ich fo groze fware 

So fol von dir der Eriftenheit Sol han von diner lere. 

Schande unde laſter fin bereit. Daz nuͤget mich vil ſere. 

Gein diner rede koment dar 3 Du haft min kint verkeret, 

Unſer gotte ewarten gar, Unde irrekeit geleret, 

Die fuln mit rede dich beſtan. Damitte ich verferet bin, 

So ſoltu widerrede han, Unde min ſun hat verlorn den ſin. 
Damitte ſoltu vriſten E Din valſcher trugelicher rat 


Die trugehaften Criſten. 40 Daz lant unde mich getrübet hat. 
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Nachor der zbberere ſprache: Wie ez was ergangen; 


Herre min, ſwer dir des iach. Daz Barlaam war gevangen, 

Daz ich ein trugenere _ Daz wart Jofaphate kunt; 

Mit valſcher lere were, Do wart im ſin herze wunt 

Der hat unrehte dir geſeit. 3 Von klagelicher ſwere. 

Ich ſol die reinen Criſtenheit Daz ſorgebernde mere 

Minnen, bredigen unde ſagen. Sin gemüte erſchrahte. 

Du ſolt des gein mir gedagen. Mitt leid'ez im erwahte 

Daz ich ein trugeneere fi, Sin herze in grozem ſere. 

Mir iſt du Gottes lere bi, 10 Mit rehter iamers lere 

Wan ich den geweeren Criſt Brach im fin groſte vreude enzwei. 
Ze Gotte kuͤnde, als er iſt. GOSot unſern herren er anſchrei: 

Daz iſt din ſun geleret, »Herre Criſt, vil füger Got, 
Ich han in niht verkeret, Dur din vatterlich gebot 

Wan ich han im vorgeſeit 15 Nu behuͤte dinen kneht, 

Got unde die rehten Criftenheit, Der des tuͤvels unreht 

Unde han im valſche gotte erwer; Mit dir angevohten hat, 

Von miner lere iſt im beſchert Unde der in dinem kamphe ſtat 
Nach diſem libe ein ſuͤze leben, Mit ſiner lere ze aller ſtunt, 

Daz im Got ze erbenne wil geben, 20 Dem t& gnadecliche kunt, \ 
Ane ende vröliche Herre, die genade din, u 

In ſinem himelriche. a Unde Iöf in von der ſware fin; 
Des kuͤniges ſchimphlicher zorn Laz in geniezen, daz er mich 
Wart gein Nachore groz erkorn. Gewiſet, herre, hat an dich, 
Nachors gelichiſen entſaz 25 Unde but im diner helfe hant; 
Des kuͤniges ſchimphlichen haz. Tb diner armen diet erkant 
Ich wil dich geniezen lan, Dine gotteliche kraft, 

Daz ich den ſelben namen han. Unde loſ' in von der heidenſchaft. 
Der eines menneſchen ſol weſen, Ze Gotte — herzeliche tet 

Unde wil dich nu lan genefen, 30 Joſaphate diz gebet, 
Waz ob du noch ze bůze ftajt, Als ie die getriwen tönt, 
Daz du min kint verkeret haſt. Unz er von Gotte ſich verftünt, 
Wildu in wider leren, Daz er was erhoͤret, 
Wie er die gotte ſol eren, Unde al fin leit zerſtöret, 

So wil ich dich geneſen lan, 35 Der kuͤnic fi fo wol verſach. 
Unde wil din walden uf den wan, Als im fin herze vreude iach, 
Sprach Avenier der riche, Den beſten rat han funden; 

Mit ſchimphe zornliche. ö Er danket ay den ſtunden N 
Schiere wart das mere breit; Dem vuͤrſten, den ich han genant, 


In daz riche wart geſeit, de Des güten rates, den er van. 
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Mit oreuden liez er fine klage. Der ſich min zwivel ie verſuch, 
Darnach über zwene tage . Der mir mit herzeſchriken iach 
Bür er- gein dem palas, Vil porhte an dir, deſt vollekomen. 
Da Joſaphat der reine was. Iſt ez, als ich han vernomen. > 
Gin kint, der juncherre 23 Den troſt ich mir ſelben gap ' 
Gein ſinem vatter verre a Du ſoldeſt mines alters ſtpp, 5 
Mit orblichem möte gie, | UAnde miner vreaden funnenſchin 
Vil minneclich er in enphie. Mit liebe an minem alter fin. 
Nu phlac der vatter ſolher ſitte, Daz haſtu mir verkeret, 
Da zeiget er die liebe mitte, 10 Die grawen loke entere t, 
Der er Joſaphate iach; 8 Die mit vil grozen eren gae 
Er kuſt in, ſwenn er in geſach. Sint von al:er miſſeban. 
Diſen fiste lieg er do. Vatter, waz han ich getan, 
Zornic, als er wer unvro Des du wilt beſwerde han, 
Blickt er vil unwertliche dar. 13 Waz Ht an mir geſchehen dir, 
Unde nam des grüzes kume war. Daz du fo ſere klageſt von mir? 
Fur ſich gie er vil drate SBun, da haſtu min leben | 
Gein einer femenate, . * Vremeden vienden gegeben 
Duͤ Joſaphate was bereit Gar ze ſchimphlichem ſpotte. | 
Mit vil groger richeit. 10 Du wilt dich einem vremeden Gottt 
Bil trurieſiche er niderfag, D.ur volſche luge nehen, j 
Als im fin vreude were lag. Unde unfer Gotte (machen, 
Ginen fun befander do. Du got fine unde gewere; ö 


Sun, ſprach er, wie kumet ez ſo. Daz dich ein lugenare 
Daz mich du. vreude hat betrogen, 6 Mit lugen an ſich betrogen hat, 


Die ich wande han erzogen 35 Unde dur den ſmeheſt minen rat, 

An diner ſuͤzen kintheit? Dur ſine valſchen lere, 

Mir iſt al für war geſeit Daz müt mich an dir ſere⸗ 

Von dir ein leidez mare, Mich trofte des daz herze min, 

Daz mines herzen fware 30 Daz du ſoldeſt min erbe fin | 

Mit klagenden forgen meret, In minem lande, des wand ich; 

Unde mich an vreuden feret. Der wan hat betrogen mich, | 

Min vreude was fo groz an dir, Wan du wilt güt unde ere lan 

Daz min hohgemuͤte an mir Dur einen trugelichen wan, 

Von dir begunde hohen ſich. 35 Unde wilt diz oreuderiche leben 

Nu haſtu fo getruͤbet mich, Ambbe ein kranken armüt geben, 
Daz min vreude iſt geneigt, Als Marien fun gebot. | 

Min hoher müt geſweiget. Swer dem volget der müz not 6 


N 


Ich möz von ſchulden leider iehen, Liden. unde groze arbeit, 
Daz mir Du worhte;ift geſchehen. 4 Es minnet niht wan armekeit. 


* 


4 


* 


Ou. biſt eis kint, daz ſchinet wol 
Kint tumpliche gebaren ſol «c 
Kun, als iſt dh dir geſchehen, 


Do du begundeſt uͤberſehen 
Minen, vpatterlichen rat, 
Unde dich dur valſche miſſetat, 


= 


In wont niht) wan valſcheit bi. 


Sit ez ein krugelere ‚fi, 


Du dine kintheit verirtet hat, 
So ſolte dur minen rat 

3 Den gotten bringen ſchiere 
Ze opher hundert ſtiere, 


Für mich, für mage unde für man Zam unde wildez alſe vil, 


Nome palſches rates an. 
Daz was vil kintlich getan! 
Mich möz iemer wunder As 
Daz unſer gotte fine fo nn 
Daz fi dinen tumben müt 
Niht rachen do ze male 

Mit einer donteſtralr, 

Unde daz dich, dur die ſünde, 
Daz endeloſe obgründe 

Von ir gebotte niht verſlant, 
Do dir duͤ ſchulde wart erkant. 
Daz du des niht vorhteſt; 

Do du ir heil verworhteſt, 
Daz was vil kintlich an dir. 
Lieber ſun, du volge mir, 
Unde ere an mir den vatter din! 
La dir die valſchen lere ſin 
Unwert unde unmere gar, 
Unde nim miner lere war! 
Gedenke, herzeliebez kint, 

Daz dieſe valſche Criſten fine 
In einer tbrſt chen tobeheit; 

Ir lere ein künftie leben ſeit, 
Unde nach des libes ende, 

Nach tode, eine urſtende. 


Nu merke, wie daz möhte ergan, 


Daz ein lip da möhte erſtan, 


So din ‚gernüte ſelbe wil; 

Ob. wir mit diſen ſachen 

10 Mugen fenfter machen N 
Gein uns ir. zornlichen mit. 5 


„Ich Fan doch ere unde got 


Von in, unde dch daz riche. — 
Si horten gotteliche 
15 Min gebet unde mine gie, ' 
Unde gaben dich ze Finde mir; 
Des ſoltu fi geniezen lan. 
Ty hin den tumplichen wan, 
Der dir vorkeret hat den müt! 
20 Gi ſint übel unde güt; 
Daz ſtet allez in ir hant, 
Der gewalt iſt in benant; 
Dur daz ſoltu z' ir hulden komen, 
Swa dir ir hulde hat genomen 
25 Du kintliche ſuͤnde din, N 
Daz fol alſus verfünet fin. 2 
Der iuncherre gedagete, „ 
Biz daz er volleſagete. Ä 
Des vatter zunge leit im für 
30 In maniger bettelichen kuͤr 
Bil füge rede, die er begie. 
Mit ſmeichenne er in umbevie. 
Der knappe von dem herzen iu s 
Swaz fin vatter im gehig. 


Da fleiſch, noch bein, noch ader ist: 35 Sin herze veſtende ſich Gotts 


Dirre trugeliche liſt 
Unde manic ander. miſſetat 
Von der Criſten lere gat. 


Des fi da iehent, deſt alz eln niht; 


Ir un ift gar en wiht. 


Stœte in fineme gebotte; : 

Daz wart an ſinen werken ſchin. 

Er ſprach: vil lieber vatter min, 

Daz man mich nu Criſten ſiht, 
40 Des wil ich dir logen niht 


ea 


Als ez an mir geſchehen iſt. Allen dingen hat gegeben 

Ich han den geweren Criſt Geſchephede namen unde leben 

3˙ einem rehten Gotte erfant, Sin eines Funft, fin eines work. 
Wan er hat mit ſiner hant Er iſt daz urhap unde daz ort. 
Beſlozzen aller dinge kraft, 5 Mine tottruͤbe naht * x 
Sin gottelichů meiſterſchaft Hat ſines liehtes ſchin bedaht. 
Gefhüf, ſwaz ie wart erkant, Daz unreht ich gelagen han 
Unde daz geſchephede iſt genant. Ich bin dem rehten undertan. . 
Daz erſte menniſche, dem ie leben Sold ich nu dur din gebor 
Unde name wart gegeben. 10 Criſt den gewerren Got, | 

Daz fihüf er von der erde, Den reinen ſchepheere lan, 

Unde hiez ez iemer werde Unde dinen gotten bi geſtan?? 
Leben in vreuden wiſe Nu ſage mir, vatter, vüͤrbaz 
In dem ſüuͤzen Paradiſe. Dur welhe rede tet ich daz? 

Daz uͤberhorte fin gbot, 13 Sage mir eine kraft von in 
Dur des leiden tävels ſpot; Unde einen wislichen ſin; - 
Dü ſuͤnde ſande an in den tot. So tän ich zehunt dur dich, 
Sus köͤft' er uns des todes not; Saz du mit bette heizeſt mich. 
Den endeloſen lebenden tot., Si ſint gegozzen unde geſnitten; 
Den ‚uns des wibes ſchukde bot 20 Ber ein lit an in vermitten “ 
Ertote Criſt, do er leit Si muͤſtens iemer ane weſen; 
Den tot nuch der menneſcheit. Si weren iemer ungeneſen 

Duͤ reine maget hat daz leben Von ir eigenlichen kraft. 

Uns fuͤr des wibes tot gegeben. Menneſchlichu meiſterſchaft,  ? 
Do Criſt von himel wart geſant, 25° Daz von Gotte ſich verſtat, 
Unde dur uns menniſche genant, N Selten Got gemachet hat. : 
Der Hirte dur duͤ ſchaf erflarp, Nu ſage mic, wa getet ir mut 8 
Des tuͤvels kraft an im verdarp. Den lüten rehte lere kunt? * 
Er gap dem tode ein ende Dine gotte ſtummen fine," . 
Mit ſiner urſtende. s 30 Toôbe toren, fi ſint blint. = 
Dü himelvart uns goffent iſt, Swelher ſtat, vil ſtille er ſtat. 
Die hat der vil reine Criſft Von der flat er niender gat. 
Uns armen wider gekdfet, Er ſitzet, ſwar er wirt gefat; 
Dem han ich mich getdfet; Daz er verwandelt nihit die da- 
An des namen hat min leben 35 Diz iſt gar an in geſchehen; 
Mit geldben ſich ergeben, Des müz mir din volge iehen, 
In finen füzen namen drin Man ſtœle wol dur ein ſpeee ” 
3 einem Gotte gelöb ich fn; Dir den gewaltigeſten Got- ': 
Wan alle genande geſchafet Unde tat im ſwaz man wolde ⸗ 
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Gemachet hat fin eines kraft: - 40 Wer er fo:güt von:golde, x | +: 
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Man breb’ in ane finen dank. Mit grimme er zurnde ſprach: 
Deſwar, der gotte helfe iſt krank. Diz groge leit, diz ungemach 
Wer ich dir lieb, als din Fint, Ich von den yüten willen hun, 
Als anderh kint den luͤten ſint, Daz ich han baz dir getan, 

Du ſoldeſt an mir weſen gel, 5 Danne vatter kinde ie me. 

Daz mir Got ie getet daz heil Daz mir iſt nu von dir ſo we, 
Daz ich von finnen mich verftan, Da iſt nieman ſchuldie an, 

Von wem ich lip unde ſele han; Wan ich vil unfeiiger man. 
Daz ich mich des verfinnen kan. Ez; iſt an dir nu geſchehrn 

Daz lerte mich ein felie man,, 10 Des ich die wiſen horte iehen, 
Dem ich der lere volgen wil Do du geborn wurde mir; 

Unz an mines libes zil; Dios fagerten. fi mir von dir, 

Daz mir Got danne gebe daz leben Du woldeſt uͤbel willie fin, 

Dem niemer ende wirt gegeben, Unde ſmœhen gar den willen min, 
Daz hatt ich geheizen mir, 15 Unde dine front verfiejen; 

Den ſelben müt fund ich an dir, Damitte gar verliefen 

Daz du ein vrölih ende Der fruͤnde gunſt und dd) diz lant; 
Gabeſt dem ellende, Daz tüt ſich balde an dir ber unt. 
In dem du verellendet biſt; Sol ich des vutter namen lan, 
Sit des min mut betrogen ift, go Unde wildu mich ze viende han, 
So wil aber ich ftate fi fin, Des gewer ich dich alſo, 

Mit ſtæte an dem gelöben min; Daz dus niemer wirdeſt vro, 


Du rürft den himel mit der hant, So du mich ze vatter laſt, 
Dir, wirt daz tiefe abgruͤnde erkant; Unde gerner mich ze viende 8 


E daz ich iemer dur dich 23 Joſaphat mit zuhten ſprach, 

Der Criſtenheit gelöbe mich, Do er den vatter zurnen ſach: 
Vozge du der lere min Herre, du haſt dir erkorn 

Welleſtu iemer mere fin Einen alze grozen zorn; 

Lebende ewicliche Du klageſt gar ze ſere ein teil 

Ze Gottes himelriche; 30 Dines kindes groften heil. 

Ich polge dir binamen niht, Wildu dich von zorne ſchamen, 
Biz daz man mich lebende ſiht. Daz du mich habeſt in kindes namen, 
Min Got iſt reine, füze, güt, _ So mahtu vatter heizen niht. 

Von dem ſcheid' ich niht den mut. Swaz anderz mir von dir geſchiht, 
Da der kuͤnic horte dag. 35 Danne kinde von dem vatter ſol, 
Er begreif fo grozen haz, I Daz zimet..nıht vatters namen wol. 
Doz ſin gemͤͤte in zorne bran. ĩ Mich tut leidic unde undro 

Unde er grisgrammen began; Din unvatterlichu dro; 
Von zorne wart er miſſeuu n. E daz ich die dulde, 


Er ſach nil. zornliche dar. 4 Go laz ich dine hulde, 
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Nach des geldben vergiht. 
Got wil an dem ſuͤndere niht, 
Daz er alſo werbe, 
Daz er in fünden ſterbe, 
5 Wan er ſol fünde ſich begeben, 
Unde iemermere an ende leben. 
Der rede unde dc) der lere 
Geſchach vil unde mere 
Von dem edeln knappen da, 
10 Des verdroz den Fünic fa. 
Bil zornlichen er uffpranc, 
Des kindes rede in zornes twanc, 
Er hatte menigechande leit, 
Daz er des ſunes wisheit 
15 Niht kunde widerſprechen, 
Unde niht getorſte rechen, 


Unde rume dir daz riche 0 

Von hinnen vluhtecliche, 

So ſchendeſtu des vatter namen, 

Des möhteftu dich ſere ſchamen. 

La dine droliche guft. 

Des vygels vliegen dur den luft 1 

Erverſtu ſanfter unde ſin ſpor; 

Des ſchiffes vart dar ez vert vor 

Vindeſtu liehter dur den war, > 

E mich din vientlicher bac 

Von dem gelöben ſcheide dan, 

Des ich mich han genommen an, 

Den mines herzen ſtetekeit 

Von criſtenlicher lere treit; 

Joch wer min rat alſo getan, 

Daz du geröͤchteſt dich verſtan, 

Daz al du welt unde ir Fine Dur ſiner liebe gebot, 

Dem dürren Heu gelichet ſint. An eim, daz er da apgot 

Mit allem ir räme | Verſmahte alfo ſere. 

Rehte, als ein heubläme 20 Noch muͤte in vuͤrbaz mere, 
Lebet daz menniſche, anderz niht. | 

Des biämen munniclid..gefiht 

Dorret ſchiere, er wiret verzeret, 

Al ſam ein ringer ſchatte veret; 

Unde als ein tröͤnlicher müt . 

Der luͤte leben, der welte güt; 

So wert dl Gottes lere 


Noch mit dröimenne von Gotte 
Kunde erweichen ſinen ſin: N 
ch vorht er des, ob er in 
25 Der rede iht mere biete, - 
Daz er da wider tete 
So wislich antwurte ſchin, 


Daz er mit bette, noch mit gebotte, 


Dil ſtœete iemermere, 

Unde öch fin gottlichez gut. 
Swer ſinen willen gerne tüf, 
Dem wirt ein wunnerichez leben 
An ende vrdlich gegeben. 


Diz leben niht geherten mac,, 
Wan als ein kurzer brawenſlac. 1 


Ze helle iſt leider ruͤwe niht, 
Ze ſpate ruͤwe da geſchiht, 
Diz iſt daz arbeitliche zit. 
Nach tode Got ze, lone git, 


Swaz hie gedienet wirt umbe in. 


Daz er al der liebe ſin 


An im vergezzen muͤſte gar. 
30 Al dirre vorhte nam er war; 


Er wart ir leidic unde unvro. 
Mit zorne menigerhande dro 
Leit er an Joſaphaten: u 
Iz diere kemenaten 


2 5 Schiet Aveniere der: iche 


Mit zorne truricliche, , „ 
Joſaphat beleip, aldort. 
Er ſprach ze Gette : diſu wort, 

Von herzen in dam möte: 


Diz nim in, dines herzen ſin, cha Criſt herre, in, dente höte n 
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Ergib ich armer fünder mich, Lao droliche rede ffn! 


Unde bitte des von herzen dich. 6Iſt daz din rat? ja, herre min; 
Daz du geröͤcheſt mir bi geſtan, Kunne uns niht vervahen daz f 
Sit ich niht mere helfe han, So denken aber vͤͤrbaz, ö 
Unde ſterke an mir dine kraft, 5 Ob uns danne iht bezzer fi 
Daz ich belibe ſigehaft Davon wir ſorgen werden ori, 
In diner hulde, herre Got, Die wir han mit folher klage. 
Sit mich nu des tuͤvels fpot, Da gie an dem andern tage 
Unde fin trugelicher tat Avenier, der riche nan, 
So menige wis beſtanden hat 10 lf den palas wider dan. 
Mit mines vatter kiſten. en, Gin kint in minnecliche enphie. 
Na ruͤche mich dir vriften, N Den fun er zam umbevie; 
Wan des min vatter vlizet ſich. Im gap mit libe fa zeſtunt f 
Daz er wil verkeren mich. Bil manigen ſaͤzen kus fin munt. 
Sit daz du all herzen weiſt, 15 Si ſazen beide. Sun, ſprach er, 
So ſende den heiligen geiſt Nu bin ich aber komen her, 
Mir in min gemuͤte, Alnde wil dich bitten, daz du mich 
Daz er mich dir behüte. Entwereſt niht, des bitt' ich dich, 
Diz gebet erhorte Got. Diaruunbe ich e was zu dir komen. 
Im erzeigete Gottes gebot ao Du haſt ein leben an dich genomen, 
Einen vreuderichen troſt, 5 Daz iſt niht, wan eine trugeheit; 
Der in von ſwere tet erloſt. An daz haſtu den fin geleit; 
Sin herze gar ergläte. Daz dunket gar din herze göt, 
Des heiligen geiſtes gute Di.ur dinen kintlichen mut. 
So ſere enzunte diſen man, 25 Wer dir anderz iht erkant, 
Daz ſin herze do began Daran wer dd) din fin gewant. 
In gottekichen minnen Mu sol ich dines herzen ſin, 
Bil veſteclichen brinnen. = Wan ich din rehter vutter bin, 
Des küniges müt beſweret was, Wol wiſen unde leren, 
Daz er dort uf den palas J0 Ze bezzerange keren. 
So leide widerrede vant. Dees ſoktu, fun, gerberen mich, 
Er beſande do zehant Als ich von herzen bitte dich; 
Sinen ratgeben do, N 8 Daz iſt ze lobe, ze ſelden, güt, 
Dem ſeit er, daz er dort mit dro, Sweth kint des varter willen tät. 
Mit bette, noch mit minnen, 35 Des fol din herze ſich verſtan. 
An ſich moͤhte gewinnen f * Du ſolt mich geniezen lan, 
Den reinen Jofaphaten. Daz mir mit grozer werdekeit 
Nu la mich dir raten, \ Der beſten lob ie was bereit, 
Sprach dirre fuͤrſte riche, Lede, als ich gelebet han, 


Bitt in nu götlichz; 4̃0 So mar ez dir vil wol ergan. 
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Ich han gehabet ere unde gür; N Daz ez mit ſpotlicher. Ilge 

Ich trüc fo hohe ie minen müt, Si niht wan ein valſchů truͤge. 
Daz ſich mit lobe die beſten Aunſer gotte die fine gut; 

Gein mir ie müjten gejten. Swer in gerne dieneſt tüt, 
Min hant nut riterlicher tat 5 Den tüt ir helfeclicher troſt 

Bil menigen man betwungen hat, Von aller. finer not erloſt; 
Daz er gut unde eigen lant Des bin ich worden innen. .. 
Mäſte han von miner hant. Swes ich wolde ie beginnen, 

Ich was ie miltes gütes, Da gelanc mir ie wol an, 
Unde rich hohes mütes, a 19 Schiet ich mit ir willen dan. 
Des nuch nie ze not verdrog, Daz iſt an mir wol worden ſchin, 
Des müz mo nic. min genoz. Daz fi gemaltic mugen fin; 5 
Sehen, der miner manheit Gr ich begunde vriſten 
Gelichen pris nie an erſtreit. Ir ere von den Criſten 


Si ſint mir alle noch gelegen. 25 Sit bin ich felicliche 
Die mir geliche wolden wegen Mit ſolden vreudenriche. / 
Ir. warheit minem müte. Du wurde mir ſit uzerkorn, 


— 


Mit libe noch mit güte Ein kint ze ſalden mir geborn; 
Wart ich überlobet nie; Des foltu die gotte unde mich, 

Des mir iehent alle die, | RO Lan geniszen, des bittich 

Den min lob iſt erkant. N Mit bette unde dd) mit lere. 

Mir hat min werlichu hant Gedenke, wie groz ere 
Bizher an diſen tar beiaget, Dem kinde an felden iſt, mie abe, 
Daz an mir iſt der pris betaget, Ob ez des vatter willen tät. 

Dem. nie mit vientlichen ſitten as Sun, des la geniezen mich! 5 
Schamendez lob wart uzerſtritten Wis an mir gemant, daz ich 
Mit hoͤhers lobes priſe; Din vatter bin, unde du min kinc. 
Sit ich ie was ſo wife, Unde la den müt varn, unde erwint 


Daz man mich her zem beſten wac, Der trugelichen, valſcheit, 
Als ich von warheit ſprechen mac. 30 Die. din herze nahe treit! 
Weeneſtu danne, libez kint, 1 Joſaphat nit zuhten ſaz. 
Daz ich der ſinne wer ſo blint; 2 Ein herze des niht vergoz, r . 
Wizzich niht rehte, daz diz leben, Ez veitende ein Gottes wort, 


t 


An daz du dich haft, ergeben, Daz Got hat geſprochen dort; 8 
So volſch mit truge mer, 35 Swer, ſich fin unde ſines namen. 
Daz ich es danne, enbere, | 5 Vor den Tüten welle ſchamen, 

Vil ofte han ich her. beſant Des ſcham' er ſich. ewicliche 

Die beſten meiſter, die ich vant, Be ſines vatter riche, 1 
Gelobet in hoher wisheit, unde daz Got leret ſin geboe 1 


Die mir hant für war geſeit, 4 Mie ſtate ERBEN. ſunder ſpot 


* 
24 
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Kür vatter, mäter, brüder, wip, 
Fur die welt, für gut, für lip. 
Diz nam er in den gedanc, 
Als in du Gottes minne twanc. 
Er ſprach: vatter, ez iſt gůt 


Swelch kint des vatter willen the; 


Ez leret dch du Criſten e, 
Daz ein ieglich kint geſte 

Ze ſines vatter lere, 

Vatter unde müter ere, 

Daz kint ſol dem vatter ſin 
Tün als ſines willen ſchin, 
Unz er ze gate kere | 
Die vatterlichen lere; ! 
Beginn’ er die verkeren, 

Daz kint untehte leren, 

So rat ich, daz ez kere 
Darine an die Gottes lere. 
Min ſele mir vil lieber iſt, 
Danne der Tip, daz leret Criſt, 
Daz ich die dur dich verlär, 
Ugde dich doch niender truͤge für, 


1 *. 4 


13 


Wan daz du wereſt dd) verforn IE 


So weer ich bezzer ungeborn + 
Gebitt es niemermere mich, 
Wan di bette iſt unbettelich. 

Su haft mir fo vil geſeit * 
Von diner grozen manheit, 

Der vil iſt an dir geſchehen 
Des möz ich dir der volge ſehen, 
Daz han ich wol befunden Ze 
Bil ofte an manigen ftunden, 
Da ez! mie rehter wahrheit mir 
Dicke wart geſelt von dir. 

Sit nu din herze was fo gro. | 
Daz ez nie manheit vrrdrog, 
Daz ſoltu lazen werden ſchin, 
Den pris der höheften wirde din 
Gar krönen unde zieren 
Unde wunſchliche florieren 


> 


— 


? 
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Mit dem reinen töfe Gottes, 
Unde mit den werken ſines gebottes. 
Gelobetes herzen manlich mut 
Selten unmanlich tät. 

5 Got minnet tugenderſchez leben, 
Daz hat er dur daz gegeben, 
Daz man nach ſiner lere 
[Die tagende)] ze tugenden . 
Tugenderich gemüte, 


1b Mit manhett manlich gäte 


Sol man niht lan verderben, 
Unde in unmanheit ſterben. 
Got minnen, deſt ein manheit, 
Duͤ aller tugende krone treit. 


N 15 Ein zage unde ein böfer wiht,. 


Der mar ze Gottes riche niht; 
Der iſt deweder warm noch kalt, 
Ze ſuͤnden, noch ze büze balt. 

Du haſt des einen wol gephlegen , 

- 26 Du bift der welte gar ein degen. 

Nu wirt dch Gotte ein kemphe wert, 

Der din z' einem kemphen gert. 

Vatter, Got hat dir gegeben 

N Vernunſt unde wiſes leben, 

25 Das haſtu gar von ſiner kraft. 
An dich hat fi ſin meiſterſchaft 
Geleit wunſchlicher dinge vil. 

Daz des din müt niht wizzen wil, 
Da krenkeſtu die witze din. 
30 La dir ein eben maze fi ſin, 
Daz ein tumbez vederſpil 
Hat rehter ſinne alſo vil, 

Duz im eines inenneſchen haue 
Wirt. heinlich unde lieb erkant, 
35 Dur daz ez da vindet gar 
Heinlich lieb unde libnar; 
Swie ſin n geſlehte ungerne ſi 
Menneſchlichem Eünne bi, 

Daz menneſche ez niht verbirt⸗ 

4% Als ez birim gezamet wick. 
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Sus müz mich ſemer wunder han, 
Daz du dich mht wilt verſtan, 
Des du dich doch wol verſtaſt, 
Daz du von Gotte enphangen Haft 
Sele, lip, yüt, ere, leben, 

Daz dir ſin witze hat gegeben, 
Daz du des hant vluͤheſt fo, 

Des möoͤhteſtu weſen unvro; | 
Daz du für Got, für Gottes kraſt, 
Minneſt menneſchen geſchaft, 
Daz iſt ein ſchamelicher ſitte, 
Da beiageſtu niht mitte, 

Wan der fele wernde not, 

Den iemer fterbenden tot; 

Ob du nu mit diner ger 

Alld: riche unde alluͤ lant 

Die einem moͤhteſt twingen 

Ze dieneſtlichen dingen, 

Unde wire danne dir. ein leben 
Fur aller menneſchen lip gegeben, 
So muͤſeſtu dech ſterben, Bir 
An dem zit verderben. 


Des tuͤvels ſtrike ſint geleit 


In dirre welte richeit. 
Swer ſich an die richeit lat, 
Unde ſi willerkiche hat, 
Der müz fi vil ungerne lan, 
So er fi gerne wolde han. 
Du ſibeft wol, ſwaz wir werben, 
Wir mitzen alle ſterben. 

Duͤ ſele nach dem tone vert, 
Der ir von Gotte iſt beſchert, 
Den hie der lip gedienet hat. 

Duͤ ſele mit dem libe erſtae 
An der weite endes zil, 
So Got. uns allen Ionen wil. 
Da ſiht man Gottes erwelten fin 
Liehter, danne der ſunnen ſchin. 
In wirt geiſtlicher ormeket 
Offenl ichen danc · geſeis v 


2 

Vor al der wekte angeſiht. 

Da wirt fuͤrwar vergezzen niht, 

Man rüge alda, ſwaz alhie 

Des libes leben ie begie. | 
5 Den erwelten wirit ein leben 

Mit vreude ane allez leit gegeben; 

Den vervlüchten wirt der tt. 

Benant mit vreudeloſer not; 

Wan al du welt bevindet da 


10 Mit Gottes itwizze fa 


Swaz fi hie geſuͤndet hant; 
In grozer ſchame fi da ſtant, 
Ir ſuͤnden ſchame, ir miffetat 
Bon Gotte ein ſchamedez rügen hat. 
15 Ir ſuͤnden werdent fi gefhant, 
Unde in daz heikvur geſant, 
Da fi muͤzen iemerme 
Mit feide han ach unde we. 
Wer were ſo gar ane ſin, 
go Daz er den ſuͤzen gewin, 
Dem man iemer lebennes giht, 
Mit tuſent Toden köfte niht, 
Ob im derſterben toͤhte, 
Daz er fi haben moͤhte? 
as Uf die vil ſuͤzen richeit, 
Duͤ da den göten iſt bereit, 
Duldich der welte ermekeit, 
Daz ſi werde mir bereit. * 
„Do der kunie horte, dag 


30 Des kindes fin baz unde bag 


Örveftent was an Gottes gebotte, 
Unde daz er in niht von · Gotte 
Bringen mohte, daz mut in; 
Jedoch nam er in den ſin 

38 Daz im des kindes warheie 
Hätte war unde rehte geſeit, 
Unde daz im niht töhte? a 
Daz erz verſprechen moͤhte. 
Des tuͤvels rat behabet in 


4 . 


4 An ſich ſo gar, daz er den fin 
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Ze Gotte nſender kerte z Bim reines. wille rde 
Smir! ſin herze in lerte Ze himel unde uf der erde. 

Des kindes worten volge iehen, © Swaz Got wil, daz ſi getan, 

Er lie die gewonheit ſpehen, Daz ſol ich an in gerne lan 

Daz er gein Gotte ze aller zit 5s Mit unverzagetem mate: 

Waz des gelöben widerſtrit. Nu helfe. Got der gate, 

Sun, ſprach er, ich ſihe an dir, Den finen nach den hulden ſin, 
Daz du niht wilt volgen mir, Daz ung. fin güte werde ſchin. 
Unde daz din herze minen rat Der kuͤnie ſchiet von dan zehant. 
Dur valſchen rat verſchmahet hat, 19 Er hiez mit brieven in daz lant 
Duͤ ſwere git mir lejdes vill. Kunden in ſin ri che 2 


Ein ſpil ich dir nu teilen wil, Daz die Eriften frideliche 

1 Daz iſt daz wægeſte mie. Ze diſem ‚Bamphe kœmen, 22 
4 An dam gelöben unde dir. Unde rehte daz vernemen, a 
Undg ;wil niht mere bitten dich, 16 Wie ez dem Femphen folde engen, . 
Wan du. o vil entereſt, mic. Den ſi ze kemphen ſolden han, 


Ich wil der bette geben ein; zil ; Des may für Barlaamen wielt, 2 
Vernim ſwaz ich. dir teilen wil: Unde uf des kamphes ſtrit behielt. 
Ez lit in den banden min .. Der Criſtan. man da wenic vant, 
Der trugehafte meifter din, ,, 8 Gerumet hatten fi daz lantz - : 
Des lugetrugelicher rat Der kuͤnic fi fo gar vertreipß :. 
Dinen ‚fin. verkeret hat. Daz ir dekeiner da beleip. N 
Nu wil ich alle Criſten . Ir wart an, den ſtunden N 
Her uf die rede. vriften, . Dekeiner niender fundꝶen. 
Daz et din unde ir kemphe, ſi. es In allem finem lande da, ee 
u ſte für befte rede bi. Von Kaldea. unde von India, :! 
So mib ich, daz die weiſter min Wurden elle meiſter ga. 2 


Der gotte kemphen gein u. ſin. Beſant uf. diſen kamph aldar, 


Swer da geſiget, des lere iſt güt, Unde , wiſer; ſternewerter vil, 8 
Dem volgen beide, deſt min möt; 39 Uf des ſelben kamphes zil. 7 
Geſiget er da, jo volge ich dir, Nu ſi zeſamne wurden. braht, 2 
Geſigent fi, du volgeſt min.: Als ez: was von in gedaht; 5 
Daz iſt mir lieb, ſprach Joſaphat; Si weren in manigem rate 
Ich minge.difen, ſelben rat; Gein dem werden Joſaphate. = 
Ich weiz: wol, daz der Gottes gewalt 34 In finem rare nieman was, i 
So wit iſt unde fo manigvalt, Wan Get unde Baxachias, » 
Daz er niht, verderben lat _ Dien ich han hievor genant, 2 
Swer an im ſuüchet finen rat. ö Der den wiſen wunden vant, 
Min fele, mines herzen fin. Des rat im ſines herren haz 
Hande, ſich verlazzen gar an in. 4 Erwante, den ſin vothte entſag - 


Des 


* 


\ 
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Des tages de die meifter.gat - Ob ir huͤte alfu;gefigent, - 


Zu diſem kamphe kamen dar, Daz ſi ſigelos geligent, 8 
Unde vil nach al geliche 3 So mach ich uͤwer felde breit 

Von ſinem kuͤnicriche a Mit gätes grozer richeit. 1 
Die armen zu den richen 5 Siht man uͤch ſigelos geligenn » - 
Dar begonden ſtrichen; Diaz ir die Cciſten lant geſigen, 
Der Eünic an daz geſtuͤle kam, So muͤzet ir. verderben, 5 
Sinen lieben. fun er nam, — Unde vil ſchantlicher fterben, - 

Unde hiez in züzim ſitzen gan, Dianne ieman. verdurbe, 5 
Dur fine zuht wold er daz lan. 20 Der laſterlichen ſturbe. = 
Uf finen ſchamel er gefaz,. . Als ir gelident diſe not, \ 
In DD: des, daz ſtuͤnde im baz. Unde den laſterlichen tot, ge 
Do ſtünden uf des kamphes ſtrit: So mach ich alu dü kint > 
Die meiſter an der ſelben zit. Duͤ in uͤwern kuͤnne ſintt. 
Ein halb do wart braht Nachor, 16 Fremeden luͤten undertan, 2 
Als ez was geraten da vor, Daz fi muͤzes ieiner hann 11 
Der Barlaam der ander was; In dieneſtlicher arbeitet. 
Der ftäne unde Baradias f Angeſt, not mit armekeit. 
In Joſaphates teile, En Hieran fol ůwer witze ſehenz 
Der Criſtenheit ze heile. 80 Binamen, des icht hau geiehen, 
Der kuͤnic hiez do ſwigen fa} Daz bringich uf min ere niht, 
Daz wart. getan, fi ſwigen da. Ob man u niht des ſiges giht. 
Zü den meiſtern Bert er ſich. Dy ſprach uber, Joſaphat: ı.. 
Er ſprach! wizzet ir, daz ich Vatter min, din zunge hunt 2 
uch dur wisheit han beſant, 5 Des beiten gar alhie gedahtz . 
Unde dur rat her in diz lant; Duz ez. werde vollebraht, 5 
Ir pabet. fin, rede unde vernunſt. Daz ruͤche dir gebieten Got f 
Nach wizericher lere kunſt, Di iſt ein keiſerlich gebot, 
Darzü hat uͤwer meiſterſchaft Daz vil wol gezimet mir 8 
Der gotte namen unde ir kraft Jo Ze minem kriege unbe Ich dir; 
Rehte erleſen unde erkant: Ez fol uns beiden ftete fin; : 
Des ſult ir Hüte fin gemant. Dig fage dh ich dem meiſter mine 
Uns hat alhie du Eriſtenheit Sein Nachore kert et dag 
Vil grozen ſtrit fuͤrgeleit; Dtreoliche ſprach er alſo! 8 
Si velſchent unſer lere . W Biſtu min meiſter Barkaum, 
Unde unſer gotte ſere; Der. wir bot fo richen kram, 
Der kemphen ſult ir huͤte ſin, Des kraft der richeit krone treit 
Alſe nach dem willen min, Ob al der welte riet? — 
Daz ich uͤch iemermene Ja, ſprach er do, der bin ſch. 


Mit güte an sen ere: 40 So ſoltu wol bedenken dich, 
= 9 


8 


In welher richeie ich was, 

Do din zunge mir vorlas 

Mie dirre welte richtbm, 

Niht wan ein uͤppiclicher rum, 
Truglich unde wandelbare, 


| Mit kurzen vreuden were, 


Unde wie er mich verleite 
In endeloſe arbeite, 


Unde wie du welt ein ende hat 


In dem ſie leitliche zergat, 
Unde wie der welte richeit. 
Niht wer gein dem tode treit, 


Des biegt du gedenken mich, 


Unde riete mir, daz ich 

Dieſe richeit lieze gar, 

Unde einer richeit name war, 
Der ende niemer wurde erkantz 
An der warde mir benant 

Ein iemer ſtœtewerende göt; 
Mit geiſtlicher arnıdt 4 
Soldich die.riheit köͤfen, 

Unde daz ich ſolde «fen - 

Mich dur einen vremeden Got, 
Du ſeiteſt mir, daz des gebot 
Al dirre welte geſchaft 


Niht wan mit eines wortes kraft 


Geſchuͤfe unde werden hieze, 
Daz ich dur den lieze 


Daz güt, den lip, weltlichen mut, 


Umbe ein endeldſez göͤt; 
Des han ich gevolget dir 
Dornach, fo du diete mir, 
Unde dulde geiſtliche not 
Kür den endelofen tot 
Dur diner lere gebot, 


Unde dur dinen vremeden Got, 


Diz iſt minem vatter zorn, 
Sinen gruͤz han ich verlorn, 
Unde darzü mage unde man. 
Swaz ich fruͤnde ie gewan,  ; 


Sn * 226 


Die zurnent ſere, daz ich han 
Die gotte unde dch die fruͤnt gelan. 
Hieran ſolta gedenken fo, | 
Daz dich duͤ lere iht mache unvro. 
5 Beſchirmeſtu die warheit, 
Als du mir fi haft geſeit, 
So biſtu gar gewere 
Der warheit bredigere; | 
Daz ift dir Felde unde ere, 
10 So volg ich diner lere, 
Unde wil in miner iare friſt 
Geldben iemermere an Criſt; 
Laſt aber du dir angeſigen, 
Unde mͤſtn ſiegelos geligen, 

15 So mz din lere fin ein truge; 
Haſtu mich danne in folher luge 
In die Criſtenheit betrogen, 

So lugelich mir gelogen, 
Go wird' ich der welte ſpot, 

20 So mad dich din valſcher Got 
Des behäten niht von mir, _ 
Ich riche minen zorn an dir; 
Ich ſnide fa ze ſtunde 
U; dinem valſchen munde 

25 Die valſchen zunguͤn, du mit gap 
Von erſt des rates urhap; N 
Darnach din herze, daz den rat 
Gegeben diner zungen hat, ö 
Der mich hat überwunden, 

30 Die wirf ich ſa den hunden, 
Unde dinen lip ze ſpiſe, 

Daz ieglich goͤch unwiſe 
An dir ein vorbilde neme, 
Wie wol im daz gezeme, 
Daz er mit valjcher lere 
Kuͤneges kint verkere. 

Do dif rede alſus geſchach, 
Unde Nachor rehte erſach, 
Daz er da vor im allen 

40 In die grübe was gevallen, 
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Die er der Eriſtenheit getbp / Der geiſt det wislichen vernunſt, 
Do er ſich dar dur velſchen Hp Der lerer redelicher kunſt, 
Die reinen Gottes Criſtenheit, | In Nachores herze drant; 
Der ſtrie, der do von im geleit Sine zungen er betwanc, 
Was unde von der heidenſchaft, 5 Daz fi, vil anderz redere gar, 
Da was er inne behaft. on Dann er were komen dar. 
Sin herze, daz was worden wune Sinen fin an wizzen Frane 
Von ſiner ſtrale do ze ſtunt; Der ſelbe geiſt ze wizheit twanc, 
Gin ſelbes ſchoz in ſerte n,, Der Balaames eſel dort 
Daz wider an in kerte. 10 Gap fin unde menneſchlichd wott, 
Duͤ rede im ſolher vorhte iach, Der hiez in dem herzen ſin 
Daz man in ſere blicken ſach. Wahſen ſiner ſunnen ſchin, 
Er were vile gernet andetswa, Daz er darzö geſcehe, 
Doch gedaht er im ſa. Wie er alda veriahe 
Daz im vil bezzer were, 15 Der rehten warheit, die fin: munt 
Daz in du not verbere, Von Gottes folde machen kunt. 
Daͤnne ob er liden müfte nor Der kamph wart erhaben do, 
Unde diſen laſterlichen tot, Der mwifeft under in fpraxch jo: Re 
Des er niemer wurde vri, Biſtu Barlaam genant, 5 
Ob er dem kuͤnige ſtuͤnde bi. 20 Der unfer gotte hat geſchant, 
Der not gedaht er wol genefen, Unde alſo maenige trugeheit, 
Wold er der warheit kemphe wein, Von ir lere hat geſeit? 
Du vorhte in Got lerte: Ja, Barlaam daz iſt min nome. 
Daz er den fin bekert e, Ich gihe mir ſin an alle ſchame. 


Baz, dann es wurde gedäht, -. 85 Nu wer riet dinem herzen daz, 
Do er dar wart ze kemphen braht. Daz dich ein fo tober fin beſaz, 
Mit vride wart. geveftent dort? Daz du mit valſchem rate 

Des kuͤniges unde des knappen wort, Getorſteſt Joſaphate . 


Duͤ fi den meiſtern ſeitenn, Sin rehtez leben verkeren, 

Unde beidenthalb fürleiten.- 3o Unde ein Unrehtez leren? 

Da was geſament lüte vil! Ich han in niht verkerer rt, 
Dur des ſelben kamphes zil, 8 Ich han in geleret, -— 

Die verre waren komen dar, Wie er des todes ſol geneſen, 
Unde gerne wolden nemen war, Unde wie er fol behalden weſen. 
Wer da ſolde geſigen, 235 Wa ſol er behalden weſen, 

Oder ſigelos geligen. = Unde des todes gar geneſen 7 | 
Da wart gefweiget überall Niemun iſt, er ſterbe, 

Der luͤte doz unde ir ſchal. Swie witzerliche er werbe; 
In den kamph traten fa Des libes tot meine ich niht, 


Gottes unde des tuͤvels kemphen da. Jo So man den lip erſterben iht, 
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Sider Danne ſtirbet, der iſt tot, 
An ende. in endelöfer not, 

Den tot han ich im benomen, 
Wil er alſo vollekomen, 

Daz er behaldet minen rat, 

Als er fin begunnen hat. 
Diz ſpel ift gar ein trugeheit, 
Davon du nu haſt geſeit. e 
Du lerteſt in die höheften gotte 
Lazen gar, in der gebotte ä 
Die beſten von den richen, lebent, 

„Die ſich an ir helfe ergebent; 
Die gar die liſte funden 

Vor uns in mangen ſtunden, 
Die waten alle in ir gebotte 
Unde hiezen fie gewere gotte. 
Nu leret din zunge einen Got, 
Daz iſt gar der. wiſen ſpot, 

Der heizet. Criſt; des Erbzes tot 
Leit er in ſterbender not. 
Was kraft iſt dir an dem erkant, 
Daz du die gotte haft gefchant . 
Durch in, daz iſt ein tumpheit, 
Du dich uz wifen ſinnen treit. 
Ez iſt binamen war, daz Criſt 
Got ie was, unde iemer iſt. 

Dur uns gerücht er ſich geben 
In broͤdez menneſchlichez leben z 
Daz ſtarb dur uns, fin gotheie 
Sloz himels unde der erde treie. 
Nu weder dunket bezzer dich, 
Des ſoltu bewiſen mich, 

Ein dine, daz alle fine kraft 

Von eines meiſters meiſterſchaft 
Hat, oder des meiſters kraft, 
Der ez geſchůf mit meiſterſchafr x 
Des ſoltu mir die warheit ſagen. 
Der meiſter müz mir baz behagen. 
Iſt daz war? ia, des gihe ich. 
Hiebi bedenke vuͤrbaz dich, 
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Wie du dich ſelben haft geſchant; 
Gi machete eines mannes hant, 
Si ſint gar ane wisheit; 3 
Gan, ſprechen, ſehen iſt in verſeit, 


8 Die, ir tumben, bettent. an; 


Ir ſoldent billicher den man 
Eren baz, des wisheit A 

Das bilde goz, oder fneit, 

Du ſiheſt. wol ümer fin iſt blint;. 


2 10 üwer höheften gotte ſint 


Menneſchlichu hantgetat, 

Die menneſchen hant gemachet bat. 
Du haſt dich ſelben uͤberſaget, 

Sit dir der meiſter baz behaget, 


15 So iſt dir der menneſchen hant 


Kreftiger, danne din Got erkant. 
Des wart alda der friec verlan, 
Im kunde nieman widerſtan, 

Die man gein im da kemphen fa 


0 Der valſche meiſter aber ſprach: 


Wir han die bilde niht ze gotten, 
Uns hat du liebe gebotten, 
Die wir von den gotten han, 
Daz wir in ſin undertan. 

25 Nachor antwuͤrt im do: 

Giheſtu des daz fi alſo; 

Des la mich dich wiſen hie, 
Wa von ſich dag anevie: 
Drü leben in dirre, welte ebene, 

30 Du vil gotten fich ergebent, 
Duͤ wil ich dir befcheiden, 
Juden, Criſten unde Heiden. 
Der eine teil der iſt an , 
Der hat geteilet ſich in druͤ, 

35 Kaldei, Criechen, Egiptii, , 
Den iſt gar ſunder leben bi, 

Die olle ſunder ſich verſtant 

Geltben ſunders, den ſie hant. 
Wer da wol unde übel var, 

40 Daz wirt dir hie gekundet gar, 


— 
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Die Kaldei hant gegeben 
Sich in ein valſchez trugeleben. 
Si namen ſich an der geidhaft, 
Unde minneten fi für Gottes kraft, 
Von den wart des begunnen, 
Dem manen unde der funnen, 
Dem himel unde der erde 
Dienden : fi vil werde. 
Vuͤre, wazzer, lufte, 
Nach toͤrſches herzen gufte, 
Mucheten fi gezierde vil 
Den ſolben gotten ze einem ſpil. 
Diz was mit des tuͤpels ſpotte; 
Die gedahten folder gotte. 

Die meifter von Kaldea, 
Die antwuͤrten der rede ſa, 


Si ſprachen: du vib tumber man, 


Nimeſtun dich der tumpheit an, 
Daz du bekuͤmbers dich damitte, 
Dazl du die vil wiſen ſitte 

Der Kuldeen velſchen wilt, 

Der meiſterſchaft uns gar bevilt, 
Unde och der tumben lere, 

Daz man den himel ere; 

Daz muhtu widerreden niht, 
Sit mhn von im gezieret fh 
Al die geſchaft, du namen hat, 
Dü under finen kreften flat: 
En hat bedaht mit finer kraft 
Der geſchephede meiſterſchaft; 
Sit. der von Ereften mae geſtan, 
So ſol ex ein bilde han, 

Daz man in ſinem namen wol 
Im ze eren eren fol, 

In ſinem hohen werde. 

Daz man dabi der erde 

Mache ein bilde, daz iſt reht. 
Wan ji krumb unde darzü fleht 
Uf ir lat werden, unde gebirt. 


234 
Gezierde vil, reine unde gt 
Der glajt den dgen ſanfte tütz 
Si vòͤrwet ˖ wuͤnnecliche ſich; 
In meniger varwe wuͤnneclich 
5 Meret ſi der vreuden vliz. 
Gel, gröne, brun, rot unde wig, 
Mit manigerhande blüte, 
Dur ir vil ſuͤzen guͤte, nt 
Der weltlihu vreude gere„ 
10 Iſt fi wol gůtes bildes wert, 
Daz wazzer fol ein bilde han, 
Daz ſiht man wuͤnnecliche ganz 
Daz iſt güt unde reine 
Daz vöͤret algemeine 5 
15 Swaz ledendez in der welte lebe: 8 
In wuͤnnecfichem vloze ez ſwebet; 
Ez werſchet unde reinet gar. 
Swaz man entreindez bringet dar. 
Ez tempert trinken unde ezzen, 
aa Ez hat ſich dch gemezzen, 
Daz ez heiz wirt unde kalt. 
Sin kraft iſt alſo mannicvalt, 
Daz ſi kan nieman volle ſagen; 
Ez treit du dinc, unde lat ſich tragen; 
23 Es mac nieman ane weſen, 2 
Man mz mit finer kraft genefen, 
Dem fol ein bilde fin bereit, 
Unde. dieneftluhts werdekeit; 
Daz iſt ein berndd witze. 
30 Des vuͤres grozer hitze 
Kan nieman ebenmaze geben; 
Gin hitze vöͤret unfer leben 
In manigerhande wiſe; 
Du menveſchliche · ſpiſe 


2 Bereitet von dem vuͤre wirt; 


Sin ſchin den ͤgen lieht gebire 
In der vinſtern, ſwa manz treit. 
Dur die grozen edelkeit 

Sol beidk, wip unde man 


Du ſiheſt doch wol. daz uf ir wirt 40 Jun ein bilde betten an. 


— 


1 


23 


Man ſol den winden machen 
Ze dieneſtlichen ſachen | 
Ein bilde, wan ir hoher wer 
Mac ſich wazzer unde mer 
Ruwe nihtegein in bewegen, 


Noch ſtille gein ir kreften pölegen. i 


In wichet, ſwaz ſi ruͤrent; 
Swar in behaget, dar vuͤrent. 
Si du ſchif uf dem mer 
Ane der: marnere wer. 
Was moͤhte wuͤnneclicher fin . 

7 2 ae, der liehten ſunnen ſchin; 
Von der liehter ſchonheit 
Iſt al der welte ein liehit bereit. 
Hitze unde lieht der ſunne hat; 
Si glaſt den dgen widerſtat; 
Ir hitze unde dch ir liehtes maht 
Scheident ung tac unde naht. 
Ir liehtes liehter uͤberlaſt 

Leſchet alles liehtes glaſt. 

„Si ift getempert alſe wal, 
Daz man ſi iemer eren ſol 
Mit einem bilde, daz iſt gat, 
Swer ir hat dieneſtlichen mat. 
So der tac verendet wirt, 
Des manen ſchin ſin lieht gebirt; 


Der naht er liehtes glaſtes phliget, 


Der vinſtern truͤbe er. angefiget. 
Der och ein bilde haben fol, 
Daz zimet finen kreften wol. 
Darzü was manic werder man, 
Des kraft vor uns den pris gewan, 
Daz man im dur ſinen namen 
Hohen, werden, lobeſamen, 

Ze lobelichen ſachen 

Sol werd bilde machen. 

Diſc bilde eren wir, 

Als von uns iſt geſaget dir. 
Swer daz widerreden wil, 

Der hat tumber ſinne vil. 
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Ez tt dch nieman, wan die ſine 


Unwiz, unde an witzen blint. 


Keiſer, kuͤnige, fürften groz 
Unde manic keiſers genoz, 
5 Minnent diſen felben rat. 
Der rat von ir lere gat, 
Di gar der liſte erdahten, 5 
Unde uns den urhap brahten 
Menneſchlicher wisheit, 
sa Die hant diz leben ufgeleit, \ 
Daz velſchet din vil tumber munt, 
Unde tat ein vremedez leben kunt. 
Daz iſt. den wiſen gar en wiht. 
Ez hat &ch rehter wis heit niht, 
13 Im wont gerne nieman bi, 
Der mit rehten witzen ſi. | 
An diz leben ſich ergebent, 
Die mit valſcher truge lebent. 
Hie. wider ſptich, ſwaz dir behage, 
20 Daz merken wir nach diner fage« 
Nachor vil wislichen ſprach, 
Do difü rede alſus geſchach: 
Vernement algeliche, 
Junge, alte, arme unde riche! 


23 Herre kuͤnic, doz zimet dit wol, 


Daz ez din fin vernemen ſol 1. 
Ir tumben wiſen habt geſeit 
Mir von einer wisheit, 

Du kindes tumpheit wol gezimet; 

30. Fuͤr witze nieman fi vernimet⸗ 
Von rehte iſt ez der wiſen ſpot, 
Ir iehet, der himel fi ein Got, 
Dur daz er ob der erde flat, 
Unde die geſchaft bedeket hat. 

35 Swer den himel hat ze Gotte, 
Der lebet nach des tuͤvels ſpotte. 
Sin kraft iſt bewegelich, 

Nach ſinen kreften weget er ſich, 
Wan er moͤz loͤfende umbegan, 
40 Als in fin kraft hat angelan, 


Nach ſinem rehte er umbegat; 


* 


* 


Von zeichen. in du zeichen; 
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Der ſines namen ur ha. 
Von, erſt mit anegenge gap z 
Der himel iſt kosmos genant, 
Der name iſt dafür erfant, 
Daz ez genant fi ein geſchaft 
Von eines ſchepheres kraft. 
Anegenge unde ende er hat; 
Nach. der natuxe gebvtte. 

Als im gordent ft von. Gatte. 
Er möͤz ͤch helfe reichen 


lan 


Nach ir genatutter art 
Der ſternen loͤfliche umbevart, 
Die vuͤrbaz, noch. naher gan; 2 
Loͤfent „noch ftille ſtant. 


. 
177 
5 x 


Wan als in gordent ijt-von, Gotte, 


Der in. finem .gebotte 

Ir nature hat gephlegen, 
Der in ir maze hat gewegen. 
Der himel hat dekeinen liſt, 


Wan als im vergordent iſt. 


Er wirt nach der Gottes ſage 


An dem iungeften tage. 
Alſam ein: boch gevalden. 


Er mae ſich niht enthalden, 


Sin kraft. muͤze ein ende han. 3121 
Sin name vor Gotte möz zecgan. 2 


Der in von erſt werden hiez. 101) 
Unde 'finer kraft ein zil ufſtie z 
Daz im zie, iungeſten zit 

Mit bezzerunge ein ende git. 
Sit diz allez an im if... 

Von Gotte. an eigenlichen I — 
So mac er Got geheizen niht, 
Sit man in zerganclich ſiht, 
Als ez gebuͤtet Gottes gebot, 

Wie moͤht er denne weſen Got? 
Er iſt gefihephede genane 
Von der hoͤheſten haut. 


7 


— 422 


> 
* 


— 


55 


Si dorret unde a se j 


— 
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| 
Vil tumbet ſinne wont à bi. 
Jehet ir, daz du erde fi, N 
Got; nu-feher, ir doch wol. 
Daz fi mit dieneſtlicher dol 


5 Under allen vuͤzen ſwebet 


Swaz in dirte welte lebet, 

Dem iſt du erde undertan.: 

Man ſiht allez leben han, 

Ez ſi göt, übel, oder ſwach loc 
ref der erde. fin, gemach. 

Ir kraft mit, vure e ſurbetz, g 


e 


* 
— 


- 
1 


r 

— 

5 — 
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7 

* 


— 


157. 


a Ir dieneſt mac fi niht eee 
15 Der ermiſten krankheit, 


Der ie name wart geſeik - 
Du ſuͤndeclicheſt miſſetat, , 
Der diju welt kunde hat. . 
Geſchiht uf der erde. 


A0. Si lit, als unmerde, 


Daz fü geſmehet dicke wirt. u 
Swaz fi güter druht gebirt, 
Daz iſt dem menneſchen vil gar 
Gegeben ze einer libunar. u 


5. Sıwaz hat als unreinen fmac, 


Daz in. nieman ‚verdulden mac. 
Daz wirt begraben ſa ze ſtunt 
Dur vluhial in der erde grunt. 
Hiebi merket awer truͤge! 
lac Geht, ob fi. Got geherzen mägel 
Den Gottes namen fi niht hat, 
Ez iſt ein Gottes hantgetat. 
Vuͤrbaz habet ir geſprochen mer. 
Daz wazzer fi wol alſo. her, 
35 Daz ez ſul haben Gottes namen. > 
Seht, des moͤhtent ir uch ſchamen! 
Ez wirt verderhet manigen wis, 
Von kelte wirt ez hertez is. * 
Von hitze wellic unde heig, 


— 


40 Hor unde manigechande ſweiz 


* 


8 * 
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ME; ez en mänfger fathen "Den Iäten reßke ir ſpiſe.e . 

Vil ofte ſuber Mayen. Die tumben fin unwiſec 
Von blüte wirt ez miſſevur. Unde gar an rehten witzen blint, 
Von uͤberpkuz ez trubet gar. Die u des iehent, daz der wint 


Der luͤte nutze ez iſt beſchert 15 Got heize, oder weſe Gor. 
Mit ſchiffen man ez öch durberkt, Daz iſt ein laſterlicher fpotz; 


Ez möz haben ſinen val Soer ſuͤchet helfe unde troͤſt an in, 


Von der höhe in daz tak; Der hat vil tumplichen' ſin. 
Ze berge mac ez ringen niht. Der wint nach Gottes gebotte vert; 
Wan als man ez twingen fiht. rd Er iſt den ſchiflͤten beſchert 


Ez iſt den füge undertdi, " Ze geleiten uf dem mer, 
Den müz ez ze nutze Fan: Unde daz er bewegende ber 

Ez ei niht, tray dh im kütt. Mit ſiner ſnellen bräke 
Daz fult ir nemen in den Inte, Böme, graz unde ſüts; 
Ob daz ein Got heizen fü N So daz verſtat in ſiner zit, 
Daz man des twinget, daz ein muͤl Als der ze lange in ſlafe lie, 
Von im nach ir rehts ge. Go fol erz wecken urde wegen, 
Man twinget rz wok z“ einem fe, Mit ſenfteclichem lufte regen; 
Sin wer hat dekeine kraft Darzd iſt uns der wint gelan, 
Gein der luͤte meiſterſchfff. 28 Sit er niht helfe mat gehan, 
Sit ez dekelne helfe hat, Wan daz man in weien ſiht, 


Wan aks ein ander Gottes getat, So mac er Got geheizen niht. 
So mar ez niht geſin ein Got, = Ez iſt ein geſchephede Gottes, 


Ez geſchuͤf ech Gottes gebot. Unde ein urkunde ſines gebottes. 
Amt reht witze ture, 95 r leben vil ſpotlichen treit 

Swer giht, daz an dem vuͤte Tumbes herzen irrekeit, 5 

Lige gortelicher kraft 1 2 Unde ſent rehter witze url, 

Me danns, als an der geſchaft. Dit des „ fi: 

Daz pur mac Got niht geſin, Got, daz niemer mat geſ inn 

Sin hitze und ſin liehter ſchn 3 Sich wandelt ir vil liehter ſchin⸗ 

Vom wazzer gar erſtirbet, Man ſiht des morgens fi ufſtan. 

Ez leſchet unde verdirbet; : Unde wählende hitze han; 

Siu kraft al die zit 'geftat, Des abendes ſi nider gat, 

Biz daz man ez mlt ruche hart. Ir ſchin die liehten hitze lar. 

Man treit ez, ſwa man ez wil br 43. Ir vart iſt dc bewegel lich: 

Ez iſt den küten undertan. Si iaget in du zeichen ſich , 

Deſt niht ein Got; der Gottes tat Du iv kunſt hat ufgeleit 

Den luͤten ez gegeben hatt Du gottelihe wisheit, 

Ze helfeclichem rate Du ſi alſus geſchaffen hat, 


Dog ez ſiede, unde brate 7 In ir löfe ſi umbe gat 
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Anderz niht, wan als ſi ſol. 
Wir merken unde ſehen wol, 
Wi ſi den ziten beiden 
Ir lieht maͤz unterſcheiden, 


Des ſi den ſumer in hitze phliget, - 


Unde im der winter angeſiget 
Mit kaltes luftes underſcheit, 
Den er bi ſinen ziten treit. 

Ir kraft iſt ch niht gezalt 
Dekein eigenlich gewalt; ' 
Si hat von Gottes meiſterſchaft 
Lieht unde hitze unde alle kraft. 
Da vpn iſt ez ein hantgetat, 
Die Got dch geſchaffen hat. 
Diz heizet dich. ze rehte niht 


= Dur waz helfe tit ir dag 


2 „ r 


Ein liehtes Nett verfwins 1: 2 


In ſinem beſten ſch inen 


Des mar er erwenden nihe. “ 

Gier den ze einem Gottes erſiht, 
& Der iſt noch tumber, danne ein Eint,! 
Sin herze iſt wiſer ſinne blint. 


2 Nu ſaget ir dc, ir bettet an 


Ein bilde z' eren einen man; 
Dei nuch der welte werdekeit. 
10 Guͤt unde ere fi bereit. 


Menneſchen helfe da iſt lag. 

Daz ſelbe: in hohen ſuͤnden lebet, 

Nach uͤppeclichen eren ſtrebee . . 
19 Daz mzz ſelbe fin verlorn, 


Ein Got, oh man dor warheit gibt, Im if helfe niht erkorn« . .? 


Si ſint gar wisheit anen 
Die iehent, daz der mane 
Si Got; nein er, daz iſt warz) 
Die manode gar dur daz iar 
Siht man in ofte ſch inen, 
Wahſen, unde dch ſwinem 
Der beider art, daz ft: fin: ſitte. 
Hie ſult ir merken, daz im mitte 
Wont dekeiner helfe troſt. 
Er mac nieman tün erloft, 
Sin kraft iſt. och bewegelich⸗ 
In ſiner rehten verte ſtrich 
Nimet fin Idf fine umbevart, 
Nach finer genaturter art: 
Swaz fin nature im krefte gibt, 
Die hat er, unde anderz niht. 
Im iſt noch minder krefte bi 
Bil, dannez der ſunnen ſi. 
Man wiret dicke an im gewar, 
Daz er wirt nach bloͤtevar, 
Daz an im wirt eclipſis. 


Er ift vil toͤrſcher, danne unwis, 


Swer diſe Gottes hantgetat 
Vor Gotte ze einem gotte hat. 


So der lip an im zergat. 
Wan als ez Gotte gedienet har. 
Ob in der bilde herſchaft a 
2 Gehelfen mae dekeiner kraft, , 


Wie nviac danne der bilde eroſt 


Von fünden machen uch erloſt, 


„Du totſtummen blinden ſint, 
Als ir fit ſelbe an witzen blint. 


23 Die meiſter ſwigen an der zit. 
Si ldezen den krieclichen ſtrit, 


Si kunden im geantwuͤrten niht 


Nach ſiner wislichen vergiht. 

Do ſprach Nachor: ich han: geſeit 
de u die rehten warheit, ot 

Wie ir in uͤppeclichez leban en 

Umer- leben habet gegeben: 

Des muͤzet ir verichen mir. - 

Si ſwigen; er ſprachꝛ wes ſwiget ir? 


95 4 


— 
— 


33 Der widerrede fi geſwigen; 
Si ftünden, liezen in geſigen. 15 


Wan fi niht mere kunden, 
Niht widerredt fi funden. 
Die Kaldeen man erkot 
40 Vor dem kuͤnege ſigelos. 
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An diſem ſelben ſtrite fe - °.. ir iſt ir groſte kraft erfant, | 
Mit gemeiner volge alda. | So fi werdent mir genant. 
Do ſprach der Gottes wigant Ich höre an ir namen wol, 
Ze dem kuͤͤnege fa ze han: Waaz ich von in ſagen fol. 
Nu ſich, wie rehte diſu leben 3 Do wurden ſi genant alſus : 
Ir wirlich rede hat begeben Der werde got Saturnus 
Antwuͤrte gein den worten minz Gottelicher helfe rat 
Sit daz fi überwunden ſen. Bi helfeclichen trüwen hat. 
So habe dich an ir meiſterſchaft Er iſt gewaltic unde göt. 
Niemermer dekeiner kraft: — 10 Swer im hat gunſtlichen müt, 
Sit ir gotte werdekeie Des ſœlden. wıct er ein gewer. 
Si mit ir witzen hingeleie, Daruach der gute Juppiter. 
Unde ir kraft muͤze ſiechen, Der hat den himel in ſiner hant; 
So keren an die Criecheen. Er iſt ein hoher got erkant, 
La mich von in bewiſen dich. 25 Der hoͤheſte unde der beſte, 75 


Wes fi verſten von Gotte ſic : Der füge, an kreften veſte; 
Do drungen züzim won. der ſchar Der lebet gotteliche, e 
Der Criechen beſten meiſter gar, Grin helfe iſt krefteriche. 


Die von ir ſecte hoͤheſten kraft Vulcanus iſt ein hoher Got, 
Trügen. weiſe meiſterſchaft. 20 Des gewalt in ſin gebot 
Si qſprachen: ſuge, wes giheſtein Betwungen daz gefmide hat, 
Von unſern lieben getten nu? Daz ſich nach ſinem willen lat 
Die ſint uns gotteliche, Sniiden unde giezen, 
Sit unde helferiche. SGluͤien unde fliezen 
Si fine gewultic unde wert; 25 Maͤz ez ſich lazen, ſwie er wil. 
Swes herzen bette ir helfe gent So git wiſer rede vil * 
Dem iſt ir helfe fa betet Unſer Got Mercurius, 
Helfeclicher ſtæetekeit t. Geſuntheit git Aſclepius; 
Als uns ir ftech truͤwe giht. Bi hilfe er hohe witze treit, 
Gein den mahtu geſprechen niht! 30 Nach ſiechtüme, geſuntheit, 
Ir helfe uns ſelten ie betrde, Nach unkreften, kreftic leben 
Ir warheit uns noch nie gelde, Kan er helfeliche geben. | 
Si hant. gewalt, witze unde kunſt; Swer von grozer uͤberkraft 
Swer in treit dieneſtliche gunſt In ndten iſt von ritterſchaft, f 
Dem lant fi ungelonet nihe 35 In ſtuͤrmen, oder in ſtriten, 
Ir hulde hohes lones giht; Dem hilfet ze allen ziten 
Des iſt unſer orden Mars, der vil gewere, 
Von in dicke innen worden. — Der kemphen nothelfere. 


Do ſprach Nachor: nu nemment die Bachus hat gewaltes dil, 
Vor uns, nu ſaget, wie heizent fie? Ja Des ich ein teil beſcheiden wil. 


* — 


245 
Ez müz nach dem gewalte fin 


Uf reben wachſen uns der win, 


Der uns in finer kraft ufgat, 
Dabi' fin kraft vil helfe hat. 
Ercules fol geeret weſen, 
Swer von zorne wil geneſen, 
Der ſol minnen ſin gebot. 


Appollo des gefchäges got, 


Iſt och ze ernne vil gut. 
Swer finen willen gerne tut, 
Dem git er vrolichen gedanc. 


Der ſeiten wife unde ſuͤzer klanc 


Sint in dem beſten done 
Nach ſinem willen ſchone. 
Des windes got Eolus, 
Der ſunnen got her Phebus, 


Hant doch gewaltes vil mit kraft, 


In gottelicher meiſterſchaft. 
Pollux unde Perfeus, 
Caſtor unde dh Zitus 


Sint dch die hoͤheſten gotte gar, 


Die Juppiter der got gebar. 
Adonides unde Acteon 

Hant dch gottelichen lon 
Gein dieneſtlichem möte. 

Si phlegent in ir huͤte 

Der tier gewalterliche, 

Die gotte helferiche. 

Die beſten ſint dir gar genant, 
Die mit gewalte in ir hant 
Menneſchlicher felden ꝓplegent. 


Unde nach ir ſelber můüte wegent 


Den luͤten ſœlicliche gunſt, 


Wir haben in hoher minne 
Gewaltige gottinne, 

Den mit vil grozer werdekelt 
Iſt gottelichuͤ kraft bereit, 

Der namenkraft hohe iſt gezilt. 


Duͤ eine iſt gottinne uͤberz wilt, 


Du loberjche Dianaz 
Duͤ gottinne Meduſa 


Hat dach gottel ichen pris. 


Von hohen witzen iſt vil wis 
3. Pallas, du der wisheit 
Urhap unde krone treit. er 
Swer welle rehte wisheit han, 
Der fol ir weſen undertag. 
Ein gottinne heizet fo, 
10 Du gùtesriche Juno, 
Du .ift gottinne uͤberz gut, 
Swer ir: defeinen dieneſt the 
Mit ſtæteclichem möte, . . 
Dem lonet ff mit güte. 


15. Vemis der hoheſten minne pßliget, N 


Ir wort an minne kraft geſiget, 
Der name iſt minneriche, 
Si wert uns minnenkliche 

Mit fruͤntſchaft minne, funder haz. 


90 Noch minnen: wir vuͤrbaz 


Eine gottinne güt, N a 
Du iſt. über alles des wages vldt 

Gewaltic, des ſis gewis, 5 
Duͤ iſt geheizen Thetis. 


25 Dabi kan mit gewalte phlegen 


Ein vil gottelicher degen 
Der wazzer kreftecliche ſus, 
Der iſt genant Neptunus. 
Die gatte han ich dir geſeit, 


. 3% Unde die gottinne fuͤrgeleit, 


Unde ir kraft unde ir gewalt, 
Wie: groz der iſt, wie manicvalt. 
Die minnent herzecliche 


An güte, an witzen ande an kunſt. Vil edel kͤͤnege riche, 
33 Die diſen gottelichen ſin 


Geldbent ane wanc an in; 

Die beſten, die mit wisheit ſint, 
Ez ſi vatter, oder kint, 

Die bietent in groz ere; 


de Si lebent in ir lere. 
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Dur waz wiltu vlizen dich. Ser do mit zöͤberliſten n 
Des riche fürften lobelich TDden man kunde gevriſten, ne 
„Dunfet reht, unde niht bepilt. Oder mit gewaltes hant, 
Daz du daz widerreden wilt. Der wart in fa ze gotte erkant. 
Daz iſt vil ſere miſſetan, 3 Diz werte maniger ıarg vriſt. 

Wie möht ez dir ze güte ergan ? Nigromantie, der liſt 

Nachor der vil gewere. Was in algeliche kunt. 

Der rehte unwandelb are.. Si kunden machen alle ſtunt 

Der Gottes lere lerte. Mit liſten, daz du tumbe diet 
Sich gein dem kuünige kerte, 1e Sich von Gottes geldben ſchietz 
Der Criechen rede antwurter do. Wan in den nieman ſeite, 

Ze dem kimige ſprach ner fo: : Saz in ir munt fuͤrleite, N 
Herre, du haft wol vernomen. Des ſtünden fi gar z ir gebotte, 


An welhe gotte ſi ſint komen. Unde hiezen ſi dur daz ir gotte. 
Der wan in hohen witzen ſwebet, 15 Swoz der man liſte vant, 


Der leben vil trugelicher Febet, : ::. Des liſtes got wart er genant. 
Danne ieman ſich an in verſehe; Do fi fus mit ix zungen 

Swie man in des mit volge iehe, Daz luͤt an ſich betwungen. 

Daz fr di liſte funden hant. Sen iegelicher an ſich twane, 
Unde doch unwitze ſich werſtantt 30 Der nam in finen gedane, 

Si fine torheit richer, Daz ee des volge ſolde hun, 

Unde lebent unmenneſchlicher Sie ienes leben was getan, 
Danne die- Kaldeen leben Den er ze gotte im nande, 

Die ſich hie ſiges hant begeben. nde ze einem gotte erkande 
Si wenent hohe witze han, 2s Ir valſchez worbilde gap | 


Der ift ir törſcher fin erlag! » Dien luͤten vulldhen urhap. 

Davon hant fi fo manige gotte Ir leben lerte ir tumben fin, 
Nach des tuͤsels gebotte. Ir leben volge han nach in. 
Wie ſich daz lafterfiche ſpotten Nu habet ir hie geſeit olſus, 
Hüb an den ſpotlichen gotten, 3 Daz ͤwer got Saturnus 
Daz la mich dir künden hie... Getruͤwe unde gewaltie fi. 


Als ez geſchach; nu merke, ie Dee beider iſt fin name vri; 
Der vorbilde wer getan, Lebet er wol bi ſinen tagen? 

Die fie ze gotten wellen has. Nein er benamen; lant & ſagen, 
Du ſolt in din herze nemen, 3s Ob fin leben ware güt, i 
Ob Gotte ir leben ſul gezemen. Dem ir fo grozen dieneſt töt. 
Urkäge, arbeit unde not, Er was ein zoͤberere, | 
Von manſlaht menigerhande € Von im ſeit uͤwer mere, 

Hüb ſich in ir lande, Daz der trugehafte man 


Mit roͤbe unde 56 mit brande. 4 Bi Rea kinde vil gewan. 


* 
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Daz was fin wip, di manigen kat 
Zöberlicher liſte phlac. 
Der lebete an alle zuht, 
In twanc dü groze tobeſuht, 
Daz er an witzen wart jo blint, 
Daz er gaz ſinuͤ kint. 
Ji ſaget von im, daz in befnitte 
Nach eines kapunes ſitte 
Juppiter, an alle wer, 
Unde daz er wurfe in daz mer 
Daran im gekappet wart. 
Ir ſaget nach lugelicher art, 
Daz Venus ſi davon geborn, 
Die uͤwer torheit hat erkorn 
ch z' einer gottinne. 
Nu ſeht wie uͤwer ſinne 
Sint noch blinder, danne blint, 
Daz ir dem ophernt uͤwere kint, 
Du man davon unfelic ſiht, 
Si mugen felis werden niht. 
Ir tüt von diſem gotte erkant, 
Daz in Juppiter gebant, 
Unde in wurf in die helle. 
Nu merke, ſwer hie welle 
Hbren groze tobeheit, 
Du pon ir gotten iſt geſeit! 
Gezimet gotte, daz er ſi 
Menneſchlicher ſinne vri? 
Sol er ſich ſo vergezzen, 
Daz er ſin kint ſol ezzen, 
Nach der natern ſitten ?. 
Sol er werden dch beſnitten, 
Alſo gar laſterliche? 
Sol er des tuͤvels riche 
Gebunden dch beſitzen ? 
Nu ſeht, von welchen witzen 
Saturnus weſen ſol ein got! 
Merket diſen tumben ſpot, 
Den die Criechen begant, 
Die diſen ze einem gotte hant. 


40 Der er ze kleinode lies 


| > 


Wer tete dig, wan toͤrſchä diet, 
Die Got ie von witzen ſchiet! 
Nu ſaget ir dh, daz Juppiter 
Gewaltic fi, unde daz er 

8 Der himel phlege mit werdekeit. 
Der gewalt iſt im verſeit. 
Ich wil drehte fagen, wie 
Der ſelbe muͤdinc lebete ie, 
Er was rich unde gewaltie, 

10 Do was daz luͤt einvaltic; 
Daz twanc er in fin gebot, 
Dur daz wart er genant ein got, 
Daz er was keeftecliche, 
Kunſt unde gütes riche. 


15 Von dem müz uͤwer ſcheift daz ſagen, 


Daz er in allen ſinen tagen 
Ein valſcher minnere ö 
Mit zöberliften were. 
Ir ſaget von im, daz er den tip. 
20 Verkerte dicke dur die wip, 
Daz er bi den möhte ligen, 
Unde in mit zoͤber angefigen. 
Swelch wip er mit zdbern twane, 
Daz ſi in minnete ſunder danc. 
85 Durch die kerter ſich ſchiere 
Mit zoͤber ze einem tiere, 
Daz er mit füge kame zu ic. 
wer buch veriehent mir 
Bil mere du ſint trugelich, 
30 Daz er verwandelte ſich 
Ze einem ſtiere durch ein wip, 
Die hatte einen minneclichen lip, 
Die was Europa genant. 
Darnach tünt ir von im erkant, 
35 Er wurde einer frͤwen holt, 
Daz er wurde ein golt 
Duich fi, biz daz er zö ir tam, 
Unde daz fi in ze fründe nam. 
Danae die fröwe hiez, 


f 
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Mit zöͤberlichen dingen, 


Alſam ein golt ſich bringen, 


* 


Unz er nach ſinem müte an ir 


Beiagete fines herzen git. 


Darnach ſaget ir von im ſa, 
Daz in doͤ ſchoͤne Lida 

So herzeclichen twunge, 
Daz er mit wandelunge 


Dur ir minne wurde ein ſwan, 


Unde daz der trugehafte man 
Dur einer froͤwen minne ſtete 
Wurde ein wilder waltſchrete, 
Duͤ was genant Antiopen. 


Ein frbwe du hiez Semelen; 


Dur die wurde er ze male 
Ein ſnellü donrſtrale. 

So ſaget ir von im anderswa, 
Daz in du ſchöͤne Alemena 
Mit minnen truͤten began 

Fuͤr Anphitrionen ir man, 


Dem er geliches libes was, 


Unde Geta was Arcas. 

Wie dh mit trugelicher art a 
Von diſem man betrogen wart, 0 
Daz zimet Gottes namen niht; 
Ob man der rehten warheit giht, 
Ez zeme baz des tuͤvels ſpll. 

Ir iehet, er hafte kinde oil, 

Duͤ alſus wurden im geborn. 

Die habet ir dh dafür erkorn, 
Nach des tuͤvels gebotte, 

Daz ſi ſin unde heizen gotte; 
Die wil ich dir nemmen, dur daz 
Ir fi bekennent deſte baz: 

Liberus unde Zitus, 

Caſtor, Pollux, Perſeus, 
Amphion unde Ercules. 

Wir ſin underwiſet des, 

Daz ſin ſun wer Appolls 
Sine tohtern hiezen ſo : 
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Minoa unde Helena, 
Radamantis unde Artemia, 
Sarpidona du vünfte hiez. 

Der ſelbe got nuͤn tohtern liez, 

5 Die heizet ir die fengerin. 

Was moͤhte törſcherz an & fin, 
Danne daz in üwer mul 

„Nach helfe ſtoten dieneſt tüͤt! 
Diſe valſchen gotte fint, 

10 Beiduͤ, der vatter unde du kint. 
Urhap aller funden. - 
Ich mög daz von in künden, 
Daz fi gar in ir ziten 
Waren ſodomiten, 

15 Röber, züberuere, 

Unde valſche lugenere, 
Ortfrummere unrehter truge, 
Tihter ſcherdelicher luge. 

Ir ſuͤndeclicher urhap 


20 Den luͤten ein vorbilde gap. 


Swelher . ſuͤnde ſich ein man 
Wolde in den ziten nemen an, 
Der iach, ez wer daz gottes gebot, 
Unde ſprach: ez tut vor mir der got. 


25 Ir habet dch geiehen fus, 


Daz uͤwer got Bulcanus 
Gewaltes überz iſen phlege. 
Wie ſich der muͤdinc alle wege 
Beiagete, daz iſt mir erkant; 
30 Mit ſmidenne gewan ſin hant 
Die ſpiſe ſiner libnar, ö 
Daz was ſin höhefte guͤlte gar. 
Diz möüfter triben lange 
Mit hamer unde mit zange 
35 Müfter genern finen lip, 
Unde darzü kint unde wip. 
Sin leben Gotte niht gezam, 
Er was an einem beine lam. 
Nu ſeht, wie des tüvels rat 
40 uch an im betrogen hat. 
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Der was lam, unde gütes army Beidz, kñte unde Tank, 

Ein amwere tet im ofte warm, Mit urluͤgen uͤberwantz 

So der vil arme unwiſee Den gevie Bulcanus 

Gediende ſine ſpiſe. Unde der iunge Cupidus, 

Sol Bot han ein lam ez bein, 5 Da et unde Venus lagen, 

Unde fol ſin durftie, als et ſchein? It geſelleſchefte phlagen. 

Niht binamen, ez miſſezimet, Si bunden in vil ſere. 8 

Swer in z' einem gotte nimek. G zimet aljolhe unere N 
Ir ieher, à fi ze gorte lies Gotte? deſt mir unbekant, 

Merrurius, der ie ein dieb 10 Daz er dulde alfolhl bunt, 

Was unde ein ſchachwre; | Unde dicke ein urlügere fi, 

Der kunde merigd mere Unde lige vremeden wiben bi. 

Underſcheidenliche ſagen ö Sol daz Gotte wol gezemen, 

So wol, daz im bi ſinen tagen So ſol man in ze Gotte nemen. 

Die Tüte gerne horten. 13 Bachus in uͤwer lant entran, 

Er was mit wiſen worten Der was alda der erſte man, 

Ein ſepher Falleere, | Der leite unde bute reben, 

Dabi ein zöberwered Vil unvertie was fin leben; 

Des ſol dch ein Got niht phlegen, Er was eimtobender wüterich, 

Wil er han helferlichen ſegen. ad 3 ' allen ziten vleiz er ih, 
Assclepius ein urzet was, Daz man in tobetrunken fah; 

Dur fine nvtdurft er las _ Davon du tumbE diet des iach, 

Ze erzenien manige wurz. Im wer undertan der win. 

Ich mae die rede machen kurz; Ec kerte dch daz gemuͤte ſin 

In aller ſiner iare vrift | 25 Ar der neheſten wip. 

Nert in von hunger dirre liſt. Vil zoͤberliſte phlar ſin lipz 

Ein blirſchoz in ze iungeſt ſlöͤe. Heran Eerter gar den fin. 

Nu ſaget rehten gefüc, Ze iungeſt erſlägen in 5 

- Damitte er vuͤget, daz er fi . Titani durch vientſchaft. 

Got, unde im ſi helfe bi; 3o Nu ſeht uwerz gottes kraft! 

Des namen ſol im ſin verzigen. Sol Got dur valſch abtruͤnnie fin? 

Ir iehet, dur ſtriteclich geſigen Sol in von ſinnen iagen der win? 

Sult ir eren einen got, | Sol er bi oremeden wiben ligen? 

Der heizet Mars; daz iſt ein ſpot, Sol im ze iungeſt angeſigen 

Unde ein tüvellicher rat, 35 Siner viende hant? 

Swer dem ze einem gotte hat. Waz helfe iſt im danne erkant, 

Er was ein urlügere, | Der alſolch leben hat | 

Unde tet vil manige ſwacge  Mitreruge, mit zöber ſich begat. 

Den löten ze allen ziten, 1 Nu ſeht, vervluhtd diet, den ſooe. 


Sin vientlichez ſtriten J Wie groze kraft hat wer got! 


— 


Daz ſeit im kuͤnftic gar. 
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Ein trenker was Ercules, Si. cʒ · ein gottefichez leben, 
Von dem ſint wir bewiſet des, So fol er ſich im ergeben. 
Daz er dur tobenden unvüc , , Adonides des felben phlac, 
Sin luͤt unde fine kint erflüc, Daz er dur finen beiac, 


Unde daz ‚der verworhte man W Dur iagen ze allen ftunden 
An ſines Tibes zil verbran. egief mit ſinen hunden, . 
Bil iœmerlichen er verdarp p Damitte er tiere vie genuͤc. 


In einem vuͤre er erſtarp. 
Swen man ſus leben unde ſterben ſiht, Daz er lac vor im tat. 
Der mac Got geheizen niht. 10 Sit dirce dur des hungers not, 
Appollo der ungeware, Unde dur notdurfte beiagen, 
Der was ein birfere . Von einem tiere wart erflagen, 
Dur loch, dur walde unde dur zil. Wie mac der fin ein got genant, 
Kocher, bogen unde pfil Dem Gottes leben iſt unbekant ? 
Trüc er nach der iegere ſitte; 15 Sin dieneſt hat des tüvcls Ion. 
Da nert er ſich vil ofte mitte; ̃ Ir iehet des dch, daz Acteon 
Darzuͤ Eunder feitefpil, Vor ſinen hunden wurde ein hirz. 
Harphen, ſwegeln gar ſin zil; Nu wizzet daz, geldbet irz, 
Swenn er mit einem niht gewan, Daz awer ſchrift von im ſeit, 
So nam er ſich des andern an, ‚20 Daz iſt ein ſuͤntlich valſcheit, 
Als im gewin an beiden tröc. Unde gar des tuͤvels gebot. 
Dur lon er den luͤten löc; Swer den müdinc heizet Got, 
Den ſeit er ſolhuͤ mere, Der mi verlorn iemer fin, 
Daz er ein wiſſage were. Des gihe ich uf die truͤwe min. 
Al ſolher kunſt nam er ſich an, 35 Nu habet ir hie geſeit alſus, 
Swaz gerne horte der man, Der wazzer phlege Neptunus, 
Der was mit vientlicher wer 
Ein galiotte uf dem mer. 
Sin bsiac an robe lac, 
30 Wan er niht wan röbes phlae, 


Dur mite unde ſine libnar. 
Sit des dur mite phlac alſo 
Der trugengre Appollo, 


Sd mat er niht geheizen Got, | Dur daz er röbes ie genas, 


Ez iſt ein torlicher ſpot, Unde des mers gewaltic was, 
Swer einen Got heizet, Do wart er dafuͤr erkant, 

Der birſet unde beizet; „Er wer des wazzers got genant. 
Dur güt den luͤten luͤget, a ‚35 phebus was ſo ſchoͤne erkorn, 
Den man dur miete truͤget, Daz des hätte wol geſworn 


Unde ſich mit ſeiteſpil begat; Du tumbe diet, er ſolde ſin 
Swer den ze einem gotte hat, Got über al der ſunnen ſchin. 
Der ſol bedenfen rehte fi ſich, Der iſt tot, der ſunnen glanz 


Ob diz ſi seht unde gottelich ; 40 Schinet noch unde iſt vil ganz. 


E men⸗ 


Ein eber in ze iungeſt flüc, . 


7 


E menneſchen name wer genanr, Wip hat kranker krefte lip, 4% 
E daz der: ſelbe ie wurde erkant, Dem man iſt undertan daz wip : 
Do fein. dů ſunne in Gottes gebotte. Nu ſeht, was krefte mac fr han, 2 
Swer den verworhten hat ze gotte, Du mannes namen iſt undertan = 


Der mdz mit im fin verlorn, . 25 Nu habet. ir geiehen da, 
Unde dulden endeloſen zorn. Du ſinneloſe Dang 
Eolus phlac fnelheit, -: : = Phlege der wilden tiere gar. > 
Dur daz habet ir geſeitz . Nu ſult ir von mir nemen war, : 
Der wint, weie, als er welle. Wie it leben was getun. . 1 l: 
Der iſt Beh: in der helle Man ſach ſi birſende gan 


Wordenna nu des tuͤvels kint; SGleht, ruch. berge ande tal, 
Wan er iſt tot, noch wet der wint. Die wilden wuͤſte übern! n „ 2 


E daz den. trugencere Durhetzen unde durſtreifen, % F U. 
Sin möter ie gebere. er Durldfende umbeſweifen a 
Do wet ez vor der ſelben zit;  .15-ITad) hirzen. unde nach hinden 

Alſo.wæt: ez iemer ft, . Saz ſi mohte vinden 
Unde wet unz uf der welte zil, Der wilden walttiere, .. 
Als ez Got gebieten wil. Di gevie ſt ſchiere. e 
Nu diz waren üwer gette .: . Dirre unwipliche ſitte . 
Die uch mit laſterlichem ſpotte ve Wonk. it unwipliche mittl. N 
An ir gebot betwungen hant, Dur den àuawiplichen pris e 


Unde uch helfelos uu lunt. Hat uͤwer tumber fin en 

Si mugen ù niht ze helße kamen, Dem wilde ſi ze gotte erforne”: ' 
Allà vreude iſt in benoment: „ E daz fi wurde ie gebom, 
Sie fint ſelbe in grozer not. 1 Oder menneſche⸗ genant : 3 
Der iemerſterbende tot. 3 Do was wildes dil erkunz. 
Iſt an in, ſi ſterbent niht, „ n Och hat uͤwer ſchrift geſ ein 
Swie mamſi iemer ſterben : ſiha „ Du gortinne der wisheit = u. 


Nuz nennen die, 5 — Ein vröwe fü, hiez Pallas, 
055 awer valſchen ſinne . * Wan fi bon Fünfte‘ wife wass. 3 
u. ze gotten e . DA Finde fh vil ſere 


) 


Une d wapliche erkennent! .... 2 Uf hoher kunſte lere 


Dafur, daz fi geweltie ſinn :. Mit der gedanke fime, , :" 
Von auwbe iſt ſelten worden. ſchin . Daz fi wol ein gotkinne w 
Gottelichk, meiſterſchaft , 5 Moͤhte fin von wishei tt 
Ode halferuchln krafe. Bon ir lert was bereit: 
Wir. pan nach gotte mannes namen.: Den Tüten manir rat ze not, 
It nidhtent ü des ieiner ſchamen; Den fi, mit ir lere Bot, . en 


Daz ir wellet einem wibe geben Mit. mitzen gätrr fere kraft. 
Aft unde gotteljchez leben. 40 Won ditte ſelben meiſterſchaſt, 
: 1 , J 
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Daz fi fo wol den luͤten rier, Ser it gerte, deu wat ir, 

Wart éſi der vil tumben diet Wiſte aw in ſie ir herzen git. 

Der unitze. gottinne genant, Gi hatte manigen funder tur, 


Der! Gottes Funſt ift unbekant. Bode ſtille unde überkut. 

Darnach habet it geeit ar 5. Swa jinihe mohte ir willen han, 
Du gottinne Jus Da mohte ſi: den rat nihe lan, 
Si gewaltic uberz güt, RZ Si dägete aber andersida 
Daz iſt ein tumplicher mütt. Trutſchaft mit ir rate ſa. 

Bil groz der welte richeit ſchein, Ser ein“ wip wolde minnen, 
E dirre gattinne Delein lor Moht er fi niht gewinnen, 
Je gewunder lebendeg li. Ir rat, Ir zoͤbecliſt ſi kivwunc, 
Wavon u daz! ſelbe wir Dug fi in minnete ſunder danc. 
Des güteg :gäftinne iſt genant, Alſus was ir leben getan. 

Daz iſt mir dd vil wol. erkant. Soer die wil ze götte han, 
It richait unde ir. edal keit 15 Der hat die gröͤſten tumpheir, 
Waren nach der welte e Du toren namen ie wart bereit. 
Si was riches göͤtes, An alſus. getaneg eben 
Sch phlac fi folhes mötes, Hank die Eriechen ſich ergeben; 


Daz fi mit güte lüte vil. Ir tumbenrtoren fie fo blint, 
Brahte an. ſtch; des tühels fit 20 Daz ir fie tbeſchet; danne Eine, - 
Tiwanc ſi, daz fü fi.dahen. fn. Noch ts: mit u met lere ſchiw, 


Des gütes-phlege Jund - 0 Daz diſe valſchen gotte ſin 
Dabi⸗ habet ir geiehen fuß. Alle. :tedel iche goeckfe : 

Du underjige Venus Daz ir ſult an ir gebotte 

Si über al die minne In dienen ufz it: helfe wer 

Gewaltigu gottinna . 8 Daz ſi machen uch erldſt⸗ 

Duͤ hatte an umvehtigez leben Von undettigen: ſoͤnden;z „ zu 

Ir fin, ir leben, den mut 1 So Rat ich u wol künden 

Si lebete unwiplihe gar,. Vͤͤrbaz, wie. die balfıhen: Hocces 

Si was ſchöne, den. kuſche bar, Micheren in drs tlvels ſpotte. 

Si nam ſich ſolhes lebennes an; Die Criechen fwigen- gein dem 3 

Daz ſi lie dekeinen mann,. 1 Si ſahen alle einandes an; 

Si gebe im jereichen ſok : Si duhten ſich da ſigelos, 

Was fi ſinem libe holt. Ir itte des kamphes fie: verkos. 

Mars unde Adonldes 23 Si mzſten alle So gedagen; 

Unde einer hie Anchiſe , ᷑ w Si kunden im iht me geſugen; 

An den hatte ſich. brhaf: Wan ſwaz er hatte alda gefeir, 

Ir müt mit ſtorter. ttutſchaft, Daz nam er von ir wisheit, 

Unde darzü nam ſi⸗ ander man, Wan ir ſchrift, ir rrugeheit 


Der ir wiune fü nil gewan. Ae.Hatte fin tede ü kerſeit. 


U 
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Gein ſiner rede värbaz 
Ir munt antwurte gar vergaz. 
Si wurden ſigelos geſehen, 

Als mit der volge wart geiehen. 
An in ygefigete Gottes degen, 

Der fines kamphes ſolde phlegen: 
Er ſprach: ir toren, iehet „ 
Oder niht des ſiges mir? 
Si geſwigen vor im da; 
Do iach im du voͤkge fa 
Des ſiges an der ſelben zit: 
Gelazen wart der Criechen keit: 

Nachor zu dem Einige ſpräch; 

Do man des ſiges im veriach: E 
Nu ſich, wis die kemphen dit 
Gein miner rede geſwigen! fin! 1 
Merke ir ünde ir gotte leber; . 
An' die ſi ſich hant ergeben; 
Unde nu tutt volge entwichent in 15 
Den dc) veriehen hät ir ſin 
Gewaltecticher werdekeit. 

Nu iſt ic kruft gar hingekeik. 
Nu nint wär, wie des tävels ink 
Sigelos gelegen fine“ 
Sich an it tümbes herzen fin 
Unde wende dinen nidt don in! 1 
Sit ich an diſen ſtunden — 
Han redelichs uͤberdunden 8 
Der heiden höͤheſten zwei leben, 
So ſült ir alle hie begeBet 5 
Der valſchen gotte lere . 
Mir dieneſte iemekmere- 
Nu wil ich künden his . 
Wie die von Egiptolunt 
Unſelitlicher leben han; 
Dunne die figefoß hie ſtant⸗ 

Die von Egiptö weren 8, 

Die ſprachen ze Näthöte we 
Wir leben redeliche, | 
Vit gotte helferiche 


“ 
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3 Wildif der helfe krenken⸗ 


Haden wir ze werzen gölten;" + 
Als uns ir naine hat gebot 


Typhon unde Isis 

Orus unde Oſiris , 
Unde ander götte wert erkant; 
Der gewalt wite iſt genant: 
Hie vör in üften ziteh wart 


2 


7 


4 7 N 
— 


„ 


Von ünſerm fände ein hervarkk; 


An der des lundes fuͤrſten gar 


. 16 Mit der allergroſten ſchar, 


Dh däbor is wärk erkanti, 10 


Runder dür ſtrit daz tank 3 


Die alle ſturben aner wed 


In dem roten wilden niet; 8 


15 Die da mit dieneſtlicher kunſt 
Bögeten: dek gotke gunſt;, 
Die genaſen don der nök, 
Als ez der goͤrte krüft co Bu 
Eit in- ßö wüs⸗ gewäkt geael 


26 Daz fi behbten den ir leben 


f 
14 


Der dienieſtlichü ftöstePeie 
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2 
En 


In init Öreriefte iwas bereit; — 


So fink fie krefterliche f 
Noth grezer helfe riche. 


So ſoltü dith bedenken, 
Was diä sil tümer fir ae 
Welle ſprechen . 
Si fint dil gewers, 

er Reht znde EBEN 1 305 
Die vit ze gotten- hen erkörn; 4 


114: 


Wire ſin ze dieneſte in geborn⸗ u 


Dur ir helferlichen tebjt; 
Der üns - von not har öfte io 

33 Doszeifeis Götteb wigank 
Eine file mit der hünt, 
Daz fi gudügtren nach ini: 
Er ſpluth : herte känik dermm, 
Wie dire gbtte leben ſtünk: 

10 Si lebeten; cis zit vöfhet thut, 

J 2 
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Do fi zem erſt vergazen Gottes, 


Unde ſiner lere gebottes, 


Do betten fi einen man 


Unde fin wip ze gotten an. 
Der ſelbe man hiez Oſiris 
Unde fin wip Iſis, 


Duͤ was fin ſweſter unde fin, wipe. 
Dem nam fin brüder fit den lip, 


Der was geheizen Typhonz 


Dur ſiner minne iamers Ion. 


Vloch ſi in Biblum inſulam; ö 


Ir zweiger fun: mit ir da kam, 


Der was Orus, genant. 
Do der fo kreftic wart erkant, 
az er fit in manigen tagen 


Von kreften mohte wapen tragen 


Daz man jn wolgewahſen ſach, 
Sines vatter tot er rach 
An Typhone dern vetern ſin. 


Sit Oſiris für diſen pin 


Niht gebieten mohte, 
Daz im ze wer iht tohte, 


In ſluͤge ſines brüder hant; . 
„So mac er Got niht fin genant, 


Ein got ſol niht ze wibe han 


Sine ſweſter, deſt min wan. 


Sol man den unvertigen man 
Ze einem gotte beten an? 


Binamen nein, ez iſt niht göt, 5 


Swer im dykeinen dieneſt tut. 


Waz helfe mac; Typhon gehan, 


Der des niht mohte underſtan, 


In leite tot mit ſiner hant f 


Drus, den ich han genant. 
Die zoͤber, mort unde manflabt; 
Überen tac unde naht, 

Swer die gorte heizen wil, 
Der hat törſcher tumpheit bil. 
Herre kuͤnic, ez kam alſo, 

Daz hievot in Egipto 


10 Der ez dur daz rote mer 


— 
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Wähs die Iſrahelſche diet, 

Die Got von al der welte uzſchier 

Ze ſinen truterwelten gar. | 

Die ſelben erwelten Gottes far | 
5 Erloſte Got von grozer not, 

Die. in mit befwerde bot 

Ein kuͤnir, der hiez Pharao, 

Einen meifter ſande do, 

Got dem Iſrahelſchen her, 


So truden ſtraze vürte, 

Daz ir. dekeinen rürte 

Des wazzers vloz uf dem wege. 

Si hatte Got in ſiner phlege, 
15 Diz waz den lantluͤten leit; 

Si waren ſchiere nach in, bereit 

Mit ir höheſten kreften gar. 

Des landes fürſten mit ir ſchar, 

Unde de} der künte Pharao, 
do Die verdurben alle do, 

Mit des riches beſter wer, 

In dem. voten lebermer. 

Swer dirre ſelben hervget 

In dem lande überwart, 
25 Der mar es herzecliche geil, 


Unde pröpet ez für ein michel heil 


Swaz dem man die vart benam, 
Daz er in daz her niht kam, 
Daz nam er z' einem gotte do; 
30 Mit ſtæ tem mute iach er ſo, 
Daz er fin got ſolde weſen. 
Er wer von finer kraft geneſen. 
Dur daz nam daz ut ſich an, 
Daz ez minnen do began 
238 Ewa von ez überhaben wart 
Dirre ſchandelichen var. 
Ser bi ſinem phlüͤge was, 
Unde von der unmöze genas, 
Dem was fin phlüc ein got erkant. 


e Der ſitte wühs uͤbec al die lant, 
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Dur des tͤͤvels gebot 

Erkurn fi vil menigen got. 

Genüger got was ein ſwin, 
Etelicher got ein ſchefelin, 

Ein kalb nam etelicher da; 

Sumekiche namen fa 

Habiche unde ander vederfpil; 

Ze gotten nam ir da vil 

Katzen, wolve, hunde; 

Der luͤte vil begunde , 

Gire unde rappen minnen 

Sur Got mit ſteten ſinnen; 

Affen waren meniger gotte. 

Nach Gottes unde der welte ſpotte 

Wirt ir leben noch geſchant. 

Genuͤgen wurden och bekant 

Ze gotten drachen, flangen groz; 

Ir was vil, die niht verdroz. 

Si wolden anbetten och 

Bebällen, krut unde knobeldchz 
Mit | dicre grozen irrekeit 

Was Gottes gelöbe hingeleit 

In dem lande Egipto. 

Des wart des tuͤvels lere vro, 

Wan an in was ſines herzen ſpil. 

Sul von golde unde bilde vil 

Macheten ji den valſchen gotten; 

Daz hat der tuͤvel in gebotten, 

Der mit ſtarken banden ſie, 

Mit ſiner ſtarken kraft genie, 

Daz fi im volge iahen, 

Swie ji verderben fahen 

Ir gotte ie alſo moniger not. 

Die mautgen ſpotlichen tot 

Von den lüten möſten han. 

Ir gotte wurden niht erlan. 

Si möft:n fulen, dorren och. 

Als ander keut unde loch, 

Daz mou mit füle dorren ſiht. 

Al dd geſchiht vervie fie niht z 
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Si waren ſtœete an ir begunſt, 
Unde kerneten des tuͤvels kunſt. 
Si waren Gottes kunſte vri, 
Ir lerer, ir philoſophi 

3 Wolden hoher kuͤnſte phlegen, 
Der ſinnen was unkunſt gewegen, 
Die brahten daz für an den ſitte, 
Daz ez verworhte ſich hiemitte, 
Unde ez die kranken geſchaft 


20 Minnete für die Gottes kraft. 


Got fol fin reht unde güt, 

Gewere, ftwete, wol behüt 

Von wandel, truͤwen menicvalt. 

Ein nature unde ein gewalt, 

13 Ein witze, ein name, ein riche 

Sol an im gotteliche 

Mit ſtæter deinüte, 

Mit endeloſer gute, 

Mit unverkertem mäte flan, 

20 So mac er Gottes namen hanz 

Sol diz an einem gotte fin? 

Si ſprachen: ia. diz taten ſchin 

Umer werden gotte niht, 

Wan ſi gar mit ſunder phlihet 
25 Nit mit hazze trägen. 

Do fi einander flügen, 

Si taten vientliche erkant 

Ein andern röb unde brant⸗ 

Ein got verriet des anderen lip, 
30 Unde nam im darnach fin wip; 
Des meht er danne erwenden niht, 

Ser ſich helfe an die verſiht. 

Der mac ir ane wol geitan, 

Swenner ſi wolde gerne han. 

35 Ich müz mit wunder iemer weſen, 

Daz diſe wiſen hant geleſen, 

Unde ſich des kunnen wol verſtan, 

Daz diſů fünde iſt miſſetan; 

Ir witzen iſt daz wol erkant, 

4 Daz diebſtal, rod unde drant, 


2⁰ 
4 


Zoͤber, manſtaht undes work, 
Sint der groſten ſünden horf, 
Unde gruntpeſte gller miſſetat. 
Swer diſe ſchulde an im hat, 
Daz der ze rehte dulden fol, 
Dir e gerihte in hoher dol. 
Diz wgs ollez an ir gotten; 
Sit ez den ten hat perbotten 
Daz reht unde der e gebet, 
Wie mac der danne heizen got, 
Der alſo groze miffetaf 
Ane feht begangen hat? 
Man erkeilt in in den tot, 
Swer tür, daz do e nerbgf. 
Sit diſe gotte ung an ir tot 
Je taten, daz doz reht verbof, 
So hunt fie verſchuldet wol, 
Daz man an in verteilen ſol 
Den grozen namen, daz iſt feht, 
Daz reht fi ane krͤmbe leht, 
Daz fi verwerhten fin, genant. 
Wag fi röb unde, darzä brant, 
| Dieter, zoͤber, wapſlahe triben, 
Unde daran uf ir il beliben. 
Si ſullen verteilet iemer weſen; 
Swaz von ir febenne ift gelefen 
Sol daz fin bezeichenlich, 
So ſpellent difu mere ih; 


* 


So ſint ez wort upde anderz niht 3 


Ob aber des ir ſchrift pergiht, 

Daz ſi lebende weren, 

nde diz niht berberen, 

So fol ir gottelicher name 

Dulden ehteliche ſchame. 
Nu merken alle, die hie ſt fin, 


Wie an it worden 1 


..... 


| Dir Kafpeen icrefeit 
Han ich a u hier Br, 


x 


Der unreht ich wit rehte habe 
Ir gelimph gebrochen abe, 
Daz ſi den ſtrit hant gelan. 


Mit rehte ich uͤberwunden han 
5 Die Criechen unde ir valſchen gotte. 
| Daz törſche leben, daz mit ſpotte 


Iſt an den von Egipte, 
Daz han ich gevelſchet fo, 


Daz ſi mit volge an dirre zit 
12 Pant, unde gelgzzen hant den ſtrit. 
"Tüte rehte! lat daz trugeleben, 


An daz ir uͤch habet ergeben! 


Daz ſeht ir wol, daz iſt en wiht, 
Ein valſchu truge, und gar ein niht, 
15 Als ir habet von mir vernomen. 
Nu ſuln wir an die Juden komen, 
Unde lat uns nach den ſchriften ſehen, 
Wes ſi von Gotte wellen jehen. 


Die Juden waren unde ſint 


| 20 Bon Abraham der fruhte Fine. 
Iſaac, Jacob die ſint der ftam, 
Von den ir fruht den urhap nam; 


Si ſint der Iſrahelſchen diet, 

Die dir Gottes kraft beriet, 
25 Do er fi dur des mereg tran 

Hiez von Egipto gan, 

Unde gap in mit Moyſe 

Sin gebot unde dch fin e, 

Den Got in ir hungers not 


30 Gap bierzie iar daz himelbrot. 


Got tet in vil ofte ſchin 
Die vil grozen guͤte ſin. 
Daz was in widerzeme gar, 
Si namen es vil kleine war, 


95 Ir meiſter, der fi lerte, 


So ſich der von in kerte, 


Si hatten fin gebot für ſpot, 


Unde macheten dd} ir apgot. 
Sit da wurden fi geſant 


| 4 In daz 959 . Dan kant. 


| 
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Got üͤberwant in mit kraft Si verteilten Sriftes leben, 
Die vientlichen heidenſchaft. Daz menneſchliche wart gegeben 
Gots lere ſi doch verworhten, Ze troſte uns armen in den tot, 
So ji die niht vorhten, u Als ez duͤ gotteheit gebot. u 
Die in den feiben iaren 5 Er gap dem tode ein ende, 
Bon Gotte ir meiſter waren. * Sit nach der uiftende, ä 
So wart ir. ſin alſo blint. Unde nach der Gottes ufvart. 
Daz fi betten an ein rint. Do gar an Criſte erfullet wart. 
An meœnic ander apgot; Dag Got da vor in, meniger fluns 
Doch durch ir lerer gebot. 0 Tet mit den propheten kunt. 
Die, Got minneten in den tagen. Die Juden liezen röben 

Möſten fi. die wiſſagen. Ir herze des gelöben, 

Vernemen ir lere ſchriben, Dien fi geldben ſolden; 

Unde nach. ir lere beliben . Ob ſi daz wizzen wolden, = 


Swoz Got an in genaden ie. daz ir ſchrift in hat geſelt f 
Mit gottelicher kraft begie, „ Mit offenlicher warhsit. 


Daz was. in widerzeme. Si bergent ir: herzen geſiht. ’ 
Si waren undaniname,.- 7 Daz ſi die wacheit ſehen iht. 
Siner reinen, wiſſagen Die ſi doch wizzen unde ſehenk. 
Ware ven in gute erflagen,. : te Unde ez doch niemer veriehenk . 
Swenne fi in fürleiten. Si hant verlorn ir eigenſinn, 
Unde ſolhe rede eiten. It ſelber flüch, der wert an in, 
Die fi hatten dech füͤrmar. Den ſi mit flöche in veilten. 
Daz pervie niht umhe ein har. Do fi: Criſt verteilten. zZ. 
Si taten in vil manige net., 2 Die wiſſagen, geldben fie, 
Wede leiten ir genüge tet. Saz in die geſageten ie, 
Sus was ir meiſtic lebende. Daz hat vollevuͤret Erik, 
Unde goste widerſtrebende⸗ Als ez ven im geſchriben . 

In den felben iaten ſit. Does bitet ir perworhtez leben 
Do Got in der genaden zit . Swie redeliche habe gegeben 
Dur uns wart menneſche genant. Dü bezeichenunge ein ende * 
Unde uns ze troſte geſant: Sunder miſſewende | 
Gi begunden fin verldgen. Dien worte, daͤ mit watheit 
Mit zugetanen bgen Die wiſſagen haut geſeit. 
Began ſich bergen ir geſthtz Ir biten iſt in zwivellich; 

Wan ſi wolden fehen niht... Si beitent, unde verſehent fi 6 
Daz ſi doch wol fahen, Ez fül geſchehen. daz iſt geschehen, 
Unde es kuͤnftie veriahen. Daz ir ſchrift in hat veriehen. 
Als in e. hatte votgeſere Sei hat. verteilt: unde uͤberſeit 


Der wiſſagen warheit. e . Ir ſchrift; ir tede, ie wisheit 


8 


STE 
Geldbet ane witze an Gore 
Nihr golle gat, daz Gots gebot 
Hat an Erifte vollebraht, 
Als ie ane urhap was gedaht. 
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Wart ir daz Gottes wort geſant 
Daz von ir menneſche wart genant. 


Die Criſten triegent ſich niht; 
Ir gelöbe in des vergiht, 


Si fint geſehende an witzen blint. 3 Daz Criſt uf der erde his 


Dovon fi verteilet ſint, 


U; Gottes hulden gar veriaget. 


Von den fi nu genlic geſaget. 


Ru ehren dch daz Criſtenleben. 


Baz Get den Eriften hat gegeben, 
Daz iſt reht unde göt erkant. 
Nach Eriſte Criſten fine genant, 
Die criſtenlicher lere phlegent, 


Mit lere zeichen vil begir. 
Des vatter lere er lerte, 
Dü apgot er verkerte. 


Mit kunſt in der gnaden tagen 
16 Erfult er die wiſſagen. 


Dur uns er nienneſchliche ſtarp; 
Mit ſinem tode er uns erwarp 
Ein leben, daz des todes not 
Hat ertdͤtet unde den tor. 


Unde valſcher lere ſich bewegent. 
Si fint ungeld ben vri, 3 Du himelbart uns goffent wart 
Bernement, waz ie leben fi. Mit ſiner fügen ufbart. 

Si gelöbent ſunder ſpot Darnach geloͤbent fi alſus, 
An den almeehtigeſten Gos, Daz Got Jeſus Criſtuns 
Der der was unde iemer if, : An dem iungeften tage. 
Unde an den vil geweren Ctiſt. 20 Nach der geweren Gottes füge, 
Unde an den heiligen geift. : An dirre welt git ein zil, 
Nach ir: gelöben volleiſ : . Unde danne uns allen geben wik 
Geldbet veſteliche ir ſin , Swaz wir rumbe in gedienet han, 
Daz den gewaren namen drin Unde daz wir danne müzen erſtan 
Ein gewalt ane, underſcheit 93 Mit ſele, unde mit libe nemen 
Mit dein namen fi bereit. Den Ion, der uns da fol gezenſen z 
In töt ir gelöbe erkant. 1 Der wirt uns allen da gegeben 
Daz uf. diſe erde wart geſant In den tot, oder in daz leben. 
Daz hoͤheſte wort don Gotte. Des hat Criſt du warheit 

Nach der gotteheit gebotte Ja Mit den: wiſſagen vorgeſeit, 
Sancte Marien der maget Als er erfulte ſelbe hie, 
Der lip nie anderz wart betage , Gmwaz fi von im geſageten ie, 
Wan kuͤſche, gat unde reine, Zwelf botten er uzſande 
Bewart vor. allem meine Ze menigem vrömeden lande. 
Du müter; ſdeldeuriche 34 Die begunden ſtrichen 
Trac. d menneſchlich⸗ e LVil wite in vroͤmeden richen, 
Guuder fer fi für genas; . Unde lerten, daz fi lerte Got, 
Nach der geburt fi maget was, Dirre Iere ‚graz gebot. 
Als e vor der geburt da vor. „Der einer her ze lande gie, 
Dur ie reinen ecen er. 2.40 Der ſeite in diſen richen hie 


* 
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Die ſelben Gottes lere, 
Do was daz luͤt ze ſers 
An unfelden vereinet, 
Verhertet unde verſteinet. 


Die des gewaltes phlagen gar, 


Die macheten alle ir herze bar 


Der lere unfeliclihe 

In diſem kuͤnicriche. 1 
Du lere iſt anderswa vil wert, 
Da man ir vlizeliche gert. 

Nu. merket! iſt dü lere güt, 
Die ctiſtenlichü lere the? 

Ja. ſt, uf die truͤbe min. 


Ir lere iſt reht, unde müz reht fin; 


Wan Got, der vil reine Criſt, 


Der Got ie was unde iemer iſt, 


Ir lebennes lercœte, 

Iſt get, reht unde vil gemoere; 
Nach dem fi daz vorbilde hant, 
Nach im der lere ſich verſtant; 


Wan er iſt reht, unde ie was göͤt, 


So lert er fi den ſelben müt, 
Erift‘alfolhe lere git, 

Daz man mit flete ze aller zit 

Got unde den neheſten minne 

Von herzeclichem ſinne. 

Ex gebütet demüte, 

Zuht, milte unde gäte ' 

Behalden unverkeret. 

Darnach ſin lere leret 

Fruͤnt, vatter, möter even, 

Den armen niender feren, : 

Unde firmen arme weiſn 

Von kumberlichen vreiſen; 

Da verbůͤtet er darzö, 

Daz nieman dem andern tü 

Des er beſworde wolde han. 

Er legt: valſche urkünde lan; 

Er leret herze unde munt 


Minnen: murbei; alle ſtunt; 


Och leret Erſſt die Criſten 


Vor allen zöberliſten 
Ze allen ziten ſich bewaren; 


Mit enthabunge an in pam 


3 Alla weltlichen geluſt, 
Unde vientliche akuſt; 
Mit fruͤntlichen ſachen 
Ze fruͤnde fruͤnt machen. 
Er leret ſich erbarmen 


b N e + 
10 Über dies vik armen; 


f 


> . 


Er lere uiemannes göt 
Nemen ane finen mut; 

Die ellenden wol groͤzen, 
Den armen kumber boͤzen; 


15 Ulf bezzerunge ſprechen, 


Niht Leit mit leide rechen, 
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Mit minnen z allen ziten leben, 


Zorn, nit unde haz begeben. 


Git diſe lere lerte Eriſt / 


"06 Unde du lere nach im iſt 


1 


Güt, rehe unde vil gewere, 
Reine unde unwandelbere, 
So gihe ich, daz du Eriſtenßeft 


Über all leben treit 


90 Des wuhfches blumen ſchone 


Mit center ſeldenkrone. 


Die Criſten ſus beweeret fine, 


ws * 


Der melte vreude iſt als ein wint 


Genozzet an daz reine leben, 


g 36 Daz Got der Criſtenheit wil geben, 
Daz ane die reinen Criſtenheit 


—. 
5 * 


t 


33 Loſte von des todes nos, 


Al dirve welt möͤz ſin verſeit. 


Die Criſt Gat, der gate 
Mit finem ſuͤzem blüte 


Uade an in tote den tot. 


U; der leiden helle roſte, 
Unde. gie in ewieliche 


4% Mit im dag himeleiche; 


Die nimet er von untroſte 1 
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Ob fi nach dem geldben fin 
Zünt rehtů werk mit ſteete ſchin. 
Daz hat gelernet Joſaphat, 

Sit nu min munt beweret hat, 
Daz all leben ſint mit truge 
Erhaben, unde in valſcher lugt 

So laz im daz rehte leben, 

Daz im du warheit hat gegeben, 
Heiz dine trugen gere, 5 

Die valſche unde ungeweerre 

Sint, nach des tuͤvels ſpotte 
Swigen ir verworhten gotte, 

Mit den fi verkeret fine, 

Unde iemer ſint der helle Fine 

Ir ſult geldben alle an Criſt, 

Sit er mit rehter warheit iſt 

Ein Got mit gattelicher kraft, 
Unde ein ſchepher aller geſchaft. 
Swer daz niht tät, der iſt verlern. 
Der möz ewiclichen zorn 0 
Mit werendem ſers dulden. 
Man fol aach ſinen hulden 
Mit dieneſtlichem, werde 

Hie werben uf der erde. 

Ze helle cuwe kleine frumet, 
Swer dar ungewarnet kumet. 
Got hat fin, eiche veilg 

Mit endeloſem teile; 

Swer daz welle Föfen, 

Der fol ſich im edfen, 

Unde in ſiner lere leben; 
Bingmen fo wirt im gegeben 
Ein riche, daz niemer zergat, 
Unde ane ende vreude hat; 
Des urhap ze allen. ziten mert, 
Der vreuden kraft niht endet gert, 
Da lebet du Gottes ęſſentia Rs 
Per infinita fecula, 5 RE: 
‚Die Criſten ſprachen amen do, 
Si waren der rehtes here rm, 
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Joſaphate wart gegeben | 
Ein alfo vrtuderichez leben, 
Daz dem edeln herren güt 
Lachete fin herze unde müt. 

4 Sin truͤwe an im gehertet was 
Gotte, als ein ſtæeter adamas 
Im volleten fine dgen 


Von herzeoreuden töyen; er 
Sin tugenderiche gemüte Dee 
10 Got lobete finer gute, N 


Daz er mit dem den vient fie, 
Der des viendes wapen tröt. 
Unde mit dem die watheit lerte, 
Der warheit ie verkerte, 
15 Unde mit dem wiſte fing. vart. 
Dem fin wec nie kuͤndie wart, 
Der kuͤnic grozen zorn gevie, 
Daz Nachor die rede niht lie, 
Swenn er gein im ſich kertt. 
ya Mit winken er in lerte, 
Daz er belibe figelgn - 
Diz gebot er gar verfos, 
Unde kerte ſich an ein gebr. 
Daz im gebot der hoͤheſte Got, 
85 Mit dem er geſigete alda. 
Do gebot der fünic fa, 
Daz ſich ſchiede des kampfet litt 
Diz was an der vesperzit. ö 
Do ſchieden ſigelos von dan 


* Der kuͤnic unde die fine man. 


Vatter, ſprach de Herbe, 
Daz din wunt geſprochen hat 
Hievor, dai fol feste fin, 

Nim du zů dir die meiſter din, 
Min meiſter, der fol ſin bi mir, 
Dine meiſter ſin bi dir. he 
Daz vüget fid vil wol ale, , 
Min meiſter muͤſte fin unvroz 
Sold er bi den dinen weſenz 


40 So wer er leides ungeneſen z 
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Die dine möſten vreude han- Daz ip, ſus wolpenk hören mich 
Der muͤſt er fin von dir erlan. Daz jh perkerte nrich, unde ich 

Er fol beraten ſich mit mir. Erſehe, in mittes tages ſchin 
Wie wir antwurten aber dir. Den wolf für daz læmbelin. 

Mit den dinen bergt du dich, 8 Barlaames heilikeit 


Swaz dir behage daz tän. oh ich. Dir ungelichez lehen treit 
Diz müfte ergan, ez geſchach. Daz ſchinet an u beiden., 
Der künie ſich noch wol verſach, Du biſt noch ein heiden 


» 
. 
* 


Daz in Nachor gewerte. Mit zöoͤberlichen liſten, F 

Des er an in e gerte. 10 Unde er ein reiner Criſten. 5 

Sine meiſter nam er do. Ez wer an mir ein tumber ſin, 

Die ſchieden dan mit im un pro, Daz ich erfehe dich für in. 

Wan fi der Gottes wigant Din liſt unde der heiden raf 

Mit Gottes lere uͤberwant „Sich an mir verkeret hat 

Unde daz ir grozu trugeheit 13 Nach minem willen alſo wol, 

Mit ſiner rede was hingeleit. Daz ich Got iemer loben fol; 

Unde fo gar Aberwunden, Daz du von der Criſtenheit 

Daz ſi alda begunden Gewoarrliche haft geſeit, 

Mit zwivel alſe ſere Des ſagich dir und Gotte dane, 

Zwiveln an ir lere. 29 Der dich der grozen ſelden twane,, 
Joſaphat, der güte man, Daz du dur valſche miete, 

Nam ſich dh ſines meifters an. Der ⸗gar vervlüchten diete 

Von ſiner hant er in niht lie. Ze libe feiteft anderz niht 

Nachor mit im von dannen gie, Wan der gemarhaften geſchiht. 

Als er uf den palas kam, 25 Des müze dü reine. zunge din 

Den meiſter er beſunder nam; Von Gotte geret jemer fin. 

Er druchte in gütliche an ſich, Dur zwo ſache pleiz ich mich. 

Sin halfen daz was frͤͤntlich. Daz ich z& mit neme dich. 

Daz er im dur ſinü wort | Mines vatter grozen haz 

Bot alſo minneclichen dort. 30 Ich vil ſere an dir entfaz. 

Smierende er in anſach. Ich vorht, er tœte dir ein leit, 

Mit ſchönen zuhten er ſprach: Wan im von dir niht wart geſeit, 

Meiſter, wandeſtu, daz ich Wan daz in ſere müfe an dir; 

Solde niht erkennen dich? c Och nam ich dich dur daz ze mir, 

Din name ift mir vil wol erkant; 35 Daz ich dir danke fere 

Du biſt niht Barlaam genant. Der gottelichen lere, 

Du wer mir wol erkant hievor, 5 Die du von Gotte haft geſeit. 

Du Sf der zöberere Nachor. Darumbe fol dir fin bereit 

Nu müz mich iemer wunder han, \ Mit. iemerwerndem. lone 


War ir hætent den ſin n getan, 409 Ze ‚Jimel ein tige krone. 1 
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Ich wil dir hie ze Tone geben, _ OGelchäf mit finer hohen kraft 

Daz ich dich wiſe uf daz keben. Al diere weite geſchaft. 

Daz iemer wert mit ſtœtekeit, Swaz Criſtenman gelöben fol, 
Als du mir ſelbe haft geſeit. Daz geköbet ich ie wol; 

Wildu der lere ramen, ee Wan ich an menigen büchen las, 
So mahtu hie wok kramen Swaz trugelich unde gewete was. 
Den unzerganclichen gewin. 5 Do lie min gewonhert niht, 

Nu mim dur Got in dinen fin Sei blante an mir die geſiht. 

Eriſt den geweren Got, So gar des herzen ögen, 

Unde töfe dich dur fin gebot. ꝛ0 Daz ich möſte verldgen. 

Ker an in dines herzen mat, Des ich benamen veſte war. 

Unde la der armen welte gart, Ich han von kinde min iar 

Daz leider keitliche zergut, Alſo gelebet an diſen tac. 

Unde icemerkichez ende hat. Daz ich niht geſprechen mac, 
Gedenke, tugendericher man, 13 Daz von mit götes iht dur Got 
Mit veſtem mite daran, Gerſch. rhe, wan mir als ein ſpot 
Daz du niht jemer maht gekeben. Duͤ gotteliche lere was, 

Din leben möz ein ende geben Ebwie gewarhaft ich fi las. 
Balder, danne du dich oerſeheſt. Were nu Got alſo güt, 

Oder dinem libe ieheſt. ao Daz er minen tumben müt 

Die burde ſündeclicher gie Verkuͤr unde dch min unrehf, 


Wirf dur den gäten Got von dir. Unde mich verworhten finen kneht 
Du weiſt daz wol, wildu fi tragen Wolde niht verſmahen, 


In diſen zerganclichen tagen Unde mine büze enphahen, 

Unz an dines fibes zil, 23 So buͤzet ich ſiner hulde 

Daz ſi danne nieman wil. Vil gerne mine ſchulde. 

Got wil ſt nu, der mätet dir, Swenn ich gedenken muͤz daran, 

Daz du ledegeſt dich von ir, Daz ich vil unfwliger man 

Unde im ſi uf genade gebeſt, In alſo vil geſchmehet han, 

Unde iemerme mit ruͤwe kebeſt. 30 So han ich des vil kleinen wan, 
Nachor erweinde ſere Daz er in ſine hulde mich 

ach Jo ſaphates lere. Euphahe, ez iſt wit zwivellich. 

Herre kuͤnie, vil libez kint, Wer ich von unkunſt geſin 

Dind wort gewere ſint, | Blühtie dem herren min, 

Sprach er, ich weiz daz felde wol, 8 So wizze mit fin hulde nihe 

Daz ich müz unde ſterben fol, So vollecliche die geſchiht, 

Daz Got ie was unde iemer iſt, Als er ſus von rehte tür, f 

Unde daz der heilige Criſt Wan mines herzen kranker me 

Mit drin benemeden iſt ein Got, Die ſinne von im wande; | 


Des meiſterſchaft unde des gebot 40 Swie wol ich erkande 


' * 
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Sine gotteliche kraft, „Do Nachor die lere enphie, , 
Do kertich mine meiſterſchaft Sigem herzen nahe gie 
Niht wan an, valſchez, trugeleben. Des heiligen geiſtes minne. „= 


Mahtu mir treft von ihm gegeben. Sines herzen ſinne 

Daz er die fünde mir, vergebe? 5 Begunden ſere brinnen 

Ich lebe, ſwie du wilt, daz ich leb In gottelichen minnen. 

Ich töfe gerne mich dur G. Er ſprach: herre Joſgphat, „ 

Ze leiſtenne iemer ſin gebot. 5 Des Got, an dir begunnen hat, 
Joſaphat mit vreuden ſprach, Daran ſoltu vollevarn, ,_ 


ee 
Als er finen zwivel ſach) 10 Gotte reine dich bewarn, EI. 
Du folt veſtez herze han, Des helfe dir, du. gute ſſa ... 
Unde zwidelliche ſinne lan, , Nu wil ich nach der lere din ö 
Dur dın, heil, dur Got, dur mich. Nach minem Gotte gahen, 1 
Ich wil von.gatte tröften dich, Daz er gerüche enphahen a 
Daz er dich verſmahet niht, 13 Nach minen grozen ſchulden micht. 
Swenn er din reinez herze ſiht. Sie du wilt, alſo tän ich. Be 
Barlaam der meiſter min Do ſande in der gene man % . 
Tet mir mit den ſchriften ſchin, Mit ſinem mortzejchen den 
Daz Got den fündegr nie verſtiez, An einen reinen priefter gůt, 
Swann er im reinekeit gehig , as Der träc ze Gotte ſtaten mt 
Ze büge nach den ſchulden. Da nahe in einem wald. 
In ſinen werden hulden Zia dem hiez er in balpe, .: s 
Iſt der fünder, ſwann er wil Des felben nahtes gahen. 
Er machet ſiner fünde ein zil, „ Von im den edf. enphahen. 
Als es mit trüwen gert an in 22 Do kuſten ſi einander hie, 
In büze ſines herzen fin. Nachor von Joſaphate gif. 
Du ſolt dich wenden niht daran, Si baten beidenthalben Got, 
Daz du biſt ein alter man ., Daz ec, gerüchte fin: gebot 
Worden in den fünden ga: I, ietwedern leten ; : 
Wirt unſer herre Got gewar. 9 Inde an. in röchte weren, 
Daz in din herze ſuͤchet, Mit unvalſchem ſinne 
Bil gern er din geröchet, Sine vil ſuͤzen minne. 
Unde zeiget mit diemuͤte Sich ſchieden Gottes degem 
Dir ſine reinen guͤte. Mit bruͤderlichem ſegene , : 
Du haſt dich niht verſumet noch; 36 Nachor hin zö dem priyſter. gie. 
Swie alt du ſiſt, dir wirt dog Bil minneclich; er in enphien 
Ze himel richu krone Die Criſtenheit die lerter in; 
Nach arbeiten ze lone Er töoͤft in in den namen drin. 
Bi den erſten, die da ſint, Der wart ein heiliger man; 


Wildu werden Gottes kint. 4 Die Criſtenheit ex hegan. 
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Nach rriſtenkichen eren en > 
Mit rehten werken keren. . 
Joſaphat ardvrt beleip. ei 
Swaz ieman kurzwile kreip  " 
Tanz, buühurt, öder ſpil; ö 
Unde ander kurzwile vil, e e e 
Daz was im gar aks ein ſpot: 

Sin mzwit was, daz er ee 2 4 
Siner genaden bat a 
U; Gottes inne er nie Pe: 
Eines halben vüzes breie 
In dire welke unſtetekei : 
Swenn er kurzwil wolde han, 
Go ſach man in beſunder gan, 
Veſtem in dem mütr , 
Mit ſtœtes herzen m era 
Die gottelsdgert Tele: | 
Sin tagalr ws niht Hlede; 1° 
Ez were, daz in ſin gedant 5 u 
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Dur die ſtat nakent 4 Jagen, 

Dur ir unk unſtlich verzagen, 

Daz Ti dulden e davor, | 

Do den fic erwarp Nachor. 

Des Fäniges herzen was erforn 
Bon leide ein aͤlſo grozer zorn, 
Swas er e öreuden ie gephlac, ö 
Daz er die do vil kinge mar. 
Sinen höheften gökten 


. 16 Wart öphers niht von im gebotten 


Daz er da vor ſelten lie; 
Die hochgezit er niht begie, 
Die dur der gotte werdekeit 
Von im waren ufgekeit. 


13 Ign diſen ſelben ziten fa 


Was künftir in der ſtat alda 


Den gotten ein gröz hochgezit. 


Über al die kůnirtiche wit 


Hliben fi zir öeſte al dur 


Nach nem meiſter iamers twanct- 20 Die küte von dem lande gür, 


Er mͤſte dh menige ſorge hun. E 
Wie ez deim vatter ſolde ergan} 5 
Wan er mit der heidenſthaft 
Was in des tävel ſtrik brhaft: = 
Do der ande morgen kam 
Unde der- künik wol betnam, 


Daz Nachor der göte man: 
Des nahtes - was geſcheiden dan: 
Ez was im hetzecliche keit; 


Unde brähten pferd vil ir goͤtten; 
Als in ir ſecte was gebotten. 

Die hochgezit iwas nahe do, 

Der kuünic was noch als unvre, 


BE et niht wölde ze öpher gan, 


Die hoͤchgezit, noch vreude han, 
Ats’e in allen laren 

Gewon die luͤte ie waren, 

Daz er der groͤſten vreuden pfar. 


Wan du gedinge im was verſeit 38 So din hoͤchgezit gelar. 


N 
* 


Unde der uͤpperliche wan, 
zen er an ini. wande han. 
Sin her zw. i gtozem zörne bean; 
Es ſere er zůrnen begann 
Dapteri war von zorne lieg; . 
Daz er din kenphen e gehiez ; "en 
Ob fi murden fi gelos, we 
Daz mat ſi ſigelds erkbs, 
Dur bai. her er f bab, 
Geiſeln unds · blenden 


Der götte ewarten klaͤgeten duz⸗ 
Wan fi geret wurden bag 

Mit gabe von des Füniges hank, 
So duͤveſte wart erkant, 


3% Dänne ander zit al dur daz iar; 


Daz etvorhren fi fürwat: 

Si dorften niht der gabe gern; 
Wolder die hochgezit niht wern 
Den gotten ſiach gewenten ſitten. 


46 Wurde du hochgeztt vermitten, 
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So wurde ir nutz, ir werdekenn 


In mit leide hingeleitt. 
Dur diſe vorhte dahten fie. 
Mit vil menigen liſten, wie 
Si der witze erdehten fo, 
Daz der künic belibe vrs 
Gewonkliche zem opfer da. 
Si huͤben ſich von dannen fa 
In einen walt, da inne was 
Ein zdberier , hiez Theodas, 
Dem ie der künie vol iach 


Unde ſich an in ie kerte, 
Ale in fin leis ine - 
Von finer valſchen heitikeit 
Wander, daz im wer bereit 
Ere, gät, lip unde leben, 


und ſwaß im ſelde was gegeben, 2 
Die wander gar bör im han, 
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Mit ungewizzes rates truge/, 
Mit valſcher ungetrüwer fange 
Alſus hop er ſich balde 
Bein hove uz ſineim waldee. 
s Do dem kunige wart gefeit 
Sin kunſt, do was ek ja bereit. 


Vil guͤtelich er in enßhie 


Vor den lantherten hie: 
36 zim hiez er in ſitzen ganz; 
18 Uf ſinen tröſtlichen wan 


Klaget er im fin ungemach. 
Nach ſinem rade, als: et vor ſprach⸗ 


Theodas mit breuderr fprach: SR 
Gewalterliche fi’ berbit, * . u 
Herre kuͤnik, mit ſcklichefet 


75 
2 11 — 


> 38 Dir iemer vrenderichez ichn, un 


Daz dir die götte rüchen gaben: f 

Die höhe ſten gotte nemen wur 
Din mis ir hohen helfe N 2 3 
Din kuͤnielith gemlike =. 


Unde von den gotten funder wa 20 Si mit ir Hoͤheſten güte 


Uf des rat kerten ar 


Die- bafſchen ewarten gar, 


Unde ſageten im ze mort 
Wie der könir were 
Getruͤbet an Joſaphatt 
Nach Barlkaames rate, 


Unde was Rachor im hatre getan; 


Do gar an in was Bela E 
Ir ſelde, ir ſic, t erè, 

Unde er mit ſiner lere 

Beleip int willen figelog, 

Do er der gotte wort verkos . 
Theodas vil ſere erkamm 
Do er duͤ mare alſus bernam! 
Gein hoe er balde kerte; 

Des tuͤvels tat in kerte, 

Daz er gein Gottes wätheit 
Mit valſcher luge was bereit: 
Sin herze wefenen began 

Des tüvels valſcher dieneſuman, 


An ende ordliche be wart. 
N Uf veͤlicher felden- dark 
Sin dines heifes ie mn 


= Gebant in ir vil werden phlege, ‚ 
2% bin dür daz her z& dir komen, 


Ich han von dir ein teil vernomen, 
Daz Ivſaphat der fun zin 
Welle mit den Eriſten ſin 

Unſer gotte widerſteik, 


36 Unde däz bor dir in kurzer sit 


Ein kamph vil lobebœee 
Gein den Eriſten Biere; 
Da det gotte werdekeit 
Die Eriſten habe hingekeit, 
35 Unde wie du trügeſt ſchone 


Des hoͤheſten ſiges krönen 


Dur · daz bin ich her 40 dir komen, 

Ob du haſt werden fie ic gehdmen, 

Daz du den gotten ſiſt bereit 
u tc vil fügen tbordekeird 


* 
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Unde helfes. vollebringen -.. :: Wir Pn. teuric, ſi ſin bro; 


Mit künicllchen dingen Maht aber dug gevügen fo, .. ... | 
Die loberichen hochgezieß, Daz ſi icheir vreude neiget, (. 
Du nu ze dieneſt in gelit; Unde ig cum wirt geſweiget, 


Die fuln; wir, vroliche began; „7 4 So tün ich, als du lerſt mich. 
Stolze innge frdwen han. Unde wil iemer richzn dich,, 
Unde werde, riter hohgemöt, 92 * 2 Unde heize dir, an allez ſpotten, 
Unde ander hoviſche, Tüte guͤ t, Alſam den hel ferichen getten, 

Die den. gotten machen 8 Anebetten eine ſuß N 

Mit vreuderichen ſachen 222: Don golde ‚gät,“ du niemer ful 

Die hochgezit ſo lobelich, , 5 Anz an- der welt endes tac, 

Daz unſer, Agtte oligen ſich .. Inadinem. namen. werden mar. 

Uf unſer helfe iemer me. 14 u Do freumgte, ſich Theodas, 


Du ſolt nach. lobelichere . Daz er alſus getrpſtet wa. 
Bereiten; in. daz opher din. * Er ſprach mit vreuden fa zehunt: 
Dabi.fol, in. bereitet fin... . Herre, mir iſt wol erkantt 
Der lantlüte opher niht ze Franc, 2 Wes die von Galilga iehent. 
Des ſaget uns ir helfe dane. Des ir ſinne ſich verſehent, 
Diz riet im der un güte Daz ift ein kintlich trugeheit, 
Mit ſmeichendem müte .. 8 Da wirt ſchiere hingel eit. 
Dur ſmeichen er im ſiges iach; . Da ſinneriche luͤte ſint. 
In ſinem mute, er ſich verſach, „ Noch lihter pil, dange der wint er 
Daz im du tede were . Ein tdbez löb werfe hin, 
Ein vreuderichez mere. ) Verdruk ich in ir tumben ſin. 
Ex wande im han gemachet ro. 24 Din ungemüge, fi periaget, Po 
Gug antipyrt im der künic dot Tun, daz ich dir han anl. a 
Vil lieber man, fruͤnt ulerkorn, 2 Lg. porhrecliche fmere ſtan! u. 
Wir han vil leider verlorn 1 . Du ſolt die, hochgezit began . :* 
Unſern troſtlichen wan; . Den gotten vrdliche!, 
Die uns geholfen ſolden han, 3e Si ſint ſo helferiche, N 
Die ſint wider uns geſin. Daz du getroſtet wirft von in. 
Die taten mit ir. warheit ſchin, Du ſolt dines herzen fin . En 
Eine gewarhafte luge ... Wafenen mit ik güte, 19 
Unde ſeiten alſo valſche tuge So wirt din, gemuͤte 4 
Von den „werden gotten hie, 85 Von ir füzen helfe bro. 
Daz mich zwivels niht erlie 2 Der kuͤnic hiez vil balde do 8 
Min herze unde mænigen man, Gebieten diſe hochgezit “ 


Der fere zwibeln began. Über al fin kuͤnicriche wit 2 
Uns iſt vreuden gar verzigen 3 ö Mit opher. leiſten finen gotten. 
Man ſach uns f gelos elan. 40 Die paar“ wart do gebotten 

Allen 


si 
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Allen den laͤntherren da, > Von finer rede werden mb 
Die kamen mit ir opher fa Der ſwœte wirt mic niemer büg, 
Nach heidenlichen ſitten gar 7 Wan nach diner lere. a 
Unde brahten grozlich opher dar. Nu ſume dich niht mere: 
Die gotte wurden geret, 5 Gib mir dinen rat darzü, | 

Als heidenſch orden leret. Wie ich lebe unde wie ich to. 

Als uͤbten ſi die ſelben tage, ö Do ſprach der zbereere; 

Sunder leit unde ane klage. Herre, dine. ſwer eee 
Als ez ir orden do gezam. Kan ich dir ſenfter machen 
Du hochgezit ein ende nam. 10 Mit al ſolichen ſachen, 
Do wart dch geret Theodas, Daz miner lere Joſapha ea 
Von des lere komen was, Vil unlange widerſtut ;' : 
Daz Avenier der kuͤnic hie . Darumbe wil ich iemer dich 

Die ſelben hochgezit begie. >. Wien, nu bewife es mich! 
Die ewarten lobeten in s Herre, daz ſol ſis getan, 5 8 8 
Dur ir eren gewinn Du hieze von dinem kiade gan 
Die in der kuͤnir mit ſiner haut Al die iuncherren din, 

Vröliche tet erkant.. Die ſine phleger ſuln fir; | 
Nu giengen uf den plad : : Auncfodmen; fehbne.unde wolgetan, 


Der riche kuͤnir unde Theodas. 2 Die ful man zu im heizen ganz 
Mit oreuden ſprach der kuͤnie far Die fin phlegent alle ſtunt. 


Vil lieber fruͤnt Theoda, Wirt ir heinliche im kunt, 

Nu han ich getan dur dich, So mar er ſich behuͤten nihez 
Swaz du hieze leiſten mich. Senn er ſi ſteterliche ſiht. 
Ich han die hochgezit gewerk, 23 Si ͤüberwindent finen fin; - 
Als es din bette hat gegert. 2 Keren fi ir vliz an in, 

Nu iſt des zit, daz dch du So beginnet er fi minnen 

Dine warheit leiſteſt nu So gar in ſinen fimen, ö 
Daz mich din, wislicher troſt Daz fi im liebent ulle zit. 

Ta von der irrekeit erloſt, 230 Als er in danne bigelit, 

Die min fun der Criſten heit So liebet im: ir minne alſo, 


Mit irreclichem mäte treit. Daz er wirt: n detee vrv. 
Swaz ich im tün, daz iſt en wihk, Swes ſi in Bitten, daz tüt err. 


Er volget miner leta, niht... Wan iger ſinne libeſte ger 
Drömwe ich im, deſt gar verlorn, 34 An wiplicher minne ſtat. 
Er ahtet kleine uf minen zorn. Wibes minne betwungen hut 
Swenn ich in mit. füzen ſitten Manliche kraft in füger tugent; 
Guͤtliche beginne bitten, Wip iſt ein blamevaz der iugent, 
So verſeit er mir alſo, J Wipr han iüngee finne kraft. ö 


Daz ich leidic unde unse . :. 49 Jn ir minne meiſterſchafe 
f K 
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Liebet wiplich ; werdekeit; 

Swer mut ze dirte welte treit, 
Dem liebent minneclichu m'p 
Sinne, inöt, leben unde lip. 

Der welte möt von wiben nimet, 
Swaz dirte welte wos gezimet. 
Swer hat. dirre welte wan, 

Der müz von ir minne han 

Die hoheften vreude, der er gert. 
Der welte iſt went ieman wert, 


Wan der unn wibes minnen treik | 
Ein kint, ſchoͤne unde uzerkorn 


Hoh genihte unde werdekeit. 

Si ſint der welte haheſte pris. 
Ez iſt nieman fo unwis > 
Er ſi süne, rich. arm oder alt) 
Sus gt er ſich in ir gewalt. 
Er muͤze sit gebotte an, 

Des wir güt urkuͤnde han, 
Unde als. wir. ofte hören: iehen, 
Her an ſol din witze ſehenn 
Joſaphat der ift ein kint⸗ 
Die celter unde wiſer ſint, 

Die ſint ze manigen ſtunden 
Von wiben uͤberwunden. 
Beginnet er. fi winnenz 

Ich fende finen: ſinnen 

Einen geiſtu der darzö frumet. 
So der in fin gemuͤte Bumet, 
Er kan in miunen heizen, 
Unde uf ir minne reizen. 

Sit nieman alſo wife, iſt, 

In üͤberwinde wibes liſt 

Mit ir minne meiſterſchaft, 

So mac. ſich Joſaphates traf 
Bein it wer, gelegen. niht, 
Gmenit:er in. heinlicht gibt 

Sin natuir jet ian 

An ſi keren ſinen ſin. 

Gein in wirt ane wer ſin kraft 
Des höre eine: cafe 
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Ez was ein werder künie rich, 
Oer was an werdekeit gelich 
Andern. finen genogen, 

Richen Bünigen grozen 
4 In hohem priſe, daz iſt war. 
Der was lange moniguù iar, 
Daz er dekeinen fun jewan, 
Das was dem lobesrichen man 
Von herzen leit unde ungemach; 


10 Ze grozem unheile er des lach. 


Do wärt im ein fun yeborn, 


An kindes lobe, des was er vıd, 
Da waren wiſe meiſter do, 

13 Mit hoher kunſt niht ze laz, 
Die ſageten iin von warheit daz, 
Ob daz ſelbe kindel in 
Den tac unde der ſunnen ſchin 

5 Geſœhe über zehen iar, 
da Ez mirfte blinden al fürwar. 
Der künie erſchrar vil ſere;; 


Nach ſiner ſinne lere 


Hiez er daz kint behalden wol 
In eime ſteine, da ein hol. 


— 


. 25 Inne was gehömen, 


Da nieman mohte ſchöwen 
Dewweder tac, noch liehtes ſchin, 
Da hiez er daz kint inne ſin 

Mit amen. die fin phlagen da. 
30 So grezü vdinſter anders wa 
Bil türe. was, des hor ich iehen, 
Si mohten liehres niht geſehen, 
Wan: daz don geſteine kam. 
Dem kinde breude niht gezam, 
33 Wan als ez bi den fröwen hie 
Kindes kurzwil begie. 
Alſus wart ez unwis gelan, 
Wie dieſuͤ welte was getan, 
| Unde ir gezierde menicvalt, 
40 Unz ez wart zehen iare ale. 
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Nach diſen zehen faren, 

Do fi verendet waren, 

Der kuͤnic fie beſande 
Von allem ſinem lande 
Mit riteren unde mit febwes; 
Die ſolden helfen ſchͤwen 


Sin liebez kint, dem an der ſtunt 


Geburt ſolde werden kunt. 


Dar kam vil manic grozä [RE 


Dur den ſelben kuͤntr dar; 
Mit edelm kleide riche 
Gekleidet wunnecliche 

Mit künitlichen dingen 

Det kuͤnic hiez dar bringen 
Mannigen minnerlichen Tip, 
Beiduͤ man unde darzk wip. 
Wafen, ors, rich gewant;, 
Vit tiere wunderliche erkank, 
Unde manigerhande wunder; 
An einen rine beſunden 
Hiez man gan die fröͤwen da; 


Do vragete der Enäppe ſa t " 


Wie iegelichez wer genant. 
Do wart im vil ſchiere erßant ' 


Mit ſinem namen diz unde dazz 


Do vraget er über vötbaz; 


Wie heizet diz? daz waren ip E 


Ez hat den ſchoͤneſten lip, 
Dei ich noch iender hie gefath? 


Geſchephede, wip unde man 5 


Zu finen vatter wider dan 


Förten in die ſine ds. 
Der kuͤnic vraget in alſo⸗ 
Was im beft- behugete 
An allen dingen; du er ſach. 


Der knappe kintliche ſprache 
Daz tät der tuͤbel, der den man 
40 Verleiten unde betriegen kan. 


Saͤhe di den? 10% vatter, ia: 
Lieber ſun, nu ſage mir wa? 
Dort üf dem hove erift: -: 


Der Ehnic fragete an der : fe, a8 
is Wie ez ergangen iveere, a 


Do wurden im da Miete 


3 Daz er im rehte ſagete. 


— 


Geſeit dur einen gelimph -ı : E 
Daz lenor ſptach dur ſinen ſchinpht 


Daz wip der rüvel wer genant⸗ 
86 Da geineliche wart ze hant 


Uf den hooe wit ünde breit. 
Nu ſich, wie mannes herze treit 
Je ze wibe ſinen indt!! 
Davon dunket mich güt, 


25 Wildu Joſaphates ſin 


An dich gem innen, daz du in 
Lazeſt nu beliben 

Bi mirineclithen wiben; 

So wirt er dir bekerer. 


Dur ſinen ſchimph ir eitiet ſpruch! 30 Swaz mich da e lere, 


Ez iſt der tuͤbel; der den man 


Betriegen unde verleiten kn.. 


Sus wolder han erſchreker ili; 
Do betwunk ſinen ſin 
Sin nature, daz er gk 
Duͤ ögen buͤtbaz ande dak 
Dannetän dekeinte ſchönheir ; 
Du im da wart fürgefeit. 
Do diz allez was geſchehen; 


Unde der’ knappe hatte 9 5 „ Unde fire öreude meren 


Daz wirt gar Alhie gekan. 


Als ich dir nu geſaget ban; | 
L Unde ham in mine ſinne 


Die gerten wibes minne ß 2 


N 3° Dariie nen‘ eregernden män ;; 
Des reind wip ſich. niement any 


Unde im für ünde a 
Mit wiplicher⸗ Jüte 
Ze öreude iz forgen bereut; 


R 2 


— 8 
. 


Mit vreudebernder werdekeit, Sele fin alfe phlege, . 


Die gerten wibes namen. treit. Daz er bi ir gelege. 

Sus antwurt ich dem herzen min; Uf des geheizes lieben wan 
Ich wil dur der lere din Hiez er fi zu dem herren gan, 
Gerne helfen unde iehen , 3 Geſtalt ſo ritterliche wol, 
War mir von in fo wol geſchehen, Daz des nieman wundern fol, 
Und iach doch uf die trͤͤwe win Ob ir volge ein junger man, 


Daz wip ein krone, ein blümenſchin, Der fi folde ſehen an; 
Einswunne der hoheſten werdekeit,, Mit finer.volge- iche 


Du bluͤgende füge treit. .. 10 Ir willen, als er ſæehe 
An ſorldenrichen vreuden ganz, Bi im fo mingeclichu wip, 
Unde manlicher vreuden Franz; . Unde alſo menigen ſchoͤnen lip. 
Ein pris manliches mütes, Die ſchoͤneſten, die man da vant 
Ein üöberguͤlte des gütes, Gewahſen uͤber al daz lant, 
Ein lachende vroͤliche tugent, 13 Die hoͤheſten von geburte gar, 
Ein ſpilnde wrewde in der iugent. Lie man zu Xofaphafe dar. 
Ich wolde gerne dinen. pri, : Die iuncfrͤwen vil gemeit 
Werl ich ſo kunſterich o wii, „ Waren ſtolzliche bekleit, 
Sprochen, hoͤhen unde eren, : Ulnde an- ir. libe minneclich. 
Ze hoherm kobe meren. 2 Si begunden vlizen ſich 
Daz hoͤret an dich, herre, niht, Mit in Heinlicher ſitte, 
Als des meeres urhap giht.. Da ſi bekexen wolden mitte 
Dur daz mög ich nu hie lan, Den reinen Gottes degen gör. 
Swaz ich von mir geſprochen han. An ſich fi kerten gar ic. müt . 
Daz tet ich dur alſolhe ſitte, 23 Mit. hsinlichem ſinne 8 
Daz ich dich pro machte mitte.) An Joſaphares minne. 

Der fünic was des rates pro; Des geheizes ljeber wan, 
Mit volge veriach er do.. Der in was davor getan, N a 
Er hette ſunder miſſetae Unde des iuncherren liehter ſchin J 
Funden gar den beiten rat. 3 Föͤget ir berzen grozen pin. 
Er ſchiet nach dem rate Si wolden in vil gerne han, 
Gar von Joſaphate Wan ez mit, vüge mohte ergan. 
Swaz bi im uf dem palas Do wart im ofte erzeiget, daz 
Siner iuncherren, was. Si weren im des niht ze laz; 
Junefrè wen ſchöne unde welgetan 36 Swes er hete an fi gegert, 
Hiez ex züzim dar gan, Blrinamen des wer er gewert! 
Unde gehiez in werli che Si waren mit im alle ſtunt; 
Daz er ſi ıemer riche .. Sin vil tugendericher munt 5 
Mit rilichen fadhen, - - , Wart von in kuſſens niht erlan. er 


Dil gerne melde machen , 4% Uf ſiner inne | lieben DON. rd, 
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Ir herze in inneckiche enbran. 
Des wart der Gottes dieneſtman 
Von in vil ofte innen; 
Mit, wiplichen minnen, 
Des fi mit vreuden in werten, 
So fi ze fruͤnt fin gerten. 

Von dannan hub ſich Theodas, 
Do der rat gefrumet was. 
Als er in fin hol do kam, 
Sine zoͤberbͤch er nam. 
Des tuͤvels werder dieneſtman 


Mit finem zöber do gewan 


Einen tuͤvel, den er twanc, 
Daz er des iunderren gedane, 
Unde fine fleten ſinne 

Kerte an der fröwen minne, 
Der kuvel was betwungen 
Von des zöbereres zungen, 
Mit nigromantie alſo, 

Daz er ſich muͤſte heben do 


Zz dem füzen Joſaphate 


Mit ſinem leiden rate. 

Der fröͤwen minnegernden fin 

Enzunter alſo fere an in, 

Daz ſi begunden ſere, 

Je mere unde mere, 

Den iuncherren minnen, 

In ſinen minnen brinnen. 

Des iuncherren gemuͤte 

Bil nach fo. fere ergluͤte, 

Daz er ir minnen geftes jach 

Bil nach, fivenn er fi anſach; 

Wan daz Got herter was 

Sin herze, danne ein adamas, 

So wer fin müt verkrenket, 

Unde Gotte an ſtete entwenket. 
Nu wart der reine güte 

Gewar in finem mute, 

Daz des hellewarten zorn 

Wolde an im gerne bekorn 
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Giner ſtœten finne kraft: 
Doch wart jin herze ſigehaft 
Von gottelicher lere gar, 
Der nam er vlizeliche war. 

5 Sin herze dicke wart ermant, 

Daz er der ſele gewant, 8 
Den kip behielte reine 

Von ſuͤndelichem meine; 

Daz fine beutföflichen kleit, 

ro Du ſuber waren angeleit, 

Jender maſon ſolden han, 
Ewenn er zer wirtſchaft ſolde gan 
Dar des hoͤheſten keiſers kint 
Alle, die genennet ſint, 

15 Geladet an fine bruslöft hat. 
Swem da gebeiſtet reiner was, 
Der möz in endelofez klagen 
Dulden iemerlichez iagen⸗ 
Hieran gedahte Joſaphat. 

20 Die vil reinen fügen wat, 

Duͤ von dem tdfe erreinet was, 
Behielt er luter, als ein glas, £ 
Reine unde niht entreinet, 

Von ſuͤnden niht vermeinet. 

25 Des kruͤzes ſogen was im bi, 
Der macheten von zwivpel vri. 
Sin gebot er ofte ſprach, 
Dur des zwivels ungemach, 

Ze Gotte in ſinem möte. 
J0 Criſt, herre Got der gute, 
La mich geniezen, daz din troſt 
Mich armen fünder hat erloſt 
Von minen ſuͤndelichen wegan, 9 
Unde rüche miner finne phlegen 


33 State in dmer lere 


Dur der genaden ere, 

Daz du, vik reiner, fuͤger Got, 
Gerüöchteſt mich in din gebot = 
Wiſen nach den hulden din, . 


- de Nu rüche dir die kuͤſche min 


0 
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Duͤ dir von mir benennet wart. 

Kuͤſche iemermere 

Nach criſtenlicher lere 

Die rüche mir behäten fo. 

Daz mine viende jemer pro 

Werden figender kraft an mit. 

Mine kuͤſche han ich dir 

Geopfert. herre, füzer Criſt. 

Sit du mit kuͤſche reine biſt, 

So la mir daz heil geſchehen 

Daz ich min ſele muge ſehen 

Mit kuͤſche reinecliche 

In dinem himelriche. 

Nu toͤche dir behalden mich! 

La mich geniezen, daz ich dich 

Gelöbe ze einem reinen Gotte. 

Nach diner lere gebotte. 
Swenn er ze Gotte fin gebet 

Alſus nach ſiner helfe tet, 

So .werftünt er ſich zehant, 


Daz Gottes helfe im wart erkant, 


Unde daz geſteetet was jin ſin. 
Nach dem gebette liezen in 
Die uͤppeclichen ſinne 

Ze dirre fröwen minne. 

Gottes unde des geloben kraft 


Vertreip des tüpels meiſterſchaft. 


Daz von dem herren unverzaget 
Des herzen zwipel wart veriaget. 
Sus möſte dulden Joſaphat 
Von dem tuͤvel manigen rat, 
Den er an in ie kerte, 

Als in betwungen lerte 

Des tuͤvels iunger Theodas. 
Do er von in geſcheiden was 
Sin, palſcher rat, fin kuͤndekeit 
Ze allen ziten was bereit 

Mit manigem valſchen rate 
Gein dem jungen Joſaphate. 


Beholden reine unde underſchart, 


Er wolde mit den fröwen in 
Verkeret han unde finen fin, 
Als er mit wibe an ſich gewan 
Adamen den erſten man,. 
5 Den er betede mit Eva. 
Die felben liſte vant er da, 
Daz er wolde verraten 
Den iungen Joſaphaten. 
Nu was bi den froͤwen da 
10 Des kuͤniges kint von Syria; 
Die was daz ſchoͤneſte wip, 
Duͤ den minueclichſten lip 
Da hatte in dem lande. 
Nieman ein wip erkande 
15 Bi der zit ſo minneclich. | 
Du begunde troſten ſich 


Ir ſchoͤni, ir libes unde ir iugenk, 


An des iunderren tugent; 
Uf den lieplichen wan, 


20 Der von dem fünige was getan. 


Unde dur ſinen ſtolzen lip 
Minnete in daz ſelbe wip. 


Si was aldar⸗gevangen komen; 


Ir vatter hatten fi genomen 
25 Da vor fine piende e, 

Daz ellende tet ir we; 

Der iamer nach ir richeit, 

Du ir mäfte fin verſeit, 


Twanc ſi nach dem geheize han 


30 Liebes ⸗ergetzennes wan, 
Von dem fi wurde leides vri, 
Si geſaz dem herren bi; 
Der rede ſi hin zim began. 
Er ſach fi zuhteclichen an, 

35 Er ſprach: fröͤwe, ſelic wip, 


Din lieh iugent, din ſchoͤner lig 


Hat mir ſorgen vil gegeben! 
Sol din minneclichez leben 
In ungelöben ſterben? 

40 Dive ſoltu verderben! 


' 
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Daz Ext. berdbet wirt an die, 
Daz git vil groze ſwere mir! 
Sol din ſele fin verlorn, 

Unde ſol der groze Gottes zorn 
Dur dinen ungelöben dich 
Verteiſen, daz muͤt iemer michl 
Daz wende, feldericher lip, 
Gedenke, minneclichez wip, 
Dur rehte wipliche tugent 
An dine minnecliche iugent, 
Unde nim in dine ſinne 

Die ſuͤzen Gottes. minne! 

Töôfe dich dur fin gebot, 

Wan dir der gemare Got 

In dirre welte hat gegeben 
Ein alıo. wunſchlichez leben, 
Daz wirt dir baz gekrönet, 
Unde tuſentvalt gefhönge 

In dem himelriche. 

Ob du wilt ewicliche 

Ein lebendez leben föfen, 

So ſoltu dich töfen, 

Unde ſolt an den geweren. Criſt. 
Gelöben, der din ſchepher ift, 
Der dir mit endeloſer zit 
Ein iemerwerndez leben git. 


Die froͤwe ſprach: nu daz tun ich 


Ob ich olſus erbarme dich, 
Als du giheſt. fo. ſoltu 
Tön des ich müte nu. 


Swaz du wilt, fröͤwe. daz ein ich. 


Daz du Gotte töfeg dich, 

Unde dich dem tuͤvel roͤbeſt, 
Unde an Got geld beſt. 

Do ſprach daz minnecliche wipt 
Wildu Gotte minen lip, 

Unde mine fele Föfen, 

Unde fol ich mich toͤfen, 

So th, des ich an dich ger. 
Berne, ſedwe / min, ſprach er. 
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Ich tin gar den willen din. 
Nu ſage mir, waz du. welleſt min. 
Da la mich an. dir gefigen, 
Daz du gerücheſt bi. mir ligen 
$ Hinte dur den willen min, 
Daz ich mich geniete din, OL 
Unde du dich mines. libes, 
Des. ſchöneſten wibes., 
Du hie ze lande ender iſt. a 
to Töſtu. daz, ich wil dur Criſt. 
Mich morne. töfen, unde wil 
Der heidenſchaft geben ein zil. 
Imer e du giht alle... 
Der engel köre werden vro, R 
25 Bekert ein rehter fündeer ſich; 
Dur daz ſoltu bekeren iich, 
Daz du teilhaftjc mugeſt ſin 
Des töfes, des gelbben. min. 
Du biſt fo rehte minneclich. 
20 Doz ich dines libet wich. 
Genieten wil, mac ez ergan, 
Unde wil nach diner lere ſtan, 

»Darnach ze dinem gebotte, 

Unde wil geldben, dinem Gotte. 

2. Do die feöme diz geſprach, 
Der herre bi, im ſitzen ſach 
Einen tuvel, daz iſt war, 

Als einen liehten. engel klar; 
Der mant iu, daz er loſte 

30. Bon zwivel, von untroſte 

Der wolgebornen fröͤwen lip, 
Unde hiez in daz edel wip 
34 dem gelöben bringen 

Mit ſus getanen dingen. 

35 Von der unrehten heidenſchaft. ' 
Sus was in manigen ſtrik behaft 
Der werde Gottes dieneſtman. 

Daͤ iuncfröͤwe in vil ſere began 
Ecbarmen in dem mute. | 


4d Joſaphat der güte 
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Verſach ſich, daß dirre bötte 
Nehte wer geſant von Gotte. 
Do der tuͤvel hin verſwant, 


Do ſprach der Gottes wigant ! 


Fröwe min, du haft gegert 
Des du vil kume hie gewert 
Von minem libe werden ſolt. 
Ich bin dir ſus in gotte holt! 
Volge miner lere mir! 

Dirre bette wil ich dir 
Verzihen hie, als ich dir fage, 
An dem ſuͤzen Gottes tage, 
Do ich den toͤf wolde 
Enphahen, als ich folde, 

Do gehiez ich daz Gotte. 
Daz ich in ſinem gebotte 
Wolde dur die hulde fin 

Im die reinen kliſche min 
HBehalden ſteete reine, 

Bewart vor allem meine; 


Daz mil ich im zerbrechen niht, 


Biz daz man mich kleben ſiht. 

Ez weer ein füntlicher köf. 

Ob ich dir köfte alſus den töf. 

Du ſolt ſus der lere min 

Volgen dar die ſele din. 

Du iunefiöwe ſprach aber de: 
Herre min, wie giheftu fo, 

Daz ez fi fo ſuͤntlich? 

Du ſolt wol bedenken dich, 

Was uͤwer e gebaͤte, 

Des iſt mir vik betuͤtee 

Von Criſtenen lüten. 

Die hortich mir betuͤten 

In mines vatter riche, 

Daz man wol unſuͤntliche 

Von rehte wip ſolde han, 

Daz ez niht were miſſetan. 

Smer ez an üwern bücden 

Wil geſchriben ſuͤchen, 
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Der vindet, daz die wiſſagen, 
Die Pateiarken bi ir tagen 
Mit Gotte wibe phlagen 
Bi den ſi kuͤſche lagen. 

$ Dabi ſaget ir alfus, 
Der botten fuͤrſte Petrus 
Hatte och wip bi ſiner zit, 
Unde iehet, daz er wurde fit 
Gewaltic unde geweære 

16 Ze himel fluͤzeloere. 

Paulus ez gebotten hat, 
Unde aller uͤwer lerer rat, 
Daz man ſol wip ze rehte han. 
Dunket dich daz miſſetan? 
13 Ich weene wol, fo zwivelſtu 

An der Criſtenheite nu; 
Wildu mit irrekeit fin, 
Daz krenket mir die lere din. 
Joſaphat antwurtir do: 
v Fröwe min, ez iſt alſo, 
Als din munt alhie vergiht. 
Unſer e, die wert daz niht. 

Swer wip wil han, daz iſt vil goͤt; 
Ob er daz mit rehte tüt, 
23 Der tüt niht wider Gottes gebotte, 

Daz aber ich han geheizen Gotte, 
Wie moͤht ich im des abegan? 
Ich müz ez im geweerre kan. — 
Nu diz fi och der wille din, 

30 Wildu vromütes heiles fin, 
So ftafe. hinaht bi mir, 
Daz ich geniete mich mit dir, 
Mit minneclicher libe kraft 
Lieblicher geſelleſchaft, 

35 So lobe ich mit träme wider dich, 
Daz ich morne töfe mich. 
Dir dich wil ich mich töfen, 
Wildu mich wider köfen 
L Mit dinem ſchonen libe, 

4 Daz du mich habes zu wibe ] 
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So t&n ich, daz du rateſt mir, 


Werdich gewert der bette an dir. 
Joſaphat der gate man 

Vil ſer er zwiveln do began; 

Er dahte, ob erz verbere, 1 

Daz ez vil wirſer were, 

Danne ob er fi alfo koͤfte, 

Daz fi ſich Gotte toͤfte. 

Si weget im daz gemuͤte me, 

Danne ie getete ſin vatter e. 

An grozen zwivel was er braht, 

Als ez was da vor gedaht, 

Alſo was ez nach vollekomen, 

Do ſi hatte in an ſich genomen, 

[Unde in bat mit füzer ſtate, 

Daz maneger gerne bete, 

So er allerbeſte kunde, 

Ein wip an der er vunde 

So güte rede, fo ſchoͤnen lip. 

Swen ein fo minneclichez wip 

Der göten rede gewerte, 

Der tete ſwes fl gerte. 

Diz wil ich öch von mir, 

Daz ich muͤſte helfen ir 

38 des tdfes reinikeit, 

Als ich üch nu han geſeit. 

Ich wurde überwunden ſus, 

Ob mir fo manigen ſuͤzen kus 

Bute alſo ein ſchoͤnez wip, 

Daz ich minnete ir werden lip 

Uf die rede, daz fi fi 

„Gotte ergebe des hulfe ich. 

Ein ſolich almoͤſen wer min gir, 

Ob es geroͤchte ein wip von mir. 

Ich bin wiben wol fo holt, 


Daz ich in dur ir minnen ſolt 


Sus wolde guͤtliche 
Koͤfen daz himelriche. 

Ich wurde ir trut geſelle, 
Mohte ich fi von der helle 


r 
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Gus erlofen, daz ift min müt, 
Swer in fo gerne dienſt tüt 
Dem folde fin ir danc bereit, 
Daz zome wol ir wipheit. 
3 Nu lazen diſe ſchimphrede ſtan. 
Do diſe bete was getan, 
Unde) Joſaphat der güte 
Begonde in finem mute 
Von zwivel han des möͤtes val, 
10 Do wart ze walde ein michel ſchal 
Vuͤr ienes hol, da Theodas = 
Der zöberwre inne was. 
Si riefen alle: kera dan! 
Dirre krefteriche man, 
15 Der unſer widerſatz was ie, 
Des müt wir noch erweichten nie, 
Den hat an diſen ſtunden 
Ein wip gar uͤberwunden. 
Sin hohen veſte neiget ſich, 
so Du iſt nu bewegelich. 
Daz zit nahet, kerent hin! 
Under uns drucken wir in. 
Sus fande fi des tüvels man 
34 Joſaphate wider dan. 
aß Der kunde ſelten raſten 
Mit gebette unde och vaſten, 
Unz in fin keſtegunge twanc, 
Daz er vil wenic den gedane 
35 dirre welte kerte. 
30 Des libes vot in lerte, 
Daz ſin geluſt ſich ſelten ie 
Zo dirre welte wunne lie; 
Wan unratlichu armät 
Groze hohvart ſelten tot. 
25 Alſus was Joſaphat bewart 
Von weltlicher hohvart 
Mit keſtegunge des libes; 
Duͤ minneger des wibes, 
Ir honicſuͤzuͤ zunge 


40 Twanc in der keſtegunge. 
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Do er alſus betwungen was, Vue al der welte wunne gar. 


Sin gebet er Gotte las. So ſchoͤne unde alſo wolgevar 
Herte, ich gedinge an dich. Schein ir lob, ic vruht, it blut,‘ 
Daz du ſo wol behütet mich, Daz allez irdiſche güt 
Daz ich uf dirre erde Mohte niht gelichen fi 
Geſchant iemer werde, Der geſchaft vil wunnecliche 
Unde daz du mine ſinne an mie So ſich von einem winde 
Behuldeſt reinecliche dir. Senfte ſuͤze unde linde 
Des gebettes er ie phlac, Der (biber dicke undertranr, ö 
Beidu, naht darzuͤ den tar, 20 So wart ein alſo ſuͤzer klane. 
An underlaz von herzen ie. Daz menneſchliches oten tor 
Bil andahtliche uf finu knie Nie gehorte e davor 
Lirz er in dem gebette ſich So wunnecliche gedoͤne. 
Vor im uf den efterich. Bon golde lieht unde ſchöͤne 
Em flaf begreif in, er entflief, 15 Stunden liehte ftüle da. 
Do er an Gottes helfe rief. Hie bi uf dem velde fa 
Na ſach er, als ich han vernemen. Sach er vil wunſchliche ſtan 
Engeliſche luͤte komen. So rich bette wolgetan, 
Des duhte in, daz ji namen in Daz ir vil richd edelkeit 
Ern teil von ſinen finnen hin: @9 Der welte richeit iſt verſeit. 
In ſinem tröme er ſich fach Diabi vluzen al fürmar 
Die geiſte, von den ich nu ſprach. Lieht füzen warzer klar. 
Süren an ein ſchöne velt, Der ploz was wunneherg 
Da me nigerhande vreudengelt Swer ie geweſen werte 
Sinen dgen wart erfant, 25 Mit leide, er muͤſte fin genefen, 
Daz velt er gebluͤmet vant Solter fin alda geweſen. 
So wunnecliche, daz er ia, Do der Gottes wigant 
Daz fleiſchlich dge nie geſach Die gdreudebernden wunne vant, 
So wunſchesrichen bgenglaſt. Die geiſte, die in brahten dar, 
Wunſchricher preuden niht gebraſt Za Die vörten in ſchier anders war 
Ob weltlichem wunſche hie, Dur daz velt ein reinez phat, 
Da man daz velt in ſchöwen lie; Gein einer wunneclichen ſtat; 
Er fach da wunnec' iche ſtau Dü gap alfo liehten fin, 
Edel boͤume wolgetan, Daz niht ſchöner moͤhte fin, 
Die mit füzer genuht 35 Der funnen liehter widerglaſt 
Den dgen wunnebernde prußt Der ſtat an richeit niht gebraſt. 
Gaben an ſuͤzer geſiht; Beidk, rinemur unde graben, 
Och gebraſt in des niht, Die tuͤrne hohe uferhaben, 
Si geben alſo reinen fmae, Von golde luter reine, 


Daz fin hoh füge war 40 Das edelſte gefteine . 
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Daz mannes ͤͤge je geſach. 


Von dem ie zungen get geſprach, : 


Ze gaſtlicher riheit, 
Damitte ſach er bereit 


Die türne unde dch die pefte gar, 


Der fteine glaſt den ſtrazen bar 
Alfo ſiehtes liehtes ſchin, 
Daz da mit ftete müfte fin 
Tac z' allen ziten ſunder naht. 
Da was bon liehte gar bedaht 
Der erüben naht ir truͤbez zit. 
Vroͤliche unde in widerſtrit 
Horter daz füzefte geſanc, 
Daz mannes oren ie erklanc; 
Daz gap vil vreuderichen ſchal, 
Der in der flat vil wite erhal. 
In dem vil füzen done 
Horter da ſingen ſchone 
Ein engeliſchen ſtimmme g&t, 
Duͤ wol ervreute finen möt, 
Du ſtimme in dem done ſprach: 
Ein rüwe, ein ewiclich gemach 
Mit vreude an ende, ſunder leit 
Iſt Gottes erwelten. hie bereit. 
Den kuͤſchen iſt gehuſet hie, 
Die Gotte wol behageten je, 
Dur ir kuͤſchen reinen ſitte 
Den wil Got hie lonen mitte, 
Biz daz er in an endes zit 
Ein endeloſez riche git. 
Joſaphat der güte ſprach. 
Als er die grozen preude ſach: 
Genade, lieben herren min, 
Lat mich in diſen preuden fin, 
Unde mügez anderz niht ergan, 
So lat mich doch alhie beftan, 
In einem winkel kleine. 
Do ſprachen f algemeine: 
Fruͤnt, daz mac nu niht ergan, 
Du muͤſt e oil arbeite han, 


\ 
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Unde e oil dicke in Gottes gebotte 
Erſwitzen; mahtu danne in Gotte 
Liden weltliche arbeit, — 

So wirt dir alhie bereit 

6 An ende ein ordlichez gut 
In dirre ſözen heinmät. 

Dur daz ſoltu dich kuſche gar 
Behalden, reine unde ſuͤndenhar. 
Joſaphat beliben bat 

10 In der Gottes erwelten ſtat, 

Die in da pürten, diſe diet. 
Bil ungern er dannen ſchiet, 
Do moht er niht beliben da. 
Die geiſte vürten in do fa. 

15 Hin uͤberz velt von dirre flat, 

Ein pil trurielichez phat. 

Da horter angeft unde leit, 
In klagelicher arbeit 
Wuͤfen, ſchrien klagende not; 

20 Da was der ſterbende tot, 
Unde angeſtlicher aneblick 
In einer vinſter, du was dick. 
Da horter niht vreuden me. 
Wan ach, leit unde owe! 

85 Si riefen we unde niemer wol. 
Du leide flat was leides vol. 
Von ſmacke groz unreinifert, 
Mit iamer truriclichez leit, 
Wallende fuͤres flammen heiz. 

30 In diſem füre ſere beiz 
Allerhande ſlangen pruht 
Die armen ſelen ſunder zuht. 
Hagel, bech unde ſwebel, | 
Ein fürregenender nebel 

35 Uf die vil armen ſelen goz 
Wallende hitze groz. 

In was daz leide leben ſur; 
Der fuͤrgiezende ſchur 
Erlie fi ſelten dirre not. 
40 Diz was mit not ein lebender tot, 
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Der da mit ſterbenne geſchach, 
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Daz ſich der Gottes dieneſtman 


Unde doch nie ſtarb ſin ungemach. Hin wider ſere ſenen began, 


Eine ſtimme horter do 
Schrigen angeſtliche alſo: 
Diz iſt der fundwre pin, 

Die man ſiht in fünden fin 
In ir lebenden ſtunden, 
Unde akfo werdent funden, 

Den mdz iemer fin bereit 

Diz klagende leit mit werbeit, 
Owe, daz er ie wart geborn, 

Dem diſd not müz fin erkorn! 
Dive, dem geflehte gar 
Von dem fin möter in gebar! 


Da er daz lebende gemach 
In der ſtat mit vreuden ſach. 

3 Der iamer unde der armen not 
Im akſo grozen kumber bot, 
Daz er vil ſiech den morgen lae, 
Unde ungefunt vil forgen phlac. 

Dem kuͤnige ſchiere wart geſeit 
ro Sines kindes ſiecheit. 
Er gahte zu zim balde dar, 
Unde wolde gerne nemen war, 
Waz im geſchehen were. . 
Ein leit was im vil fivere, 


Owe, dem libe, unde niemer wol, 13 Er kam, und wolde in gefehen, 


Der her die ſele triben ſok! 
Owe, dir unkuͤſchez keben, 
Hie wirt dir din lon gegeben! 
Im wirt bezzers niht beſchert, 


Unde vragete, was · im were geſchehen. 
Do ſprach der gute Joſaphat: 
Owe, vatter, daz din rat 
Mir mit ſo grozer kuͤndekeit 


Gier unkuͤſche uz der welte vert. 20 Hat alfe manigen ſtrik geleit! 


Diz iſt der ſundere lon. 
Dirre tamerlide don 
Was in der vinſter groz alda. 
Joſaphaten brahten ja 
Wider die geſelken fin 
An finen ſin, als im wart ſchin 
Der rehten vreude richez leben, 
Daz in ze kone wirt gegeben, 
Unde daz vil klageliche keit, 
Daz den ſuͤnderen iſt bereit. 
Ein ſo groz iamer in begreif, 
Daz ak fin preude gar zerſleif. 
Der armen fünder kebender tot 
Büget im alſo groze not, 
Daz er vik kume lebete; 
Sin iamer ſere ſtrebete 
Nach der vil ſuͤzen richeie, 
Die Got den ſinen hat bereit. 
Du vorhte erſchrachte finen finz 
Dabi betwanc der iamer in, 


Hätte mich Got niht behät, 
So muͤſtich in der helle gkuͤt 
Lange wile ſin geweſen. 

Daz ich bin der not geneſen, 

23 Des wil ich iemer loben Eriſt, 
Der aller güte ein urhap iſt. ö 
Owe, lieber vater min, 

Was Got den erwelten fin 
Ze lone fürgehalten hat, 

30 Unde wie er die verderben kat, 

Die gein im binnen ſchuldic varnt, 
Unde ſtnen willen niht bewarnt! 

Owe, was ich geſehen han! 

Owe, wie ſol ez dir ergan! 

35 Wildu alſo ſcheiden hin, 

Daz du niht bezzerſt dinen fin; 
Owe, was danne Gottes zorn 
Dir ze lone hat erkorn! 

Ein tot, der iemermere wert, 

40 Ein not, dä niht endes gert, 
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Duͤ mz die ſemer fin bereit, 


An ende m wernder ſtœtekeit. 
Och hant dir die dgen min 


Von Gotte erſpehet die miete din, 
5 Swenn er ſprach Gotte ſin gebet, 


Die dir hat behalden Criſt, 
Ob du im gehorſam biſt. 

Daz iſt ein vreuderichez leben, 
Dem niht endes wirt gegeben. 
Alſus ſeit er unz daz ort, 

Waz er hatte erſehen dort; 
Den troſt, daz votrhtecliche leit, 
Als ich uͤ han hie vor geſeit, 
Leiter ſinem vatter für 

In meniger drolicher Pür, 

Unde manigen troſt vil troſtlich, 
Wolder Gotte bezzern ſich. 

Ich wil uf die gnade Gottes 
Uf den wer ſines gebottes 
Gahen nach den hulden ſin; 
Da Barlaam der meiſter min 
Wont, da wil ich keren hin, 
Nach im ſenet ſich min ſin. 
Werſtu mir dag, ez iſt min tot; 
Der iamer giht mix ſolhe vot, 
Der mir wirt niemermer büz, 
Ob ich fin entweſen mz. 


Stirbich ſus von den ſchulden din, 


So muſtu kindes ane ſin, 

Unde maht ein vatter heizen niht, 
So man dich kindes ane ſiht, 
Sprach der Gottes erwelte man. 


Der künie erſchrac unde ſach in anz 


Im was vil herzecliche leit 
Sines kindes ſtetekeit. 

In duhte er were entfezzet, 
An vreuden gar gelezzet. 

Er gie uf ſinen palas. 

Die tuͤvel gar, die Theodas 
Davor hatte dar geſant, 

Die kerten wider an in zehant. 


Ir geſchrei daz was fo grog. 
Daz ez ze walde verre do. 
Si ſageten, wie des herren kraft 
An in was worden ſigehaft, 
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Unde er vor im daz kruͤze tet, 

Wie er fi danne uͤberwant, 

Unde fi mit ſige tet geſchant. 
Do ſprach aber Theodas, 

10 Der des zoͤbers meiſter was: 
Wie was uͤwer kraft fo blint, 
Daz ich ein alſo iungez kint 
So lihtecliche überwant? | 
Die tuͤvel ſprachen fa zehant; ve 

13 Do wir der lifte erdahten, 

Unde an in die brahten 
Mit den Adam verleitet wart, 
Nach unſer meifter wifer art, 
So was er ie alſo bereit, 

2a Daz wir gar unfer arbeit 
Bein im von Criſte verlurn. 
Unſern ſie wir- gar verkurn, 

Als er des keͤzeg zeichen ie 
Vor im in kruͤzes wis begie, u 
25 Unde danne an Crijtes helfe ſchre, 
So wart uns von füre we. 
Daz mit kraft uf uns zehant 8 
Von Criſtes zorne wart geſant; 
Daz hat uus dicke we getan. 

30 Wir geturren niemer me beſtan 
Joſaphaten den degen, 

So wol huͤtet fin der ſegen, 
Den des kraͤzes zeichen hat, 
Mit dem vil wol beſigelt flat N 

35 Sines veften herzen tor. 

Er hat ſich wol bewart davor, 
Daz er iemer alle vriſt ö 
Von uus ungewunnen iſt. 

Do ſus von Gotte entſezzet was 
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4 Sines willen . j 
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r lebete rrurieliche, 

ch. was der kuͤnic riche 
Mit leide in ſorge ergriffen fo, 
Daz er was truric unde unfto. 
Seiner botten fander ſa 
Nach' ſinem meiſter Theodd- 
Der kam ze hove balde 
Von ſinem wilden walde. 
Sin herre gein im verre gie; 
Bil gͤtkiche er in enphie, 
Vit truricliche et zuͤ im ſprach: 
Meiſtek min, daz ungemach, 
Daz mich betruͤbet lange hat, 


Darumbe ich ſuͤchte dinen rar, 


Daz lenget an mir fere ſich. 


Daz du nu iungeſt lerteſt mi, 
Daz tet ich, ez bervie mich niht. 
Der rat iſt, warden gat en wiht; 


Nu ſüche vuͤtbaz mere, 

Ob du dekeiner lere 

Dich künneſt vͤͤrbaz verſtan, 

Du ze helfe uns muͤge ergan, 

Die lere mich deſt an der zit. 

Mines ſunes widetſttit 

Hat mich ſo dicke entetet, 

Daz ich es bin vetſeret. 

Nu lere! ſwaz du lereſt mich 

Ze dirte ſache, daz thin ich. 
Do gette uf den paläd 

3 Joſaphate heodas 

Ze eineni ſundet rate. 

Do häp er ſich vil drate 

Gein Joſuphate ſchiere 

Mit dem küͤͤnige Aveniere. 

Joſaphat enphie fi wol, 

Wan er was reinet gäte' bol. 

Do ſi geſazen an den tat, 


Do ſprach der güte Joſaphat 


In meniger itewize 85 


Beſtanden da mit ble 
* 


Daz er dur fine batter nie 
Niht getet, wan daz er ie 
Des vatter bette entwerte, 
Des er mik vlize gerte, 

5 Daz er lieze Criftenleben ; 


An daz er hätte fi ſich ergeben, 
Daz wider ſinem vatter was. 


Do ſprach hin zim Theoͤdas: 


Nu fage mir, lieber Joſaphat, 
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10 Wer riet dit difen tumben rat, 


Daz du die geweren gotte 
Alſo gur in dinem ſpotte 
Mit diner widetrede haft; 


Unde du dich doch wol verſtaſt, 


13 Daz fi dir güt, ere unde leben 
Mit ir gewalte hant gegeben? 
Si gaben dich dem vatter din, 


Dem haſtu daz gemüte fir 
Ss dicke an dir beſweret, 


20 Daz du haft erveret 


An ürigemäre ſinen mut, 


Daz iſt vil Abel, unde niht güf: 


Dannitte haſtu dich behafk 
In der lantlute vientſchaft. 


85 Dir iſt daz Criſtenleben wert, 
Des nieman wiſer gerne gert. 


Din batter ift fo wolgemüt, 
Wer daz Criſtenleben güt, 


Er hättez dc genomel an ſich. 


30 Nu ſol deſtu berſinnen dich, 


Daz die beſten, die nu lebent 


An dle gotte ſich ergebent. 
An daz ſoltu dich keren, 
Unde dinen vatter eren, 


35 Wan ez gezimet Finde wol, 


Daz ez den vatter eren fol, 
Unde volgen fi ſiner lere. 
Des wart vit unde mere 
Dem iunderren da geſeit. 


f “em wart da reine Eriſtenhelt 
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Gevelſchet von in beiden; Din got, den du dich ergift, 5 
Si begunden im fi leiden; Der iſt vil iunger, danne du ſiſt. 
Des nam er vil kleine war. Du wer ein menneſche geborn, 
Sin herze watt geveſtent gar E dinem gotte ie würde erkorn 
In reines herzen willen Gotte, 5 Dekein erkantliche geſchaft. 
Stœte in ſinem gebbtte. Merke dines gottes kraft! 

Des himelſchen keiſers kneht Get din got? niht, er ſtat. 
Began diz groze unreht Swa man in ſitzende lat, 
Mit zühten merken; er geſweie. Stet er da? nein, er niht. f 
Ein mut niht wan ze Gotte ſteir 10 Sprichet er? hat er gefiht? 
Er ſprach init Gottes lere ſa Gehbret er? kan et ſprechen wolf. 
34 dem valfchen Theo? Nein ek, benamenz er iſt hot 
Swir, unrehtu ftrefeit, An rehten witzen, Unde laz, 
Din irrekeit dich hohe treik, Ats ein gegozzen letez vaz. 
Der welte ſchande uz Babilod, 3 Er iſt, ſwie du mocheſt in. | 
Da rehter ſprache ganzer don Ein go}, ane aller flahre fin, 
Gebrochen unde geſchendet wart -- Sreine, ſilber, golt, fi fint, 
Von unrehter hoͤhvark, Stummen, ane gehbrde, bfint, 
Uf turri kulannaicaa Ign der gebytte ir gerne lebent, 
Din herze hat gehuſet da: ad Unde den ir Immer opher gebent. 
Der valſchen Babilbne rat Swaz it in vphers bringent dar, 
Der welte rede entrihtet har! 8 Daz hat vil höher krefte gar, 
Du verdfühter alte unwis, Danne die görte, die du haſt, 
In Gottes vlüͤche biſtu gris. Db du der warheik dich veritafhi - - 
Verworhruͤ deuht von Kanaan, 83 Em vihe gehört, ez ſiht, ez gat; 
Wer geriet dir diſen wan, Von Gotte ez lebende krefte hat. 
Daz diner valſchen zungen ort So iſt din got ein geſchaft, 
Je geturſte valſchez wort Rehte, als ein ſtok, an alle kraft 
Geſprechen gein der Criſtenheik, Daz vihe iſt Gottes hantgetat. 
Dau kehte unde redeliche treit, 30 Ein menneſche gemachet hat 
Die geweren lere Gottes, Dimen got mit ſiner kunſt 
Den rehten ürhap ſines gebörten ? Une fin, ſunder vernunſt. 
Valſchuͤ valſcheit, wife mich?: Din got, dem du biſt ſo holt, f 
Weder dunket weger dich 5 Iſt er ſilber, oder golt, 
Dienen dem, des wiſer rar 36 mü3 die ftete hüte din 
Allü dine geſchaffen hat, Bor den dieben huͤten fin, - 


Oder einem bilde, daz ein hant Iſt er holz, vder lein, 
Gemachet hat, unde iſt genannt Oder ein kreftelofer ſtein 
Von einem menneſchen ein god Sunder nutz, fo gat ünwert, 
Dur des tuͤvels gebot 4à Daz fin ze auge nieman gert, 
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So hat er krefte wol fo vil, " La din akoſen ſin! 
Ob ſin der dieb niht ſteln wil, Ze liebe dem vatter min 8 


Daz man in von der ſtat niht treit, Sitzeſtu hie, unde ſeiſt . 
Daz kumet von der krankeit, Ein trugeſpel, daz du niht weiſt 
Daz man fin niht geniezen mac. 5 Selbe rehte, war di wort 

Din got in einem vüre lac, Kerent urhap oder ort. 

Do man in ſmitte unde goz. Du biſt fogar der wizze erlan, 
Ein holz, ein ſtein, ein erde blog Daz du niht weiſt, wie ez ſol gan, 
Iſt er, er mwöühs in wilde, ö Deweder nach oder vor. | 
E daz im ze einem bilde 10 Qu heizeſt mich ein töbez hort 
Gemachete eines menneſchen hant. Anbetten unde einen ftein, 

Wie mac daz ſin ein got genant? Da deweder fleiſch noch bein, 

Der heizet Got, des wiſer rat. Noch ader iſt, noch lebend Eunft, j 
Daz menneſche gemachet hat, , Niht wan dur mines vatter gunſt. 
Daz mit ſiner wisheit net 15 Soldich dur daz ſmeichen din 

Daz bilde gaz oder ſneit. . Lazzen den gelöben min, N 
Daz du heizeſt dinen got, Unde den got lan dur dinen rat, 
Daz if Gots unde der welte ſpot, Des witze mir gegeben hat 
Nu pruͤve. in den ſinnen din, Vernunſt unde wislichen fin? 

Ob daz ein got muge ſin, Des Von dem ich lebende worden bin, 
Daz dekeiner ſlahte kraft. Des gottelichu wisheit 

Hat, wan von der meiſterſchaft, Daz urhap unde daz ende treit 
Die menneſchlichu wisheit Al der dinge, den ſin kraft 

Mit liſten an ez hat geleit. Namen git unde dch geſchafte 
Tumber goͤch, nu ſich daran, 25 Sin kraft, fin gottelicher rat 

Din got leben nie gewann: All dinc gemachet hat. 

Er ſtarp dc nie, wan im daz leben Er tet fine warheit kunt 

Nie lebeliche wart gegeben. Dur der wiſſagen munt, 

Er wart nie lebende, unde iſt tot.. Nach der worten er uns Fainz 
Wirt dir eines phandes not, 3e Die menneſcheit er an ſich nam, 
Iſt er danne guldin, Wan ſich du menneſcheit verlos 
Oder riche ſilberin, „ Du die ſchulde; er im verkos 

So tüt fin helfeclicher troſt So groze diemuͤte, 

Dich allerbeſt von ſorge erloſt. Daz er dur fine gute 

Nu merke, tumbez wiht, den ſpot. 35 Des knehtes bilde an ſich nam, 
Wer mac perphenden rehten got? Unde wart alfo gehorfant, 

Wer mac in verköfen öch? Daz er. ſich an daz kruͤze bot, 
Swige, ſinneloſer gg, .. „ Under: daran leit dur uns den tot; 


Lege dine hant für dinen munt; Du menneſcheit daz ſterben leit. 
Dir iſt niht wan durheit kunt, 40 Den ſunnenſchin du gotteheit 
N | Mit 


U 
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Mit ir kraft erlaſte Ser daz niht geldben wil, 5 
An finem liehten graſte. Der nıüz an endelichez zil = 
Duͤ inenneſcheit begraben wart. Jemermere. fin verlorn. 
Ze helle pür die hellevart | Swer ez gelöbet, der ift geborn 
Sin heilic ſele, du fi brach. 5 In daz ewicliche leben, 
Die gotteheit man löſen ſach | Daz Got wil den finen geben 
Die rehten uz der helle not. In dem himelriche 
Fuͤr den endeloſen tot An ende vrdliche. 

Hat in du gofteheit daz leben 5 Vil tumber man, nu wiſe mich, 
An ende vröliche gegeben. 10 Weder dunket bezzer dich, 
Hätte fi ich unſer herre Got Gelben einem reinen Gotte, 
Dur ſiner guͤte groz gebot Der in ſinem gebotte 
Niht ſo gediemuͤtet, Hat in wiſer meiſterſchaft 
Unde alſo fere geguͤtet, Aller der geſchephede kraft, 
Daz er dur fine güte 15 Der reht mit witzen leret, 
Mit ſolher diemuͤte | Unreht ze rehte keret, 
Des knehtes bilde nœme an ſich, Der yüt iſt unde gewere, 
Go were daz unzwivellich, Reine, reht, untvandelbvere, 
Duͤ vil kranke menneſcheit Der wiſe iſt, unde ſuͤze erkant, 
Muͤſte iemermer ſin hingeleit; 20 Der duͤ warheit iſt genant, 
Wan du krenkſte armekeit, Der milte mit diemäte phliget, 
Der ie name wart gefeit, Dies kraft für alle krefte wiget, 

Daz was duͤ menneſcheit davor. Oder einem tdben apgotte, i 
Die hat nu vil hohe enbor g Daz Got mit ſinneloſem ſpotte 
ü ser al der engel ſtat 25 Verteilet mit dem tuͤvel hat, 
Du Gottes menneſcheit geſat. Daz ſich von ſinnen niht verftag, 
Do du menneſcheit alhie Wan als ein töbez ddez vaz, 

Der gotteheit gebot begie, Daz lœre iſt, lebender witze laʒ ? 
Nach der propheten ſage. Hie ſoltu gedenken an, | 
An dem vierzegiſten tage 30 Von Gotte du verolühter man. 
Bür er ze himel aber wider, Binamen, du ſolt wizzen daz. 

Von dem er wart geſant hernider Alſe dinu ſinneloſen baz 

Dur Adames miſſetat, | Tot unde ane witze fin, 

Die Gotte nu verſuͤnet hat Tb, an rehten ſinnen blint, 
Criſtes reind menneſcheit, | J Daz den möz alſam geſchehen. 
Duͤ den tot dur uns leit. Die in gelsben wellent iehen. 
Zes vatter zeſewen da iſt Got hat ſin riche in verbotten 
Geſezzen Got der ſuͤze . Allen, die fi hant ze gotten. 
Sus iſt Got der reine u Do ſprach der zoͤberece, 


Mit drin namen eine; 40 Nu iſt daz offenbate, 
6 | . 
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Daz riche künige, furſten grog, 
Unde manit keiſers groz genoz, 
Unde die die liſte funden gar 
Je namen dirre lere wat, 


Die duht ez algemeine 


Göt, reht unde reine. 

Die criſtenlichen lere | 

Die leret nieman mere, 

Wan daz it zewelve erdahten, 
Die fi den Tüten brahten 

Nu in kurzen iarem 

Die ſelben alle waren 


Gebure, unde niht von hoher art. 


Von den du lere erhaben wart, 

Die waren arme luͤte gar, 

Geburt unde wisheite bar. 

Wie wiltu daz beweren, 

Daz die unedeln weren 

Mit ir lete gewere, 

Unde diſe Iugenvere, 

Den gut geburt unde wisheit 

Mit hohen witzen was bereit? 

Die edeln unde die wiſen hant 

Bil witze, in den fi ſich vetſtantz 

Des ſol man in der volge iehen, 

Von den unedeln ft geſehen 

Selten wislich wisheit, 

Du edelr wisheit iſt bereit. 
Joſaphat der ſprach do ſa: 

Sinnel oſer Theoda, 

Du biſt vil lihte ane vernunſt, 

Ein tumber eſel ane kunſt; 

Din einic rede rihtet ſich 

Fuͤr ſich allez einen ſtrich 

Mit tumben töben maten, 

Unde kanſt des niht beweœren, 

Gein endehafter warheit, 

Daz du ſeiſt, unde haſt geſeit. 

Swie vil ich dir bewere 

Mit warheit rehter mare, 


5 — 


So wil daz tumbe herze din 
Doch an alle witze ſin. 
Du giheft alſo, daz uͤwer leben 
Von wiſen luͤten fi gegeben. 
5 Unde von richer herſchaft, 
Die mit gewaltlicher kraft 
Müſten ez beſchirmen ie 
So, daz ez nieman üͤbergie. 
Sit ſis gedahten mit den gotten, 
10 Unde ez hat ir gewalt gebotten, 
So ijt der richen kuͤnige kraft, 
Unde der liſtwurken meiſterſchaft 
Def gorte lerer uͤberz leben, | 
An daz ir uch hant ergeben. 


N 15 Sol Got han Terere, 


So iſt er ſelbe lere 
Gottelicher wisheit; 
Des möz ich iehen uf minen eit. 
Waz iſt gewaltes im gezalt, 


20 Sol in menneſchlich gewalt 


Befriden ze allen ſtunden 
Von ſinen nachkunden? 

Hie ſoltu rehte merken an, 
Daz Got wunder uͤben kan. 


25 Diner gotte werdekelt 


Wart von kuͤnigen ufgeleit, 
Die mit gewalteclicher hant 
Die löte twungen unde du [anf 
In ir gotte ere. 
30 Nu ſich, wie der lere 
Von tage ze tage ſiget, 
Unde iendͤ lere ufſtiget, 
Die dur armer luͤte munt 
Got tet mit rehter lere kunt. 
35 Dü rede ift vil bezeichenlich, 
Got der demüte ſich, 
Daz er hohete demüt, 
Duͤ von hohvart wer behüt, 
Unde valſchuͤ hohvart neigete, 


40 Unde tumbe rede geſweigete, 
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Dü mit gewalte erhaben wart. 
Der wil die tumben hohvart 
Diner gotte neigen, 

Unde den gewalt geſweigen 


5 
f 
- 


Waren fi mit warkeit, 

Danne von den du haft gefeit, 
Die leiſten rehte Gottes gebot, 
Ir wort hat erfullet Got, | 


Der fuͤrſten, die mit tumpheit ſint $ Der füze, der geware Criſt. 


An hohvart dirre welte kint, 

Die drucket er, unde höher die, 

Die mit rehter demüt waren ie. 
Ze wiſer ſinne volleiſt 

Sander den heiligen geiſt 

Den gwelf botten ze lere, 

Die fineg lobes ere 

Den Iäten: fürleiten, 

In al den landen feiten 

Wite in vroͤmeden landen; 

Des ſi e niht erkanden 

Daz wart in ſchiere wol erkank, 

Do Gottes geiſt in wart geſant; 

Si ſint von den geſprochen hat 

Davit, als ez geſchriben ſtat: 

In al die welt der erde hie 

Ir ſchal, ir don vil wite gie, 

Unde uf al der erden ort 

Erſchullen vil wite ir wort. 

Noch ſprichet von ir lete 

Davit aber mere: 

Du wilt ſi ſetzen werde 

Ze fuͤrſten über al die erde; 

Si gedenkent dines namen. 

Die reinen botten lobeſamen 

Hat du ſchrift bewaret fo. 

Gewalt, vorhte, tot noch dro 

Mohte ir wort verdrucken niht, 

Daz man in Gotte wahſen ſiht. 


Als daz geſchehen iſt, 

Alſo hat ez der botten munt 
Gemachet in der welte kunt. 

Ir wort daz ſint du Gottes wort, 


vo Von den hat Got geſprochen dort: 


Himel unde erde duͤ zergant, 
Mind wort ds geſtant. 

Von Gottes kreften ſprichet ſus N 
Davit pſalmigrafu?s?s * 


16 Herre du ſtifteſt werde 
Von anegenge die erde; 


Die himel fin din hantgetat, 
Der beider kraft vil gar zergat; 8 
Si zergant, du geſtaſt, 


20 Wandels du fi niht erlaſt; 


An in wirt wandelunge erkant, 
Si veraltent, als ein gewant, 


. Unde als ein decke al fuͤrwar 


Wehſelnt fi ſich; din iar 


25 Verwandelent ſich niemer; 


Der eine biſtu iemer 5 
Dinu iar verſwindent niht! 
Dem Davit der krefte giht, 
Der iſt reht unde gewæte 


Zo Der welte ſchephere; 


Gein des kraft ſoltu gedagen. 
Nu ſage, waz mahtu geſagen 
Von dinen gotten geweres, 
Ze rehte unwandelbares? 


Du fünige unde dd) die wiſſagen, 35 Die uͤ ze gotten fint erkant, 


Die Got hievor in alten tagen 
Der welte Einftic ſageten, 
Die lebeten unde betageten 
Baz unde redelicher; 

Vil edeler unde richer 


Die waren menneſchen genant, 
Unde waren mir des tuͤvels krafe 
Ze allen ziten gar behaft. 

Swaz ſi do liſte funden 


40 In den ſelben ſtunden, 


8a 
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Des hatte du tumbh Diet den wan, 
Ez hätte ein werder got getan. 
Daz lat fi an ſich twungen 
Mit ir valſchen zungen, 

Daz fi ftünden z' ir gebotte, 
Unde hiezen fi gewere gotte. 

Do was daz luͤt an witzen Franc; 
Ir vreiſe, ir zeberlift: fi twane, 
Daz ir wer was gein in blut. 
Der erft was genant Gerut, 
Der apgotte gedahte. 

Den ſitte er uzbtahte, 

»Unde gap von erſt den urhap, 
Daz man dem ein bilde gap, 
Den man ze gotte wolde han, 
Unde was dem bilde undertan, 
U; den der tüvel z' aller ſtunt 
Den luͤten tet antwuͤrte kunt. 
Da hatter uch betrogen mitte, 
Nach dem behaldent ir den ſitte. 
An aller flahte wiſen fin 
Tüt ir manigen dſeneſt in, 

La dir von Goͤtte fagen me! 

Do nach criſtenlicher e 

Die botten wurden uzgefant 

Hin unde her in vrömed& lant, 
Swa danne mit des tuͤvels kraft 
Waren Du apgot behaft, 

Zehant ſo der botte kam, 

Des tuͤvels kraft ein ende nam, 
Unde ſprach- zehant gein im niht mer, 
Dur daz reine. zeichen her, 

Daz mit des kruͤzes kraft ergie 
Der tuͤvel fine rede lie; 

Daz zeichen in beherte, 

Sinen gewalt ez werte. 

Die ſiechen wurden alle ſtunt 
Von dem zeichen wol geſunt. 
Der tuͤvel niender mae geſtan, 
Swa daz zeichen wirt getan. 


328 

Du erugener, waz ſageſtu RR 
Von dinen valſchen goften nu? 

Heiz dinen witzeloſen fin. 
Geſwigen, antwurte von in. 

5 Davit hat bewetet dort, 
Daz Criſt, daz reine Gottes wort 
Geveſtet habe der himel kraft; 
Diz iſt fine rehtu biſchaft, 

Als ez dort geſchriben ſtat: 

10 Daz Gottes wort geveſtent hat 
Der himel tugende volleiſt, 

Ande fines mundes fuͤzer geiſt. 
Daz wort iſt Criſt, daz Gottes Eine 
Mit dem ſi geveſtent ſint. 

15 Do veritünt fie) Theodas, 
Daz er uͤberwunden was. 
Der rede er alſo fere erſchrac, 
Daz er niht wider rede phlac. 
Daz ſuͤze reine Gottes wort 

80 Nürte ſines herzen ort 
So ſere, daz fin herze braſt, 
Unde daz im ein vil werder glaſt 
Wart geſant von Gotte drin. 
Duͤ riwe braht im in den fin 

25 Des heiligen geiftes kunft. 

Der mit Gottes ſigenunft 
Den vient an im uͤberwant. 
Als im ſin ſchulde wart erkant, 
Si rd in alſo ſere, 

30 Daz er die Gottes lere 
So rehte minnecliche enphie. 
Swaz er ſi gehazzet ie 
Da vor in ſinen ſinnen, 

Daz began er wider minnen. 

35 In ſinen ſin er ſi do las; 

So vient er ir da vor was, 
So holt wart er ir darnach. 
Im was von dem rate gach; 
Zür Joſaphaten er do gie. 
40 Sür im viel er uf find knie; 
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Sin fünde im tet von herzen we. Dem hüneleiche gar, -- 5 
Vor dem kuͤnige lute er ſchte: Die fol ich. laden wider dar. 2 
Wir fin an diſen ſtunden Noch troͤſtet uns Got anderswa "r 
Mit warheit uͤberwunden, Sus mit ſinem troſte dag „ 
Herzelieber herre min.. 5 Den uns .affus fin lere bot: 
Joſaphat der ſun din 1 IJch lebe, unde wil niht den toe 
Des heiligen geiſtes rat Des ſuonderes, daz er fterbe, N 5 
In finem reinen herzen har. Ich wil, daz er ſo werbe, : 
Got hat an dirre ſelben ſtuns Daz er von fünden ker „„ 
Mit uns geredet dur finen munt. 10 Unde erfterbe niemermere. et 
Ai, ſözer Got, vil werder Criſt, Unde an eude lebende fi. .:- - . .-, 
Welch ein reiner Gut du biſt. Hie foltu rehte merken bi „ 7 
Von dem fin zunge hat geſeit! Daz der gewore Gottes croſt ; 
Ai, ſuͤzuͤ. Criſtenheit! | Dich von fünden tür erloſt 33 2 


Wie reht unde wie gewer du biſt! 15 Daran ſoltu zwiveln niht. 
Wie groz, wie ganz din leben iſt! Als man dich im töfen ſiht. 3 
Nu ſage mir ſolderichũ tugent, So beſtat in dem tee. gar 
Reinù Gottes erweltu iugen:t Swaz du ſaͤnden bringeſt dar; 
Iſt Got ſo demät, daz er ſichh Unde wirdeſt an der ſtunt geborn, -ı 


Gerlche erbarmen über. mich. 28 Unde Gotte ein xeinez Bing erforn. ) 
Ob ich ze ſinen hulden Diz bewerte Gottes mort... 0 
Nach innen grozen ſchulden Mit dem wiſſagen dort 2 
Mit miner büze komen wil :: Waſchet uͤch algemeine. 3.7 
Iſt ſiner gte alſo vill. Unds . weſet iemer.remel - >» von 
Daz er mich niht verſmahe, 2 Tät von den gedanken hin : 
Unde mine büge enphahes . Daz uͤbek, unde den uͤbeln fin! 
Benamen, ſprach der herre güt, . Lat varn, daz ir uͤbel tüt! ! 
Gin güte dir genade tüt. Leeiſtent unds lernet gütl . . 4 
Swenn es dines herzen fin Diz leret unſer herre Got. | 
Mit rehten trüwen gert an in. 30 Alſus nim an- dich diz, gebot, 
Got, du gewere warheit, Swenve du dich im ergiſt, 
Geweere vreude hat geſeit Ande du durch in getöfee biſt, 
Von aller der engelſchae, So lebe nach der lere ſin, = 
Daz du fi mit vreuden gar, Unde hüte wol der fele din, 
So Got den ſunder leret; 3s Daz fi Gotte iemermere fi 
Daz er von fünden keret; Reine, unde alles wandels vrf, 
Des werdent al die engel vro. Do der alte Theodas 
Noch ſprichet unfer herre fo: Braht an den geldben was, 


Ich bin niht dur die rehten komen, Er gahte dannen balde 
Die du fünde hat bensmen 40 In fin hol in dem walde. 
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Swaz er da zöberbpliche vane 
Du verbrander fa zehant. 
Von dannen er do kerte, 
Als Joſaphat in lerte 

An ienen- priefter, den Nachor 
Suͤchte dur den tbf davor, 

Der was in Gottes lere alda. 
Do er in vant, er gap. im fa: 
Des herren wortzeichen dar. 
Do des der priefter wart gewar, 
Er neie im unde der reinen hant, 
Di in hatte dargefant ' 
Der pritſter gaͤtlich an⸗ Fin nam 
Den bekerten Theodam; 
3% dem gelbben wiſter in, 5 


i * 
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Er tofte · in in den namen drin. 


Der wart reht unde gewere, 
Unde Götte ein brediere, 
Em reina ſele, luter gar?! 


Er nſuchete ſich von funden bar 


Mit güters werke ſteetekeit: 


Dur Got er: menige ſwete leit; 


Er kunde ſelten raften.. 


Mit gebette unde dch mit vaſten 


Zierte er mit blize ſchone 
Wol des geldben krone. 

Do diz allez was geſchehen, 
Unde der kuͤnic hatte erſehen 


An ſwelhen rat er ie was komen, 


Daz im daran was benomen 
Al fin gedinge, er was unvro. 
Sine man beſander do. 


Er ſprach: ir herren, mine man, 
Unde mine fruͤnt, nu ſeht daran, 
Unde gebent mir wiſen rat darzu, 


Wie ich Joſaphate tu. 

Do rieten ſi vil manige wis. 
Do fprady. der fuͤrſte Arachis: 
Waz fuln wir tun oder lan, 
Wir haben allez daz getan, 
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Des wir. an. Jvſaphate 

Mit lere unde bch mit rate 

Zem beften‘ ie gedahten. 

Swie wir daz vollebrahten, 

5 Daz vervienc uns allez niht; 

Unſer lere iſt im ein wiht. 

Wart im mit ſcherpher Oro gedreu! 

Wart er mit füzer rede gevreut, 

Daz was im allez, als ein wint. 

10 Herre min, din liebez kint 

Hat liehte von natur den mit, 
Daz erz von z nutute tüt; 
Daz machet in alſo ftuete,, 
Swie gerne er anderz tete, 

15 Daz. ers. doch niht gevolgen kan. 
Swaz alſo gerne tüt ein man, 
Wer mar in davon bringen 
Mit defeinen dingen. 

E, daz du bringeſt in hievon, 
an Des er von kinde iſt her gewon, 

So tötejtu binamen in. 

Nu gert:dd wvuͤrbaz niht fin fin, 

Wan daz er dur Criſt lige tot; 

Diz dunket in ein ringe not, 

25 Daran iſt er unervorht. 

Tateſtu daz, fo wer verworht 
Der vaterliche name an dir. 
Rate ich dir wol, ſo volge mir. 
Sit uns dekein wiſer rat 

30 Vervahet, noch vervangen hat, 

So volge miner lere. 

Bitten vuͤrbaz niht mere, 

Teil im nu vatterliche 

En zwei din kuͤnicriche. 

35 Swelhen teil er denne neme, 
Der im ze teile wol gezeme, 
Den ſoltu im beſunder geben. 

Laz in in ſime teile leben, 
Als im denne beſt behage. 

40 Gib ein ende diner klage! 
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Swenne im du richeit zu gat. — So maniger , preude, als ich, nu han 
Unde in unmzze niht erlat, Don dinen ſchulden her getan. 
So vergizzet er vil gar Do dahte aber, Joſaphat 
Des er ſus nimt gerne war., wi Bin amen, daz der ſelbe rat 
Belibe er Criſten, daz la fin,- . 5, Wer niht geſchehen unde der teil, 
Daz iſt an die ſchulde din Wan uf des wanes unheil. „r 
Des rates was der kuͤnic pm. ) Daz im der welte iche gůt 8 g 
Si iahen algeliche do, „ 8 Von Gotte drunge ſinen mütz; ,. - 


Da wer der beſte rat geſchehen. . Doch daht er, az: ez. wœre 
Des wart, mit, valge alda geiehen. 10. Güt unde fobebare,. = 
Do den ander morgen kam Daz ein fint daz tete, „ 
Der künic. ‚fine fuͤrſten nam Des ez fin vatter bete. 2 
Unde ſwaz da ſiner manne mas, Lieber vatter, fprad) en, do | 
Unde gie, hin uf den palas. , Dig wer min wille, ich a es urg. 
Der junge reine Gottes kueht :. 15,Daz ich der, bette, wurde erlan, 


Begie do ſiner zuhte dehte⸗ Wan ich gar verſprochen han 3 
Als ie da reine herzen tuͤnt. e Dirre welta, krankes gat. Er: 
Gein ſinem vattes er ufſtänt, . Ich hete der vil güten. mut. 2 


Unde gein den fuͤrſten allen da, . Daz ich füchte den, des rat 
Sun ſpruch do. der Eünic ſa, . Daz leben mir. erzeiget hat, 
Nu bin ich aber zu dir komen. Daz iſt der liebe meiſter min. 


Wan du dich haft angenomen, . Sit aber mich, diß hette. din. . 8 
Daz mich din munt entwerte. .; Eus ernefkligßen unde din rat 
Swes ich ze dir e gerte. . „ Dirre bette niht, erlat, | 
So bin ich aber alſo hie; „ 25 So wil ich ez tün dur dich, 
Nu ſoltu rehte wizzen wie. Sit es din bette gert an mich. 
Unde wes ich dich bitten wil. » Sit du diz wilt, ich bin es gell. 
Hie gib ich al der bette ein zi. Nu teile, ich anime den einen teil, c 
Der ich ie ze dir getete. Als du hie geſprochen haſt, 8 
Diz fi min iungejtg bete. 30. Wan du mich ſin niht erlaft., 5 
»Miir iſt geraten, daz ich dich Sdelher teil mir wirt benant ‚0: 
Von mir ſcheide, unde. daz ich Den nime ich · von · diner hant. N Ä 
Dir halben teil des riches gebe, Der kuͤnic was der rede pro. 
Unde ich ez halbez, ung ich lebe. Mit Joſaphate teile er da 
Habe, unde darnach laze dir. 33 Daz lant unde zal ſin, xiche, 
Sus wil ich ſcheiden dich von mir. Die herſchaft algeliche. . 
Wis du in dem teile din, Der bezzer teil uͤber al daz Lat 
Unde la mich in dem minen ſin. Wart Joſaphate, do benant. 3 
Da lebe, ſwie du welleſt leben. Do warts alhie vil ſchone 5 


Ich mac niht mere mich begeben 40 Mit des kuͤnicriches krone 
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Gikronet dirre Gottes Degen, Wie Göt uf mit ſiner kraft | 


Der des landes ſolte phlegen. Al dirre wekte geſchaft, 

Des riches fürften waren da. unde wie er menſche darnach wart. 
Die ſwöäten im hulde ſa. Daz urftende unde die uffart,] 

Der kuͤnic ſinem ſune hie 5 Den tot, des tpdes ſigenunft, 

Vil groze hochgezit begiee Die erſten unde die andern kunft, 
Mit küͤniclichen eren. So Got an der welte zil 

Do dannan wolte teren‘ Di.ſſe welt verenden wil 

Der tugenderiche wigant; Leit er in mit wiſer kür 


Von finem vatter in fin lant, 10 Im maniger wiſen lere für. 
Der Eünic hiez die fürften gar? Der ſuͤnder not, die feit er in, 


Daz fie mit Fünieliher’f ae : Unde der behaldenen Fa 
In fürten Fanhan . An des himelriches köf: 
In -F benändez riche. RMiiet er in, unde an den bf. 
Diz geſchach; ſt bärten dan 3˙ Von ſtunt ze ſtunt, unde gels 
Den edeln tiſhenderichen man. Vleiz er mit fuͤzen worten ſich, 
Als fi der riche kuͤnic bat. Wie er daz lant bekerte, 
Des landes gröfle: höbetſtat Unde Gottes geldben lerte. 
In Joſaphates teile lc, Uf die hohen tuͤrne enbor, 
Du gar des riches veſte phlar; 28 4Uf al die zinne, unde uf die tor 
Darinne er weſen wolde . Wurden kruͤze vil gefat. 
Mit huſe, als er ſolde?: Diz zeichen er wol eren bat. 
Nu die burger vernamen, Er lerte fi des kruͤzes ſegen, ö 
Daz die fuͤrſten kamen, Des felben zeichens hiez er phlegen - 
Unde ir vil lieber herre, 25 Sda der man vorhte groze not. 
Si vören gein im verre, Den luͤten er darnach gebot N 
Unde enphiengen in mit vreuden wol, Du bettehus hohe uf erhaben 
Als man noch enphahen ſol Niderbrechen, unde graben 
Einen nuͤwen herren wert Die gruntveſte uz der erde, 
Der ſiner het ſchefte gert. 30 Duͤ hiez er vil unwerde 
Mit vreude enphienc er ſa zehant Uzbrechen algemeine. 2 
Die ſtat, daz riche unde daz lant. Daz golt unde daz geſteine, 
Die fuͤrſten er beliben bat Daz mit grozer richeit 
Mit im in der ſelben ſtat, Was an du bettehus geleit, 
Unde bot in michel ere. | 35 Daz hiez er ſtöͤren unde nemen« 
Die ſuͤzen Gottes lere Er wolde ez niht lan gezemen 
Von dem himelriche Got an ein götshus anderswar. 
Seite er in gotteliche. — Man mdſt ez furder tragen gar. 
Er lerte ſi daz Gottes wort Die gofte er verderben hiez; 
Von anegenge unz an daz ort, 40 Dekeinen er beliben liez, 


) 
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Du bilde wurden gär berbrant: + Datnach mit fügen ſegenen guet 


Gma im ein apgot wart erfant, - Gewihet wart des tdfes flüt. ' 

Den Gottes zorn er an im rach. Do tbiten: ſich zem ereft 

Ir bettehus er gar zerbrach. Die fürften allerhereſt, 

Nu was Criſtenluͤte vil 5 Die edeln unde die richen;“ 

Davor lange mianigd zil" Darnach begundez lichen 

Von ir libes ſorgen Den rittern, unde der andern diet, 

Mit vorhten gar verborgen Als in des kuͤniges lere riet. 

Von fines vatter vorhte. 3e allen ziten hiez er dort 

Die er mit vrevel wothte. 10 Die phafheit daz Gottes wort 

Do die dü mere vernamen. Den leien kunden unde ſagen. 
Vit ordliche ſi kamen MMan vant in den ſelben tagen 
Iz den wüſten welden gar Nilht mere kurzwile da, 

Zä dem iungen künige dar. Wan d& reinen Ewangelia 

Bil minnecliche er gein in reif, 15 Sagen, unde betuͤten 

Unde grüzfe fi mit werdefät, : Mit lere den lantluͤten. 

Unde bot in michel ere. Ex hiez machen alle ſtunt 

Die gottelidjen lere Die wiſen propheten kunt, 

Hiez er fi do den lüten Du vünf buch von Moyſe, 
Vorſagen unde Bethten. - 20 Die alten unde die nüwen e„ 

Er hiez mit rilichen ſitten Die botten, die epiſtolas, 

In der ſelben ftat in mitten Den ſalter, die omeliass,, 

Gotte ein mänfter machen, Ande ſwaz dem gelöben gap en 


Mit kelſerlichen ſachen, Veſtenunge unde uchap, ” 


Nach gottelichem ränie. 3 Daz wart mit wiſer warheit 
Daz hiez er mit heiltäme : Den lantluͤten vorgeleit. 
Wol zieren unde wihen ſa. Eus gahten an der felben zit 
Nu was ein biſchof alda, Vtrbdliche unde in widerſtrit 
Den fin vatter e dertreip Herhaft, unde mit maniger ſchar 
Dur daz er Criſten beleip, 30 Die armen unde die richen dar, 
Den hiez er erzebiſchof weſen, Die gotteliche enphiengen dort 
Unde die Gottes lere leſen. Den töf unde dch daz Gottes wort. 
In der ſelben hoͤbetſtat Sie ſere ſiech defeiner was, | 
Wart ze erzebiſchofe gefat - In dem tdfe er fa genas, 
Dirre felbe degen Gottes, N 35 Als im der da wart gegeben. 
Unde was der lerer ſines gebottes. Dü ſele unde dd) des libes leben 
Der kuͤnic hiez in den ziten Bezzerte vröliche ſich 
In einer apſiten An den luͤten tægelich, 
Machen eine töfſtat, So ſſi von dannen kerten wider. 
Die er mit vlize zieren bat. 40 Du bettehus fi brachen nider, 


. 


Unde macheten nüme kirchen Gotte ‚Der fo gar mennefche engel ſchein, 


Des kuͤniges reiniclichez leben, 49 Dem ritter unde dem knehte, 


Nach der Criſtenheit gebotte. Daz menneſchen name an im verſwein. 
Luͤtkirchen, kloſter, biſchetüͤm Er was engel, menneſche niht 

Der wart dur gottelichen ram Des mütes, als daz mere giht. 
Bil gemachet uͤberz lant. 3. Sin menneſchlich gemäüte 

Sich tet die Criſtenheit erkane Was niht man engels, güte. 

Vil wite in dem riche. Nu nam der kuͤnic Jaſaphat 

Den luͤten criſtenliche .. An der reinen ſchrift den rat, 8 
Von dem kuͤnige in daz ant Den der Gottes kneht Davit 
Wart guter phafeheit vil beſant, 1 Den kuͤnigen uf der erde git. 

Die iunge unde alte lerten . Er ſprichet: kuͤnige, ir ſult vernemen, 
Wie ſi ze Gotte kerten Tan Lat uͤch lere wol gezemen! 
Herze, fin unde och vernunſt; . Die die erde rihten gar, 

Der rehten ſchrift lere unde kunſt Nemet der Gottes lere, war! 

Wart in von Gotte in kurzer ſtunt, 13 Dienent Gotte in vorhten wol! | 
Unde von der. phaffen lere kunt. Sit im in vorhten vreudenvol, . 

Got unde die Gottes lere Daz Got dekeines: zornes phlege, ;; 

Veſtende in vil ſere AUAnde uͤch von dem rehten wege 

Ein dinc, daz alhie geſchach. Daz unreht iht bekere. 

Swa man niderbrechen ſach aa So kuͤrzlichen, vil ſere 

Dur der Criſtenheit gebote . Enzuͤndet wirt der Gottes zorn. 

Dü bettehus, du apgot. Sa werdent fü fielie erkorn, 

So horten iunge unde alte da Die wol getrument an in. 

Die tuͤvel lute ſchrigen ſa: .. Dig nam der kůͤnic in ſinen ſin 
We, man wil uns vertriben. 235 Mit olize uf gottelichen Ion, 

Da wir ſolden beliben, „ Unde einen rat, den Salomon 
Unde 8915 ſin bizher beliben, = Der erde rihteren tät. i 
Da muͤzen wir nu ſin vertriben! „ Den nam vill gar in finen müt 
Swenne daz geſchrei geſchach, m Joſaphat der Gottes kneht. 

Ir iegelicher rehte ſach 30 Ou wisheit ſprichet: minnet reht, 
Der tuͤvel her mit fluhte fin, Die gerihtes der erde phlegen! 

Unde klagen diſen grozen pin. Dien rat behielt der Gottes degen. 
Diſu vil groze vorhte Joſaphat der güte | 

Wol an den luͤten worhte Mit vlize in ſinem müte, 

Die criſtenliche lere. 33 Unde rihte wol ſin riche 

Je mer unde ie mere Mit felden zuhtecliche. 

Began daz luͤt von ſinnen 1 Sus was ſin vorbilde getan. 
Got unde von herzen minnen. Er kunde reinez leben han. 

„Och kunde in gut vorbilde geben Er rihte wol ze rehte 


Au 


e . 34r., 


Dem ichen, als dem. armen. 
In müfte fere erbarmen . 0 
Der armen arbeit unde. nut — „ 
Sin hant in manige. helfe bot 
Mit gottelichem troſte. 

Bil gotteliche er loſte. f oo 8 
Der armen vil von, ſwære. . 
Von meœnigem kerkœte. „ 5g. 
Swer dem andern tet unxeht, 
Daz machet er mit xehte frei; 
Swer nbe gelt gguangen. lac, 
Doz gelt er. balde für in, wac. 
Gmaz er gütes.ie gewan . 
Daz ſande der vil reine man. 
Uf endeloſen gewinn 

Bi durftigen gar für ſich hin 

uf des himelriches teil. 
Darzü gap im Got daz hein 
Swer ungeſunt hin zu im kam, 
Daz er gefuntheit von im nam. 
Sele unde libes ſœlikeit 

Was alle ſtunt von im bereit. 
Sin geiſtlich gemuͤte,. 
Sin reinuͤ, manlich güte, ur 
Sin geboerde unde fin leben - 
Kundim der lüte frͤntſchaft geben. 

Gots unde des wunſches kinde, 

Begunde fin gefinde, 

Sin güt, fin lob, fin ere 

Nie foelden wahſen fere, - . 
Swie vil er ride unde richer wart, 
So was er doch von hohvart 

Alſo fere wol behuͤt ö 
Daz. fin heiliger. mut 

Je mit ſuͤzer guͤte 

Wühs mit diemüte. | 

Des wart fin lob mit felden breit. 
Eines vatter werdekeit 

Begunde ſwinen tæegelich; 

Sin lob, ſin ere hohte ſich 
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Des vatter,gbe gefüdte (wein, 
Sin ere ze allen ziten ſchein 
Wahſende von tage ze tage. 
Sin vreude, ſines vatter klage 

A. Begunde ſere meren. 

Ir kraft an wahſen keren, 
Als hie por in alter zit, 
Do der wiſe künie Davit 
Über Saulen was erkorn. BR 


mr 
1 
Kar 


10, Do der gediente Gottes zarn, 


Unde er fin. riche verlos, 3 
Unde Got Daviden ef 

Ze kuͤnige in Iſrahel für. in, . 
Do wühg, Saules ungewin; . 


- 15.Da wider kreftecliche =. 


Wühs Davides riche. 
Saul verlieſende ftarp, 
Gewinnende Davit erwarp 
Ein iemerwerndez riche, 


ao Daz wert ewicliche. 


Alſus geſchach in beiden; 55 
Dem Criſten unde dem heiden 
ft ze ebenmeze hie gegeben 
Davides unde Saules lebe. 


25 Davide alhie gelichet ſtat 


Der Gottes degen. Joſaphat; 
Aveniers, unreht gewalt 

Iſt ze Saule hie gezalt. 

Ir more hant gelichen teil; 


30 Der unheil, der ander heil 2 


Gelich an diſem mere ſint. 

Do Avenier ſach, daz fin kint 

Rehte lebete, unde er niht, 

Er begunde die geſchiht 

Merken in ſinem mute, 

Daz Joſaphat an güte 

Mit eren richete unde mit habe, 
Unde im gie ze allen ziten abe. 
Diz duht im vil bezeichenlich; 


40 Dabi bedaht er rehte ſich, 
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Wie Nachor mit warherlte Soc ſere in ſinem herzen hans 2 
Die heiden hatte uͤberſeit, N Im gerieten fine man, Er 
Unde fin meifter Theodas Daz er im Joſaphaten 

In aller ſiner Einfte wass Ein kint hieze raten, 

Ane wer gar überkomen. s Wie er ze Gottes hulden 

Unde den töf hatte an ſich genomen. Keme nach ſinen ſchulden. 
An den er was mit rehte braht. Do der änder morgen ſchein, 
Och wart des von im gedaht, Do wart der Panic des in ein, 
az im ofte was geſeit Daz er ſtnes herzen not 
Geweres bon der Criſtenheik . 10 Mit briefen Jofaphate enbor, 
Darzz von herzen ofte ter Einen brief ſchrep er im deer, 
Joſaphat ſin gebe Diaran ſtͤnden Dil wort; 

Über ſines vatter keben n Geeſuntheit, ſelde unde allez güf, 
Daz im Got gerüchte geben Geelüͤcke, bteuderichen mit 

Ein herze, daz in lerten 15 Enbütet der, ders wuͤnſchen möz, - 
Daz er ſich z' im bekerte. AAnde daͤrzü vatterlichen grüz. 

Diz gebet erhorte Gp. Aruenier der vatter din. 

Dur finer demüt groß geber Herzelieber für min, 

Sander mit vreuden ſchiere JIJoſaphat, erweltez kint, a 
Dem künige Aveniere 20 Min troft für alle, die nu finf,, - 
Ze lere in fine fine = Min lip, min lieb, min ſeldenwan 
Des heiligen geiſtes minne . Der höheften feelde, der ich han, 
Nach der vil füzeri lere Die ich ze herzen naheſt trage. 
Row in fin ſuͤnde fere, Merke, waz der brief dir ſage! 
Unde wolde ir gerne komen wider. 25 Mich hant gedenke meenſcvalt 

Er ſaz mit ſinem rate nider, So genomen in ir gewalt, 

Mit truͤwen fͤcht er an fi rat, Daz ich beſweret ſere bin. 

Wie er ſine miſſetut Min ſchulde hat mir minen ſin 
Unde fine grozen ſchulde Unde min herze getruͤbet fo, 
Gebuͤzte Gottes hulde. 230 Daz ich von herzen bin unvro. 

Des waren da genüge vro. Sun, ich han daz wol geſehen, 
Wan ez ſich dicke vüget ff, ° Als ich mög. von warheit iehen, 
Daz ein man vil ungerne tät, Daz unſer dine zerganclich ift, 

Daz in daz mz dunken güt, - Unde ſwer geldben hat an Criſt, 


Ob ez ſins herren muͤtwille iſt; 33 Daz dem fin fielde für ſich gat, 
Sus was da meniger, der an Criſt Als Got an uns beweret hat. 


Geloben heinliche iach, Du wer ie ſeldenriche; 
Unde ez doch überlut verſprach. So lebet ich ie kumberliche, 
Ze liebe dem herren ſin. Sit daz ich ſuͤndehafter man 


Do des heiligen geiftes ſchin 40 Die Criſtenheit hazzen began; 


s 
Swie vil mir rehter warheit 
Von Gotte wart mit dir geſeit, 
| So was min herze doch bedaht 
Mit fo nebelviufter naht, 
Daz mir daz tumbe herze min 
Laſchte den geweren ſchin 
Der. Gattes lere alſo gar, 
Daz. ich des nam dekeine war, 
Daz ich mit maniger ſach. 
Unde im rehter volge iach. 
Des ich in minem müte 
Von Gotte ie iach ze gute, 
Daz widerredet ich uͤberlut; 
Darumbe ich, vil liebez trut, 
Dicke han beſweeret dich. 
Ich uleiz des ie leider mich, 
Daz ich dir zornic herze trbc, 


Unde menigen reinen Criſten flüc, 


Die mit gewarhaften fitten. 
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Nu wil ein ander wolken dik 


Des kleinen liehtes kleinen blik 
Erleſchen unde betöben, 


Ande mich des liehtes roͤben; 
Ss Daz iſt der zwivelliche wan, 


Oaz ich fo vil geſuͤndet han. 
Daz min wan des zwivel hat, 
Daz min iemer werde rat, 
Unde Cxiſte dem vil fügen. 

10 Jemer muge gebuͤzen 

Nach ſiner grozen hulde 
Die vil unrehten ſchulde, 
Daz ich im aptrunnic ie 
Was, unde im genahete nie. 

15 Daz ruͤwe Got, ez ruͤwet mich. 
Sun, du ſolt niht ſumen dich, 
Du helfes mir die lere geben, 

Wie ich ſul redeliche leben 


Nach minen grozen ſuͤnden, 


Bein mir mit Gottes helfe ſtritten. 20 Daz ſoltu mir kuͤnden 


Owe der ſuͤnden! unde owe! 
Miner ſchuldę iſt leider me, 
Danne ich nu geſprechen muge. 
Die, mir armen! we der truge! 
Owe der valſchheit, mit der ich 
Alſo dicke wolde dich 
An daz unreht. verkeren 7 
Unde valſchez leben leren! 
Sun, daz la dich erbarmen, 
Unde wünſche mir vil armen 
du genaden umbe Criſt. 
Min herze ein kleine erluͤhtet iſt; 
Des iſt doch alſo kleine, 
Daz ich ez nenne ſeine. 
In der naht der fünden min 
Hat ſich ein kleiner liehtes ſchin 
In minem müte enbrennet, 
Von des glafte erkennet 
Daz herze min die miſſetat, f 
Die min lip gefrumet hat. 


. 


Mit diner lere, fo tün ich, 

Swaz du rehtes lereſt mich. 

Do Joſaphat den brief gelas, 
Sin herze in grozen vreuden was. 


25 Den ſuͤzen tugenderichen man, 


Vil ſere wundern began, . 
Ob er die rede unde die vergihe 
Solde geldben oder niht. 
Vil zwivelliche was er vro. 
30 Von den ſinen gienc er do, 
Als er des vatter ſchrift erſach, 
An ſin heinlich gemach 
In fine ſunder flafjtat, 
Da was ein bilde in gefat,. 
35 Nach Gotte in kruͤzes wis geſnitten 
Vor dem er mit gewenten ſitten 
Dicke herzecliche tet 


2 An Got nach helfe fin. gebte. 


Als er fuͤr daz bilde gie, 


| 40 Do viel er nider uf ſin nu Enie, N 


— 
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Do bor die hende unde den mät 


Ze Gotte dirre herre güt. 
Siner guͤte lobet in do 


Sin munt, ſin herze; er ſprach ae 


Lob, genade unde ere, 
Si dir nu unde jemermere, 
An ende, in wernder ſtetekeit 
Von diner huntgetat geſeit, 
Dur dine güte, reiner Criſt; 
Wan an dir der urhap iſt 
Der ſelde diner hantgetnt, 
Der leben in diner krefte "fat, 
Nu wis . füzer Got, 
Daz diner gute groß gebot 
Daz ſteinherte gemite, 

Daz dir ie mit ungüte 


* 


Gevremedet unde verſteinet was, 


Daz der verhertet adamas 

In mines vatter herzen iſt 

Dir vor geweichet, füzer Criſt. 
Herre Got, des ſi din name, 
Der reine, gute, lobeſame 

An ende geret jemerfner. 

Criſt, aller kuͤnige ein Feifor her, 
Aller gute ein lebender brunne, 
Aller witze ein liehter ſunne, 
Aller ſorgen ein vreudenzil, 
Rehter tugent ein wunneſpil, 
Ein ſchepher aller der geſchaft, 
Diner ſterke lebende kraft 
Mac von aller wisheit 
Niemer werden volleſeit. 
Daz hat du genade din 
Erzeiget un dem vatter min, 
Der ie din vient alle zit 

Was, unde din ſteter widerſtrit. 
Daz dich der gute wil gezemen, 
Daz du den wilt ze kinde nemen, 
Des müze du genade din 
Gelober iemermere fin, e 


* 


5 


— 
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Dirre drogen milte rat 
Einen troſt gegeben hat, 
Unde eine gnade groz an dir 
Didem armen knehte mir. 


3 Diz zeiget, daz du, hetre Criſt, 


Aller gute: ein krone biſt. 

Diz ift ein troft der Criſtenheit. 
Niemannes. fünde ift alſo breit, 
Swenne er diner hulde gert 


0c Mit böze, er werdir fa 'gewerf. 
Der genade mane ich dich, 


Daz du gerücheft hören mich, 
Unde min alfo gedenkeſt, 
Daz du min herze treukeſt 


- 35 Von der wahſenden wisheit, 


Die diner wisheit brunne treit. 
La mir in daz herze min 

Ein vil kleinez runſelin 

Von dinem brunnen rinnen, 


20 Daz ich mit wiſen ſinnen 


Minen vatter lere, 
Wie er ſich dir bekere, 
Unde din gebot im werde kunt 
Dur minen ſinnekranken munt, 


25 Daz er erkenne din gebot, 


* 


Unde daz er dich, vil milter Got, 


Mit des gelöben gebotre . 
Rehte erkenne ze einem Gotte. 
Gib alſolhe lere mir, 


30 Daz ich in ze knehte dir 


Gewinne nach den hulden din. 
Geruͤche dines liehtes ſchin 
In ſinem mute enbrennen, 
Daz er wol kunne erkennen, 


35 Daz du Got, vil gewore Criſt 
An urhap unde an ende bift. - 
Do diz gebet alſus geſchach, 


Dem lungen Joſaphate iach 
Du gotliche wisheit, 


40 Sin bette were im unverſeit, 


* 
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Mit demät wurde er gewert, 
Des er hatte an Got gegert. 
Des lobet er vlizerlichen Got 
Mit reinem herzen, ane ſpot. 
Von dannen gie er fa zehant, 
Hin da er ſin geſinde vant 
Mit richer kuͤniclicher ſchar. 
Die hiez er ſich bereiten gar 
Mit im in ſines vatter lant. 
Die bereiten ſich zehant 

Mit im in hoher richeit. 

Der kuͤnie Joſaphat do reit 
Mit wirde vil vrdliche 

In Aventieres riche. 

Do er vernam, daz er da kam, 
Sine färften er dh num. 
Mit grozem ygefinde / 

Reit er gein ſinem Finde 
Verre uf fine züvart. 

Bil weninc wart alda gefpart 
Ir fruͤntſchaft mit gruͤze. 
Si liezen ſich ze füge; 

Si hielſen unde kuſten ſich. 
Ir gröz. was vil fruͤntlich, 
Den ſi einandern taten da. 
Si ſazen uf, ſi ritten ſa 
Mit einander beide 

Mit vreuden, niht mit leide. 
Do wart alda vil ſchiere 
Von dem kuͤnige Aveniere 
Gemachet ein groz hoͤchgezit. 
Von ſinem kuͤnicriche wit 
Waren mit vil grozer ſchar 
Die groſten herten komen dar. 
Nu nam der kuͤnic Joſaphat 
Sinen vatter an einen rat, 
Unde ſeite im des geldben wort 
Von anegenge unz an daz ott. 
Im wart von im vorgeſeit 
Du gotteliche menſcheit, 


* 
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Der töf, daz leben unde der tot, 
In den ſich Got dur uns bot, 
Die urſtende unde die ufvart, 
Unde ſwaz an Erifte erfullet wart 


5 Nach den reinen wiffagen, 


Do Got in der gnaden tagen 

Was menneſch unde Got genant. 

Er tet im die kunſt erkant 

So Got zo der iungeften zit 
10 Al dirre welte ein ende git. 

Got ſande Joſaphate 

Den ſamen, den er ſate. 

Des kuͤniges reinez herze bar 

Hundertvalten wöͤcher gar. 

15 Dem kuͤnige füze unde ſuͤzer was, 
Swaz Joſaphat im vorgelas 
Der criſtenlichen lere. 

Je mere unde aber mere 


Wuͤhs in dem herzen ſin 


as Al des geldben liehter ſchin. 


Des ſunes rede bezzert in. 
Jegelich wort ergreif ſin ſin; 
Daz wart mit der Gottes kraft 
An im alfo berhaft, 


“25 Daz ez mit bernder genuht 


Gap zehenvaltes wüchers fruhk. 
Du lere im in fin herze kam, 
Im wart uf ſinen wilden ſtam 
Ein lebendez obez gezwiget, 

30 Des ſuze in hat gefriget 
Von der helle roſte wol. 
Du zwie wurden ſchiere vol 
In ſinem gemüte 
Der fruht nach ſuͤzer blöte. 


35 Joſaphat der reine man 


Vienc ie die lere wider an, 
Unde faget im fi fo dide vor, 
Daz er fines herzen tor \ 
Gein gottelichee lere uffloz- 
40 Der Goctes gnaden tb begoz 
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Sine verſteinden finne. 
Des heiligen geiſtes minne 


Des tüvels kraft an im vertreip; 
Duͤ Gottes minne an im beleip. 


In tet von zwivel gar erloſt 
Von Gotte ſines kindes troſt. 
In troſte fin vil füzer rat, 
Daz Got ſiner miſſetat 
Niemermer gewuͤge, 
Swenne er den willen truͤge, 
Daz er fi wolde büzen 
Mit büge in werken füzen. 
Do ſich der kuͤnic bekerte, 
Als Joſaphat in lerte, a 
Siner fünden er veriach. 
Nach büze man in reinen ſach 
Gein dem Gottes töfe fid. 
Gin büze was vil gottelich. 


Er lebete gar nach Gottes gebotte, 


Unde hiez fine valſchen gotte 
Brechen, den er e was ſo holt, 


Unde hiez daz ſilber unde daz golt, 


Daz mit vil grozer richeit 
An die gotte was geleit, 
Allez armen Jüten geben 
Umbe daz ewicliche leben 


In dem himelriche. EN 


Er brediotte offenliche, 

Daz Got mit einer drivalt 
Wer ein Got, unde ein gewalt. 
Drivalt unde dch reine, 

Mit drin namen eine. 

Die Gottes drivalte einekeit, 
Der drier namen underſcheit 
Mit namen underſcheiden ſus: 


Pater et filius et ſpiritus ſanctus, 


Du eine drivalt einic iſt. 


Ein Got, daz iſt der reine Ctiſt, 


Der ſunder hat in ſiner hant, 
Swaz geſchephede if genant, . 


40 Was, die töften ſich do fa. 
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Die geſchöf gar fin gebot, 
Ez wart nie dekein ander Got. 
Diſe lere lerte ſus. 

Der Gottes catecuminus, 

5 Unde veſtendez vil ſere 
Nach criſtenlicher lere. 
Sus wart er ungelöben vri; 
Reht gelobe was im bi. 
Duͤ gotteliche vorhte 

io In ſinem herzen worhte | 
Vil reinez leben, des er phlac. 
Do ſines töfes zil gelac, 
Do kam mie. geiftlichen. ſitten 
Der erzebiſchof dar geritten, 


15 Von dem ich e han geſeit. 


Den grüzten wol mit werdekeit 
Die beide kuͤnige riche, 

Unde enphiengen in gäͤtliche. 
Der Gottes bredigere, 


20 Der rehte, vil gewere, 


Nach dem geldben do began 

Vragen den vil reinen man, 

Den er do töfen ſolde, 
Ob er geloͤben wolde 


as Criſt weſende einen Got. 


Des geldben gebot . 
Jach im, daz er geldbte wol, 
Swaz Crifterunan, gelöben fol, 
Als er des gelöben iach, 


30 Sin reht im alda geſchach. R 


Er Fathezizierte in fa 

Mit gottelichem fegene alda. 
Darnach vil ſchiere toͤfter in 

Vil werde in Gottes namen drin. 


5 Do wart ze vatter im erkorn 


Sin kint, daz von im was geborn. 

Da wart ſin vatter unde ſin totte 
Sin vleiſchlichez kint in Gotte. 

Swaz bi dem kuͤnige fuͤrſten da 


Dar⸗ 


— 2 p — — W . ˙ —— 


Fu 
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Darnach du | ſtat unde al. daz lant 


Wart geldbir fa zezant, 

In Gottes namen: getöfef, 
Unde Gotte wider geköfet. 
Juage, alte, arme unde BI 
Töften ſich algeliche Ä 
Dur. des hoheſten Gottes gebot. 


Si brachen alle ir apgot. 
Und wihten kirchen und muͤnſter Gokte | 
10 Daz et von ſunden Goftes namen 


Nach der Criſtenheit gebotte. 
Swaz ir dekeinem arges war, 
Des wart er ledic unde bar. 
Als im. wart der tdf gegeben, 
Do wühs daz 1 leben 


über al daz kuͤnicr iche 


Mit Gotte eriſtenliche. — 


Sus wühs mit geiſtlicher zuht, 


Da e der fünden was genuht, 
Ein äbergenuht an güte. 

In des kuͤniges geinäte, . 
Sin leben wart vil geiſtlich, 


Von ſtunt ze ſtunt bezzert er fi, 


Avenier der Gottes degen 
Begonde ſolher ruͤwe phlegen 
Umbe ſine erren miſſetat, 

Daz er ſines herzen rat 

Bar von dirre. melte, brach. 

Sin herze weltlich güt vefpradpr 
Er gap eigenliche en 
Beidů. find riche 

Joſaphate, unde al ſin gät, 

Er kerte ſogar finen mug 

An Got, daz er niht anderz tet, 
Wan daz er ſprach fin gehe... 
Bil_gtoge rüwe er erſcheinde, 
Vil' gerne er ie vereinde 
Bon ſinem geſinde 
Bi ſinem lieben Finde; 8 


Unde tet! ſine ruͤbe kunt 


Mit ſiner begiht alle unt. 


! 
N 
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Er was in „father came .. 
Ze allen ziten nuͤwe; 
Ban. ſiner ſchulde in ſolher ham, 
Daz der gewre Gotten name 
6 Alſo, groz im wart erkant, 
Daz er nie wart von im genant 
Vollecliche dur finen munt. 
Swenn iz wart fin fünde Ent, ; Ä 
Er brgunde ſich fo ſchamen,, 


Selten ie genande. ee 
So diz fin ſun erkande, .., ; 
So gap er im troſtlichen wan, 
Unde hiez in allen zwivel lan. ,, 

15 Alſus lebet er, daz iſt, war; er 
Gedulticliche vier iar, 1 
Sin ende nahen do began. 
Der reine Gattes dieneſteman ,-, 

Begunde fiechen ſere, | 1 


! 


20 So fere, daz er mere 


Niht. getruͤwete genefen, - 5 * 
Unde in dirre welte weſen. . 
Do dahte er aber an fin klagen, 
Daz er. in ſi Ben iungen tagen u 
In feihen verhten er EN 5 
Daz er von herzeruͤwen groz. 
Mit. ſinen bgen„fid begos. 
Im tet vil wirs, denne der ne 

3 Da vorhte, die fin fünde. im bot. 
Mit vorhten pr. niht anderz ſchre 
Wan; owe mir, urmen! we 
Niger grozen miſſetat! +. 
Lat fi min. iemer werden fat? Be 

5 Owe mit armen! waz ich, 8 uf. 
Bein minem Gotte miſſetan . . 
Joſaphat der reine ſprach, . „. 
Als er des vatter zwivel fach: \ N 
Vatter min, gehabe dich. wol! S 

— 40 Plienien. ai aroivefn fol. „er 
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Nieman fo groze miffekat! : 
In dirre welte hie begge;: 
Der Gottes gnaden fi doch mer 


Du ſolt din zwivellichez ſer 


Iz dinem herzen gar veriagen 
An Gottes gnaden niht verzagen 
Niemun volleſagen mae 


Unz"an den iungeſten gde 
Die Gots grade; ir iſt fo vil“! “ 
TO Des aller himel tugende.fint, 


Mit zal ift funden ſchiete ein sil 
Des mannes fünden, die er küͤt. 
Unſer herre iſt alſo gat, 

Als er den man rümen ſiht, 
Daz er in Lat verderben niht. 
Do Gor an dem Erdze hiene, 
Unde dur und dem tot enphine 
In ſterbender ſwere, . 
Den ſterbenden ſchachere 
Enphienc er dur die trůwe, 
Daz er mit grozer ruͤwme 

Was an des ſuren todes ſtat. 
Als er Got genaden bar, 
Do was er fabehaldem 


Got wil nieman verſchulden; 


Der an in genaden gerr ? 
Binamen, der wirt fa gewert 
Swes er nit rehte gert an in. 
Diz ſoltu nemen in dinen ſin, 
Unde ka den grögeh zwivel fi fin. 
Gbt tät dir fine gute ſchin, 
Git du den gelbben treiſt, 
Unde rüwe diner ſchulde weiſt. 


Der toͤf dich Gotte gereinet hat; 


Gots geldbe dich niht lat 
In dinen ſünden ſterben. 

B. fol din ruͤbe werben u 
Der ewiclichen vreuden rar, 


Du vreude an ende ſemer bar. 
Sus hatte in des kindes troſt 
Von finem zwivel ſchier erloſt. 
9 


Ao Dur dinen heiligen tot:: 
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: 
Weinende ſpruch er alſo : 
N fun min 


Got muͤze iemer geret fin. _ 

5 Des fügen tages unde der font, 
Do du der welte wurde kunt. 
Unde dch ze troſte mir e 
Du biſt mir niht ze Einde erkorn, 
Du biſt des hoheſten keiſers kint, 


Als din heilir leben giht. 

Ich wer din wert zu vatter niht. 
Wol , mich! fun, daz ich din ie 
Ze finde kunde gevd e. 


25 Wie fol ich gedanken dir, 


Daz alſo dil genade un mir 
Din hohu gute erzeiget hat. 
Mir hat din wislicher vat 
Sur den tot daz rehte leben 


20 Erworben unde widergegeben. : 


Daz ich genas, daz lerteſtu. 
Ich was e rot, ich lebe nu. 
Din lere mir daz leben bot, 
Do ich was in fhnden tot; 

25 Din rat mich Gotte widergewan, 
Do ich abtrunnir im entran. 
Du haſtemir' verſünet Got, 

Des lone er dir dur fin gebot. 
Er kan unde mac wol danken dir, 

30 Des du begangen haſt an mir. 

Alſus nahet im der tot. 
Ze himel er die. hende bot, 
Als er den Gottes lichamen 
Enphie mit rehte in Gottes namen. 


Er ſprach: herre vatter, Criſt, 


Sit du min rehter ſchephar biſt, 
So bevilhe ich den genaden din 
Die vil armen ſele min. 

Nu ſende mir in dirre not 
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Alſo genedeclichen gent 


Daz ich von ndten werde eetoft! 
Do nam fin leben ein ende. 


Von diſem ellende 
Vör er gedultecliche; 
Z dem Gottes riche 


Wart er mit himelvreuden groz 5 


Braht in Abrahames ſchoz. 
Da lebet er iemermere. 

Do wart er vil ſere 
Geklaget von den ſinen, 
Die liezen ſamer ſchinen, 
Als in des iamers reht gebot, 


Unze ir vil lieben herren tot. 


Do wart der kuͤnir angeleit, 

Ane kuͤnicliche kleit, N 

Mit einem hemede herin; 

Daz tet der liebe ſun ſin 

In einvaltlicher guͤte 

Dur rehte demuͤte. | | 
Da was an dem felben tage 

Von Joſaphate grozuͤ klage, 

Unde iametlich gebaren 

Von allen, die da waren. 

Mit rriſtenlichem rehte 

Wart von dem Gottes knehte 

Mit iamer, ſunder losheit 

Der kuͤͤnic Avenier geleit. 


Des kuuiges. iamer was fo groz, 


Daz er weinende begoz 
Sines lieben vatter grap. 
Die ſele er, mit gebette ergap 
Dem Gotte, der in loſte 
Von der leiden helle tofte, 
Der edel kuͤnir riche 
Sprach vil demütliche: 


ö Herre, ich kobe dich, teiner Criſt, . 


Daz du fo genadir biſt, 
Unde alſo groze güte haſt, 


Daz du verderben nieman faft, 


1 


. 3 


4 


Der genaden gert an dich; 
Daz du ‚haft erhöret mich 
über en lieben. vatter min; 
Des möze din name ſemer fin 
56 Gelobet, gerümet, geret, 
Daz er von dir beferet _ 
Zu dinem geldben. wart, N 
Unde nu ze ſiner hinevart . .. ı° 
Mit ſolher ruͤwde hat fin leben 


10 Verendet, unde ſich dir ergeben. 


Criſt, herre, laz im werden ſchin 
Die endeloſen gute din, f 
Unde rüche in gu dir leiten 
Von der helle erbeiten 


- 15 Ze dinem himelriche, 


Da er ewieliche 
Din reine autlütze ſchͤwe. 
Mit dinem ſuͤzen tdwe 
Gerüche im ſenften fine nor 
do Dur den menneſchlichen tot, 
Den du, herte, umbe uns erlitte. 
So vergiz der alten ſitte, 
Der er leider menigen tac 
Mir ſüͤndehaftem mate phlac. 
05 Swa ſin fünde fi geſchriben, 
Unde daz boch noch ganz belißen, . 
Du ſchrift heiz alle tilgen abe, 
Daz im dekein bädjftabe- - 
Vor dir gebe der ſuͤnden vlüch; 
30 Heiz in an der lebenden bach, 
Den rehten ſchriben, kunden. 
Swa er mit höberfünden 
Habe gedienet dinen zorn, 
erre Got, daz fi verkorn; 
ch ſande dir hievor fin ſwert 
Moenigen reinen erben wert; 
Die ruͤch im dch mit minnen 
Ze fruͤnden gar gewinnen. 
Herce Got, des bitte ich dich!! 
4% Dir ſſt niht unmüͤgeljch. BER 
ar 2 


85 


359 


’ 


Wan ane erbermeherze ſin. 


Ser ſüͤchet die genade din, 


Daz du den von dir veriageſt, 
Unde dine hulde im verſageſt, 


Über in niht erbarmeft dich, 


Daz iſt dir vil unmuͤgelich; 


Des andern haſtu gar gewalt. 


Diz iſt unmuͤgeliche gezalt 
Diner gottelichen kraft. | 
Swa in ſiner ſuͤnden Haft 
Beheftet habe, von ſchulden, 
Da la mit dinen hulden 
Brechen ſiner ſuͤnden bant. 
Herre Got, nu wis gemant, 
Wie er dir in des todes not 
Mit ruͤweclichem herzen bor 
An die grozen gute din 
Sinen geiſt, die ſele ſin; 

Der rüde ein lieht, ein ewir leben 
Vor dinem antlüͤtze geben, 
Daz er daz iemer ſehende fi. 
Mache in von allen nöten ori; 
Zeigim, herzelieber Criſt, | 


0 


Daz din genade bezzet iſt, 


Denne gein uns ſin daz reht; 
Des la geniezen dinen kneht, 
Unde heiz in ruͤwen iemermer 
In dinem vride an allez fer. . 
Diz gebet mit grozer klage 
Treip ex gar die ſiben tage, 
Daz er von dem grabe nie 
Mit ſinem willen vaͤz gegie. 
Der iamer, daz gebet in twanc, 
Daz er az wenic oder trane, 
Unde 'beidt , naht unde tar 


Selten ſenfter rinve phlar. 


Jin was niht wan gebettes gach. 


ber ahte tage darnach, 


Do der fibende ergangen was, 
Do gie er uf den palas, . - ! : 


10 Den bözt er gerne ir ungemach 
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Die armen er befande 
Von allem finem lande, 
Den teilt er riliche dort 
Sines vatter grozen hort, 
5 Der lange was behalden dur 
Von ſinen altvordern gar. 
Er bie dekeinen ane gut 
Von im gan mit armüt. 
Swa er die edeln armen ſach, N 


Reliche mit finer habe. 

Sus nam er im ſelben abe 

Die wektlichen bürde, 

Swenn er dringende würde 
15 Dort dur daz enge tor, 1 

Daz ſi behabeten iht davor. 

Swaz man iender uͤberz lant 

Armer durftigen vant, 

Die machet er wirdeclithe - 
20 Nach ir wirde riche. | 

Nu diz geſchehen was Alfo, © 

Einen hof gebot er do, 

Daz beiduͤ, riche unde arme gar 

Von ſinem lande kemen dar. 


-_ 


— 


25 Als er ſinem vatter hie 


Den drizegiſten tac begie 

Mit gehugede, duz er ftarp, 
Unde an dem libe verdarp, 
Als ir haber von mir vernomen, 


30 Do waren die lantherren komen 


Mit vil grozer werdekeit, ren 
Als uns daz mere hat geſeit, 

Als ez dem hove wol gezam. 

Der kuͤnie an ſich die fürften nam 


35 Unde gie mit grozen witzen g 


An daz geſtuͤle ſitzen, | 
Als er gerihtes wolde phlegen. c 
Mit witzen ſprach der Gottes degen 
Vernemet, ir herren, hoͤret mich, 

40 Geht wle gar truͤgelich 5 


— 
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Dirre welte Ion geſtat! 8 Da uns wirt der lon Benannt, 
Wie icmerlichen fi zergath; Der von uns wirt hinfür geſant. 
Wie kurzliche ir werdekeit ö Nu hörent alle, die hie ſin, 
Wirt an dem ende hingeleit. Mage unde man, die fründe min, 
Daz iſt leider worden ſchin 3 Daz Gattes heilic erbe groz, 

An dem lieben vatter min, Dur die er ‚fin blöt vergoz, 

Dem Einige Aveniere. Die Criſtes tot erlöſet hat 

Seht, wie rehte ſchiere Von ſuͤndeclicher miſſetat, 


Gin lip, ſin kraft, fin leben, ſin mat Ich darf uͤ des hie niht ſagen 
Ein ende. hat, unde dd) fin gut! 10 Wie ich han in minen tagen 


Seht, wie ſchiere ein botte kam, Her gelebet an diſe ſtunt; 
Der im al fin ere nam, | Min leben iſt à allen kunt, > 
Unde al die richeit, der er phlgch j Ir wizzet daz wol, ſit der vriſt. 
Seht, wie icmerliche er latk! Daz ich gelübic wart an Criſt, 
Merket, ſwie rich er was ie. 5 Daz ich ſelten ie den mut 
Daz ihn doch niht der Fot erlie. Kerte an dirre welte gut, 
Er muͤſt im werden untertan Wan ez ſo leitliche gergaf. 

Diz mohte nieman underſtan. Tu was ie mines herzen rat, 
Güt, noch lip, noch mac, noch man, Daz ich der welte lieze ir tenge, 
Saz er des alles ie geman, 20 Unde mich. ze Gotte von ir zuge; 
Daz was im gar an helfe ein mint. Des wante mich min vatter do. 15 
Unde ich, fin vil liebez Eins, ©. Sit vuͤget ez unſer herre alſo. 
Moht in davor niht bewarn. 5 Daz in min lere lerte, eg 

Er müjte an daz gerihte varn, ©. Daz er an Got ſich kerte ö 


5 


* 
* 
‘ 


1 


Unde müz- rede aldort ergeben 28 Mit gelöben unde mit indte. 
Wie in gewiſet hat fin leben. Och vügte Got der gute, 
Deweder wirs, wol, oder baz. Daz u fin lere wart erkant, 


Im. was unſer helfe [lag. Unde ir fit fine kint genant. 


Seht, wie müften hie beſtan. Des lere ſult ir fixte_ han, 
Er mohte niemaa mit im han. 39 Unde niender von dem wege gan. 
Der wit helfe dekein wort „ Uz Gots geldben minnet Got! 


Geſprechen müge für in dort; Als ir erkenneut fin gebot, ö 
Wan fo. vil, ſwaz er gütes hie Darnach lebet, unde anderz niht, 
Mit, almüfen ie begie, Wan als à Gottes lere giht, 

Daz vindet er dort, anderz niht. 38 Daz ir fin wirdie muͤget ſin. 

Du vorhtecliche. zuͤverſiht Daz rat ich uf die ſele min. 

Iſt uns allen fuͤrgeleit. Ez nahet nu, daz wizzet ir wol, 
Kunſt, geburt, noch richeis Daz ich den antheiz leiſten ſol, 
Mac uns davor niht bewarn, Den ich Gotte han getan. 


Wir müzen alle hinnan varn, 4 Ich wil weltliche wunne lan, 


; 


363 


Unde wil geßaben mich an Got. 
Swar mich wiſet ſin gebot, 


Da wil ich mines herzen fin ö 


Nach ſiner lere keren hin, 
Da ich im iemer buͤzen wil. 


Unz an mines liebes zil, 


Mine ſchulde, ſwa ich han 
Gein ſinen hulden miſſetan. 


Nu muget ir alſo niht geneſen, 


Daz ir ſult ane herren weſen. 
Ein kuͤnic mac aͤ wol gezemen, 
Den ir ze rihter muͤzet nemen. 
Nu feht, wer u darzd behage, ! 
Der uͤwers landes krone trage, 
Unde nemet den, ſit im undertan 
Mit ftete, ſunder valſchen wan. 
Leiſtet gerne ſin gebot! 


Daz minnet Criſt des prides Got. 


Swenn ir ei vride gerne fit, 
So wont ii bi des vrides zit. 
Ü wachet vride ere unde güt; 
Ob ir fin reht mit rehte tuͤt, 


So werdent it des vrides vro. 


Die herren ſprachen alle do, 
Mit, rehten truͤwen, ſunder ſpvt: 
Herre, niene welle Got, 


Daz wir dich verlieſen, 


Unde iemer uns erkieſen 
Dekeinen herren, wan din. 

Du ſolt die rede lazen fin, 
Daz du fuͤr dich dekeinen gebeſt 


Ze herren uns, biz daz du lebeſt. 


Diz verſprachen fi ſo gar, 
Daz er wart an in gewar, 


\ Daz ez der vil werden diet 


Gunder valſch ir truͤwe riet. 

Er ſprach: nu lat die rede ſtan, 
Ich wil min riche ſelbe han. 
Hiemitte entſagt er ſinen mot. 
Der edel, ſuͤze herre güt, 
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Joſaphat der felden Barn 
Gap in yrldb, unde lie fi varn 
Wider ze herbergen dan. 

Bil fire er truren do began. 

5 Do kam Barachias, 
Der ie der Criſten kemphe was, 
Als ich tet hievor bekant, 

Den hatte an ſich aldar beſant 
Der edel kuͤnic Joſaphat. 

10 Er gie an einen ſunder rat 
Mit diſem fuͤrſten riche; 
Beſunder, vil heimliche. 

Bit gütliche ſprach er z' im: 
Barachia, fruͤnt, vernim 


1s Ein teil nach mines herzen gir, 


Daz ich alhie wil ſagen dir. 
Du weiſt wol, wie min dine nu ſtat, 
Daz des min herze willen hat, 
Daz ich niemermere f 
aq Gewinne weltlich ere, 
Noch ir zerganclichez gät, - 
Daruf ſtet vil gar min mot. 
Nu behaget mir nieman baz. 
Fuͤrwar ſoltu gelöben daz, 


23 In diſem riche, danne du. 


Dur daz wil ich dir bieten nu, 
Tugendericher wigant, + / 
Des landes krone unde dch diz lant, 
Unde bitte dich des, daz du'z nemeſt, 


38 Sit du der krone wol gezemeft 


Fuͤr al die fuͤrſten, die hie ſint; 

Wan du were ie Gottes kint, 

Do nieman hie geldbic was. 

De ſprach Barachias: ; 
35 Dive, herre, füzer man, 

Wan gedenkeſtu daran, 

Daz unſers herren Criſtes rat 

Mit lere daz gebotten hat, 

Daz man den naheften minne 
40 Mit herzeclichem ſinne, 
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Nu. Bin: ich ein der neheſte din, BT Heimliche uf fine var. 
Nu veereſtu der felden min. Daz es nieman inne wart. 
Ob. dich. daz weltliche gütt E daz du naht ein ende nam, 
Dunket appic, als ez tüt, Unde der anden giorgen kam,; 
Wildu danne gunnen mir, 3. Do man den brief. unde in niht van, 
Des du wilt ſelbe erbunnen dir, Do. wart ez in erſt erkant. 
So biſtu mir niht alſo. holt, W Nu wart von der fuͤrſten ſchac | 
So du. nad, Gottes lere ſolt. Ein michel zuͤlsf aldar. a % 
Swaz du dran furhteſtz daz furhe ich. Da man des briefes ſchrift gelas, 
Sürhtefta des, daz ez dich = 10. Unde waz daran geſchriben was, 
Verlieſe, ſo wirde ich verlorn; Da wart daz geſchrei vil gro. 
Wirt ez mir für dich erkorn, Der iamersregen in. begez 
So wiltu verliefen, michl In klagenden cuͤwen. ir gewant. 
Wildu. davon behüten dich, Si gebutten fa zehant 
So ganftu wider Gotte mir; 15. Arme unde riche gahen, 
Des du niht wilt gunnen dir. Ir lieben herten vahen 
Do fiveir der kuͤnic Joſaphat. Unde ſachen den geweren man. 
Er gie von dan, unde lie den rat. Si randen hin, her unde dan. 
De des tages lieht verſwein,, Die. frage wurden gar verſat. 
Unde duͤ kunft der naht erſchein, 20. Nu wos er komen an eine ſtat, 
Do hiez ſich lazen eine Da er uf ſiner venie lac, 
Jo ſaphat der reine. 


Unde ſprach ſinen mittentae, 
In ſiner kamern er beleip ; Daz wir heizen ſexte zit, 
Mit fin ſelbes hant er ſchreip So der ſtunde zit gelit, Be; 


Einen brief den fürften dort; 2 Daz Got Erift der füge | 
Daran zeigten fink wort Dur hende unde dch dur fuͤze 


Den fürften ſines herzen müt. Genagelt an daz kruͤze wart. 
Er ſchreip in lieb unde allez güt. Die zit begie uf ſiner vart 
Sinen gröͤz unde ſinen ſegen Joſaphat, der herre grogz⸗ 


Unde bat Got ir heiles phlegen, 
Unde wie fi leben ſolderr, 
Ob ſi Got minnen wolden. 


Ja Bi einem wazzer, daz da bloz. 
Da wart er an den ſtunden 
Von den ſinen funden. 


Er ſchreip in Gottes lere gar. Do fach er, daz fi groze klage 
Darnach ſchreip er der werden ſchar, Gehabet hatten an dem tage. ; 
Daz nieman ſolde ir krone phlegen, W Daz fi funden in alfo, | 


Wan Barachias Gottes degen, 

Der ie von herzen minnete Got. | 
Diz was ſin bette unde fin gebot. Der herre fprady mit ſchoͤner zuht, 

Alſus liez er den brief alda; Als im fin werdu zuht gebot: 

Von dannen hüp er ſich do ſa 40 Ir arbeitet uͤch ane not, 


Des waren ſi von herzen vro. 
Si verwizzen im die vluht. 


. 


367 | | 

Wan ich binamen ung uf min gif 

Niemermere werden wiil 
Alhie Fänie üͤberz lant. 


Si vörcen in von dan zehant 
Uf ſtnen phlas wider dan. 
Do ſwür der Gottes e & 
Daz en niemermere . :&T. 
Wolde weltlich ers 
. Weltliche gewinnen. 
Noch weltlich güͤt geminnen. 
Er ſprach: vil lieben fruͤnt, ich han 
Daz mine gar gein à getan; 

r fie Gotte bekeret, 


ch han ich uch geler en 
13 Darnach bat er uber al die Bar. 7 


Die en Gottes Eriftenheit, 
Ich was u ze aller zit bereit 
Swes d ze lere to hte, 
Mit lere, ſwa ich mohtee. 
Sit daz ich Goste Criſten wart. 
Nu wil ich leiſten eine vart, 
Der mir ie was ze mute. 
Do ich von üwer hüte 

Wolde entrinnen unde entran, 
Do wiſte ich uch an einen man 


. 1 

Als er ze könige was erkorn, ı TC 
Do wart im hulde fa geſworn. 
Die herren fur in giengen, FE 
Je lehen ſt.enphiengen. 

Ir lant, ir. landes geniez, 
Alſa Joſaphat ſi hiez, . 
Unde fi wiſte fin rat. e 


Der Gottes erwelte Joſaphat 
Biel uf find blozen knie 


10 Vor den werden fuͤrſten hie. 


In göter andaht er daz tet. N 
Er ſprach ze Gotte ſin gebet | 
Über des nüwen Einiges leben, 
Daz im Got heil geruͤchte geben. 


Daz fi: Got. behüte gar . 
Von hoͤbethaften ſchulden 


In ſinen füzen hulden. 


Do diz gebet alſus geſchach, 


so Mit zuhten er z' im kuͤnige e 8 


Brüder, ich wil raten dir, 
Daz ich dir ſage des volge wir. 
Got hat gewalteclichne 
Dich uber al diz riche 


Der Gotte unde & gezimet vil wol, 25 Ze einem rihter gegeben; 


An den ich wil unde raten ſol. 
Do nam er, den ich han genanf, 
Barachiam bi der hant. 

Er ſprach: diz iſt der, den min rat 
Ze herren à gegeben hat; 

Der fi üwer Fünic für mich. 
Der herſchefte werter ſich, 
Doch wart im an der ſelben ſtat 
Uf f fin hoͤbet da geſat 
Gewaltecliche ſchons 

„Des kuͤnicriches krane, 

Unde dch des riches gewant 

Im angeleit, an ſine hant 
Stakte im der liebe herre fin 
Des künicriches viungerlin. 


Nu foltu rihten wol din ' leben. 
Du minneteſt Got, e daz du 
Gewunneſt diſe richeit nu, 

Dem ſoltu gerner dienen baz, 


30 Damme e; la ſagen dir dur waz! 


Er hat bevolhen dir fo vil, 
Daz et an dir verſuͤchen wik, 
Wie du phlegeſt ſiner diet. 
Von al den fürften er uzfchiet - 


35 Zu des riches krone dich. 


Nu iſt daz vil unzwivellich, 
Daz ſich der ſitte niht verbirt, 
Gwen vil bevelhen wirs, 
Man eiſche deſte me von im. 


40 Fieber broͤder, daz vernim.. 
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Unde ſich, daz du dich fo, bewarſt. 
So du ze rechenunge varft 1 © 
Fuͤr dinen fgephare, - 
Daz danne ſi geweere 
Bein im du widerrede din 

Du ſolt reht unde geweere fin, 
Guten :pride machen ni 
Mie vridelichen fahen 2 
Dir ſi daz fuͤrwar geſeit, 

Daz urhap aller wisheit 

Iſt du groze vorhte Gottes. 

Du ſolt mit vorhte ſines gebottes 
Ze allen ziten huͤte n 
Dich ſelben demüten . Daz du den gut bilde gebeſt, 
Gotte in dinem möte gar! 13 Die dir Got bevolhen hat, 
Nim der Gottes lere war! Wan al ir wiſunge an dir ſtat, 
Fur allz dine minne Got. 2 Zu pen fürjten kerter ſich. 
Erbarmeherze iſt fin gebot. Er ſprach: ir herren, dch wil ich 
Sich, daz dir ge welte gut uch in Gottes namen bitten, 
Iht ze hohe ech e den müt, 90 Daz ir mit zuͤhteclichen ſitten 
Daz du ze nide 99 iht; Stet uͤwerm kuͤnige bi. 
Hohvart iſt vor Gotte en wiht. Swaz u alhie geleret ſi, 

Wan Lucifer dur hohvart Daz helfet vollebeingen wol, 
Von himel hingeworfen wart. . Wan er mit uͤwer helfe ſol 
Gelic die demüten ſink. 85 Uch rihten unde leren. 

Wan ſi heizent Gottes kint, Ir ſylt mit truͤwen eren 

Wis milte dines gutes, Got unde in mit ſtetekeit, 
Unde demüte des mütes, Als ich han u unde iin geſeit, 
Du ſolt dich lan erbarmen g Sus piel er uf find knie 

Die notdurftigen armen. 30 Vor den fuͤrſten aber hie, 

Din gerihte fol gelichen- Unde bat weinende Got 

Die acmen zu den rien; An in ſtœten diz gebot. 

Ez fol gelich fin unde reht, Do weinden herzecliche + 
Eben, gelich, in allen ſleht. Arme unde darzöͤ riche, 


La die bi dem rate din, 
Die ‚reht unde gewere fin. 
Wis flete an trùwen veſte. 
Noch ratich dir daz beſte, 

4 Daz du der ſele huͤtes wol, 
Wan du vil leider dulden ſol " 
Swaz der lip alhie getͤt, 5 
Ez fi übel, oder gütz 
Diz ſoltu Gotte ſtete lan, 

10 Als ich dir geraten han. 
Diz iſt dir gut unde ſeliclich 
Du ſolt gerne vlizen dich, 
Daz du ſo redeliche lebeſt, 


Wis worte unde werke kuͤſche, 
Mit watheit, ane getuͤſche! 
Wis ein widerſatz der luge! 
Du ſolt hazzen valſche truge |} 
La dir fin unmare 

Spot unde die lugencerez 


28 Als ie die getruͤwen tüne. 


Von dem gebette er ufftünt, 


Er ſprach ze der getrümen fharı 


Nu nahet balde, daz ich var. 
Nu bittent Got, daz er ſich 


40 Gerüche erbarmen Aber mich, 
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Unde ſin gebot mir mache kunt. 


Den kuͤnic kuſter an den. munt. 


Darnach. dien getruͤwen diet. 


Mit urlöh er do dannen ſchiot. 


Do volgeten im ſine man 
Lange weinende dan. 

Si ſprachen: owe, herre Criſt! 
Daz diner güte fo vil iſt. 
Unde du nu diſem riche 

Sus ungenedicliche 

Töͤſt an dem beſten man, 
Den lant ze herren ie gewan« 


Die, des. angeſtlichen fehaden, . 


Der und nu hat Überladen 
An unſers lieben herren vluſt! 


In fange fehen was ir geluſt; ? 


Do was im von in vil gach; 

Si giengen weinende nach, 

Biz daz in unde dd) die diet 

Du naht von einander ſchiet. 
Alſus gie vröliche 

Von ſinem kuͤnicriche 

Der edel, reine, gute 

Mit fo drblichem möte. 

So ſere er froͤiwen ſich began, 


Rehte, als ob ein vremider man 


In herzeclicher ware 

In dem ellende were, 

Unde daz ellende wolde lan, 
Unde yröliche wider gan 

Zu ſinen fruͤnden in fin lant. 


* r 
* 


Wer wil ſin ellende lang 


Mit im hein ze lande gan 


»Ich meine uz ſinen ſchulden, 

3 z den Gottes hulden. 

4 Dme, wie eine er dannen gat! 

Wie eine er diz ellende lat! 
Wie eine er gert der heinmütl. . 


Ode, wie einig er diz tüͤt!! 
Ode, wie ſine fürften. ſtant, 


10 Daz fi mit im von dan niht gant! 
Hie meine ich dirre welte kint, 
Die mit hoͤbetſünden ſintt 
Unde in den ſo ſtille ſtant. “ 
Unde niht mit dem rehten gant 
15 Uz den fünden in daz leben, 
Dem niemer ende wirt gegeben., 
Die, war gat nu Joſaphat. | 
Daz manſe fin fruͤnt fo ſtille flat, 
Der ich leider einer bin 
20 Der ſtille ſtat, unde lat in hin 
In die rehten heinmöüt gan. 
Nu wil ich ihn niht eine lan, 
Ich wil im geſelleſchaft 
Mit geſelleclicher kraft 
8 Leiſten mit dem mere. 
Der reive unwandelbeere 
Gie noch mit grozer richeit 
Kuͤnicliche wol bekleit, : 
Mit richen kleiden gat genüc, 


30 An ſiner blozen hut er true 


Daz herte hende herin. 


Noch wart im grozer vreude erkant; Daz im e gap der meiſter fin, 


Ez duhte ſines herzen mut 
Ein ellende der welte güt, 


Der herberge not in treip, 
Daz er die felben naht beleip 


Dem hat er ſich dur daz benomen, Ju Bi einem alten armen man, 
Daz er zir heinmüt möhte komen, Der hatte von den luͤten dan 


Die Got alſo geftatet hat, 
Daz ſi niemermere zergat. 
Owe, wer volget diſem man? 


An einer einode eine 

„ ® * 
Gemachet ein hus kleine. 
Bi dem was er da die naht, 


Dive, wer get mit im don dan? 40 Der ie nach Gottes riche vaht. 


— — 
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Do er des morgens dunne gie. Dil füge ſtimme Bat din fnuntz 
Sinuͤ kleider er da lie Weihe Von diner minne bin ich wunt. 
Dur Got dem armen alten, Mit werken zeigt er diſu wort, 
Der in hatte behalten. Wan er gar der welte hort. N 
Do diz almüfen gap fin hant, 3 Unde ir vil grogen richeit lie, 
Ez wart daz leſte gut genant, Do er von ſinem lande gie, 
Des er von dirre welte habe nde von dem grozen riche, 
Sich tet dur Gottes willen abe. Unde ſo gar armecliche 
Sus tröe er dan ſin hierin kleit, Gerte an der einode weſen, 
Von dem ich e han geſeit. ls Unde ane diſe welte geneſen. 
Er trüc für des hungers not, Ze Gotte rief er alle ſtunt: 
Deweder kaſe, fleiſch, noch brot. Herre Got nu tl mit kunt, 
Noch diz. noch daz, wan Gottes ſegen. Wa ich den lieben kneht din 
Der ellenthafte Gottes degen Vinden ſul, den meiſter min, 
Zrüc des durftigen gebet 13 Der din gebot mich lerte, 
Unde meniges armen, dem er tet Unde mich zu dit bekerte! 
Dur Got mit ſinem güre wol. Herre Got, gib mir den md, 
Gin lip was reiner gute vol. Daz mich der armen welte gůt 
Ze Gotte ftünt fo gar fin müt. Iht iamers nach ir twinge. 
Daz er, als ein gluͤiende glüt, 20 Tü mir, als ich gedinge, 
Begunde in Gottes minnen Unde huͤte miner ſinne 
Je mere unde mere brinne. Stete in diner minne! 
Do durfte finen gedunc „ Ta mich der welte lones ort? 
Uf des lebenden brunnen tranc, Bis mir genedicliche bi! 
Des ſuͤze niemerme zergat; 23 Sunder fündelichen vler 
Von dem Davit geſprochen hat, Geröche rihten minen wee 
Der Gottes wiſſage wert: Fauͤr dine gefiht, herre Get, 
Als der hirz, der wazzer gert, Uz dirre welt in din gebot! 
Alſo gert mit rehter gir State daz gemüte an mir, 
Min fele, herre Got, ze dir. 30 Daz ich belibe ſtete an dir! 
Ez durfte mine fele gar | Diz was fin ftvetez gebet, 
Zö dinem lebenden brunnen dar. Daz er ie in der wuͤͤſte tet. 
Wenn ich ſol komen unde geſehen, Waz ſin ſpiſe were? 
Vor Gotte fin antluͤtze ſpehen. Der güte, unwandelbere 
Alſus durſte in Gottes gebotte 35 Joſaphat, der Gottes trut 
Sine ſele gar nach Gotte; Az niht, wan wuͤrzel unde krut. 
Als öch Salomones wort Duͤ ' wuͤſte was ſo dürre erkant, 
Von Gottes minnen ſprichet dort: . Daz er do wenie wazzer vant. 
Zeige mir daz antlüge din, | Den zadel unde die armekeit 


Ez hat ſo minneclichen ſchin; 4% Er vil demdtliche leit. 
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Diz was dem nidare, - 

Dem leiden tuͤvel, ſwerre; 

Des herren ſtœte in gar verdroz. 

Daz du gein Gotte was fo groz 

In gottelicher miune, - 

Er ſande in fine ſinne 

Dicke iamer in dem müte 

Nach finem grozen gate. 

Bil ofte er im vor erfchein, 

Als ſiner iuncherren ein, N 

Unde als ein ſin liebeſter man. 

Unde mante in dicke daran, 

Daz er diz ermecliche leben 

Golde Lazzen unde begeben, 

Unde aber riliche 

Neme ſin kuͤnicriche. 

Darnach, fo diz alſo geſchach. En 
Mit uͤbel er in komen fach, 

Unde an in keren manige dro; 

Da wider ſazter ſich alſo, 

Daz er mit werlicher art 

Niemer uͤberwunden wart. 

In mænigewis verſuͤcht er in, 

Unde ſines herzen ſtœten fin. 

Mit ſwerten er in dicke twano, 

Unde wolde kreuken den gedanc, 

„Der herter, denne ein adamas 

Gotte an rehter ſtate was. 

Er dröute, er woldin flahen nider, 

Ob er niht ſchiere kerte wider. 

Da kerte ſich vil wenic an 

Joſaphat der reine man, 

Etes wenne machet er ſich 

Ze grozen flangen egislich. 

Die gein im kerten manigen ſtrit. 

Darnach in vll kurzer zit, 

So machete ſich des tuͤvels ſpil 

306 vorhteclichen tieren vil, R 

Die vil den herren müten, 

Si grinen fere, fi lͤͤten 
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Mit angeſtlicher ſtimme 
Gein im in grozem grimme. 
Alſus wart im ze waniger ſtunt 
Von im vil hoher vorhte kant. 

S Mit egislicher vorhte ſitte, 
Da wolder in verkeren mitte. 
Do diz Joſaphat erſach, N 
Daz ez umbe anderz niht geſchach, 
Wan dur verkeren ſinen mut, 


10 Do ſprach der Gottes degen göt: 


Hei, du trugehaftez wiht! 
Ich ahte uf dine truge niht, 
Swie manicvalt din vorhte fi 
Mir iſt du Gottes helfe bi. 

15 Du kereſt an not dinen liſt 
An mich, wan Got bi mir iſt: 
Mit dem verſmahs ich dine droy 
Daz kruͤze tet er ihr im do. 
Als im daz zeichen wart erkant, 


| 20 Des tuͤvels ſpil verſwein zehant. 


Darnach was er vor im bewart. 
Er gie vröliche uf ſiner vart, 
Vil lobes Gotte fagendg, 

Dil dicke alſo betagende, 

25 Daz im vil meœnigerhande not 
Der kumberliche zadel bot. ı 
Diz werte lange manigen tac, 
Daz er vil grozer arbeit phlac, 
Unde im vil manic ungemach 

J Von allerhande not gefhadh, 
Die er in maniger armekeit 
Von Gotte demütliche leit. 
Alſus beleip er, daz iſt war, 
In dirre wuͤſte zwei iar, 


— 


Daz er den Gottes wigant 


Barlaamen niender vant. 

Er leit mit grozer armekeit 

Hunger, not unde arbeit; 

Damitte Got gerüchte, f 
40 Daz er an im verſüͤchte, 


” 
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Ob er in gröger wert D ch iſt geſchriben anderzwa, 
Alſo gedultic were, Wie Got an Tobia 
Daz er mit gedultikeit | SBi.iner wunder dil begie. 
Kunde weltlich arbeit 8 So gedultic was der ie, 
Alſso geliden, daz er Got 5 Daz er gar fin’ gemüte 
SGeminnen moͤhte, unde fin gebot An gedultickliche guͤte, 
Ane murmers underſwanc. AAnde niht an anderz kerte, 
Sin ſtetekeit in do betwane, Als in‘ fin güte lerte. 
Daz er ſich ie ze aller zie Der verlos güt unde geſiht. „ 
Bezzerte ane valſchen nit. vd Al duͤ geſchiht want in des nihr; 
Jun was ein wunnebernde leben, Er wer gedultir doch in Gotte. | 
Swaz im urbeit wart gegeben, Dem wart bij fit von Gottes gebotte 
Die leit er wol mit willen. 5 Lip, geſiht, vreude unde gät; | 
Er dahte, daz diz Pillen | Dur fine grozen demüt, 
Ein zartlich zuhtegunge 15 Mit wunſche widergegeben, 
Wer finer peſtenunge; i Unde dil gehohet im fin eben. 
Wan im iſt fin Fine niht zart, Got vuͤget nienigem kumbers vil, 
Swer it die röten dicke ſpart, Daz er in ſus verſuͤchen wil. 
Unde ſine unzuht niht ſtillet. Der ander Gottes geiſeln ſlae 
Got fine erwelten villen ab Och alſo geſchehen mar, 
In bänf wis, unde der welte kint, Daz man unſers herren krafe 
Der keſtegunge vünfe ſint. Sehe unde daz fin meiſterſchaft 
Ein keſtegunge alſo geſchiht, Aller dinge hat gewalt, 
Als uns duͤ ſchrift der warheit giht, Unde daz fin kraft iſt menicvalt, 
Da Got wil berſuchen an 23 Do Got uf, der erde hie 
Gedulrigen müt des man, In mennieſchlichem bilde gie, 
Ob er gedultie kunne weſen, Do wart im braht ein blinde, 
Als wir von Soße hören leſen, Der was geſin von kinde 
„Den Got unſer herre⸗ . So blint, daz er nie niht nr 
Verſöchte alſo verre, 30 Diz ungediende ungemach 
Daz er mit grozein ſere Was an im ulfo geſchehen, 
Lip, güt, kint, weltlich ete Daz mun un im ſolde ſehen, 
Verlos von Gottes gebotte gar, Daz Got der gewere Criſt 
Daz er der aller wart ſo bar, Über al dir dinr gervaltie iſt. 
Daz er niht leit, wan ungemach. 35 Gots iungetn vrageten do: 
In allet fiher not er ſprach, Meiſter gut, wie kumet diz ſö, 


Swie kumberlich ie was fin leben: Waz hut geſuͤndet dirre man. 
Got nimet ez, der ez hat gegeben. Oder wa Bunt fine vordern an 
Dem wart von ſiner güte ſider Geſuͤndet, daz er niht geſiht? 
Sin güt, fin ere zwivalt wider.. 40 Got ſprach: er hut gefunder niht, _ 
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Noch ſige gardern. Se kraft 
Sol an im werden ſigehaft. 3 n 
Den machete; Get, der reine Criſt 
Geſehende an der felben vriſt.— 
Du keſtegunge dch ſo geſchiht, 

Als dlſuͤ ebenmaze giht. N 
Du dritte keſtegunge 1 
Von Gotte ift, ein man unge, 
Die tür. unfer herre hin, 
Daz man an dem gelöben fin 
Ze allen ziten bezzer ſich 

Mit reinen werken gottelich. 
Fur Criſt unſern herren kam | 
Ein armer man, der was lam, 
Der gelöbte wol an in. 

Uf bezzerunge gewinn 

Schrei er nach finet helfe i in an. 
Do vragte Got den ſelben man, 
Ob er gelöbte? er ſprach, ia. 
Do ſprach unſer herre ſa: 
Stant uf, wan dines geldben rat 
Von Gotte dich behalden hat. 
Sus villet Got der lüte vil, 
Daz er ir bezzerunge wil. 
Maniger hat mit arbeit 

Von Gottes keſtegunge leit. 
Daz kumet von ſiner miſſetat, 
Die er gevrumet lange hat, 
Unde daz er in ſiner vriſt .) 
Verworht von finen fünden 


Diz ift nu die gierde Gottes zuht 


Damit er nmenneſchliche yruht 
Villet in den ſunden. 
Nu wil ich u, künden, 
Wie duͤ vünfte iſt getan 
Des wir güte ebenmaze han. 

Swer mit. ‚ungelöben lebet, 
Unde ider Gottes willen ſtrebet, 
Unde z allen ziten ſünden wil 
Ans perhte unpe ane zil, 
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Unde nach des tiwels gehotte 
Gar verzwivelt an Boye, 
Der möz von ſinen ſchulden 
Die vuͤnften geiſeln dulden. 5 
„ 5 Dem wirt verteilet hie fin leben, 
Dem libe ein uthap gegeben 
Des todes, der mit lebender not 
Iſt iemer ein ſterbender tot, 
Als an Herode geſchach: 
10 An dem Got ſinen anden rach, 
Unde iemermere rechende iſt, 
Unde als unfer herre Criſt 
Verdarbte Julianum 5 
Unde Domicianum, 


15 Antiochum unde Neronem, 


Holofernem unde Pharaonem, 

Pilatum unde Judam, 
Der iegelicher lebender nam 

Sines todes urhap, 5 


20 Den im Got emicliche gap, 


Unde als ez menigem noch ergat, 

Den verteilt ſin miſſetat. | 

Sus ſuln wir urfünde han, 

Swaz uns von Gotte wirt getan, 
85 Von welchen ſachen daz geſchehe. 

Unſer iegelicher ſehe N 

Wavon im weltlich arbeit 

In ditre welte ſi bereit, 

Und merken, daz den menſchen nie 
30 Ane ſache hie geſchiht. 

Sus wart der, güte Joſaphat, 

Ane gediende miſſetat, 

Verſuͤchet unde gevillet. 

An im wart gejtillet 


5 2 35 Weltlichn hohvart; 


Daz er alſus verſöchet wart, 
Dgz. geſchach dur anderz niht, 
Wan dur alſolche geſchiht, 
Daz Got ſine gedultefeit 

4 Berfägter Er tre # ne arbeit 


3 

Liderliche in Gottes namen, 
Ane weltlichez ſchamen. 5 
Nach diſen zwein iaren, 

Do fi verendet waren, 

Er gie ſuͤchende; er vant niht. 
Sotte Flaget er die geſchiht 
uberlut unde tögen.. : 

Mit weinlichen dgen 


4 


Bat er Got zeigen im den man, 


Von dem er kunde ſin gewan. 

Des whrt er gewert wil wal. 

Ze iungeſte kam er an ein hol, 

Da was gehufet. inne, 

Dur gotteliche minne, 

Ein urmer einfidel guf, 

Vor allem wandel wol behuf, 

Der gröͤzt in minnerliche. 

Der gute ſeldenriche 

Mit vlize dragen do began 

Nath dem Gottes dieneſtman. 
Do zeigtim der güte 

Mit vrblichem müte 

Des reinen Barlaames hol. 


Des wart fin herze vreuden vol. 


Er lief des endes fa zehant. 
Daz hol er beſlozzen vant. 
Do bozte der Gottes degen, 

Er ſprach: gib mir dinen ſegen, 
Lieber vatter, meiſter min, 

Ich bin der arme fuäger din. 
La mich za dir dur Got darin, 
Din kint ich in Gotte bin. 

Als in der meiſter horte alhie, 
Fuͤr daz hol er balde gie. 

Er offent im des ſteines tur. 
Als er kam züͤzim hinfuͤr, 

Unde er in ſach, er erſchrac. 
Im hatte manic übel tac 
Geſelwet fine varwde gar. 


Er was ſwarz, niht wis gevar. 


5 
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Sin varwe Bat bermandele schein z 


Als ein varweloſer lein. 


A 


3 — 


Er was prager; unde harte bleich. 
Sin hertu kraſt was worden weich. 


5 Daz minuerliche ankluͤtze fin, 


is 


Hatte allen finen liehten ſchin 
Verwundelt von der arbeit, 


Der er alſo manige leit. 


Nahtes proſt, tages et. 
w Tet. in ſiner ſchoͤne gaſt. 


5 ’ 
„r 3 
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Sin liehtez har, daz e: as. blamp 
Was nu vervilzet unde lane. 


Do ſin meiſter in geſach, 


BR; 


Sin wort, etfander, als er ſprach. 


15 Sin lip was im niht erkant, 


Wan er in gar verwandelt vant, _ 
Sin meiſter gütlich in enppie, 


Weinende er in umbevie. 


Er kuſtin vröliche, unde er in. 


au Göͤtlich ane valſchen fin 
Kuſten ſi einander do. 
Si waren beide einander vro. 


| 
7 


Der meiſter ſprach: min liebez kint 2 


Des aller himel tugeude ſint. 


25 Der ji gelobet des an dir, 
Daz dir iſt erkant von mir 
Sin gelöbe, unde fin gebot. 


Nu gebe dir unfer herre Gst. 
Des jemerwernden erbes teil 


30 Ane ende diner ſele heil, 


Unde daz endelvſe ue 
Dur den denrötlichen mot, „ 


Daz du der welte richeit 
Haft dur in gar hingeltir. 
36 Nu gebe dir Got ze one 
Des himelriches krone! - 


Amen, fi beide fpradyen, da. 


Sun, ſprach do der Dee han 


Liebez kint, nu fage mir, 


— 
— \- 


Do ich ze / iungeſt ſchiet non Rig, 
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Wie geſchach ez umbe dich. Daz es den meiſter wunder nam, 


Des ſoltu bewiſen mich? Daz in ſo lihte ie gezam 
Do ſptatch aber Joſaphat:: So iungen ſolher werbeit, - : 
Hur Gottes unde dur minen rar Der er alfo menige leit. 
Min vatter wart beferet, : 5 In dahte, daz fin ſtrengne 
Daz lantlüͤt wart geleret Sich merte fo.die lenge, 5 
Den geloͤben unde die Criſtenheit Daz er finer arbeit 
Duͤ apgot fint hingeleit. Nach alter gewonheit 
Getdfet hat ſich gar du diet. Niht ſo gedolgen moͤhte, 
Do er von im ze iungeſt ſchiet, 10 Daz ez ze Got iht toͤhte 
Wie ez do hinder im erge, ° Des lobet er ie von herzen Got, 
Des feiter im die warheit Dies Der in lerte diz gebot. e 
Des lobeten fi beide Criſt, Einmutic mit demuͤte, | 
Der uller dinge füner iſt, Mit einmötlicher gute 
Mit weinenden gen 15 Begiengen fi daz Gottes amin 
In ir geberte tdgen.. Mit ahander lunge ſamit t. 
Jetweder herzecliche ten. In der wuͤſte mit arbeit, 
Unz an den abent ſin gebet. Da fi der welte irrekeit 
Do ſprachen fi daz Gottes amit, Nach ir: defeines iamers twane, 
„Die vespen gotteliche ſamit z. 20 Noch von Gottes minnen tranr, 
Do giengen ſi ze tiſche, u Barlaam der güte man 
Fleiſches unde viſche, Viͤl ſere ſiechen do began. 
Unde kleiner ezzen was do niht, Er rief ſinem kinde dar, 
Als uns du warheit von in giht. Daz er in Gottes lere gebar.. 
Si azen niht wan gartenkrut, 25 Er ſprach: vil lieber Joſaphat, 
Daz Barlaam der Gottes trut, Unſer herre Got mich hat 
Den ie valſch gemuͤte vloch, An dir, vil liebez kint, gewert, 
In ſinem gattel ine Zoch, Diess ich nu lange han gegert, 
Unde gäter trahteln doch 5 vil. Daz er dich mir hat gefant, . 
Nach des ezzennes zil, 30 Unde daz ich weiz, daz din lant 
Si ſprachen aber ir gebet, Von diner lere geldbic iſt, . 
Daz ietweder gerne ter. Unde daz du mir komen biſt, 
Mit ſolhem getwange Diz was alſo geordent dir. 
Lebeten ſi beide lange 5 Liebez kint, nu volge mir!! 
In Gottes- veſtenunge. 3) Du ſolt Gotte dich bewarnz 
Ir reind wandelunge Ich müz ſchiere von dir varn : 
Bezzerte ſich tœgelich. 83 Unde mög mines libes leben, 
Joſaphat bezzerte ſic ht Der erde ir erbe wider geben. 
Nach der Gottes lere: : Ich meine, daz ich ſterben folz 


So fere unde alſe fee, =. 00 © „ Wamich Des tobxs ſiecheit dol. 
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Sun, ſo ſoltu mich begraben; Der dich nach Gotte hat geborn, 
Dich ſelben ſtete behaben. a Bitt in, daz er ſinen zorn 
Du ſolt in dirre wuͤſte ſin Gein minen ſuͤnden laze, 
Biz daz du lebeſt, daz herze din Unde miner ſele maze s 
Soltu Gotte vefte han, 5 Die leiden hellemize, 
Unde dem tuvel widerſtan. Des bitte Got mit vlize. 0 
Gedenke, nim in dinen müe Wis an diner arbeit 
Daz künftige endeloſe gut, Geedultic ane herzeleit, “ 
Daz anegende vreude hat, g Daz dir Got mit liebe gebe 
Ane ende niemerme zergat, 10 Ein leben, in dem din ſele lebe 
Nach der valſchen richeit, Ane ende vröliche, 
Die du nu haft hingeleit, Daz iſt daz himelriche. 
Soltu dinen iamer lan, Dio der meiſter diz geſprach, 
Wan fi mit leide mög zergan. Do twanc des iamers ungemach 
Sun, gedenke wol daran, 15 Den iungern, daz er weinde. 
Daz der leide tuͤvel kann Er vorhte, als er vereinde, 
Verkerter ſuͤnder liſte vil, Daz in denne des tuͤvels ſtrit >» 
Damitte er dich verkeren wil. Mit vlize müte zaller zit. 
Gein dem ſol der geldbe din Vil herzecliche iamerte in 
Ein widerſtrit mit kamphe ſin. v0 Nach ſinem lieben meiſter hin. 
Swaz er ſpottes kere an dich In duhte er wolde ruͤwen varn. 
Mit finen lügen trugelich, | Do ſprach der feldenbarn: 
So huͤte din, daz er dich iht Meiſter, wem laſtu mich? 
Verkeren muge; la dich niht Ez wer reht unde gottelich, 
Verdriezen diner arbeit, 25 Daz du von herzen gundeſt mit 
Du dir hie mz fin bereit; Des du wilt ſelbe gunnen dir. 
Laz dh uz dinem müre Got wil zi röwe vuͤren dich; 
Den iamer nach dem güfe, Des wunſche ddh mir von im, daz ich 
Daz du gelazen haſt dur Got; Din geſelle werde dar, 
Wis gütlich arm dur fin gebot, Zo Daz ich mit dir ze ruͤwe var. 
Wan er dh arm wart dur dich) Ich vuthte des vil fere, 
In richer richeit armt er ſich, Daz ich an miner lere , 
Daz er dich machete riche. Ä Ein teil uf dirre erde 
Die nim gedultecliche; 2 Verkrenket eine werde. 
Wan der weltlichen arbeit 35 Do ſprach der ſeldenriche 
Wirt ſchiere ein ende ufgeleit; Mit zuhten ſenftecliche: 
Der gottelichen richeit | Brüder min, oll liebez kint, 
Wirt ende niemer angeleit. Du Gottes gerihte toͤgen ſintz 
Dabi ſoltu gedenken min * Wir ſuln finen hulden geben 
Des vil armen vatter din 40 Über tot unde über leben 


N 
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Urkdb nach den gnaden fin, Der ander uf des ſchirmez wan, 
Daz ratich, lieber fun min. Daz er ze ſchirme wolde han 
Du haſt mit erbeitlichen ſitten Mit im bezeichenliche Got 

So volleclichen niht geſtritten, Sur des leiden tuͤvels fpot. 

Daz du noch füleft hinnen varn. 3 Sante Barlaame was 

Got wil dir eine wile ſparn Worden baz unz er gelas 

Des libes leben ein kurzez zit, Unde gar geſane die meſſe hie, 
Daz din ehaftiger ſtrit Unde Gottes ambet gar begie. 
Den lon neme von Gottes hant Ze Joſaphate ſprach er do: N 
Ze rehte, der dir iſt benant. 10 Sun, nu ſoltu weſen bro! 

Ich bin, als ich han gezalt, Wis ſtete an diner ſtætekeit; 
Vil nach wol hundert iate alt; Ez nahet diner arbeit 

Der bin ich hie in Sennaar Din lon, der niemermer zergat, 


Geweſen vuͤnf unde ſiebenzic fat, Den dir Got behalden hat. 
So lauge lebeſtu doch hie niht. 13 Wis ſtæte diz vil kurze zil, 


Biz dir diz leben des libes giht, Daz dir Got ſchier verenden wil. 
So lebe als ich dir han geſeit, Der meiſter ſolher rede phlac 
So wirt dir dur dine wrbeit Unz an den abent gar den tac. 
Och alſo richer Ion gegeben, Darnach, do die trübe naht 

So den, die man ſiht langer leben 20 Diſe erde hatte gar bedaht, 

In Gottes lere meniger zit, Der rede er niht gedagete, 

Daz wizzeſt ane widerſtrit. Do ez aber tagete, 

Nu loöf balde, liebez kint, Ä Do nahete balde im der kot. 

Ze brüdern, die hie fint, Sich merte fines herzen nor 


Unde brinc des wir bedurfen nu 25 Bein ſines libes ende, 
Ze Gottes ampt; ich wil, daz du Do bot er ſine hende 
Dich bewarſt, unde ich bewar Ze Gotte mit dernüte, 


Mich e daz ich hinnen var. Unde lobete in ſiner gute. 

Do lief der Gottes dieneſtman Er ſprach: Got herre, ich lobe dich, 
Von ſinem meiſter balde dan. 30 Daz du haſt gemachet mich 
Er vorhte e daz er keeme, Wirdec der genaden din, 
Daz er fin ende nome. Daz ich unz an daz ende min 
Sus kam er balde wider dar Gevolget diner lere han. 
Geldfen, unde brahte gar Nu röͤche mich geniezen lan, 
Darumbe er was uzgeſant. 35 Daz du, vil lieber herre Criſt. 
Do bereite ſich zehant Als erbarmherze biſt, 
Der meiſter ze einer meſſe da. Daz du nieman verderben laſt. 
Daz heilige opher nam er ſa. An dem. du reinekeit verſtaſt. 
Si beide wurden do bewart, Nu -rüche dur die gute din 


Er uf des libes hinevart, i 4 Beſchirmen mix die ſele min 


Von des tuͤdels ſtricken, 
Von den Teiden aneblicken 


Des grimmen kuͤvels, wis mir bi, 


Zu mich ſiner vorhte vri, 
Daz er miner ſele ſich 


Vremeden muͤze; doch bitte ich dich, 


Daz du dinen werden namen, 

Suͤzen, reinen, lobeſamen 

An dinem erwelten ereſt, 

Unde din gebot in lereſt 

Behalden veftecliche; 

Wiſe in ze dinem riche, 

Sit daz er mit der lere min 

Hat kuͤnde des geldben din. 

Hilfe im in ſinen kurzen tagen 

Daz ioch gedultecliche tragen 

Dines gebottes, herre Got, 

Unde lere in ſteten din gebot: 
Alſe diz gebet geſchach, 

Ze ſinem lieben kinde er ſprach! 

Nu phlege din Got der yüte 

Mit ſiner ſuͤzen hüte 

Reinicliche, biz daz ich 

Geſehe in ſinem riche dich! 

Gütliche kuſt er in do. 


Von ianier was der herre unvto, 


Als im ſin hohuͤ trüive riet. 
Von ſante Barlaame ſchiet 

Sin heilit ſele reine. 

Do rüwete fin gebeitte. 

Sin reiner geiſt enphangen wart 
In ſiner ſuͤzer hinevart 


In daz Gottes riche; 1 


Da lebet er ewicliche 

Mit ſenfter rue ſunder we. 
Sich ſunide Joſaphat niht me, 
Den lichamen et inwant 

In daz wulline tüd) zehant, 
Daz er im hatte e gegeben, 


Do er 'in wiſte in Gottes leben-. 


20 Die engelſchaͤr an der geſchiht; 
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Do ſprach der wandels vrie 
Sine pſalmodie 5 
Weinende, an unzuht braht, 
Den tac ob im unde al die naht, 
3 Unde mænic gottelich gebet; 
Mit reinen herzen er daz tet; 
Ze Gotte et fin vil e | 
Wan et im holdez herze trüc. 
Do ſich der morgen anhüp, 
to Bi dem hol vil nahe grö 
Der edel Joſaphat ein grap. | 
Der erden er do tiidergap 
Ir reht an dem gütem’ man. 
Er nam in uf, er truͤc in dan 
13 Mit engeliſcher helfe dar. 
Von im unde al der engel ſchar 
Wart ſante Batlaam geleit, 
Als uns du warheit hat geſeik. 
Im hulfen offenliche niht je 


Si waren ſinen Bgen 
Alda verborgen toͤgen, 
Unde waren in ſine helfe komen, 
Swie ſi wären im benomen 

23 An der geſiht, unde umbekane, 
Ze helfe waren ſi im geſant. 
Da wart ein vreudericher ſmat, 
Da der Gottes erwelte lac. 
Joſaphat ſich do lie 


30 Bi dem grabe an finuͤ knie. 


Er ſprach: herre, ſuͤzer Got, 

Dur diner gotteheit gebot 

Hilf mit, unde wis mit bi, 

Sit daz ich verweiſet ſi. | 
35 Mich hat nu min gejlwhte gar 

Gelan; nu nim min, herte, wur! 

Sit ich miu nieman han, wan dich; 

Herre Got, ſo wiſe mich | 

Mit flete in dine lere, i 
40 Dut diner mbteer ett 

Na 
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Unde dur den truterwelten din, Unde der eindde einikeit 
Den vil lieben meiſter min. Dur Got dulden ane leit. 
Do diz gebet alſus geſchach, Din unde dins vatter richeit 
Als erz vil demätliche ſprach Sol ein Ion hie fin bereit, 
Mit mœn'gem herzeſuͤften tief, - 9 Der niemermere mar zergan. 


Von möde er bi dem grabe entſlief. Swaz ir habet dur Got gelan, 
Do ſack er, als ich han vernomen, Daz wirt getuſentvaltet hie. 


Die ſelben geiſte aber komen, Niemer wirt ez, ez wart dch nie 
Die im die Gottes richeit, Ende der grozen richeit, 

Von der ich e han geſeitt. 0 Die Got b beiden hat bereit. 

Zeigten, unde die liehten ſtat, Diz feite im ein liehter engel da. 

Die vürten in daz ſelbe phat, Joſaphaten duhte fa, 

Daz er dch. e gevüret wart. Daz er in dem gedanke ſin 

Do hrahten fi in uf der vart Gedahte: ſol der vatter min 

In die ſtat über den plan, „ 25 Mir ebengeliche krone tragen, 

Do ſach er gein im ſchoͤne gan Unde er in alſo kurzen tagen 

Engel ſchoͤne unde lieht erkant, Sich dur Got geerbeitet hat? 

Die trugen alle in ir: hant Dio ſach der reine Joſaphat 

Bil wunneclichen ſchone N Sinen lieben meiſter dort. 

Die liehteſten krone, Er Ro In duhte er fpreche diſuͤ wort, 

Von den menneſche ie vernam. Dur ſtrafen ſinen gedanc, 

Do im der engel ſchar bekam, Der in ein wenic nides twanec: 

Unde er die liehten krone ſach, Joſaphat, vil liebez kint, 
Joſaphat der gute ſprach: Nu ſich, wa dir bewaret ſint 

Wem ſuln die liehten krone? 25 Mit endehafter warheit 

Dir ſol eind ze lone, Dau. wort, du ich dir han geſeit; 

Du hat den liehteſten ſchin, Wurtdeſtu ze riche, ' 

Umbe den vil lieben vatter din, Daz du gedultecliche 

Daz du den bekerteſt, Die richeit kundeſt niht vertragen? 

Unde den geldben lerteſt; 230 Du ſoldeſt billicher ſagen 

Darnach dur maniger ſele leben, Gotte lob ünde ere, 

Die Gotte ſint von dir gegeben. Daz er mit diner lere 5 

Du, du beſte darnach ift, Daz riche nu beſezzen hat 

Du fol mit ſtete, an endes vriſt, Des richeit niemerme zergat; 

Dinem vatter fin bereit, 3 Du ſoldeſt mit dem vatter din 

Wan im duͤ Gottes warheit Vro dur ſine vreude ſin. 

Mit diner lere wart erkant. Do ſprach der herre wolgeborn: 

Dir iſt diz himeliſche lant Genade, meiſter, la den zorn, 


Behalden, daz wil dir Get geben, Vergib mir, lieber meiſter min, 
Wiltu fteten im din leben, 40 Die ſchulde dur die guͤte din. 
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Lieber meiſter, fage mr, Jae herter unde ie ſtrenger, - 
Wa hat Got gegeben did Je lenger unde ie lenger * 
Din beliben, din gemachd Begunder lengen ſinen pin 
Der gute Barlaam do ſprach: Dur Got und dc) den kumber fing 
In mitten hie in dirre ſtat $ Er hatte ſich an Got ergeben 
Ein richer palas iſt gefat, | Alſo gar, daz fin leben 
Den ak duͤ wekt vergulte niht, Engels lebenne wol gezam. 
Da niemer man du naht geſiht, Der botten lon fin leben nam, 
Da niemer not von ſorgen wirt, Wan er fo manigen lerte, 
Da nieman keit unde angeſt ſwirt, 10 Daz er ze Gotte kerte. — 
Da nieman nihtes inne gert, Mit willeclicher ſwere ö 
Er werd' es tuſentvalt gewert. Was er ein martyre re, 
Da fol ich iemer inne weſen Ein reiner begihtere gut 
Vor allen noͤten gar geneſen. Was er dur ſinen ſuͤzen muͤt, 
Joſaphaten duhte do, 15 Ein maget dur ſinen magetäm. 

Daz er den meiſter bete alfo, - Eus was der himekiſche rüm 

Daz er in lieze bi im da, Ign allen Gottes orden 
Unde im der meiſter fagete fü, An im erfullet worden. 
Er muͤſte ſich ætbeiten e | Von kinde er Gottes kint was fe. 
Dur Got in dirre welte me, 20 Do er von ſinem lande gie, | 
Unde daz er aber ſpreche zim: Dur Got lie finen gemalt, 
Var hin, in dine lere nim. Do was er zwenzic iar alt, 
Swaz ich dich gekeret hann, Daruͤber hatter pünf jar. 
Daran ſoltu volleſtan, Vuͤnf unde drizic al fuͤrwar g 
Daz nimet doch ende ſchier an dir, as Was der unwandelbeere n 
So ſoltu komen her z& mir, Gotte ein ruͤweſere. nz 
So fin wir lebende iemermer Got was im z' allen ziten mitte, 
Mit einander ane ſer. In Gotte phlac er ſIzer ſitte, 

Do Joſaphat erwachet was, In Gotte er innecliche bran, 

Sin gebet er Gotte las, 30 Got ſach er ſteteclichen an 
Daz er gerüdte fleten in Mit fines herzen ͤͤgen; 
An ſinem lobe darnach hin. Mit ftete funder lögen 
Von Gotte er dife bette erwarp; Merte ſich fin gute 
Do fin vil lieber meiſter ſtarp, Mit werder demuͤte. 
Er nam ſtne lere an ſich. 33 Do der gute Joſaphat, 
Sin leben was ſo gottelich, Der heilige ane miſſetat, 
Unde och ſin reiniclicher ſitte, Der Gottes erwelte reine, 
Daz ez ieman vil kume erlitte. \ Der ie vor allem meine 
Sin leben, ſin geverte Was reine unde unvermeinet, 


Was herter danne herte. do Reine Gotte gereinet, 
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Alſo gelebefe, daz er mie 

Die Gottes lere uͤbergie, 

Sit er der welte wunne ploch, 
Unde ſich in Gottes dieneſt zo, 
Do begunde im wonen mitte 
Der alte unde der nuͤwe ſitte, 
Ich meine den gemeinen tot, 
Der ſine hervart im gebot, 
Unde der nieman ledie lat. 

Der güte fante Joſaphat 
Von dirre welte ſchiet, er ftarp, 
Sin hinevurt im dort erwarp 
Mit vreuden ewicliche 

Daz wernde Gottes riche, 
Des füze ſolher ſuͤze giht, 

Daz man niht darinne ſiht 
Des iemanne ſchade fi. 

Swaz in iſt darinne bi 
Nieman des verdruͤzet, 

Dar in, her uz niht vlaͤzet. 


Hie uz iſt niht, des man drin ger, 
Drinne iſt niht, des man gerne anber, 


Da iſt niht anders inne 


Wan vreude, vride, ſeelde, 1 


Der edel gute reine 

Lac ſiner fruͤnde aleine, 

Der irdiſchen frunde gar⸗ 
Die fruͤnde, die ſin namen war. 
Daz was daz himeliſche her, 


Daz gein dem tuͤvel was ſin wer, 
Der da niht wan ſchame erwarp. 


Da der Gots erwelte ſtarp, 

Do ſante Joſaphat lac tot, 
Von Gotte ein ſtimme do gebot 
Einem güten brüder fa, 

Der was geſezzen nahe da, 
Daz er ſich balde hübe, 

Den guten man begrüße, 

Diz geſchach; er lief zehant, 
Da er den lichamen vant; 
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Ob dem ſprach er fin gebet. 
Des meiſters grap er uftet, 
Unde leit in zuzım darin. N 
Diz was an im ein rehter ſin, 
5 Daz er zeſamine vüggte, die | 
Sich geſchieden ſelten hie, 
Unde dh dort da fi Gottes Fine 
Mit einander lebende ſint, 
Unde iemer ungeſcheiden, 
19 Von den heiligen beiden 
Hab ſich dirre gute man 
Wider pon dem grabe dan, 
Unde ergap ir ſele Gotte 
Nach der Criſtenheit gebotte. 
15. Dem ſelben man wart kunt getan 
Daz er folde balde gan 
Hin in Indiam daz lant, 
Unde daz er folde tun bekant 
Diſuͤ ſelben mere alda. 
20 Oo kerter des endes fa, 
Unde feite alda du mere, 
Wie von der welte were 
Sante Joſaphat geſcheiden, 
Unde ſwaz an in beiden 
23 Beſchehen an ir ende was. 
Der kuͤnic Barachias 
Weinde ſines herren tot. 
Ein gefpreche er do gebot 
Den fuͤrſten algeliche 
30 über al ſin kuͤnicriche, 
Unde ſeiten diſu mere gar, 
Do geriet duͤ werde ſchar, 
Daz man den Gottes wigant 
Vürte wider in fin lant, 
35 Daz er alda nit werdekeit 
Wurde riliche geleit. | 
Gi iahen des, mit dem daz leben 
In redeliche wer gegeben, | 
Solde in der beliben bi, 
40 Si wurden ungeluͤkes ori. 


— 


— 
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Des wurden fi ze rate 


Gemeinliche vil drate. 
Nu fi wurden des in ein, 

Si vüren alle wider hein, 

Unde bewarten algeliche 


Mit hüte wol daz riche, 
Unde püren mit dem guten man 


Nach dem heilictüme dan 
Mit grozer fuͤrſteclicher ſchar. 
Si vüren: ungeverte dar 
Manige tageweide, 

Walt unde wilde heide 

Gar mit arbeitlichen ſitten. 
Ze iungeſt kamen fi geritten 
In Sennaar die wuͤſte wit, 
Da daz heiltöm bi der zit 
In dem jare begraben was. 
Der kuͤnic Barachias 

Wart gewiſet ſa zehant 

Hin da er den begraben vant, 
Der im fin kuͤxicriche gap. 


Do hiez er brechen uf daz grap; 


Die Gottes erwelten er do vant 
Unverwandelt, ir gewant, 

Ir lide eigenliche gar, 

Als ſi geleit wurden dar 
Jetweder unverwandelt lac. 

Der ſuͤzeſte unde der beſte ſmac, 
Des weltlich man kuͤnde ie gevie, 
Bon den lichamen gie. 

Do weinde do getruͤwe diet, 
Als in des iamers truͤwe riet, 
Der nach ir herren was fo groz, 
Des fi vil wenie ie verdroz. 
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Mit Eeiferlicden ſachen 
Verwinden unde vermachen. 
Daz heilitüm gebaret wart; 
Do hüben ſich dan uf ir vart 


5 Mit dem kuͤnige Baradjia 


Die vürften wert von India. 
Do ſi ze lande kamen, 
Unde die [üte vernamen 


Ir kunft, do wart ein michel ſchal. 
to Mit grozen ſcharen uͤberal 


Die alten zu den iungen 
Herliche zuͤ drungen. 

Mit lobe unde mit gefange, 
Mit ſchalle unde mit gedrange, 


15 Mit gottelichem rüme 


Wart gein dem heiltüme 

Gar mit vrölichen ſitten f 
Geldfen wite unde geritten. 
Gein des liehtes kinden wart 


20 Getragen lieht uf der dart, 


Unde heiltuͤm gegen heiltüm da. 
Do kam der erzebiſchof ſa 


Mit vil grozer phafheit, 


Phaffecliche vil wol bekleit 


25 Mit lobelichem ſchalle. 


Des landes biſchoffe alle 
Kamen dh mit grozer ſchar 
Gein dem heiltüme dar, 


Waz ſol ich davon ſprechen me? 
30 In daz muͤnſter, daz er e 


Gemachet hatte in Gottes namen, 
Dar pürfe man die lichamen. 


Da was mit groͤzer richeit 


Ein ſare vil riliche bereit, 


Von iamer was der kuͤnic unbro; 20 Darin verſigelte man fie; 


Mit ſinen handen huͤp er do 
Die lichamen vil werde 
Mit iamer uz der erde. 

Er hiez ſi wirdecliche 


In gate pheller riche \ 


Mit grozem lobe dag ergie. 
Nu was dar vil late komen, 
Den ir ſuntheit was benomen, 
Da was vil tober tumben, 


4⁰ Vil blinden unde krumben 


N 
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Unde tuͤvelhafter Diet genäc, 
Duͤ leit von dem tuͤvel trůͤc. 
Die waren alle fa zeſtunt 
Erloſt, geneſen, wolgeſunt; 
ch was an dem felben zil 
Dar komen heiden harte vil. 
Do die duͤ wunder fahen, 
Du da von in geſchahen, 
In wart der gelöbe erkant, 
Unde töften ſich da fa zehant. 


Tet ſante Joſaphates kunt 
Von ansgenge unz an daz zil. 


* 


Nu lebet der Tüte niht ze vil, 


Ber ez in Criechiſch gelau, 
Ich wene wol, ſo were 
Dig mere der Criechen mere, 


So wer ez maenigem mon verda 


3 Die Criechiſch kunnen wol vet ſtan, 


ger 
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Wan als der heilige inunt 


10 Dem ez Latine hat geſaget. 


Dar kam vil heideniſcher diet, 
Dü ſich von ungelöben ſchiet, 
Unde Gottes riche koͤften 
Alſo, daz fi ſich töften. 

Do teilte des Füniges hant 
Ze grozem heiltuͤme ir gewant 
Wite in vremedä riche. 

Do hiez er gewerliche 
Schriben, mit gehuͤgede geben 
Sante Joſaphates leben 

Ze vorbildr den luͤten, 

Mit der ſchrift betuͤten 


Alſus hat ez der phafheit 
Duͤ warheit der ſchrift geſeit. ö 
Do mir diz mere gekundet was 
Unde ich ez in Latine las, 
13 Ich nam daz redeliche leben 
Von Zitels ze ratgeben, 
Ob ich ez ſolde tihten, 
Unde in Tuͤtſch berihten 
Uf bezzerunge oder niht. 
20 Do geviel du geſchiht 
Wol der gewarhaften diet. 
Von Capelle der abbet riet, 
Von anegenge, als ez geſchach, Unde al du ſamenunge mir 
Als er ez horte, unde als erz ſach. Mit getruͤwelicher gir, 
In Criechiſch man dig mere ſchreip, 28 Daz ich ez iht verbere, 
Vil lange ez Criechiſch beleip Ez waere alfo gewere 
Unz ez ein reiner Criſten vant; An füzer lere, unde alſo ! gůt, 
Johannes, den ich han genant, Daz ez vil lihte maniges müe 
Der ſchreip ez in Latine do. Ze bezzerunge kerte, 
Des ſchrift hat ez beweret fo 30 Unde bezzerunge lerte. 
In Latine, als er ez las. Uf die gedinge unde uf den wan 
Der kuͤnie Barachias Diz mare ich ſus getihtet han, 
Hiez ez ſchriben, als erz ſach, Swer ez höre oder leſe, 
Unde alſe mit urkuͤnde iach Daz er ſich bezzernde weſe 
Der güte man, des warheit 35 An güten werken in Gotte, 
Im hatte ir beider tot geſeit. Unde in ſinem gebotte 
Der zweiger unde mœniges man Neme an diſem mere = 
Gewerre urküͤnde was daran; Ein vorbilde gewere. 
Von dem zu dirre warheit Zu der geweren warheit 
Niht me noch minder wart geleit, 40 Han ich anderz niht geleit, 
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Wan des ich geſchriben vant. 
Swaz mir diz meere tet erkant, 
Daz han ich uͤ gar gefaget, 
Unde der warheit niht verdaget. 
Habe ich iht darzü geleit, 

Daz iſt ſo gar von warheit, 
Daz ich es ane valſchen wan 
Von der ſchrift urkuͤnde han. 
Der luͤge muͤſtich hie gedagen; 
Die botten unde die wiſſagen, 
Des die geſchriben hant an mich 
Mit ir lere, daz han ich 
Geſprochen in diz mere, 
Davon iſt ez gewere. 

Dü rede kleine mich beſtat, 
Des mich dux ſchrift gewiſet hat 
Mit rehter orthabunge, 

Daz hat alhie min zunge 

Ze bezzerunge der Criſtenheit 
Gewerliche vorgeſeit. 


Diz mare iſt niht von ritterſchaft, 


Noch von minnen, du mit kraft 
An zwein gelieben geſchiht. 

Ez iſt von aventuͤren niht: 
Noch von der liehten ſumerzit; 
Ez iſt der welte widerſtrit | 
Mit ganzer warheit, ane luͤge, 
Sunder ſpot unde ane truͤge 
Iſt ez an Tuͤtſcher lere 

Der Criſtenheit ein ere. 
Swen es deſte wirs gezimet, 
Unde deſte ungerner ez vernimet, 
Ich wene wol, der ſuͤnde ſich. 
Sin lere iſt reht unde gottelich; 


Sich mac wol wip unde man. 


Ane böfern, bezzern dran. 
Swem ez niht bezzerunge tut, 


Dem böfert ez dch niht den müt. 


Ez ift defein fo wiſer man, 
Der Tuͤtſche kede vernemen kan, 


Wil er diz mere minnen 
Dicke in ſinen ſinnen, 

Ez kunde im güte lere geben, 
Wolder nach ſiner lere leben. 


5 Nu lat mich vuͤrbaz ſprechen me. 


Ich hatte mich vermezzen e, 
Do ich daz mere enbarte 
Von dem güten Gerharte, 


Hatte ich mich daran verſumet iht, 
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10 Daz lihte tumbem man geſchiht, 


Daz ich ze buͤze wolde ſtan, 
Ob mir wurde kunt getan 


Ein ander mere, deſt geſchehen. 


Nu kan ich des niht veriehen, 
15 Ob ich han iht gebezzert mich, 


Des weiz ich niht, noch wil ich 


Mit dirre büze mich bewarn, 


Min ſprechen an ein anderz ſparn. 
Swes ich mich hie verſumet han, 


20 Des bittet uf den erren wan, 


Unde wunſchet alle mir, dur Got, 


Mit rehten truͤwen, ane ſpot, 
Heiles, unde uͤ mit mir. 


Wunſchet mir unde u, daz win 


25 Ein ander vroͤliche 
Geſehen in ſinem riche. 
Reiner Criſt, nu löfe mich“ 
Von minen fünden, in den ich 
Ofte ſuͤnde wider dich. 

30 Din güte ift fo genadeclich, 
Ob alle zungen vlizen ſich 
Leren diner verte ſtrich, 


Füͤt war, wer in daz zwivellich. 
Criſt, herre Got dur dinen tot, 

35 In den din menneſcheit ſich bot, 
Hilf uns, daz wir von ſcheme rot 
Vor dir iht ſten, unde uns der ſot 


Der helle iht ſlinde in wernde not; 


Des helfe uns daz lebende brot, 


do Alpha et o, Fünie Sabaot. Amen, 


— . — nen 
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Ameihene Lesarten en . N 


der erſten Königsberger Handſchrift, A. welche Se Drucke 


zum Grunde gelegt iſt, 


B. der zweiten Königsberger, C. der 


Berliner, Br. Bruchſtücke der Hohenemſer, die Bodmer hinter 
„ Chriemhilden Rache hat abdrucken laſſen. 


Sp. V. 
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irie 


4. 


6. werder Br. 2 


9 · 
13. 


13. 


14. 


16. 


18. 
19. 
23. 


24. 
27. 


anegenge A. Br. 


den anfang Br. 
were drie Br. 
das beide nam wer dir C. 


doch gewunſche daz ſi mir E. 


vor vugen ſin ſt. vroͤmede C. 
Wirt — geleit Br. 

ouch niemer Br. | 
Als ie ſt. alfe eine Br. 


. Der ft. dir Br. 

der f. Br, 

„ Untz durch helle krunde C. 
Biz zu der helle kunde B. 
Biz durch der h. k. Br. 
und f. Br. 

Und ouch lebende ſ. h. Br. 


fuͤrderlichs ft. vuͤrdacht. C 


. f Br. 
nature mit A. C. ‚Die eins 


zig richtige Lesart giebt B. 
und die Br. Vergl. 237, 13 
u. a4t, 30. 

oder ſt. unde Br. 


von .. in einer luft lat B. 
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Sp. V. 3 8 

3. 3. menſcheit ſt. ebe B. 

— 10. an diner volleiſt B. 

— 17 u. 18. umgeſt. in C. 

— 336. Daz ich C. 

4. 4. das du wölleſt C. 090 B. 

— 7. woͤlleſt C. 

— gu. 10. Daz ich hie wil Se 
Ein teil mit kurzen ſinnen C. 

20. dine hilff zehant C. 

31 u. 32. umgeſt. Br. alſo beſße 
ren do mitte C. 

35. Und ob ſt. Daz Br. 

1. wol f. Br. 


| 


9. ze note f. Br. 

11. dicke vil Br. 
20. Und och d. G. Br. 
36. loſte A. C. er f. in B. C. 
31. wolgezam B. 

37. in der gezite B. 

9. hohen gelobt A. 

14. iach fl, lac B. C. 
25. ſere floch B. C. 
31. gute f. C. inne f. B. 
1. iht ſt. ie B. C. 


ee we 


6. ichz allererfte Br. . 
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t 


111 


10. 
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| — 


13. 


2. criſtenlicher lere A. 
eldeſte ſt. werd. B. 


13. Kunig Avenier der heiden C. 


girec ak. B. 
von geluſt A. 
So der vil wirt zuſamne 
gel. B. 
29. Der werlde hort und zorn B. 
Der welte hort in ſtellet 
zorn C. 
33. wol bewiſen B. 
35. Nu ſint beide von mir ver⸗ 
iaget B. 
9. Gewizet A. 
12. Uf die werld 5 gar 5 
wan B. 


gevrdmet A. gevremdet B. 
geprömedet C. 

1. unſtete iſt ſo vil B. 

2. Daz nieman B. 

9. den fl. in B. C. 
10. bin ſt. wart B. 
16. vreden A. 


18. vreden und über r ein v. 


20. Das was C. 

21. fummer wiht B. 
So muſte ich dir tun ver⸗ 
lorn B. a 


25. unnuzzen fpil A. 


10. Do was ir vroude kleine B. 
22. Began vil ſere minnen B. 
36 u. 37. Nu reit er eines ta⸗ 
ges iagen 
Mit dem kunige in den 
walt B. 
39. Vil gar fir ein in began 2. 
39. Vil gar verre einen began B. 
8. Ker her vil liebir herre B. 
* 


Der armen ſele zu ttofte B. 


V. 

26. dir geſchiht A. C. 

18. Herre got A. 

1. gut ft. gem. C. 

6. herzenliche B. C. 

8. Wan daz B. 

11. Er dachte B. 

22. unde f. in B. C. 

38. Fur war virſtömer ſich it 
rede do A. 

39. weinende ſere A. 

13 u. 14. Und volget criſtenli⸗ 
cher lere 
»Dem git ane ende immer⸗ 
mere B. | 

20. Wider einem libe git B. 

28. vil som B. C. ö 

32. alle tänt B. C. aber in B. 
f. noch. 

3. mut ſt. haz B. 

8. uber lag C. 

29. wolte ſich B. C. 

32. herzenliche B. E. 


3. erwerben ft. gewin. B. 


17. noch ſtete B, 

19. wil f. A. 

21. odor A. | 

22. dienen als e. kn. C. 

26. Als er die truwe an dir ge⸗ 
fihe €. 

29. iemer f. C. 

33. Sin har er vil hoe vers 
ſchrit B. 

2. Sage wie Hasta geworben 
ſo B 

2. Sage mir EC. 

26. ime f. in B. dafür vaſte. 

26. do vor merte C. 

32. Der kriſteren has ul en 
gevie 8 


0 


Sp. 
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F 


Jeſu Cr. C. 
liez B. fine A. 
gnade gr. C. 

. Difem C. 


Bono. 


14. Von dem der proudenbernde 


laſt B. 
15. lebe f. C. muſte B. 
16. gar f. C. 


20. kumenden roſen in bl. B. 
20. komende roſe in bl. C. 


8. puch ir ſin. B. 

10. beroubet hat A. auch wie⸗ 
der im 11. v. 

10. Was hette an in beroubet B. 


10. Was hatte ſi betoubet C. 


12. herz unde gut C. 

13. wanten ft. weiten B. 
19. alda U. ſo C 

33. Bi deme ft. in den A. 


34. lôftichen ſtr. A 


5. gewinnet richtum C. 
11: herren ſt. andern B. 


29. zu aller zit B. 


34. gehende ft. ieh. A. 


35. des toufes B. 


17. ſin ſt. es B. C. 


19 man ſt. er B. 


24. noch ſt. dew. B. 

25. in daz pal. B. 

28. kriſtenlicher lere B. C. 
1. und hiez C. 

6. noch den tot B. 

11. Luͤte ſt. Criſten B. 

15. Dikeinen A. 


15. Dekein unde in dem landeda B. 


19. Zwene munche reine und 
gut B. 

22. Do zornte her an ſi oil 
ſere B. 


Sp. 


ce 


V. 

24. Er liez B. C. 

25. u. 26. Do fi das urkunde 
Gotez 
Trugen unde ſines gebotez B. 

33 u. 34. umgeſt. B. und 
Das reine Eine Joſaphat. 


40. Mit witzen B. 


1. Und reines kindes E. 
g. herren tugent B. 
10. Begunde ſt. kunde B. 
18. ſinnecliche B. 
32. al dr A. 
40. dicke ſt. ofte B. groze ſt. 
man C. i 
a. ez nicht entochte B. 
3. Bragete herz B. 


14. der ſunnen lichter ſchin B. 


36. Dez ſaltu berichten mich B. 
12. niemermer C. 
28. hohe wizze KA. 


40. wernden kouf A. 


18. Do tet er im B. 

19. rener ſtet. A 

23. unde ime A. 

a. Und in vil kleiner mune 

ſwebe B. 

7. davor B. C. | 

16. Aller vroude ſich muz er 
geben B. 


29. groz leit B. 
233. fun f. C. 


35. gezwiget was E. 

16. Deheine C. 

34. Eime ſt. ein A. 

37. erfam ft. erſchrac B. 
2. groſſen f. in B. 


17. verirret wirt B. C. 


25, Allen luten f. in A. u. C. 
iſt aber. in A. nit dem fol⸗ 


* 
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31. 


31. 


14. 


uber munige iar A. C. 
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genden Verſe als einer zu⸗ 


ſammengeſchrieben. 


Kunnen die den tag wir 
ſehen A. 

Kunnen die tag erſehen B. 
unmazeclichen B. C. 


1 
verenden C. 


. arme oder here B. 


nimer B. C. 3 
Wie lange mae ein man 
in ſinre kraft 


Leben une not A. C. 
Wie lange mac in ſiner kraft 
„ Einer bliben ane not B. 
„Ob ime man A. 
geweren ft. erw. B. 
. endelofes B. C. 

. indert ft. iemer B. 


Warumbe A. Hivon B. 
Hatumb C. u. e ſt. 
verderb. 

wandelbere A. 


giht B. C. 

inne bileip B. 8 
geweſen ft. geſin B. 

er f. A. C. 
. worte ft. vorhte A. 8 
fehlt in A. 


Von des ſt. mit A. b l 


„L. in deme lande A. E,-- 
Nenme A. 

Virhiez A. Verhieſch C. 
Gebrechen ſt. gepreſten. Ev 


hat B. zuweilen das neuere 
Wort ſtatt des alten, ech⸗ 


ten, welches in A. u. E. 


l ſteht. . . 
; 38. fehlt in A. 


um 


Sp. 


40. 


If! 


5 1 1 1 


sies 


1 


18 


V. 
4. 


7. 
21. 


23. 


24. 


34. 


2. 


ie ſt. hie A. 

5 A. 

in ſt. er A. 

fur ſich ſt. furder C. 

man ſt. meiſter B. C. 
Unde alſo groz in dinen 
Inge A. f 

Nach dieſem Verſe haben 
B. u. C. noch folgende zwei: 


So dunket ungefüge dich 


1. 


34. 
35 u. 36. Von den vil kume 


11. 
28. 
15. 


Wie er iſt bezeichenlich. 
fruhteberndet A. 
Ginement u. toren A. 


ſelten iht 

Gutes iht durch Got ge 
ſchiht A. C. 

Gottes ſam. A. 

Gottes lere C. 

ſolcher tede iht kunt. B. 6. 


37 u. 38. f. in B. 
3 u. 4. umgeſt. B. u. C. 


5. 
12. 
29. 


harte f. B. u. C. 
ime ft. in A. g 
ſtrafen B. teffen C. A. 


refſen. 


33. Durch das wan durch der 


dur. h. A. 
Durch das wande der fut⸗ 


ſte den haſz C. 


er f. in A. 

. die was ſtete und 1 
. Teides f. in A. 

groze klage B. E. 

Do in C. 

enbot B. C. 

. groge tumph. B. 


gifreffet A. gereizzet C. ge⸗ 
ſtrafet B. 
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Sp. V. 
46. 28. — Sp. 64. — 5. 30. feh⸗ 


len in A. wo eine Lücke 
von 2 Bl. iſt, welche von 
diebiſcher Hand ſichtbar aus⸗ 
geſchnitten worden. Der 
Text iſt nach C. mit Ver⸗ 


gleichung von B. gegeben, 


und die Schreibung der von 
A. gleich gemacht. 
11. unreines ſt. nicht reines B. 
14. vor B. 
26. von ienem B. 
27. um f. in C. 


34. aloe ft. weders B. 


2. mütes vol B. 
13. Vil f. in B. 


21. Wahſe C. 


1. Da man B. 
34. Herre das was wol getan B. 
19. Giwaldie eine lebende C. 
28. Vormeinter unreiner B. 
30 — 34. In das endeloſe ab: 
gründe 
Und alle die ym trͤgen kuͤnde 
Do geſchöff die gottes gewalt 
Alles das er wolte bult 
Niht dan u. ſ. w. C 
13. tuvel nid. B. 
18. wart f. in B. 
29. broude und wunne B. 
38. zorn vor Gottes u. dafür 
Gott. gehies ſt. gelies B. 
23. ſere vil B. 
39. manigen got BS.. 
27. ungel. macht B. 
6. unbezeichenl. C. 
10. ſi in f. in B. 


4 


34. do das C. 


36. Der ander ſun B. niht A. 


Sp. V. 


65. 


37. It ein der was J. gen. B. 


Ir einer was J. gen. A. 
ſo hat auch C. i 


Ao. Got f. in C. 


20. dem kunige we B. 


a2. Got ft. Gottes A. 


Sante Got mit zorne dar B. 
31. tr. eben ſtraze C. 


13. was f. in A. u. C. 


19. in f. in A. 

22. erſturben B. 

36 und elliu C. 

40. alle ir not B. C. 
16. heiz A. 

17. ſune ſt. kinde B. 
20. heiz A. „ 


332. manige zit B. 


6. Dutch d. t. ſigen. 
Sit ertote er uns den kot A. 
26. er f. A. 
40. Biſchirdin A. 
18. er f. A. 
3. kvittlichin A. 
3. kuͤntlichen C. 
3. kurzen B. 


5. er f. B. C. 


10. dieſe alle götte A. 

13. Half im alles nicht, nor 
ſin her B. 

13. Touch im niht, noch al fi 
her C. 

14. mannes f. C. 

5 u. 6. Kan ich dir 
Alle machen ... A. 

11 u. 12. Wan ſi got ie 
Gab unde ſprachen fi dur A 
So auch C. doch Rebe bier 
ſprach. 

Wan got in ir herzen grunt 


* 


Sp. V. „ 
Gab unde ſprach durch ir 
i munt B. 
63. 17. Im f. A. | 
— 26, des er e was nicht B. 
64. 7. antlute A. 


8. richuͤn A. C. \ 


10. ſit f. A. 


15. ſus ſt. muz A. 


18. Da ſunden dorn niht an 


ſtat B. 

20. Offen A. 

39 u. 40. fehlen in B. 
2. gewiſſe mere B. 
g. ſelben tug. C. 


3. Von des heil. g. > C. 


28. Man f. A. 


38. Ir ſchin ſt. erſchein A. 
10. von erſt f. B. C. 


12. geſiht B. C. 


6. nat geſchreht A. 
6. geſchiht C. 

al. offenbart B. 

25 u. 26. fehlen B. 


27. Da kam von ee 


kr. B. 


29. Da wart die proph. er⸗ 


pullet hie B. 


8. Hie vor fpr. A. 


24. der ane ſ. C. 


34. den man B. 


1. zu hant ft. fa B. 
17. fullte A. 


A2. Virſmehit er menſchelichez 


kl. A. 
34. hat f. A. 


35 u. 36. f. in A. u. C. 


4 Betten B. C. 
9. riter A. 
aa. N nach C. 


Sp. V. ee 
72. 32. Ein itwitz menſchen ge 
ſiht A. C. 

f 73. 2. Sprach alſus eine under in A. 
— 2. Sprachen; aber eine f. C. 
— 1. haizet A. 

74. 22. ſehent ft. ſchow. B. C. 
— 38. ſchier f. B. C. 

75. 13. beduͤ f. B. C. 

— 30o. das zweite du f. B. C. 
— 33. menſcheliche unde got A. 
76. 13. vil ſere C. N 
— 18. in monten S. A. 

— 48. uf dem berge S. B. 

77. 1I. an in C. 

— 39. echter B. durchter C. 

78. 22. welt ſt. wort C. 

— 31. Was ich der lere an ger 
feit B. 

79. 2. er f. A. 

— 8. in diz lant B. C. 

— 31 u. 32. umgeft. A. 

— 33 u. 36. umgeſt. C. 

80. 17. unverſeit A. 

81. 25. Gilich fl. geb ich A. 

82. II. Da ft. davon A. 

83. 39 ſich f. A. 

84. 6. A A. C. 

— 12. Ouch ſt. da B. C. 

— 26. beſcheidenliche B. C. 

— 40. kunſt C. 

85. 29 ſweren ft. eize B. 

87. 11. uns f. A. C. 

— 12. uch kan ft. dir mac B. 

— 2. den glouben fo ſint C. 

— 33. ein toto A. 

88. 3r. unde grisgram. B. C. 

— 3. herre got B. 

90. 15 u. 16. Da ez wart hin kein 


mitternacht 


85 N 


\i 


Sp. V. . = 
Da wart ein rufen bedacht 
B. Er Silk 

go. 34. bal kam A. 

91. 27. der rechten werk gar B. 

— ay. rechte werke C. u 

— ag. Jeſu Chriſt & N 

92. 2. An den em die i nt. 


geſch. C. 
7. kunſtlicher lere CC.. 
11. An dirre w. l. w. B. C. 
28. rechten ſt. zeſwen B. 
34. bereit A. 
37. ludet B. ludent ©, ie 
ıu.2. fehlen in A. u. C. 
12. himelriche C. Bi 
19 u. 20. fehlen in B. 

37. ſende B. C. e 
38. vorhtkich B. TC. 
4. f. in C. ö 

29 u. 30. umgeſt. in A. 
27. ez f. in A. 5 Er 
8. leides ende B. ee 
33. diner f. CG. Be 
6. pine erlan B. 
30. ſagen dir A. 
102, 37. So dich der touf verſwend. B. 
So du den töf verendeſt C 
38. Vortilger und vorendet B. 
Verdilget u. verſwendeſt C. 
103. 4. Daruber wider gat B. 
Und den wider daruber g. C. 
26. reinen f. A. 


I | 


— 33. u. 36. e Are 

104. 8. den and. C. „ 
— 6. rihte K. er 
3 30. er f. A. ! 


105. 34. honich zunge meze A. 
206. 4. f. B. ſtatt deſſen nach 6: 
So muchtu vil wol beſtan. 


V. 


24. ir f. A. 
ay. Im iſt C. 


29. noch vil me C. 

31 u. 32. f. B. 
34. an halbez zil B. 
an daz ende zil C. 
Unde f. A. 
kumer leit B. 

1. vergeſſen C. 
18. gein im f. A. 
19. verlorn A. 
35 u. 36 fehlen. A. 


19. daz f. u. fünde ft. ſchulde €. 
39. Bi vrouwen A. C. 


40. Etes wenne riechen an A. C. 


112. 35. rehtin bott. A. 
113. 1 u. 2. f. B. 
— 25. gebain hant A. 
— 33. och ſt. doch A. 
114. 9. eichelen fl. höiſtaf. B. C. 
— 33. groz gebot. A. 
— 38. nindert B. 
115. 13. werke ft, leben C. 
— ay. Daz ein iſt a niht ger 
hant A. 
— 37. ir f. A. 
— 40. morgen f. A. 
116. 15. Die einen B. 
Die irn r. h. C. 
— 36. Sin luten B. 
Sin lugen alſo wite doz C. 
— 33. blümein A. 
117. 7. in derſelben groſſen not C. 
— ao. er f. A. 


22. Er ſt. der A. 


36. Reht als ich han geſeit C., 


5. lute ſchrei B. C. 
20, Die einun A. a ö 
26. ob man TC. 
8 


141. 


„* 411 


V. f Sp. 
31. ſin munt G. 242. 
38. wirt ir kraft Senomer C. — 


121. 14 erſchein C. 
125. 5. bruͤnde A. n 5 
126. 8. Gut ſt. Got A. 3 
127. 6. unvro A. 144. 1 
— 16. Nu laze C. 22 
— 17. ir f. XA. 1545. 
128. 7. im f. >. 146. 
— 13. Das was u. in fi. im A. — 
— 1922. f. in B. N 147. 
— 23 u. 26. f. B. — 
— 26. f. A. a 149 
129. 39 u. 40. f. B. rn 
130. 36. Da die ſ. A. 150. 
— 3g u. 40. f. B. 151. 
131. 1 u. 2. f. B. N „ 
— 12. f. C. 6 — 
— 23-28. f. B. | — 
— 24. Vor ſt. von A. 1533. 
— 31. Dar hein A. — 
132. 3. Beſeſſen B. C. — 
— 2, So han der fm. KA. 154. 
— 23. Die mit gr. C. B. lieſt hier — 
durchaus verſchieden: — 
Die mit grozer arbeit — 
Ir herze beweit — 
Gunder danc fin ane gut 135. 
Dez richen zwiveliſches mut. — 
— 23. Des richen zwivelliches guet — 
— 33. ir gut B. C. 156. 
133. 9 u. 16. f. B. — 
— 259. inphahin A. C. — 
135. 15. kamel ſt. olbent 8B. — 
138. 4. Das ich dir das mache er⸗ 157. 
kant B. C. 
140. 32. fi f. A. 


5. groze f. N. & 


V. e 2 
13. Gottez fi: Got drs A | 


31. So leſen alle drei Handſchr. 
Die Stelle bedarf noch der 


— Verbeſſerung. . 


16. vil mugelich B. C. 
17 u. 18. f. B. 15 1 5 = 
32. nach ir tr. A. E. 
21 u. 22. umgeſt. A. 
33 u. 34. f. C. | | 
1 


| 
33. niemin fl. nennen 4 | 


9. Als ich A. 

33. Lat fl. Hat A. 

13 unde f. A. 1 = 
22. doch ft. dich A. 

10. Durch not B. C. 

16. Beträͤch A. G. 

26. alz ſi ſi n leben A. 

32. Doch „ er ſpr. . — 
37 u. 38. f. B. a 
6 Alz ienr ie w. ie €. 

17. So ergetzit d. w. d. A. 
35 u. 36. f. B. N 
7 — 10. f. 0. e 
16 u. 17. f. 8B. 

a1. herzen glaſt C. 


22. f. C. 


36. f. B. 

15 u. 16. f. B. 5 

36. alle z ft- al die B. E. 

37. Daz er d. B. CG. 

39 u. 40. f. B. N 
2. die ſt. der A. 

8. Unde der zw. b. A. 

a4. ſolch f. l. 


25. grozlicher B. 1 


= — Sp. 58. V. 28. Lücke in 
C. welche erſt wieder am | 
fängt mit den Worten: Bas 

laam der wife: ſprach. 


4123 6 
Sp. V. „Sp. V. N 
158. 27 u. 28. f. in. 53. 1753. 28. ge Got 1. 
159. 26. leben lat B. | „174. 12. in f. Br. 


162. 4, Von gevanc. in er B. — 34. Daz die ſulnt C. \ 
In bon der ger. loſte C. — 3s. Nit ſt. von Bre. 


— 9. Frumecliche C. „ .% 175. 15 — 40. f. in C. 
— 14. kramen A. 176. 1 u. 18. f. in C. N 
— 135. zan den f. A. -. . — 3gu. 40. Sp. 177. V. 1 u. f f. 
163. 10. f. A. ra, ee a Anl... 
— 156. er f. A. 9 S8 178. 33 u. 34. f. ia B. 
— 25. unz ſt. witze Ka. 8 179. 37 u. 38. f. in C. 
g 26. als im w. gez. B. E. 180. g u. 10. f. in C. N 
— 2g. Do f. A. 2 236. D. w. er fliſſet ſich . C. 
165. 29 — 32. f. C. e D. w. szene, 
— 3z u. 34. umgeft. C. — 332. wiſe f. B. 
— 37 u. 38. f. C. = 1381. 5 u. 6. f. in C. 
166. g u. 10. f. C. — 23 u. 14, f. in . 
— 3. — Sp. 167. V. 2% f. fümme 182. 2. Daz hertze din ** m. C. 
lich in C. aa | — 20. unde f. A. | 
167. 5. u. 6. f. in B. „ 3ru. 32. f. hier in- A. aber fe 
168. ı2. güt fl. Gottes Br. es hen unrichtig Sp. 183. 8 
— 27. gerne fl. ouch B. Br. ter V. 32. 
1 33. ſage ſt. ſige A. dinem 5 183. Tu. 12. f. in C. 
dime Br. ö 184. 30. es f. A. N 
269. f. er fin gebet Br. 1385. 15 u. 26. f. EG. 
. Götuͤ wort mit, willen tet 186. 33.— Sp. 187. B. 83. a in. E. 
5 Br. 13289. 31 u. 3. f. E. 
. 43. in da Br. . ö — 33 u. 34. f. B. 
— 14. reinen ewang. Br. — 37 u. 38. f. B. 
— ax. füge kun. Br. 190. 18. an f. K. 
— 26. zem toufe Br. 1pr. 39 u. 40. umgeſt. in C. 
— 28. er f. B. 192. 10. Daz ez ſi let, a aeg 
2. Gots ſt. fin, Ben 5 lich B. 
8 6. er f. A. Das es ſi it, ve muge 
ar 9. nach f. Br. e lich C. 
173. 8. liehtes Br. 194. 26 er gesch 4. 
— 1. laden B. 195. 13 u. 14. f. B. 8 
34. fin geneſen Br. — 23. er f. A. 
273. 1 u. 2. Umgeft, Br. 196. r. f f. 2 
— 2-27. f. in. G. 1897. 13 — 16, f. in K 


Da 


Sp. V. 9 , Sp. V. — 2 
199. 33 — 364 f. n SJ „4 210. 37. in Br C. „ Ar 
200. 7. in f. B. G. t 211. 22. min f. A. . 9 8 
— 14. Saberbuchen er las S. — 822 Die wife man wi leben 
z8berliſten · er dab C.. he Br. | 
— 21 u. 22. f. C. ee e l ala. 5 — 8. f. E. „ — 
201. 23u. I: f. G. — 22. Daz du des B. 
208. gur o. f. G.. — 33 Swenn du m. Bee. 8 
— ssfu 26. f. C. 214. 4. niht in ſ. fl. 2 a 
— agu. 30. lf, 83 es le cn 215. 3. bi f. A. SE ne: = 


12. 


Z. G. . er dan 
iſt C. N te: — FR 


728 
— 


13 6. f. C 5 BE ar 
„833. f. C.. 


3 u. 4. f. C. „ „ 
11 u. 12. f: C. 1 1 . a 


18. 


vriundin ſt. bremiedeh A“ 


9 * 34. f. GG.. 
7 u. 8. f. B. u e au — 


U 


ge A. e , 
23. 4.5. umgeſt. in B. 


831 fen ſt. ergan Ar. 


35. andir ſt. ader A. 
37 — 40. f. G. 
20. Es ſi ubel und g. C er 
22. bekant C. 88 aer 
2-8. G. a 
39 u. 34. umgeſt A. 621 
39 u. 40. f. B. C. 
18. gerſt an mich Be, |! 
21. So müſt MA. 
22. Und fl. fi Bt. 2 


5 u. 96. f. C. Dh eee wa 


Du fl. daz haben die Bruch⸗ 


ſtücke, welches in den Text 


25 


26 
27. 
28. 


hätte aufgenommen werden 

ſollen. J. „ 3 

ſi ft. ſich „ 

Diſen ft. felten B. 

giht ft. getet B 

ie kunt B. Ext: - 5 vos 
u 


— ao. in: ft! Gottes 8. 
216. 24.0 tumplichen m. B. = 
217. 150.16. umgeft. B. 

OR 15— 18, f. C. e el 
aal. 7 — 10. f. E. e 3 
— 8. er f. A. — 
222. 27 u. 28. f. C. 

Boat"? Keen m m 
224. 21 u. 22. f. C. ö 
— 39 u. 40. „ wa 


1 1 ee 


— 12. In d. daz ftunde baz B. 
In d. des es . im b. C. 

227. 7. M. grozin C. 

229. 28. und ſines ſunes wort B.“ 

uu. des kempfen w. T. 

— 35. do vor geſig. hat A. wel⸗ 
ches B. und C. nicht haben. 

— 38. der ſchal A. 

230. 18. ſpr. alſo B. C. 

231. 35. öch fl: oder A. 

— 40. So bedenke C. 

232. 33. das zweite der f. B. u. € 


— J. ſich f. A. 
233. 26. an im gez. A 


236. 18. B. hat 5 noch folgende 


zwei V. 


Alz du und die genozen din 


Was niochre gotlicher ſin. 


237. 4. mane ft. name A. C. 7 


‚Sp. V. | oo) Sp. V. 32 * 
299. 23. geheſſgew get C.. 2563. r. ze merſt. A. 
940. 22. Got f. A. a — 1. von erſt B. N 
— 25. 5. Sgließt mit ſtat ſt. treit — I. zem erſten C. 195 


on 3 und der se V. vit 
11 "hat in B. ee te 
2413. 13. 43 f. A, „ itt Y 
242. 13. Bess C. „m 
— 22, dich ft uh a 21 
2344.77 1.5 2. f. . Due | 
1 4 495 255 11 5 67 m 
249. 7. in f. 5 5 
— 10. in in 5 ‚m A 
290. 28. m Sp. g5 1. 55 775 N 
| in A. find. aber in B. u. C 
17 u. 18. „„ ai 
6. Ir mine pfl. C. ns 
16. D. e der alererfte m. C. 
. lauch A. pelt, 5 velt B. 
16. vil f. A. B. 3 en 
18. vedelen ft, 18 85 B. BR 
286. nn Ho lier 4 A. 6 
ae Tu. ieh A 771 i u re 
2 90 ff ee 
855 13. Qugbelfin, A. Be 
Ta Dyrheſſen. B Jr, 
197 2 Höfkeifen, C. 1 
— 3. küͤſche & 2 4% 2 
259 4. Einf 1 2 111 De * 
m 427853 Hab ſß. m. A * 85 2 0e 
= Mdrait, lebenden, nr 469. A. 


.— 


‚O2 


mr 


— 40. ſo fe C nette 

260. I. behagete Sa, n 8. E. — ER 
iR 19 f. A. : nn — 
— Bu. 6. f. in. 2. , 0 


261. 20. din ſ. Bed bee — 
111 22 1. & > ö 

40. Vil helfe gette. ac. A 
262, 14. Iehermer . 2619 a 
en + eite f. F. 0 


= 5 


N in 
„10e. 


— 


269. 10. Doch. f. 5 oh 


17. vil wol wahſen A, 
264. 22. „‚Heßermer C. N 
26. teil 86. heil A. i en 
er RS: ſchahlſchen B., 0. he IE 
266. 35u.36. f. B. . 


= 44889 Huch elt. kůnftic .de 


— 39. l ſt. e E. 4 9 132 
270. 33 u 34 . n BS. a 
S rf V. ft Hate; Af, 1 — „ — 
16. gelöbe ſi B. AE. 

272. 18. Daz unſer erke, Bös = 
"ZT 1 Ab. Al. dv. B. C, * 482 
— at. ung, gjt Br. i 
— 24. daz wir f. Br. 
— 29. dy t. des A. C. daz Be. 
— 31. erz 785 f. * Bre 8 
293.5 En *. Ri B. . 28 
— G. d. gran ‚gr. Br, 
— 15 Got m Br. E 
— 1929 ED. . 3 1 

— 20. N e des fi ſich berffge gi 
— 3. mög e 12 F111 — 
D e „tach din, Br. % 
274. 7. erde A. 1A 
5 Ss e fir friunde A. . 

— 2 es wanſches blumen treit C. 
25 u. 28. f CCC. 
775. 44% Ane ee Ane are 

— 35 ü 36. f B. ” 
ee 

5 5 dein f. A. 4 

7 SB ouch f. C, BE 
a ne En half 6. IT ies 
. 29 u.30. a B. 8 = 
— 31. e B. 1 vi — 


V. 
19. mit Gotte d. C. 
3g. benenden CE. 
28. 29. f. in C. 
32. das 5 v. zw. C. 
4. geben ſt „ gegeb. a 
36. bift ft. ſiſt F 
5. buhirt A. behurt B. ve 
ren C. 
18. ſorge ſt. tägalt B. 
35 war bon: f. B. vor fl. war C. 
18. das kunfer. B. . 
23 u. 24. f. in T. ö 


in A. 
36. alfürwar C. . 
18. mit der hohſten Er g.E 
21 u. 22. umgeſt. C. 
9. lüten ft. got E. 5 7 
27 — 37. fehlen in C. 
39 u. 40. f. in B. ae 
289. 5. Die wurden a, ger. € 
4 in f. E. * 
19 u. 20. f. in C—. 
23 u. 24. unigeſt. in C. 
296. 11. min herre Hof. A. 1 
17. zu ſt. von A. 
20. bon ft. zu A. uncfrowin. 
23. kan ſt. mac B. C. 
33. — Sp. 291. V. 14. f. in C. 
37. unde fügz. tug. A. 
33. blume we. A. blämekranz B. 
39. Wib lieb han wege ſi ane 
craft A. 
Wib nber iunger finne kr. 
B. N \ 
91. 11. Wan der ſteht eiſt nach 
minnen A. ö 
15. rich arm f. in A. 8 
19. wan als w. S. 


286. 
287. 
288. 


* g 
1 5 B 


— 


27— 30. ſtehen gleich binter 22. 


U on g , 

DBeigl. Btuchſt. hinter den 

15 „Fabeln aus den Zeiten der 

nz Minneſänget. „ 

297. 31.— Sp. 292. V. 23. f. in C. 

292. 3. Andern kungen grozen 
Den 8 er 28 genozen 
Br. 

13. erwelt ft. ſchön Br 

16. vuir ein ft. im von Bar 

s3. Der fünig. . dar k. b. 

C. f 

29. ez ft. ſin 2. 

9 e 295. V. 25. 15 in E. 


| 2835 3. ſich befande Br. 


— 138. wunneclichen Br. 

18. genant Br. — 
27. Wie dize hieze Br. 
34. dus iuncherren fi ſin B 

6. allerbeſt B. Rn ke 
18. Wie jener B. = 
20. Dis moere ſt. Di 146. D. 
21. Wite uf dein hove Breit A. 
26. bekeren ſt. gemin. B. i 
33.— Sp. 195. V. 26. f. in B. 
34. Unde im ſin uns en dete A. 
1. Ev wol in ie S. 
a. verkeren f = 
24. An in B. N ö 
0 Wart do beg n. erl. 2. 
rl in ſrnen minnen bran B. 
I. minnecliche Cc. 
— 26. aber mere C. 

33. Got, alle drei Handſchr. f 

36. 050 Gotte A. N 
298. 32. hat . E 
37. — Sp. 299. V. 14 f. in C. 
299. 29 u. 30. f. ir E. = 
301. 2. forge ft. 4. 2 . e 
— 6. iemer f. C * 


— 
ann 
7 


= 


296. 


297. 


\ 


Sp. V. : 
301. 16. wunneriches B. wanne. 
ches C. 
3 25 u. 26. f. C. 
302. 4. La mich hinaht b. d. . € 
— 510: f. in C. . 
Ba II.. Daz ich mich morne tou⸗ 
„fen wil C. 
— ar 24% f. in CG. 
35 mr das f.. in C. a 
303. 1. Joſaph. verf. d. 6; C. 2 
— 9. gyterelere C. 
— au. 2. f.. C. 
— 28. ſpricheſtu C. e 
304. 2. propheten = * 
— 13. wib f. A. . ‚ * 
— 19. ir f. B. C. m 
— 39 u. 40. f. in A. C. ur ee 
305. 3.— Sp. 306. V. 6. f er 
— 6. ergertft, wirſer B. 
3 45.— Sp. 306. V. 6. f. A 2. 2 
Die: Verſe fehlen auch in E. 
Lund hätten wohl micht in 
den Text aufgenomgen per- 
2 .Ren.follen, da fie;eine für 
das Ganze nicht recht paf 
ſende eee ent 
halten. . u . 
306. 7. Joſqyh. d. E A. . ur 
— 2. fehlt in Au. 
— 39. ue 1e Dit ſtb. 8. E. 5 
307. g. r f. Br. ur 


Hoge Hunneclichen Br,, ge 


10. und ph t. Br. 

16, in ſtu an Br. 
18. geiſtliche B. Br. N 
al. da a fih Br. 


De) 


u 


u 


—— 


31 u. 92. f. C. EM 
32. alhie Br.... — 
33. wunyſlichen Br.. — 


r 


an f. Br. 
Uf diſem , ſelben 9 Be. 
17. vil f. Br. N 
der Br. 

i muſe Br. 5 
ſchonerz Br. „ 
ſteine Br. 8 
wort ſt. ort Br. 


— 


® — 


10. Daz da. mie niehte was bed. 


Dr: a 
10. wol bed. B. 
11. trubiu Br. 

13. den ſ. ſ. Br. 

14. Der m. o. Br. 
15 u. 16. f. in C. 
29 u. 30. f. C. N 
30. endel. vroude git St. ee 
33. lieber ‚herge Br. 
39: F niht Br. | 


ee | 


— 5 


N — 


310. 4. an ende ſt. alhie Br. 
— 5. Alhie Br. 

311. 6: in den fünd. U. 2 ei 
— 13. ditze leit ft, d. n Br. | 
-.19um0.fin. .. ©... 
— 20. Der ff. feed, u: 
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— 17. edlen herzen C.- 
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363. 39. H. entſaig in fin um. B.. 

364. 2. und f. C. 1 Lk ..® 
Bee — 
— 1. 71 fel C.. h, e % 
— . 1 . C. 24,6 u 
366. A. (fi e 25 888 
357. 13. nu f. C 4e g — 


A ndneubesſchaft, Bt. 


368. 1. watt Be, ar un we 
— N. fa. .; Bt. 243 0 — 
— 5 Alz st. Alſa A.. -- est 
— 12. Beigom far. rin tb. Br. 
— 22. rat fi. ſage. Br., .o-r 
SE %% Wb. . Br. & 
— 25. ie ſt. .d) A. N 


35. Ze. REN ze kunge 

dich Br. = 
39. vorder ff. eiſche Bei: 
369. 2. Alfo daz du 8 Bunge vor 
= 


— 
5 


. J 1 „ 


— 23. Börm Bt. sun 339 8 en 

— 36. Speicher Ein‘ 5 gotes 
| kint Br” 1 

370. 5 47. du f. > „ — 


— B. ez fi if dere len nad 
oder, fehle ‚pber. in B, C. Br. 
— 17. Sen, ſt. zů Br. +) * 
— .in, ſt. ü Br. „ 
— 25. Fehten A. „ 3 
— 28. von ihm geſ. E.., 
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Hier bene Sie. liber Freund, meinen Beitrag zu Yhrem Barlaam in 


einer. dwpppelten Reihe von Verbeſſerungen. Wo ich beim Durchlzſen des 


Medru chen radſtieß , habe fich die beiden Königsberger Handſchriften vergli⸗ 
chen n Ede ſorgfältigere. Arbeit verſtatteten mir meine jetzt mehr; als ge⸗ 
wöhntch zahlreichen Geſchäfte nicht; und daß meine Aufmerkſamkeit im- 
mer gleich gemwefen; kann ich auch nicht verſichern z. Sie werden alſo ger 
wiß Bberall. feht, vir uach tragen finden. In. des; Qcuckfehler⸗Verzeich⸗ 
niß habe ich alles geſetzt, was aus der erſten Handſchrift (A.) geradezu 
konnte verbeſſert werden; außerdem ſind darein die Verbeſſerungen der ganz 
untichtigen und ſtörenden Interpunctionen aufgenommen; manche Kleinig⸗ 
keit überging ich abſichtlich. Bei den zunächſt folgenden Anmerkungen 


bitte ich Sie, wo es. nöthig if Die Lesarten. der Berliner ee ein⸗ 


ser halten. _ 


1, 30 Von dinem fiizem geifte ift zwar keineswegs unrichtig, A. 
hat aber fügen. 2, 7. verleitet die Schreibung vurdachtlich zu unridye 
tiger Ausſprache (verdahtlich). In A. ſteht fur dachtlich, alſo far 
dahtlich: denn auch das ch iſt ganz unrichtig. 

2, 24. desgleichen ſihtik und unſihtik. 3,3. Got, vater a 
der Gotheit; Dines ſunes name treit Die menſcheit. Name 
iſt Nominativ; die (nicht du) menſcheit Accuſativ. 

3, 26. Alle leben ſteht in A. d. h. alle Arten von Menſchen. 4, 15. 
lüte und lant. Hier fehlt und in A.; ſonſt ſteht gewöhnlich vñ, wo— 
für nicht immer hätte unde geſetzt werden müſſen, ſondern, wo es der 
Vers verlangt, auch und. 104, 39. aber muß es unde heißen. 4, 34. 


— 


422 

Eönnite Mag- ez ſtehen bleiben. 5, 4. 16. 24. hat A. Tuf, ch und nicht 

Tötſch. Jene Schreibart iſt auch in weit beſſeren Handſchriften ſehr haun 
fig. 5,9. muß nicht üͤch ſtehen, ſondern ü. In den beſten Hundſchriften 
iſt ü immer Dativ, uch Acruſativ. Den Kennern der alten fränkiſchen 
Sprache kann dieſer Unterſchied nicht unbekannt geblieben ſeyn. Dennoch 
lieſt man jetzt in der Klage Z. 29. u ch iſt nach ſage wol bekant, da 
doch bei Bodmer ganz richtig ü ſteht. Unſere Hanöſchrift A. fehlt, ſo viel 
ich bemerkt habe, gegen die Regel nur bier 1 n 12, 16. 24, 8 28. 20. 
36, 11. 37 34. 40, 4. 

5. 22. diſſes iſt ſchwerlich richtig, wohl aber dizes und diſes. S 
und 3 erden in A. beftändig verwechſelt. 6, 35. erfordert der Vers ges 
mak. 7, 31. wunſche kann der Nominativ nicht heißen, fondern nur 
wun ſch. A. hat eigentlich wunche. 7, 40. hatt er unrichtig ſtatt het 
er oder hett er. Sehr oft ſteht in der Handſchrift A, a für 8, was 
man init Unrecht für ein Kennzeichen fehr alter Handſchriften ausgibt: 
8, 30. dlſeme iſt, wo nicht Schreibfehler, doch ſchlechte Schreibung für 
diſem öder dem. Das angehängte e iſt in dieſen Wörtern zwar nicht 
uncichreg, aber doch nicht gegen den Vers zu dulden. 8, dp. unfenfeten 
iſt bäuriſche Ausſprache für unſenften; eben ſo nihit 33, 8. und öfter, 
füffizen 34. 20. firünt 88, 19. virͤͤntlichen 104, 33. ſchrifeten 
71, 10. fie hit 235, 14. und mehr dergleichen. Das Meiſte dieſer Art iſt 
im Abdkücke mit Recht geändert. Ane wider ſtridet 33, 26. iſt bloß 
verſchrieben 9. 37. hat A. Nu fage, ganz richtig, wenn anders inter 
pungirt wird. E 39. ſchreibt man beſſer umb einen wan. 10, 31. 
müßte üntenge ein Adjectiv ſeyn, nicht verlangend. Wenn die Hands 
ſchriften nicht überein ſtimmten, ſo möchte man vermuthen: Wil ich uz 
der welte unlenge, Aus der Unlänge, dem Unbeſtande der Welt. 11, 
24. 24. Hete ich — fo muͤſeſt du. It, 2g. Hate ich ez; doch kann 
es der Negation wegen vertheidigt werden. 13, 31. ſtarc. Ich kann es 
nicht billigen, daß in dieſer Ausgabe überall der K⸗Laut durch C bezeichnet 
iſt, wo die vollſtändigeren Fotmen ein G haben. Dadurch wird wieder 
Etymologie in die Orthogtaphie hinein getragen; juncherre wird ſchwer⸗ 
lich jemand ſo leſen, wie es ſich gehört, nämlich junkherre; endlich zeigt 
dieſe Stelle nebſt vielen anderen, daß unſer Auge ſich nicht leicht gewohnt 
E. und c duf einander gereimt zu ſehen. Soll aber der Unterſchied beſte⸗ 
hen, ſo muß überall ſt ark geſchrieben werden, und ſchrik, gedank, krank, 
dank, erſchrak, nat (72, 22.) werk, ſmak, wank, 5 (gag, 4.) 
antwerk, blikſchoz, trank (373, 24.) flek, blank, jungewankt, 
welche Wörter ſamnitlich in dieſem Buche zuweilen uncichtig geſchrie 
ben ſind 0m n n a ee ne © 
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; 13, 93. nature iſt bei Rudolf non. Montfort richtig. der mu re 
darauf reimt 56. 34. 132, g. Die franzöͤſiſch⸗ gelehrten Dichter ſagen im⸗ 
mer natüre 13, 31. fröt iſt bloße Abbreviatur; es muß immer frdit, 
febut oder freut geſchrieben werden. 14. 39. richeite ſagte man nur 
im Genitiv und Dativ; auch hat A. ganz, richtig richeit. Es muß aber 
fine richeit gelefen werden. Das folgende fat beleidigt das Auge, wie 
noch manches andere vo und f iu dieſer Ausgabe. Da ſich keine vernünfr 
tige Regel für den Gebrauch dieſer Buchſtaben geben läßt (die etwa aus⸗ 
genommen, daß vor Mitlautern nur f ſtehen ſolle), ſo wird es am de ſten 
ſeyn, ſich fleißig nach den Gewohnheiten der beſten und älteſten Schreibet 
des dreizehnten Jahrhunderts umzuſehen, So wird wenigſtens das Auge 
befriedigt und die Trägheit der Herausgeber beſchaftigt. 15, 22. iſt mie 
der Genitiv bei klagen verdächtig. . = 
, 3. Möhte fenfter. Das ph würde überhaupt beffer ausgerots 
tet. Doch iſt Vorſicht nöthig, weil bald pf bald f dafür zu ſetzen iſt, 
17, 1g. küneſt iſt wohl ein Druckfehler ſtatt künneſt oder kunneſt. 
In A. ſteht Eonift. 17, 25. es, nicht ez. Ganz ohne Grund hat v. d. 
Hagen in den Nibelungen den Genitiv es immer an das vorige Wort ge⸗ 


hängt; er ſteht ſehr oft voran, wie hier. 18, 31. duhte, nicht duchte. 


18, 37. drate kann ſchwerlich als ſtumpfer (männlicher) Reim beſtehen; 
do iſt alſo wohl zu tilgen. Es iſt für den Kritiker oft ſehr wichtig, zu 
wiſſen, welche Reime ſtumpf oder klingend ſeyn können. Zu vollkpmme⸗ 
ner Einſicht und einem vollſtändigen Verzeichniſſe iſt wenig Hoffnung, ſo 
lange noch von weiblichen Endreimen in den Nibelungen die Rede iſt. 
Aber wie wenige wiſſen jetzt etwas von der Reimkunſt des dreizehnten 
Jahrhunderts! Hat man doch ſogar dem Zeitalter Karls des Großen 
uͤberſchlagende Reime zuſprechen wollen. Hätte mein Lehrer Benecke in 
der Vorrede zum Bonerius ſich nur freier gemacht von den Regeln der 
antiken und heutigen Metrik, ja hätte er nur genauer ſagen wollen, was 
er genauer weiß, wollte man überhaupt fleißige Forſcher mehr hören als 
anmaßliche Rühmer und Zierlinge, ſo könnte die Ungründlichkeit mancher 
neuen Deutſchlehrer wenigſtens nicht mehr ungeſtraft ihre wahnwitzigen Ein⸗ 
fälle hören laſſen. Es iſt heutzutage faſt unmöglich ohne Zorn von den 
Freunden und Erklärern des deutſchen Alterthums zu ſprechen. Daß die 
Irrthümer der fleißigen und gründlichen Forſcher hier nicht gemeint find, 
perſteht ſich von ſelbſt. Fehler wollen wir uns alle, denke ich, gern. nad 
weiſen laſſen, aber nicht Trägheit und Anmaßung · Gott erlöfe uns von 
denen, die es bloß gut meinen und weder Gutes ‚Yun, noch gut thun wol⸗ 


len. ‚Leider fieht. das Publicum nur zu deutlich, wie es mit den meiſten 


beſtellt iſt; und daher kommt es, daß Benecke und Docen ermüden ihr 


—— Dam — — 
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Arbeiten zu rigen :; die nur wenige von dem Troß auszufcheiden. miffen, 
daß die Bilder Grimm ihre belehrende und anregende Zeitſchrift aufzuges 
ben gezwungen ſind. 19. 31. — daz er davor nie Der kriſtenen fo 
grozen haz gevie. Rudolf pflegt die Sylben genauer zu zählen. Rich⸗ 
tiger würde ſeyn: Der kriſten grozern haz gevie. A. hat nämlich: 
Der beiſteten haſ groſſen gevit, Der criften fo grozzen bag 
gevie C. 20, 3. Do was unfer herte Kriſt Der bezzer, als er 
de met ift. So muß interpumgiert werden. „Er wat der Beſſere. Im ar⸗ 
men Heinrich S. 2008: Swie böfe er fi, der mim gefiht, Des bb⸗ 
fer: mliz ich dennoch fin, deſſen Böſerer, ſchlechter als er. a0, 5. 6. 
güte und bl 56e. 20, 9 ſcheint ein neuer Satz anzufangen, fe; Daz ho⸗ 
gik von der miden Man möhte gerne liden. Bon Gotte difk 
gube groz Dem felben Lande z& flog, Der Kräſtenheitlein fun 
aenglaft, Bon.dem freudenberen laſt, Der Kriſtenheit (mit C. 
er Kriſten⸗leben) ie müfe tragen Mit freuden gar bi ſinen 
tagen. Statt urd:ſe ſteht in A. müͤfſen; mäge iſt gar keine Form. 20, 
19. 20. ungüte und bläte. 20, 24 Ez wart.nie kindes ſchoner lip 
In dem lande nie gefehen. Ohne Zweifel iſt zu leſen ſchoner kindes⸗ 
lip, mit B. C. hat wie A. Sonſt müſte es heißen an finde nie ſchoner 
lip. at, 24. gäti.oder güte, 22, 8, Ere, ſalde“ werdekeit B. füget 
und ein. 22, 25. 26. Da die Reime ſtumpf find, fo muß ungelich und 
rich geſchrieben werden. 22, 34. An Kriſten. Die Schwäbiſche Sprache 
weiß nichts mehr von dem alten Accuſativ Kriſt an. Alſo iſt kriſte zu 

leſen, mit B. E. hat e riſtunm 23. 17. es bei pflegen, nicht ez. B. 

und C. haben ſy n. * 85 Er 

23, 26. Wande kommt fo felten in der Bedeutung außer vor, im 
Barlaam nur hier (und bloß in A.; B. hat Dan dy. C. Wan ſy), 
in den Sanet-⸗Galler Nibelungen 3048, 3950. daß man es wohl mit Recht 
nur für Schreibfehler ſtate Wan hält, 23, 28. Einer der wichtigſten 
Puncte in der alten Orthographie iſt der Unterfchigd des d und e, den wir 
nicht ſo wie die alten Schreiber vernachläffigen dürfen. Hier wird dadurch 
ein Fehler offenbar; denn wäre kann nicht auf mere reimen. Man leſe 
aus B. und C: Swer kriſtenlicher lere Oder Kriſtes ime ge 
dehte (nicht gedoͤhte und bräpte). 93, 31. müfte, 23, 40. möhte 
a. 5 dekeine not, 24, 10. nicht ſehe, ſondern jähe; dies bemerken 
wir für die, welche der alten Consecutio temporum unf undig find. 24, 
14. nach den naheſten drie tagen, Sprach und. Schreibfehler für 
drien. 3 N ee ee a 1 
. 4. 23. inen für in ſcheint. nicht mehr als ein; Schreibfehler. Das 
d in zurnder konnte aber ſtehen bleiben. Wie man im ſolchen Faller 


— 
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die Wörter trennen oder" verbinden ſoll / ware noh "genaner zu beſtimmen. 
Ich ſchlage vor zuend er zu iſchreiben und n n es er 
25. 26. lauten in A. eigentlich ſo: . — u 
Do ſto dcrwrkon ds gotteſ e a 

1 d:: bñ ſines gebottes gewögen. 

Vor vñ iſt ein Moit ausgekkatzt. Beide Verſe find 1 weib tr d 
gen“ und gew ih en Aue. klingende und nicht; ſtumpfe Reime ſeyn dürfen. 
Offenbar haben wir hier einen Eifel des Abſchreibers vor uns, den es 
während des 5 gefüfteted ein Phar Reime von eigenem Machwerk 
ein zůſcharten⸗ ie echte Lesart, die auch B. hat, iſt offenbar: Do fü daz 
urkünde cc Srhgen und fines-gebotes C. wie der gedruckte 
Text. 34. 31. alfectiche; genauer allegeliche! 255:12. iſt der »Con⸗ 
junctib n men nicht recht paſſendz B. und C. geben vichtiger namen. 
25, 25. Es nam in wunder, nicht ez. 925; 37. 38. ſind die Präfentia 
geſchehe und geſehe gegen den Sinn und zugleich untauglich zu' klin⸗ 
genden Reimen; alſo gefhähe und: gefähe 1 wollen wir oe 


„ 


chen nicht weirer anmerken. ee, 5 1 


ag, 23. Möhr ez. 30, 2. muß bee werden: Sein Herz 
zwang feinen nätürlichen Adel zu fo würdigem Betragen, daf — 30, 13. 
in ür pflege, mit B. und C. 31 „8, kunde. 31, 12. Der ſmahen 
ſiecheit. Das Adjectiv heißt immer fmÄhe, ſ. 30, 16. wo es, obgleich 
im Refine, doch nicht genau geſchtieben iſt. 32, 24. als erz gedahte. 
Mehrere Mahle ſteht: ez bei denken und gedenken, immer unrichtig, 
wie ich: glaube. Wenigſtens kenne ich keine beweiſende Stelle für den Ae 
cuſativ, aber viele für den Genitiv; alſo es. 32, 34. Das Subſtantiv 
Menge heißt niemals manige, ſondern immer mänige oder menige 
(denn bei dieſem Worte wird ſich ſchwerlich zwiſchen & und e mit Gewiß⸗ 
heit entſcheiden laſſen). 32, 36. lidik iſt, hier und 46, 25. wohl nur 
ſchlechte Ausſprache für ledik. 34, 2. 15. müzen, nicht maͤzen. Mans 
ches dieſer Art müſſen wir noch dulden, theils in ſeltenen Wörtern, theils 
wenn es in ſehr guten Handſchriften häufig iſt, wie grügen, einiges auch 
weil 8 manchmahl im Reime vorkommt, z. B. füge arm. Heinr. 324. 
(die Stellen, Flore u. Blanſch. S. 4b, 86 a., Iwein S. 51 b. find doch 
zweifelhaft, die letzte aus kritiſchen Gründen, die erſten weil der Genitiv 
und Dativ unmüze lauten kann). 34 37. Da muß Daz heißen. B. 


Daz myn nicht enwerde. C.: Das von'mir nicht werde. 33, Ir. 


Auch die Lesart“ der Handſchr. A. läßt ſich erklären, wenn man fie als 
halbe Frage nimmt: Warumbe er ſi verderben liez? Vergl. 374. 
33. Bei Eſchenbach iſt dergleichen bau eg au Auf jeden on ne der Fun 
erſt nach märce ſtehen n 4 % en WIEN. 
3 ro. 
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35, 10. Enefi gen wird mit dem Accuſativ verbunden, den hier nie 
mand finden wird, der weiß, was ein teil heißt. Ohne Zweifel iſt die 
vorhte zu leſen, wie auch B. hät. Etwas fürchtete er ihm (für ſich 
ſelbſt) das Schreckliche das Avenir drohete. Dir Schreibung votre für 
vorhte iſt aber nicht zu vrrachren. 37, 34. Als ich ü han hie vor ge⸗ 
feit. Hie fürs geſeit paßt nicht. Hiefär ft. vorher, iſt Undeutſch. 
Der Gebrauch von für und vor war im dreizehnten Jahrhundert und 
ſchon viel früher ſehr genau geſchieden, nur anders als jetzt: 38, 4 in bht 
ez. 39, to. vil wol, wie nuch B. hat. 39, 38. 30, fehlen in A. At, 
im 3 38. Conjectur oder uus C.? im iſt in C. B. hut da iſt geſont: 
Der hat vil tugent und ift gefunt; Herze, lip. mür und geſihr, 
An deme wirret ime niht. e e, e e e 
ö 40 24. Durch die Lesatt gäter man wird dieſe Stelke vun einer 
läſtigen Zweideutigkeit befteit. 40, 33. 34. trüge und lüge kann es 
nur in der Gegenwart heißen, in der Vergangenheit teuge ünd Tuge 
Truge ſteht auch wirklich in A., wo die zweite Zeile fo lautet: vn alfo 
groz in dinen Idge Im Texte fehlt fo, an fo grozen, welches B. 
und C. haben. e ee, F 
4, 23. 42, 4. ro. iſt ſagendund ſage wahrſcheinkich nicht der Aus 
ſprache gemäß geſchriebenz es muß ſaͤgen oder noch genauer fa + fen hei⸗ 
ßen, das Präteritum ſate. B. har ſehen und feie; 41, 33. Die Form 
genement oder, was in A. eigentlich gemeint zu ſeyn ſcheint, gin em⸗ 
ment iſt ganz abentheuerlich. Genemnet, genemmet, genemet find 
andere Formen für genennet, vermuthlich baͤuriſche, denn im Reime 
finde ich fie nitgendd u ee 
41, 35. 36. Die letzte Zeile iſt fehr kurz, obgleich erträglich. Viel⸗ 
leicht iſt die Lesart der Handſchr. A. und C. dennoch echt. 42. 9. Das 
doppelte n in ſteinnen oder ſteinnin, wie in A. ſteht, hat keinen 
Grund. 42, 18. verlangt der Vers Werfe in un bethaft erde. 43, 6. 
Daz fügent mit “gedanken. vil, ſprachunrichtig ! denn es heißt der 
gedank, die gedanke oder gedenke. Man leſe: Daz fügen Dann 
iſt gedanken det Genitiv des Plurals mit angehängtem n. So 2, g. 
ſter ren, 23, 4 liſten, 28, 17. .wigen, 119, 39. elementen. Ob die⸗ 
ſes n der Mundark des Abſchreibers oder dem Dichter gehöre, ſcheint init 
zweifelhaft. Übrigens hat B. wirklich: Das vugrt mtr gedéken vit, 
und E. gedenke. 44, el. A. hat Von ime, was auch nicht uurichkig 
iſt. Auch B. Von im wart vil-tede or gnöt. 44, 33. iſt unſtreitig 
ſo zu interßungleren: Det brüder rafſt- in ſere Durch daz wände 
der fürſten - haz. Was gegenmum vfl groze durch daz Ime dn 
ſache was geſchehen, Man muͤſte in zornik hatt geſehen. Sache 
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heißt Anklage, Beſchuldigung. Die Lesart ſcheint wohl richtig hergeſtellt 
zu ſeyn. Eigentlich ſteht aber raſtin in A., eine Schreibung, die wir eben 
ſo wenig verdammen mögen als rafte und ſogar reffen. 45, 32. muß 
wohl vor ſtehen, und nicht für, obgleich dies A. und B. haben, C. hat 
vor. 45, 34. du klage wäre tichtiger, ' oder grozüu Flage, nach den 
anderen Handſchr. 47. 11. als, nicht alz; denn es bedeutet al ſo, fo fehr. 
49. 28. valſchem. B. hat valſchk, C. valſchem. 50, 3. hat B. an 
> für und. Ich verſtehe beides nicht. 50, 6. an den ich e jach, mit B. 
50, 38. trugenthaften hat auch B. Sonſt heißt es trugehaft. 

51, 7. und fehlt. in B., richtiger. 51, 9. hat B. vnv'bracht d. i. 
unberbraht. 52, 24. ir für, ires 1 5 ſchon der Vers. 52, 3% ff. 
find leicht zu verbeſſern: Do ir ſünde fi verftiez, Als in der Gottes 
zorn gehiez, Gi.gewunnen finde genüß 1. Moſe 3, 16. Multi- 

‚plicabo zrumnas tuag et ‚conceptus tuos. In B. ſteht: Do ſy 
ir ſonde vorftis Als in got gehis Sy gemunen kindere gave. 
33, 9. du (nicht die) kunne iſt richtig als Plural. Parcival S. 1 
Kultern maneger künne. B. hat jedoch var al daz kyñe fin. 53, 

14. 19. arke, und nicht arche. S. Parcival S. 191 b. ſogen. Maneſſ. 
Samml. 1. 130 a. Auch ſteht arken in B. 33, 20. B. hat Geczwiget. 
Aber gezweiet ift richtig. Maneſſ. Samml. 11, 34 b.: Unſer zweien 
fo vereinen. Denn wiewohl man zwivalt und zwigenge fagte, fo 
iſt doch zwien und zwigen nut in einer von den gleich geltenden Wör⸗ 
tern daz zwi und der zwik abgeleiteten Bedeutung gebräuchlich. Al⸗ 
brechts Titurel: Dü nahtigal ir küſet Den dürren aſt gezwiet. 
Wolframs Titurel 97. Wa wart ie bömes ſtam An den eſten fo 
lobeliche erzwiget? 33, 34. des manes ſchin hat auch B.; ſonſt 
hieße es des manen. 34, 4. Ni würde. B. hat Ny, d. i. Nie. 54, 
15. B. hat bop me ſtatt blä men. 55, 7. geſchiht iſt gegen den Sinn. 
Man leſe geſiht, mit B., C. hat wie A. 52, 22. 34. hat A. geflethte. 
Es darf nur geſlehte geſchrieben werden, nicht geflähte oder geſlechte. 
Im Parcival S. 61a reimt es auf rehte. . 

55, 35. Beſſer Iſraheliſchen, und 38, 7. beideniſcher, 65, 27. 
himeliſcher und fo öfter. Vergl. 56, 29. mit 59, 39. 56, ze. 22. 
ſind wohl die Lesarten der Handſchr. B. richtiger. 37, 11. A.: Die lieh 
fdezzin. B.: Den loten ſozen. C.: Die lichten ſözzen burnen 
kalt. Den iſt genauer. S. 2 B. Moſe Cap. 17. 37, 25. B.: Eynen 
leitere. 57, 27. honikmeze ift die Adjectipform, nicht -maze. 58. 
4. weinik. Die Handſchr. A. hat ſehr oft ei für e, beſonders vor m, 
eine Aus ſprache, die noch an der Donau rn. feon fol. ir 8 


ſehr oft ei für ie und ee a Ge | Be 
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S9, 10. Jeatham. B.: hat Joathan, C.: Ydatam. Sg; ar. 
Darna würden wir nur im Reime dulden dürfen; Hartmann von Aue 
hat mehrere Mahle ua. Hier ſteht aber in A. Dar nah, d. i. darnach. 
60, 32. iſt erchorn ſtehen geblieben, da doch ſonſt immer für das ch, wo 
es unrichtig ſtand, k geſetzt iſt. Doch lieſt man noch einige Mahle nar 
chent für nackent und 85, 37. lechten ſtatt lekten. Wenn unfere ge: 
lehrten Herausgeber erſt wiſſen, daß ch und k müſſen unterſchieden werden, 
ſo können wir noch die Freude haben, auch laken, baden (Brod backen) 
und blok zu leſen. 60, 37. fin grogü hochvart mie B. 61, 5. tilge 
man er. 61, 14. alles. 67, 40. muß Swes ſtehen, und nicht Wes. 
Unſere Handſchr. beobachtet ſonſt den hoffentkich bekannten Unterfchied ſehr 
genau. 62, 16. Es iſt ganz unnöthig in fremden Namen das y, wo er 
die Handſchriften zur Ungebühr ſetzen, beizubehalten; denn i und 5h haben 
bis auf die neueſten Zeiten im Deutſchen immer einerlei Laut . 
62, 17. 20. Oſee und Sophonias, mit B. 3 


er; „62, 27. Ein ſterne mit B. 4 B. Moſe 24, 17.: Orietur stella 
ex Jacob. 62, 32. gewärhaft und nicht gewarhaft. So auch 
. 65, 39. 63, 6. broͤdeklich, oder auch mit c, nicht mit ch. Eben ſo die⸗ 
neſteklich 68, 12. 63, 64. ſtůnt. 64. 7. In A. ſteht antlute, wohl 
auszuſprechen antlüte; antlöte 96, 28., antlit Flore S 26 b.; ans 
tule (antüle) in Wolframs Titurel 124. (die Stelle iſt richtig; allen⸗ 
falls kann man nach Wart ein Komma ſetzen). Neben ahtlüge iſt auch 
antlitze richtig, auf witze gereimt im Parcival S. 29 a. (wo God zu 
leſen iſt). Eine Stelle in Schwäbiſchen ee wo antlühte 
vorkäme. kenne ich nicht. 


64, 8 Zemen kommt vor im Infinitiv; ob aber auch zemet ſtatt 
zi met. ſcheint mir ſehr ungewiße Auf das Anſehen unſerer Handſchr. A. 
iſt nicht. viel zu geben, die ſich wahrſcheinlich durch die ungeheure, Menge 
von Schreibfehler, die ſchlechte Orthographie, und die nur ſelten ſchöne, 
aber ſehr ungleiche. Schrift den Namen einer trefflichen. Handſchrift bei 
ſolchen verdient hat, die gute Handſchriften ſo trefflich zu verderben wiſ— 
fen, daß trotz allem Rühmen in jeder Zeile die diplomatiſche Treue verletzt 
und der Grammatik Hohn geſprochen wird. 64. 36. iſt unverſtändlich. Die 
echte Lesart läßt ſich vielleicht noch mit Gewißheit herſtellen, wenn C. vers 
glichen wird. B. hat: Der fin lere iſt vol. C. ſtatt finre ſin, ſonſt 
ganz wie A. 65, 4. So reind: muß allein genommen werden; mit er⸗ 
5 mit verbunden müfte es heißen fo reine — erfant,, 

65, 38. fordert der Sinn ware, wie auch B. hat. C. wurde. 1 
as: der. hohe kam Gott ſchwerlich genannr werden. B. dez h oͤſt ?, E 

pa | 
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fimme mit: A. 66, 11. Da, welches auch Br hat. (E. D 6). C iſt erträg⸗ 
lich; aber ſtatt, by. warte muß brwörte ſtehen; desgleichen Z. 29. E. 
bewerte. 66, 423. Einen man, mit B. C. wie A. 66, 24. hat B. 
Vill nahen, welches. gewöhnlicher iſt als vil nach, in der Bedeutung 
ſehr nahe (C. wie A.) 67, g. nicht Sin late, ſondern Sin lut, 
weil im folgt. B. Sin. vol. C. wie A. 67, 39. A. brötegome; B. 
brutegam; C. brütegon; Enejt S. 99 c. brotegome; in einer Hand⸗ 
ſchrift habe ich auch brotegovm geleſen. 67, 37. muß am Ende ein 
Punct ſtehen; denn hier flieht die Weiſſagung des Jeſaias. Das. Fol: 
gende iſt a Pſalm 18 (19), 6. 68. 8. do kam haben A. Bou. C. Den 
noch iſt wohl ‘zu. leſen, do eg. kam: Et ecce, cum. aubibus caeli 
en filius hominis veniebat 5 ; 

68, 13. ie mer mere A. B. C. Der Vers eilen aber ie are 
Diefe Verwechſelung iſt beſonders in der e e über 
aus häufig. . 

68, 25. vermuthlich Ir. halben rwe e In B. iſt die 
ganze | Stelle geändert. (C. wie A.) 68, 3 34 Siten (moribüsy kann 
ſchwerlich einen klingenden Reim bilden. Man leſe Im wart nach den 

alten fiten, mit B. C. wie A. 68, 36. hie ze iſt unrichtig für hiez, 


wie B. und C. haben, A. heizen 69, 34. den, mit B. 69, 40. ſtim⸗ 


men A. und B. in dem Sprachfehler überein Man leſe: S wem er mi 
ſetſübte ſach jehen. C. Wem er ſach miſelſühte jehen. 70, 4 
ſündeklichen flek. A. ſond' elichen; doch kann das erſte © auch ein 
e ſeyn. B. fondecligen: C. ſündeclichen. 70, 25. men ſchlichez 
mit B. und C.; ſonſt iſt der Vers zu kurz. 71, 13. da urkünde ge. 
ſchlechtlos und hier Nom. Singul ift, fo darf nicht gewerv ſtehen, ſon⸗ 
dern nur gewere. 72, 4. Bettentin iſt ein bloßer Schreibfehlet 7a, 
32. die Lesart aus B. iſt ohne Sinn. A. hat richtig: Ein ittwiz (ie. 
tewiz oder itwiz) menſchen⸗geſiht: Opprobrium hominum, 
Pſalm 21 (22), 7. 73. 3. Wir ſoln den rehten umbe gan. Von 
dieſer Conſtruction kenne ich kein anderes a B. Wir nz den 
rechtü öme van.“ 5 ! 

73. 14 muß 8 Zweifel! in 11 5 en: obglelch! A. und B. im 
haben, C. hat in Nach liezen 3 18. gehört wohl nur ein Komma. 
74. 36 Menik. 75, 13. In A. ſteht eigentlich beduß es ıft aber gewiß zu 
ſtrerchen, denn bed (dadurch) paßt hier nicht. 75, 37. iſt Zuge er 
ſchlechte Schreibung für Lag rer. 76. 10. er ſuh re. A. erlvhte. 765 


16 vierzicheften; wie auch wohl in guten Handſchriften ! ſteht ' man eche 


zu harte; ee (nämlich k) für g A' hat eigentlich vier z eiche ſten. 
76, 24. gevancnuͤzze 8 e uurihtig;, K muß dengufnäſſe hei-, 
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fen. gebanchnoſſe. 76, 29. Got, der heilige Kriſt, mit B. 
und C. 77, 9: Armeinen Schreibfehler für Armenien, wie in B. u. 
E. ſtehc. 77, 25. und öfter ſteht wandinlunge, wohl ſchlecht. ſtate 
wandelunge. 79, 12. in umverduet ſteht das o für w. un verdu— | 
wet. B. Unverdomwet: 79, 14. ftwti oder ſtœæte. 81, 11. nübor⸗ 
nez. A. .ndbornez, wieda ſtatt now (e) bornez. 81, 19. 20. . 
und leiſte. Auch hat A. wirklich geiſte. 

81. 25. Ob in A. Gekich oder Gebich ſteht, iſt nicht zu ede 
denn bi find fo zuſahmengezogen, daß man eben fo gut li leſen kann. 
Aber Gilich ſteht nicht da, und auf das i oder e kommt es allein an. 
Denn ohne Zweifel iſt Gib ⸗ ich zu leſen, welches die Grammatik fordert. 
B. hat auch unrichtig Gebe ich, C. Gib ich. 82; 24 mutige iſt hier 
und an vielen anderen Stellen 1 geſetzt, wo die Handſchrift i 
hat, für mu.ge oder müge. Denn müge iſt von müj en. 

83, 21 richtiger niht ſtetes. 84, 5. Das Adverbium 8 iſt 
hier und an ſehr vielen anderen Stellen ganz falſch mit z geſcheieben. 

84. 34. als e. So hat Be; auch witd daſſelbe in A. durch den . 
hinter al ſe. angedeutet. 84, 37. geſchüf. 87, 30. iſt: den ohne Bezie⸗ 
hung. B. hat richtig dy (die). C. die. Die Interpunction iſt in der 
ganzen Stelle nicht a aber leicht zu verbeſſern. 90, 16.,rüf. go, 
31. giengen. ö | 

„ gx, 7. Daz ich ö ie Re wil heißt., weil u der. Dario iſt, 
ganz etwas anderes, als was hier geſagt werden fol. B. hat das Rich 
tige u wer em) C. . er we 38. B. hat e welches ges 
nauer ift. - 

2, 19. Ei 2, 40. A. Bert Büzrn iſt woht h und⸗ 
überall bü zen zu ſchreiben. 93, 6. Si ſprachenteiſt unrichtig. B. Go, 
ſprechent fiy. So auch C. Matth. 25. 37. Tunc respondebunt 
ei jasti, dioentes. Wieder har B. 3: 26. richtig S ſprech et. 3. 
25. A, klagitin (doch iſt daran coͤrrigiert). 93. 34. muͤz ent. 93, 33. 
vervlüht ſteht öfters, aber ganz unrichtig, für verflöücht, wie aus 
dem vollſtändigen verflucher erhellt. Es ſcheint aber überall nach ö nur 
ch und nicht h Statt zu haben. 95, 28. B. roublichem. 96. 17. Der 
müßte als Genitiv =. Attraction erklart werden. Doch hat B. Dy — 
. C. wie A. 8 

98. 23. muͤzen. fer, 5. töte. 102. 1. Ich jehe iſt der Conjunc. 
tiv. Man leſe: Ich, gihe, obgleich auch B. giebt Ich gehe. C. Ich 
gihe. . roa, 9. Weltliche geluſt iſt nichts aks ein Schreibfehler in A. 
für weltlich: denn geluſt iſt immer männlich. 102. 37. So bedeutet 
niemahls welche. Nach bew egen muß ein Punct ſtehen. Dann: So 


* 


57 5 
dů ie dinge) der rf verendet, Bertilget und derfwendet, 
So ſoltu. B. hat Se dich. 103, 1. Werden iſt ſprachunrichtig. Man 
lefe: Wurden, mit B. und C. 103, 3. richtiger iſt wohl as. 105, 2. 
gefugel. 109, 37. hette. 110, 35. ſlach in, eine ſeltene Schreibung 
für ſlahe in. Beſſer ift ſlahin, wie A. hat, d. i. ſlach in. So auch 
111, 4. ſeher, feh. er, 112, 14. ſeh- in (A. ſæhin). 111, 20. hir 
tende. Dies hat B. C. hütende. A. deutet auf hörende: höreinde 
tig, 34. Moͤht ez. 113, 12. B. Man fad; leichter. 114, 30. ſtatt 
worte leſe man vorte oder vorchte mit B. C. In Gotte worte 
114, 34. 115, 4. find ſprichet und vergulten nur Schreibfehler, die 
niemanden an der Grammatik irr machen dürfen. Man leſe: ſprechet und 
vergoltęen. 115, 22. Grdolich ſoll Gruͤlich heißen. Der Schreiber 


war in Veclegenheit, wie er das halbverſchwiegene w (gruͤwelich) aus 


drücken ſollte. Man findet in ſolchen Fällen auch i ſtatt ä, geiül ich, 
niüme, ſelbſt Hiünen, wo denn das iu auszuſprechen iſt u, und d die 
Stelle des w vertritt, wenn dies auch noch zum Überflaß hinzu geſetzt 
wird. So wird für, ſchüͤr, mul geſchrieben ſtatt ſu wet, ſchu wer und 
muwel, nach gebildeter Ausſprache ſur, ſchur, mul; ja man findet 
ſelbſt ſch wr. fmr, mml, ſogar müwel, Doch find damit noch nicht 
alle unrichtigen & in den Handſchriften erklärt. Münt, Eünet fcheint 
man, nach einigen Reimen im 3 zu ſchließen, wirklich bisweilen ge: 
ſagt zu haben. In trüt, lüt, àz und Gf ſoll das o wohl nur die Länge 
andeuten. In kritiſchen Ausgaben ſollte man uns aber damit nicht belä⸗ 
ſtigen, zumahl die verſchjedenen Dialekte ſchwerlich in verſchiedenen Dörr 


tern das à gebrauchen, ſondern höchſtens die ländliche Ausſprache öfters 


dem langen u ein o oder e nachſchleppt. 

117, 23. ſte ik paßt hier nicht. Mon leſe: ſchrik aus B. C. wie A. 
118, 06. flizekliche. 418, 37. habete. 118, 38. liez. 119, 1g. nicht 
müfe, ſondern mäfe A. möſe. 120, 29. Welhe früunt, wie auth B. 
und C. haben. 121, 33. verſtehe ich nicht. B. hat wez, d. i. wes, wo⸗ 
mit? C. wie B. 125, 9. lute, nicht lüte. A. lte. 126, 15. kei: 
ders niht wäre beſſer als leiderz, bei der Negation. Dieſe Anmerkung 
müßte fehr oft wiederholt werden; ich übergehe aber alle ähnliche Stellen. 
132, 23. Unde gibt keinen. Sinn; es wird Die zu leſen ſeyn. Die wun— 
derbare und ſehr verdorbene Lesart der Handſchr. B. wird ja wohl in das 
Verzeichniß der Lesarten aufgenommen ſeyn. Mir ſind nur die Lesarten 
bis zu 90, 16. zugeſchickt. 132, 31. hett⸗ ich. 135, 37. michels u ere. 
nicht michel z. 138, 1. iſt ſinnlos. B. Das leben der reynen. cri⸗ 
ſtͤheit. C. wie A 142, 2. Und ſwes man ir ze richeit giht. 
14a, 31. Die dunken wir, alſam ſie dich. Wozu der Stern? Es iſt 


f 
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Alles richtig und deutlich: denen ſcheinen wir fo beſchaffen, wie dieſe ‘Ars 
men dir. 144, 2. Ez miöhte. 144, 15. du, uns und ünfer- ſteht meh! 
rere Mahle in A., für du, uns und'nnfer, wohl gewiß unrichtig. 144 
36. dre iſt wohl unrichtig und ſteht kaum in A.; denn das e iſt ſehr weit 
entfernt von o und ſcheint nicht einmahl ganz vollendet (indem der Irr⸗ 
thum ſogleich bemerkt wurde). 14. 39. mu z e. 148. 25. müft ich. 149, 
g. tilge man vil, mit B. und C. 132, 40. des. 152, 20. ögen⸗ ſehen. 
So auch 154, 22. 26.. 155, 8. An einige eine ue iſte r ſcha ft. Rus 
dolfs Sprachgebrauch erfordert eine einige. So B. C. wie A. 155, 
191 Ein ſchif kann ſelten rehte gan, Ez müze wiſen ſchifman 
han: Dieſen Conjunctiv, bei dem en zu ergänzen iſt (ez en» müze), 
verlangt die Sprache. 155, 29. Es heißt der brunne, nicht der brun⸗ 
nen. Alſo find die Worte, Der urſprunk⸗ brunnen truckenk niht, 

ſo zu verſtehen: nichts von den Quellbrunnen trocknet ein- B Der 
bruften-fpeine-trude. nicht. C. Der burnen. urfpring trudee 
niht. 1567 3. der zwelf boten here, wie A. hat, iſt eben fo- gut. 

157, 13. 14. Gedeht ich. — So möhteſtu. B. Gedechtez du ez 
ymmer. C. hier iſt eine Lücke bis 158, 35. 137, 19. hat A. wieder 
Tœtez do, ſtatt Tœtes du. 139, 17. näökent iſt gewiß unrichtig; 

auch iſt in A. über. dem za in der That nur ein e und kein e zu erkennen. 
167, 8. wirit (fo ſteht eigentlich in A) iſt wieder bäuriſche Ausſprache 
für witt. Eben fo 213, 23. 222. 5. 241, 35. 164. 31. ditze iſt richtig. 
aber ſchwerlich di tz. Warum iſt denn diz geändert? Es ſteht im Rein’ 
auf gebiz, in Flore und Blauſchefl. S. 22 b. 166. 19. daz fehlt in B., 
und iſt wohl nur ein Schreibfehler. C wie A. 168, 39. Bitſtu iſt ziem⸗ 
lich barbariſch, für- Bite ſtu. In. A. ſteht Bifku, wodurch die Ver beſſe⸗ 

rung des Schreibfehlers bloß angedeutet wird. 167, 37. die. 169, 2. 
der Conjunctio tete iſt gegen den Sinn, und kann weder auf gebeth 
reimen, noch überhaupt einen ſtumpfen Reim bilden. Man leſe mit ges 
bet und tet, unde ſtreiche man aus (unt Schreibfehler ſtatt des folgen⸗ 
den mit).“ B. Mit vaſten her im.reinte Kegen der toufe mie 
gebet Dy werch' mit willen tet. C. Gein dem touffe und' 
mit gebette Er. güte werk mit wille dette. 169, 28. Do tet 
im, ohne er, mit B. und C. 171, 38. den ſünden-Ablaz. B. der. 
C. wie A. 172, 21. beſloz B., beſſer. C. wie A. 177. 28. Geb⸗ er 
dir ſolher lere. Der Genitiv iſt unrichtig. Auch hat B. ſulche. Des⸗ 
gleichen 187. 21. 178, 7. Erſchrachte iſt ganz unrichtig; denn ch kann. 
nie für k ſtehen, wohl aber h in manchen Conjugationsformen. A. hat 
das Richtige, irſchrahte; eben ſo gut iſt, was in B. ſteht, erſchracte 
(erſchrakte). 178, 39. th. z. 179, 26. Da, mit B., nicht Do. Der 


Unterſchied beider Wörter iſt bekonnt. 181, 29 nicht feier, ſondern fer 


-jen Das i und j ſollten wir eben fo ;genau wie u und v unterſcheiden. 


184, 39 rd che. 166, 36. ſchaltet B. nv ein. In C. eine Lücke. 191. 


371 Hett- ez. 197, 14. A. labenden tot, B. emegen, Tlebenden 


tot. 108, 34 Des lugenlichen märe Min kint den gotten hat 
gen omen. Sicher unrichtig. C., Des lugelichen mete und nachher 
hat. B. hat lugemliche, wogegen: nichts einzuwenden iſt, (doch wäre [ur 
genlichez beſſer) wenn man es nur nicht für das Femininum nimmt. 
Daß heutzutage die. Mähre geſagt wird, kommt wohl mer daher, weil 
man den Plural in Luthers: Ich being’ euch gute neue Mähr nicht 
perſtand. Hier iſt aber vielleicht lugenlichen richtig und hant zu leſen. 
Den Plural des Apjectivs findet man im Barlaam öfter mit M.ohne Ar 


tikel. 199, 32. Dariune fi iemer mere ſint Di Gotte lebenden 


Gottes. kint (B. lobende, C. lebendes) 212, 29. Du Elageft 
alze ſere eiw, teil Dines kindes gröſten. heil, B. groſte). 
261, 39. wieder im Arcuſativ Des heiden hoheſten zwei leben. (B. 
hoheſte, C. hö ſte) .. 267, 21. Daz fi verworhten fin genant 


N So auch B. und C.. So öfter ſt um men. 308, 21. Dabi fluzzen al- 
fürswar Lieht fügen wazzer klar (B. Liehte ſuze. Die Hor 


henemfer Handſchr. nach Criemhilden Rache. Sp. 274. Liehtünſüg ü). 
.. 2000, 25. des gewären Gotes. 201, 19. Barlaam. fol der 
name din, mit B. G. wis A. 201, 241 Das. N in dem Aecuſativnvil 
magigin dro kann ich nicht erklären. Denn fonft kammt in der Hand⸗ 
ſahrift. des Barlaam kein Accuſ. Femin. mit angehängtem N ohne Artikel 
nor,,. Bei Bonetius finde ich mehrere Beiſpiele davon: 45, 27. Dur, dis 
nene frazheit tœt du daz. 86, 6. Uf grozen hochvart flünt ir 
air. B. hat maniga dro. In C. eine Lücke. 210, 24. Menneſchli⸗ 
ch. meiſterſchaft, Daz von Gotte fihnverjtat, Selten Got 
gfmachet hat. Daz geht wohl auf das in menneſchlichu verſteckt 
liegende menneſche., Die Kunſt eines Menſchen, der von. Gott rechte 
Begriffe hat. machte niemahls einen Götzen. 311, 1. bräh“ in iſt un 


richtig, weil der Jufinitid nicht brehen ſondern brechen heißt. w Alſo. 
brach oder bräche in. A. brahtin. 213, 23. 24. Warum ſollen mir: 
verzeret und verrat ſchreiben, wo die Reime ſtumpf ſeyn müſſen 2. Alſo 
wirt verzert, vert, und nach vert keine. Interpunction. 216, 34. 


Gwelch kint., nicht Swelh. H am Ende iſt nur alter Schrejibge⸗ 


Brauch, nicht deutſche Ausſprache. a1), 9. Ich pas ie milkte des. guͤ⸗ 


tes, oder milde gütes, mit. B. C. wie A. 220, 80. Wenn Die tw 
gent wegfällt, kann auch anders interpungiert werden. Die Worte flex. 
hen aber in A., B. und C. . 222, 23. der ſterben (nämlich der, tuſent 


% 
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tode) getrennt, wie en in A. ſteht, ſcheint richtig, zumahl die, Pesvofi⸗ 
tion der⸗ ſtatt er= fonft in der Handſchrift nicht vorkommt. In B. fehlt 
der. C. hat der ſterben. 235, 5. Rümg A. Rowe. 935, 4 Um - 
wis, nicht unwiz. Auch ſteht irgendwo gewiz ſtatt 98. wis. 237, 31. 
zir bedeutet hier zer. Sonſt ſi . die mn. i der. un. A. falt 
überall weggeſchafft. . 
238, 29. 30. trüge nd mäge 858 5 2. 8 
möge. 239, 4. trübe t. 240, 14. gras? 243, 5. Nu fid wie rehte. 
diſe (hi) leben. Dann ein, Punct. - 249, 31. Nach der. nat exn fie. 
ben, zu kurz. B. Wider der naturen ſiten. C. wie A, „21, 13. 
14; Antiope, Semele, mit B. C., wie A. 254, 30. à wers. 259, 
16. breit, mit B. und C. 260, 21. B. mir. C. wie A. 263, 17. Daz. 
man in wol gewachſen ſach. So B, A. wol wahſen. Man leſe 
vofwahſen. C. pie. A.. 264, 4. A. und B. haben: Die ſel ben Gyots 
erwelten ſchax. Warum ift, dies geändert? Aus C. 64. 26. Prz⸗ 
fem und prüfen findet man oft, aßer es iſt gewiß unrichtig. Auch hier 
ſteht pro vit oz. Man leſe prüvet ez. 265, 7. Hobiche iſt bekanntlich 
habike oder habeke auszuſprechen. B. Hebiche. 265, 20. Ze huͤllen. 
u Kann nicht vor perdoppelten Conſonanten ſtehen. B. Czwibollen- C. 
Zybelen. 270, 20. es. Verjehen wird mit dem Genitiv verbunden. 
Z. 38. ſteht in A. ganz, richtig: Dez (Des) und nicht Daz. 972, 21. 
Al.. B. hat Alle. C. Al. 272, 24. In A. iſt der Vers beſſͤr: vñ de 
wir mözen (l. müzen) danne erſtan. Ich weiß nicht, warum dies 
geändert iſt. B. Vnde daz wir alle foln. eritan. Auch iſt, die In⸗ 
terpunction unrichtig. 273, 38. valſch urkuünde, mit B. und C. 
A. hat valſche unfunde 275, 36. Wohl Des freuden = kraft. In 
B. fehlt dieſe Zeile mit der vorhergehenden. 278. 23. ift offenbar zu leſen 
anders niht, weil der Genitiv folgt, Wan der gewerhaften ge 
ſchiht. 286, 14. ſœlikeit, nicht ſœælicheit, auch nicht ſœ lik heit. 
288, 26. Der Imperativ kann nicht Tun, ſondern Tu heißen. B. Tu. 
289. 35. Dröwe iſt nicht beſſer als Dröwe was in der Handſchr. ſteht. 
Es muß aber Dröimwe geſchrieben werden. Doch kommt auch de gn. ber, 
Parciv. S. 107. c. oben, ug erdrot arm. Heinr. 1073. 65 

290, 16 hat B. die echte Lesart: No heiz von dine kinde. gan. 
A. hat zu ſtatt von. Hieze (hießeſt) iſt ganz unrichtig. Statt Nu 
könnte aber auch Da ſiehen. 294, 13. eriſt Druckfehler ſtatt er iſt. Zus 
fällig ſteht aber auch in der Handſchr. A. eriſt, ‚294, 30, Die richtige 
Lesart iſt wohl: Swaz in ir minne leret, Daz wirt fa, durch ſi 
getan. So die Hohenemſer Handſchr. S. Fabeln aus deu Zeiten der 
Minneſänger. S. 331, Eben ſo B. Waz in irmpyfe leret Das wirt 
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ſã du rch fy getan. 294, 33. ff ſtehen nur in A. und ſind ſehr verdor⸗ 
ben. Ich mag die Conjectüralkritik nicht daran üben, weil die Stelle viel⸗ 
leicht ſogar lückenhaft iſt. Einiges iſt im Texte geändert, wovon ohne 
Zweifel das Lesarten verzeichniß Nachricht gibt. 304, 30. fro mütes. gibt 
keinen Sinn. C. wie A. Man leſe mit B. Wildu fro mines heiles 
fin. 305, 16. Daz muß wohl Des heißen; denn ſchwerlich wird bitten 
aich mlt zweien Accuſativen verbunden. 315, 5. Siner boten ſand⸗ 
er fa. Det Genitiv wäre nur zu veitbeidigen; wenn der König ein eige 
nes Botencorps gehabt hätte. A. Sinez, B. Sinen, richtig, C. wie A. 
323,34. alles, nicht allez; denn es iſt hier Adverbium. 326, 23. af 
fürsmear. A. for. 328, 32. tilge man fi mit B. C. wie A. 340, 312 
Enzundet oder En zündet, nicht Enzündet, oder wie A. hat, Ems 
sd nie 344, 15. iſt verdorben. A. Enbivtet dir-derz wunſchen 
m u z B. Enpite ich dir dez wüſchez. iv. C. ganz wie A. Viel⸗ 
leicht Enbuͤtet der dirs wunſchen müz. 353, g. und fehlt in A. 
und B muͤnſter iſt unrichtig; A. mönjter (So wieder 398. 30. m̃ d⸗ 
ftir), Man ſchreibe mönſter. 358. 27. Duͤ ß ſchrift. A. der. Es muß 
aber die heißen Regek: die ſteht immer im Accuſativ Singul. Sem. und 
im Plural Maſc. und Fem., da immer im Nominat. Ginguf. Fem. und 
im Neut. des Plurals, ohne Unterſchied, ob es Artikel oder Pronomen“ iſt. 
Dieſe Regel hätte Benecke gewiß gefunden, wenn er ſich nur an die älte 
ſten und beſten Handſchriften. hätte halten wollen. Nun ſteht im Bo⸗ 
nerius G. 387. erwas ganz Unrichtiges. Von der Hagen aber hat alles, 
was er in den Sanct⸗ Galler Nibelungen richtig geſchrieben fand, nach ei⸗ 
net willkührlichen Regel (Wörterb. S. 11 b.) geändert. Seit dem Ende 
des dreizehnten Jahrhunderts beſtand freilich kein Unterſchied mehr, ausge⸗ 
nommen daß man niemahls du im Maſcul. des Plurals , 2 
Im Loherangrin S. 30. wird ſchon du im Accuſativ Gingul. auf u 

reimt, wenn anders die Stelle nicht verdorben iſt; denn die folgende 55 
iſt zu lang. In nnſerer wenig ‚genauen Handſchtift A. wird ſchwerlich an 
zehen Stellen unſere Regel übertreten ſeyn. Wer aber dieſe Stellen aufe 
ſuchen will, der darf das Druckfehlerverzeichniß nicht überſehen, in wel⸗ 
chem doch noch leicht ein oder das andere Mahl die richtige Lesart aus A. 
unbemerkt geblieben ſeyn kann. Aktere Handſchriften fehlen noch weit ſel⸗ 
tener im Gebrauche diefer Formen. Eine Stelle aus Wolframs Titurel 66. 
führe ich nur an, um beiläufig auf den Unterſchied zwiſchen liebe und 
minne aufmerkſam zu machen; liebe heißt innerliche Freude des Gem, 
thes: Minne iſt an gedunken; Daz mag⸗ich nu mit mir ſelbem 
bewören (bewahrheiten, beweiſen). Des (darum) betwinget ſi die 
(nicht dä) ſtͤte liebe. Minne ſtilt mir froͤide Uz dem herzen; 
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ez entöhte einem diebe. Die Kenner der alten fränkiſchen Sprache 
werden leicht ſehen, wie genau die ſpätere Declination mit der früheren 
übereinſtimmt. 338, 31. verſtehe ich nicht. B. Czu den rechten ſchri— 
ben vi köden. C. wie A. 360, 16. ift die Wortſtellung ſchlecht: Daz 
fi behabet- en niht davor. Beſſer B. Daz ſy in behabete icht 
da vor. C. wie A. 368, 22. ſteht z'im für zem. A. hat zim konege. 
Warum das e geändert iſt, weiß ich nicht. Bir 371, 36. iſt wieder zer. 
369, 34. iſt ebengelich zu verbinden, wie 392, 15. 383, 23. iſt do un⸗ 
richtig. A. hat de. Man lefe, da. N N 

387, 84. B. Czon brud en dy hy aa hen ſiat. C. wie A. 393. 
19. Niem an des verdruͤzet (A. verdrozet), Daz in heruz niht 
flu zet. In B. fehlt die ganze Stelle. C. wie A. 400, 40. anders 
niht, weil darauf folgt: Wan des ich geſchriben vant. Doch hat 
B. hier daz. Gewiß iſt 401, 11. mit B. und der e Handſchr. 
Daz zu leſen. 402, 9. Hette. 
40, 38 in a not B., C. und die Hohenemſer Handſchr. 


Nur ſoviel habe ich alimerten wellen, zum Beſten des Seele und 
um doch einmahl darauf aufmerkſam zu machen, wie viel ein Herausge⸗ 
ber Altdeutſcher Gedichte zu lernen habe; daß immer ſo viel von der 
Grammatik gefſprochen werde oder daß jeder Deutſche alles bis ins 
Kleinſte wiſſen ſolle, iſt nicht meine Meinung. Übrigens iſt Ihr Streben 
ſowohl wie meines nur auf einen lesbaren Abdruck gegangen; zu einer' kri⸗ 
tiſchen Ausgabe fehlte es an Hülfsmitteln. Daher könnten wir ſelbſt zu 
dieſer Arbeit täglich Nachträge liefern. Wir mijfen erwarten, ob die Res 
eenfenten dazu fleißig und aufmerkſam genug ſeyn werden, oder ob ſie ihre 
Unkunde nur hinter dem zu verſtecken wiſſen, was Bu etwa den Anmer⸗ 
kungen oder dein Gloſſar entwenden. = Ä 

Königsberg, den 22 ſten Februar 1818. 
Karl Lachmann. 
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A. | = EEE un e 
A wied zuweilen reinem Worte ange Abgründe daz, der Abgrund 1, 28. 
hängt. Kera her 30,39. 306, 13. 51, 30. 116, 32. 
Abbet, Abt 5, 7. 193, 38. 400. 22. Ach daz, Unglück. An geſt, leit 
Abeg an, mit dem Dativ der Perſon, unde niht: wan; ach 137, 2. 
und Genitiv der Sache abſtehen pon 223, 18. 1 
etwas: Ob du mir niht abe⸗ Adamas, Diamant. £ 
gaſt, Des geheizes 168, 7. Un« Ahſel du, Achſel, ale 67 36, 
de dienefteg im niht abegeſt 10g, 32. i 
177,30. Ungerne giengich dir Ahte, Zahl, Berechnung. Man bins 
mes abe 183. 40. 304 27. det mit ahte ein zil 106,32. » 
Abegenagen, abnagen 119. 2. Ahtielich, in die Acht erklärend. 
Abekomen, verſchwinden. Wie er Der Gottes ahticlichet ban 


kome icd gen abe 126, 17. we 174, 8. \ 
Aber, abermals 53,25. 72, 39. 110, Ahzic, achtzig 33, 35. 

38. 277, 4. g „ Akoſen, 320, 1. eigentl. ankoſen, 
Abeſniden, abſchneiden 18, 3. verächtlicher Ausdruck für ans 
Abetilgen, wegtilgen 358, 27. ſßprechen d. i. anklagen. 


Abetön t fi eines ding. es von Akuſt du, Argliſt. giteclich akuſt 
ſich thun. Unde tö dich diner 9, 23. Mit brödeelider akuſt 
habe Gar dur minen willen 63.6. vientliche akuſt 274. 6. 
abe 134, 38. Al, ganz. alle die Criſtenheit 

Abgot daz, Abgott 322, 23. du 27, 21. alleme lebende 46, 24. 

i (Mehrheit geſchlechtloͤs, f. Klage al bloz 189, 25. 

984 Müll.) Die Abgötter 7, 20. Alben die, Berge. Die randen 
12, 3. 14. 14. . her, die füren hin In daz 
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la al attentha [ben Gein den 
„bil wilden alben 194, 38. 
Alda, wo 40, 15. 
Algel iche, zügleſch vo, 5 
Alher, her 43.199. 
Abhie, hier 5, 2 . 
Alfecliche; 1 24. ar 
Allerbeſte, Do in Got aller» 
i beſte tet "am. meiſten. es 
1. 715 40, 319, 34. : 
Allerhereſt, erhabenſter 338; A 
Allermeiſt, ſehr 97, 12. ſubſtanti⸗ 
viſch Der luͤte ſallermeiſt 
3B. 8. E re 8 
Alla, alle 73, 3. Unde cgallere 
wort 78, 22... wi. 
Almüfen, .n ne 35. 
3 3. 
Ai am een 10 11. 
1 149, 20 % 

As ulſo,.: ſo ſehr 1 11. En 6. 
Alſam, alſame, wie, gleichwie 18, 
22. eben: fo 65, 31. 72, 6. 98, 14. 

Ale, aljo}ı, 83. 45, 34. 32, 6.. eben 
fo wie 35. 25. 39. G6. 
Alſo, fo ſehr 15, 6. wie 16, 32. 
eben ſo 17 31. 
Alſolch, ſolcher. 

ſitte. 
Alſus, 5 ee diefe Wee 13, 285 
In 1 
Altpprdern die, die Vorältern 
Alze, alzu 37,9. 105, It. 106, = 
An bet, Amt 398, 8. 
Amit. oder amet, im Reime, ſtate 
aaun bet, Amt 383, 19. 384. 15.1 
Am pit luͤte, Beamte 165. 4. 177.35. 
An, ame ohne. ane u th ap. 1,'3 
7. 35 8. 16. ane in 99, 8. 
An, Präpoſ. mit d. 
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— 


dur e 


Accuſ. un an. 


fin zil:a, 17: an ſi g. an 
Den lip gebieten mit dem Tode 
bedrohen 23. 33. mit dem Dativ 
„an deme 3, 8. an ime 3,19. 
An criſtenlicher ere. 4. 39. 
an mir 10, 9. in 19 3. 22 30. 
an den büchen leſen 24. 40. 
58. 22. 83, 27, 29. Er zurnt 
„zan inen ſere 24,22: auf 86. 


do... u „ e 1 


- Anbehaft, anbeheftet. Unde waz 


im kraft ift e welche 

Kraft er hat 40, 39. 5 
Anbetten, anebetten anbeten 64. 
155 7. 99. 231 266, 19. 28, 9. 
A:nde der, Zorn. 

ſinen anden rach 380,10. : 
Andahtliche, andächtig 187, 12. 34. 


Ander, ein ander leben 33, 39. 
ein ander welt 34.33. die an⸗ 
der eide 104.2. der amder der 
anderen, Genit. Plur. 342, 31. 


Anders wa, anderswo 8 38. 112, 


21. 196. 15. 
5 anders wohin: 13a, 18 
Aunebetten, anbeten 288 99. 


Aneblik, Anblick 31, 1. 


Anerſtriten, abgewinnen 217, 14. 

An gabunden fin iemanne, ihm 
als Sklav dienen 136. 18. 

Aneg ende, anfangend 385, 9. 

Anegentze daz, Anfang 1.4 vn 

Anerben 99. 1 5 


Ane ban der, Anfang 1. 18. 


Angeborn, fin angebot nu: art 
165, 13 1 


1 14 vol ae 


An gehaft, angebeftet.chefefligt. Da 


g. uuſec lebens iſt. ad e 
119, 28. Er 


N 


An dem Got 


Andehtliche, andächtig 148, 04... 


* 


% 
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An gel der) Hamen 79, 9. 
Angeleit, angelegt., Diner le⸗ 
benden Gstheit Wart ane: 
van nie angeleit, fie begann 
niemals ı, 18. Swenne uns 
der tif wirt angeleit wenn 
wir getauft werden 81, 32. ange⸗ 
zogen 109, 28. 357, 15. 
An genomen v. annemen ſich, 
verſprechen. du haſt dich ange 
Ino men. 17, 18. ’ 
Angerbet, angeerbt 99. 1. 
An geſchrigen,, anſchreien 98, 10. 
‚Angefehen;, anſehen 79, 38. 
Angeſigen, beſiegen. Daz er dem 
andre angeſiget III, 2. 112. 
19. la dir angeſigen 20%, 1. 
228, 13: 935, 28. 241. 6. 254, 34. 
Angeſiht da, Anblick. Von Tei- 
debernder angeſiht 30, 27. 
31. 4. un Gottes mein 
94. 27. 
Angeſt, Angſt 95, 405 a 
Angeſtlichen, ängſtlich 12,32. ans 
geſtliche leit 24, 27. angeſt ; 
lichen ſmak 4. 12. 82, 11. 
Anlan, laufen laſſen. Als ez din 
kraft hat atigelan 2, 16. 236, 
0. (Parr. S. Sc. 19a.) 
Anlegen, Part. ee 1, 18. 
81, 32. 5 N EEE “ 
Annemen, ſich über —, e 
men, von ſich ausfagen, prae se 
ferre, abſolut 17, 18. 164, 20. 
202, 23. mit dem Aceuſ. der Sa⸗ 
che (alſo mit zweien Artuſ.) 156; 
5.; mit dem Genit. 120,34. 192, 
„ 18. 207, 17. 213, re. 233, 3, 18. 
258, 31. 258, 20: 25: ungewiß 
178, 40. Be 


Anreichen, erteichen 117, . 

„ Präͤt. v. . 
204. | 

a der, Gelübde. Ez Hape 
nu, daz wizzet ir wol, Daz 
ich den antheiz leiſten fol, 
Den ich Gotte han getan 
362, 38. 5 

ie Antlitz 64. 7. Vergl. 
die eee von 5 
S. 428. \ 

Antluze, Antlitz 148,7 7. 193, 29. 

Antreit, trägt an ſich 71, f. 

Antwerk, ſonſt Werkzeug. Auch 
hier? Sin antwerk tet im 
ofte warm 253, 2. 

Antwurt, antwortete. | 

Antwurten, antwürten, 
worken. . Say 5E ; 

Antwürte, Antwort (im Nomina⸗ 
tiv u. Accuſat.; fonft ant wurt), 
88, 23. 181, 22. „ 

Anvehten, angreifen 204, 17. 

Anweinen, Do fi Criſt ans 
weinde 110, 28. 

Anz. an das 129, 28. 

Apfite du, Abſeite 337, 38. 

Aptrunnic, abtrünnig 36, 13. 
356, 26. | 

Ar, Adler 132, 3. 

Arbeit, erbeit, Noth, Leiden, 
Mähe 6, 6. 13, 4. 30, 22. 44 14. 
67 1. 109, 26. 

Arbeiten erbeiten, quälen. Er 
began in ſere arbeiten 150, 
13. Ir arbeitet üd ane not 
366. 40. 392. 17. ſich bemühen. 
„Unde arbeiten ſich ſere nach 
unſers herren lere 113, 38. 


sun 


Arbeitlich, mit Noth, mühſam. mit 
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: «arbeitlihen dingen 10, 33. 
mit arbeitlichen ſitten mit 
Mühe 42, 21. arbeitlichü leit, 
Plagen 55, 23. ein cerbeitli⸗ 
chez leben 113, 31. mit ats» 
beitlichem ende 129, 9. 150, 17. 
daz arbeitliche zit 213, 37. 
387, 3. 
Aremkeit, Armuth 18, 8. 
Arm, gering. Genitiv armes 3, 
21. 8, 25. 
Armen ſich, ſich arm machen 385,32. 
Armkeit, armekeit, ermekeit, 
„Armuth 11, 13. 95, 39. 157, 40. 
206, 40. 
r zrmlich 44. 2. 
Armzt du, Armuth 206. 36. 
Arnen, büßen. 
nen daz gemach Daz im in 
der ſtat geſchach 128, 17. 
Aromata, Gewürze. 
Art, mit werlicher art' Angriff 
mit Gewalt 375, 21. 
Arzat, arzet, Arzt. 
worte 13, 34. 17, 13. 
Arzenie, Arzenei 17, 16. 147, 6. 
AAKArzit (ſtatt arzet) Arzt 188, 19. 
As daz, das Fleiſch. Den was 


arzat der 


daz as mit ſwacher kraft. 
An daz e behaft 47, 10. 


103, 3. 
Aſt, 30 des 80 aſte. 
Querholz, welches das Kreutz bil- 
det 74. 2. 


Aten, Athem 117, 25. 5 


B. 5 
Bae, Streit, Zank. Der dur 
vientlichen bac Was gevan⸗ 


Da müft er ars 


das 


gen 167, 30. din veg. 
bac 213, 10. 
Bal de, bald 16. 37. N 
Balm der, die Palme 114 23. 


Balſem, Bal ſam 47. 23. a 
Balt, kühn 12, 38. 164. 28. 220,78. 
Bar, blos, ledig. Er ift wifer 


finne bar 196, 38. der kuͤſche 
bar 259. 30. 273, 6. Geburt 
unde wisheite bar 323, 16. 


Bar, gebar. Prät. v. beren 45 ‚39. 


. 350, 13. 

Barc, verbarg 179, 23. 

Bären, auf eine Bahre legen. Daz 
heiltäm geberet wart 398 3. 

Barn der, Kind. Det vil rei⸗ 
nen.mwgde barn 5, Ir. der 
felden ‚barn 37, 36. 68, 16. 
191, 38. 364, 1. u 

Bete, bateſt 18, 8. 8 

Batter, bat er 28,27. - 

Baz, beſſer 18, 3. ie baz und baz 


mehr und mehr 19, 338. 
Bech, Pech 310, 33. 15. 
Bedaht, bedeckt. Part. v. be⸗ 


decken. Wol bedaht un de wel 
beflagen , 5. 48 14. 54 28. 
75,33. 91, 18. 210, 6. 23029 
Bede, beide 44 10. 141 © 
Bedecket, bedeckt 236, 34. 
Bederben, nützen. Ane tdf. ber 
derbe niht Allu m inin zb ver 
ſiht 8a, 17. N ee 
Bedorfte 146, 7. 
Beduͤ, dadurch. Daz ſalku bed 
vernemen wie 75, 13:5 doch fie 
ge die „ e | 
. mann: S. 429. 
Bedurfen, Seren 208, 55 pre 


le a. . 


1 


» Befrisen, feman, 
ſchaffen. Sol in menneſchlich 
gewalt! Befriden ze allen 
ſtu n den 324, 21. 

Begau fich. emit zöber ſich be— 

gak, beſchäftigt 254, 38. Unde 
»ſich mie e e 255, 

U 37. . 

Begeben, aufgeben, 1 1 Daz 
min leben Alle vreude müz 

begeben 29, 16. Du ſolt boͤſu 

werk begeben kot, 34. Dur 
die der man ze aller zit Got, 

ſele unde lip begit 126, 8. 


= 


der herzen leben der welte 


leben hat begeben 141, 32. It 

e tede hat begeben 

Ant wuͤrte 943, 6. N 7 
18. 375, 14. 


Begeben ſich, aufgeben. Hes frün⸗ 


de ſol ich mich begeben 11, 11. 
IDrcte weltelſich begeben Un: 
de doch in» der welte wefen 
113, 32. Wan er fol fände 
ſich begeben 214. 3. 
Begi'e, beging Prät. v. 
7 44 30. 570, 6A 
Begiezen. Präf: ich 8 81, 27. 
Begiht, Beichte 353, 40. 
ng Bekenner, N 
394. 13. eee 8 
Beginnen Ptät. begonde, ber 
gunde. Conj. Prar. begünde 
23, 34. 207, 4. Swes ich wolde 
ie beginnen 218, 8. ra 
Begit; begibt 22, 30. | 


in 


Begonde, begann Prät. .v. Bir: 


ginnen 5, 40. 6,3. 12. 22. 17,34. 
386,105 Bagunnen Part... 
Begreif Prät. v. beg ri fn a. 


Begunde, begann 10, 23. 


44¹ 
ihm Frieden Begrlfen, ietgreifen. 


Er begreif 


fo grozen haz art, 36. Ein 


flaf begreif in 307, 13. ia mer 


in begreif 311, 31. 
12, 13. 
behuͤnde 23, 34. Conjunctiv. 
Begunſt du, Anfang, Arſprung 
1, 4. 21, 16. 187, 6. 266, 1. 
Beguͤz v. begiezen, begieſſen 81.25. 
Behaben, behalten. Daz ich die 
kunſt behabe 179, 35. halten. 
Des tuͤvels rat behabet in 
An ſich fo gar 222, 40. 360, 16. 
ſich. behaben, ſich betragen 
385, 2. \ 5 
Behaft, verſtrickt. Damitte ha- 
ſtu dich behaft In der lanks 
-lute vientſchaft 316, 23. behaf⸗ 
tet. mit deme tùvel beha ft 38, 
20. befeſtigt. An daz gebeine 
behaft 47, 10. verſchloſſen. Do 
wart nach in du tür behaft 
90, 40. 98, 6. gefangen. Der ftrif 
— Da was er inne behaft 
229. 6. 259, 37. 
Behagen, an deme ich mir 
wol behagte 69, 34. ſwaz im 
behagete 127. 36. 
Behalden ſ. behalten. 
Behalten, bewachen, bewahrten. 
Joſaphat Bi ſines vattet 
hte was Behalten uf dem 
„ palas 24,36. aufbewahren 159,5. 
Daz in Got behalten hat 
Die in ſunder miſſetat Min⸗ 
nent 83, 5. Ob er von dir bes 
halten wirt 138. 28. d. i. geret⸗ 
tet. 230, 34. Mit werken wol 
behal den, durch gute Werke erhal⸗ 
ten und getettet (geheiligt) 234,34. 
halten, 
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Sg: 

halten, observarè, servare 112737. 
behalden von, 
174. 37. 


Behaltaere der, Erlöfer. Der bes 


halter ſprichet fo 133, 16. 
Beheften, feſſeln, binden 359, ft. 
Beheren, heht machen: Den 


knappen niht beherte Swaz 


% 


Nibelung. 9610. 


- Behüt, 


Behüͤten, 


Der an in kerte, es machte ihn 
nicht ſtolg und froh 150, 23. Walt. 
v. d. Vogelweide. Swer ſich des 
ſteten fründes durch über» 
mät beheret, ſich uͤberhebt. Rei⸗ 

| mar v. Zweter S. 128 a: Gi Go⸗ 
tes: zärt lip und ler ge 
ret, erhebt. 

Behern, berauben. Daz zeichen 

in beherte 327, 35. So auch 

Iwein S. 14 a. 

„E. 41 c. Beheren und behern 
muſſſen unterſchieden werden. Ein 
drittes Verbum iſt beherten, mit 
Gewalt erwerben oder behaupken. 

Behielt, bewahrte 59, 27. 

behütet Part. v. behüten 

3.26. 30,25. 38,17. 87,21. 102,40. 

bewuchen Unde hiez 

durch daz behkten dich 28, 5. 
bewahren 29, 8. ſchuͤtzen vor etw. 
verhindern 33, 20. Du mahtes 

niht behüten dich 111, 37. 

Be jar der, Jagd, Bemühung et 
was zu bekommen. Daz fin be: 
jaeMüge ir beider bon Bejas 
gen 112, 12. 356, 4. 29. 

Bejagen, erfagen, erlangen. Ob 
ich bejage die hulde din 4.2. 

Ez bejaget in finere jare 
friſt Bit ſelden 22, 18. 82, 20. 
10p, 20. 103, 18. 119,12 ſich bes 


* vor 


jagen, ſich bemühen, ſtreben? 
252,99. dur notdurfte beja- 


gen, um ſeine Nöthdurft au er- 


langen 258, 11. 

Bei denthalp, von beiden Seiten 
229, 30. e 

Beidu, beide. f nn 

Beiten, warten, zögern. Do mür 
ſte er beiten uf daz zit 70, 22. 
Gi beitent unde verſebent 
ſich. Ez fül geſchehen, daz 
iſt geſchehen 270, 36. 

Beiz. biß Prät. v. bizzen, beiſſen 
310 30. 

Beizen, jagen 255, 34. u 

Beferenan ſich 70,8. 

Bekleit, bekleidet 63, 40. 113. 3. 

296, 18. 


Bekommen, begegnen. Do im der 


engel ſchar bekam 3gr, 22. 
Bekoren, koſten, verſuchen. Sus 
iſt ez umbe Gottes wort Mit 
lere ez manie man before 
137, 4. (prüfen). Daz des helr 
lewarten zorn Wolde an im 


gerne beforn Siner fteten 


inne kraft 297, 40. 


Bekumbern. Daz du bekum⸗ 


bers damitte 233, 19. 

Bekumbert, bekümmert 42, 32. 
176. 14. 5 

Beleip, blieb Prät. v. beliben 
19, 30. 36, 25. 63. 27. 214, 3). 

Beliben, bleiben, zurückbleiben. Er 
tie beliben ſin gewant 16,35. 
29, 10. 49, 14. 

Benamen, wahrhaftig 11,2 28. bie 

namen 13, 2. 

Benant, beſtimmt. in daz tant. 
Da der ſele wirt ben ant 

a Q 
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130, 36. Go wirt uns ein hus 
benant 159, 11. Der gewalt 
iſt in benant 208, 22. 


Daz wart mit der Gottes 
kraft An im ulſo berhaft 
350, 24. 


Benemde du, Name 76, 31. 7 Berihten, anordnen. Din geiſt 


39. * 

e ch einem, ſich ihm 
entziehen 197, 24. 

Benemet, benannt, beſtimmt 92, 36. 

Benennen, verheißen. 57, 28. ‚bes 
ſtimmen destinare 130, 36. 

Benimet, benimmt, raubt 10, 40. 
44. 18. 

Benomen, Daz — ſin komen 


Unſern ſinnen iſt benomen 


gt, 20. 

Beraten einen, ihn womit verſe⸗ 
hen. daz al die brüder din 
Beraten lange mugen fin 
An fpife unde an gewande 
166, 22. Die du Gottes kraft 

beriet, Do er fi dur des me: 
res tran Hiez von Egipto 
gan 268, 24. 

Be reit, bereitet 6, 24. 27, 28. 42,2. 

i 

Bereiten, erzählen. Der Gottes 
genaden iſt ſo vil, Daz ſi 

nieman an daz zil Bereiten 
noch verenden kan 106, 35. 
(Iwein, 3724, wo zu leſen iſt els 
leu (ellä), Eneit 13 3036). 

Berende, tragbar, fruchtbar. Wan 


da niht bernder fruͤhte 
ſchein 41m, 12. berende fruht 
41, 17. du bernde erde 160, 8. 


234. 29. mit bernder N 
350, 25. 
Bergen, verbergen 26g, 35. 270, 17. 
Berhaft, fruchtbar. Unde man 
die erde berhaft ſiht 180, 18. 


berihtet al die kunſt 3, 14. 
in Tütſch berihten, ins Deut⸗ 
ſche bringen, übertragen 3,18. Der 
ellü dine von nihte — ber 
rihte 51, 12. Wie du berih⸗ 
teſt fo din leben ‚97, 33. 
Bern, ſchlagen. Sech er ſich die 
fünde bern 111, 4 Und daz 
er (der wind) bewegende ber 
Mit finer fnellen drete Bd 
me, gras und fate 240, la. 
Particip zerbert. Parcival E. 
37. 4j. Daz Cunneware de 
Lalant Durch den knuppen 
iſt zerbert. Subſtantiv ber 
Maneſſ. Samml. I. 156 b. Ich 
beſwunge üd fo mit miner 
rüten ben S. duch Oberlins 
Gloſſar I. S. 124, wo aber die 
Bedeutung unrichtig angegeben und 
mehreres vermiſcht iſt. 
Bern, Prät. bar, Part. geborn, 
. tragen, hervorbringen. Du mit 
hundertvalter fruht Zehen: 
zirvalten wücher bar 41, 39. 
Der- ſteine glaſt den ſtrazen 
bar Alſo liehtes lirh tes (din 
309,6. Des kuͤniges reinez 
herze bar Hundertvalten 
wüder gar 350, 13. 
Beſchatwen, beſchatten 66, 7. 
Beſchehen, geſchehen 31, 24. 92. 2. 
Beſcheiden, erklären, ausdeuten. 
Meiſter, daz beſcheide mir 
105, 21. Daz foltu mir bes 


[Heiden 9. 14. einen beſchei⸗ 


— 


den, belehren 43, 1. Ich wil & 
hie beſcheiden Von diſen 
dingen 48. 35. 88, 35. 92. 3, 13. 


Beſcheidenheit, Verſtand 3, al. 

4359. 35. | 

Beſcheidenliche, mit Verſtand 

133, 9. 157, 18. 

Beſcheinen, zeigen, offenbaren 
81, 31. 

Beſcheinet, Hiemite iſt bes 


ſcheinet Des reinentbſes reis 
nekeit 81, 31. gezeigt, offenbart. 
Beſchirmeden, beſchirmten. 

Beſchöwen, beſchauen, ſehen 97, 
19. 

Beſchöf, erſchuf Prät. v. beſchaf⸗ 
fen 51, 1). 

Beſenden einen, holen laſſen. 
Der herre ſchiere wart ber 

“Sant 15, 16. do befant er 
mich 1), 30. Sinen fun be: 
ſander do 203, 23. 813, 32. 292,3. 

Beſezzen, belagert. Mit leide 
ich bin beſezzen 29. 19. 

Beſlagen, beſchlagen 47, 5 

Beſliezen, Ez beſluzet var fin 
liſt 155, 11. 

Beſlozzen, beſchloſſen 1, 8. 106 
16. 20g. 5. 

Beſniten, beſchnitten 63 35 170, 
10. N 

Beſtan, feſt ſtehen. Daz er dran 
mohte niht beftan 11. 3. ſte⸗ 
hen bleiben, zurück bleiben. Daz 
ich wil bi dir beſtan. 144, 24 
So beſtat in dem idſe gar 
Swaz du funden bringeſt 


dar 330, 17. Mit dem Accuſativ 
bekämpfen. Swenn er lebens 
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des iht beſtat 118, 18; angehd⸗ 
ren, angehen. Daz beſtat uns 
wenik iht 19. 28. Duͤ rede 
kleine mich beftat, geht mich 
wenig an, gehört mir nicht 401, 13. 

Beſtrichen, beſtreichen. Mer kle⸗ 
be er fi beſtrichen hiez 4. 18. 

Beſtricken, zuſammenbinden, zu⸗ 
ſammenfaſſen. 1. 8. 

Beſunder, beſonders 18, 1a. 25, 28. 
49. 4. 

Beſworte Prät. von beſweren 
161, 33. 167, 40. 

Beſwerde dä, Beſchwerde 104, 11. 
206, 14. 

Beſweeren, beſchweren 26,7. 28, 34. 

Betragen tonfiruiere mie fin, zu 
Tage kommen, offenbar werden. 
daz iſt der tot, Der mit ans 
geſtlicher not Allez men» 
ſchen kunne jaget Biz daz 
ſin name an im betager 119, 
14. Mir hat min werlichd 
hant Bizher an diſen rar 
bejaget, Daz an mir iſt der 
pris betaget 217,04. Sanrte 
Marien der mayet, Der lip 
nie anders wart betaget, 
Wan kuͤſche, güt unde reine 
27 1, 30. 325, 38. den Tag hmbrins 
gen. Vil dicke ulſo betagen⸗ 
de, Daz im vil meniger 
hande not Der fumberliche 
zadel bot 376. 24. Maneſſ. 
S. 103a. Tumber gödh, det 
dran betaget oder benuhtet. 
Sonſt auch, den Tag erwurten. 

Berdben, betäuben, dumm machen. 
Waz hat in nu betdbet Ber 
du fin herze und mit ot, to. 

Q a 


5 
% 


* 


Bevilte v. bevilen, 


vernichten. 
töben 346, 3. 
Betbwen, bethauen 97, 20. 
Betriegen. Er wart witze an 
im betrogen er wußte nicht was 


er von ihm denken ſollte 163, 25. 


betrieg. an ſich. Daz dich ein 
lugenere Mit lugen an ſich 
betrogen hat 206, 25. Sit des 
min müt betrogen iſt ert, 20. 
Betrdc, betrog Prät. v. betrie⸗ 
gen 151, 16. 243, 31. 
Bette du, bete Bitte ag, 30. 
go, 26. 333, 30. 
Bettehus, Bethaus 338, 40. 
Bettelœce, Betler 85, 25. 
Bettelich, bittend 208, 30. 
Betten, beten 98, 15. 
Betten, beteten 52, 34. 
Bettenten, beteten 72, 4. (unrich⸗ 
tig ft. betten oder beteten). 
Betuͤten, bedeuten 33. 14. gr, 3. 
178. 5. 337,20. betütet 303, 32. 
Betwane Pät. von betwingen. 
Er 


Betwingen. betwant — 


Der lande vil in ſin gebot, 


unterwarf ſie ſich 7. 2. Des ge⸗ 
walt in fin gebot Betwun— 
gen daz geſmide hat 244, 21. 
248. 18. 
Betwungen, bezwungen Part. v. 
betwingen 38, 6. 244, 21. 
Bevalch, befahl Prär. v. bevel— 
hen 178. 02. | 
Bevelhen, befehlen. Ich bevil⸗ 
he 356, 37. 


Der Infinit. finder ſich eben fo 
felten als das Präſ. und Prät. 


/ 


ermangeln. - 
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Erleſchen unde be⸗ 


häufig geleſen wird. Der Infinit. 
ſteht Parciv. S. 20 a. 43. Wilh. 
v. Oranſe I. 27, a. und Flore und 
Blanſchefl. S. 35. 5, 72. Sin 
herze nie bevilte 12, 26. Ob 
dich der rede niht bevilt 168, 
20. Daz du die vil wiſen 
ſütte Der Kaldeen velſchen 
wilt Der meiſterſchaft uns 
gar bevilt 233,22 Des riche 
fürften lobelich Dunket reht 
unde niht bevilt 246, 3. 

Bevinden, erfahren. nu wie be— 
vinde ich daz 14. 28. 14. 31. 
Daz er bevunde leides niht 
30, 28. 37, 6. 40, 36. 138, 24. 
222, 9. 

Bevolhen, 1111 1 23.26. 183, 18. 

Bewac Prät. v. bewegen. 

Bewaren, bewahren 46, 26. ſich 
eines d. 115, 16. 384, 35. ſich 
gegen einem d. ſich dazu rüſten 
92, 35. 

Bewaren ſich, ſich bewähren, be: 
wahrheiten. Do bewarte fid 
ein wort 66, 11. 66, 29. Diz 
bewarte alhie diz Fine 6,13. 
muß immer beweren heißen. 

Bewart 46, 3. gerüſtet. 

Beweœren. Die geburt bewe- 
ret da, beſtätigt 67. 27. 71. 23. 

175, 72. Part. beweœret 70.5. 

Bewegelich, beweglich 236, 37. 
240, 35. 306. 20. 

Bewegen, Prät. bewae, ſich ei 
nes dinges, es aufgeben, fah⸗ 
ren laſſen. Jener dinge dich 

bewegen 103, 36. Unde wel⸗ 

her fründe ich fol phlegen 

Unde der andren mich bewe⸗ 


— 


E 


| 


1 


| 


— 


0 


A 
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gen 120,24. Dur die er preu⸗ 


den ſich bewak 189, 38. 235, 5. 
271. 14 

Bewegen, Prät. e ſich 
regen. Sin erbermelicher ſin 
»Bewegete ſich do er in 
108, 24. 

Brmwifen, kehren, 1 So 
kan ich bewifen dich g, 33. 
mit dem Genitiv der Sache. unde 
bewiſe es mich 26, 36. 7. 6. 
82, Zr. 84, 28. 2. 

Bezeichenden, bezeichneten 68, 40. 

Bezeichen lich, ſymboliſch. Die 
er bezeichenlichen treit, die 
er bedeutet 40, 38. Wie fin kraft 
iſt bezeichenlich, was fie be: 
deutet 41. 2. unde tn bezei⸗ 
cheuliche ſchin, und offenbare 
unter einem Bilde 42, 6. 49, 6. 
bezeichenlichen. ſpehen 33, 6. 
67, 15. 76, 14. 84, 26. 267, 27. 

Bezeichent, bezeichnen 91, 14. Den 
bezeichent der hort. der bedeu⸗ 
tet den Schatz 126, 4. 

Bezeichenunge du, geheime Be: 
deutung, verborgener Sinn. Gym: 
bol. Der bezeichenunge hort 
40. 7. 220, 31. | 

Bezzeroere, Bejferer, 156, 39. 


Bezzerude, Part. v. bezzern 3. 


18. 
Bi, bei 3 17. bi i me = 28. 20, 
16. e e e e eee 
Bibent, bebet. daz ab grunde 


B üben t. 1% s 4... 
Biegen, beugen 1. 23. 
. bieten, hingeben, darbrin⸗ 

Unz er den ty tn groe 


U 


. Biſchaft du, Beifpiel, 


not . . bot bis er den Leib peis 
nigte 8, 34. Din ſchepheer dir 
nu lange bot Des todes zil 
zeigte dir lange ſchon den Tod an 
46, 8. Do diſüßviervalte not 
Dem man ſo groze vorhte bot 
verurſachte 118.32. Ze himel er 
die hende bot, ſtreckte er die 
Hände 186, 4. u 

Bigelit, beiliegt 290, 30. 

Bigeſtan, beiftehen 116, 16. 185, 
39. 210, 12. u 

Bilde, Beifpiel 97, 34. 119, 11. 

Bilgerin, Pilgrim 18. 10. 114 6. 

Bine du, Biene 176, 4. (ſonſt auch 
bie). 

Bicſœte. Jäger 255, 12. 

Birfen, jagen 255, 34. Birfende, 
253, 10. 

S.(Hihte 

89, 39. 107, 3.419, 6. 328, 8.— 


15 Biſchetüm, Biſtum 339. 3 


Biſpel daz, Beiſpiel, Erzählung 
49. 36. 64, 25. 85, 18 91, 28. 

Biten, Prat. beit. warten. har⸗ 
ren wit d. Genitiv. Des brutes 
gömen bifen ſi 90,18. die Der 
kunft dp ſolden biten 90. 13. 
Ir biten iſt in zwrbellich 


270, 29. 35. . H j 8 


Bitſtu. zbitteſt du 166, 39. ö 

Bitten mit dem Accuſ. der Perf. u. 
dem Genitiv der Sache. Bitteſtu 
in es durch CEriſt 15, 13. Des 
du mich geſter bete 18. 
Unde bitte in des 86, 36. 


—Swes dich der nothafte bitte 


104. 10. 2108, 3. 
Biz, biz daz, bedeutet zuweilen: fo 


18. 2 


+, 


363. 32. 387, 16. 

Bizzen, gebiſſen. So fi ein ar 
bizzen hat 132. 3. | 

Blangen, verlangen, ſich ſehnen. 
Mit grimme blangen began, 
Daz erverflundedifen man, 
117.83. Vergl Stalders Id. II. 156. 

Blante, Prät, v. blenden. Si 
blante an mic die geſiht 
280, 8. 

Blicken, blicken. Daz man in ſe⸗ 
re blicken fach 229, 12. ſcharf 
und heftig blicken. 

Blickeſchoz. Blitzſtrahlen 2. 26. 
253.27. v. blick. Mit manigen 
blicken Stachen fi ofte um 
be ſich Wigam. 2059. (Es find 
die aus Helm, Schild und Rü⸗ 
ſtung ſprühenden Funken. ge. 
meint). 

Blinden, blind werden 292. 

Blint, Sin he yz iſt wiſer ige 
blint 242, 6. 

Öluc, furchtſam. zaghaft. Daz ir 
wer was gein in blur 327. 9. 
In der Bedeutung zart bon der 
Leibesbeſchaffenheit lebt das Wort 
noch in der Schw. Vergl. Stalder 
Schw. Idiot. T, 187. 

Bluͤgende, blühend 295, 10. 

Blüme der, Blume. 
füger blüme wirt 64. 32. Der 
meiſter blüme zoo, 18. 213, 23. 
Accuſ. den blumen 234. 25. 

Blümen ſchin. B. menſchein 79.33. 
295. 8. 

Blümevaz, Blumengefäß. Wip 


iſt ein blümevaz der jugent 


290, 38. 


A 
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lange als 144, 25. 198, 1. 211, 32. Blut, 


Uf der ein 


Blüte, So ſchöͤne unde 
alfo wolgevar Schein ir lob, 
ic vruht, ir blüt, Daz allez 
irdiſche guͤt Mohte niht ges 
lichen ſich ꝛc. 30%, 3. 

Blüte, blühete Prät. v. bläjen 
12, 30. 65, 14. 

Böfe, ſchlecht, böͤſe kleider 49. 9. 
140, 10. kümmerlich 141, 17. 
Böfern, ſchlechter werden 401. 36. 
Botte der, Bothe. Apoſtel 5, 39. 

Myrt. die botten 20, 30. 

Botteſchaft. Bothſchaft 66, 6. 

Böc, beugte Prät. v. biegen, beu⸗ 
gen 187. 112 

Bô mel. Bäumchen 117, 6. 

Bômelin, Bäumchen 116, 33. 

Bon, Baum 132, 7. 

Bozen, anklopfen 18. 39. 91, % 
381. 27. 1 


5 Braht, gebracht Patt. v. ns 


73. 29. 

Braht der, Lerm, Geſchrei go, 16. 
Weinende an unzüht braht 
390, 3. Davon kommt prädten, 
brächten, laut reden, um andere 
zu überſchreien, 
der Schw. üblich, Vergl. Stalder 
Ide J, 213. 

Bran, brannte Prät. v. brinnen. 

Braſt, gebrach. fehlte Prat. v. bre⸗ 
ſt en. 

Bramenflac der, Wink mit den 
Hugenbraänen, Augenblick 213. 34. 

Brechen Piäſ. ich briche 105. 3g. 
einbrechen, eindringen. Daß in 
min herze brach in mein Herz 
drang 10, A. zerſtöhren 39. 9 
Dazlungemach der welte bris 
Het oreugen val. Mau brech 


welches noch in 
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in ane finen dank gır, 1. 343, 
8. von etwas abbringen. Daz er 
ſines herzen rat Gar von 
dirre welte brach 353, 27. 

Brediere, Prediger. Die reinen 
„brediete 8, 3. a un 
8. 165. 29. | 

Bredigen, predigen 209, 7. 

Bediotte, predigte 351, 28. 

Brehen, Glanz, Schein. 

Breit, breit, groß 35, 35, , 3. 

Brennen, verbrennen 11, 28. 24 
164.24. 

Breſten Prät. braſt. gebrehen, 
fehlen. Nach ſinem willen 
braſt im nicht 85, 23. brechen 
Borfert daz ſin ber ze brarft: 
328, 21. 2 

BrihePraf, v. brechen 1055 39. 

Brichet, bricht v. ehe ver⸗ 
‚sichten 32, 3. 

Bringen innen, ehe Toffen, 
mit dem: Accuſ. der Perf! und dem 
Genitiv der Gache. Doch braht 
erg-in niht innen 16, 39. 

Brin nen brennen do, 21. 43, 4. 

68. Ad. 90. 19. 215. 28. g 

Brinnen daz, das Brennen. 

Bröde du, Schwache. Die dirte 
welte broͤde treit 144. 22. 

Bröde, ſchwach. krank. Unſer le- 
ben unde den gedank Sach 
der ze broͤde unde alze krank 
106, 16. „dirre bröden welte 
kint 120, 27. 133. 24. 170. ar 
231, 28. a 

Bröoͤdekeit, Schwäche. 
keit 3. 6. 
brödekeit 37, 11. 98. 34. 106, 19. 


Schlech 125 


| Brödeclid, ſchwach, ſchlecht 63, 6. 


Von menſchlicher 


Das Wort bedde in der Bedeu⸗ 
tung von morſch, leicht zerbrech⸗ 
lich iſt noch in der Schw. gebräuch⸗ 

glich. Vergl. Stalders Id. I. 228. 

Bros man, Broſamen 85, 32. 5 

Brun, braun 234, 6 

Brunne der, Brunn 348, 19. 

Bruſt, Mhrt. bruſte. uf den bru⸗ 
‚ften ſin 71, 7. 175, 13. 

Brute, Braut 89, 8. nämlich im, 
Genitiv; Nom. brut. 

Brütegome, brutegöm, des — 
men, Bräutigam. Alſam ein 
brütegome er gat 67. 39. go, 7. 

Brutlöf der u. du, Hochzeit a 
36. 89, 23. 90, 6. 

Brutlöflich, hochzeitlich. Ane 
ee gewant 8g, 24. ſi⸗ 
nu brutlöflichen kleit 298, Ir 

Brutlöft du, Hochzeit 298, 15. 

Büch, Mhrt. bͤche. an den bir 
chen leſen 24 40. 88, 2. 

Büge ich. v. biegen; ee 154 
17. —- 

Buhurt, Kampfſpiel, Sundl 283, 5. 

Bunden, banden! 254. 6. 

Burde, Bürde 735, 18. 78 21. 

Burg re, Bürger 128, 5 

Buͤt, biete, reiche v. bieten 4 20. 
04, 24. c 

Bute. baute v. bu wen 39. 23. 
254, 17. . 

Buwen, bauen 101,39. gebumen 
Partie, 159, 13. 

Bz. Geldſtrafe, Strafe. Sit 
ungemach — arbeit Uns ſint 
ze büze ufgeleit 111, 12, 25. 

Hülfe, Heilung. Es wirt dix. 
lihte buͤz 47,23. Wie dir wirt 
der ſorgen baz 18, 1. Der 


— 
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ſwere wirt wir niemer baz 
ago, a. Ze büze ſtan, beſtraft 
werden, Geldſtrafe erlegen, ent⸗ 
„ſchädigen. Den wil ich ſus ze 
büze ſtan 13, 32. Ze büze 
ftünt ir herzen gie-97, 5. 10a, 
30. 203, 31. 
Buͤz en, befreien, heilen. Die me bi 
ze ich fo die ſiecheit 13, 38. 


Do büztent ir min ermefeik: 


92, 40. Unde buͤzet uwer ſchul⸗ 


de 974 9. Unde buͤze im die 


‚fünde din 106,37. Er büzte 
‚alfus den hunger ſin, er ſtillte 
ſo ſeinen Hunger 107, 23. Den 
armen kumber büzen 274, 14. 


vor 


[ 


C. 
Y er 


[3 


Catecuminus, ein Catechumen 


352, 4. e ö * 
Cathezizieren. teen. 169 

„3 352, Bl. 
Cellelin, kleine Zelle 36 5 
Cx iſimen, Salbe, Chrisma- 

unde criſimen ſtreich er dar 


172. 20. Das. Wort lebt noch im. 


der kathol. Schweiß, Vergl. Stal⸗ 
ers Idiot. II. 133. 5 
er Genitiv Criſtes 70, 20. 74, 
5. 755 37 7. 32. . e 
74 9. 89, 1 
rien der, chan 0s an. cn S. 
195, 20. > a 


Erifenli, ig 4 8 186, 4 


e a . e 


6 . nn re 
D. a, 85 8. 31. 32. 1 IK. . . 4 7 
Dabi, dabei 23, 32 8 1 3 3 


402, II]. 5 


Del 


Duhar, bös her 5. 10. hieher 387 2. 
Dan, fort 114,32.13; 16. von dans 
nen han 18, 45. u St 
Danne, dann, als 20, 27. 2 6. 
Danken. Er danket — Dem 
vuͤrſten = Des güten rates 
204, 8. i e 
Dar, dahin. 
Darft, darfſt v. durfen! 12a. 20; 

Daruf, daruffe, darauf. 64, 33. 
117, 3. 364. 2ãꝶ2.. 
Darumbe, darum 27, 16. 
Darunder, (unter den Kleideen) 
‚49. 3. ee 
Daruz, vr 74. 37. „ 
Dar zü, dazu. 39, 35. 


. 


Dia von, deswegen „IL, 8: 39 36. 


82, I. . 
Dawider, g entheils 55, 5 
Degen, Kämpfen, Streiter 12, 38. 

16, 27. Gottes degen 19.33. 

Mbit. degene 282, 33. 
Dekein, kein 1.17. 39.5. 30, 30. 

62, 1. 67, 26. irgend einer 23, 34. 
24, 14. 30, 16. 38, 13. 124, 9 

daz fi defeine not! Dem lin 

de nanden 24,5 Daz. Joſa⸗ 
phat der ſeldenb aun: Decke 
mae was ſo heimlich 37, 37. 3g, 

c 22 ss 
Demüt, Demuth. 324, 37. 

Dem tn demüthig 329, 19:. 369. 28. 
Demͤte, Prät. v. dem uten. Got 
dees ſich 324, 5 =: 


Demäeliche, demürpig 374. 45 
391, 4. 1 e ; . 
Denne ,als 105, 27. ei e 


Der, deren 11, 39. 151, 29. 8 
Der, die, daz, welcher. Din kraft, 


———— 


d fi gefenipeft hat, 28. An 
„Ddeme.die drie namen fint3;ß. 
Der, du, daz, Artikel mit nachfol⸗ 
gendem Adjectiv in der beſtimm⸗ 
ten Deklination. Ich nenne ein 
teil der ſiner. kraft 38, en at 
der finer [por A. 
Derſt, der iſt gu, 3. och 
Des, deswegen 4.794 257 40. 
Deſt, das iſt 72, 33. 932 10, a. 
23g. 115, 28. 220, 13. 263, 26. 
Nefte,:defto, deſte big 18:29. 
Deſtu, dejjen du 9, 34. 
Des war, dasriſt wahr 211, a 2 
Detweder, weder 130, 39. &*- 
Deweder, weder (eigentlich Adjec⸗ 
tiv, keins pon beiden). Daz de. 
weder man noch: wip.23, 24. 
Deweder gebt noch filber fru⸗ 
met 96,5. 148, 3. 153, 8. 220, 17. 
Dewederz, keins von beiden. De⸗ 
wederz iſt an daz ander gut 
289, 32. 1 5 
Dicke, oft 5, 11. Noch tn. der Schw. 
gewöhnlich. Stalders Id. I, 28a. 
Dicke du. 
308, 9. 00 
Diemüte du die Demuch 36, 3. 
43..33. 44. 7. (auch im Arcuf.) 
Diemüten fid, ſich demüthigen 
ii 2 0 K 8 4 
Diemütiflide, demüthig 13, 5 
Diemüt, Demath. 46, 27. 7 
114. 38. N 0 


ol: 


Diemüt, demüthig. Die. e h e 


ten lüte 49. 8. die uruͤte 70,32. 
Diemüticlichen,; dig ärm⸗ 
Aich 44. 4 44. 30. 85 
Diemötlich, mit diemötlichen 
ſitten ae  ZESRE Rreae 


3 


Derr liber dicke 


450. 


Dien, den 13, a se ;4 
90, 3... — 
Dienen. Unde denne uns allen 


„lonen wil! Als iegelicher ge⸗ 


dienet hat 99,8. Swaz du wilt, 
daz dien ⸗ ich dir 124, 340 fkei⸗ 
ſten (eigentlich eine Zahlung, die 
man ſchuldig iſt, leiſten. Partiv. 
G. 7c. Ich dien N daß 
ich fol): e 
DDiezeſt, Dienſt 75, a wel. 
96, 19. Ci 1 
Dieneſtecliche, Denftfertig 68, 12. 
Dilnéſtlich, dienend. unde r 
die neſtlich d kint“ 1i6, 21. die ⸗ 
ineſtlichü werdekeik 234. 28. 
Dieneſtman, Diener 297 HM. 8 
Dienſtlich, dienſtlichen mütes 
123, 2 5 a 5 
Diet, Volk 4 13. 55, 35. 7 15% 
Din, dine, dein 3, 5 ‚Im, dime, 
namen 5 Nach djinf me 
wille; de, 1E 9 9 4 
Dine Mit tugentlichenndis⸗ 
gen 6, 25. Mitarbeitlichen? 
dingen mit Eifer 10, 33. dag: 
er ie Diz, diemüticlide dine 
begie, daß er ſich fo herabſetzte 
44. 30. mit iamer lichen din 


— 


»gen, 45, J5. Sie fine kleiner 


dinge, wert 47, 40. 
Dingen, hoffen. Ich 
dinge an dinem mäte 42, 25. 
Ude dinge, daz du! wiſeſt 
mich 4% 34. Unde der zir hefs 
fen dinget 116 f Der din. 
get uf des mannes ba! 11, 
32 Gi ding ent n 
leben 1%, 666 


erwarten, 


\ 
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Dirre, dieſer. Nom. Singul. Mafe:: 
Genit. u. Dat. Fem. 6, 20. 6. Jt. 
93. 26, 38. auch Genitiv Plur. 
299. 26. In deſeme ſelben 
walde 8. 30. Ob diſeme kuͤ⸗ 
nieriche 22, 24. derte ſtunt 62. 
5. diſä maget 65, 1 

Dirz, dir es 27. 19. 

Diz od. di tz e, dies 164. 3r. u: 
diefe, dizze rede 18, 13. 


Do, da. zu der! Zeit 5. 27. 8.4 35. = 


Doch ſ. v. a. ſwie, wiewohl, mit 
dem Conjunetin 1g. 8. ü 

Dol du. Duldung. 
dieneſtlicher dol Under al: 
len vͤzen ſwebet 238 4. Daz 
der ze rehte dulden ſol Der 
geeihte in hoher dol 367. 6. 

Do len, dulden 384. 40 

Don, Ton. Geſang. lobelichen, 
den 57, 3. 

Doureftrale dd, Donner 207; 14 
251. 16. 

Dorne der 4x, . hrt. doren. 


Dorn? ö ar 


ner 


Dornte, dornicht 42, ro. 0 
Dorren, verdorren 265, 37 -  ” 
Doz der, Lerm 229, 38. j 
Doz, lermte, toſte. Prät. v. d lezen. 
kermen, toſen. Sin luͤjen alfo 
ute dog 116. 26. Daz ez ze 
walde verre doz 314. 2. 
Drate, bald, ſagleich g. 18. 18 37. 
Ar. 8. 192. 35. 205, 17. 
Drate du, Schnelligkeit 2404 23. 
Drie. drei 3, 8. 24. 14. 
Deingen. fur, übertreffen. Daz 
man fin lob ſach dringen 
Sur ander. ‚einige werde 
groz. drängen, un dender 608 


Daz ſi mit 


von finen kreften dringe 
niht 33, 33. nn bon etw. 
34 . 

Drivalt da, die FE 3 

Drivalt, dreifaltig 1, 24. 50, 24. 

Drizec, dreißig 70, 14. 71, 17. 

Dro du, Drohung 25: 32. angeſt⸗ 
liche dro 84, 18. vorhtliche 
dro 88, 23. 193, 9. en 29. 188, 
6. 20, 24. Bi 

Droͤiwen, beoben 214. 22. au 
wen 289, 3: re droͤnte 379. 
29. 

Drolich, sea a13, 3. 216. 1. 
313. 14 

Oruͤ, drei. im Neutrum 232. 29. 34. 


Drucken, drücken 33.7, 33. 16. 111. 


„& Uns drucke du welt under 
fi: unterjocht uns 115, 17. nie- 
derdruͤcken 115. 31. 306, 22. 325, 7. 

Deum, Ende. Ane anegenge 

unde ane drum 186. 27. 

Drumen, zertrümmern. Un de 

den liß ze Wies N . 

12. 
Duhte, künkte 18, 31. 26, . 35. 
36. | 
Dulde, duldete 53, 7. 
Dulten, dulden 33, 6. 35, 10. 
Dunken, dünken 10, 17. 111, 13. 
Dur, durch. Bun 1, 27. 2, 304 
3, 6. 4. 2 
3. 4 31. 5, 30. 18, 23. 71, 17. 
Durbort, durchbohrt 79. 4. 
Dürftic, arm. Bi Gottes dürfe 
tigen 133, 11. 253, 6. 
Durgraben, durchſtochen 74, 7. 
Durhehtere, Verfolger, eig. der 
durchans ächtet. Galat. 1, 13. Su- 
pra modum persequebar eeclesiam 


4 


domini et expugnabam- em. Ap. Dauidesunde Sautıe 
Geſch. g. 2. ut vincios perduceret 342, 23. f , 
in Hierusalem, Daz er (Pau N weisen, wei 
Ius, ein durhehtœr was der men: 

‚Eriftenheit 77,39. (die Handſchr. Edel, edel, von elne gelde 
B. hat ein echter). So kommt 152, 18. f > 


z htœrinne, Vertreiberinn vor, Spdelkeit, Adel. 121 5 Anſehn 39, 


im Zeit, 130 6. 48. 5. 40, 32. Trefflichkeit, des ſtei⸗ 
Durhetzen, dcheae den Wald nes edelkeit 4g, 7. 234, 39. 
258. 13. 5 Egebare, ſchrecklich. and 


Durtdfen, ts 258, 14. und egebœre 113/ 22. 
Durnen, dur nin, dornicht. 72, 16. Egislich, "ungeftalt, Beide. 
Durſtechen, durchſtechen 113, 1.  Etesmenne machet er fid Ze 
Durvaren, la v. e grogen flangen egiskich 375, 
„23g, 6. 34. Mit egislicher ‚berhee 
en ſitte 396, 5 ; 
E e 2) Ehaftic, gefegmäßig, ehaftiger 
8 = ſtrit 387, 8. | 
E. vorher, früher 11, 29. 22, 6. Ehtelich 267, 34. ehteliche ſcha⸗ 
300 25. N me, die Schande der Achtung. 
E, Geſetz. Mi; ich nach dirre Eigenlich, eigen, eigenthümlich, 
ſelben e Mit deme tode dch von eigenlicher-kraft 54, 32. 
ſterben 34, 26. Der e gebot 210, 23. 237, 34. 241, 10. 
57, 15. 64, 29. 112, 37. der & Eigenſchaft, von eigenſchaft, 
»gerihte 267, 6. 3. 16. daz reht. eigenthüͤmlich 54 r 
„Gtalders Id. I, 334. Eine, ein (adverbial. Adject., d. h. 
Ebengelid, gleich 392 13. Neutr.). In drin namen eine 
Eben maze du, Gleichnißrede. Une 30, 12 04 1. allein, verlaſſen. 
de die ebenmaze kerte Der licher dienen kene 13, 
worte an den famen ſin 30, 7° 51, 8. 99, 34. 105, 13. EINE 
3. Uns tät mit ebenmaze einem 3, 16. 
kunt 109, 40. Nu fage mir Ein, in ein werden, einig wer⸗ 
dur den willen din Von dir den mit ſich, einſehen. Er were 
ere welte üppekeit, Roch ein gerne worden in ein 16, 40. 
„ander ebenmaze 127 15. Des Und wurden des in ein 163, 
merke ein ebenmaze 135, 39. 22. So wart Barlaam in ein 
176, 16 220, 30. 234. 31. Dem 169, 4 Ä a 
‚Krrfien und dem heiden Iſt. Einborn. Daz e Got 
ze ebenmeæeze hie gegeben tes kint 50, 11. 74, 30. 


— 
— 


Einekeit, Einheit.: DiE Gottes 
drivalte einekeit 351, 33. 
Einhürne der, Einhorn 116, 25. 

vor dem . 116, 31. 


118,34 319, II. :]]7]1Wq/. 7 
Einic, einig 1, 34 REIT 
Einikeit, Einſamkeit, der einsde; 

zeinikeit 39 l. 


Einlan t., Inſel. 128, 12. 129, 27. 
Sininsitlideinmärhig 384, 14. 
Einode da, Einöde Ja, 37. 
Ein ſä dee der, der Einſiedler 
8 Zr. „ „„ é 3 

Einbalt, einfach 47, 16. 

Ein vat du, Einfalt 1797½38. 

Einvaltie, einfältig 230, 10. 

Ein val jeliche: einfältiglic) 17. 
35. N 

Eich en, fordern, verlangen 368, 39. 

Eize, Schweer, Geſchwür. Er was 
ze allen, ziten eize vol 85, 
29. Unde lekten die 486 ſin 
85, 37 ya otı, 

Ellender daz. e Band. Un- 
de in ein vroͤmde ellende Ze 
jungeſt wurde geſan t. 129 40. 
811, 18. 300% 6. 

Elkenthaft, kräftig. Der ellent⸗ 
haßte Gottes degen: 375, 13. 

Ella, alle im Neutrum, ellü dine 


51, 11. 53 1. 155, 30. 
Emphie, empfieng. Prät. v. em: 
phahen 8. 16. 


En, eine Verneinungsſilbe, die haus 
fig vor dein "Beierboree ® ſteht en⸗ 
welz ich' niht 22, 13. Crben⸗wu⸗ 
ſte wa 36, 7. 19. 43 13. en⸗kan 
49% 2a. en- ſol 50, 37. ent were 
54, 4. Dü en- weiſt niht 12279. 


Pr 


En, ihr, den Zeſtwörte nicht ſelten 
i angehängt, Tagen, laß ihn 39, 32. 
macheten, macht ihn 298, 26. 
Bitten, bitte ihn 332, 32 Be⸗ 
habeten, hielt ihn 380) 16. Sei⸗ 
ten, ſagte ihnen 396, 31. 

En baren, offenbaren. Affe ein 
prophete enbarte 68, 21. Do 
-ich daz mere enbarte Von 
dem göten Gerharte 402. 7. 

Enbern, entbehren 217,36. 393. 24. 

Enbieten, entbieten, Botſchaft zu⸗ 
ſchikken 45, = N 
46, 20. 1 2 5 

Enbor, empor Be hai: enbor, 
erheben 97. 25. 102, 33. 

Enbran Prät. von enbrinnen 
77. I. 169, 24. 297. 1 

Enbrennem ſich, ſich entzünden 
43,2. Ein für hat enbren— 
net ſich 43.2. 345, 37. 348, 33. 

Ende daz, Er gedahte liſten 
vil in manigen enden, auf 
mancherlei Weiſe 23, 5. ein ende 
geben, z aus führen, erfüllen 270, 
30. des endes, auf diefe, (dieſer) 
Seite 118. 14. 396, 20. 

Endehaft, wirklich, wahrhaft. Der 


endehaf ten warheit 71, 3. 


Bein 
323. 37. 392, 25. . 

Endelich, ein ende licheg leit 
34. 23. 

Endel os. Mit endeloſer wit⸗ 
beit, mit, unendlicher N 
50, 16. 57, 30. 86, 26. 

Engeliſch, engliſch 307, 18. 

Eng elſchare die zo 390, a0. 
(Vergl. Nibel, 5997 ã7²r⸗ꝓa 


endehafter warheit 


* 


| 
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Engelten, entgelten 14. 27. 
Enkern, kein. enkein man 31,33. 
Enphach, empfange v. enphahen, 
empfangen 70. 40. 82, 8. 97. 24. 
Enphie, empfieng, Prät. v. en- 
phahen 19. 36. 25, 26. i 
Enphienge, empfingeſt 49,32. 
Enthaben, erhalten. Er dahte 


ob in enthaben Möhte difü | 


‘ Pleinu ſtat 118, 8 5 
En thabunge du, Enthaltſamkeit 
102, 23. 274, 4. — 
Enthalden, aufhalten. 
enthielt er ſinen val 117, 3. 
Darinne ſich mit vüge wol 
Ein man enthalden mohte 
140, 7. erhalten. Wie moͤhte e z 
ſich enthalden 155, 3. 237. 26. 
Entluͤhten ſich, ſich ans Licht 
| Alſo hat fi der 
ſunnen ſchin entlüͤhtet 2, 21. 
Entragen, entziehen, entreißen. 
des tüdels rate entragen 
79, 22 89. 20 185. 25. 
Entreinde;, Unreines 234, 18. 
Entrein en. beſchmutzen 298, 23. 
Entrihten, ungerade machen, vers 
wirren. Der valſchen Babir 
lone rat Der welte rede 
entrihtet hat 317, 22. 
Entrunnen Prät. v. entrinnen 
165, 19. 5 
'Entfagen ,. freiſprechen. Alda 
j moht er ſich niht entfagen, 
er konnte ſich nicht entziehen 118, 
15. entſagen eines 
ding. ihn davon befreien. Ir 
dieneſt mac fı niht entfagen 
Der ermiften krankheit 238, 
15. Hiemite entfagt ec ſi⸗ 


bringen. 


einen 


Daruf 


nen, möt, gab ſeinen Willen, auf 
363. 39. N x 
Entſaz, fürchtete Prät. v. ent- 
ſizen. .; 
Entfigen Prat. 5 fürgten. 
Ein teil er ime der vorhte 
entſaz 37, 10. Er entſaz 
den ratgeben 183, 2. Nachors 
gelicheſen eytſez Des Fanis 
ges ſchimphlichen haz 203,25. 
den fin vorhte entſaz 224, 
40. Mines vatter grozen 
haz Ich vil ſere an dir ent⸗ 
ſaz 278, 30. | 
Entf:o;z, entſchloß, offenbarte 92, 16. 
Entwenken, entfliehen.. Ir mus 
get mir niht entwenken 19, 
14. Unde Gotte an ſteœte 
entwenket 297, 36. 3 
Entweren, abſchlagen. daz du 
mich Entwereſt niht — Das 
rumbe ich e was zuͤ dir to» 
men 216,18 wan daz er ie 
Des vatter bette entwerte 
316, 3. 333, 23. | : 
Entweſen, nicht fein. Hüte we⸗ 
fen morne entweſen. 115, 29. 
wan du Miner lere möüft 
entweſen, beraubt fein 183. 5. 
frei ſein von etw. Ob ich ſin 
entmefen möz 313, 16. f 
Entweten ſich. ganz verſchieden 
von entweten (im Reim Triſt. 
21 a) und von wetten, welches 
zwei t hat u. klingend reimt, fon 
dern entweten, ich entwite, 
entwat, entweten, entbinden. 
Unde von der melte ſich ents 
weten 167,26. Vergl. Winsbeke 
S. 256 b: Nu hat daz alter 


* 
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Erneſtlichen, ernſtlich 334, 23. 

Ernne ze, ehren, Dativ des Infinit. 

245. 9. 

Erreinen, reinigen 298, 23. 

Er ſach, ſah. Prät. v. erfepeh 
40, 17. 10, 29. 

Erſchal, erſchallte, Prät. v. er⸗ 
ſchellen 12, 5. 69, 31. 14, 28. 
Erſchein, erſchien Prät. v. erſchi⸗ 

nen 66, 38. 169. 3. 
Erſcheinde, zeigte Prät. 


— 


v. 


n 168, 39. Bil groze 
| ruümwe er erſcheinde 353, 35. 
Erſchrakte, erſchrahte, erſchreck⸗ 
5 te Prät. von erſchreken 121,27. 
178. 7. 204,7. Part. erſchreket 
293, 33. | 
Erſchullen »Prät. v. erſchallen. 
Unde uf al der erden ort 
Erſchullen vil wite ir wort 
35, 24. | 5 
Erſehen, wahrnehmen 27, 35. vors 
ausſehen 85, 3 
Erſiht, erſieht, erblickt. 
Erſlagen, erſchlagen 254, 28. 
Erflägen Prät. b. erſlagen. 
Erſpehen, ſehen 313, 4. 
Erſtat, auferſteht. . 
Erſterben, tödten. du meniſcheit 
Du menſcheliche erfterbet 
‚wart 75, 25. ſterben 84. ıı, 
Erſtirbe v. erſter ben 34. 30. a 
Erſwarzen, ſchwarz werden 163, 
a4. | 
Erfwigen, ſchwitzen 310, 2. 
Ertbiben, Erdbeben, 74, 35. 
Ertddet, getödtet 74, 14, 


4 - 


4 


+ 


ers 
ſcheinen. Daz wol ſin wille “ 


Ertote, ' tödeete Dras' v. e 
59, 7. 209, 21. — 
e erfahren. 8 
ſeltene, aber ſchlechte Form des 
Infinit. im Dativ 15,13. 
Ervœren. Daz du haſt er bo⸗ 
ret An ungemüte finen müt 
316.20. bedeutet wohl erſchreckt, 
wie unerveret, unerſchrocken. 
Iwein 3239. 6261. Jetzt iſt das 
Wort wohl nur noch Niederdeutſch: 
ſich verfähren; bekannt iſt The⸗ 
del Un verfährt von Wallmos 
den. An gefährden iſt hier gar 

nicht zu denken. 

Erwachet. erwacht Part. v. er⸗ 
wachen 36, 3. 
Erwahte, erweckte Prät. 

wecken 204, 8. 

Erweinen, anfangen zu weinen. 
Nachor erweinde ſere 279,38 

Erwelt, erweltu jugent 329.18. 

Erwenden, wenden, abwenden. 
Wie er diz moͤhte er wenden 

23, 6. 33, 15. 34, 10. Des wie 
fen mannes lere Erwent in 
alſe ſere, Daz er von her— 

.zerumen groz Sin antlüte 
gar begoz, bewegte ihn 96, 26. 
Er mohte des erwenden niht 
117, 18. Des rat im ſines 
herren daz Erwante 224, 40. 

Des mac er erwenden u 
243,3. 266, 31,.. 

Erwerben, Bene erwarp eir 
nen lerœr, wählte einen Lehrer 
57. 24. | 

Erweren, verwehren. 

nieman fin erwert 


* 


v. e E.: 


Daz ſol 
160, 33. 
ich 
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ich han im valſche Gotte er⸗ 
wert 203, 17. en 
Erwinden, aufhören, abſtehen Bon 
etwas. Daz fin vil ſtetez 
brinnen 


winden wil 43, 5. unde er: 


wint Der trugelichen wals 


ſcheit, Die din herze nahe 
treit 218. 28. 

Erzeigen, zeigen, beweiſen 18, 15: 

Erzenie, Arzenei 188, 22. 

Es, des, iſt der Genitiv von ez. 
Wavon haſtu es gewisheit 
84, 29, u. ſehr oft. 

Eſche dd, Aſche 34,6. 

Eſellin 70, gg: 

Eteliche, etliche 113, 14. 124, 23. 
159, 37. 265, 4. 


Eteswenne, zudweilen 111, do: 
375. 33. 
nr etwas 80, 1b. 139, 21. 


183, 

N etelich, einige. ze etli⸗ 
cher zit 4,38. 34. 11. | 

Etslich, eteslich, einiges. 
etslich gemach 13 11. 
lichet mere 42, 35. 

Etwenne, einmahl 198, 22. 

Ewarte, Prieſter, eigentl. Geſetz⸗ 
brwahrer 39, 16. 69, 3. 7, Si 
200, 20. 

Eweclich, ewig 6, 4. 

Ewiclich, ewig 3, 39. 


än 
etegs» 


F und V. 
Vach an, fange an 179, 31. 
Vahen, fangen 195, 34. 201, 13,21. 
Baht, kämpfte. Prät, v. vehten 
188, 2. 372, 40. — 22 


An mit niht er- 


Val ſch der, Falſchhelt 1, 12. 
254, 31. 
Val ſch, falſch, vet wott 104, 


21. 
Valſcheit da, Falſthheit 4 48, 39. 
Valſchelos, ohne Falſchheit 1515 
I. 


Valſchlich, falſch 14, ti. 
Vangen, Prät. vienc 350, 36. 
Bancnüffe, Gefängniß 162, 4. 
Var, gehe 14, 40. 

Bar, gefärbt, farbig, nach blͤͤte 
par, wie Blut gefärbt 41, 36. 
Varen, gehen. Unde in die wu: 
ſte vüren 6, 13. Unde mit 
die var 14, 40. Die fint ge 
batn bor uns dat. Daz vert, 
als ez gedienet hat 84. t. Er 
müſte uz dirre freude varn 
86, 20. Der vert ze himelri⸗ 
che niht 105, at. 
elteſte in ein lant Vil verre 
107, 14, 115, 15. N 
Bären, mit dem Genitiv gefähr: 
den. Nu vereft du der fel— 

den min 365, 2 


Do vur der 


Bart du, Genit. verte, der Weg. 


Er hüb ſich uf ſine vart, er 
begab ſich, auf feinen Weg: In 
finer rehten verte ſtrich 241, 
28. 40a, 32. 

Ba ſte, ſehr, alze vuſte 53, 36. 
vil vaſte 74, 1. 
ſtark 118, 34. 


das Faſten 170, 25. f 
Vatter der, Vater. Des vater; 
einmahl ſteht vatters in A., 
ag, 36. öder eigentlich vattrz. 

R 


feſt 116, 37. 


Vaſte du, Mit züſcher vaſten 


* 


— 


\ 


Batterlich, väterlich. mit vatter⸗ 
ae fitten 108,4. 109,3. 186, 8, 
Vaz du, Myrt. die Gefäße, Kaſten 
47, 3, 33. Götzenbild. Duͤ fel: 
ben ſinneloſen vaz 98, 7. 
. daz. Raubvogel 133, 
11. 220, 31. ; 
Beile, feil 94, 9. 
Veilen, kaufen. Si hant ver 
lorn ir eigenſin, Ir felber 
fluch, der wert an in, Den 
fi mit flüͤche in veilten , Do 
fi Erijt verteilten 270, 23. 
Vel daz, Fell, Haut 163, 27. 
Velſchen, anſchwärzen. Die dich 
fo bil gevelſchet hant 19, 23. 
Gi velſchent unſer lere 223, 
35. 229, 2. 233, 2r. 267, 8. 
Benie du, Gebet mit Kniebeugung. 
Da er uf ſiner venie lac 
366, 21. | 
Verberen, erlaſſen mit dem Accuſ. 
Daz fü in ſwere unde dro 
Erliezen unde verberen 25, 
34. meiden. Den ſitte nıeman 
verbirt 34, 6. Unde hiez, daz 
fi verberen Niht, wan daz 
obez der wisheit 32 8. Alle 
fünde ez verbirt 8t, 14. Uns 
de fleiſch unde bein in gar 
berbirt 84, 32. Den tac der- 
birt der gewonte ſunnen— 
ſchin gs. Ar. 
verbirt 300,27. Ein hus ge: 
retes vil verbirt, Iſt ez 
ane wiſen wirt, hat Mangel 
daran 155. 13. Ungerete e z 
gar berbirt, Hat ez einen 
wiſen wirt 155,15 Daz. men⸗ 
neſche ez niht verbirt, Als 


U 


Alluù ſweœte dich 
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ez bi im gszamet wirt 220, 
40. Daz in da not verbare 
229. 16. 267, 32. 305, 5. 368, 37. 
400, 25. | 

Verborgenlich, verborgen 156, 14. 

Verbran, verbrannte Prät. v. ver: 
brennen 255, 6. . 

Verbätet, verbietet Präſ. v. ver; 

bieten 103, 39. 

Verdagen, verſchweigen, mit zweien 
Accuſatiden. 
ter in verdagen 24. 1. Ez iſt 
mich alfe dich verdaget 35, 
25. Die. rehten biſchaft niht 
verdagen 119,6. Ich mac dich 
des niht verdagen 149,22. Er 
müſte die geſchiht verdagen 
182, 17. So war ez mänigen 
man verdaget 400, 9. 401, 4. 

Verderben. ſwenne ich verdir— 
be, wenn ich ſterbe 34, 29. ven 
nichten. er fi verderben hiez 
35, 31. umkommen. die verdur⸗ 
ben alle do 56, 40. Sit do 
er verdorben was, nach ſei— 
nem Tode 57, 22. 

Verdirbe ich v. verderben. 

Verdriezen Prät. verdroz 113, 


39. 123, 4. 132, 30. Des ver⸗ 
droz den fünic ſa 214. 10. 
Verdrucken, niederdrücken. Ich 


was hievotr in minen tagen 
Berdrudet in den ſuͤn den 
10, 3 Verdruk ich in ir tum: 
ben ſin 288, 24. 325, 33. 

Verdrzet von eee ver: 
drießen 395, 19. 

Verde denz erdulden 238, 26. 

Verdurben, verdacben Dear von 
verderben. re 


Er hiez daz al: 


——— — 


qbo 


2 


Vereinen, ſich vereinzeln, allein 
ſein. Diere ſtolze degen balt 
Bil gar vereinen began 12, 
39. In welden fi gar ver— 
einden 114. 2. Dil gerne er 


ie vereinde Von ſinem ge- 


finde Bi finem lieben kinde 
353, 36. 386, 16. 

Beiellenden 
chicken. 


ende 


Daz du ein vrölich 


In dem du vetellendet biſt 
21 19. i 

i beendigen 4. 8. 4. 23. 
39, 14. 69, 19. Wie ſich daz 
verendet hat, wie das erfüllet 
iſt 62, 31. 67, 40. 81, 10. 

Vergahet, vergangen. von ber: 
gahen ſich, ſich vergehen d. h. 
ſich übereilen, zu raſch verfahren. 
Haſtu vergahet dich an mit 
44, 40. 

Bergan, vergehen. 


Vergezzen, vergeſſen mit dem Öes N 


nitiv der Sache. Daz er der 
genaden Gottes Gar ver— 


gaz unde ſines gebottes 20, 


D. Unde ires ſchepfœeres ver: 
gaze 52, 24. 56, 35. 88, 9. 
Vergich, bejahe, ſprich. 
Vergiht, ſiehe verjehen. 
Vergiht du. Bekenntniß, Geſtänd⸗ 
niß. Den fin lop und ſin 
vergiht 55, 8. Wan daz im 
„din vergiht Machet angejt 
‚ unde leit 182. 8. Nach des 


.: geldben vergiht 214. 1. Nad 
gelben verg . 


ſiner wislichen pergiht 248, 
28. 346,87. In derſelben Bedeu— 
tung iſt das Wort noch jetzt in 


„in die Verbannung 


Ge beſt dem elende, 


der Schwe gebräuchlich. vergl. Stal⸗ 
ders Idiot. 1 442. 


Vergulten, vergolten 115, 4. ſt. 


vergolten. 


Verhagen, einzäunen, einſchließen. 


Swen alſo verhaget hät der 
welte har 136, 20. 

Verhelen einen eines ding. es 
ihm verſchweigen. Daz du nu 
ſo lange mich Der e 
rede haſt verholn 143, 7. 


Verholen, verhelt. 


Verjach, fagte Prät. v. verjehen. 

Berjaget, vertrieben 35, 30. 

Verjehen Prät. 
verjehe 230,14) jagen, bekennen. 
abfolut. Als mit ſchriften 
fit verſach t. 10. Als du 
haſt verjehen 79, 37. Noch 
min wan, noch min verje— 
hen 152,3. Danne iemannes 
fin verjehe 152, 35. Mit vol: 
ge verjach er do 295, 23. Als 
din munt l vergiht 304, 
21. 5 

Mit folgendem daß: De m ratge: 
ben do verjach Duͤ zit, daz 
er do ſolde Wol geſprechen 
141, 10. daz er Offenliche hie 
vergiht, Wir haben war un: 
de er niht 193. 13. Ob aber 


des ir ſchrift vergibt, Daz, 


fi lebende weren 267, 31. 
Mit dem ‚Genitiv: 
nieman kan verjehen 51, 6. 
Noch min wan — noch min 
ſehen Des wol verjehen 
Eunde 152,5. Daz dus fun: 
deſt ſus verjehen 157,22. Des 


er getörfte niht verjehen 188. 


R 2 


N 


verjach Conj. 


Unde des bch 
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32. Unde es künftic derja: 
hen 269, 38. Siner 
ſünden er 351, 15. 
402, 14. 

Mit dem Dativ: 


272, 4. 
g 


verjach 


Als mir der 


ſternen lf vergiht 22, 14. 


Daz mere mir don im ver⸗ 
g'iht 36, 20. Du ſchrift uns 
alſus dergiht 82, 40. Als 
Iſuias uns vergiht 94. 36. 
Min zunge hat mir niht 
verjehen 151, 38. ne 


dir han verjehen 152, 12. Sin 


urine ime N 188, 24. 
250. 38. 
Mit dem Genitiv und Dativ: Des 
| in ein toter man vergiht 87, 
32. Und im gruzes verjach 
40, 18. Bil kum er gruzes im 
verjach 121, 8. Und unſern 
ſinnen des verjehen 130, 16. 
Des muͤzet ir verjehen mir 
242, 33.250, 28. 261. 14. 
Berirren einen, ihn irreführen 
194. 24. 208, 3. | 
Verkeren daz, verkehrtes Weſen, 
Benehmen. Unde dd din 


groz verkeren 46, 15. 


Verkeren, verändern 206, 9. 250, 
20. verführen. Do began 
des tüvels ſpil Verkeren 


aber der [dte fin 53,05. Wie 
- er mich muge verkeren Von 
diſen grozen eren 180,27. 215, 
14. vernichten. Du ap got er 
verkerte 272, 8. | 
Berkerœere, Betrüger 
196, 31. 
Verkieſen Prät. 


verkorn, aufgeben, 


193 ’ .37- 


Part. 


verachten. 


verkos. 


N \ 

Swer Gottes helfe ie ver: 
fos 61, 35. Dun nün unde 
nünzir ker derkos 109,28. daz 
ſin reiniclicher mat Gar 
verkos der welte gür 143. 38. 
unde dine frünt verkik een 
212, 15. Ir ſtrit des fam: 
phes fic verfos 260, 34. Diz 
gebot er gar verkos 276. 22. 
Verkorn Part. 


aufgegeben, vergeſſen. S waz fi 


gein im geraten ie Daz iſt 


fa von im verkorn 10g. 19. 
Verkür Eon Daz er minen 
tumben müt Berfür.260, 20. 
Unfern ſie wir gar verkurn 
314. 22. Herre Got, daz ſi 
berkorn 358, 34. 

Verkos, aufgab, verachtete Prät. 
v. verkieſen. 

Veckrenken, ſchwächen. Daz 
ſeben werde im verkrenket 
39, 23. Sol denne die gedın: 
ge min Ze Gotte gar vet: 
krenket fin 106,2. Doch fol 

gein mir dü Bette din Alſo 
niht verkrenket fin 164. 2% 
So weer fin müt derkrenket 
297, 35. 386. 34. 

Verlan, losluſſen, fahren laſſen, 
aufgeben. 
niht verlan Beidu lib unde 
ere unde güt 9,4. Got über 
ſi die not verlie, verhängte 
59. 15. Unſer vient Peviar 
tan Muc noch fin niden niht 
verlan, aufgeben 8, 40 164. 31. 
zurücklaſſen! Ir heiliges ge 
beine — Iſt uns ze ſelden 
hie verlan 115, 9. 122, 37. ſich 


von verkieſen, 


Daz du haſt durch 


——— — 
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. verlan, anvertrauen. 164,31. Ich 
wande mich gar han verlan 
An diner trümen guͤte 181, 
28. Verlazzen an in 223, 4⁰. 
232, 17. 

Verlie Prät. v. Bertan, 

Verlieſen, verlieren 39. 25. 144, 
28. 212, 16. verlur 314. 21. vers 
Tiefende 341, 17. tranf. daz ez 
dich Verlieſe 365, 12 

Verloben, zu unterlaäſſen verſpre— 
chen. Hette ich ez e 
niht e 11, 29. 

Verlogen, belogen. 8 nit 
verlogen 15, 12. durch Lügen 
anſchwärzen. Du were mir 
verlogen 19. 15. 

Verldgeu, verleugnen. Si be: 

gunden ſin verlegen 269. 33. 

Daz ich möfte verlogen 280, 

.. 10. g 

Verloren. 
habe finen grüz verlorn 17, 


38. Davon er ſolte ſin, ver⸗ 
lern 45,3. | 

Berlos, verlor Prät. v. verlie⸗ 
ſen 109. 27. 


Berlür, Berlöre Conj. Prat. v. ver⸗ 
liefen 45. 6 167. 28. 219, 2 

Verluüͤſet, verliert v. 3 
89 30. = =. 

Vermachen, einwickeln. Er hiez 
fi wirdecliche In gute phek 
ler riche Mit keiſerlichen 
ſachen Verwinden und per: 
machen 399 2 

Vermeinen, verachten. Du welt 


ſi gar vermeinden 114,1. Daz 


„ du mit ſolchem meine Der: 
meinet haſt der welte leben 


Vernemen, 


I 


f ji 
137, 23. Reine unde niht ente 
reinet, Von fünden ale 
vermejnet 298, 24. 
Vermeinter, Befleckter, . 
50, 28. 
Bermeit Prät. v. vermiden. 
Bermiden, vermeiden 5,8. ver⸗ 
mitten Part. Wer ein lit an 
in vermitten, vergeffen an ih⸗ 
neu 219, 20. | 
Vermitten Part. v. vermeiden. 
284. 40. | 2 
Bernaeme, vernahmeſt 42, 24. 
Als in du 
botſchaft was vernomen 20, 


hören. 


36. Daz du mir nernemen 


wilt die edelkeit 40, 37. 


D az fin zorn Mir | 


Verſat. 


0 


Bernunftlich, vernunſtlich, 
vernünftig 3, = 51,4. ’ 
Vernimet, vernimmt 5,2. 
Vernunſt, Vernunft 38, 26. 64.37. 

77, 1. 143, I. 
VBernunftkich, vernünftig 155. 39. 


Verre, fern, weit 13, 7. harte 
verre, ſehr weit 28, 12. 97, 17. 
ſehr 377,30. a 


Verſach Prät. v. verſehe m 
Berfagen, Prät. verſeit e. Da 
leit mit liebe wirt verſaget, 
vertauſcht 142, 18. verleugnen. Do 


fi verſeiten diſen man 195, 


25. ä 

Die ſtraze wurden 
gar verſat 366, 19. beſetzt (und 
dadurch geſperrt). 

Verſchalden, verſtoßen. Got wil 
nie man verſchalden 355, 24. 
(von ſchalten, ſchielt). 

Verſchokt (oder verſolt). Gwer 


* 


ſine fräntſchaft verſcholt, 


— 
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wer ſeine Freundſchaft verdient 
27,14. Ich han niht um be 
dich verſcholt 124 15. 

Be. chen ſich eines dinges an 
ieman, erwarten, vermuthen, 
Wan er ſich hilfe an fir 
verſach 7,24. vorherſehen 31, 31. 

206, 1. 270, 335. 
Verſenket. Sin freude gar 

verſenket, vernichtet 39, 24. 

Berfeit, verfagt. verfhgen 7. 32. 
11,14. 13, 3. 

Verſeren, verletzen 202, 37. eines 
ding. 315,26 

Beriegen ſperren. verſazten die 

| wege 1951. 

Berfinnen ſich, ſich beſinnen 7% 
32. 157,29. 211. 9. | 

Verſlant Prät, v. erflinden 


a a 2 


Verſenden, perſchlingen. 117. 34 


5 Verſlunde, verſchlänge v. ver⸗ 


„linden. u 
Berfmahen, ac 97. 38. 
101. 13. 214. 19. 376, 17. 
Verſmahet, verſchmähet 43, 28. 
Berſmahetes, verſchmaͤhteſt 43,25. 
ee widerrufen 222, 38 
“ aufgeben. Dur des lere ich 
bverſprach Dirre welte ge⸗ 
nuht 10, 7. Wan ich gar ver⸗ 
ö ſprochen han Dirre welte 
krankez güt 334, 16. 353, 28. 
leugnen 343. 38 
Verſtanu, Verſtehen, Vet ſtand 3, 12. 
Verſtan, zu lange ſtehen und da⸗ 
durch ſeine Kraft verlieren. So 
daz verſtat in ſiner zit, Als 
der ze lange in ftafe lit So 


3 erftan ſich, other 


fol erz wecken usde wegen 
240, 13. N 5 
Daz i ch 
von finnen mich verſtan 3, 
35. Sur war verſtünt er ſich 
ir do 15,38. Der herre ſich 
do wol verſtünt 16,31. Daz 
- ſi ſich rehte niht verſtant 
Der endehaften wahrheit 
71. 33. bemerken 388, 38. S waz 
lebeliche ſich verftat, was ſich 
des Lebens bewußt iſt 2, r. 
Berfteinen, ſteinigen. Gnüge 
wurden verbrannt Ver ſtei⸗ 
net unde mit ſwertem erfla⸗ 


— 


gen 113, 1m. Verſteinet, ver: 
ſteinert 347, 17. 5 
Verſteln, iemanne ein dine 


vor verſteln, es n verheim⸗ 
lichen 143, 8. 
Berjtoln, heimlich, unbemerkt 31, 37. 
Verſtozen, 35,35. vertreiben. Der 
fmdppe’nie den müt verſtiez 
131,9. 
Verſtünt, 
ſt an. N 
Verſumen, verſäumen 181, 23. 
Verſunde 187. 40. Swenne in 
verſunde der tac, hinderte, 
zum Aufichicben zwang. | 
Verſweic, verſchwieg. Prät. 
verſwigen 13. 19. 
Verſwein, verſchwand Präk. von 
„verſwinen 48, a 340, 2. 365, 
19. 376 20 . 
Verſw 1 vernichten 102, 38. 
Verſweren, Die 
weltlich güt verſwüͤren 6, 11. 
Verſwigen, verſchweigen unt zwei 
Accuſat. Des ſoltu mich ver: 


verſtand. Prät. v. ver: 


von 


abſchwören. 


- 


— 
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ſwigen niht So, 12. Des han 
ich dich verſwigen niht 06,15. 
Berfwinden, verſchwindet 142, 22. 
Verſwinen, verſchwinden 242, 1. 
365, 19. 


Berfwüren Prät. v. verſweren. 


Verteblen, verurtheilen. Vor dem 
er verteilet 72, 11. 
zent ir verteilet fin 93, 34. 
Man verteilt in in den tot, 
Swer tüt, daz du e verbot 

267. 9, 18. 270, 1. 301, 6. 322, 
25. 380, 5. 

Berter, verchat, durchbrachte Der 
tet fin gut 107, 18. 

Vertochen, verdorben, vernichtet 
55, Re. NZ 

Vertreib, vertrieb. on v. ver⸗ 

triben 36, 26. 224, 21. 

Vertulden, erdulden 

47. 13. | 

Vervahen, verfangen, nutzen 94, 
5. 182, 7. mit dem Accuſat. Daz 
fi vil wenie doch vervie 58. 
4. vervienc 216, 3. 265, 40. 
vervangen 332, 30. 

Vervallen. Daz fi vervielen 

den tot, daß fie ſtarben 32, 


ertragen 
. \ 


in 
32. 

Bervaren, vergehen. Weiſtu diz 
von den dingen, Du man 
vervarn hat geſehen 84. 2 
Der welte wunne gar ver. 
vert 112. 29. 

Vervarne daz, das Vergangene 
2, 6. 

Ververt, vergeht v. vervaren. 

Vervie, nutzte, ez vervie mich 
niht 315, 17. 58, 4. 


Des m ur 


Verblüht, verflucht 93, 17. vers 
plüdhrüufhar g3. 35. 
Vervienc, nutzte. Prät. v. ver⸗ 
vangen 332, 5. vervangen 
Part. 339, 30. | 
Verwandelen, verändern. Daz 
er verwandelt nihit die ſtat, 
die Stelle wechſelt 210, 34. 
Verwazen, verfluchen. verwerfen. 
Da kum her, ja mer,. 
zorn Sint . unde 
; verlorn 142, 24 
Verwen, färben en 3. 
Verwenen ſich, glauben. Swes 
du an in e en ud 
23. 
Verwinden, umminden„einmjdefs 
398, 2 
Verwizzen, vorwerfen exprobrare 
44. 26. Prät. Plur. eben fo. (S. 
wizzen). Si verwizzen im 
die fluht 366. 37. g 
Verworht, verwirkt, verdammungse 
werth 71, 18. 92, 2 190, 30. 
255. 5. 269, 3. | 
Verw'orhte 52, 30. b. verwur⸗ 
ken. 
Verworhteſt 207, 20, 
Verwunt, verwundet 13, 2 149, 3 


arbeit, 


Verwurken, verwirken. Prät. ver⸗ 


wurkte oder verworhte. So 
iſt auch 58, 18. zu leſen. 52. 30. 
71, 18. 92, 29. 190. 30. 255, 5. 
266, 8. Part. verworht 207, 20. 
Verzihen, verweigern, verſagen 
mit dem Dativ d. Perf. u. d. Ges 
nitiv d. S. Des wart verzie 
gen ſiner ſchame, deſſen wurde 
fein Schamgefühl überhoben log, 
1. Des name ſol im ſin ver⸗ 


zigen 253, 31. Uns iſt freu⸗ 
den gar verzigen 287, 39. 
| Dirre bette wil ich dir vers 

"zihen hie 303, 11. f 

Verzern, ir name wirt e 

pergeht 118, 30. 

Veſte du, Burg 309, 5. 

Veſteclich, feft 169, 32. 13, 28. 

Veſteliche, feſt 7% 15. 271, 23. 

Weſtelichen 99, 16. ſtark 215, 28. 

Veſten, befeſtigen 328, 7. e 
Prät. 339, 18. 

ee befeſtigten 70, 12. 208, 

d 33. 5 i 

Delisaunge dü, e 179, 
37. 377, 16. Befeſtigung 383, 35. 

Befti d. Eine ungewichen ve 
ſti Gottes, 
Burg Gottes 175, 5 

Veter, Vater und Mutterbruder 

„5263. 19. | Ä Ä 

Vie, fing. Prät. v. nahen 256,7. 

Vientlich, feindlich 6, 32. 11, 13. 

Vientſchaft, Feindſchaft. 5 

Vierſtunt, viermahl 132, 22. 

Biervalt, vierfältig 118, 31. 

Vierzicheſt 76, 16. 

Vjhe daz. Vieh, inzwifhn zwein 
vihen 67, 11. 318. 25. 

Vil ado. fehr, vil heiliger geiſt 
3, 27. 21. 5, 38. 7, 29. 

Vil adj. mit nachfolgendem Genit. 
Vil der heideniſchen diet 4, 
13. Der lande vil 7, 13. vil 
leides 15,31. vil kumbers 4a, 
22. 

Villen, ſchlagen. Mit geifeln 

fi ir vilten 72, 19. Daz wir 

den ſwachen lichamen Hie— 
mitte villen unde zamen 


4 


eine nech 
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Vinſter, link. 


4 


‘ 


-160, 36. Da hiez ſi villen 
Imenigen wis 198, 25. 377, 14. 
Sus villet Got der luͤte oil 
379, 23. 5 | 
Vingerlin, Ring 108, 29. 379, 40. 
Die ftant ze fi 
ner vinſtrün da 92,31. 93, 15. 
VPinſter du, die Finſterniß. Unde 
hiez in werfen ſa zehant In 
ein vinſter 88, 29. 234, 37. 292, 
30. 310% 28. 
Vinſtri du, die Finſterniß 26, 17. 
Firüͤnt, Freund 88, 1g. 
Siruntlid, freundlich 104 33. 
Flek der, der Fleck 70, 4. I 
Fleiſchelich, fleiſchlich ia, 25. 
Fleiz ſich Prät. v. fliz en. 


Fliehen Prät. o floch, fliehen & 


nf 


25. 116, 28. 202, 16, 

Fliezen, in Fluß bringen 244 24. 
ſließen 305, 20. 

Fliz der, Fleiß 18, 14. 117. 12. 

Flizeclich, fleißig 83, 23. 193, 9. 

Flizécliiche, fleißig, emſig 118, 26. 

Flizelich, fleißig 140, 27: 

Flizeliche, fleißig 273, 10. | 

Flizen ſich, ſich befleißigen 12, 18. 
117, 29. 127, 26. 215, 13. 

Floch, floh. Prät. v. fliehen, 

Florieren, ſchmücken, zieren. Un: 

de wunſchliche florieren 21g, 
40. 

Floz, Fluß Des reinen töfes 
flo z 81, 17. 153, 31. In wuͤn⸗ 
neclichem floze 234, 16. 264, 
15 a 

Fluͤhen, flohen. Prät. v. fliehen 
12, 16. 

Fluhet, flieht 131, 18. 

Sluhfal, Abſcheu. Daz wirt be⸗ 


U 


graben fa ze ſtunt Dur fluh⸗ 


ſal in der erde grunt 238, 28. 
Flu hteeliche, flüchtig 213, 2. 
Fluͤhtic. flüchtig 280, 34. 

Fluſt du, Verluſt 371, 15, 


Fluzet v. fliezen, fließen 395, 22. 


Fluzen, floſſen 308, 21. 
Vogel Myrt. vogel 42, 15. 
Boget, Lenker, Führer 56, 10. 
Volge, Nachfolge, das Folgen, Ber: 
folgen. Ir (der ſtraze) volge 
„ üiſt leider kleine, wenige find 
die ihr folgen 105, 14. volge ge 
ben, falgen 165, 40 
Volge jehen, folgen 193, 3. mit 
der volge jehen, zugeſtehen 
261, 4. 265, 31. Mit gemei⸗ 
ner volge 243, 2. 247, 18. 
Bolgere, Folger. Der welte 
volgeœre g, 30. 167, 15. 
Volle, völlig, vollends 271, 2. 
„Vollebraht, vollbracht 4,34. 111. 
34. Part. v. vollebringen, voll⸗ 
bringen 89. 27. 144, 36. 
Vollecliche, durchaus, voflecli— 
che 2 ganz 39, . 280, 36. 
354. J. = 
Volleclichen, völlig 387, 4. 
Volleiſt du, „Vollendung 3, Io, 
„Vollkommenheit. Du haft in 
wifer volleift Allen herzen 
gegeben fin, Erfüllung 3, 28. 
Zu fines amptes volleiſt si, 
16. in ſibenvalter volleiſt 
64, 34. Ze des gelben vol: 
leiſt 76,38. Nach ir geldben 
volleiſt 271,22. Ze wiſer ſin— 
ne volleiſt 325, 7 
Vollekomen, erfüllen, vollführen. 
Den tot han ich im benomen, 


# 


Wil’ er:alfo volkekomen, 
Daz er behaldet minen rat 
231, 4. | 
Pollekomen, vollkommen 3 30. 
Vollekomen, vollführt, erfüllt. 
Daz der geheizen hat von 

Gotte, Daz iſt an dir volle⸗ 

komen 174,27. Deſt volleko⸗ 

men 206, 3. 305, 13. 

Vollen, ſich füllen. Im volle 
ten fine dgen Von herzefteu⸗ 
den togen 276, 7. 

Volleſagen, vollſtändig fügen 208, 

Bollefeit, vollſtändig geſagt 79, 
24. 180, 17. 

Polleſprechen, vollſtändig aus⸗ 
ſprechen 156, 1. 

Bolteftan, beſtehen, beharren. 
Swaz ich dich geleret han 
Daran ſoltu boileilan 393, 
24. 

1 vollführen, n 
Diz iſt an Crijte volvaren 

68, 15. Hattez lazen volle 
parn Joſaph. 191, 37. Das 
von lag ez vollevarn 198, 23, 

Daran foltu vollevarn 282,9, 

Von, aus, von nihte, aus Nichts 
2, 22. von erſt, zuerſt 5, 6. we⸗ 
gen, Von ir libes ſorgen 12, 
7. durch 17. 15. wegen 59, 16. 

Vor, vor dir x, 28. hinter das 
Verb. geſtellt 2, 29. Vor dem 
lieben herren fin Lest er den 
willen felten ſchin 12, 33. 
72, II. 2 

Vorbilde, Beispiel 4, 40. 400, 38, 

Vorder, in den vordern ziten 
e, früher 53, 22. 

Vordern die, die Porfahren 22, 6. 


Vorgela 8, vortrug 350, 16. 


Bo rgeleſen ‚, bortragen, erzählen 


191, 23. Br 


Vorgordent, borferbetimmt 52 


22. 
Vorhte 5 Br r. 29. 125 5. 
46, 22. 
Vorhte, fürchtete 17, ro, ga, 30, 
Vorhteclich, cee 119, X 
313, 11. = 5 
Vorhtelich, ech a voll Farcht, 
in vorhtelicher art 99, 27. 
mit vorhtelichen e 
ſam 108, 39. = 
Vorhtelichen, fürchterlich, 8 5 


telichen ſwere, . . 
115, 21. 

Vorhtlich, vorhtliche dro 88. 
25 119, 34. 


Vorlefen, vortragen, erzählen: 297,2, 

Vortlich. Du hattoſt vortli⸗ 
che klage, du klagteſt voll Furcht 
46, 5. = 

Fragen mit dem Accuſ. d. Perſ. u. 
d. Genit. d. Sache 26, 3. 8. 35. 

Sragbeit du, Gefräßigkeit 102, 12. 

Freiſe du, Furcht, Schreck. Wan 
er fi vertriben hiez Mit ma⸗ 
niger grozen freiſe 137, 3% 
Unde ſchirmen arme weiſen 
Von kum berlichen Du 
273, 34. 327, 8. 


Fremede, frömede, 8 ent⸗ 
fernt 2. 16. 26, 24. 42, 31. fre⸗ 
medu kleider t6t, 27. 

eee fremd, unbekannt 
162, 9. „ 

Fremeden ſich, fi an 
389, 6 


Steudenbere, e 20, 


14. 137, 10. mit frèudebern⸗ 
der werdekeit 295, 

e e 25 3 
24. 

Freudenrich, freudenreich 35, 2 

Freudenzil. Aller forgen ein 
freudenzil 347. 27. 

Freuwen, freuen 109, 22. A 

Freuwete, Prät. v. vreuwen 
21, 1. A * 8 j 

Frevelldü, Kühnheit 117, 5. 

Frevelich, frevenlich, kühn, ver⸗ 
wegen, Adj. u. Adverb. fre ven⸗ 
liche ſitte 29, 5. 39, ar. 

Fri, frei 79, 39. | 

Fride der Genit. frides, der Frie⸗ 
de 67, 34. 363, 18. Ra den 
fride. = 

Fridelich. friedlich 103, 295 

Frideliche, e 168, 14, a 
IS. 

Ftieſchen Prät. v. ſreiſcen, er⸗ 
fahren. 

Feigen, frei machen 350, 30, 

Friſt du, die Zeit 14 1. in:finere 

jare friſt 22,18. Dur des val⸗ 
les friſt, um ſich vor dem Falle 
zu retten 118. TI. N 

Friſten, erhalten, retten. Daz 
friſte diſen ſelben man 116, 
36. 201, 39. 215, 12. Nu wil 
ich al die Kriſten Her uf die 
rede friſten, friedlich herkommen 
laſſen 223, 24. a 224, 12. 


Fro, froh. 


Frolich, fröhlich, frolichen. mut 
3, 25. 109. 33. ö 

Fröliche, fröhliche 16, r, 

Sromüt, heiter 304, 30. Sieh die 
Verbeſſerungen v. K. Lachmann. 
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Fröt, freuet 13, 31. ft. fröit. 
Fröte, ffeuete 151, 2. ſt. fröute, 
Erb we, Frau. 

Srüje, früh 153, 4. 

Fruht. Iſadce, Jacob die fint 


der ſtam Von den ir fruht' 


‚den urhap nam 268. 26. Al: 

: Lerhande ſlangen fruht, ver: 
ſchiedene Arten von. Schlangen 
3:0, 31. 

Frume der, Nutzen, Vortheil 123. 
24. 


Frumen, bewirken, 10, 37. nutzen 


27, 18. 96. 5. 100, 36. machen. 
Do der rat gefrumet was, 
da der Eutſchluß gefaßt war 
297. 89 
Frumiclich, frümielich, vortheils 
bringend. Mit 
dingen, mit Vortheil 110. 37. 
Fründinne, Freundin 64, 14. 
Frünt, Freund Mhrt. frunde 13. 
36. auch ffunt 212, 15. 
Früntlkich Adj., freundlich 94, 10. 
Früntliche, Ado., freundlich 6, 34. 
Fruͤntſchaft, Freundſchaft 6 35. 
Fru, früh 45 16. 
Fugen, bewirken, verurſachen 9, 24. 
Do fügere fi), da traf ſich 12, 
Unde fügete ip: hoher 
me, 


II. 
eren verſchaffte ihm mehr 
Ehre 19, 27. Ich füge ime her 


zeleit 29, 29. 31, 16. 43. 6. 


Füge du, Kunſt 29, 27. mit füge, 


paſſend 44. 36. Gelegenheit 182, 
14. 139. 18. 
Fügete Prät. v. fügen, 
Fuͤhte, feucht, 
Sührı du, die Feuchtigkeit. 
Fuͤhti, feucht 41, 20. 


fruͤmiclichen 


Fuͤle du, Fäulniß 265, 39. 
Sülen, faulen machen. So fuͤlet 
aber du fünde dich 176, 30. 
Fulen, faulen 176,13. 265,37, 288, 10. 


Fulten, füllten v. füllen 56, 9. 


Funde, fände 17, 2 

Funden. gefunden 13. 2%: 68, 35. 
80, 14. 108, 9. 

Fünfzie. funfzig 21. 27. 

Funt, Fund 109, 39. 

Für, darüber hinaus. Daz man 
fin lob ſach dringen Für an— 
der kuͤnige werde grog 6, 27. 
Der hatte kunſtetichen fin 
Sür die anderen alle 22, 11. 

64. 15% 1 8 

Tür Präpoſ. mit dem Accuſ., vor. 
Für in gan 18. 10. 19, 4. 29. 17. 
für, vor m. Dat. Fur im viel 
er uf fint Enie 328, 40. - 

Sur daz, Feuer 2, 3. 111, 39. 

Sürbaz, ferner 37, 29. 

Sürbaz mere denne. weit mehr 
als 146. 38. weit mehr 110, 8. 
112, 16. wo es zweifelhaft, ob 
fuͤrbaz zum Vorhergehendes oder . 
Folgenden gehört (weil ein Vor- 
zug gewöhnlicher durch fuͤr als 
durch vor bezeichnet wird, S, 
Benecke) 141, 28. N | 

Sürbringen, hervorbringen 20,8. | 

Fürdahtlich, vorherdenkend 2, Me 

Fuͤrder, fort, weg 18, 33. fürder 
gan, weg gehen 40 23, N 

Sürgehalten, vorgehalten 312,29, 

Sürgelegen, nennen unde den 
tot Im niemer fuürgelerten 


24, 7 


Fürgeleit, vorgelegt 25, 14. 71, 


34. 162, 18. 


) 


e 49 


Fͤrgiezende, feuergießend 310, 38. 
Bürin, feurig 2. 27. fuͤrime 
lufte 76, 40. 117, 26. 


Fürlegen, nennen, exwähnen 24, 


7. 25. 14. 105 35. 
Sürleite Prät. v. fürlegen. 
Fürregende, feuerregend 310, 34. 
Füͤrſtelich, fürjtlich 150, 4 
Fuͤrſteclich, fürſtlich 397 9. 
Sürtragen, vorm.itsbringen. Dich 


doch niender truge für, dir 


nichts nutzte 219, 22. 

Sürwar, gewiß. 

För, führe 13, 11. Imperativ. 

Föce du, Speiſe, Nahrung. So 
gar, daz im des hungers 
not Eine ſwache vüre bot 

10), 20. Vergl. Stalders Idiot. 
I, 404. | 

Füren, giengen. Prät. v. varen. 
Unde in die wöſte vüren“6, 
12. 56, 3. 

Sören, ſpeiſen, nähren. Er vi 
ret daz gepugefl doch 105, 2. 
mines vatter brot Vüret 
alſo menigen man 107, 39. 
Daz du vürejt mich 108, 15. 
034, 14. 32. 


Fürte Prät. o. füren, führen 14, 


6 40, 16 56 28. 

Buchten | fürchten 4 1. fürchten 
mit dem Genitiv, für etwas (oder 
jemanden) beſorgt ſeyn Si furbs 
teut des 132, 17. Vergl. 365, 
9. 10. 

Furt, Fuhrt, yadum (auch Weg) 
Dub ſprach uz tiefer fiune 
furt 62, 23. 

Zurt ich, fürchte ich 36, 6. 


G a, gehe 135, 4. 5 


Des wart 
er 


Gach, ſchnell, eilig. 
ime zü erfarende gach. 
ward begierig es zu erfahren 15, 
13. im was gach, er war eilig 
2, 20. La dir nach mir we⸗ 
ſen gach 135, 3. 2 


Gaden, Kammer, Zimmer 152, 13. 


Gahen, eilen 82, 7. 83. 23. 97, 23. 
173, 4. 194. 30. Vergl. Stalder 
1, 315. ö ö ö 


Gœmliche du, Scherz. Duͤ gem 
liche wart ze hant Uf den 
ho ve wit unde breit 294. 21. 
Vergl Stalder in den Nachträgen. 

Galiotte der, Schiffer. Der was 
mit pientlicher wer Ern ga 
liotte uf dem mer 256, 2 

Gan, gehen 2, 15, 14, 32. für fig 
gan, vorwärts gehen 344. 35. 
nach gun, Der rede er gie 
mit flize nach, er überdachte 
ſie bei ſich 15, 14. u 

Gan v. günnen, gönnen 4, 3% 
14, 20, ö 

gehe 134 37. 152. 10. 

Ganſtu gönnſt du 365, 15. Über 
die Bedeutung von gunnen f. 
Benecke zu Bonerius E. 41g. 

Ganz, heil, geſund 39, 28. 

Gar, durchaus, ganz 8, 2r. 
41.40.77, 12 

Gartelin, Gärtchen 383, 2 

Gartenfrut, Garctenkraut 383. 23. 

Gaſt, fremd, einer Sache beraubt. 
Er mas vor 
gaſt 128, 32. 


G ünc, 


14, 39. 


allem wandel 
Er was des ge 


Ex 


4 


[öben gaft 139,6. daz du niht N 


gaſt Siſt in ſinen wuͤnnen 
groz 154, 2 Nuahtes froſt, 
tageshitze glaſt Tet in ſiner 
ſchöͤne gaſt 382, Io. 

Gaſtl! ch, einem Gaſte ziemlich, 
gaſtlich gewant 88, 21. guft 
liche richent Zog, 3. 

Bat, geht 32, . 

Gaz, af 249,6. Prät. v. geezzen 
verkürzt ſt. ge az. 

Gazen, aßen 41, 13. 

Geqntwuͤrten, antworten 242, 27. 

Gebant, gebahnt 136, 14. N 

Gebaren, 
Le. men, ſeines 
Betragen 24, 39. Kint tum p⸗ 
liche gebaren fol 20), 2. i a⸗ 
merlich gebaren 357.3. 

Gebe du, fo viel als gabe, Gabe 
147, 15. 

Geben, Präſ. ich gibe, du giſt, 
er git. Nuüwen geht und nuͤ⸗ 

wen ſin Gib ıd vil werde 
Br. 25. du gift 157, 24. er git 
3 16. 16, 13. 34, 23. 83, 38. 91, 
12. 123, 7. Daz leben geben, 
verlieren 45, 12. Wan ſich Got 
in ir herzen grunt Gab 63, 
12. ze gebenne 152, 34. Dativ 
des Infin. 

Gebende, ſchlechtere Form des In— 
finitivs, gebend 50, 20. 

Geberde du 124 30. 

Geberen, zeugen, bewirken. Det 
überfluzan in gebirt, Daz 

ir kraft an in müz verder— 
ben 31. 18. Jacob zwelf füne 
do gebar 55, 33. 67, 23. 245, 22. 


wol yebaren, 


Gebieten, anſagen, entbieten. Mit 


nd 


7 


N Gebinden, 


zeigen, ſich betragen, bes 


O 


dro gebiten an den lip 23,23. 
Daz er im ere nie gebot. 
binden 249. 22. 
Gebitten, bitten 124 t. 219. 25. 
Gebot, gebottes, Gebot 17, 33. 


30, 10. 5 
Gebotten, geboten 20, 38 8 
Ge bra ſt, gebrach, fehlte. Prät. v, 


gebreſten. 


Gebreſten, fehlen, e mit 
dem Dativ d. P. u. Genit d, ©. 
Dem gebriftet dirre wat 89 
34. Unde mir gerœtes gebraſt 
92. 33. Daz im an tugenden 
niht gebraſt 128, 31. 139, & 
298, 16 - 

Gebrüder, Gebrüder 56. 5. 

Grbure, Bauer 323 13. 

Gcbutet, gebietet 237, 37. 273, 27. 

Gebutten, geboten v. gebieten 
d Prät. 134 g. 366 14. 

Gebuwen, gebauet 159 13. 

Gebüäzen, wegſchaffen, heilen, ge 
büzen mit arzeneien ſüzen 
17, 18. 343, 30. 346. 10 

G edagen, verſchweigen, ſchweigen. 
Du ſolt daz gein mir geda⸗ 
gen, Daz ich ein trugen«te 
ſi 203 8. 208, 27. 260, 45. 262, 
37. 326, 31. 388 91. 401. 9 

Gedankt, Gedankte. Sin gedankt 
was hinegeleit Mhrt. gedem 
ke 344 25. und gedanke. 

Gedanken, danken 336 13 

Gedenken, denken, einem eines 
dinges, bei jemand deſſen Er— 
wähnung thun. Unde nieman 
da gedehte Deme finde, daz 
ein ander leben Got wolte 


7 f 47 = ‘ 


geben- 23, 40. gedenken ſich 
27, 8. 

Gediendez, verdientes, 
diendez mein 75, 31. 

Gedienen, dienen 112, 12. 113,2. 
123, r3. 148, 19. 

Gedienet, verdient v. gedienen 
77 35. 4%) 1. 99, 8. 

Gedinge du,’ Hoffnung, Zuverſicht. 
Uf guter gedinge wan 40, 33. 
Duz du des ſolt gedinge han 
100, 39. 106, 1. 122, 27. An 

daz femerlebende gut Stet 
ir gedinge unde ir wan 142, 
8. 383, 30. 331, 31. 

Gedingen, hoffen, denken. Wan 
ich gedinge an Gottes kraft 
1166, 1. 374, 30. f 

Gedrat, gedreht. Ein hertez 
tlich — Daz vil herte was 
gedrat, gewebt 163, 15. ö 

Gedreun, drohen 100, 30. 

Geduldekeit, Geduld 
175, 2 | 

Gebuldie. geduldig 103, 33. 

Gedultirliche, geduldig 354, 16. 

. vergleichen, daz 
‚ füge gut Daz deweder fin, 


ane ge 


noch müt, Noch weltlich rat, 


noch wip, noch man Der wel— 
te geebenmazen kan 153, 34. 
Gefleiz Prät. von geflizen, ſich 
befleißigen 124, 12. 
Gefremdet, fremd 347, 17. 
Gefrieſch, erfuhr, vernahm Prät— 
von gefreiſchen. Daz ich die 
tugent gefrieſch von ſtein 
nie ſo rich 39. 3. 
Gefriſten, tetten 248, 2. 


a 

Gefrumet, verſchafft, bewirkt ro, 
37. 8 

Gegan, Prät. gegie 339. 32. 

Gegen, mit Datıv 19, 39. u. oft. 

Gegert, begehrt 64. 5. 

Gegozzen, gegoſſen 98, ı 

Gehaben ſich, ſich halten. Unde 
wil mich, gehaben an Got 

363. 1. 

Gehan, haben 83, 21. 186, 37. 240, 
20. 7 a 

Geheiz der, Verſprechen. Mit ir 
geheizen trugelich 115,18. 131, 
40. 174, 28. 130, 24. 

Geheizen, verjprechen 55, 19. 93, 
17. 101,3. 151, 29 heißen 74. 17. 
237, 35, 238, 30. 

Geheizen, verſprochen. In da; 
geheizen Gottes kant 268, 40. 

Gehelfen, helfen 42, 2o. 

Geherten, hart, feſtmachen. Sin 
trume an im gehettet was 
Gotte 276, 5. dauern. Diz le— 
ben niht geherten mar 213, 
33. 

Gchörde du, das Gehör 67. 7. 
318, 18. 

Behoren, hören 155, 38. 

Sehorte, hörte v. gehoren 83, 1. 


Gehuͤgede, Andenken, Erinnerung: 


Daz ſin gehügede erſterbe 
35, 19. Daz iſt in der geht: 
gede min 173, 27. 360. 27. 399,19: 

Gehuſet, 146, ı9. mit 

dem Dativ, Wohnung gegeben 309, 
25. 381, 13. 

Geil, froh, heiter. Wir fin tru: 
ric, niht ze geil 90,24. 146. 36: 
211, 5. geil eines ding. froh 


gehauſet 
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deſſelben. Der was es herzec⸗ 
„ liche geil 264. 25. 334. 27. 


Gein, gen, gegen mit dem Dativ 
2, 37. 75, 15. 

Geiſel du, Geiſſel, mit geiſeln 
2, 19. ö 


Geiſeln, geiſſeln aß | 

4. 
Geiſelnſlac, Ruthenſchlag, bildl. 
. 378, 19. 
Gekundet, verkündigt. 
Gel, gelb 234. 6. 
Gela c, lag 86, 8. 284. 30. 
Geladet, berufen 97. 14. | 
Gelan, erlaſſen. Wip, dir fi 


din fünde gelan Part. v. ge⸗ 


lan 110, 31. 

Geleben, leben 33, 35. 144. 2 
279. 17. 

Geleidet, verleidet, angeſchwärzet. 
Die dich Mir hant geleidet 
19, 18. 

Gen eiget zu e geſchlagen 208, 
N 

Geleit, gelegt 9. 28. 25, 23. 775 8. 
begraben 390, 17. 

Geleren, lehren 78, 27. 

Gelernen, lernen 43, 12. 111, 27. 
131. 13. 138. 6 

Geleſen, leſen 346, 23. 

Gelich, gleich. fin gelich, Peine 
gleichen 43, 32. 

Geliche, zugleich, einſtimmig 22, t. 

Gelichen, vergleichen. Des wil 
ich dich gelichen Eime küͤnige 

richen 43. 30. Den gelichet 


ſich der reine [maf 49, 15. 49. 


31. 89. 2. 


Gelichſen, gleiſſen, heucheln 102, 


13. 121, 10. gelſchiſen 203, 25. 
Gelichſonde, gleisnetiſch, heuch, 


leriſch. es er ime 

bot 8, 39. N 
Geliden, leiden 226, 11. 8 
Gelieben die, Geliebte 401, 23. 
Geliegen, liegen 194.9. 
226, 2. 5 
Geliez, ließ 32. 38. * 
Gelimph, Anſtändigkeit, Zierde 8 


202, 2. 
j 


39. Mit dienſtlicheme ge: 
limphe ıg, g. 268, 2. Br 
294. 17. eee 


Gelit, liegt v. ee 126, 8. 


201, 32. N 
Gelbe, Glaube 3, 34. des geld⸗ 
ben 98, 20. 110, 30. und oft. 
Gelöben ſich eines ding. ſich 
ihm entziehen. E daz ich iemer 
dur dich Der Criſtenheit ge⸗ 
ldbe mich 21,26. 
Geldbhaft, glaubwürdig 38, 37. 
Geldbhaftie, glaubhaft 173, 36, 
Geldbir, gläubig 174,16 
Geldblich, glaublich, Glauben ver- 
dienend. Du biſt e 
getan 38,35. 
Gelbc, log 243, 32. Prät. v. ge⸗ 
liegen, lügen. | 
Belt daz, die Vergeltung. Da 
uns iſt bereit daz gelt Nach 
übel unde nuch güte g, 20. 
Daz du des geltes werdeſt 
bro 124, 38. ir (der welt) 
el gelt 130,2. 133,2 
Du tröme gelt von rehte 
hat 178, 24. Daz er it mins 
nen geltes jach 297, 31. 
Gelten, vergelten, bezahlen. Praſ. 
ich gilte, du gilteſt, er gile 
tet. Min herre in giltet 
ture die 39, tt. du u gilt ich 
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in g4. 38. Ich han den müt, 
Daz ich in türe gelten wil 
40, 29. 124. 37. 

Gelücke, Glück. von geluͤke, 
durch Zufall 54, 6. 3 

Geluſt der, das Gelüſten 9. 4. 
63. 5. 

Gemach daz, Bequemlichkeit, Ver⸗ 


gnügen 13, 11. 87, 4. gemach 


tü n, Erleichterung verſchaffen 13,24. 


Gemachen, erwerben 60, 15. 

Gemahelſchaft, Vermählung. D’v 
man dem knappen wis Der 
gemahelſchaft gemüc, da man 


der Vermählung Erwähnung that 


145, 31. 


‚Gemant, erinnert 49, 17. 
Gemeine, allgemein, gemeinſchaff— 
lich. Uns allen gemeine Fit 


his des oͤls kleine go, 29. Mit 


gemeiner volge 243, 2. 


Gemeinliche, gemeinfhaftlid) 
397, 2 3 
Gemeit, froh 296, 17. Fu 


Geminnen, lieben 105,28. 367,10: 
377. 6. 
Gemüt, gemuthet, gefonnen Ich 
weiz in alfo gemüt 15, 1 
Gnäge fine noch fo gemüt 
191, 39. 8 
Gemüten, anmuthen. Nu getar 
ich vürbaz dir Gemüten daz 
beliben niht 183. 15. 
Genade, Dank. Des ſi im ie— 
mermere Genade 133, 1. 
Genade fagen, danken 147. 13. 
Gene decliche, gnädig 108, 13. 
Genagen, nagen Prät. gende. 
Gi gnügen-vafte dar 117, 14. 
119, 20, 23% 


1 a * - 


‚Genemen, nennen 11, 3. 


Genahen, nahen 346, 14. 

Genan, nahm Prät. v. e 
140, 18. 

Gen ande, genannt 208, 39. 

Genanne, von demfelben Namen (?) 
Ein ſin genanne hiez alſa— 
me 60,31: 

Genat, genäht 163, 16. 


Genaturet ſ. naturen. 
a 5 b 


Geneiget, niedergedrückt 203, 37. 

13, 25. 

Genement, genannt 41. 34. 

Genemmet, genannt gt, 30. 

Genennen 354, 11. Prät. 
N 


gei 


Generen, ernähren 258, 35. 

Geneſen, geſund bleiben, am Le⸗ 
ben bleiben, gerettet werden. Swie 
er der marter dort genas 
11,36. Daz er dei niht ge— 
neſen lie Swaz er der luͤte 
gevie 11, 39. 70, 23. In einet 
arke do genas Noe 33, 15. 
Wie ich der üblen not ge 
neſe g6, 35. 115, 15. leben 121 6. 


Genidert, erniedrigt, gemindert 

50, 38. ö | 
Genieten, ſich eines ding. er: 
götzen, genießen. Daz ich mich 


din geniete 165, 37. 302 2. 
Geniez der, das Einkommen, ir 
landes geniez 368,5. 
Geniezen eines, Nutzen von et 

was haben. Du maht vil wol 

geniezen fin 39, 10. Du ſolt 

des lan geniezen mich 122, 3. 
Genoz der. Ninder lebte ſin 

genoz, nirgend lebte ſeines Gleichen 
6, 28. marterœr gene 11. 37 

ö | Une 
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Ane gelichen gendz 50,22. der 
engel genoz 83, 14. 
Genozen, vergleichen. Ob nit» 
nem kumber grozen Jeman 
müge genogen Gelich leit 
minem ſere 74. 24. Si muge 
fi der genozen niht, Dar 


du biſt komen in dirre zit. 


139, 33. Der welte vreude 
‚ift afs.ein wine Genozet an 
daz reine leben 274, 31. 
Genc, gnüc, genug, viel 3, 22. 
6, 13. mit folgendem Genit. meis 


ſterlicher rede genüc 25, 15. 


44, 21. genügen [üten 31, 13. 
Genuht du, Überfluß, Reichthum. 
Dirre welte genuht 10, 7. 

Der viel in fuͤhti genuht, in 

fruchtbaren Boden 41, 20. mit für 

zer genuht 307,35 Da e der 

fünden was genuht. 353, 18. 
Geordent, durch Ordnung e 

73, 31. 92, 36. | 
Gephlegen. Der fin hatte dar 

gephlegen Got, der ihn glücklich 
dahin gebracht hatte 37, 28. 2384, 

7. beſorgt, angeordnet 237, 19. 
Gepreſten, Mangel, Fehler 39. 20. 
Ger du, Begierde, Wunſch g, = 

21, 38. 40, 10. 

Gerœte daz, Rath. Mit valſch⸗ 

licheme gerœte 14, 11. 
Gerœte. Unde mir gerœtes ge 

braft..92, 38. Ein bug geras 
tes vil verbirt 155, 13. 
Geraten, rathen 17, 40. 18, 34. 

344, 2. 

Gerefſen, ſchelten, ſtrafen 46, 8. 

46. ag. ſ. ref ſen. i 
Gereinet, gereinigt 38, 15, 


Geret, geehret 289, 3. 

Geriet, rieth 32, 22. 

Gerihte daz, der richterliche Aus— 
ſpruch! 10%, 17. ze gerihte ſtan, 
vor Gericht ſtehen. Der e ge⸗ 

rihte 267. 6. 


Gerine der, das Bemühen. Si 
berent allen gerine An güt 
ö 126, 9 * 


‚Gern, begehren, fordern, mit dem 


Genitiv. Swer dirre welte 
lones gert 16, 24. Sit du es 
gerſt an mich 29, 34. Der uns 

der zweier nieman gert 47, 
39. Wes er mit rehte gerte 

61, 40. Ir wolte do ze mi 

ter gern Got 65, 30. 89. 8. 

149. 30. 

Gern, gerner 111, 29. 

Gert, begehrt 16, 24. 47, 39. 

Gerüchen, forgen für — Gerüch⸗ 
tes 3, 33. 4. 4. achten, beſorgen. 

Swer es wil gerüden 156, 8. 

Daz du gerächeſttroͤſten mich 
124. 24. 183, 26. Dil gern er 

din geröchet 281, 3a. 
Berümet, gerühmt 358, 5. | 
Gerunfen, runzlicht 32, 15. (von 

rimpfen). 
Gerüp, ſchlechte Schreibung für 

grüp, grub 229, 1. 

Gefad, ſah. Prat. v. geſehen. 
Geſagen, ſagen 1a, 36. 43, ar. 
197, 17. 260, 3. 
Geſament, n at, 36. 

229, 31. n \ 

Geſane daz, der Gelen, en 15. 


. Geſat, geſetzt. Die vuͤze hat er 


da geſat 116, 39. Biz daz wir 
S | | 
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— Ze künigen werden gefat 
130, 26. ſwar er wirt ee 
210, 34. 

Geſchaben, seen Und 385 
der ſtuden wurz enzwei Von 
den muͤſen nach geſchaben 
Was 118. 7. 

Geſchach, geſchah 14. 8. 24 17. 

Geſchaffen, erſchaffen 36, 1. 239, 
24. 8 n 

Geſchaft duͤ, Geſchöpf, alle ge⸗ 
ſchaft, alle Geſchöpfe 21, 18. 51, 
34. 53, 36. 67, 25. 99, 26. 105, 4. 
Schöpfung 320, 24. 


Geſchant, geſchändet 194, 26. 230, 


20. b 
Geſcheiden, ſcheiden 122, 4. 
Geſcheiden, getrennt v. ſcheiden, 

ſcheiden, trennen. Iſt ungelich 

geſcheiden, iſt ganz getrennt 


112,7. dan geſcheiden, fortge⸗ 


hen, ſcheiden 39, 22.,283, 28. 
Beiden, geſchehen 92. g. (ſt. ge 
ſchehen). 
Geſchiet, ſchied, trennte. Prät. v. 
ſcheiden. 5 
Geſchiht du, Zufall, Ungefähr 13, 
26. Begebenheit, ein groz ge⸗ 
ſchiht 18, 25 ‚ein wunderlich 
geſchiht 26, 16. Sache 44 25. 
Drivalten mit der geſchiht 
55, 7. Dur Adames geſchiht, 
was dem Adam begegnete 63, 23. 
67. 12. 71,35. 72. 32. 80,28. der 
üblen geſchiht, Beleidigung 
102, 28. Al duͤ geſchiht, was 
dem Tobias geſchah 378, 10. 
Geſchoͤnet, geſchmückt, geziert 101, 
18. „ u: 5 2 5 


Geſelleſchaft, 


Geſchͤphede daz, Geſchöpf 26, 
25. 51, 36. 54. 37. 99. 29- 

Geſchüf, erſchuf v. geſchaffen. 

Geſehen, ſehen 8, 38. 24. 18. 25, 38. 
39. 7. 40, 1. 31, 5. 


Geſehende, ſehend. 


Befelie, Gefährte, Freund 30, 38. 
Geſelleeliche, geſellig 378, 24. 
Genitiv gefelle: 
ſchefte, Geſellſchaft, Schaar 56 
36. 254. 6. 
Geſelwet, beſchmutzt. Des hi: 
mels lieht nu lange, ſtat, 
Daz ez ſich niht geſelwet 
hat 155, 24. Im hatte manit 
übel tac Geſelwet fine var 
we gar 381, 39. 
Geſetzen ſich, ſetzen agt, 35. 
Geſigen, ſiegen 194. 10. 226, 1, 
229. 35. 76, 23. | 
Geſiht du, das Gehen, gepteften 
an der geſiht 39, 20. 39, 24. 
Der Anblick 49. 23 un der naht 
geſiht 68. 6. Angeſicht 374. 27. 
Geſin, geweſen. Unde was ge⸗ 
ſin durch fin gebot 46, 30. 158, 
12. 162. 39. 280, 33. 378 28. 
Geſin, ſein 61, 20. 81, 12. 239 23. 
Geſinde daz, Geſellichafter, Ge 
noſſe. 
kinde Wart er ein lieb ye 
ſinde 15ʃ, 4. 
Befinden, zu Diener machen Da 
fi im weln geſinden 166, 36. 
Geſingen, ſingen 388, 7. 
Geſitzen, figen 225, ıt, geſaz. 
Prät. 
Geſlagen geſchlagen 72, 18. 
Geſlehte daz, . 65, a0. 
145, 14. 


Dem vatter unde dem 


F 


4 


Geſwak, Geruch. Die ſolchen 
geſmac uzliezen 48, 10. 

| Geſmœhet, geſchmäht 72, 35. 

Geſmide daz, die Schmiedekunſt 
244 21. 

ö Geinitten, geſchnitten 98, 1 
Geſorgen 104, 35. | 
We geſperrt. Unde im du 

ſtate vor geſpart 139, 24. 

5 Geſprœche daz, Rathsverſamm⸗- 
lung. Ein geſpreche er do 
gebot Den fürften algellche 

396. 28. 

[Geſprechen, ſprechen 62,36. 83, 3. 

85. 8. 

Geſtalt, geſtellt (heutzutage ge: 

I ſtaltet) 32, 27. Geſtalt fo ti» 
terliche wol 296, 5. 

Geſta n, dauern, ſtark ſeyn. Der 
lebende kraft biz dar geſte 
34, 1. ſtehen 37. 27. 155, 3. 194, 
12. fen. Der mar ir ane wol 
gejtan 266, 33. 

Geſteœtet, befeſtigt 299, 23. 

[Geſten. Daz ſich mit lobe. die 

beſten Gein mir ie muͤſten 

geften 217,4 Sich geften, 
ſich zum Gaſt (Fremden) machen, 
ſich entfernen, weichen. 

[Geſter, geſtern 18, 18. 

[Geſtrichen, gegangen. Part. 
ſtrichen, ſtreichen, ziehn. 

bin dir vil geſtrichen nach 
4, 19. 
[Geſtüle daz, Sitz 179, 16. 
Geſtünt, ſtand 37, 27. 
Geſünder, geſündigt 346, 6. 
Gel weic, we Prät. v. gefwir 
nen. 
Den 80 echweigen. biin, 


1 


90 


h 


} 


b. 


Ich 


6 


gen. Prät. geſweigete 324, 40. 
325, 4. 

Geſweiget, zum Schweigen ges 
bracht 205, 38. 228, 4. 5 

Geſwigen, ſchweigen. Der frage 
Joſaphat geſweic 31, 39,242, 
35. 317, g. geſwigen fin, ge 
ſchwiegen haben 261, 16. | 

Geſwendet, vernichtet, vertilgt. 
Part. von ſwenden, ſchwinden 
machen. Dem dch grozuͤ hoh. 
vart Geſwendet unde genie 
dert wart 60, 38. 

Geſworn, geſchworen at, 6. 

Getan, beſchaffen, geformt. Daz 
als ein tier was getan 21,14. 

Si int ſmehelich getan 3t, 
3. wie iſt der ſtein getan 38, 
9. 134. 29. 

Getar, wagt v. getürren 163, 38. 
182, 14. 

Getat, That, mit gewerhafter. 
getat, wirklich 62, 32. in men: 
fchelicher e in menſchlichem 
Thun 66, 27. 

Getaten, thaten 28, 36 93, 31. 
109, 18. 

Getete, thateſt 46, 1. 


Getempert, gemiſcht, geordnet. a, 


5. 28. 
Getet, that, machte 210, 27. 
Getihte daz, das Gedicht 4. 29. 
Getihtet, gebildet, erſchaffen 2, 92. 
Getorſte, wagte, unterſtand ſich 
v. getürren. getorſtez, 12.35. 
13, 25. 44, 23. 123, 1. 161, 19. 


Getbrſte 188. 32. 


Getreten, treten 283, 10. 

Getroſtet, getröſtet 288, 31. 

Gerede, treu 13,25. 18, 10. 116,5. 
S a 
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Getrüwelich. Mit geträmeli 
cher gir 400, 24. 

Gettuwen, getrümen, trauen 18, 
30. 122, 2. 178, 20. 354, 21. 

Getrön, thun 114. 31. 

Geturren, dürfen, ſich unterſtehen. 
Den nieman getar angeſe⸗ 
hen 79, 38. 161, 7. 165, 33. 314, 
30. 4 


Getuͤſche daz, Täuſchung 369. 36. 


Getrwanc der, Bedrängniß, Bes 
kümmerte Lage 383, 33. 
Gevahen, fangen, faſſen 11, fo. 
19. 32. 59. 16. 258, 18. 
Gevalden, gefaltet. Alſam ein 
büch gevalden 237, 25. 5 
Gevancnüſſe du, Gefängniß. Du 
gevanenuͤſſe er gevangen 
bant 76, 24. 5 
Gevallet, gefällt 39, 12. 


Gevar, farb. wiz gevar 381, 40. 


Gevaren, geſtorben 34. 14. 

Gevellet, gefällt 47, 34, 

Gevellic, paſſend. ein gevellic 
zit 182, 13. Zn 


Geverte, Fahrt. Deme fin ge 


verte wurde erkant 37, 24. 
Lebensweiſe. Sin leben, fin ge 
verte 293, 39. 

Geveſtent, befeſtigt. Din herze 
dir geveſtent wirt 100, 28. 
168, 36. Ri | 

Gevie, fieng, faßte. Prät. d. ge⸗ 


vahen Ir, 40. 19, 32. 59, 16. 


Gedankt es kunde nie gevie, 
vernahm es nie 83, 2. 

Gevillet, beſtraft, gezuͤchtigt 380, 
33. | RE: 


Gevolgen, folgen 332. 15 384, g. | 
Gevüc der, Kunſt, Geſchicklichkeit. 


£ 


An ſaget rehten gevde 233, 
na 8 
Geohclich, künſtlich. Gottes ge 

vöclicher gemalt 156, 25. 
Gevüge, paſſend. gnüc gevüge 

153, 39. 
Geouͤgen, fügen 288, 2. 
Gevugel daz, die Vögel 105, 2. 
Geboren, nähren. Daz mir trin— 

ken unde ezzen Wıhtgevir 

ren mac den lip 29, 21. 
Gewahen Prät. gewebe, gedenken 

mit dem Genitiv Daz man ſin 

ze übele ime gemwäc 15. 10. 

Unde ſines gebottes yem% 

gen 24, 26. Als Maluchias 

e gewüc 69,16. Do manddem 

knappen mis Der gemahel— 

Schaft gemür 145, 31. Des 

man fe me gemüge 190, 26. 

Daz Got fıner miſſetat Nie 

mermer gemüge 351, 9. Ze 

Gette er fin vil gemüc 390,7. 


Gewalt der, die Gewalt, des ge: 


waltes 1, 2. 22, 3 68, 4. 
Gewalrecliche, gewaltig, mäch⸗ 
tig 7, 3. 68, 10. 
Gewaltle, gewaltig 26, 13. 
Gewalticliche, mit Ungeſtüm 
121, 19. 
Gewaltlich, gewaltig 324, 6. 
Gewe re, wahr gewete mere 
65, 2. gewere urkünde 71,13. 
89, 14 119, 18. 142, 39. 156, 15, 


Gewarent v. gewarnen 129, 4. 
Gewaren, merken 186. 1. 


Gewarhaft, (vielmehr gewör⸗ 


haft) wahrhaft. Mit ge was 
hafter getat 62, 3a. 65, 39. 
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Gewerliche, wahrhaft 278. 18. 
399 18. | 

Bewegen, gewogen. Gin kunſt 
ez allez hat gewegen 156, 33. 


Geweich, wich, entgieng. Prät. v. 


gewichen. 

Gewent, gewohnt 284, 39 mit 
gewenten ſitten 346, 36. 

Gewer der, Urheber. Bil hoher 
fü: den ein gemer 52. 20. Des 
‚felden wirt er ein gewer 
244 11. 

Geweren, mit dem Accuſ. d. P. u. 
Genit. d. Sache 179. 3. 212, 21. 

Gewerren, mit Dativ, beunruhi⸗— 
gen. Daz mac vil wol ge⸗ 
wecren Den luͤten algeliche 
200, 40. 


Gewert mit dem Genit. Möht er 


der brosman ſin gewert 85, 
32. 
bot 176, 36. 
„ weichen. Den nie 
eich du warheıt 85, 6. 
Gew in Erndte. In (den famen) 
| gazen "vogele unde trügen in 
hin Alſus verdarp der ge⸗ 


win 41, 14 Götes 1 955 f 


win 42, IT. 
Gewinnen, bekommen 1, 14. Von 
deme ich ez (daz mere) von 
"erft gewan 5, 6. Din kraft 
gewinnet niemer ort, deine 


Kraft endigt niemals t, 19. ſcha- 


den gewinnen 14. 21. kündi 
gewan 26, 30. Si gewunnen 
kinde gendc 52, 39. 292, 7. 
Gewis, gewiß (nicht gewiz) 272, 
35. 246, 23. 
Gewiſet, unterrichtet 50, 4. 95, 5. 


Des gewert dich ſin ae. 


Gewizzen, gewußt. Moͤht ich 
daz e gewizzen han igt, IT. 
Gewon, gewohnt 107. 30. 150, 15. 
Gewonheit, mit gewonheit, 

gewöhnlich 32,7 5 

Gewonlich, gewöhnlich 163, 55 

Gewonliche, nach der Gewohnheit 

2285, 7. 

Gewonlichen, gewöhnlich 127,24. 

Gemüc, Prät. b. gewahen. 

Gewuͤge, gedächte. S. gewahen 
190, 26. | ed 

Gewunne, getvönne- 

Pert. 14. 19 
28. gemunne, gewanne 22, 5. 
165, 20. „ 

Gewurzet, gewurzett ie 117,2. 

Gezalt, gezählt 2. 8. ſin gewalt 
uf ſiner ahſel ift gezalt 67, 
36. 99. 19. zugetheilt. Ir. kraft 
ft dh niht yezalt Dekein 
eigenlich gewalt 241 g. Waz 
ih gewaltes im gezakt 324, 

Diz if unmuͤgelich ge⸗ 
121 Diner gueteligen kraft 
359, 8 N 

Bi; geziemte. Prat. v. geze⸗ 
men 6, 31. 58, 30. 70 9 88. 7. 

Gezeœme., geziemte 40. 33. . 
Präter. 

Gezamet, gezähmt 220, 40. 

Gezelt, erweltez gezelt 67. 38. 
Wohnung. In die ewigen: ge⸗ 
zelt 133. 23. 

Gezemen, geziemen. La dich des 
— gezemen 183, 25. 247, = 
272, 26. 

Gezierde, Zierde, Schmuck 23, 10. 
47. 17. 

Gezilt, Der namen kraft h o⸗ 


gewannſt, 
v. gewinnen 1, 


5 
— 


» 


4479 
es he m gezilt, Ein hohes Ziel er⸗ 


reicht, hochgeſtellt iſt 245, 29. 
Gezogenliche, artig 153, 37. 
Gezucket, entzückt 156, 16. 
Gezweiet, gezweiget, zu zwei, 

ein Paar 53, 20. getrennt 83,39. 


fe, ging. Prät v. gan 15, 14. 16. 


37. 28, 25. 
Gtheſt, ſagſt v. jehen. 


Gibbet 48, 32. v. jehen. 


Gibt, ſagt v. jehen, ſagen. 

Gilt ich, vergelte ich 94, 38. 

"Gitter, N vergilt v. gelten 
39. . 

Gin me, Edelſtein. 

2 g im me 38, 39. 

Gin ende, gähnend v. ginen, das 


unde riche 


„Maul aufſperren. uf ſinen val 
was er bereit, 
| ich han geſeit 117, 36. 

Gir du, Begierde, Wunſch. Alke 


Ginen de, als 


mines herzen gir 43, 22. mit 
zuhteelicher, gir 66, 7. 100, 33. 


| 112, 30. 260, 2. 


Gire der, Geier 265, 11. 


Giſt, giebft v. geben 157, 24. 
Git. giebt v. geben 3, 16. 16, 13. 


5 34, 22. 


Giteclich, habſüchtig 9, 23. von 


ir giteclihun gir 136, 22, 


Gitekeit, Begierde, Habſucht 9,23. 


136, 15. 

Glaſt der, en 53, 35, 14 21. 
235, 20. 

Glichen, gleichen.! 

Glöbie, gläubig 69, 29. 


Glͤjen, glühend machen 244, 24. 


373, 20. . 


Onügen, genügen, nagten. Prät. 


Guft du, Begierde. 


\ 


v. genagen. Si gn&gen baſte 

dar 117, 14. 119, 20. 23. N 

Gobot f. gebot. 

Goffent, geöffnet 20g, 31. 272, 15. 

Goldben f. gelben 38, 34. (ſeht 
oft in der Handſchr. A.) 


Gordent, geordnet 162, 26. 237, To. 


Got, Myrt. Belle 20, 37. götte 
at, 40, 

Gotteheit, Gottheit 75, 40. 

Goöttelich, gotlich, göttlich 2, 6 
Nach gotlicheme werde 27.2 
die gotlichuͤn warheit 7,14. 

Goch der, Thor 228, 32. 319, 25. 

Goz, u etwas Hege ſſenes 318, 
16. 

Gra, grau 32, 17. die grawe lo⸗ 
ke 206, 10. 

Griez, Sand. des meres griez 

53, 20. 

Grifende, fappend, der mög gri⸗ 
fende gan 136, 37. 5 

Grimiclich, grimmig 94, 30. 

Grinen, heulen, grunzen 375, 40. 

ſ. Minneſ. I, 130 b. grein. 8 

Eneit 25, b, 


Gris, greis 317, 24. der ie 


der Greiſe, jetzt Greis 149, 35. 
Gtisgramen, mit den Zähnen 
knitſchen, klappern 88.31. 211. 38. 


Groz. grozä⸗ groſte 6, 5. groͤzuͤ 


ft. groz uͤ 148, 32. 
Grozlich, groß 28g, 4. 
Gruntveſte du, Fundament 267, 3. 


unde graben Die gruntveſte 


uz der erde 336, 29. 
Gruͤlich, gräulich 115, 22. 
Lu dine dro⸗ 
liche guft, laß deinen Zorn 213, 
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5. Nach törfhes herzen gufe 
te 233, 10. Von ir beider her: 

-zen guft Triſt. Frib. 13c. 42. 
Hurta waz in. nu ftrites 

kumt Wi zu beider fie wirt 
gevrumt durch wibe lon oder 

us durch guft i Or. ih 
1708, 

Guldin, golden 319 31. f 

Gülte du, Schuld. Nu hat mich 
angeſt und lejt Duf groze 

guͤlte ergriffen 124. 19. Uns 
de diner gülte groz ge win 
153, 19. Daz was fin höhefte 
gülte gar 252, 32. . Benecke zu 
Bonerius. n | 

Gunnen, gönnen. Daz du des 
wol gunneſt mir, erlaubſt 163, 
39 365, 5. gunde Prät. 386, 25. 

Gunſt, Erlaubniß 29, 14. 

Gunſtlich, günftig 243 

Guͤ ri du, die Güte 21. 24. 154 19. 

Guͤtat, gute That 99, 7. e 
im Accuf 148, 4. 

Gutes ſich, ſich gütig zeigen 331 
14. 

et vu 96 tesr iche Ju⸗ 
no 246, | 

Gätlich, 15 Mit götlichen 
geberden 124. 30. 385, 30. 

Götlichen, gütig 190, 17. 


H. 
Habe duͤ, Gut. diſe kumber⸗ 
liche habe 161. 10. 
Habe, Habe dir den kein, 
nimm ihn 39. 32. 
Habe duͤ, Vermögen, Reichthum. 


Unde eu des mannes habe gie 
het 48. 32. | 
Haben ſich, ſich ae Habet 
ſich, bielt ſich. Er habet ſich 
pil vaſte 116,37. Er habette 
ſich dar ſa ze ſtunt 118, 37. 
So habe dich an ir meiſter⸗ 
ſch aft Niemecmet dekeiner 
kraft, hoffe nichts * von Er 
nen 243, Q.. 
Har, Haft, Gefängniß. Der wel⸗ 
te hac 136, 20. a 
Haft, Band. Swa in ſiner 
fünden haft Beheftet haße 
von ſchulden 359, 10 ö 
Halp, halbe. Die naht ex wol 
halbe lac 17,8. Die halben 
fünf, fünfe von zehnen 90,2. eins 
halb auf der einen Seite 225,15. 
Halſen an ſich, umarmen., Er 
hiels den reinen man an 
ſich 79 41.277, 28, 
Halsperc der, Panzer 168, 15. 
Han, haben 3, 36. halten, behan⸗ 
deln. Di ban ich für ein 
wunder groz 19. 3. han en« 
bor, aufheöfg. 97, 25. So habe 
dich an ir meiſterſchaft 
Niemermer dekeiner kraft, 
glaube, vertraue nicht u. ſ. w. 
243, 9. 5 
Haut du, die Hand, der 1 


„ Unde wie in finer hende 
ſtat 162. 20. 
Hant, haben 10, 13 1g, 18. 


Hantgetat du, Geſchopf 186, 1 10. 
232, 11. 241, 13. 

Har. her 5, 4. 6, 16, 30, 11. 39, r. 
42, 20. 

Hertin, hären 18, 9. 4728. 
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Harnach, hernach 28, 20. 31, 33. 
Harphen, die Harfe ſpielen 255, 18. 
Hart, ſehr. Hartor, heftiger 12, 
15. harte verre 28, 12. 42, 31. 
harte bleich 44. 3. 
Haſtuz, haft du es 9, 40. 
Hattoſt, hatteſt g, 38. 46, 5. 
Heben ſich, fortgehen. Za ime 
help er balde ſich 37, 38. 
Hei, ein e 135. 9. 
Heiden der, der Heide. der ri⸗ 
che heiden g, 13. 57, 35. 278, 8. 
Heldenkſch, heidenſch (ſchlech⸗ 
tere Form) heidniſch 4. 13. 33, 7. 
Heideniſchliche, heidniſch 7, 18. 
Heidenlich, heidniſch 12, 2. 28g. 6. 
Heil 124. 3. An ein heil liez er 
ſich do. e. Benecke zu Bonerius. 
So ſage mir, frowe, dur 
din heil 146, 35. 212, 30. 
Heilie, heilig 50, 1. 
Heiltüm daz, Refiquie fpäter ge 
nannt 337, 26. 
| Heimelice dä, Vertraulichkeit 
177. 36. Be ze 
Hein, heim 16. 39. 109, 33. 
Heinlich. heinelich, heimlich, 
vertraut.: heinlicher 26, 31. bein⸗ 
lich fin 27, 17. es 37. 33. 
37, 37. 
Heinliche, geheim 15, 18. „ 
Selnkiche du, Seimticgket, Ge 
; Heimniß, Vertraulichkeit 177. 36. 
290, 22. 
Heinlichen ſich, ſich geſellen. Z ü 
im heinlichet er ſich 162, 2. 
Heinmüt, Heimath 310,6. 377, 36. 
Genit. der heinmät 372. 7. 
Heiſchen, Prät. hieſch 58, 24. 
Heizen, befehlen g, 17. verſptechen. 
x 5 


— 


Hatte ih dir geheizen niht, 

. ich lieze minen zorn rr, 

Paſſiviſch als er N 
=. 202, 17. 

Helfe dh, die Hülfe. diner helfe 
hant 4. 20. 124, 3. 
Helfeclih, hälfreich 245. 26. 244. 

8. 257. 36. | 
Helfeclich, hüͤlfreich 108 39. 218.5. 


125, 19. 5 
Helfeliche Adv. 244 32. 
Helfen, mit dem Accuſ. 122, 25. 
mit dem Dativ 123, 5. | 
Helfere der, Helfer 95, 34. 
Helferich, hülfreich 243, 24. 
Helle du, die Hölle. 
Hellefür daz, das Hogenſeuer 93, 
18. 93, 36. 
Helle vart, Höllenfahrt 735, 10. 
Hellewarte der, der Höllenwäch⸗ 
ter, Teufel 297, 39. 
Hellewize, Höllenſtrafe 386, 5. 
Hemede daz, Hemde 18 9. he: 
mide 125, 38. ö 
Hemedelin, Hemdelein 122, 21. 
Her daz, das Heer 7, 12. 
Her, erhaben. herſte 9, 10. 15, 7. 
33, 17. | 
Herabe, Bieten) und träge, ei 
niht herabe 80,7. Nachor 
ſol wiſen in . ihn hier⸗ 
über belehren 194, 2 
Heran, hieran 83, 19. er 4. 
Herhaft, in Schaaren 338, 29 · 


Helfelich, huͤlfreich 98.5 124, 16. 


Herhorn, Heerhorn 45, 4. 


Hekliche, ausgezeichnet 15, 6. her: 
liche fro 17, 32. 
Herre, Herr 4. 25. 


Herſchaft, Macht 33, 29. Gen. 
herſchefte 335, 30. 367, 32. 
Herte, hart 41. 11. 93, 32. 
Hertlich, hart. Von diſem hert⸗ 
lichen tage, von dieſem SE 
kenstage 95, 38. 
Bo da 262, 8. 264, 23. 3955 8. 
Herzeclich, herzlich 168. 11. 186, 
244. N N a 
Herzeclichen, herzlich 231, 7. 
Herzefründfhaft., BEE 
Freundſchaft 121, 12. 
Herzeliche, herzlich 166, 13. a 
Herzeliep. ab u 191, 
= 34. 1 
Sergenfölware, Heenstinige 
196, 26. Ä 
Besen d u, jerfige Reue ar. 
106, 27. 108, 11. 
Herzeſchrik, ftarfer Schreck 206, 2. 
Herze ſüften. Dativ, . a 
tiv 391, 5 
Herzoge, Führer 66, 40. 
Hie, hier 1, 25. 16, 38. 
Hieftr, vorher 37. 34. (Schreib⸗ 
fehler ſtatt hie vor). 
Hiels; umhalſete Prät. v. halfen 
349. 23. . 
Hiemitte, hiemit 10, 18. 45,7. 
Hieſchen, heiſchten, forderten i 
dv. heiſchen 58, 24. 
Hievor, ehemals. 
Hilf lich, Präſ. v. helfen 19. 11. 
Himelgezierde, Himmelszier 95, 
13. | A 
Himeliſch, himmliſch 78,33. 79.27. 
Himelriche, Himmelreich 36. 6. 
Hin, fort, weg 41, 13. 42, 14. 
Hinaht, heute Nacht 116, 1. 
Hinde, Hindin, Hirſchkuh 258, 15. 
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Asa nach 383, 11. 
Hindergreif .Prät. v. hin der⸗ 
rgrifen, entreißen, begauben. Des 
meifters wort in hindergreif 
Auer een freuden -zil 
23, 2 „ Va, BE re 
Hine hin 123, 76. we 
Hinevart du, Tod, Sterben. des 
‚Tibes hinevart 46. 4. Abreife 
184. 38. 358, 8 „ 
Sinfhr, voraus 362, 2. 
Hingeleit, aufgegeben a 0 
12. 266, 2½2u2. 
Hingefat, hingeſetzt gr, 15. 11d fo⸗ 


11 11 


Hirgetriben. Do du naht ir 


halbe vart Hatte. in ir [öfe 
phingetriben, da die Nacht halb 
vollendet. war 68, 23. | 

Hingevarn, vergangen 85, 15. 

Hinlegen, vernichten. Din kla— 
ge dine erbeit Leg ich dir 
zem künege hin en e 
321, 20. 

Hinlgit, hinlegt, Sue 7 a 

Hinnan, von . 9, 18. 13, 22. 
76, 17. 5 

alas, heute Nacht 303, 5 . 

Hinunder, hinunter 

Hinwerf, Wegwurf, Abſcheu. De 
diet ein hinwerf 72, 33. 

Hirz, Hirfch 256, 17. 258, 165 

Höbethaft, worauf der Kopf ſteht. 

capitalis. Daz fi Got behüte 

gar Von höbethaften e 
den 368. 17. 

Hoch. hohü kraft 82, 25. bo her 
ſiechtüm 147, 5. in hoher dol 
267, 6. b ö 

Hochgezit, Feſt gor, 31. 

Hof der, feierliche Zuſammenkunft, 
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die der Fürſt veranſtaltet. Einen 

hof gebot er do 360, 22 
Hohe du, die Höhe 37, 13. 44. 6. 
76. 23. , 
Hohen, erhöhen. Die fin lob 

hohten 6, 10. 18, 27. Die wirt 


er oo. alle zit ga, 29. 


205, 35. a 

Hohgemäce daz, Freude 205, 34 

Höhn ft. hoh, Feminin. v. 2 
143, 2% 

Bohpart, Stolz. Uebermuth 51,26; 

Höiftaffel, vielleicht richtiger hbi⸗ 

ſtapfel; denn A. hat hoͤſta⸗ 


phel, Heuſchrecke 114, 19. Siehe 
Beneke zum Bonerius. Eee 
Hol daz, die Höfe in wildh 


hol 114. 4. 140, 5. 292, 24. 
Hol, hohl, er iſt hol An reh 
ten witzen, er iſt l 

i ee an 
Holt, gewogen 27. 13. 

Honen, höhnen. N 

Sonic daz, der Honig 20,9. 

Honirmeze, honigmäßig. honig 
füß, honiemeze lant, dus ver: 
heißne Land 57. 27. Din hon ic 

mœze zunge 105, 34. N 
Honicſeim Ein kleine henie 

ſeimes 118. 35. 
Hor, 5 Miſt. 

320, 10. 
Horden, einen Schatz 111 5 Wir 

horden güt ze e 167, 

13. 
Hore, höre. 

Horen, hören 62, 4. 6 34 87, 7. 

08, 13. 

Hören, gehören. Daz höret an 

dich, herre, niht 295 20. 


ein N hor 


Hort, Schatz, Beſitz. Kunſtri⸗ 
chen hort 3, 18. 9. 29. Siner 
witzen hort 23, 17. freuden 
richen hört 38, 30. hunderte 
valten hort., Gewmn 4x, 21. 
der valſche hort 48.14. 73. 12. 

Horte, hörte v. Prät. horen 10,4. 
13, 6.743. 8 67. 889.. 

Höobet daz. das Dane 31, 40. 7, 
1 a 

Höbetſchulde crimen pia. ? 
Hauptſchuld 167, 35. Ä 

Hdberftat,. Hauptſtadt 78. 123. 

Höberfünde 174, 38. 32, 12. 

e e fein, artig, hoveli⸗- 
chen fin 24, 38. 

Hopertic, übermüthig 167, 34. 

Hovifch, höfiſch, gebildet, anftäne 
dig, courtois 287. 8. un 

Hö wen, Holzhauen 150, 9. 

Hüfen, häufen. Dort ſwenden 
hort, hie hüfen 113 32 

Hulde du, die Huld, Neigung 4.2. 


17, 28. nach den hulden fin 
51, l. ze Gottes hulden 8g, 
17: 


Hulfen, halfen. Prat. v. N 


108, 36. a 
Hulziu, hölzern 47, 16. 
Hundertvalt, hundertfältig 47, ar, 
Hüp, hob Prät. v. heben. Er 

hüp ſich uf fine vart, er gieng 

fort 11, 34. . 26, 18 N 38. 

108, 16. . 

Hus Haus 16,39. mit Hufe, mit 

der Wohnung 335, 22. N 
Hufen, haufen, wohnen, gehuſet 

1/5, 19. Wohnung bereiten 309, 25. 
Hut du, die Haut 163, 12. 

Huͤte, heute 18, 14. 97. 16. 


+ 


Hüten, h aten, bewachen, bewah⸗ 
ren. EBEN hoͤte. 
ſin vor ſwere 30,24. 33.12. 377 7. 

9 7 dh, Wache, Schutz 6. 30. 23, 

15. Bewachung 24, 35. din 
ſtrenge hüte 28, 38. 77, 17. . 

Hütere, Hüter 53, ũ6ł]⁊ñ]1x᷑ J!.n.. 

Huͤtende Part. vi hüten 111, 20. 


* 
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ni Vocal und Conjpnant, Ki 


Ja, wahrlich.“ * 
Jach, ſagte Prät. b. jehen "- 
Jagen, vertreiben 9, 31. Unde 
wen du hie ze fruͤnde jageft, 
mit Gewalt zum Sreunde haben 
willſt 122. 10. 0 
Jamerlich, je merlich, jämmer⸗ 
kich 32,27. 45, 35. 52, 35. 122, 36. 
Jamerclich, jämmerlich. Mit ja⸗ 
ö merelider: armät 11 
Jamersregen, Thränenſtrom. Der 
N jamersregen in begoz. 366,12. 
Jar 127, 25. allerjärgelich, 
jährlich, wie allertäg elich, mit 
dem Umlaut, den der Plural nicht 
.. annimmt, | 
Je, immer, ſtets 1,5. 7. 30. (öf- 
ters ſteht je, unrichtig ſtatt ie). 
Jeclicher, jeder 34, 8. 
Jehen, ich gihe, gähſt, giht. 
Conj. jehe 247, 18. Prät. j ach, je: 


che (152, 22. 296,9.) Part jeje-⸗ 
255, 5. 
abfol, reden, ſprechen. 
Als ich die ſchrift höre jes 
hen 20, 26. alſe du nu giheſt 


hen (226, 20. 
333, 10) 


252, 2 


Sus hüt er 


4 Ä 


39, 33. an den ich ie jach do, 
6. als du warheit giht 88, 
10. Als min ſchülde giht 108, 
9. Als er fit mit der dolge 
jach 140,12. Min herze gibt, 
als ez ie jach 158, 36. Mit fir 
wer volge jach er do 194. 28. 
‚Undge als wir ofte hören jes 
ben 397, 19. Als des mæres 
u EhAP, giht 295, 22. 301, 29. 
340, 4. 356, 11. 379. 6. 
mir folgendem daz. Si jehent, 
„dazſer der himel pflege 27, 
25. Si jahen durch des tuͤ⸗ 
za bels ſpot. Daz. alluù dinc 
von eigenſchaft Trägen Te 
beliche kraft 33. 40. Ich 
gie; daz der ‚geldbe ;fi 
Verdorben 102, 1. Min her⸗ 
ze dir von ſchulden giht, 
D az du der liebeſte ie ware 
„ min 124. 33. Wan daz dir 
ſin. lere giht Daz fine vres 
zmeden mare, Dir ‚füge. — 
sint wordech 180, 4. 194. 24, 
Ich müz von fhylden,leider 
jehen, Daz mir du vorhte 
iſt geſchehen 205, 39. Jehet 
ir, daz du ee Bor 238, 2. 
Ser giht, daz an dem’füre 
Lige gottelicher kraft Me 
239, 26. 240, 4. 241, 18. 274,23, 
Mit ausgelaſſenem daz. Do ja— 
hen fi al geliche, Die vaz 
weren ſo riche 47. 335. Er 
giht — Er habe den Gottes 
wiſtüm 73, 8. Dawider man 
den werken giht, Si fin 
ane gelöben niht 102, 4. Me: 
neſchlich nature giht Si 


* 


— 1 


muge ſich der gen o zen niht 


159, 32. Wan der im ane 
zwivel giht, Ez fi der luge⸗ 


nere 193, 31. 202, ” 236, 32. , 


Mit dem Genitiv, sinken 
Criſt wire er jehende Gerd» 
ben unde töfes ſin 22. 345 Da z 


An 


man es für‘ richeit jach 23.71. 


2 


Des mir der müt mit ſta te 


gibt 43. 14. Swes man zer 
wel te richeit ind 85, 24 D uͤ 
vorhtlicher ſwere giht 119 
34. ich müz es iehen 13a, 27. 


So daz man ſich drinne er⸗ 


N . knie groger 


ſehe Und von dir g jbter 
bil die jehe 176, 40. Im j ach — 
kruͤwen 
183, 16. 


178, 1 0. 182, 2. 


f N rehter liebe wolde je— 
hen (nämlich den kinden) Wer 
die Freude (liebe) an feiner Bas 
terſchaft. den Kindern recht zeigen 


i wollte 192, 13. So gih" 
der Criſténheit, 


39. 27a, zu 
1. 


et du 
fage‘, daß du 
ein Ehtift ſeieſt 201, 25. 207, 
2. . 100 a. 


39 
b Na ad 
Mit 9 Wand er im 
herzeliebe jach 28, 23. Ir 
ſult mir jehen 31, 23. Pil 


me. danne ich dir welle je⸗ 


hen 38, 40. E, daz ich, iht 
welle jehen Siner kraft 
de me herren min 39, 8. Unde 


u des manneschabe giht 48, 
32. Min herz in ganzer trüs 


wen jach Baz danne de— 


me ic. 49, 26. miner ougen 


ſich in Mir vil grozer vorh⸗ 


1 


Mit 


ausſagt, 


5 


ate ja ch Gy, g. 8,5 Sem 
. er mifelfühte ſach jehen 69. 


40. Als ‚uns, Criſtesl lere 
Egiht 112, sp, Als uns. de 


„schrift von Gotte gaht 134, 


26. Als i 
ſt te. jach. 130, 32. 


‚im des knappen 


Der im 


ene zwipel gibt, der non, ihm 


ihm zugeſteht 193. 30. 
Minem rate er volge giht, 
gewährt ihm Nachfolge 193, 3. 
204, 6. 279. 20. 

Benitid und Dativ. 


er, 


Min 


herz in ganzer trümwen jach 


Baz danne deme ic. 49 26. 


„Do jach er gewaltes Gotte 


Unde ſime hohen gebotte 60, 


127 


"wein 
120, 37. 
der 
. 150% 2. 188,16. Wan min kla⸗ 
gendez herze 


meiſtern 


217. 22. 


Der Dawit der wirdi 
Der (der wirt⸗ 
er welt en 


jach 64. 9. 
ſchaft ). Got. den 


gibt 89, 38. Wie. Got uns 
allen Tone. giht. 92. 19. O az 


in ieman giht Dekeiner hel⸗ 
felichen kraft 98, 5. Den 
er ſolher liebe jach 
123, 38. La mich dir 
warheit jehen 141, 22. 


giht Sinne 
und dem libe ſolcher not 
189. 24. 193. 3. Und nnfern 
jıges giht ı94 13. 
Daz im din munt der volge 
giht 202,6 Swer dir des 
jach 203, 2. 205, 1T. 210, 36. 
219, 30. 226, 32. Ich 
gihe mir fin (des namen) 
230,24. Swaz fin nature im 
Erefte giht 241, 31. Dur 
ſmeichen er im figes jach 
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2387, 21. Daz er ir minnen 
geltes jach 297, 31. Biz dir 
diz leben des libes giht 387, 

Jegelicher, jeglicher ao, 40. 77. 2 
119. 17. 

Jeman, jemand (nicht jeman). 

Jemer, immer 10. 15. nimmer 30, 
15. 299, 6. 307, 6. | 

Jem erleben, ſortdauerndes Leben 

113, 21. 

Jemerme, immer 71, 28. 
Jemetwerende, ſtetsdauernd 278, 
55 = en 

Je min, jemand fl. emen. 
Jender, irgend 7, 26. 196, 2 293, 

29. 360, 17. 

Jenz, jenes 22, 26. 159, 15. 

Jetweder, jeder von zweien 46. 39. 
47. 15. 112,19. (nicht jet weder). 
Iht, etwas. Subſtantiv, welches mit 
dem Genitiv verbunden wird 19, 
5. iht anders 22, 37. iht Si⸗ 
ner kraft 39. 8. gürtes iht 41, 
35. der rede iht 43. 15. 32. 21. 
101, 26. Iht nügzer dinge 139. 
33. nicht 179, 36. 228, 4. 270, 18. 
360, 16. 

Ime ſt. im, 

ſich 19,29. | 

In, ihnen 11, 17. 14,29. 
Ingeleit, hineingelegt 100; 9. 
Ingepvalden, eingefaltet, zuſam⸗ 

mengerollt. Der himel in ge⸗ 
valden wirt 95, g. | 

Inne, in 8, 31.“ * 
Inneclich, innigkich 187, 1. 
Inwinden, einwickeln 389, 37. 
Joch, auch 122, 10. 166, 34. 182, 3. 

213, 15. e 


ihm 3, 19. 7, 28. 36. 


Ir, ihrer 2, 10. 


ihren 2, 11. 
2, II. 3, 28. ihren 14, 1 16. ir vo 
48. 23. 357, 14. ö 

. in e lant 63. 
24. 137,39. 

Irdiſch, Myrt. irdiſchü. in ir 
diſchü lant 5, 34. 
rreclich, irrend 289. 32. 

Irrekeit du, en er 192, 
39. 202, 36. 

Seren, hindern. Wer ir te dich 
Daz du «nu fo lange mich 
Der gäten rede, haſt N 
len 143, 5. — 

Js, Eis 238, 33. 

fen, Eiſen 252,27. 


Iſerhoſen, Stiefel 168, 23. 


Junc. Unz an die jungeſten 
zit 83. 37. ze iungeſt gg, 10. 
Junger, zwelf junger 70, 10. 
der iungern füre 71, 4. 299 
35. Gottes iungern 378,35. 
Junſt, an dem iunſten jil, am 
jüngſten Tag 92, ar. (eine unge⸗ 
bührliche Berfürzung; auch 99.10. 

in der Hr. A.) 

Ittwiz, Spott 7³, 33. Strafe. 
Wan al du welt bevindee 
da Mit Gottes ittwizze fa 
Swaz ſi hie geſündet hat 
222, 10. Beleidigung. In meni⸗ 
ger itewize Beſtanden da 
ö mit vlize 315,39. _ 


K 1 „ b 
9 : 


= Kattære der, Schwätzer. Er was 
mit wiſen worten Ein fpes 


her kallæere 233, 17. Das 
Wort hängt zuſammen mit kal⸗ 


{pre . f 
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len, fallen, welches 
Schweiz noch im Gebrauch iſt. 
Vergl. Stalders Schw. N. II. 81. 

Kamenate, kemenate, das Ge⸗ 

mach, Zimmer 18, 38. 205, 18. 
214 34. 8 

Kamer, Kammer 365, 23, 

Kan, kam 55, 35. 196, 40. 

Kanph, Kampf 110, 33. | 

Kanphegenoz, Mitkämpfer 110, 
34. | 

Kappen, verſchneiden 240, 1b. 

Kappun, Kapaun 249, 8. ö 

f Kein, irgend ein. ze keiner ſtunt, 
zu ingenD einer Zeit 32, 21. 

Kelti du, die Kälte 2, 4. 

Keme, kämeſt 43, 1g. 

Kenphe der, det Kämpfer 110, al. 

168, 20. g 

Kera her, komm ber 30, 39. 

Kerder der, Köder. 
im den angel bot 79, 9. 

Kere du, die Anordnung. nach ſi⸗ 
nes rates kere 53, 32. 

Keren, wohin richten. Der an 
dirre welte pris Sin gemuü- 
te kerte 6, 21. kert er ſich an 
du abgot 7. 20. Kert er ſich 
je mere An eriſtenliche lere 
9, 2. 25, 11. Do er für wolte 
keren, vorwärts gehen 13. 5. Ker 
wider, komm zurück 13, 8. 13, 
15. 42, 27. Daz er von fün 
den keret, daß er ſich von Sün— 
den wendet 107, 2. 

Kerkzze der, des kerkœ tes. In 

. dem tiefen kerkare 93, 4. 163, 
36. 122 

Keſtegunge du, Kafteiung, Des 


in der 


Der kerder 


er ze keſtegunge phlac 163, 
37. 306, 27. 377. a3. | | 

Kieſen, ſehen 39, 26. 

Kindelin daz 21, 23. 22, 36. 

Kint, Myrt. kinde auch kint 40, 

6. 107, 12. Her von mines 
kindes tagen, von meiner Kinde 
heit 100, 2. 

Kintlich, kindiſch 207, 21. 

Klagelich, kläglich 204 3. 

Klagen, mit d. Genit. (ſonſt mit 
d. Accuſ.) miner ſwere kla, 

gen 15, 22. fi klagen, ſich 

beklagen 34, 40. 

Kleine, Ado. wenig. Daz 0 
doch kleine frume tüt 183,2 
Kleine, Adj. wenig. Swie 5 
ne 3, ag. 14. 5. des öls kleine 
go, 30. 94, 5. mit d. Genit. Ein 
kleine honicſeimes 118, 35. 
Mit einer kleinuͤn ſtüre 124, 
25. fein, kleines ezzen was da 

niht 383, 23. 

Kleinot, Eojtbares- Geſchenk 250, 
40. 

Kleit du, Myrt. die Kleider 18, 7. 

45, 27. kleider 49, 9. 

Klep der, Leim (eigentlich Vogel: 
leim). 47, 18. klab bei Pictorius. 
Vergl. Stalder. 

Knappe der, Knabe, Jüngling. 


Kneht, Knecht. Den minneften 


(der) Gotes Enehte 159, 1g. 
Knobeldch. Knoblaud) 265, 20. 
Kocher, Köcher 255, 14. 

Komen, gekommen 21, 27. 
Komen, zu herzen komen 25, 5. 
in-dorn kant gerieth in Dornen 

541, 15. ko me ndez Wet es 

63, 22, 


na 
‘. 
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Kos, erwählte. Prät. b. Fiefen. | 
Köf der, der Kauf, Erwerb. Uns 
de um iemerwerenden köf, 
Seeligkeit 27, 40. 97: 8. 
Koöfen, kaufen, erwerben 133, 28. 
Kraft, des alters kraft, das 
Alter 32, 40. Vorzüglichkeit. Edels 
ſtein in grozer kraft 38, 38. 
aller himel kraft 51, 14. 
Kraftader, Pulsader 188, 25. 
Kram der, Handels ſachen. 
truͤge ſines herren kram 37, 
21. 38, 3. 39, 15. 40, 14. 41, 4. 
191, 6. Stalders Schw. Id. II, 
127. — 
Kramen, kaufen. So mahtu hie 
wol kramen Den unzerganc⸗ 
lichen gewin 179, 6. 
Krank, ſchwach. Mit kranken 
ſinnen 4, 9. gering. um eine 
kranke ſchulde 17, 27. 42, 12 
ein krankez ſeil 4,28. ſchlecht. 
Der in den kranken ſchrinen 
lac 49 16. krankuͤ e 
100, 10. 211, 2. 


Krankheit, Schwäche 238, 15. 
319, 4. 9 

Kreftecliche, kräftig 250, 13. 
262, 23. 


Krefterich, kräftig 244. 18. 

Kriec, Kampf 226, 30. 232, 17. 

Krieclich, kriegeriſch. krieclicher 
ſtrit 242, 26. 

Kriegen, ſtreiten 104, 7. 

Krone die, Myrt. 391, 20. 23. 23. 

Kronen, krönen 64, 12. gekrönet, 
vergolten, belohnt 301, 17. gekro⸗ 
net 335, I. 

Kruͤmbe du, die Krumheit, 94, 12. 

266, 20. 


Und‘ 


t 


Krump, lahm. Die armen ros 
ben 69, 38. 

Frut, Kraut 8, 32. 265, 20. a 

Kruͤze daz, das Kreutz 97, 25. 


Kumber, Kummer, Bedrängniß 
42, 22. 

Kumberhafft, befümmert, unglück⸗ 
lich 44 1. 


Kumberlich, b kům⸗ 
merlich, mühvoll 6, 7. 31, 36. 
56, 24. 107, 32. | 

Kume, mit Mühe, ſ. Benecke zum 
Bonerius. vıl kume 5, 8. kume 
durch Got 41, 36. 

Kumet, kommt 31, 37. 96 3. 

Kummerliche, kümmerlich, 
Mühe 16, 6. 

Küͤnde da, die Kunde, Kenntniß 
1, 27. 38, 10. 

Kündekeit du, Liſt 14, 31. 16t, 
35. 299, 37. | 

Künden Prät. kunte, verfündigen 
10 4 41, 5. eee 45, 7. 
108, 32. 

Kunden Prät. v. kunnen, konn⸗ 

ten 6, 10. 10, 25. 25. 10. 42, 40. 

Kündeft, könnteſt 43, 21. 

Kündi du, Kunde 26, 30. 

Küͤndie, kundig, bekannt 276, 16. 


mit 


Kunft du, Genit. der Fünfte, fie 


Kunftic. 


ner fünfte was er vro 108,26. 

Ankunft. des heiles kunft 80, 
27. 82, 10. 91, 17. 108, 19. 365, 
20. nz 

Kunfteelich. zukünftig. 

Sin wiſuͤ kunſt in 

kunftic las, pfrophezeiete 58, 
34 

Künfticliche, kanftig 87, 39 · 

e König. 


A 
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Kutzwile, Spiel, Vergnũ gung 288,4. 


Känicriche daz, das Koͤnigreich 7, 
17. 20, 32. 

Kunn', Fünne daz, Geſchlecht, 
Verwandſchaft 36, 28. 52, 30. 53, 

| 9. 119, 13 220, 38. 

Kunnen, Prät. kunde 25, 10. Conj. 
künde 45, 21. ich kan abiol. 17, 
21. Mugen bezeichnet objective 
Möglichkeit. kunnen fubjectives 
Vermögen (verſtehen, gelernt ha— 
ben) rat kunnen 193, er. 

Kunnent, können 31, 31. 48, 33. 

Kuͤnneſt, könneſt 17. 19. 

Kunſt, von kunſten 5t, 5. 

Kunſterich, kunſtreich 3, 18. kun⸗ 
ſterichen ſin 22, 10. 

Kunſtlich, künſtlich. An kunſt⸗ 
licheme prife, an Lob der Weis: 
heit 21, 29. 

Kunt, bekannt 21, 3. . 

Kunte, verkündigte. Prät. v. kuͤn⸗ 
den 108, 32. 

Kunte du. die Kunde, Kenntniß 
31, 6. (I. kunde). 
Kunten, verkündigten. 

künden 77 18. 

Kuntlich, kundlich, Senda mit 
kuntlichen worten 61,3. 84 25. 

Kuntliche, genau 193, 29. 

Kur du, Wahl, Ausſpruch, Urtheil 
26, 24 Hieran gedenke in wi⸗ 


Prät. v. 


fer kür 131,37. Er leite im in. 


wifer für Der reinen botten 
lere für 169, 11. In maniger 
bettelichen kr. auf vielfache 
Weiſe bittend 208, 30. In me⸗ 
niger drolichen kür 313, 14. 
Kuren, wählten. Prät. v. kieſen 
113, 20. ö 


Kurzliche, kurz 361, 3. * 


Küſche du, die Keuſchheit 298. 40. 
299, 8. 

Kuͤſche, keuſch 1a, 25. 24, 39. 

Kufte, küſte v. Euffen 44, 13. 
108, 25. . 


L. 


La, laß 13, 9. 38. 9. 

Lac, lag. Prät. v. ligen. Swes 
geldbe lac an Got, wer an 
Gott glaubte 7, 14. 17, 8 

“den an ſich, zu ſich fordern Ma 
16. 330, 2. 

Ladetent, ludet ga, 37. 

Lage du, Nachſtellung. Gi leiten 
im lagen vil 70, 21. 

Lancgemüͤte, Langmuth koa, . 

Lant, laſſen. — f 

Lant Mhrt lant, Länder 5, 34. 

Lantherre, Vornehmer, e 20, 
35. 44, 28. 

Lantlüte, Landesinwohner 264,15. 

Laſchte, löſchte. Be v. leſchen 
345 6. 

Laſt, läßeſt 9. 20. 4a, 14 

Laſt der, Menge, Fülle. der vreu— 
denbere laſt 20, 14 

Laſterlich, ſchändlich. 
chen tot 289 18 240,6. 247, 2g. 

Laſterlichen, ſchmählich, . 
lich 226, 10. 

Lat, läßt v. lan 2, 07. laßt 36, 11. 

Laz, ſchwach 179, 34 205, 22. 24a, 
12. träge 296,34 lebender witze 

laz 322. 28. 

Lazen, laß ihn 39, 32. 

Lazen ſich an etw., ſich anver 
trauen. An des troft er ſich 
lie 19, 35. ſich lan, nachlaſſen 

17. 


* 


laſterli- 


f 
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417, 15. An ein hell lieg er 
ſich do 124,5. Sit er ſich hat 
an mich gelan, da er mir ver— 
traut 178, 26. Den ſtrit lazen 

ſ. b. a. ſiges jehen, ohne Das 
tiv 268, 10. 

Lebelich, lebendig 14, 1. Bi fi 
ner lebelicher friſt, bei feiner 
Lebenszeit. lebeliche e Le⸗ 
benskraft 54, a. 

Leben. Des freumete ſſich d des 
küniges leben, umſchreibend, 

. für des freute ſich der König at, 
2. Unſeres lebennes 119, 27. 
Unſer leben iſt ſin leben, Le— 

m bensart, Religion 193, 25 So 
ſehr oft Kriſten - leben. Dru 

. leben, Juden, Kriſten und 

heiden 232, 29. Der heiden 

höheſten zwei leben 261, 2 

Lebende, lebende kraft, Lebens⸗ 

kraft 34, 1. in lebender ere 35, 
22. 50, 19. lebend e 
99, 26. 

| Lebende, Dativ v. beben ft. le 
benne. Der alleme lebende 
ende git 46, 24. 5 ee. 

Lebermer, hier ift dem Zufammene 

hange nach kein anderes als das 

rothe Meer gemeint. Siehe übrie 

5 gens im Muſeum f. altd. Lit. v. 

Hagen und Bäſching, Heft 1, 293 

„ a f. 

8 Ledegen, ledige frei wagen 

279, 28. | 

Legen. Swes geldbe lac an 

Got, wer an Got glaubte 7, 14. 

Durch waz hat an mich ge⸗ 

leit Min vatter ſoliche his 

te, warum läßt er mich ſo bewa⸗ 


„ 
* 
1 


chen 27, 3. Vil grozen zorn 
. an fi geleit 27.22. hine geleit, 
vernichtet 60, 26. tot legen, d⸗ 
ten 269,26. legen, beiſetzen vom 
Geſtorbenen 337, 28. 30, 17. 
396, 36. hin legen, aufgeben 16, 
12. 60, 26. yon ſich legen, ab⸗ 
legen 18, 7. An ſich legen, ans 
ziehen. Hœerin kleit leit er 
zehant An ſich 18, 36. 
Leidebernde, traurig, betrübend. 
Von leidebernder sagefipe 
30, 27. 2 
Leiden, verleiden 165, 7. 317, 2. 
Leiden, Verleiden, Anſchwarzen. 
Unde mich ic leidens che et⸗ 
lant 1g, 24. N 
Reidie, voll Leid, betcübe . 2. 
212, 37. 289, 40. . 
Leidor, leider 15, 03. 34, 2. 
Lein, Leim, Koth 318, 37. 382, 2. 
Leiſt, leiſtet 81, 20 
Leiſtenne, Dativ des Infinit. Tele 
ſten 281, 8. Ä ji 
Leit, Kummer 45, 22. „ 
Leit, litt. Prät. v. liden 3, 5. 5, 
28. 18, 36. | 
Leit, unangenehm. fo leiden aner 
blik 31, 1. mit leider ſtete⸗ 
keit 79. 11. Unde leidez zit 
100, 8. Den yüten was niht 
leider 114.16. 117, 24. böſe. des 
leiden tüvels 199. 4. 297 22. 
Leute, legte. Prat. legen 21, ge. 
Leitlich, ſchmerzlich. Mit leitli 
ches endes zil 35, 13. 100, 5. 
Leitliche 129, 7. 227, 10. 
Lembelin daz, Lämlein 278, 4. 
engen, lang machen 315, 16. 
: 394, 3. Tas 
TE ; 


4 


Lerere Myrt. lerœre, Lehrer. 

Lere, Unterricht, Rath 21, 20. lere 
ramen 41, 7. 92, 5. 

Leeren, immer mit zwei Accuſativb. 

Paſſiv. Den liſt bin ich gele⸗ 
ret 13, 35. Der dich die rede 

lerte 50, I. 199, 2 Daz lant⸗ 

klät wart geleret Den gelb 


ben 383, 7. Der in nuiftge 


leret 194, 15. 203, 13. 

e In finen müt er dicke 
las, er faßte in feinen Verſtand 
54,35. lehren. Daz er ein durh⸗ 

ehter was Der Eriftenheit, 

ſwa man fi las 77, 40. 179 
40. U nde uns des vatter lere 
las 85, 10. annehmen. Joſ. an 
ſich do las Swaz| im do vor 
gefaget was 96, 24. Re 

Leſte, letzte. daz leſte güt 373, 6. 

gegen, verletzen. Dur Got ir le⸗ 
ben letzen 113, 18. letzen, er⸗ 
freuen, erquicken. an freuden 
gar gelezzet 313, 36. 

geun verkürzt aus leuwen, Lö⸗ 
wen 100, 29: 

Libnar du, Nahrung, auch im fir 
gur. Sinne. Wan er fande vor 
im dar Die ewirlichäͤn [ib 
nar 12g. 38. 130, 37. 


301 


mut; Er leit vil gar die an 

beit, Du an in ie wart ge 
leit. Mit lideklichem finne 
Dur dirre megde minne 150, 
24 — 30. Er trük fine arbeit 
Lidekliche in Gottes namen 
Ane weltlichez ſchamen 381, 
1. In den beiden letzten Stellen 
wohl gewiß patienter, geduldig. 
Ganz anders, Parcival S. 4a. 

Groz ere er lidenliche leit, 
machte ihm Schmerz. In der er⸗ 
ſten iſt wohl ledekliche zu leſen, 
in der Bedeutung gänzlich. Maneſſ. 
Samml. 1, 62 a. Ich han vil 
lederliche braht In ir ge 
nade minen Lip Parc. ©. 160. 
Magetäm ich ledekliche han. 
Iwein 13 b. ob iet wedet porte 
wwre lediklichen uf getan. 
(Hat es eine undere Bedeutung in 
ledikliche fri, und in: Ir ſult 
fi ledeklichen hinnen lazen 
varn?) 

eiden, leiden, dulden 7, 27. 20, 10. 
aa, 31. 10), 39. 

Ridic, ledig (ſchlechte Form ft. Te: 
die) 32,35. 46, 25. 

Lie, ließ Prät. v. lan 18, 35. un: 
terließ 32, 9. 3 


Lich, Leib. ze lich, auf dem Leibe Lieben ſich, ſich beliebt machen. 


163, 18. 20. 
gichame. Leib. 160, 33. 
Leichnam 395, 40. 


173, 12. 


Lichen, gefallen. Darnach begun⸗ 


dez lichen Den rittern, unde 
der andern diet 338 6. . 
Lideklich. Swaz er an in ker⸗ 
te, Daz duht in lidekliche 
got. Sich ftete ſines herzen 


Daz er ſich fo liebete mitte, 
Daz man in witen priſte 
30,4 Unde liebet dinem her⸗ 
zen Got 133, 40. Daz ſi im 
libent alle zit 290, 29. 

Liebi du, die Liebe 21, 3. 122, 35, 
192. 13. 

Liep daz, das Angenehme, Freude. 
Davon in liebe fiegefhad. 
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woraus ihm Freude erwuchs 14,8. 


16, 20. 34, 23. 83, 38. 
£iep,liebeft, lieb, angenehm 8, 15. 
Liegen, belügen 130, 24. 

Lieht daz. Licht 31. 19. 

Lieht, hell, klar 28, 14. Din 
licht jugent 300, 36. 
Liehtvaz, Lampe gi, 38. 
Lieze, ließeſt 9, 39. ließ 118, 39. 

(unrichtig geſchrieben). 

Ligen, liegen. du liſt, er lit 32, 

34. 83, 36. 

Ligende, liegend 12, 40. 
Lihte, leicht, vielleicht 13, 14. 42, 

13. 105, 38. 

N Lihteeliche. leichtlich 314. 13. 
Lip der, Leib. Geſunden lip 3, 
25. Leben. Nach fine ljbe 8, 4. 


dirre welte lip, das weltliche 


Leben 33, 14. Mhrt. die libe 
48, 33. In den tot, oder in 
den lip 94,16. Lebensmittel. der 
welte rat An libe 112, 3. 
Liſt der, Klugheit, Weisheit. Din 
wiſer gotlichet lift, deine gött⸗ 
liche Weisheit 2, 23. Kunſt, Den, 
liſt bin ich geleret. die Kunſt 
verſtehe ich 13,35. in was von 
liſten kunt 21,31. durch val⸗ 
ſchen Lift 24, 11. Are des Ver⸗ 
fahrens. Wie et die liſte er: 
dehte, Daz er dich bien 
brehte 28, 10. N 
Liſterich, liſtig, klug 16, 28. 
Liſtwurke, Küͤͤnſtler. der Li ſt⸗ 
wurken meiſter ſchaft 324, 12. 
Sie wurden auch liſt werker 
und liſt meiſter genannt, 
Lit, liegt 32, 34. 83, 36. 


1 


1 


Li t, Glied 19g, 26. aog, 20. Mile, 
Li de 397. 25. 


Lobebeœ re, löblich 286,31. 334. 10. 


Lobelich, löblich 63, 17. 


Lobellche, löblich 138, 37. 


Loben, geloben, verſprechen. Den 
lobt unz an finen tot = er 
mer in ir dienſte weſen 121,5. 
304. 33. 


Loberich, löblich 246, 1. 287 3. 


Lobeſam, Einen Got vil [os 
beſamen 30, 39. 187, 24. 
Lobestich, löblich 292, 8. 


Loch, Hoͤhle, Schlupfwinkel des Wil: 


des 255, 13. 
Loͤchelin, Löchlein 239 38. 
Loke, Locke 206, zo. 
Lonen. Mit dem Dativ der Der 


fon und Genitiv der Sache. Ich. 


fol der trümen Ionen dir, ich 
will deine Treue belohnen 1g. 19. 
Loneslant, das zum Lohn be⸗ 
ſtimmte Land 131, 30. 
Loſchet, erliſcht gr, 38. 
Loſen, eilöſen 63, 8. 63, 14. 75, 8. 
Loſen, hören. Du folt it worte 
„gerne [ofen 168, 26. _ 
Losheit, Falſchheit, Leichtſinn. Mit 
eriſten lichem rehte Wart 
von dem Gottes knehte Mit 
ſamer funder losheit Der 
Eünie Abenier geleit 357, 25. 
Loſte, löſte Prat. p. [öfen 10, 2g. 
Lb, Laub Myrt. Ibjiber 308, 9. 
Bir, log Prat. v. liegen. 25. 22. 


Loch, Knpblauch. Als ander. rut 


unde löch. 63, 38. 
Lö f, lauf 70, 36. 
eEdfen, wehſelliche lbfen. GE 
Behfeln Rd. a. a 
Ta 


* 
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Lbdflich, laufend 21, 34. Der ſtet⸗ 


nen löfliche umbevart, Um⸗ 


lauf 237, 14 f 

Lbgen, leugnen. ich e nihr 
17. 21. Er lödgent fin ze frün⸗ 
die da 126, 1. Des wil ich dir, 

ldgen niht 208, 40. 

Ldgende Prät. v. logen 74 16. 

110, 15. . 

Lo; der, das Loos. tan einen 


10 z, loſen 73, 5. fi wurfen ei: 


nen loz 73, 20. Gi liezen log 
73. 25. 
Luft der. die Luft 213, 6. 240, 18. 
des luftes 241. 7. N 
Lüfteregen, Luftbewegung 2 240,18. 
Lage, Lüge 194. 26. 206, 21. 
Lugelich, lügenhaft 198. 34 228,16. 


Lü gemeœ re, lägenhafte e 5 


190, 36. 5 

Lugenere, Lügner 193, 51. 206, 
24. 323, 20. 

Lugebrugelich⸗ 0 203, 21. 

Lug du, Lüge 190, 20. 

Lühten, leuchten 137. 2. 

Läjen, brüllen. Sin lüjen al» 
ſo lute doz 116,26. 375, 40. Si 
begunde lujen als ein rint 
Wigam. 323. 

Pit daz, Menſchen. [dte unde 
lant 4 15. die lüte 4. 32. 53, 
21. 74. 17. 75, 14 97. a. 850, 10. 

güte, laut 115. 38. . lute). 

Luüte, laut 146, 26. 125, 9. 329. 2. 

Erte Prät, v. lüjen. ſi l&ten 
Mit e 375, 
40. ö 

Luter, lauter 368. 385 n 

Lätki che. . 32 | 


Lägel, wenig. Stalder en Id. II. 
S. 188. N 


4 


NT ac, Verwandter 11, 19. nah⸗ 
komenden mac 55, 23. 126, 5. 
161, 29. 227,39. Stalders Id. II. 
S. igt. | 

Maget du, der megde 3,7.531. 
65,16. Zehen junger megede 
leben 89. 40. 

Magetüm, Jungfrauſchaft 394. 15. 
Magetämlich, jungfräulich. ir 
magetkmlicher name 85, 33. 
Mahelen, mœhelen, vermählen 
Dariv d. Derf. ü. Accuſ. d. S. 
Der dur der Gotheit gebor 
Mahelte du Criſtenheit Cri⸗ 
fte ſinem Finde 88, 39. Sin 
vatter meœhelte im ein u 

145, 22. 

Maht du, die Macht. 

Maht, magſt 14. 30 42, 13. 57. 5. 

Mahtes, du, mochreſt, konnteſt 
111, 37. 

Mahtu, magſt du v. mugen 13, 
29. ' | 

Man, Mehrh. Unde darzö nam 
ſi ander man 259, 40. des 
man, nur im Reim 379. 26. 

Mane der, der Mond 51. 18. des 
manes 53.34. (tichtiger ma 
nen, wie auch wohl 155 25 zu 
leſen ift\. dem manen 033, 6. 

Manen eines dinges, an etwas 

erinnerm man in aller trùᷣ we 
14. 38. 49. 17. auffordern 103, 5. 

Manic. mœ nir, manch. mit mar 
nigem het 7. 1% In mani⸗ 


N 
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geme holen fleine 159 107. 
34. 
Munikvalt, a 
Manigerhande, mancherlei. ma⸗ 


ni ge rhande lift 3/20. mani⸗ 


gerhande ſeitenſpil 30, 22. 
manigerhande 201 123, 22. 
Mantig, männllch. mankich ii 

we 12, 28. 220. 10. 
Manode, Monate 60, 23. 
Manſlaht. Mord 102 2, 11. 
263. 35. 257, 1, 23. a 
Manunge du, Aufforderung 379.8. 
Mere daz. Erzählung 4, 28. 4. 37. 

mœ ce ſage n. erzählen 14. 33. 

1 23. Genit. der mare 197, 
. 7. Myrt. du mere 20, 28. 
. der, Schiffer, Ane der 

marnœre wer 235, 10. ö 
Mrrterœre, Märtyrer II, 37. 
Martyreœre 114. 20. 
Mar ier. Marter 173, 16. 
Mafeu, Fleck, Schmutz 175, 24. 

298, 11. u 
Mat. Matt im Schach, völlig ver⸗ 

mnichtet. Si taten ſinen freu⸗ 
den mat, fie vernichteten ſie 128, 
10. „ Zu 
Maze du, in der maze, in denn. 
Maße 23. 12. 30, 8. gelich in 

ſolcher matze, in der Art 56, 2. 
Mazen, mäßigen. 


241, 20. 
247, 38. 


Unde miner 


ſele maze Die leiden heilen 


wize 386. 5. „ 4% 


meine 174, 40. 471, 34. 298,8 
394, 39. 

Mein, Verachtung. Daz du mit 
ſolchem meine Vermeinet 
haft der welte leben 137. 22. 

Meinen, lieben. Ich meine fi 

für ellü.wip 149, 8. 

Meiſter, Lehrer. Siner meiſtere 
gebot 25. 4 26. 23. Künſiler 
154. 38. * 


Meiſterliche, meifterpafe 23, 8. 


47, 2. 

Meiſtern, etwas zu S 
gen, verfertigen. S weir, wol. ein. 
bus gemeiſtert hat 154. 37. 

Meiſterſchaft, Weisheit 1, 6- 2. 6. 

Meiſt ic meiſtens 269. 27. 


Menegi du, die Menge 2. 9. 


| Menic, manch 74, 36. 83, 17. me« 


Me, mehr 9, 8. mit d., Genit. 19. 


27. 22, 5. 72,2} 

Mein, Laſter, Sünde, ane ges 
diendez mein 75, 31. 174, 40. 
271, 34. Bewart vor allem 


nigie zeichen 76. 6. ee 
Menneſchlich, wenge ft i 
meiſterſchaft 2:0, 24 5 


Menniſche daz. Wine 55, 28 


75. 39. 
Menniſcheit du, die 1 
75, 24. Menneſcheit 1 =. 
Menſche daz, der Rue 62, 
213. 21. 
Menſchel iche, auf wenſchliche Art 
66, 33. 75. 25. 
Mereu, mehren, vermehren. 
Merkenne, merken, verſtehen 119, 
4. Datib des Infinit. 
Mertyrere, Märtyrercigg 33. 
Michel, groß (von Sachen, nicht 
von Perfonen). Des nimet in 
michel wunder 18. 11. din 
michel tumpheit 46, 12. mis 
chel not 89, 30. Doch iſt der. 
michels mere 135, 37. 
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Miete dö, Lohn 94, 56. 95, a4 
255, 36. 278, 21. N 
Milte duͤ, die Milde 6, 29. 25, 1. 
Min Genitiv von ich 5, 20. 38, Ir 

302, 2. ä 
Min, mein Genit. mines 100, 2. 
Dativ mime 4 21. g. 11. N 
bein 74. 8. 
Minnere, Liebhaber 157, 1. 250,17, 
Minne, Liebe 4 6. 
Minnecliche, Wipfüglies 8 23. 
109, 14. 
Minneger, Liebeokuſt 306, 38. 
n eee 297. 
23. - E 
Minnen, lieben 14, 19 
. uno’ en 24. 
i 18. 
Minnerig, liebereich 246, 17. 
Mirren, Myrrhe 47,25. mirrun 
68. 99. 69. 4. 
Miſelſuht du, Ausſag. 
Nifelfühte, ausſätzig 69. 40. 
Miſelſuͤhtic, ausſätzig 30. 35. 


Vergl. Armer Heinr. von Grimm 


S. 160. 

Miffepätee, nicht recht sehe 
190, 9. 

Miſſelich miflich, ungleich, ver: 
ſchieden. Mit miſſeliches teis 
les gunſt 3, 13. Der Ikte res 

de iſt miſſelich 28, 6. In 
miſſelicher underſcheit 51,21. 
Mit vil miſflicher fruht 

160, 9. 

Mi fſeſtalt, verunſtaltet. Daz als 
ter hatte in miſſeſtalt Ge: 
machet 32, 12. 

Miſſet an Part. v. miſſstùn, un⸗ 
recht thun 15, 24. 247 5. 303, 38. 


7 


Miſſetat, Uebelthat. dur Wie 
miſſet at 207, 6. 

Miffevar, mißfarb, bleich 206, 12. 
239, 3. A 

Miſſewende du, Unrecht ı, 10. 
65,23 Wanken. ane miffewens 
de 78, 20. 145, 13. ö 

Mitte ſt. mit 3, 24. 4. 32. 29. 6. 

Mittertac, in mittestages 
ſchin 278, 3. Mittagsgebet. Da 
er uf ſiner venie lac, Unde 
ſprach finen mittentac, Daz 
wir heizen ferte zit 366, 22. 

Morne. morgen 115, 29. mornen 


173. 17. 
Müde du, Müdigkeit 155, 27 
391, 6. | j | 
Miädine, Böſewicht. wie Der 


ſelbe muͤdinc lebete ie 250. 8 
252, 28. 256, 22. 

Mugelich, moglich 138, 19. mu⸗ 
gelich 144. 16. 

Muͤgen, muͤjen Prät. müte, ber 
unruhigen, mühen. Daz müget 
mich vil ſere 202, 34. Daz 
'müt mich an dir fere, das är⸗ 
gert mich 206, 28. müte 214. 20. 
222, 33. 278, 33. Die vil den 
herren mitten 375, 39. 386, 18. 

Mugen, vermögen, koͤnnen. 
ich wol müge verenden 4. 8. 
8, 12. 82, 2, 24. 84, 16. 87, 26. 
105, 28. f 

Muͤl du, Mühle 239, 16. 

Munch, munich, Mönch 15, 30. 
24. 19. zwene reine * 
36, 17. 

Munchen ſich, Mönch werden. 
Gnüge munchenten ſich 6,13. 

mer ſolte ſich munchen 17, 30. 


* 
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Munt der. Nu han ich mun⸗ 
des niht zu dir. 
nicht zu dir zu ſprechen 124, 7. 

Mure, Mauer 56, 33. 132, 9. 

Murmer, Murren 377, 7. 

Muͤſe, Mäuſe 1:7, 10. 

Nife, mußte 90, 15. 

Mat, Sinn. vrolichen müt 3, 
25. 
net ietweders müt, beide loh⸗ 
nen willig 112, 19 dirre wel⸗ 
te mütes 8,93. 38, 32. 
ſchluß. mütes. veſte 18, 32. 
Des was mir ie ze möte. ich 
Hatte Luſt 27. 4. 367, 21. 
‚lien. müt, Zuneigung. 27. IL. 
Geſinnung. Vind ich an dir 
den ſelben mut 42. 3. wiſli⸗ 
chen mät 46 35. Und lazzen 


diere welte müt Umbe daz 


"jemerwerende güt ro, 3%. der 
welte unfteter müt 10,40. 
Müten, fordern, verlangen, anmu⸗ 
fhen. der mütet dir, Daz du 
kledegeſt dich von ir 279, 27. 
“fo foltu Lön des ich ‚müte 

“nu 30t. 30. 

Mätwille. Wan ez dich die 
vüget fo, Daz ein man vil 
ungerne tüt, Daz in daz 
möz dunken güt Ob ez fing 
herren mt wille iſt 343, 35. 

Müzent, müſſen v. müzen, 


TE fact m. b dn fi. bm 13a, 7. 
ſunde f. ſumde 139, 22. genan 
f. genam 10, IQ. 187, 4a. vers 


nan 189, 1. et kan ft. kam 16, 


Ich wage 


ſtæten möt 4 26. Ez lo- 


Ente 


hein⸗ 


40. krönlich ſt.römlich 213, 
25. lein ſt. leim 318, 37. ö 
Nach, nahe, beinahe 14. 27. vil 
nach 48, 13. 66, 24. 225, 3. 297. 
30. 32. immer mit dem Indicativ. 
Nach, Präpoſ. nach. nach hilfe, 
um Hülfe 7. 23. nach ſime wil⸗ 
len 7. 30. nach füzer rede 
8. 40 
Nachent (oder oielmehr nadent 
B. nacket) naft. 92,39. 128, 9. 
129, 25. ö 
Nachgende, nachgehend 131. 28. 
Nachkunden du, Myrt. 324, 2a. 
Nacket, nakt 1, 4. 
Nahe, nach den 
drien tagen 24. 14. 
Neben, nähern 206, 21. 
Naht du, des nahtes, bei Nacht 
45, 5. aber der ſel ben naht 
200, 28. der naht, bei Nacht 
235, 27. des ſelben nahtes. 
282, 23. N 
Nak der. Nacken 2 29, 
Nekent, nakt 159, 17. (beſſere 
Lesart nakent 284, 1.) ö 
Name. Begriff; daher oft als Ber 
ſchreibung des Dinges felbit. 
ö magerümlicher name 65, = 
mannes name. Mann. 
„Dem man iſt undertan daz 
wip. Nu ſeht, waz krefte 
mac ſi han Du mannes na- 
men ift undertan 258.4 Des 
ſelben landes herren namen. 
den der dieſes Landes Herr war 
187. 23. din Püniclider nas 
me, du, der du König biſt 189, 33. 


naheſten 


Naeœme, nahmeſt 207, 8. 


Nan, nahm 79, 29. 


\ 
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Nanden, nannten. Die Criſt ze 

Got nanden, die Chriſtum für 
Gott hielten 14. 13. 

Nater, Natter 249, 31. 

Nature. 
ture 1739, 10. 

Ma turen, ſchaßfen. wirken, bilden. 
wie fi nach tr rehter arte na- 
turent aller din ge leben 2. 
13. Nach ir genaturter art 
237, 13. In ſiner rehten ver⸗ 

te ſtrich Nimet fin löf ſine 
umbevart Nach fiırer genar- 
rurter ‘art 241. 30. Und na⸗ 
turet nach im! was. l 
Frik 2. c. 56. e 

Ne, Verneinuñgstörechen, das umge⸗ 
ſtellte en; in guten Händſchriften 


nur nach ‚geroiffen e Wör⸗ 


„tern, da, do, fo, i i (ich), au 
“et, fi,“ nie e. 164 26. 
Rebefolnſter. Mit ſo nebel⸗ 
vinſter naht 345. 4. 
Teir,. neigte ch Prät. v. nigen 
331, 11. ae get 
Neigen. Die Bas ger ih te nei⸗ 
„gen, die das Recht beugen 95, 28. 
Daz min freude iſt geneiget 
205, 37. Prät. neigete 324. 39. 
Ne men, nemmen, nennen 2. 8. 
39, 36. 61. 2. den Gottes fun 
er nemet ſich 73, 9, 97. 39. 102, 
8. 231, 33. 2 
Nemen an ſich, amehmen. Nu 
wil ich die Criſtenheit Geld⸗ 
ben unde nemen an mich 13, 
27. Daz nam er für fo gro⸗ 
zen haz 47, 36. 9), 39. 63, 26.’ 
Swenne dul dur fin gebot 


Sn. fliehender na« 


Den gelben nem eſt an N 
82, 5. 

Nemment, nennet 248, 39. 

Neren, erhalten, beſchuͤtzen 57, g. 
61, 30. heilen. Si nerten alle 
ſiechen 77, 10. Bi 

Nidere der, der Neider 375, 1. 

Niden daz, das Beneiden. 

Niden, neiden 32, 13. 78. 40. 

Niderlan, niederlaſſen 196, 2. 

Nidern, erniedrigen. 

ide rfeie. nieder ſunk Prät. von 
wideérſigen 31, 40. ö 

Nie man, Niemand 21, 15. 23, 38. 

Niemerme, nimine mehr 108, 6. 

„ nirgend 6, 28. 7; 3. 34, 

43, 32. 

Stiene, nicht. niene welle Got 
134, 19 · 363, 26. . 

Rig en, neigen 331, 11. prat. neic, 

Nihet, niht. nicht 33, 8. 

Nißht, nichts. Subſt. von nihte, 
„aus nichts 9,22. Mit dem Geni⸗ 
tiv Und ime niht. eine mas 
geboren 7. 391g. 4. leides 
niht 30, 28. niht endes 33. 4. 
5 wüdrers niht 41, 24. ‚nibteg 
niht 88,27, Da nieman nih⸗ 
tes in ne gert 393, 11. 

Nim fe nemen. 6 

Ni me Präſ. v. nemen. 

Nit der, nides des, Neid 11, 12. 
II. 15. 55, 36. 

Niwan, nur. 

Noch, mit vorhergehendem dewe— 

der. Unde da nie man vr 

den tot Deweder golt, noch 

ſilber frumet g6, 5. 130, 3g. 

148, 3. vorher fehlt das weder 
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Der een men gan 
14, 20. 

Not du, Noth, Mühe, Arbeit Myrt. 
note. f wa ez not gef.hiht, wo 
es nöthig iſt 7, 22 33, 31. in 
noten 59, 17. der nöte gen. 
113, 9. 120, 10. ze not 258, J. 


Offealiche, öffentlich 444 26. of 
fenlichen 221, 40..267, 36. 
Offenunge du, Offenbarung 80, 

t 24. „ e 

Olbent, Kameel. Dur ein nadel 
ore gat Ein olbent fenftec 
licher 135, 15. 


daz tet not 117,39. Vergl. Ber? Old az. Lampe gi, 26. 


nee: zum Bonertus. 
Notdurftic. Den: e 
rehten teil, der gerade. nßthig 
ft 148. 1. Dur den netdärf⸗ 
tigeften. rat 200, 32. 
Nothaft, arm, dürftig 104, 10. 
Nothelfere, e in der Noth 


244. 38. a 2 


Notliche, mit Noth, mah vil 
notliche 3% 23. 
Nu, nun 6,17. 


Nuͤborn, neugebern 81, 11. 175 7. 


Nn, neun 109. 668. 
Nüͤnzic, neunzig 10g, a8. 1 8 


J 


Nase, nützlich. 
Nuͤwe. neu ta, 2). 11, 2a, 66, IQ 


1.81, 84. ke 
Nuͤwen, erneuen 81, 37. 


ee . ah 5 
* „ 


Os, wenn 4, 2. 8; 11. g, 16. 16, 
10. obe 19, H. 41, 7. 

Ob, über 22, 24. 49, 28. 30, 14. 

Obe, ob aß, 25 27. 1 

Obez daz, Obſt 32, 9. Po 

ti 330, 2995 ’ . 

Offen, eröffnen, haue 76 13. 

176, 339. 

Offenbere, ener 322, 40. 

Offenlich, offenbar. Mit offen⸗ 

licher warheit 270, 16. 


Orden, Gebrauch. Rach heidenz 


„lipem orden. 72, 2. Ordnung, 
Gattung. der gefchbpfede, ar 
den 26, 25. 23 4 „ ' 

Dre,, Ohr. Dur einer. 98 
rote 135, 14. oͤre 144, 36. 

Ors, Roß. Schone ors ag, 37; 
293, 17. 

Ort daz, Spise, Ende. ne kraft 
gewinnet niemer ort 1, 19. 
180, 9. Er iſt daz urhap une 

de daz ort 210, 4. zungen ort, 
Gpitze der Zunge, Zunge 8 
30g, 2 

n der, Urheber. ore, 
frummere, unfehter truge 
232, 17. 1 a 

Orthabunge du. des mich di 
ſchrift gewiſet hat Mit reh⸗ 
ter orthabunge 401, 17. 

Oſter. öſtlich. der ſach ‚ein tor 
ofter tan. 64, 20. 15 

Och, auch. . 

Ben ER Unis ee 
fine kraft an-in 53, 26. In 
‚manige, wis. dget er ſich in 
76,9. Er ögete im herzefruͤnt⸗ 
nn. nie 121, 12. 139, 36. 133, 

189. 9. 

der, auen on 

29. 


dovin; Ofen. u einem ovine 
heiz 117.-30. 

Owi, o weh 34, ar. 

Oy, ein Ausruf der Bemunderung 
- 156, 9. 


Patas der, Pallaſt 23, g 
Pfaffecliche. ni Art der r ple. 
ſter 398. 24. \ 
Pfafheit da, die Priefter 398, 23. 
Pfat daz, der Pfad, Weg 78. 14 
Pfellet,  Geidenftoffe 85, 25. 397 

dm. 

Pfii, Pfeil 255. 14. f 

Pflac, pflegte. Praͤt. v. a 
19. 34. 

Pflege d u, Warfung. Aufſicht 30. 
13. Mit der Gottes pflege, 
dem Gottes worte 36.9. Nu twane 
in ſtar kü hitze Dü in hatte 

in heiger pflege 146, 13. 

pflegen. ich pflige, er pfliget. 
Prät. ꝑflac, eines dinges, fou 

dern, handhaben. Er pflac. ge 
waltecliche alda — Des lan 
des unde der krone 7,3. 7. 33. 
Daz er dekeines ſlafes pflac 


17,7. gepflegen 220, 19. Daz 


er der himel pflege 27, 25 


Unde iemer pfliger valſcheit, 


mit Falſchheit umgeht 48, 39. te 
gieren. Der ane anegenge.ie 

pflae Alles, des du maht ge 
ſehen 51.5. Bi rehte Gos ger 
naden pfliget 106, g. 


Pfliget, pflegt. Unde 
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iemer. 


pflieget valſcheit 48, 39. 106, | 


* 


g. Ob er rehter manheit pfli⸗ 
get 11, t. 

„Pfliht, Beiſtand. Gunderpflih t. 
Beiftand, den mau nur ſich ſelbſt 
leiſtet, Egoismus. Wan ſi gar 
mit ſunderpfliht Nit mit 
hazze trägen 266, 24. 

Phlüc der, Pflug 284, 38. 3 


Pin der, Pein 7. 36. vil grozen 


pin 72, 13. 80, 4. Plural pine 
114. 5. 8 | 
Pinen ſich uf etw., ſich eifrig um 
etwas bemühen. Du. pinde ſich 
er fere Uf en kunſte tere 
258, 34. 
Pirien, jagen. 


" Pirfere, Jäger. 


Porte, Pforte 136, rr. 

Prehen, glänzen, en 62, 27. 
(genauer bre hen) 

Prieſterlich. Nach peiefterti 
heme rehte 36, 35 - 1 

Pris, Ruhm, Glanz 5, 20. 21, 29. 

Prifen, preiſen, loben 30, 5. 

Prophetie du. die Prophezeiung N 
68. 29. ö 

Propbetieren, 8 59, 5. 

Prüfen, betrachten, überlegen. Uns 
de pruͤvet ez für ein michel 
heil 264. 26. prùve in den ſin⸗ 
nen din 31g. 19. 


| R. 
Rach, rachen. Prät. v. rechen 
207, 13. 263, 18. N 
Radebrechen, aufs. Rad flechten 

113, 13. 
Ramen, wohin zielen, ſtreben. Obe 

du wilt lete ramen 41,7. Une 


7 


de dich hie lerte ramen Den 


ſtein 162, 14. Unde begunden 
ramen Wa fi Barlaamen 
den Gottes degen funden 
195, 7. Wildu der lere cas 


men 279, 5. 


Nauc v. ringen, fi nun 42, 


36. 
Rappe der, Rabe 265, 11. 
Nat der, 1) Ausgang; doch ſcheint 
das Wort auch adverbial gebraucht 
. zu; werden, da fin rat Niemer 
wirt 88 29. Des kan niemer 
werden rat. 10a, 19. Daz min 
iemer werde rat 346, 8. Lat 
„fi (du miffetat) min iemer 
werden rat, läßt fie zu, daß 
mir geholfen werde 334, 34. Vergl. 
vorzügl. Benecke zum Boner. 
a) Bere Swer dirre welte 
unmͤze hat Unde od ir vi 
lichen rat 11, 2. Hülfe: Daz 


— 


hoher ſiechtüm dicke rat Voz. 


kleiner arzenie hat. 147. 35 


Der Gottes rat Den lüten 


„ez gegeben hat Ze helfecli⸗ 
chem Late 239, 39. gottelicher 
helferrat 244. 7. Von ir lere 
was bereit Den luͤten manic 
rat ze not 238, 37. Dir fol 
din ruͤwe werben Der ewic— 
dichen freuden rat 355, 37. 
3) Weisheit, din wiſer rat 1, 7. 
Nach ſines rates kere 33, 32. 
56, 11. 63, 12. 65, 7. 78, 37. 97, 
15. Rath, den man giebt: Ti 
mir etelichen rat 35, 11. 41, 
31. 52, 25. 79, 21. 80, 36. Si 
ſazen da fi da vor e Geſez— 
zen dicke waren me Dur ir 


— 
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heimlichen cat 1797 29. Be 

rathſchlagung: Der kuͤnic unde 
Barlaam Schieden von dem 
rate do 16, 35. Die nam der 
künic an einen rat 21, 35 

Daz Barlaam befunder Go 
dicke gie ze rate Mit ir her⸗ 
ren Joſaphate 177. 39. 23, 5 
153, 14. 349, 36. Lehre 181, 13. 
184. 40. 187, 8. 228, 26. 236, 5. 

Anſchlag; diner viende rat 185, 
5. des tüpels rat 144, 7. fin 

tuͤvellicher rat 197, 27. 252. 

39. Sus muſte dulden Jo ſa⸗ 
phat Von dem tuͤvel mani⸗“ 
gen rat, Den er an in kerte 

299. 32. Rathsverſammlung: So 

heiz von dinem rate Schei⸗ 
den hinnan drate Zwene 
viende, die du ha ſt g, 19. 478, 

14. 23. 224, 33. 343, 26. 

Ratgeb der, der Rathgeber 8, 13. 
67. 33. 129, 13. | 

Rechen. rächen. ich rich. Prãt. 
rach 8, 25. 104, 15. 

Rechen unge, Rechenſchaft 369, 2 

Rechkelbel in, Rehkälbchen 46421. 

Rede, Grund. durch welche rede 
210, 14. uf die rede? 223, 24. 

Redelich, geſetzmäßig, aufeichtig⸗ 
Der lerer redeliher kunſt 230, 
2 261. 39, rehte und redeliche 
Advecb. 317. 30. 

Refſen, tadeln, ſtrafen. Den b a 
ten die landesherten ſa Den 
künic refſen 44.29. Der bruͤ⸗ 
der rafſt in ſere 44. 32. Dir 
nen tumplichen ſitte Han 

Dich gerefſet hiemitte 46. 14. 
Daz du küniges diemät ges 


* 
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refſeſt iemer 48, 28. Vit wol 
ich dh gerefſen kan 46, 29. 
Vergl. Wigam. Den faſhaͤnen 
refft er mit fliz . ö 
Regen, regnen. N 
Regen, bewegen. En 
lichem Tufte regen 240, 18. a 
Regent, regent 57, 8. 5 
Reht. recht. 
“ Iimphe 6, 39. ze rehte, recht 
10, 23. der rehtuüͤn werk 10a, 
22. gerecht, die rehten 3er, 7. 


Reht. Die armen krumben 
rehte gan, wie gefande a. 
ſchen 66, 38. e 


Reht daz, Gericht. ze einen har 
vor Gericht ſtehen 121, 25. Nach 
finem rehte er umbegat, er 
hält feinen Umfauf nach feiner nos 
turgemaßen Einrichtung 237, 8. 

1 durch reht, mit Recht 145, 
6. Der junge reine Gottes 
kneht Begie do ſiner zuhte 
“teht 333,16. Als in des iam- 
mers reht gebot 337, 13. 


Reine, entgrgengef dem EEE 
"Feine wort 8 To. angenehm. | 


»reinün 9 108, 27. re lu 
jugent 32 29. 18. Er 


Reinen, reinigen 26; 10. De 


110, 27. 
Reinictiche, rein 8r, 29. 149, 37 
Reinikeit, Reinheit to 1. 38. 
Reit Prät. b. riten 12. ae Ponte: 

43, 335 | 
Reizen. reiffen, en Unde gt 

ze übel reizent 95, 22. Gi 

kan die tumben reizen Mit 

valſchen geheizen 116, 7. 
Nibbe daz. Von ſime ribbe 


1 — 
4 


daz fin yant Bon im nam 
51, 39. 5 g ER 
Rich, räche 28, 35. „ 
Rich, teich 16, 3. rich diet 64, 
8. du ridiften vingerlin = 
29. 
Nicheit 
28, 3. 


Ne gthan 6, 5. . 39. 


Mit rechteme ge⸗ Richen, teich machen 19 21. 286 


6. 290, 14. teich werden 4. 37. 
Richtüm, Neichthum 86, 17. 
Rihten, Richtung geben. der ſun⸗ 

nen ſchin' hat ſich gerihtet, 

hat ſeinen Weg genommen 2, 21. 
Ak rſetzen. ze Latine erz rihte, 
brachte es in Latein 4 30. In 
den die fteene rihten ſich In 
ir löflichen ſtrich 21 33. tr 
ten 104, 17. Der rihtet fid 
kume von ir, der kann fi * 

'nicht entziehen 136, a1. 

Rihteœre, Richter 90, 4. 340 27. 
Kıete, rietheſt v. raten 227, 14. 

Nilich, reich, fh. Swer dirre 
»„welte ammöze hat Unde dd 
ir trilichen rat 112 2. Unde 
lebte rilicher 152, 30 Din 
derbe wirt fd rilidh 133, 18. 
Daz was fo rılid im erkant, 

Daz ez im was daz beſte kleit 
184. 35. Daz er fi iemer tiche 

Mit en, . 295, 39. 

"360, 3. | 
Niliche, reichlich, ſchön 375. 15. 

396 36. 398, 34. 

Rinc, e den man fötiee 203, 

20. 

Rincmure, Ringmauer 308, 37. 
Riſen, abfallen. Daz ez uns ſel⸗ 
be rifet abe 161, 9. 


Riten Prät. u reiten 56, 38. 
100, 24. 

Ritten Prät. v. riten 43, 38. 

Roſt, Roſt. von der hellen roſte 
5, 36. 171, 3. 274, 38. 

Rs, reuete. Prät v. rüwen. 
rd ſin ſünde 60, 24. Sir 
in alſo fere 328.29. 343, 24. 

Roben, einen eines d. Die 

Juden liegen röben Ir herze 

des geldben 270, 11. 

Röbeœre, Räuber 168, 2. 251, 15. 

Roch der. Rauch 176, 4 

Ruch, rauh, entgegengefegt dem 
flehe 18, 21. Dur ruhe dorne 
136, 3. 160, 34. . 

| Ruder 239, 34. ſcheint verderbt. 

Rücken, geruhen. Got ruͤche un 
dir machen 177,3. Got rüde 
dich an im bewarn 182, 32. 
Nu rüche mir Got bigeſtan 
185, 3. So rüde fin min 

ratgebe 186, 39. Nu rüde 

mich dir friſten 215, 12. 226, 

27. N 

Rügen, beſtrafen. Man rüge 
alda, ſwaz alhie Des libes 

leben ie begie 222, 4, 14. 

Röm der, der Ruhm 73, 7. 85, 18. 

Rumen, räumen 213, 1. Prät. 

rumde 262, 12. gerumet 224. 
20. 5 

Runfchen, Runzeln. Mit gros 

zen runſchen uͤberleſen, mit 
Runzeln überfäet 32, 20. | 

Runſelin, kleine Quelle 348, 18. 


Rüren Prät. rürte, berühren 113, 


26. 153, 39. 211, 23. 235, 7. 264, 
12. 8 8 N N 
Rürte, berührte. Prät. v. ch ren. 


In: 


Rüten, reuten 150, 9. 7; 
Räte, Ruthe, Zweig 64, 31. 
Rimwe. du, die Reue 14, 37. ‚Be 
kümmerniß 45, 27. 96, 29. 974 3. 
Rüweclich, voll Reue, Kummer 
45, 31. An rüweelicher büze 
109, 13. f 
Räwenklage, reuige Klage 111,25. 
Rümefere, Büßender, Einſiedler 
8. 7. nu 36, 13. 110, 6. 394 


26. 5 
Ruͤwic 1 10. voll Reue, n 
89. e * 3 
ne 285 W 68 25. 235, 5. 
359. 46. 5 
Röwen, m 64. 38. 359, 27: 
386, 21. | e 
S. | 
©, fie 121. 17. ö er 


Sa, bald 7, ay. (Vergl. Stalders 
Schw. Idiot II, 296.) 8, 36. 10, 
26. 12, 14. 18, 40. 70, 1. 

Sach, ſah 6, 26. 

Sache du, Urſache. Und merken, 
daz den menſchen niht Ane 

ſache hie geſchiht 380, 30. 

Sage du, Erzählung. nach dirre 
ſa ge 15, 35. 16, 26. der wiſſa⸗ 
gen ſage, Prophezeiung 70, 18. 
1Ir, 46. 5 

Sagen, er ſeite da ze mare, | 
er erzählte dort 37. 19. 40, 3. 

Sagetent, ſagtet 35, 13. 


Se gen, ſäen. Der ſame daz iſt 


Gottes wort, Vil wite mam 
daz fägen ſiht 41, 23. — So 
ſäge ich minen ſamen gt 42, 
4. 42, 10. 84. 6. : 
Gehe, ſaheſt 46, 166. 


Gaejwere der, e . 
180, 26. 


Sal, ſchmutzig. Dü Sit was. im 


uͤberal Erſwarzet gar, unde 


‚worden fal 163, 24 - 
Selde du, Glück, Heil 13, Ai 22, 
8. 244, 1m. vil ſelden 22, ig. 


| 27, 18. 37, Jo. uns ze felden. 


72, 17. 110, 40. 244, 11. 

Geldenbarn, Glückskind 386, 22. 

Seldenkrone du, Glückskrone 
274. 26. 

. Brüdenpofiung 344, 
21. 

Seidenmege, Gtüdswege 286, 23. 

Geeider ich, ſeldenrich, heilbrin⸗ 
gend, glücklich 20, 6. 20, 97. 22, 1. 
43, 31. Li tugent N 
17. 

Selic, der elde hat d. h. in dem 
Zuſtande iſt, in den uns der Ge⸗ 
nuß der Gnade Gottes verſetzt. 
Ein ſolcher heißt bei den Schwäbi⸗ 
ſchen-Dichtern ein faliger man 
211, 10. und ein faligu frömwe. 

Selielich, beglückend. ein felic: 
licher funt 13, 14. Min fa 
lecliche vreude 2, 37. 

Salter der, der Pfalter 338, aa. 

Sam, wie 96, 13. 176, 4. 

Same der Gen. des ſamen 41, 
18. j ö 

Samenen, verſammeln. Ich far 
men üd von der erde 87, 26. 
83. 39. 9a, 23. 94. 39. 

Samenunge du, Versammlung 
400, 23. 

Samt, ſammt 383, 20. 

San, bald. 


Sanc, Geſang 140, 20. ua 
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Sanfte, leiſe 118, 34. fanfter, 
leichtet 213, 7. 

Sate, ſaͤete. Prät. v. fejen. Do 
er den famen ſate 41, ro. 162, 
12. 350, 12. f 

Gate du, Saat 240, 14. 

Sazte, feste 58. 2. 

Schaben die, Motten 104, 28. 

Schaben, abfreſſen. Prät. fh. 
Part. geſchaben 118, 7. 118,26. 

Schachere der, ER 353, 
11. 335, 18. = 

Schedelich, ſchädlich 252, 18. 

Scheefrlin, Schäfchen 73, 34. 10g, 
31. 

Schaffen, ordnen, beſtimmen. Des 
kindes name ſchäf man ſa 

ar, 19. wirken. Daz ſchüf duͤ 
verworhte diet 71, 18. 

Schal der, Lerm 229, 38. 

Schæame du, die Schaam 65, 34. 

ſcheme 40a, 36. Schande. Got 
hoͤhe fine ſchame 196, 22. eh 
teliche ſchame 267, 34. 

Schamedez, beſchämendes . a. 

mendez 222, 14. 

Schamel, Schemel 235, 11. 

Schamelich, ſchamlich, voll 
Schaam 124, 2. 4. ein ſchame. 
licher ſitte gar, it. 

ee ſchämen 218, 36. =57. 
38. 

S ſchämend 194. b. 
ſchamendez lob. 1 
Lob 217, 26. 

Schandelich, ſchändlich 264; 36 


— 


Schantlich den 5 
cot 73, 16. 190, 7. 24 

Schantliche, Adverb. ſchündlich, 
Amp 8 14. 


* 
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Scheiden, unterſcheiden 1ar, 17. 

Schein, ſchien. Prät. v. ſchinen 
32, 13. zum Vorſchein kam 41, 
12. 74, 8. 

Scheinen, zeigen. Mit rüwe er 
büge ſcheinde 110, 18. 

Schephers der, Schöpfer. 

5 
dro 332, 7. 

Scherpheſt, rauheſt 9, 7 

Schielt, ſtieß. trieb. Prater. v. 
ſchaltem ling er in von der 
krone ſchielt 58, 28. Vergl. 
Stalders Id. II, 307. 

Schiere, bald 14, 30. 15, 16. 

Schiet, unterſchied. Prät. ſchei⸗ 
den. a 

Schifman, Schiffer 133, 20. 

Schimpf der, Scherz 6, 40. 19, 
10. 203, 38. 

Schimpflich, ſcherzhaft. Des Fir 

: niges ſchimphlicher zorn 203, 

3. Ze ſchimpflichem ſpotte 


206, 19. 
Schin der, Schein 2, 30. 
Schin, ſichtbar, offenbar, ſchin 


tn, offenbaren. Ouch tet er 
früͤntliche ſchin 6, 34. 12, 34. 
Unde tet ime fine güti fin 
21, 24. Got tet an im ge 
nade ſchin 28, 13. Ich tün 
bezeichenliche ſchin, auf ſym⸗ 
boliſche Weiſe zeige ich Aa, 6. 
Schin werden, offenbar werden. 
Daz ſoltu lazen werden 
ſchin 17. 20. 197, 19. 208, 37. 
Schinen, erſcheinen. In grozen 
freuden er do ſchein 109, 34. 
Schone, ſchön 7,6. ſcho ner 20, 24. 
die ſchoneſten lüte 03, 1g. 


1 


charf. Mit 1 


Schone du, die 3 857 rd. 
64, 17. 
Schönen, ſchmücken, zieren 101, 18 
„ duͤ, die . 6 
141, 33. | 
S du, Schönheit 300, 17. 


Schöwe du, der Anblick gx, 35. 


Schdwen, ſchanen, m 30, 20. 
67, 4. 83, 16. | 

Scho went, ſchauet . 33. or al. 

Schoz, Schoß 63 16. 86 14. 

Schoz daz, Geſchoß 228, 9. 


Schranz, Riß. Der tempel um⸗ 


behange ganz Müften dul⸗ 
ten manigen ſchranz 75,2. 
Schre, ſchrie Prät. von ſchrien 
86, 37. 125, 9. 314, 25. | 
Schrei, ſchrie Prät. v. ſchrien 
118, 5. 379, 17. Ä 
Schriet, ſchnitr Prat. v. e 
Sin 
ſchriet 18, 33. 
Schrien, ſchreien Prät. ee 13, 
7 115, 38. 
Schrifet, mit 1 71, 10. 
Schrigen, ſchreien 93, 23 31, 4. 
339: 24 
Schik der, der Schoeck 37 32, 1. 
191, 27. | ; 
Schrin, a Kaften 46, 34 
47. 6. 
Schuͤben Prät. v. haben, abfreſ⸗ 
ſen 118, 26. ö 
Schüf Prät. v. ſchaffen Des 
kindes namen [hüf man fa, 
man gab dem Kinde einen. Has 
men 21, 19. . 


* 


»Schulde du, Schuld. von (out: 


den, mit . 205, 39. 


E 


bar vil hohe e 
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Schur, Schauer 310, 388. 
Se, ſie z. B. in Zuſamſ. 
Sech, 411, 4. 112, 14 ehe. 
Sehen Präf. ich ſihe 39, 27. 154, 
10. du ſiheſt 39, 34. er fihe 
39. 21. Prät. fad. ſehent, ſeht 
48. 7. Do fabent ir 93, 5. 
Sech. Cogj., II, 4. 118, 14. 
Sehende, ſehend 2, 33. 
Sehen ne. 138. 30. Dativ d. Inf., 
Geic, ſank Prät. v. ſigen. 
Seine, langſam. Nu ſoltu niht 
ze, ſeine Gein dem tdfe ga⸗ 
hen 97, 22. kaum. alſo kleine, 
au 5 es nenne ud a 
34. I A 
Seiſt, ſagſt 39, = 
Seit, ſagt v. ſagen. u 
Seite Prät. v. fagen. 
"Selbe, felber, felbe. mare 4,28, 
des felben 4 33. In diſem 
ſelben walde 8, 30. ſin ſel⸗ 
bes, feiner ſelbſt 14. 27. an dir⸗ 
re felbün künigin 64, 26. 
Selde f.. dieſes fo wie die damit 
zuſammengeſetzten Wörter unter 
ſœelde. | | 
Genen, fehnen 312, 2. 
Genfte, in fenfte diemäte 44,7. 
Senfteclich, bequem. ſenftecli— 
cher 135, 15. 240, 18. f 
Senftecliche, ſanft 386, 36. 
Senften, beſaͤüftigen 358, 1g. 
Genfti du, fenfte, die Bequem⸗ 
lichkeit, entgegengeſetzt dem Unge⸗ 
mach 33, 2. 164, 8. N 
Sengerinne, Muſe 239, 5. Plus 
ral. die N ft. ſen ge⸗ 
rinne. e 
Sen fanfter 1,4 


* 


Ser, verwundet. 


Si, ſei 40, 27. 


x * 
Ser, Schmerz. ein herze fer 18 
8. 73, 13. 4. 25. zwivellichez 


ſer 355, 4. Sunder ſer ſi ſin 
genas 271, 37. 


ſen ſeren 13, 6. 
Gere, ſehr 5, 40. 10, g. 
Seren, verjehten 205, 32. 229, g. 

273, 32. 
in der indirerten 

Frage, die ohne Stagepartifel zur 

directen wird, weshalb 0 ſi 
poran ſteht 179, 10. N 
Sibenvalt, fiebenfältig 16, ar, 
Sic. Genit. ſiges, Sieg. 

Sich, ſieh 64, 4. 
Sider, ſeit der Zeit 56, 2. 64. er. 


157. 35. 197. 19. 3 
Siecheit du, 13, 38. 
30, 33. 


Siechen, krank fein 354, 1g. 
Siechlich, krank. von ſiech licher 

art 55,28. ſiechlich n 
188, 16. 

Giehtüm der, Krankheit 73 37; 
147. 5. . 


Sigehaft, ſtegreich 82, 26. 17630 


215, 6. 
Sigelos, beſiegt 61, 36. 22. 36. 
Sigen. Prät. feic, ſinken. Daz 
höobet liez er figen 122, 39. 
Nu fid, wie der lere Von 
„tage ze tage ſiget Unde je⸗ 
nu lere ufſtiget 334, 31. 
Sigenunft, ſignunft, Sieg. 
Der des todes figenunft. fit 
„ertote 59, 6. 66, 4. 91, 33. 99, 3. 
Siht, ſieht v. ſehen. 
Sihtic. ſichtbar 2, 24. 
Silberin, ſilbern 319, 32. 
Sin, 


Er horte die⸗ 
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Sin, ſind. = a 

Gin, fein Ztw. 7, 33. 14. 35. 18, 
16. 70, 32. „ 

Sin, Genitiv von er 37, 29. 39, 10. 
41, 11.“ 

Sin, fein. in ſime löfe 2, 15. 7. 
30. 8, 2, 4. in ſiner jare friſt 


22, 18. der nes 4 16. der 


Seinigen. 

Gin, Verſtand. von grozen fin» 
nen 25, 16. von richen finnen 
25, 24. 38, 26. 

Sinnecliche adv. klüglich, weiſe 
3, 33. | 

Sinnekrank. Dur minen fin 
nekranken munt 348, 24. 

Sinnelos, finnlos, unverſtändig. 

Sinnerich, ſinnreich, verſtändig. 
ſinnerichü wort 25, 18. 147, 3. 

Siſt, ſeieſt 14, 35. ſiſtu 127, 10. 

Sit, weil 4, 18. 19. 13. 40, 30. 

Sit, ſeit der Zeit, nachher 14 8. 


Sitte der, Sitte, Lebensart 34, 6. 


Sitte die, Plural von der ſit⸗ 
te 3, 23. 4. 31. 25, 2. 
Siz, fie es 139, 35. | 
Slac der, Schlag 31, 36. 84, 15. 
Glaf, Schlaf 17, 7 | 
Slafen, ſchlafen 33 1. 71, 7. 
Slafric, ſchläfrig. 
Sagen, erſchlagen 52, 40, 61, 15 
Slahen, ſchlagen. Prät. flach. 


Swer dich ſlahe an din wan⸗ 


ge 104, 3. Er flad in lihte 
vor im nider 110, 35. 

Slaht, Art. An aller flahte 
herzelſer 86, 16. daz du mir 
Dekeiner flahte helfe. tüft 
124. 9. Dekeiner, ſlahte 9 


win 183, 30. ane aller ſlahte 
ſin 318, 16. 327. 21. | 

Slange der, die Schlange 52, 25. 
118, 20. ö g 

Sleht, gerade, recht, glatt 18, ar 

94, 12. 103, 32. 267, 20. 

Sleif, entſchlüpfte. Prät. d. flie 
10 Vergl. Stal ders Schw. Id. 

„332. 

1 ſchlief. Prät. v. ſlafen. 

Glifen, ſchleiffen, ſchlüpfen. Daz 
mir din rat 1 ſlife abe 179 
36. 

Slihten, gerade, recht machen. Bu 
die uͤbeln durch die miete 
Gar an dem übeln ee 
95. 25. b 

Slinden, verſchlingen. Als er in 
wolde flinden 117, 37. 402, 38. 

Sloz, Schloß. Din wort iſt al 
ler dinge flog, umfaßt, be 
ſchließt alles 2, 25. 47, 1. Sus 
merke Gottes wis heit, Duͤ 
himel unde erde ſloz . 
154, 40. 231, 30. 

Slozbant, feſtſchließendes Band, 
Der himel unde erde floz— 
bant Eine hat in finer hant 
99, 33. | 

Glür, hl Prat. v. ſtag en. 

Glüzelare, Schlüſſelttäger 304,10, 

Smahen, ſmœehen. Swer eine 
kleine wunden hat Die wile 
er in fi ſmahen lat, wenn er 
ſie gering achtet 176, 18. 206, 22. 

Smal, ſchmal. 

„ ſchmählich. Si ſehent 

ſmahliche dar 126, 13. j 

Se ſchlecht, eee 30, 
16. 31, 12. : 


u 
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GSmehelih, ſcwäblich abſcheu⸗ Spehe, klug, liſtig. Ein . 
lich. Si fine fo ſmœhelich ge⸗ Eallerce 253, 7. 8 
tan, fie find fo ungeſtalt 31, 5. Gpangen, Bänder um einen Ka⸗ 
f Smak der, Geruch. nihtereines | ſten. fpangen yaldin 46, 40. 
ſmakes 47 ki. der füge ſmak Sparen, unterlaffen. Mit entha 
48, 18. 49, 15. 307. 39. 390, 27. bunge an in fparen Alluͤ 
ee ee 208,32, Mit weltlichen geluſt 274, 5. er⸗ 
ſmeichendem möte 287,20. 320, halten. Got wil dir eine wile 
15. ſparn Des libes leben 387.6, 
Smerze, Schmerz. | Gpe, fpie. Prät. v. ſpien, ſpeien 
Smiden, ſchmieden 244, 23. mit 72, 23. 
ſmidenne Dativ d. Jufinit. 252, Spehen, ſehen, beurtheilen 48, 6. 


30, Ä | 48, 34. 80, 25. 223, 4. 
Smieren, lächeln. Smierende et Spel daz, Erzählung, Geſchichte. 

in anſach 277, 31. | durch din unnugen ſpel. 11, 
Smitte, ſchmiedete. Prät. v. ſmi⸗ 25. Diz ſpel iſt gar ein keu⸗ 

den 329, 7. geheit 231, 7. a 
Sneit Prät. v. ſniden. Spellen, ſpalten. Sol daz ſin 


Snel, ſchnell 11, 26. ſchwierig. Iſt bezeichenlich. So ſpellent 
dinen ſinnen niht ze fuel Ze difü mare ſich 267, 29. Das 


merkenne diz biſpel 119, 3. Adv. u. Adj. ſpœellig, ſpellig, 
Snelheit, Schnelligkeit 257, 7. ſpaltig. vom Holz, find in der 
Snelli du, Schnelligkeit. ° »Schweitz noch gebräuchlich. S. 


-Gniden, ſchneiden 18, 5. 228, 23. Stalders Idiot. IL, 379. 
ernten 84, 5. Prät. ſneit 232, 8. Spiegelglas, Spiegel 65, a4. 
So, zu der Zeit, wenn 253, 3. 284, 78, 4. 4 


30. Spielten, ſpalteten. Prät. v. ſpal- 
Sogar, ſo ganz, durchaus 7, 8. ten. Do fpielten fi N 
Solich, ſolch. in ſolicher ere ſteine 74 40. a 

‚24, 4. = Spit. Kampfſpiel 223, 18. teilen. 


Sollen, Präſ. ich ſol, du ſolt, Spilten, ſpielten. Vil ſpotli⸗ 
er fol, wir ſollen, ſuln 83, chen fi fpilten Mit im, fie trie⸗ 
16. ſi ſulen 68, 10. Conj. ich ben ihren Spot mit ihm 72, 20. 
ſule, füle a2, 16. 8t, 3. du für Spiſe di, Speiſe 104, 40. 
left 104. 37. er Spor, Spur. Uns wiſet finer 

Solt, Hülfe, Unterſtützung. Der lere fpor 05, 7 20, 18. 
keinen helfelichen ſolt 124,16. Spot. Un zuht. la zen und ſp ot 

Sorgeberende, ſorgeerzeugend 25, 3. Gerpott 447 16. Scherz 
204. 6. under fpot 172, 2. 182. 30. 

Sot, Brunnen 905 37. &popten,. verjpotten 170, 33, 

1 | 


— 
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Spotlich. nach ſpotlicher art 
170, 32. mit ſpotlicher füge 
218, 1. verächtlich 247, 30. 

Spotlichen, ſpöttiſch 72, 20. ſpot⸗ 
kiche 72, 27. 130, 33. 

Sprechen, ſprechen. Ich ſprich 
71, 37. | 

Sprechende, ſprechen. Schlechtere 
Form des Jufin. im Dativ 4, 11. 

Sprine, Quell. 

Springen, e ) re 
wachſen 20, 7. 

Stakte. Prät v. ſtecken 367, 39. 

Sta p. Stütze 206, 6. N 

Starkete, ftärkte 77, 7. 

Stat, ſteht 1, 12. 

Stat, Platz. Stelle. an weltliche 
ſtat 37, 14. An eine wunder 
enge ſtat 116, 40. 120, 3. Daz 
zer verwandelt niht die 8 
210, 34. 391, 11. 

State du, Gelegenheit. Do diz 
ſo lange was bewart, Unde 
im die ſtate vor gefpart, und 
ihm die Gelegenheit verſperrt war 
139, 24. 

Stœt, ſtœtù, feſt. b i ſta erte 
18. 17. du ftetejt 81, 6. 

Grete Adv. 103, II. 

State du, Feſtigkeit, Ausdauer 5, 

19. 6. 19. 43, 14. 90, 97. 101, 3 
185, 16. 

Sto teclich, ſtat 104, 2%. 148, 13. 

Gtatefeit, 

I. 78, 33. | 

Stefen, befeftigen. Sich ſt e te 
ſines herzen mt 130, 36. 166, 
27. 186, 19. | 

Gr&temwerende, ſtetsdauernd 227, 
19. ö f j 


Feſtigkeit ng, 19. 42, 


Steti du, zen Seftigkeie 79 
14. 130, 21. ö 
Ste tiel lich, ſtät 127, f. 
Stœtikeit, ſtœttikeit, Stetig⸗ 
keit, Feſtigkeit 42, 1. 6, 37. 83, 7. 
Stege duͤ, Stufe, Treppe 37. 27. 
102, 33. N 
Steic, flieg. Prät. v. ſtigen 317. 
10. a 
Stein, Fels 292, 24. 35t, 33. 
Steinen, von Stein 42, tt. 
Steinhert, ſteinhart 347, 15. 
Sterki du, die Stärke 64. 38. 
Sternewertere, Sternſeher, von 
warten, ſehen 224. 29. 
Stic, Steig, Weg 136 8.“ 


Stille du, Ruhe 233, 6 


Stillen, dämpfen. Swer — fine 

unzuht niht ſtillet 377, 19. 
= im watt geſtillet Weltli— 
ch ü hohvart 380 34. 

Stolzliche, prächtig, ſtolzliche 
bekleit 296, 18. 

Stören, zerſtreuen, zerſtöhren 9, 29: 
Du ſtorteſt ie die Criſten— 
heit 23, 28. Nu ſtöcen nu ze 
ſa'mne leſen 113, 30. / 

Gtorwce der, Stöhrer. ein ftos 
rer ſiner e, Verächter ſeines Ge— 
ſetzes 62, 3. | 

Storteſt, ſtörteſt v. fibren 22, 28. 

Strale du, Pfeil 229, 8. 


Straze, Straße 105, 11. die ftra 


ze 366, 1g. „ 

Streich, ſtrich. Prat. v. ſtrichen 
172, 20 

Strenge, hart, grauſam. ſin vil 
ſtreuger tot 5, 38. ſchwierig. 
Duz ftrenge pfat Bit enge 
10, 32. u 


U 2 


Strich der, Weg, Fahrt. In ir 
n flichen ſtrich, in Iprer Fahrt 
21, 34. 

Strichen, ſtreichen 772, 20. 225, 6. 

Strik, Schlinge, Falle. Ez was 
ein angeſtlicher ſtrik 117.23. 
119, ‚10. 221, 23. 229, 4. 

Striten, ſtreiten 253, 40. 

Struchen, ſtraucheln 136, 39. 137, 

10. 

„Stude du, die Staude 65, 18. 117, 

„13. 118, 6. 

Stumben, verflummen er ſt u m⸗ 
bet 88. 22. 

Stunde du, Myrt. die ſtunt 21, 
32. Zeit 32, 21. ze allen ſtun⸗ 
den 32, 38. manige | 
Plural 42, 39. dri ſtunt, drei⸗ 
mahl 110. 15. vier ſtunt, vier⸗ 
mahl 132, 22 | 

Stül, Stuhl, Thron 68, 27. 

Etünt, ftand. Prät. v. ſt an. 

Gtäre dA, Steuer 93, 2. Beitrag 

122, 23. 

Suber, ſauber, rein 239, 2. 990 10. 

Güdhere, Aufſeher 194, 31. 

Gü, fie 10, 28. 12, 8. 19, 16. 93, 
23. 

Suͤffizen, fenfzen 34, 20. 

Ghftehus, Haus des Seufzens 
159. 14. 

Sugen, ſaugen 175, 14. 

Sul, Säule 265. 26. 288, g. | 

Sule, folle 22, 16. fulen 68, 10. 

Suͤle, ſolle v. ſollen. 

Suͤͤlleſt, ſolleſt 104, 37. 

Sumen, verzögern, aufſchieben 104, 
4. ſich ſumen, ſäumen 82, 132. 
166, 11. eines dinges 82, 12. 


199, 15. 


ſtunde 
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Sun, Sohn 3, 4 Mhrt. füne 53, 
1 

Sunde fig, ſaumte. Prat. b. ſu⸗ 

men 139, 22. 

‚Sünde, Sünde. | 

Güundeclid, ſündlich 53, 5. 70. 4. 
fündeclicheft ‚238, 17. 

Gündefreuden, ſündliche Freuden 
11II, 25. 

Suͤndehaft, ſündhaft 344 39. 

Gündelid, ſündlich 107, 8. 167, 
39. 1 N 

Sanden, fündigen 108,2. 161, 8. (7). 

Gündenbar, tein von Sünden 
310, 8. 


Sunder, fonder, ohne 1, 10. 38, 22. 


Gunder, einzeln, inſonders, singufa 
351, 49. 

Sunder, Befonders, 
Den ift gar ſunderleben bi 
232, 36. ane ein fünderfraft 
155, 7. mit fanderwißen 156, 
34. manigen ſundertrut 360, 
3. mit ſunderpflicht 266. 24. 
an einen ſunderrat 364, 1 
Verkerter ſunderliſte dil 
385. 27. 

Suͤndere der, Sünder 5, 3 

Sunderlich, beſonders. 

Sunders, beſonders, einzeln 193, 
36. 232, 38. 

Günen, fühnen 123, 4. 

Suͤnere der, Verſõhner 383, 14. 

Sunne du, die Sonne 2, 20. der 
ſunnün ſchin 136. 31. 

Sunnenglaſt, Sonnenglanz go, 13. 

Sunnenſchin, Sonnenſchein. 

Güntac, der jüngfte Tag 76, 34. 

Sun e Geſundheit 398, 38. 


5 


dorzüglich. 


U 
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Sur daz, Säure. in füzem fure 
10, 28. Ir füzez fur 130, 14. 

Sur, fauer 11, 7. 96, 2. 

Sus, fo 15, 32. ıg, 4. 22, 36. 


Suͤze du, die Süße 20, 21. Sanft 


muth 71, 3. 120. 6. 
Suͤz du, die Eüße 20, 8. 
Suͤzen, ſüßen. | 
Swa, wo 6, 10. 7, 25. 
Swach, ſchwach 13, 12. 238, 9. 
Sweeher, Schwiegervater 151, 13. 
Swal, ſchwoll. Prät. v. ſwillen 
187. 153. N 
Swanger, ſchwanger 66, ro. 
Swanne, wenn 281, 20. 
Swar, wohin 104, 22. 118, 39. 
209 33. 
Swere, läſtig, unangenehm. Daz 
was dem fünige ſweœre 28, 4. 
Swere du, Beſchwerde, Noth 6, 
8. 7, 33. 14, 2. in Elagender 
were 98, 31. 
Smwaren, Schmerz machen 393, 10. 
Swarz,. ſchwarz 32, 15. 


S waz, was 2, 1. 2, 24. 6, 31. Mit 


nachfolgendem Genitiv. Swaz 


er der luͤte gevie 11,40. Swaz 


— gütes 43, 12. 

Sweben, ſchweben 1, 2g. ſich wo 
befinden. Unde ich in kleiner 
freude N 29, 2. 137, 24. 
234, 16. 

Swechen, ſchwächen, herabſetzen. 
Daz ſwechet in vil fere 44. 20. 

Swegeln, auf der Flöte ſpielen. 
Darzuͤ kunder ſeiteſpil Har⸗ 
phen, ſwegeln gar fin zil 
255, 18. Siehe über die Schwe⸗ 
gelpfeife die Zeitſchrift Teutoburg, 
März und April, München 18185. 


S. 103. wo eine ausführliche Be⸗ 
ſchreibung von dieſem in der Obere 
pfalz gewöhnlichen Inſtrumente ge⸗ 
geben wird. 

Gweic Prät. v. ſwigen 189 3. 

Sweigen, zum Schweigen bringen. | 
geſweiget 205, 38. an 39. 22, 
37. 

Swein, ſchwand. Prät. v. N 

Swele, welche 296, 1. 

Swelber, der welcher 210, 31. 216, 
34. 219, 6. 332, 35. 

Swenden, verſchwenden. Ez ſweu⸗ 
det alle ſine kraft, es vernich⸗ 
tet feine Kraft 33, 9, Wie er 
uns ſwende ze aller zit Güs 
tu werk unde reine wort 79, 
2. Daz er die ſuünde ſwendet, 
tilgt 81,9. 104, 28. Dart ſwer— 
den hort 115, 32. 

Swenne, wenn 7, 38. 82, 15 106, 
21. 

Swer 5, 17. 164, 7. jeder, welcher. 
Accuſ. fwen 3. * . fwes 7, 14. 
104, 10. 

Sweren, ſchwören 171, 18. 

Swert, Schwert 168, 22. 

Sweſter, Schweſter. 

Swic, ſchweige 317, 13. 

Swie, wiewohl, obgleich, wie im⸗ 
mer 3, 29. 11, 36. 16, 5. 38, 37. 

Swigen, ſchweigen 123, 40. Prat. 
ſweic. fi ſwigen d a Prät. 22 
22. Part. gefwigen fin 261, 16. 

Swin du, die Schweine 107, 24. 

Swinden, verſchwinden 117. 38. 

Swinen, verſchwinden. Sin, lip 
ſwinnet alle zit 126, 26. 147. 
34. 241, 22. 34 r, 39. 


* 
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Swirt, ſchwert 176, 13. Actib fl. Tet, that. Prät. v. tan. tet er- 


ſweret? 393, 10. 
Swen, ſchworen. Prät. v. ſwen 
ren 127, 30. 


I 
Tac, Zeit. an endes t ac, ewig 
51, 3. 


Dagalt, Scherz. Vergnügen. Sen 


tagalt was niht mere, Ez 
‘were, daz in ſin gedank 
Nach ſinem meiſter jamers 


it wanc 283. 20. Da vant ich 


michel tagealt Und ſchoner 
kurzewile vil Altd. Wäld. 
v. Grimm III, 193. v. 4. 30. Ir 
»Kkoſen daz was manicvalt 
Und 9 ir tagalt 
Triſt. Friberg. 14 6, 14. 


Nu 10 ez ſich vürmar. 
Daz Triſtan. durch tagalt 


Solde riten in den walt 
Triſt. v. Frib. ash. 82. Den 
frowen zer die tagalt ſagt 
Und den herren. Lohengr, 
Str. 343. S. 86. 
Tar, wagt. f 
Teil, ein teil, etwas 18, 22. 
Teil der, die Theilung 334. 3. 


Seite, Parthei. eee 


tes teile 225,20. 


Teilen, zutheilen 3 30. 223, 12. 


18. ſpil. 8 
empern, miſchen, mäßigen. Daz 
ſich an in tempert niht Ir 


nature conplerjo 31, 15. Ez 


„(daz wazzer) tempert. trin⸗ 


ken unde ezzen 234. 19. Si i ſt 


getempert alſe wel 285, at. 
f A ee en een 


ar. tete, thäte 17, 31. 

Fihtere, Dichter 252, 18. 

Tihten, ſchaffen, wirken. Von 
nihte hat getihtet Din mis 
fer gotlicher lift 2, 22. dichten 
5, 15. 

Tobeheit du, Dummheit, Raſerei 
54, 19. 195, 32. 207, 29. 249. 2 

Toben, rafen 148, 25. 198, 26. 

Toblich, wüthend, raſend. Mit 
toblichem müte 95, 29. Das 
Adj. u. Ado. tobe in dieſer Bes 
deutung hört man noch in der 
Schw. Vergl. Stalders Id. 

Tobeſuht du, Tollheit. In twanc | 
duͤgroze tobefuht 249, 4. 2 

Tobetrunken, trunken bis zur 
Tollheit 254, ar. „ 

Töhte, gut wäre. Prät. Conj. v. 
tügen 26, 2. 54, 34. 222, 23. 37. 

Tohte, taugte 47, 14. 140, 8. 

Tohter, Tochter Mhrt 64, 15. die 
tohtern 251, 40. 

Tor, Thor. Mhrt. du tor 29, 17. 

Toren, täuſchen 278, 1. 


kant, machte bekannt 4, 16. 7. 


Torlich, thöricht 255, 32. 


Torſch, thöricht 207, 29. 233, 10. 
törſcher 24m. 38. 247, 26. 252, 6. 
Tot. Mort. tode 222, 22. 
Tote. Prät. v. töten. | | 
Tote, ein Todter 87. 23. 1 
Töten Prät. tote, tödten. Unde 
an in tote den tot 274. 36. | 
Totlich, tödtlich. ane totlide | 
not, ohne Tod 75, 29, 182, 39. | 
Totſtum, durchaus ſtumm 242, 23. 
Totte, Na Da wart fin var: 


N 


= 1 


J 
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ter un ke ſinfotte Sim fleifch⸗ Trahteln, Datteln 383, ag. 


Tidgez kint in Gotte 352, 37. 
Totträbe, ſehr finfter 2 10, 5. 
e not 

06, 1. 


T daz. Thau. Mie des heilli⸗ Treib, 


gen . 81, 36. Man 


160 6. RER 
Töben- RER beſchmiatzen. Di Treit, trägt v. tragen 3 4. 


haft fo vil, verb eg en 
27. x „ 3 a 
Töc, taugt, hilft, ft su. zen . 
tügen 61, 11. nn 
Tdf der, die Taufe 2m, 35 65 
82, 9. rs 
Tögen, heimlich 4. 23. s, 8. 
381, 7. 386, 38. 390, 22: 
Tap. finnlos. 
ſin 38, 24. blint. top an ir ge 


5 1 


fiht 50; 34 vetdorrt.  fam‘ daz 


L p. Daz dürre- wirt an res 
ben top: 95, 16. ohne Vorſtand. 
du töben abgot 101, 12. töber 
fin 230, 26. 1 
Drache der, Drache 117.20. 1182, 


er in 121, g. 


armeclichen an, die hatten au Troſtlich, hälfreich 9713-127, 1. 
f a betrog. Prat. 


44. 2. en 
Tragent, tragen.; 


29, 4. nahen tragen, ſich zu 
Herzen nehmen 15. 9. 49. 37. Daz 
er für ein herze ſer Die-rede 


vii luna he trüc, ſich zu Herzen 


End 


nahnı. 15,9, müf tragen tern em 
ihm zugethan feyn 27, fl. 
„ 


Hat iema 1 to ben 


Tran der, 


Fluß. wazzers tran 
51, 23. dur des meres s tran- 
268, 25. 5 

Tranc, "drang: 34 20: 


trieb. Prät. v. triben 19, 
29. 24, „ . 
Treiſt, trägſt 9. 7 ; Ma 


10, 
Re Fun 


28. 28, 24. g 5 
Trenkere, Säufer 055, 155 


. Ttiefen, träufeln. Prät. e o. trbpf 


86, 40. 120, 8. 


* 


5 Trieg are der, Betrüger, 195. 40. N 


- Triegen ſich rg. tr de, ſich ber 
trägen, täuſchen 10, 18. 40. 33. 
Mit. dem Accuſ. d. Perſ. ad Gee p 
nitiv. der Sage. Do tröc, ein 
tumplicher wan Den lichten. 
engel Lucifer, So gro er 
bochvart 5, al, 


2 
3 * 7 125 


Tro da, Drohung. Mit, tro. ge: 


bieten 23. 23. (beſſer. roh. 


DTolich, drahend, 8. 5. 1 


Trophelin, Tröpfchen 20, 9, 
Tracliche, träge. Tracliche. rn Troſt, Säle, Bangs. 1 
Tragen Prät. t ric, tragen. Do Te oſt. hilft. und tho ſt ien 387 23. 3 
tr c man uf den pal as Die. Troſte, Prät. b tro ſten 2h. age. 
ſchrine- ), 31. Die trügen Troſten, helfen 38. 237 300% 46. „ 


Die luͤte tra⸗ 
gent grozen haz, haſſen ſehr . 


5 träumend. 213, 44. 


v. trieegen 


24. 255, 21. —— 


Työpf. träufelte. Prät. v. triefen. 
Trube du, Dunkelheit 26,17: 200, h 
Trüben,. bet cüben z 29, 6. 133, 6. 


Trüben, trübe werden 238, 4 
Tuc, trug. Prät. . trag en. 258 


202, 40. 5 nr 


* 
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Drucken, Keese eren. 1665 29. 
ab 11. Eu: 
Aruge dd. Betrug 28, 16. 236,18. 
362, 19. 
„Tru gefruͤnt. falſcher Freund 122, 
99. i N 
Trugehaft. Dife r 
welt, dieſe Welt voll. Trogs 130. 
‚I 193, 7. 351, 19. 
Trugeheit du, Betrug, 18 55 


193, 17. 197. 3 . * 2 


Teugeleben, Leben voll Trug 233. 

2. 268, 11. 281, 3. | 

Trugelere, falſche Lehre 208, 8 2. 

Trügekich, trügeriſch, falſch. Mit 
trügelichen mœfren 5, 13. 10, 
17. 114, 18. 115, 18. 130, 3 


Trutſchaft, Liebe 2597 38. 250, 8. 
Tru we du, die Treue 3, 23. 12, 27. 
14, 38. „ 
Tru wen, traun 124, 31. 
Tube du, Taube 132, 2 
Tüchelin, Tächlein 125,37. 
Luft, Duft, Dunſt 2, 4 
Tugenderich, tugendreich 3. 23. 
Tugent. Vorzüglichkeit 39, 2. 
Togentlich. tüchtig, tapfer. mit 
tugentlichen dingen 6, 25. 
Tul de, duldete Theffer dul te). 
Tumbelich, dumm 73, 10. 
Tump, dumm 9, 6. 10% 11. 
tumbu diet 327, 1. a 
Tu mpheit, e 46, 12. 48. 
3 3.2-% 


4 


d ü 


Ttugenere der, teugenete, Be⸗ Tum pylich, dumm 46, 13. SI. RE 
32 


irtüger“ 196, ra. 197, 17. 
Ttugenthaft, betrügeriſch. den 
Trwgenthäften 18 ben 50, 38. 
Trugerat, falſcher Rath 196. 11. 


8 Trugeſpel, . - 


Truglich, ttügeriſch 227 5. 
Traäbßehlich, trunkenlichä art, 
Trunkenheit 102, 14k1k 
Trudie, traurig 90,- 24. 188, 38. 
Teuricliche, Ss 122, 29. 125, 
3. 192. 30. 4 ae j 
Trurifeie, Traurigkrit 82, 24. 
Trurilichen, traurig 11, 32. 
Tiutſich, träurig. trutlichez leit 
45, 28. 0 be ww. Fr 
Trut, Liebliag. der reine Got 
tes trüt 58. 38. ein fin b trut 
71. C. vil liebes. tut 345, 14. 
Barla am der. Gottes trut 
383, 26. Kor 


Truterwelt, Liebling 264, 3. 391, 1. 


Truͤten, lieben 51.19. 


193 1 5 


\ 


- 


185 13... 

Tun. bekant, bekannt raten 34, 
6. Du mir etelichen cat, rathe 
mir 33, 11. den tüt er erloſt 
38, l. tün erkant 103, 6. hin 
tün, egen 208, 18. 

Tn, ich tun 29, 32. 

Tu un e, chun 136, 28. Dativ des 
Infin. a 

Tänt, thun 16, 32. 1 

Tu re, theuer 39, 11. 86, 23. Im 
ift rehte witze ture, dem fehlt 

der Verſtand 237, 25. 

Turn, Thurm Myrt. türne 308,38, 

Tuürſten, durften 103, 14 . 

Tuſentvalt, tauſendfältig. tuſent⸗ 
valte ridheit 22, 34 

Tuſentvalten, Ztw. . 

- vermehren 392, 7. 

Tüte, Deutung. ge tüte ſagen, 
deuten 5, 9. 49, 5. 97, 28. 119, 5. 


W 


— 


Tuͤten, bedeuten, :I8 az dizze re⸗ 


A 


— — — 
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de tüte 18, 13. Unde fine 
kraft wil tüten 157, 4. 
Tͤcſch, deutſch 5, 4. 
Tuͤvel der, Teufel 7, 28. 
Tüvelhaftä diet, Dämoniſche, 
vom Teufel Beſeſſene 399, 1 
Tudellich, teufliſch 190, 33. 196, 
27. ’ 


T.manc, zwang. Prät. v. twin⸗ 


gen 21, 3. 
Twingen, zwingen, drängen. Do 


began fin herze twingen Gin. 


zuht 29, 40. eh uf etw. 
zwotauf wenden. So twingen 
wir in des 193, 12. 239, 16. 
278, 20. 283, 20. Der beide müt 
unde och gedank Uf Gottes 
dienſt ſere t wanc 36,16. er hiez 
fi gevangen twingen 198, 27. 
Des kindes rede in zornes 
t wanc 214. 12. 

Tw, wuſch. Prät. v. twahen. 
Twüc er der iungern füze 


717 4. 


E 


U. 


U, euch. Dativ 69, 20. 23. gr, 23. 


95. 87, 13. gr, 6. 9a, 34. 93, 22. 
95, 20. 
Übel, ſchlecht, gottlos 73, 1 


noch an Werth übertrifft. Ein 
übergülte des gütes 295, 14. 

Überhaben, überhoben 136, 40. 
264, 35. 

überhbren, verachten überhorte 
Prät. 209, 15. N 

überkomen, beſiegen. Unde fiw 
meiſter Theodas In aller fis 
ner Fünfte was Ane wer gar 
„überkomen 343, 5. 

überkraft dü, Übermaaß. Unde 
mœniger arbeit . 
132, 15. Übermacht 244, 33. 

Überlaft der, Überfluß. Ir lieh 
tes liehter überlaft 235, 1g. 

überleſen, überſäer. Mit gros 
zen runfden überlefen 32, 20. 

uberloben, zu viel loben 277, 19. 

Überlut,- ſehr laut 58, 5 260, 4. 
343, 38. 

Übermöt, übermüthig. der übers 
müte man 60, 20. 

Überriten, überreiten, niederverfen 
61, 34. 

uͤberſagen, dee Du 
haft dich ſelben überfaget, 
widerlegen. Wan ir ſchrift ir 
trugeheit Hatte fin rede 
überfeit 260, 40. Gt hat vers 
teilt unde überfeit Jr male 
270, 39. 343, 2 


Übelmillic, unwillig 1832, 3. 212, A e 108, 5. vers 


13. 
über gan, übergehen, überſtrömen 
j 155, 33. | j 
Ubergenubt, Überfluß. Ein über 
genuht an güte 353, 19 
Übergie, überging. Prät. v. über: 
gan 7, 29. 2: A 
Übergülte, was eine andere Sache 


achten 207, 4. 

uberſtriten, überwinden 67 33. 

überwerden, mit dem Genitio 
der Sache, entgehen. Wan 
nieman wizze uͤberwart 
Davor, niemand war früher 
frei von der Strafe 75, g. 
Swer dirre ſelben hervart 
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In dem 18 885 uber wart 56 
24. . 
ü ch, euch, iſt Accuſ. 21, 36 wo es 
als Dativ erſcheint, muß es in uͤ 


verwandelt werden 45, 2, 28. = 


30. 97, 7 

Uf, uffe, prapoſ auf. uf Ver er⸗ 
de 1, 26. Uf diſe welt ſtet ir 
1b an 10, 12. 11. 34. 37, 26. 

Ufen, in die Höhe richten. Den 
druken, diſenuͤfen 11% 31. 

ÜUferhaben, hoch. Die tur ne 
hohe uferhaben, . Thürme 
308. 38. 

Ufgeleit, auferlegt 117. 12. ange⸗ 


ordnet. Dirre tac wart ufge⸗ 


leit 96, 10. 236, 10. 24a, 37. 284, 
14. 324, 26. 
Ufget an, geöffnet 64 21. 
Ufgetüt, aufthut 73, 35. 
Ufgewetket. 
wecket, beforgt, gemacht 178, 28. 


In forgen ufge⸗ 


Uflegen, beſtimmen, a 236, 


\ 


10. 
Ufffiezen, aufſchließ en. 48, 9. u fe 
ſlo z. 4, 17. E | 

Ufſt an, aufjtehen 62, 29. 7 
85. 11. b 

Ufſtigen, aufsteigen 324, a 

Ufſtozen. Unde ſiner kraft ein 


zul ufſtiez. ihm ein gewiſſes En⸗ 


de. beſtimmte 237, 30. 
Uftet, aufthat 119g 33... 
Ufoart, Auffahrt 76, 19 Gen. der 
uf vert e. 77. 34, 99, 22. 
Umbe. um 6, 4. 9. 39. 19, 36. 22. 
92. umbe den tot, in. Hinſicht 
auf den Tod 45, 7. 72. 14. 
Umbegan. Wir ſoln den rei 


1 


24 


ten umbegan 73, 3. umkreiſen. 


Wan er müz Töfende umbe⸗ 
gan 236, 39. a4, o. 
Umbehane der, Umhang 75, 1. 
Umbelöf, Umlauf 2, 11. | 


Umbeſweifen, umherſchweifen 258, 


14. „ : Eee c ! 8 


Umbevahen, umfangen 63, 38:66 


22. 216, 12. 


Umbevart du, Umlauf 2, 11. 7 


14 241, 29. 
Um bevie Prät. v. e 1 
Unberbaft, unfruchtbar. Werfe 
in unberhaft erde 42, 18. 
Unberäͤchet, unverforgt. Die ſi nt 


gar verflüchet Von Gotte, 


unde unberüdyet g, 22. 

Unbettelich, was nicht erbeten 
werden darf, duͤ bette iſt. un 
bettelich 219, 26. 

Un dank noeme, undankbar 269 18. 

Unde, und, da. 
tragen, Und er. in alſo Eurs 
zen tagen Sich dur Got ge 
erbeitet hat? 392, 16. 

ünde duͤ, Welle. Woge. in wia z⸗ 
zers uͤnde 53, 12. 

Under unter 14. 28. 22, g. . 


Undergringen ſich, fid, unterein⸗ 


ander drängen? So ſich even 
einem winde Genfte füze 
unde linde Der l biber dicke 
underdranc 308, g. 


Undergrüben, untergruben. Prat. 


v. undergraben 118, 25. 
Underlaz, Unterlaß 187. 36, 


ſol der vatter 
min Mir ebengeliche krone 


r „ 


Underſcheidenliche, mit Klug⸗ 


heit. Der kunde mæeniguͤ nie 


re ee fagen 


253, 13, a 
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underſcheit du, Abwechſelung. in 
miſſellcher underſcheit 51 21. 
241, 7. Unterſchied 271. 25.4 | 
Underftan, verhindern. _ Dirre 
welte groz gewalt Kan daz 
nieman underſtan 33, 23. Sit 
ez kan nieman underſtan 33, 
29. Der des niht mohte un⸗ 
derſtan 263, 32. 361, 18. 
Underſwanc, Unterbrechung (Eins 
miſchung?) Ane murmers un⸗ 
derſwanc 377, 7. 
Undertan, unterthan 22, 21. 28,2. 
Underwiſen, unterweiſen 41, 1. 
4251, 38. a, 
Uneren, nicht ehren: Unde in das 
mitte uneret 136, 36. | 
Unerkantlich, unkenntlich 161, 24. 
Unervorht, ohne Furcht 332, 25. 
Unfro, betrübt. du macheſt mich: 
unfro 28, 30. 30, 37. 
Unfüc, dur tobenden unfüc, 
Raſerei 255, 3. | 


Unfüge du, Ungeſchicklichkeit 44. 


38. 

Ungedient, unverdient. Diz un⸗ 
gediende unge mach 378, 30. 
Ungeduldie, mühboll. Als un 
geduldige arbeit liden 134, 

16. 


Ungehdͤret, taub. den ungehbre⸗ 


den toren 38, 28. 

Ungelbblich, unglaublich 138, 29. 

Ungeliche, ungleich 22, 25. 

| Ungemach, leiden 30, 32. 33, 2 

Ungemachlich, läſtig. Diz uns 
gemachliche leit 74. 34 

Ungemuͤte, Unmuth 288, 25. 316, 
21. 


Ungeneſen, verlohreg 102, 10. 128, 
22. 178, 34. 210, 22. 

Ungerete. Ungerete ez (daz 
hus) gar verbirt, Hat ez ei» 
nen wiſen wirt 155, 15. 

Ungeſcheiden, ungeſchieden. din 
geiſt, din wort — Gewaltes 
ungeſcheiden ſint, find immer 
mit der Kraft verbunden I, 22. 
120, 40. 396, 9- 5 

Ungeſpart mit dem Genitiv, Sin 


Nreiner lip was un geſpart 
Vil maniger grozen arbeit. 


mußte ſich der härteſten Behand⸗ 
lung unterziehen 72, 12. Unde 
doch ir helfe iſt ungejpart 
126, 40. 
Ungetan, ungeſtalten. ir ungeta⸗ 
nez leben 31, 3. ö 
Ungetrüwe, untreu 125, 15. 
Ungevelſchet, unverfälſcht 85, 17. 
Wa ungebahnter Weg 397. 
10. | 
Ungeväc, ungeſchickt, plump. uns 
gevüge fitte 25, 2. . 
„ unwahr 197, 30. 253, 
. 275, 10. 
1 feſt. ungewankte 
ſtœte 185, 16. | 
Ungewichen, feſt 78, 11. unerſchüt⸗ 
terlich 175, 5. 
Ungewunnen, ungewonnen, unbes 
ſiegt 314 38. 
Ungüte du, Schlechtigkeit 20, 1g. 
Unkraft, Schwäche 244, 31. 
Unkunſt du, Unwiſſenheit 280, 33. 
Unkunſtlich, unweiſe 284. 2. 
Unkunt, unbekannt 194. 39. 
Unkuntlich, ohne Kenntmiß, uns 
bewußt 36, 5. 


Unfüfge, unkeuſch. t fol gir 
144. 27. 311, 20. 

Unküſche dh, Unkeuſchheit 39, 19. 

Unlange, ur 10, 38. 298, 12. 

Unlenge du, Kürze. der welte 
unlenge 10, 31. 

Unmanheit 22u, 12. 

Unmanic, wenig. Daz ſich alfo 
unmanice man Mit rehten 
werken wendet dran 133, 31. 

Unmanlich, unmännkich 220, 4. 


Unmere, unangenehm, unlieb 
14, 23. 126, 27. 151, 20. 207, 
23. 


Un maze, unmäßig. Ein unmaze 
grozer ſtein 75, 32. 
Unmezlich, unvermeßlich. 
Unmenſchelichen 32, 11. 
Unmenneſchlicher, unmenſchlicher 
247, 22. 
Unmuͤgelich, unmsglich 111, 38. 
138, 18. . 144. 18. 
Unmüt, von unmüte 29, 12. 
Unmüze du, Beſchaftigung. Du 
in mit unmüze entreit Den 
güten willen 89. 20. Swer 
dirre welte uumüze hat 112, 


1. 123, 12. 126, 20. 264,38. 333, 2. 
Unmözekelt du, Beſchäftigtheit. 


Von der welte unmüzekeit 
89. 19. 

Unmüz;zlid, beſchäftigt. von un⸗ 
mözlicher arbeit 89, 11. 

Unnutze, unnütz 11, 25. 

Unrat, Mangel an Vorrath. Bon 
froſte unde von unrat ſtarp 
128, 14. 160, 38. 

Unratlich, der Vorräthe erman— 
gelnd. unratlichuͤ armüt 306, 
34. N 


Unreine du, die Unceinpei 45 11. 
Unreine, unangenehm 49, 1g. ‚ 
Unreinekeit du, Unkeuſchheit 10%, 
9. Widerlichkeit 310, 27. 
Unfelde, Unglüd, Unheil 190, 8. 
Unſeœliclich, unſeelig 261, 25. 
Unſœelikeit, Unglück 191, 33. 
Unfanfte, vil unfanfte, 
Schwierigkeit 164, 2. 
Unſchone. Si zugen in vil une 
ſchone 128. 8. | 
Unſchulde du, Unſchuld. im was 
‚unbetant Antwürte nach un- 
ſchulden, Er wußte nichts zu 
antworten gemäß ſeiner Unſchuld 
88, 23. | 
Unſenfte, unfanft,, grauſam. une 
fenfeten tot 8, 40. ein als 
unſenfte leben 164. 6. 
Unſihtic, unſichtbar 2, 24. 51,7. 
Unſpuric, unerforſchlich 156, 11. 
Unftete Der welte unſtetu 
ſuͤ ze, unſichere Freude 120, 6. 


\Unftete, Unbeſtändigkeit 118, 28. 


130, 16. N ö 

Unſtœetekeit, unſtotikeit du, 
Unbeſtand. Der welte unftetis 
keit iſt vil 11, 1. 105, 36. 283. 
12. 

Unſüͤntli che. ohne Sünde 303, 35. 

Untroſt, Schmerz. von des to— 
des untroſte 75, 22. 171, 4. 
274, 37. 


Untröſten, troſtlos machen, mißfe 


tröſten. Untröftet er’ die füns 
der me 95, 19. 


Untrͤwe, Untreue 102, 11. 115, 6. 


untrümen vol 130, 6 
Unüberdaht, unüberdenkbar. Sin 
hohe witze unuͤberdaht 51, 10. 
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Unvalſch, treu 281, 3r. 

Unvalſchelich, treu. 
[chem fınne 126, 38. 

Unvatterlich. Din unvatter⸗ 
lichuͤndro 212, 38. | 

Unverduwet, unverdauet. Den 
er mit leider ſtetekeit Unver⸗ 
duwet iemer treit 79, 12. 

unverirt. Mit unverirten 
freuden gar 127, 18. 

Bader keen unverändert 51. 7. 
mit unverkertem mu te 266, 
19. 273, 29. 

Unverkrenket, 
‚Derändert 179, 7. 

Unvermeinet, unbefleckt 394, 39. 

Unverſaget, unverweigect 150, 38. 

Unverſchart, unverletzt 65, 21. 
75, 26. 170, 36. 

Unverſeit, unverſagt 32, 10. 112,4. 

Unpvertic, ſchlecht verfahrend, 

ſchlecht. Im werde die burde 

abgenomen Des unvertigen 

gütes 135, 19. vil unpertic 
was fin leben 254, 18. Du 
unvertige Venus 259,25. 263, 
27. | 

Unvreude, Traurigkeit 189, 37. 

Un vurbraht, 
51, 9. 


ungekränkt, un⸗ 


Un wehe, häßlich. un wehe ſwarz 


47, 19. ö 

Un wandelbere, ohne Wandel 
36, 14. unveränderlich 136, 27. 151, 
19. 247, 8. 262, 30. 332, 18. 

Unwerde, ohne Werth 83, 36. ver⸗ 
ächtlich 336, 30. 

Unwert der, Unwerth, geringer 
Werth. nach un werde, unwüc⸗ 
dig 42, 17. 143, 21, 


unvafſche⸗ 


Unzuht du, Rohheit, 


Unwert, unwerde geſte, ver⸗ 
achtete. Freinde 114 7. 207, 25. 
Unwertlich, unwürdig 174. 5. 
Unwertliche. verächtlich. Unwert⸗ 
liche er von im warf Daz 
dge 122, 30. Blickt er vil un⸗ 
wertliche dar 205, 15. 
Unmirdic, unmwürdig 115, II. 
unwis, unmeife 201, 8. 236 2. 
Unwitze, Unverſtand 247, 20. . 
Unz, bis 1, 27. 8, 33. 83, 37. oder 
ung er lebe 147 16. fo lange 
als. unz ich lebe 186, 40. 
Unzalhaft, unzählig 156, 14. 


Unzallich, unzählig 51, g. 
Unzerganclid, unvergänglich 


279, 7 17 2 N 
bäuriſches 
Weſen 377, 19. 


Unzwi velliche, nefehoft 80, 


38. 82, 37. 

üppecliche, üppig, voll Laſte. 
gen wiben Gppeclidhe 107, 16. 
üppiclicher müt, wollüſtiger 
Sinn 175, 36. 242, 14. ö 


üppekeit, Üppigkeit, Lüfte '10, 27. 


34, 24. Eitelkeit 35, 36. 144, 21. 


| Uppic, mwollüjtig. der üppige ge 
2 
nicht hervorgebracht N 


dank 176, 9. 

üppiclich, eitel, vergänglich 227.4 
Urbunft, Neid, Haß. Wir Leben 
fröliche, ane urbunft 160, 13. 

| Urhap der, Urſprung, Anfang r, 
3. 5, 22. 50, 15. 63, 20. 73, 31. 
100, 7. daz 210, 4 369, 10. 

Urkünde daz. Zeugniß. daz ur⸗ 
künde Gottes, das Beuguiß der 
Wahrheit der chriſtl. Religion, das 
Martyrthum 24, 33. Des git 
uns urkünde gar Duͤſchrift 


1 


68, 18. Beſtätigung 69. 6. Des 


lere uns diz urküude git 


tor, 22. 103, 35. 


80, 30. 95, 17. 
106, 16. 
urlsp daz, Urlaub, Abreise 18, 
34. 36 Ich möz im daz ur 
[dp Tan, ich muß ihn reifen laſ— 
fen 183, 6. Erlaubniß 190, 22. 
Urlüge daz, Krieg 247,37. 254. 2. 
Urlügen, Krieg ‚führen, egen 
61, 27. 
Urkfägere, Krieger 253, 37. 
urſpruncbrunne, die urſprüngli⸗ 
che Quelle 155, 29. 
Urſtende du, Auferſtehüng. Ich 
bin erſtanden noch bi u dir, 
Du erkenneſt mine ürftende 


Wege, gut. 


an mir 76, 4. 76, 7. 94. 17. 95, 


14. 98. 39. 171. 16. 207, 32. Vergl. 
„Etalders Schw. Id. II. 425. 


So, euer 48, 3. 48, : 26. 9% 3 2. 


95 35. N 

Uzbrechen, ausbrechen 336, an 
zen, auſſen 49. 1. i 
Uzerhalb, auſſerhalb 147. 27. 
Uzerkant, 
nan bekannt 188, 20. 


uzerſteitten, abgekämpft 217, 286. 


Uzgegtaben, ausgraben 104, 27. 
Uzgenomen, ausgezeichnet 21, 2 


auserwählt 7, 1. ge⸗ 


* 


ausgenommen. Des wirt ve 


man uz genomen 34, 16. 145, 18. 
Uzgefant, ausgefandt 42. 16. 
Uxgezogen, ausgezogen 79. 7. 


Uziagen, ausjagen, n 23, 


36. 
uz reden, ausreden. Der ujredete 


mir 190, 27. 
uzriten. ausreiten. 
rn 
er uzreit 30, 30. 


Eines tages 


28 


251. 12. 
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W ſiehe F. 


Wa, wo 36, 7. 195. 6. 


Wac der, des wages, Woge 
213, 9. 246, 2 

Wac Prät. v. wegen. 

Wafen ſchrien, wehklagen. 


Waffen daz, die Waffe 168, 12. 


Wefenen, waffnen 285, 39. 288. 33. 
daz wegeſte, das 
Beſte 223, 13. woiger 317, 34. 
Wr en, wehen 240, 21. 257. 9, 12. 
Wenen, glauben 17, 37. 133, 16. 
Walden Prät. v. wielt, walten. 

Unde wold er gern ir walk ⸗ 


den 134, 33. Daz ein ſo jun- 


gez herze wielt So gro zer 
witze 148, 35. Do ſin Got un⸗ 
fer herre wielt 195,11. Des man 
für Barlaamen wielt 224. 
17. mit dem man ſo verfuhr, als 
wäre er Barlaam. Von hober 
fünden e 174, 38. (von 
dem Walten d. i. von der Herr: 
ſchaft der Toͤdſänden) ich wil 


din walden uf den wan, auf 


dieſe Hoffnung mit dir verfahren 
203, 36 au 

Walt Myört. die welde. In wel: 

den 114. 2. 337, 13 

Waltſchrate der, Waldmenſch 
Altd. Wäld. v. Grimm 
NI, 226. Vergl Stalders Schw. 
Id. II. 330. Matt wird im Texte 
figte leſen müſſen und demnach 
auch waltſchrate, welche Lesart 
auch Oberlin im Gloſſar S Sp. 1932. 


aus di. Straßb. Handſchr. anführt. 


In B. u. C. ſteht e 
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Wan, auſſer, ausgenommen. Des 
lon ift anders niht, wan 
klage 16, 25. Wan, daz ich 


dir des willen din Gerne wil, 


gehorſam fin 19, 7. 23, 26. 


wo ſtatt wande wohl wan zu 


leſen iſt. Sieh die Verbeſſerungen 
von Lachmann. Daz in nieman 
geſœhe, 
kuͤn ir 11 5 25, 39. Daz tut 
er niht wan, nichts auffer. 


niht Wan durch göt 26, 5. 


Si getaten mir Hie niht, 


wan ze güte 28, 37. 29, 3. 34, 


5. 38. 47, 16. 84. 6, 15. 86, 6. 
und oft. ' 
Wan, wande, wand, denn, weil, 
niemahls wann. Wan er ſich 


hilfe an ſtverſach 7.24. Wan 


ich han in ze frünt erkorn, 
Von des gebotte ich wart ge⸗ 
born 11,9 Wan er dir ie 
mer deſte baz Getrümer ı8, 
30. Wand er im herzeltebe 
jach 28, 23. Wan Ih wil, 
daz du iemerme Belibeſt ſo 
1 29, 9. Wande 29, 14. 31, 33. 
39. 33. 41, 12. 44, 33. 47, 40. u. 
oft. 100. 13. in der Frage: Wan 
gedenkeſt du daran? denkſt 
du auch daran? 390, 37. * 
Wan der, Hoffnung. Uf diſe 


welt ſtet ir wan ro, 12. Glau— 


be. Durch güter nature wan 
13, 23. nach wane 28, 13. Daz 


iſt min wan, das glanbe ich 29, 
32. 49, 33. ein bümplicher 
wan 51, 24: fügen wan 8, 1 . 


122, 38. Der wan hat betro⸗ 


gen mich 206, 82 


. 


Wan deme ez der 


War. lagen, 


ne wart 126, Zum > 


Wande, wähnte. Prät. v. wenen 
117, 8. 122, 28. 1 i 
Wundel, Veränderung. ane wan⸗ 
del, unveränderlich 8, 15. Fehler. 
Des lip dekeinen wandel 
treit 38,13. Der. fol ſich 
wandels han behüͤt 38, 17. 
Er fi vor allem wandel fri 
79, 39. Er was vor allen 
wandel gaſt 128, 32. 
Wändelbere, wandelbar 16, 2. 
227, 5. 1 
Wandelich, be cüglich. Si Bas 
des wundelichen müt, Daz 
diz zergancliche gut e 
were 10, 15. : m 
Wundelunge, 5 
Wandinlunge, Wandel. Inaden 
bindet man da Criſtes wan⸗ 
dinlunge Geſchriben 78, 25. 
Veränderung 326, 21. 


Wange daz, die Wage 79, 4, 


104, 3. 


Wanliche, voll Wahn 257, 32. 


Want. Uz der wende fach er 
ragen 118, 16. übe? eine want 
einen Abhang entlang 116, 33. 


Wapen, Waffen 263, 16. 276, 12. 


War, wohin g, 3. 372, 17. 
wahr machen, zur 

Ausführung bringen 283, 33. 
Wur du, Ausſicht, mit dem Geni— 
tiv. Daz es die meiſter ma⸗ 
men war 25. 12. 26, 91. Daz 
ich des nam dekeine war 348,8. 
War Prät. v. werren. 


Waere, warſt 19,28. 


Waren, eines an 7 dab 
auf achten. Der man alfo klei⸗ 


11 2 


521 


Werren ſt. waren 224, 23. 
Warhaft, wahr 68, 28. 5 
Werliche, wahelich 42,37. 296, 36. 
Warten, ſehen 68, 7. 
Warumbe, warum 180, 24. 

Was, war 4, 5. 5, 29. Prät. v. 

weſen. 

Waſe der, der Raſen 118, 25. 

Wat du, Kleid 73, 24. 89. a 2 
6. 298, 20. · 

Wavon, wovon 12, 16. 23, 37. 

Da; mit folgendem e 3, 86. 
38, 5. 38. 9. 

Waz ob, wie wenn, vieffeit Waz 
ob im Gor die ſelde git 110, 
40. Waz ob du dem vatter 
din — Ze vatter wirdeſt noch 
erkorn 138, 22. Waz ob er 

des tüvels rat Dur dine le⸗ 
re denne lat 144. 7. Waz ob 
du noch ze büze ftaft 203, 31. 

Waze? (Gewächs?) Der edlen 
wurze waze 48, 21. | 

We, Schmerz, Unglück. We wirt 


7 2 
Diz mere er.alfe hohe war, 


dieſe Erzählung war ihm fo wich⸗ 


tig 22, 40. Unde an rehter 


lere wegen 23, 18. Unde daz 
für alle krefte wege Sine 
kraft 27, 27. Dü maze wac 
im rehte kunſt Gegen der 


welte unde ze Gotte, er ver: 


ftand Ach gegen Gott und Men 
ſchen geziemend zu betragen 30,8. 
Vil kleine er fpotten war, 


achtete es gering 72, 21. Fur 


daz reht genade wiget 106, 


10. Swie groz der berge ſwe⸗ 


ce wiget 155, 28. Sin kunſt 
ez allez hat gewegen 156, 33. 
Die mir geliche wolden we⸗ 
gen Ir warheit minem müte 
gleichachten 217, 17, 29. Der in 
ir maze hat gewegen, zuge⸗ 
theilt hat 237, 20. Der ſinnen 
was unkunſt gewegen, die 


Hunweiſe waren 266, 6. e 8. 


341. 12. f | 


mir, ich werde betrübt 47, 24. Behftlen lich. c veraͤndern 326, 


Weder, unbeſtimmt, welches von -, 


24. 


beiden 231, 31. Neutrum we⸗ Wehſellich, 9 26, 


derz 47. 34. (Maſc. weder re, 


159, 3. 


d f 
oft verkürzt weder. Weich, wich. Prat. b. wichen. 


Wegen, wegete, bewegen. ez we⸗ 


Weie, richtiger. wer je, wehe 257, 9. 


e ſi rhöbet g. He 
gete ſich Ir hoͤbet gen mir Weinede, weinte 13, 39. 


dur ir ſpot 72, 36. Nach ſi⸗ 
nen re weget er ſich 236, 
So fol erg: wecken unde; 


Weinen, beweinen 103, 17. 106, 2b. 


182. 36. 


a 240, 17. Si weget im Weine, wenig 38, 4. (ſchlechte 


daz gemüte 305, . 


Ausſprache f. wenic). 


Wegen, wiegen, wägen, das. Ge⸗ Weinlich, wehmüthig, betrübt. 


gengewicht halten, moderari. Prät. 
wac. Part. gewegen. Des le⸗ 


Mit weinlichem müte 184,18. 
Mit weinlichen Dgen 381,8. 


ve Dir ie ringe mac 14, 25. Weiſe, verweiſet. Des iſt daz 


riche 


0 


riche weiſe Der felben ſüzen 
lere 137, 36. r 
Wel f. welich, welch. Weles 
alters frageſt du 157, 26 
Welle, will. 24, 30. 38, 40. 39. 8. 


Welleſt, v. wellen 14. 35. 15. 30. 


Wellic, wallend, ſiedend 238, 39- 
Welu, wollen 166. 365. 
Welnt, wollen 87, 30. 


Wenden einen eines ding, ihn 


daran hindern. Des wante mich 


min vatter do 362, 21. 378, 10. 


Weninc, wenig 14. 3. 75. 20. 26. 33. 
Wenken, wanken. unde wenkent 
dar 132, 17. 201, 29. 1 
Welt da, der welte, Welt 5. 31. 
Weltlich, ſinnlich, dem Geiſtigen 
entgegen 40, 5 

Wenne, wann 46. 10. | 

Wer du, Wehr, Schutzwehr. Bon 
witzen und richer wer 7, IE 
Mit ir hohen wer 59, 4a. 
Waffe 61, 14. 227, 12. = 

Werben, ſtreben. Wie ſol ich 
danne werben 34.28. Si wur 
ben umbe der ſele heil, | 
mühten fih um der Seelen Heil 
195. 36. 200, 4. 


Werde, Adv. würdig. Der wirt 
darnach vil werde Geſehen 


uf der erde 66, 25. 209, 12. 
Werde du, Würde, Werth, Anſehn 

6, 27. 26. II. 27, 28. 43,39. männl. 

275. 23. 
Werdescliche, würdig 139. 14. 


Werdekeit, Würde, Anſehen 16,11. N 


22. 8. 64, 23. 216, 37. „ 
Werden Präſ. ich wir de 13, 13. 
82,27. Conj. werde 87, 18. 82, 30. 
83, 14. wart 86,24 | 


ae 


be⸗ 


32 


Werd er, werther. würdiger 27, 24. 
Werdeſte, würdigſte g, 10. 
Werpifeit d ü, Wörde . 23. 127.38. 
Weren ie mannes ihn abwehren 
107, 23 (ieman, vecthejdigen). Mie 
den er Nine ‚werte 6, 29. 5 
Wecen, etwas gemährgn., daz. re i⸗ 
ne Gottes kint Wert dich 
aller di er-gir 309, 33. hie. 
wer. mich an, in dirſem ‚Airäde 
gewähre mir meine Bitte oder. Frage 
179. 9. Daz in fin.güfe werte 
Wes er, mit rech te gerre6n 39 · 
. In. en ines. vater name 
Nach ern baz 10g. 3. 
Werende, ne dauernd . 
5, yr „ Be 
Werfen, wie diete hät Gewor⸗ 
fen Fine lete'düi'mid, wie er 
mich unterrichtet ar 160: 25. 3 a 
wirfe 2:8) 30. er 
Werlich, ir wer lich z han t, ihre 
tapfere Hand 60, 7. 217. 25. mit 
werlicher Art, mit Angriff 
375, 21 
Wercen, Die. war mit dem Da 
Da; wirt, ie 


Da FE re 


tiv, verwirren. 
was beunruhigt d id 

dir iht meere, 1975. Mas wwite 
ret difenie, was fehlt Diefem 32, 
26. An deme wirret i. ime niht, 
er hat keinen Fehler daran 39, 40. 
h in arger dinge ar 
77.1 11. Daz wirt dir einge, 
dann ein wint 1b0, 31, 425 39. 
Sw aß m nem alter“ werre 
144. 12. 60, 22. 201,3. Ewaz 
ir dekeinem arges war 353,10. 


Weck. ä 40.06, 


Be Ze einem lichte werde 
31, 19. 

Wert, währt 10,16. 16, 23. 100, 18. 

Weſen daz, Weſen 172, 13. 


Weſen, weſän, wefun, - fein. 


bi Weſen, unterſtützen, helfen 4. 


ar 13, 29. 24 39. 3 19. 60, ee 
„ 96, 30. 
Wichen. Prat weich, weichen. des 
küniges müt von höhe weich, 
ſunk von der Höhe 44. 6. 235,7. 
Bir da: Weide. daz bonic don 
der wider 28) g. 20, 19. 
Wider, gegen. Präpoſ. mie‘ dem 
Accuſ. wider dich 15, 20. 16, 5. 
mit. dem. Dativ wider eime lie 
ben 16, 20. Der wider. dir ge 
„ture fin 16533, Daz wider 
2, ſinem, vater, was 316,7. 
Wider. zurück: 34 8. 
Widergan, begegnen... Ein alter 
„man ime widergie 32, 10. 
Widergie Prät. v. widergan. 
Widerglaſt, Gegenglanz 308. 33. 
Wider rede, Antwort 242, 35. 
Widerreden, widerſprechen. Da z 
„ mahtu widerreden niht 233, 
28. 236,39. 247, 4. 
Widerſatz. Geindſchaft. Sin wis 
derfag, ‚ft gen uns groz 73.6. 
‚Da des diebes wider fag 104. 
26 306. 13. Feind. Wis ein wie 
derſatz der luge 369. 37. 
Widerſtat, widerſteht. 79, 14. 
Widerſtrit, in widerſtrit. um 
= die „Wette 14. 13. 188. 4. Wider 
ſtreit 33 26. 89, 5. Widerſächer 
„ ad. 26. 23, . 
Widerzeme, unziemlich ‚30, 18. 
208, 33: 269, 17. „ 


Wille, 
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Wie in der Frage 19, 2. in der ora- 
tio abliqua, auch ohne Frage 79,2. 
83, 14. 88. 1. 89, 17. 120, 18. 

Wielt Prät. v. walten. ö 

Wigant, Held, Krieger 37. 4. 
‚Odtteg wig ant 184.1 . 19432. 
262, 35. 

Wihen, weihen 196, 6. 
337. 27. 333, 9. 

Wiht, Nichts. vil tumbez wiht 

It, gt. was in ⸗wiht 128, 19. 


172, 14. 


ern 138. 10. Wicht. Ein zage unde 


- ein böfer wiht 220, 15. ge⸗ 


ſchlechtlos 376, 11. 


Wihte, weihte Prät. v. wihen. 

Wilde da, Wildniß. Ze dirre 
wüſten wilde alda 160, 1. 200, 
24. 319.9. 

Wile du, die Zeit 113, 24. 123, 27. 
312, 23. 

Wilent, weiland 127. 20. 

der, des willen, Geſin⸗ 
nung, Wohlwollen. Unde in mit 

willen gerne ſach 28. 24. 48, 2. 

Willeeliche. willig 42.33. 137,28. 

Willeclichen, willig aat, 26. 

Wiltu, willſt du 9,30. Waz 
wiltu min, was willſt du von 
mir 38. 1. 

Win, Wein 245,2. ' 

Wip, Weib. So auch die Mhrt. 

29. 22. 

Wirde ſiehe werden. 

Wirdec, würdig 389, 31. 

Wirdecliche, würdig 7. 6. 


Wir di du, Würde 64, . 


Wirdie, würdig 78 38. 89, 37. 


Wiret, wird 161, 8 8. 
Wirdch. Weihrauch 68. 39. 


Wirret voh werten 201, 3. 
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Wirs, ſchlechter, auch wirſer 305,6. Wislich, weiſe 3.17. 25, 19. 46,3 55. 


354. 29. 361, 17. 401. 

Wirt. Imperativ von werden 
220, 21. 

Wirtſchaft. Mahlzeit, Feſt 89, 37. 

90, 39. 108. 13. | 

Wis, Art, Weiſe. in tumbes 
mannes wis 196, 36. menigen⸗ 
wis 198, 23. 

Wis, ſei Imp. v. weſen, ſein 4. 

21. 124. 39. 163, 29. 

Wis wife, weiſe. ein küͤnie wis 
6. 19. 13, 33. wiſuͤ Funft, Weise 

heit 58, 34. 

Wiſe, die Weiſe, Melodie. 
feiten wife 245, 13. 

Wiſelos, ohne Führer 185. 36. 


Der 


len, mit dem Accuſ. d. Perf. u. 


Genitiv der Sache, weiſen, zeigen, 
des wil ich wiſen dich 9, 13. 
Do mich unſer herre Got 
—Wiſen wolt in fin gebot ra, 
22. Daz er an ſich wiſte Der 
lüte fruͤntſchaft, daß er ſich 
ihre Freundſchaft erwarb 30, 6. 
wiſen von den fünden, fie zu 
unterlaſſen lehren 41.6. Daz du 
wiſeſt mich Eteslicher mere 


N gut 42, 34. Der (der rede) 


wife mich alhie zeſtunt 43, 
16. Din edel herze wiſte dich 
43,26 Die dich gewiſet hant 
46. 30. Als ich von dir gewi⸗ 


ſet bin 50, 4. Ich wil es wi⸗ 


ſen dich 82, 36 83. 31. wir ſin 

gewiſet 95.5. Mit der ſchrift 

wis ich es dich 96,38. 10g, 23. 
Wiſer, weiſer 1, 7. 
Wisheit, Weisheit 3, 16, 25, 13. 


83, 17. 

Wislihen, weislich 236, 21. 

Wiſſage, Prophet 62, 8. 80, 24. 

Wiſte, wuſte. 48, 1. 

Wiftäm. der, Weisheit 73, 8. 

Wiſunge du, Unterricht 370, 16. 

Wit, witen. witan Adv. weit, 
groß. . 

Wit Adj., weit, groß 16 15. 12, 3. 
30,5. 105. 11. Uz ſinem witen 

munde 117, 31. 

Witze du, 9 2, 19. 16, 4. 
Verſtand 17. 1 ſiner witzen 
hort 25, 17. 27,28. 51,17. 36. 12. 

Witzecliche. kluͤglich 192,22. 230,38. 


Wißelos, unverftändig 328, 3. 


Witzer ich, verſtändig 157,20. 

Wiz. weiß 117. 11. 

Wizze, Strafe. Wan nieman 
wizze überwart Davor 75, 
9. So wirdeſtu der wizze 


erlan, Du dem täͤvel iſt bes 


treit 101, 7. alſo weiblich; ſonſt 
iſt es männlich. A at wife, B 
pine. 

Wizzegere, Strafer, Pen 121, 
21. 125, 33. 

Wizzen, ſtrafen. So 1 mie 
fin hulde niht So. vollec⸗ 
liche die geſchiht 280, 35. (das 

- Präf. heißt ich wizze ꝛc., das 
Präterit wei z. Parciv, S. 16g e., 
alſo im Plural wizzen und im 
Conjunctiv wizze 35, 24. Eben fo 
fi verwizzen 366,37. 

Wirgenne, wiſſen im Dativ 83. 8. 

Wizeſtu, weißt du, evajungt, Praf 
80, 11. 


 Wolgemüt, verftändig 316, 27 


— 


Wunne, 
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Wolgetan, ſchön, wohlgeſchaffen 
30, 1g. 290, 19. g 

Wolgevar, ſchönfarb 308, 9. 

Wolve Myrt. 265, . | 

Worhte Prät. v. wurken wirken, 
verurfachen. 46, 21. 64, 40. 337, 10. 

Wor tze ichen, Wahrzeichen 282, 18. 
„3317, g. 

Wacher, Geninn. others {use 
41, 19. 

Wuͤcherhaft, eur 8. 17. 

Wuchs, wuchs Prät. v. wahſen 
48, 22. 

Wöuͤfen, ſchreien, ochklagen 310, 19. 

Wullin, wollen 160,33. 163, 14. 

Wunden Prät. v. winden Si 
wunden fere ir hende. ſie ran⸗ 
gen die Hände 45, 30. | 

Wunderlich, wunderbar, ein 
wunderlich geſchiht 26, 16. 
Der wunderliche iſt er ge- 
u ant 67,32. 127,22. 

Wundern mit dem Accuſat. der 
Perf. und Genitiv der Sache. Des 
wundert mich 82. . 

wünne, Wonne 8, 25. 
36, 27. 52. 29. 85, 27. Mehrheit. 
wunnen, wuͤnnen 154, 23. 

Wuuuebere, wonnereich 308, 33. 

Wunnebernde, Wonne bringend 
307, 36. 377, II. 

Wunneclich, wunniellch, wün⸗ 
neclich, wonniglich 23.9. 213,22. 
234. 4. 

Wuͤnnecliche, wonniglich 234. 1a. 

Wunnerich, wonnereich 213, 31. 

Wunneſpil. Rehter tugent ein 
wunneſpil 347, 28. 

Wunſch, der Inbegriff alles Wün⸗ 


ſchenswerthen, das höchſte Gut. 


In des wunſches paradis 52, 
6. Im was gar der wunſch 
bereit Nach dirre welte wer⸗ 
dekeit 139. 3. 

Wunſchelich, nach dem höchſten 
Wunſche, trefflich. nach wun⸗ 
ſchelichem müte, wie man es 
nur wünſchen mag 149, 27. 21% 
40. 220. 27. 301, 16. 

Wunſchesrich, 
307, 29. 


Wurde, wurdeſt 27, 37. 


Wur fen, warfen Präg. v. wer fen 
73, 199 

Wurken, machen, fertigen, bauen. 
Do hiez der künic Würken — 
einen palas 23.8. Ir lip vil 
gutes worhte — 46, 21. Ar, 2. 
Gi, 19 64. 40. 

Wurn, der, Wurm 7a, 31. wurs 
me 118, 17 

Wurz, Wurzel 11, 15. 118,6. 253,23. 

Wurze du, . 54. 15. N 50. 

107, 27. 

Wurzen, W 176, 18. 

Wüfte du, die Wüſte 6, 12. 57,7. 
109, 27. 


Z˙ für ze, zallen ſtunden 6, 9. 
z erbenne 8a, 34. 386, 18. 

Zadel, der, Mangel. Den za⸗ 
del unde die armekeit Er vit 
demütliche leit 374. 39. Der 
kumberliche zadel 376, 26. 

Ze me, ziemte Conj. Prät. 39, 5. 

Zamen, zähmen 160, 36. gez a⸗ 
met 220, 4a. 

Zart, lieb, werd, Wan im iſt 
fin Eine niht zart 377, 17. 


wünſchenswerth ö 
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Zartlich, liebevoll 377, 13. 
Ze, zu 1, 26. ze himel, ze lere 
4,7. ze Gotte 4. 26. ze tuͤte 
5, 9. bei 37, 32. in 205, 23. 
Zebüllen, Zwiebeln 265,20. Jetzt 
in der Schweitz Zibele, zible, 
aber das Verbum noch ziböl— 
lelen. Vergl. Stald. Schw. Idiot 
II., 470. Niederdeutſch Zipolle, 
das Wort iſt Italieniſch. 
Zehant, ſogleich 18, 36. 
hant 24, 24. 69, 20. 
Zehenzievalt, hundertfältig 41,39. 
Zeichen, Himmelszeichen 237, 12. 
240, 36. 


fa. ze» 


Zeichenlich, mit zeichenlichen, 


ſitten, ſymboliſch, typiſch 68, 26. 

Zelen, fin gewalt Uf ſiner ah⸗ 
ſel iſt gezalt 67. 36. Der à 
ze herſcher iſt gezelt, der euch 
zum Herrſcher gewählt iſt 69, 22. 
mind bein Mir gar gezelf 
74. 8. 99, 19. 125, 26. beſtzumt 
Ir kraft iſt dh nih- gezalt 
Dekein eigenlich gewalt 
241. 9. 

Zem, zu dem 69. 15. 73, 33. zem 
künige, 

Zemen, ziemen mit dem Accuſ. der 
Perſ. und Genitiv der Sache. 
Swen dur Got' des wol ge⸗ 
zimet 5, 1. 64, 8. 166, 40. 

Zen, zu den 7,1. 

Zer, zu der 85, 24. 

Zerbrechen, brechen 303, al. 

Zergan, zergehen 125, 6. 131, 14. 

Zerganclich, vergänglich. diz 
zergancliche güt 10, 14. daz 
zergancliche tiche 129,8. 237,36. 


vor dem Könige 125, 1. 


gerge Conj. Präf. zergeht v. zer⸗ 


gan 33, 21. 35, 14. 

Zerfleif Prät. d. zerſlifen. 

Zerſlifen, Prät. zerſleif, Part. 
zerfliffen, zergehen. Daz ime 

. fin freude gar gerfleif 23, 1. 
Min troſt iſt gar zerfliffen 
124, 20. Daz al fin freude 
gar zerfleif 311, 32. | 

Zerfliffen, Prät. v. zerflifen. 

Zerunge da, wovon man lebt 
183, 33. f 

Ferfniden, erscht de 199, 24. 


Zes, zu des 76,28. 116, 38. 171,20, 


Zeſœe mene, zuſammen 9, 28. 32, 22. 
Zeſamene 115, 30. 

Zeſewe du, die Rechte 63. 37. 76, 
28. 92, 28. 171, 20. 321, 37. 

Zeſtunde, ſogleich 10, 26. 

Zewelve, zwölf 323,9. 

Zil, Ende, Gränze. an halbes 
sit, zur Hälfte 17, 2. ſures en- 

des zil 11,7. der rede ein zil 
geben, enden 29,25. Mit Teite 
liches endes zil 35, 15. wirt 
dem libe ein zil gegeben 35, 
18. 302, 12. Die nu daz zil 
der welte treit, die jetzt leben 
80, 18. | 

Zim, zu ihm 300, 33. 316, 8. 

Zimelich, ziemend 191, 2. e 

Zir, zu ihr 116, 12. 237, 31. zu ih⸗ 
rem 284, 19. 291, 17. 

Zitels, Citeau. Des ordens von 
Zitels ein man, ein Ciſterzi⸗ 
enfer 5, 5. 400, 16. 

Zit du, Zeit 5, 25. 11, 16. der zit, 

damahls 21,9. daz zit 213, 37. 
306, 21. | 

Zöberœre, Zauberer 190, 31. 
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Zöberlich, An zöberlichen Di» 
chen las, in Zauderbüdern las 
200, 14. 249.2. | 

Zoch, zog Präc. v. ziehen 8, 26. 

Zorn, Zorn. Do wart dem Für 
nige zorn 11,20. Im was du 
rede an ime zorn 16,28. Diz 
ift dime vatter zorn, das är⸗ 
gert ihn 27, 36. 

3ornic, zornig 44, 36. 

Zornliche, zornig g, 12, 196. 8. 

Zorntac, der jüngſte Tag 96, 8.8 

Zufloz, zufloß 20, 12. 

Zugen, zogen Prät. v. ziehen 114. 
4. 128. 8. | 

Zuh t, Gemüthsbeſchaffenheit 30, 1. 
mit zuhten 24. 40. Artigkeit 
225, 10. 5 


Zuhtegunge du, Züchtigung 377. 


15. 5 

Zuhteclich, fein, artig. vil fwt- 
den zuhtecliche ag, 19. 30, 3. 
66, 7. 72,28. 

Zuhtlich, fein 104,9 

Zülbf, Zulauf 366, 8. 

Zunge du, die Sprache 3, 23. 

34, zu, mit dem Dativ, za der 
Gotheit 5,32. zu mime ſche⸗ 
phœre 10, 34. 

Zurnde, zürnend 212, 1. 

Zurnde Prät. v. zuͤrnen er zürnte 
16, 30. 199, 5. 

Zurnte, zürnte 24. 22. 

Züvart, Ankunft. des herren 
züvart 90,36. 349, 19. Eingang. 
Die züvart der unkunden 
wege Namen fi gar in ir 


phlege, ſie beſetzten die Zugänge 
der unbekannten Wege 194. 39. 
Züberfiht, Zuverſicht. des his 


Ä 


melriches züverjiht 82, 18. 


Hoffnung. Dü vorhtecliche zur 
verſiht 361,36. 
Zäzim, zu ihm 216, 12. 225, 9. 
Zware, wahrlich. Zwate er une 
fern fiechtüm treit 73, 37 
113, 23. 


Zwei, ſächlich. Der zweiger gut _ 


iſt ungelich 22, 25. 105, 40. ir 
zweiger fun 263, 12. ö 

Zweigerhande, zweierlei 146, 6. 

Zwene, zwei, iſt männlich. zwene 
viende 9, ig. zwene reine 
münche 24, 19. zwene man 
30, 32. zwene kumberhafte 
man 44. 1. zwene ſchrine 
46, 36. 

Zwic, Zweig 350. 32. 5 

Zwigen, einpfropfen. Im wark 
BE ſinen wilden ſtam Ein 
leberdez obez gezwiget 350, 
29. a 

Zwivalt, zwiefach 146, 5. 377, 40. 

Zwivel, Zweifel. 

Zwivellich, zweifelhaft. Sunder 
zwivellichen wan 100, 40 
des zwivellichen richen gt 
132, 25. Furwar wer in daz 
zwivellich, ſie wußten wahrlich 
nicht, wie fie das anfangen folls 
ten 402, 33. f . 

3 wü, zwo, iſt weiblich, zwene 
tage unde zwu naht 75, 38. 
diſe müͤſe zwo 119, 19. dur 

zwo ſache 278, 27. 1 
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Der Leſer, welcher mit der Schwierigkeit des Abdrucks altdeut⸗ 
fiber Gedichte bekannt iſt, wird das nachfolgende Druckfeh— 
lerverzeichniß entſchuldigen, welches beſonders Verſehen gegen 

die Interpunction und Octhographie nachzuweiſen hat. 


33, 15 kan, 34, 22 tot 33, f gelich; 35, 2 ziten vreuden rich 35, 
5 daz 35, 24 Wiſſe 36,4 ſüzer 36, 31 was. 36, 37 getan, 36, 40 bes 
kant 37,25 giene 37, 28 Der 38. 19 kraft. 38, 27 tüt 38. 38 Edel 
ſtein 39, 18 kleine. 41, 18 erwarp 44.4 diemüticlichen 44, 38 müſt 
45. 15 bereite 45, 5 klage. 46,21 gutes [47,9 ſwacher 47, 12 ſmat 
47. 32 fuͤrſten 4. 34 ù 47,36 du 48 5 fehen, 48, 6 du 48, 10 geſmak 
48.13 nach 48, 21 wuͤrze 48, 22 ſüzer 48, 26 h 48. 30 U — du 48, 32 u — 
gihet. 48,35 0 48,37 ſmak 48. 39 pfliget 49, 3 valſcheit 49. 10 gůtez 
49. 15 ſmak 49, 21 ſwer 49, 34 ıntizge 50, 26 güte 51, 3 eine an 31, 
7 Unſihtic 51,8 reht, 31, 18 funnen ſchin, 51,25 liehten 51, 29 unge- 
rehten 51, 31 gunſt. 52,7 fi 53,7 dulte 54.8 Swaz] 55,11 gotte, 


licher 55,20 griez 55,28 fine 35, 34 dag 56, 1 da 56, 9 da 56,18 


grozer 56, 40 verdurben 57,34 Og 57, 37 Salmana, 58,25 er in fa 58, 
32 ſelden 38, 33 unde ein prophete 38,37 uͤberlut. 38.38 ruf, 59,31 ich han 
hie vor 59. 40 hoher 60, 28 hohem 60, 35 wolte 62,5 dirre 62, 25 ge- 
nant: 62,27 liehtez 63, 16 ſins 67, 9 grozer forte 68, 1 gebuͤrte 
69. 8 Hie vor 71,37 hie? 71,38 lie, 72, 16 ruhe krone durnin 73,33 
fürnt 74,5 Uns, 74.8 gezelt. 75, 1 umbehange 75,6 heile nach 75,8 


was; 75, 10 hellevart, 75. 11 was. 73, 15 ſchin; 75,16 fin 76,32 füzez 


76. 35 leben, 77.22 Dü 79, 22 tievels 80, 25 die 83, 29 geſchriben 
84.27 leben. 86, 29 ſach 88.6 die 88. 10 dü 90, 23 uͤwers 90, 33 ge 
zam. 90,36 züvert, 92,3 han. 93 39 wirt 94, 30 grimmiclichez 98, 
32 vliehent 95. 33 ümer 95, 39 ermekeit, 98, 30 ſinnen, 99. 2g geſche⸗ 
pfede 100, 12 güt, 101,30 dir. 102,1 daz 102, 5 geiſtliche 103, 36 ge⸗ 
were 104. 39 unde 106, 12 Daz 106,25 reinet. 107.24 velde, da 108, 
29 du 109, 25 Da 10, 32 der 112, 2 rat 113, 28 ſiecheit 115, 24 ſin. 
115.26 gert. 116, 31 lief, 116, 32 tief 118. 38 triefen 120. 3 du 122, 
14 gan, 125,4 füne 123, 31 vil. 126, 13 ſmahliche 126,37 Gots 127. 
14 treit, 127,27 dar brahten 130, 18 truͤget 130, 19 han, 131, 28 Zer 


132. 10 fliehender 132, 22 So 133, 39 du 133, 40 liebet 135, 3 mie 


weſen 135, 7 Do 135, 31 als 138.18 unmugelich, 138, 19 mugelich 
139, 3 bereit 139, 7 ſücht 139, 19 dem 140, 11 Dü 140,16 im 143, 


21 unwert. 143, 30 tage, — 144,7 Waz 144. 16 Allu 143, 23 zuht. 


145. 27 richeit, 146, 28 dar, 147,3 Do 148,29 Mir 150,29 lideclichem 
151, 13 ſwäher 152, 4 fehen 152, 9 ſprach, 153,4 darzu 154, ı7 büg 
ich 154,34 erkant? An der geſchaft. Sich, 162,4 vancnuͤſſe 162, 20 ſtat 
164, 6 leben. 172, 18 behüt 172, 19 gar. 175,8 du Eine, 175, 36 daz ez 


uͤppeclicher müt 175,39 uͤppeclichen 176, 12 die 178, 2 dem 178, 21 die 


179, 28 dicke 187. 20 ſuͤzez 187, 26 Mit 187, 37 Swenn es 189,3 ſweic 
189,6 huͤb er 189. 18 getan, 193,33 gemachet hat. 193, 34 ſtat, 194. 8 
So 195,33 hieze 197, 12 get 198,8 geſchiht, 199.35 martyrere 20% 


2 wer 204, 30 Joſaphat 204,35 do 205, 15 Bliht er 206. 23 die 


210,33 geſat, 213,9 lihter 213, 12 genomen 213, 18 fint 213, 19 ruͤme. 
214,35 Avenier 215, 30 dem 216,8 Do 216, 13 liebe 217, 17 warheit 
217,31 liebez 217,33 Wiſſich 217, 36 enbere? 220, 24 wiſez 225, 2 Bü 
226, 14 ümerm 226, 21 brichich 227, 15 Diſe 228, 14 ſigelos 229, 20 


ſtünde 229, 37 Do 231, 16 ſi 234, 22 manicvalt, 235, 11 Waz 236. 


7 Die 241,3 Wie 241, 36 blüte var 242, 1 liehtez 243, go wiſe 245, 
9 erenne 247. 19 die 248,28 Ir lere volge 251,22 Arcas; 251,24 wart. 
252, 15 zöberere, 253, 17 fpeher 253,36 den 255,21 in 255, 27 ſeiter 
255, 28. 29 miete 256, 22 müdine 237, 31 dd 257,38 Id), 262, 23 fi 
263, 12 dar 264, 15 was 264. 31 ez 285, 36 erlan, 265, 40 fi 266, 22 
Sa. Diz 267,5 fol 267, 17 fi 267,40 hie 269, 34 zü gefanen 270, 
27 vollevüret 270,40 Ir ſchrift, ir rede; 271,16 ir 271, 29 Gotte 
271,31 maget, 272,21 welte 272,29 Diz hat Criſt, du warheit, 273,21 
güt; 274,5 Allen 276,7 fink 277,27 druhte 278, 23 liebe 279, 33 lies 
bez 281, 4 im geben, 288, 24 'tüveld 284,7 Swaz 284. 18 al daz 
284, 29 phlac 285, 27 waz 286, ı ungewiſſes 286, 6 kunft, 290, 34 lie⸗ 
beſte 292, 8 daz 292, 38 diſuͤ welt 293, 3 fi) 293, 13 dingen. 293, 
15 Manigen 294,6 Waz 294,36 nement 296,23 gut An ſich. fi 299 
2 wart 299. 4 lere; 299,36 im 300,11 Dü 300,30 Liebes ergetzennes 
301, 27 Dü 302, 25 dbu 303,31 Waz 304, 17 irrekeite 304. 22 du 305, 
26 uu 305, 40 Möhte] 306, 11 jenez 306, 19 hoh (höhiv A) 308, 13 
wunneclich 309, 34 fin 308, 35 widerglaſt. 308, 40 daz 309, 27 ſitte; 
310, 11 dar 311,39 erſchrahte 312, 16 waz 312, 28 Waz 312, 33 waz 
312,37 waz 313,3 duͤ 313,9 unz an daz 313, 24 git 313,25 niemer 
mere 313, 28 müſtu 315, 38 Do wart der 317,28 getorſte 318, 1 dem 
318, 11 Gehört 318, 14 lœrez 318, 35 du 319, 10 in 319, 40 torheit 
320 31 verlos. Dur die ſchulde er im erkos 323, 21 gut, 325, 7 höher, die 
Mit 325, 35 die 329, 4 Geſwigen antwurte 328, 40 in 332 fr lihte 
334.22 du 335, 12 fi 336, 20 dü tor 338. 26 für geſeit. 339, 35 Criſten⸗ 
lichen 342. 39 in 345,9 meniger warheit ſach. 351, 32 eine, 351, 34 
underſcheit, 353. 12 bar, 356, 27 verfünet 361, 16 in — erlie, 362, 30 


gan, 362, 31 gelöben. . 366,9 11 Do 372.22 in 373,28 hirz dar 374. 


38 da 379. 31 diz ift du vierde 384. 40 dol. 385,17 funder 386, 22 der 


reine ſeldenbarn: 387, 14 ſibenzie 388, 19 du 390, 6 reinem 391, 33 


Du du 392, 8 wirt, ez wart 392, 11 Diz ſeite ein liehter 393, 8 die 
395.31 erwärp, 395, 32 ſtarp. 400, 9 menigen 401,7 ez 40a, 33 Fuͤr⸗ 
war wer | 
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